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e /ervi i .
Von den Buchstaben und Sylben und derselben

Gestalt und 4aut .
nfänglich ist zu beobachten , daß in dieser Sprache

eigentlich 24 Buchstaben gebraucht werden ,
welche also aussehen und lauten :A a ,



r Rechtschreibung
g . 6 , b . 0 , c . v , 6 . L , s . ss , 5 . 0 , § .

A . Beh . Sseh . Deh . E . Esse . Scheh .
tt , b . I , i - 1 - i - ss, , l . lVI . m . ^st . n . O . o .
Asche . J .Iconi 'one . Elle . Emme Enne .- O .
k > P - ( r . cj - K , r . 8 , s, s . r . 0 , u . V , v .
Pe . Kü . Erre . Esse . Teh . ü . v conss
X , x . 7 - 2 .
Jks . Zgreck . Sede .

Das L und V? werden bey den Franzosen allein in etlichen
gantz ausländischen Wörtern beybehalten , als : Lcenigsberz ,
Wirremberr ; , àc .

Diese Buchstaben werden in Vocales und Lonstonames ein¬
getheilet .

^ Vocales sind » , e , >, v , u ,
; . Lonkonanres b , e , à , st Z , b , j , I , m , n , p , g , r , s , r , v , x , r .
^ Die Vocales sind zwcyerlcy ; Simplices , Einfache , nemlich
obige sechs , deren jeder seinen eignen Ton behält : Und vipk -
:Kon°l , Gedoppelte , wenn zwey oder drey einfachem einem ei¬
nigen Laue ausgesprochen werden .

Alls abige Buchstaben werden nachfolgender Weise ausge¬
sprochen :

wie ein teutsches lautes a .
in e , lautet wie ein e , und . wird auch nach

heutiger Weise geschrieben ,
^ a , wird nach der alten Weise geschrieben , und als ein einfa »

ches langes a ausgesprochen . Nach der neuen Weise wird ein a
ausgelassen , und das überbleibende mit einem Lircunàx
bedeckt . Also schrieb man vormals lstaac , sage , bâiller , nun
aber f / ac ,

wie e , /Lgr/ >re , Lschipte , Enee . ( Aeut zu Tage
wird an dessen statt durchgehends à L aeschrieMr ;

c .) lauter Rahn .
.gi > im Anfang und Mitte der Wörter , ja auch am Ende ,

sonderlich wenn e drauf folget , wie « ; ausser in den Endungen
der Verborum und in dem Worte iVUist wie auch in aiguille , estai ,
und plaillr , da !U , wie o gelesen wird , .Es klingt aber wie L in
frais , clelai , vrai , faire , plaire .

^ isnr , k>̂ enr ,amEnde dcrVerborum wie ä , als : D ^ re « r ,Essäl ) .
* ^ ign , fast wie äug , doch daß 1 und g gleich in einander

schmelzen , bey nahe wie das teutsche ng , in sengen , mengen , » . d .
g . lautet : OÈê , sä ,sichsänjeh . ^ il ,



und Aussprache . ;
* ^ il >fast wie alg mit etwas anstoßender Zungen , daß l und g

wie in einander fchmeltzen . Dar» / //, travalg
-Xim , aiti . fast wie eing oder eng , etwas durch die Nafe . Da à ,

deng ; / sà , fcng ; » / a / » ^ >neng . ^

-Xo , in I .// o » , />oo » , / i/ o » , wie a > Labn , pabn , fabir . 'd^ , ^ ?
/Xou , wie n Nb ^ sao » /, Sfn . Dieses letzte wird

nach der neuen Weise geschrieben so » . ^
-Xu , wie c>. / D « r , bol / ; / à , fob .

-, ) s , >i)/ e7 , wie aja , a >, « , cb . páyab p -rre , paf,
väreb .

* -X^ o n , fast wie aiung , etwas durch die Nase . Kg>-o » , rajung ;
r^ö )-o » 5, efichnng

b , wie ein teutsches B .
Wo das b , nach der alten Weife in den Wörtern , welche aus

dem Latein herkommen , vor einem andern sivuiou -uuen gefun -
denwird , da istesstumm ; undnachderncuenWeisewirdesgar
ausgegasten , als : bH -, // r />oor> , // o « örc » , / ö « D , L^ c . Sprich ^
und schreib auch : / sre . // rr>o />-, /io « rr » , ^ o » r .

tl , vor />, o . u , wie eink , carre , karte , co /s kohr ; cce » r , köhr ;
cor/ rea » , knbto v c» re , k ^ re .

li > vor e , i , wie ^>f L/ ccro » , Sflfierong ; Lec ), , l?Xsèstl .
c - das geschwöntzte e ( e à gusus ) wie xa , ra ,

fia , garfion ; ( wird allein vor » , o , und » , also geschrieben , wenn
es wie ein s , und nicht wie ein Ic soll ausgesprochen werden . )

in ^ ero /r^ / ecrtt , und die davon abkommen , lautet wieg .
Segong , Gcgra ^

ec , vor , o , u , wie k , rlcca ^ /cr , akableb ; accor /i, akor ;
acc »/ èr , aküseb .

cc , vor 6 . i , und )/ Wie , kfi . .-4ccer , akfiöb ; acc / /ic « r , aksslvang .
(üb , wie ^ / cb <?/>» / , s'l / ar ; cöcr , fibär . Nimm aus iüö /> o,/» a » -

cs , c/>« » r, c/>orr/ / e , ecöo , arcö // sr/ copa /, b' ./ cc /r» r , L/>-.r/ o » c/ è , und
wo auf cb noch ein ( üouloiiä folget , als : t .örcrre » , <, / ,./ / / , dn

es Wie ein A lautet . Riromanfie , Bakus , Rrctlen , Rrist .
b >, wie ein teutsches D .
L ,hat einen dreyfachen Laut , nach welchem es verschiedentlich

benennet wird .
L ouvert das offene oder langes , wie ä . Dieses findet sich I )

am Ende derWörter, welche auf er , e / s , elk , e >und ec ausgehen ,
k'ro/ re , profibä ; / o / ^ r , / orcrr , » .-orrc /, / ic . 2 ) In den Wörtern ,
7/rocèr , proprer , apè , cvxxrèr , / .ro/ i/ , , / // ceèr . I ; : den einsylbigcn
Wörtern : /er , »/ er , c . (.Xr uno cc / rc werden im gemei¬
nen Reden ausgesprochen wie fl , sre . cher /ro /äe , skom ;

A 2 ccrre
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cerre / è »r -ne , ste kam . 4 ) Vor I und r , und wenn ein anderer
t ' vnson .iiis drauf folget , à /Zer-, sallel) ; / èk-mer-, fcrmeh . Nimm
aus und re « o « i, e//r >-, mit ihren abgeleiteten , da das vor¬
letzte e kurtz ist, wenn der Accent auf der letzten Sylbe ruhet ( S .
unten bey s muer ir . 6 . ) ; ) Wenn es mit einem cn cumllex ge¬
zeichnet ist : Le' rs . bäte ; prcrer , präreh . 6 ) In den vorletzten
Sylben , wenn die letzte ein omuer oder stilles e hat : à » e» r ,
mäne ; //// ère , vifar .

L isi ms , das geschlosseneoder scharfe e wie eh . Dieses fin¬
det sich i ) am Ende der Wörter vor einem 2 , paà , parted ,
ci- rr , schcl) , » rL , neb , a //rr , alleh . 2) Am Ende der Wörter vor
einem r , ? ai / cr , paeleb ; co // er , kolieh . Nimm aus : a /à ,
amer , /uvcr -, e« / èr, / er , L/ er , enr / er , mer , so ein L oueerc haben ,
z ) In der Mitte der Wörter , unmittelbar vor einem andern Vo¬
cal : ? ream /-« /e , prekambüle , prehegslstanße ;
/VVopL -re , neofite : reà er , reitereb ; rebüßi . Nimm
aus die Verba , welche vor dem e deslnbiririvi ein e oder g ha¬
ben , da solches e in denen ' l' ei mmakioiiibus OcusiuZarioirum , wo
es mtt einem 3 - 0 , oder r>abgewechselt werden sollte , zwar behal¬
ten wird , aber stumm ist , und allein den linden Lauc des vorher¬
gehenden Lonionsntlä zu behalten dienet . Lommeacea , komang -
sa ; /à » , räsu ; besser aber schreibet man commeirca , rscu ;
aber gean und alldoie können nicht ohne e geschrieben werden , ob
man esgleich nicht ausspricht . 4 ) Vor dem x oder zween Lon -
lo ,ranren , wenn der erste nicht ein I , m , n oder r ist : Lämmer ,
eksprimeb ; ê -r / r , espri ; 5 ) Am Ende der karkicipivtum , pst -
iivorum : Oo » » r , vonneh ; / -orrr , parrel ) .

L muer , das stumme oder stille 0 wird sehr dunkel , oder gar
nicht gehöret . Dieseswird angetroffen i ) am Ende der Wörter ,
wenn es bloß und ohne ^ cc « >rr ist, so wohl wenn es allein stehet ,
als wenn ein oder mehr Lo ,rlc» ia » ken drauffolgcn . UVe , ? aà ,
xa , /e» r , p ^ rle . 2 ) Wenn ein e muet allein ist, und ein Vocal
darauf folget , wird es verschlungen und gar nicht gehöret :

arm » r « ?-e , un etranschaoantuce . z ) Wenn es einen oder
mchrt / onko ,ranker hinter sich hat , wird esdunckel ausgesprochen ,
und der letzte Lcmlonanr an den Vocalem des folgenden Worts
gehängt : / /ke ?rco »-e , l parle tanker . 4 ) Wenn es am
Ende des Worts einen Vocalem vor sich hat , wird es gar nicht ge¬
höret , die vorhergehende Sylbe aber etwas lang ausgesprochen :
^ / c > oulr , rih . 5 ) In der Mitte der Wörter , wenn die
folgende Sylbe einen langen Laut hat , so ist das 0 stille , und wird
gar kurtz und dunckel ausgesprochen . seciö ; / -aàa / ,
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parlcreh . 6 ) Wann zwey e muers in einem Wort auf einander
folgen , so wird das erste kei me oder vuverr . ämehschc .

Ill so spricht man avcUcb ; und a / >ä , apälc . Alle dreye

finden sich in dem Wort / >o » „ êrer - , onäeeteh .
La , in den ll ermiuaiiomhus ( lonjulrarioiium , wo ein c oder A

vorhergehet , und denen davon abgeleiteten Wörtern , ist das «

stumm , und wird allein dass gehöret : kommangffa ;

mansch « ; r,EFeaà , mansthahe . Sonst werden

beyde Buchstaben ausgesprochen m L' va , » , Lcarn ;

ffcang ; Kca » r , scheang .
Lau , wie o . Kea « , boh .

Li , wie ä . Le / ,/ - , päbne .

* Lil , fast wie elg , mit etwas anffossender Zungen . 5 ä / , ffolelg .
Lln , fast wie äng , etwas durch die Nase . pangdrc .

Lm . Lu , wenn ein andrer Oonsonans darauf folget , fast wie

ang , ein wenig durch die Nase . angprüntch ;

angfang ; angtandee . Nimm aus i ) das II , wenn
ein andres « darauf folget ; ennemi ; ausser - » , / » / , wel¬

ches lautet angnwi . 2 ) Die kerrias perlonas plurales Vorborum
in enr , denn hier istdase stille : paà -r , parle ; rrà , nie . g ) Dic

fremden Wörter , welche ein em oder er , haben , Sche -
rüsalcm ; - v .ä ,/ , eramen ; hlnien . 4 ) Wenn m dop¬

pelt stehet , so pronunciret man am , z . sprich :
/ -« , âe » ê . ; ) Die Wörter , wo e , i , vor en hergehet , pronun¬
ciret man wie äng , als : Mo - e» , ^>rc » , Drop -e» è^ c .

Lo , in den Urminaiicmihus Loniugariouum , und den V0N sol¬

chen Verdis abstammenden Wörtern hinter dem c und F wie ei »

schlechtes 0 . kommangsong ; -» .n /Zeonr , mair -

schong ; manschoärc . Sonst werden beyde Buch¬

staben gehöret scheometer .

Lui , wie oa in einer Sylbe . LH , ßoär ; Lo « , -§eo / s, Dur -
schoä .

Die ImperfeLta eorr liefet man wie ä , als : A /Zeorr «5 "c .

Lu , wie ö . L 'r « , - , Bohre ; obre - Nimm aus i ) die

pracrerita limplicia lnöicarivi , und Imperfecta secunlla tsoniun -

ctivi , ^ / è » r , r « 2 ) Die llarricipia ? alllva , or « , cre » .
z ) Die Verhalts in - tt - und e« r - , als : v - « e , Alle

diese lauten wie ü . Sehe ffü , rü puffe , wü , krü , wird , piküre .

Auf gleiche Weise werden ausgesprochen : à / aeL - , à
/ cî .

ll , Wie das keusche f , und wo es nicht ausgesprochen wird , wird

es nach der neuen Manier auch nicht geschrieben . Also schreibtA z man
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man c/ f , nicht clef ; Vbttt ' r , Nicht ven / be . Das f wird in c /, e/ r
ri ' beybehalten , aber mehr gelesen , fcl -avàre

6 , vor n , o , u , wie das teutsche g , eder wie ein gelindes k .
<H , garvc ; g ^ bclä ; !; owr , gt ?b .

* 6 , vor dem e , i , und x - etwas leiser als ftl ) 6e » o« , stkcmch ;
scl ' ibiek .

6us , ßui , wie ghe , qhi , daß das u nicht gehöret werde . 6 « e' -

^ r> , qhcri ; ghive ; l vc he . Nnnm aus : 6 » t / ê ,

L / § « â , a »S « / / ?»-, mit ihren abgeleiteten : c,§ « g . co » « -

welche lauten : awisc , eg flh , filgüc ,

* 6n , faß wie ng , oder ni , etwas durch d _ , . . 7 » » ?,-, aan¬
sah . Nimm aus / /§ » -->-, und ä » ,//<,»-. mu ihren abstammenden ,
welche insgemein ausgesprochen werben : fnrcb , fliiirsteh .

6 , jn ^ or> r /cA§ ,àFr ,w !rd nicht gehöret S prich , vvä , leb . wink .
ist laut und stimim . Laut ist es in nachsolg nden Wörtern

mit ihren abgeleiteten : bscbe , , bsi »-, bâillon , iisu , bslo , balebst -
<ko , bsmeauchsuebe , bsmiston , banter , lin ; er , baian , oder barenA ,
haras , barceler , lî .irUes , barcH , liariror , bare , barre , baut , bararll ,
hennir , beros , böraut , beriÜ 'er , bette beurrer , knkvu , lucieux ,
holà , bonté , bogueton , bvrs , boublon , bouleits , boux , boulle ,
huce , buAusnor . buir , bore , kurier Lee blobs cle und biou !>rie ha¬
b en auch ein lautesb , a uDr we nn ri. v o rhergehet . A l 'o sagt man
/<r b/o /à -ke , /a b/ o » rrr / e : und onr </ / / » » -
xr / r . Aher in / /e, o / » e . t/xà /ìà ' und andern Wörtern , die aus
dem Lateinischen herkommen , ist das b stumm ,

bi , in der Mitten der Wone ist stumm : (.» ? ?/ / ,
sprich : Rrisk , Rctoricke und /V/ e^s«re , werden aus¬
gesprochen wie l erulslern serorne , auch Wohl so geschrieben .
Schreib allezeit tàîcLkr . und sprich jersrcbi e .

I , wie ein teutsches i, mà 'r /'e , inimitich . Wenn ein i zwischen
zwey Vocales zu stehen kommt , wird es nach der neuen Schreib¬
art mit zwey Pünctlein übersetzet , und gleich als doppelt aus¬
gesprochen , als : crs ?ä , fcä , gbl e ; nach der alten Weise wird
ein x gebraucht .

Ia , wie ia . O / .r/Vc , vsable
le , wie seh . t ) Wenn ein Accent über dem e ist : ? r»'e , pltieh .

2 ) Wenn cinchI , oder r , folget : s , ch ; / rrr , fier ; » riet , It . icl .Nimm aus die inkmuivos , in ier , Mr » är , oder ! an -
vi , c ; F« -, fiseh ; als in welchen - cr zwcyEylbcn macht , Eben
also lauten auch /eorrer , sanailich , lcrrriicb .

sen , fast wie , cng , etwas durch die Nase . L , c» , b / encs , rà ,
w , eng ;
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rvl'cttg ; rie » r , tieng . 0 »7e » r , gar / c» r , machen drey Sylben ,
oriang , pafiiang .

! eu , wie iö . Die « , diö , nrrc « «', mio .
II , fast wieilg , so , daß sie beyde zusamen in cinandcrschmcltzen .

/r/ /7 , milg ; cer / , ölg . verrott / / und getto « i/ verbeissen das i und
sprechen , ja nach der ncucsienArt schreiben sie auch getto » , -ä -o « ,
In à -r />Z ^7, c/-- « r/, ./7«/r / , wird das I auch nicht ausgesprochen .

* I » , fast wie ilg . àe , silgc . Nimm ar -s l ) die Wörter , welche
von III anfangen : I //cgrr « » e , illcsthitinc , i //«/ rr , illustre . 2 )
Folgende besondere Wörter : ^lrgi /le /7cô / à -, 7ss/ ///e , im - ecà ,
,» r / /e , g »gr7 /e , / >7/ aöe , rra « y » r7/e , rê , welche nach der neuen
Art auch mit einem einfachen I geschoben werden ; ausser ä /e,
Tausend , und ^ i //e , eine Gcavt , danit sie von ll / i /e , eine Meile ,
und r7 /e , geringe , unterschieden yerdcn .

^ Im , in , fast wie cing , etwas buch die Nase . / ) -Mr , dcsteing ;
rr -nöre , tcingbrc . Nimm aus di Wörter , welche von im oder
in anfangen : / » -à , index .

Io , wie , 0 , in den 'I ermina -onibu ; Loistugatioimm , wenn
nicht zwey Lonsonanrss vorhegehcn : / lÊiû » ^ , ám >ong ; È / e-

ämcrjong . Sonst ni cht es zwey Sylben aus , als :
^ eri/ ràe , pcrdriong ; P -1/ //01, pastiong .

st , j , wie das Französische goor dem e oder i , oder etwas gelin¬
der als das teutsche sch : / ae / or fckawelot ; stc » ^ , fchövi ; sto /r ,
scholi ; fcküsre .

I, ,, wie das teutsche l . Jnàe , / -« /girre , go « /r , und einigen
andern wird es nicht ausgesil ochcn , und nach der neuenManier
auch nicht geschrieben . IirM /- « --, wird
es geschrieben , aber im geücinen Reden nicht ausgesprochen .
In zierlichen Reden , Predgten , u . d . gl . läßt nran es hören .

I. H wenn kein i vorhergeht , ( siehe oben II >) lautet wie ein ein¬
faches I, wie es auch nach dr ncuen Weise also geschrieben wird :
7ilo //r> , / r //e , oder mo // r , g /e .

kel , insgemein wie cinteusches m .
wenn ein ( ioissvnriä in demselben Worte darauf folget ,

wird fast wie ein n etwas dwch d eNase ausgesprochen : /^ro -«gr ,
prong . Nimm aus i ) dieWörte -, welche von im anfangen , und
da ein m darauf folget , allvo sie b -ydc deutlich lauten : I?m« orre /,
immortal . 2 ) Wenn auf -in !>, odr o >auch wohl e , zwey m , oder
rnn , folgen , denn dawirdnur ein einfachesm , oder » , gehöret :

om ; corrstamrrer , rondanH ; fam .
wie ein keusches n . i ) ImAnfmg der Wörter und Sylben :

^ er , neh ; àr , vineh . 2 ) Zwichcn zweyen Vocalen , -à
A 4 r» er ,
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anrmch . z ) Wenn ein anderer Oonlomms vorher gehet :
borneh . Sonst wird das

* dl , mit seinem vorhergehenden Vocal etwas durch die Rase

ausgesprochen : grangz t / ier -o » , eprong ; üng .
Von dem em , im , in , siehe oben .
0 , wie ein teutsches o .
Oe , wie c . Oorlr/ir , Evipe .
Oei , wie 6 . Oeà , Gesia .
Oeu , wie öh . L « r»-, siöhr -
01 , vv , Wie oä in euer Snlbe . T^orr -o, Boärc ; rror > , noär .

Nimm aus l ) die lmj )ophäiu ln ^ ic -ikivi und OonjunLìivi in ois ,

^ ar7orr , / !o >7c , -or5 . 2 ) Die -> ihs , deren intii . iri , us IN uirre endet .

Oo » r orrr -e , com / or ^ , cornror / / -/ ,-, I o » « orr >0 « . In diesen allen lautet

das oi , wie « . Parläh , patcräb . ? onr ätre , konnäh , kon » ässä ,
konnathrä . g ) Hierzu gehören sonst e» li> o / r ,/ > o / ch à och <?7r orr ,

«/ rorr , cr orre , / or77e , ) c / o / r , , ->r »V, auor » .' , welche iM gemeinen

Reden mchrentheils wieä alilgcsp . ocheu w urd - n . Roch lautet
also das oi in chr' ottooch / 7o / /urr , ior7 , ê . eo / /'o / e , / »/ „ or / ach
/ ô / o » och / 7o » ^ r-or >, F ,irr / v » i,-orr , pt / / o » orr , I . lo » » o / e , Oe / tt « ttore .

Oienr , am Ende der ^ eiboi -un , wie ä . ^ .u -/ort-» r , parläh .
01 , in co / ,/ o / ,/ o / , 7,io / , / r'eo / , wknch ' nh , ful ) , such IN rich likuh .

Man schreibet auch schon co -r , / « , / orr , mo « , Lo « .
On , in co » ue » r , mo « / t -<-r , ( wie dt Alten schreiben ) wird ausge¬

sprochen , und jetzt auch gescl -riben corn -orrr , » rorrr /sr -.
Ou , wie u . Forrr , bu ; eor»-, knhr .
Ous , wie na . 0 « « / // e , nal >e .
Oue , wie ein langes u . 7orre, , uh .
o ^ , s. oben Oi .
? , wie ein tonisches p . In /-o/irch-e , / è/>r , /-rchme ,

rerrr/u-, cor7>e, wird s nicht ausgesprochen , und
in den meisten nicht mehr geschriben .

? li , wie f. /^ör7o/o/>/rch ,chloiosi (
( H hat allezeit ein u hinter sich , md lautet wie k . Ararr -rs

orrl - Aarek ) , kchrclc , ti . r ^ rrr / che , chrrrarro / t?, ^ « rrr ^-rr<r-

A ?/ rr» e , a ^ rrarchrre , ^ » .-là ^ errrià ^ rràrrrrre , e^ rrororrr ' . Spricht
ekwâlîcr , ckwiangle , kwmkw «sàsm «> kwatike , kwavrasche «

nähre , kwadratüre , ekwarsr VielWörter , welche die Alten

mit einem s » geschrieben , sesteibt nan nach der neuen Weise

mit einem c , als : 0 -irc .r -r , o/ c.-r/ re >. c/ crch -o » , ^ » e / ,' rru , c /ioc « » .
ll , wie ein teutsches r . Es vird aber nicht ausgesprochen in der

ersten Sylbe des Worts und nach der neuen Art auch
nicht mehr geschrieben . Jr v «cre , none , guarie , wenn das buk -

6 -anri
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stamivum gleich darauf folget , wird es im gemeinen Reden ver¬
bissen : schrre / mre , Starre ; Sprich wot
liwrc , not pebre , kat personne .

8 , wo es nicht zwischen zweyen Vocalen allein siehet , wie ein
teutsches doppeltes si ; siöl ; re/tcr , rcfirck .

8 , zwischen zweyen Vocalen , sanft wie ein teutsches s in dem
Wort lesen : 0/1 - , Msi -b ; /» s/c--, brisest . Nimm aus die Wör¬
ter , die aus prc und einem aufs anfangenden Wort zusammen
gesetzt sind ; prefianti , p - prcsieanßc .

8 ,wird in vielen Wörtern nach der alten Weise geschrieben , da
es nicht ausgesprochen wird . Diese müssen in den l -exicis nach¬
geschlagen werden . Jnsgemeinwird es ausgesprochen i ) inder
EndigUNg üme , L . recp / /?» e , La n . 2 ) JlZ den Sylben
ist , psti , all , und aust . 0 /0 ,j/î , q/êre , Icimmaus

Sprich : ,Schcsü-Rrik . z ) Juden Lompoiitis von
einer stlarposttion und seine . st - c/ cri / 'k, / -r/1 ^ r>c , />, c/1r //ir / o » .
4) Vor c und q , In den Wörtern , welche Volt
akî , S8 , bis , cans , clis , lull , obs , P08 , suds , super8 , su8 , tran8 , nn -
fdngcn : a/ mc , - />r // oror , co » /?a » ce à ' c . 6 ) In nach¬
folgenden Wörtern und ihren abgeleiteten : Fäuste , ajuster , spa¬
tial , spolier , spotillle , apostolat , spotiroplre , apvstums , atelier ,
auguste , balustre , baptismal , bastille , bastion , bastonnacle , bestial ,
blalpbème , bulie , csrsliroplrs , caustique , celeste , cbaste , circon -
speci , circonstance , clanclestin , combustible , comelier , comrslis ,
correspoiiclre , clemonliration , clesespoir , clestin , cleliituer , cleliru -
Liiou , stetester , stigeste , stigestion . stiscret , stomestique , eccleiiasti -
que , epiliolaire , esclave , espace ,l/.spague , espalier , elscce , espérer ,
espicgle , espion , esplanscls , esprit , elislier , elislilscle , eliame ,
estampe , eliime , estomac , estrsste ,estrapaste ,cstropier , fantastique ,
fastueux , seliin , srulirer , funeste , fustiger , gaspiller , geste , bolo -
causte , bospiralier , bospitalite , Iioliie , jasmin , jaspe , illustre , im -
mosteste , imposteur , inceste , instustrie , inselier , inreliin , investir ,
juri8stictlon , juri8prustence , juste ,IcgÌ8lsteur ,leste , lustre ,majelle ,
rnaniselie , melìre , moclelie , monslière , mvnlìre , moustaclre , non¬
obstant , olienrarion , pslìel . pslieur , perspeLiive , polie , picclelial ,
pilstire , pistacbe , plsliron , prèsbirers , preliemenr , prestige , pro -
nostiqne , puliule , question , rescript , respeLi , respirer , resplen¬
dir , responsable ^ reste , restituer , restriction , robuste , rustique ,
satitkaire , scolastique , 8ebastien , semestre , séquestre , solstice ,
lugestiSn', 8ilvestrs , rester , lolcan , taste , vestale , ? est . 7 )
In den fremden Namen Mercke , : n wek

A 5 cheiì
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chen Wörtern das 5 stumm ist , da wird es nach der neuen Weise
nicht mehr geschrieben , sondern an dessen statt der vorhergehen¬
de Vocal mit einem Accent bezeichnet, Larr> ,/ n , c ere , ^ > e, a/ -ö -
rre , / rlr .

I , wie ein teutsches t .
1' i , vor e , 0 , in der Mitten und am Ende der Wörter , lautet

Wie ssi , àrrra /, / -,-rràce , » A / Mr . Marstial , passianste , arstion .
Nimm aus 1 ) wenn vor rion , ein « odcr x hergehet ; g » eFro » ,
keftiong ; Wr .vr / o » , rnirtiong . 2 ) Wenn risa einDipliriioiigus
ist, und in einer Svlbcn ausgesprochen wird , D 'e» , e» r »-rrre » .
z ) In denl ' ei' MÜi .mombvs Verbornm , / i/<rrrorrr , erres . 4 ) Die
auf eis oderrie ausgehen , l̂lar' rre , />rrre . Nimm aus : I ' irrrrarre ,
^» -ô /rerre , rrrrrmrre , tlroarre , Oatr » -?rre , 6a /rrrre , ^trr /l ocrarre ,
und alle , die in mamio ausgehen , als in welchen das r wie ein
ß lautet .

II , wie ä . k7» , nirg ; /rrrr , bü . Es muß im Schreiben als
ein Vnc .il immer so geschrieben ( u ) und von dem v wohl
unterschieden werden .

Oei , wie ö . Lcrrci / , ckölg .
Di , fast wie roi . (?» /> ?, lwire .
Dil , fast wie wül . Oräre , llwül >ere .

fast wie ü , e . apchch .
V , v , wie ein teutsches w . Xä /er , wala ; ^ er-, war ; -Vo /s , wiol ;

voll wol ; 0 » , wü .
X , wie ks . i ) JmAnfangderWörter : Xrmeà , Rstimei : est ;

2 ) Vor einem andern Lcmlouiuiren , Lvrrarr , eksträ . g ) In den
Wörtern , welche vom Griechischen herstaurmen , ààc -, aksii -
ohmc .

X , wiegst in den ursprünglich lateinischen Wörtern , zwischen
zweyen Vocalen , àâ 'er ', egsostch , e r̂r / , egsil .

X , Wiest , in ^/ oà « re , / sr .va » rr ^ ,re , / ?--âc / / er , Xár » rer , Xarrrro » -
^ rr .vrr ^ e .

X, wie k, vor es und er , Ii -rce /ll-rrr , ekßellang , e ^ crrer , cksl -
teh .

X , wie ein teutsches lindes s . i ) In r/ââr , LUe . 2 )
Am Ende eines Worts , wenn das folgende von einem Vocal
anfangt , à <?» §, or sang .

X , lautet allezeit wie ein i . Von seinem Gebraust ) siehe
unten das nächstfolgende Lag . g . Vom Unterschied Alter und
Neuer Schreibart » . 4 .

2 , wie ein teutsches lindes s . Xero , sel - ro .

à «- ' "
K» S " /

Làei ' !

KchMàd "' '.
à -

^ -

-vch fss -
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Von den Eonlcmanren am Ende der Wörter .
1 . Haupt - Regel .^

Die meisten (loiisonrmksn am Ende der Wörter , werden möge »
mein nicht ausgesprochen . Nimm aus , i ) c , t , ! , r , wovon unten
ein mehrers . 2 ) Wenn das folgende Wort von einem Voc .M an¬
fangt , ,/ or or/ o »/r^ e , so tirwrasclie , /r/» !/ ssmcr / r , vn samü -
fenrang . Und wenn mehr als cin Eonlon -mü das Wort enden ,
wird nur der letzte gehöret : lVr//. c » /-r E , plüsiö sang . g ) Die
eigenen Namen , sonderlich die fremden : 7Lo ,-» ,

Lr' c . Ifimm davon ausdie Französische eigene
Namen , welche gar gemein sind : I -à - , ? <?à , Orà s5°c. b )
Wenn auf on , on , und o nmct ein (lonlonaiis folget : ^ öa » /r-
« ê /, L» ?/ /^ » » ch lV/rrrrer .

2 . Haupt - Regel .
Viele Lonion -mrcn werden im gemeinen Reden verbissen , die

in zierlichen Reden und in Versen ausgesprochen werden .
z . Haupt - Regel .

Die Wörter welche einen îVexumLniàuLrionis haben ,das ist ,
ohne Verletzung des Verstandes nicht getrcnnet werden können ,
werdensederzeît zusammen gebunden in der prononeimio » , als :

! liefet man ! ä fangstbc , » o » r //-co » ./ , nu sswong rc . Wo
aber kein lVexusLooüruclioiiir vorhanden ist, oder cintlomma
örc sich befindet , da werden die Worte nicht zusammengebun¬
den , als : / /r , c, a « r roml-e , liefet man nur si , und nicht fis , rc .

Besondere Regeln .
L , wird ausgesprochen , akab . Nimm aus ämö ,

plong .
tch ist stumm in öc„rc , Ar » c , r » o » c , cor /§rnic , /rr /̂èncc ,

Hr/ è» / c // orc , c/ r/ c , »/ ar c , c/crc , / r-/r , / c . Ferner in e/ kor /rac ,
raöac , l-» oc , wenn ein (loiisonans folget : Angleichen in " 0 » c >- auch
vor einem Vvc .il , aber nur im gemeinen Lieben . In und
/ i/̂ öe-S wird weder c noch r gehöret . à ., S und àct lassen
beyde Oonlonsmes kauten .

0 , lautet wie r . i ) Jn / ,, / // und / Koi -s . 2 ) InZ » a » ch ^ « âch / è-
co » ch wenn ein Vocilir . darauf folget , g ) In der dritten Person
der Verkomm , wenn il , olle , 011 darauffolgct , sonst kau es stumm
scyn , /»v » ^ / /, poaugtki ; » e« /l - o » ,rangichon ; / / »c/E /l c» Ooele « ,' ,
sprich : i repoira ang socktör , und i repong lang voctcor .

k >-ifi stumm in c/rssund ö /i / L/ ,' drnni es von vielen auch nicht
mehr geschrieben wird . Das t in den Wörter » -r »/ , öcc »/ , und

! « er / ,
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wird von einigen IM blNkr . wcnn ein Vocal darauf folget ,
ausgesprochen ; im b !ur . aber niemals .

U , in dem Wort wird vor einem Vocal nicht wie k son¬
dern wie w . gelesen , » e»/ ä5" à / , , rö wedemi .

6 > wird niemals gebäret in

6 , wenn das folgende Wort von einem Vocal anfangt , lautet

wie k : äs" cLr » <?̂ e, stanch c karnasche , und allezeit in - o »^
und ./ a « § , als : ä> - a » , sän ke o .

h , ist stum in c /ie » ,7 , 7ar .-7 uoml -r /7 , / >e , -/ r7, / ; ,/ / , ^/ öru -c /7 , o « rr7 .
II , vor einem ( lonlonamo , verbeistdasl , abernicbt vorcincm

Vocal j 7/ / ^ r / e, i parle , i / s , i lab . In l !s wird das l niemals

gehöret , / h ssr / e« r , i parle , 7/ r o » r , i fönt . Hinter dem Ver¬

ba sind beyde Buchstaben stumtb : 77 , ,.-r - ih / >ar , fongri üng

pah . In .7« / und mo / , wenn das 8n >àmch um gleich darauf fol¬
get , und von einem Vocal anhebet , wird das I ausgesprochen ,

/ » / äo » r , fo lamur . Sonst spricht und schreibet man allezeit
/ o « , »rv « .

bs , wie ein n etwas durch die Nase : 2ldang ;

fcng z » om , nong . Nimm aus e /» , Tlher .ltt / ü / . m , chp /irem .

Is , lautet wie ein teutsches n . i ) In den Wörtern , welche
aus dem Latein herkcnmren : 2 ) In den ^ choLU -
VÎ5 , wenn ihr 8ubàmirum darauf folget , und von einem Vocal

anfangt : 7) 7l -i » divi namur . z ) In öle » , » 7 » , e» , 0 « ,
wenn sie vor dem Worte , welches sie regieren , sieben , und dieses
voncinemVocalanhebt : 7r7Häö /e , bieh nümble ; r /7 » s » rrs

c7>o / ê , rie notre stholè ; e » àro / >e , anüropez 0 » aà / ire , onad -

mikre . Sonst wird * Is , allezeit durch die Nase ausgesprochen ;

ib / ' erre 7ou s rie » , nätrcbong aricng ; r -oir « » e» chrsuce ? woä
long ang frangfie :

7 ' , wird nicht gehöret , au Nr in den àlveibuh vorihren /Xä -

ieölirlr , wenn sie von einem Vocal anfangen . L ' ea » cou / > eurer / ,

bcku panarbäteb . Und niemals in 7o »/ >, c / ,su // >, In / e/ >r , / ta¬

rier , / è/ iràe , wird es nicht gehöret , aber wohl in / è/ >rs « re , / ix -
reru / re , - i^ reurriu « äs "r .

O , lautet wie ein k , co - , cob . Aber co - - 7u -7e, sprich ko

dinoe . In à - wird das - nicht gehöret , ausser wenn es sich am

Eudc der Rede trifft : ^ 7 » ai ci » - > schau ä stink , und vor den

Vocalen : ciu - ec » r . stirb ekü .

u , ist stumm l ) runden lustmtii 18 in 61 und ir , in gemeinen Re¬
den , / aber nickt in zierlichen Reden , Predigten u , d , gl . auch nicht
vor einem Vocal , als : t7u ?» rer ä§" rire , sich nrbe re rckrc ;

D / / r r7/ co « rr , fini rüng diseur ) Und dieses gilt auch in denInlnn -

- - s
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In6nirivl8 , wenn sie Ridstanrive gebraucht werden :
üng repanrki . 2 ) In den Xomin du8 in er , die mehr denn eine
Sylbe haben , im gemeinen Reden : Oêer -, dmigsihe ; « eà ,
mec , eh . Wenn aber das 0 r ist , so wird das r ausgespro¬
chen : t /locr , g ) In

8 , wird im gemeinen Reden auch vor einem 0 ocal selten aus¬
gesprochen : ausgenommen 1 ) in den .'VheLli Vis , wenn das 8ub -
üanricum gleich darauf folget : idrr/ c/tt In den Imperarici8 ,
wenn > oder en folget . und dann lautet es
ganz lind , sioäle famih , fätc fang , wench fr . Wenn vor dem s
ein c , ein l > I, r , oder c, vorher gehet , wird nicht das », sondern der
andcreOonlonLnr ausgesprochen - 8-rrr à ka rangp - rh ;
r >-e/ o ?-/ rrefo N ' isiinh . Es wäre denn der vorhergehende
Lonsonsur stumm , so bleibet er also , und wird das » ausgespro¬
chen : Danfche fewitch , dich frta -
si'bee . g ) In - ie , » eäron />o /» >-, cär , wird es alle¬
zeit ausgesprochen . g > In » E und oor-8 , vor ihren Verdis ,
/Vo « r nu sirwong , teer , wu fethe . 5 ) In /c .'wr
vor einem Loblìanrivo . /rrwr lor sann . 6 ) In / litt / und

/ L» . vor einem sudltamivo ohne Artickel , ü/xnä -e , fang
fapavangße .

1' , wird ausgesprochen in / r-r , 2 » -rr , c' c/iec L? Mr- r , 2 ?/ t,
r>c« r ^ 'e/l <i ' o « c/? , / cpr , är » r .

1' , in er , ingleichen in
wird auch vor einem Vocal nicht ausgesprochen . Im gemeinen >
Reden wird es offl vor einem Vocal verbissen , wenn au , au , r,
oder ; vorhergehet . // ,-« ? pcL ,» « n -r
« orr g/ rcA/ c , niögen ansgesprochen werden : hohe pwlstang ,
ung pedan .q importnng , üne inor afräsc .

X , Am Ende der eignen Namen , wieks : /ssa .v , Slfchaccs ,
Srycko . In andern Wörtern vor einem Vocal , wie ein lindes s .
Der »ärc veh mo siiisml .

X , In 6ix , vor einem ( i« usoua >>r ist stumm : OrXprstä , vih
Pistole . In -à öttir , à « e«/ und wenn sein gleich folgendes
8udldamivom von einem Vocal anhebt , als : â à » , , wie ein
lindes f sprich : viksivü , vihsnöf, v : h sekü . Sonst wie st , rdtt
à oo » r -roeL Eä dist ke wuh faweh .

X , In c/arê , / lr / .v , ro « ^ , porr .v , c , » cr/ .v . ist allezeit
stumm . AU Wo neben hie obstehenden Artikeln dieses Zeichen *
beygesetzt worden , solches bedeutet , daß die eigenriichc eiusspra - -
che selbiger Sylben , mit unsern eön .hstaben nicht könne vorgebil«
der ,sondern von einer lebendigenStimme müsse erlerne : werden .



14 " on der Sylben .

ii .

Von dem àLnc , oder Ton der Sylben .
Ton ist zweyeckey , lang ( long ) oderknry .Ki ek ;) und der

lange ferner scharf ( aigu ) oder gezogen , ( circoàxe .)
Hiervon sind folgende Regeln :

1) In der Französischen Sprache fallt der Ton nur auf die
letzte oder auf die vorletzte Sylbe .

2 ) Der Ton fallt durchgehends auf die letzte Sylbe , insonder¬
heit aber a ) wenn sie auf §, x , oder 2 ausgehet , coloris , perclrix ,
parier . Ausgenommen , wenn vor dem 8 ein e muer , hergehet :

bl Wenn sie ausgehet aufeinen tlcmkoiianrem mit einem
vorhergehenden s , welches stumm ist : llegast , rsgoust . c ) Wenn
sie ausgehet auf ein n mit noch einem ( loissonaiit : (looltam ,
patient . Ausgenommen diel orminsriones pluralis Verkorum
in ent , welche ein e muer haben : aiment , patlerenr . ll >Wenn sie
auf einen Oipktkongum ausgehet : kalai , eüroi , oder einen an¬
dern Vocal ausser dem 0 muet : paria , anime , rero , vortu .

z ) Der lange Ton fallt allezeit auf die vorletzte Sylbe , wenn
in der letzten sich ein e muer oder kurzes e befindet .

4 ) Der Ton ran in demselben Wor . von einer Sylbe auf die
andere fallen , wenn das « muer der letzten in einen andern
Vocal verwandest wird . In arme , alle , ist er auf der vorletzten ,

jN aima , aimer , aimai , alle , ist er auf der letzten .
Der Unterschied des scharfen und gezogcnenTons kan sich von

selbst ergeben , wiewohl in cká sso , ein Hciligthums -Dehaltcr , und
ckasse , dieJagd , tacke ,Fleiß , und kacke , Fleck , auch vielleicht noch
in etlichen andern wenigen Wörtern er nicht aus der Acht zu las¬
sen ist , wenn ihre rechte Bedeutung ausgedruckt werden soll .
H; frf :- >: -:f : :

( i . x I ' k k UI .
Von Unlerschlrd der allen und neuen

Schreib - Art .
Hlusser dem , washievon öden hin und wieder eingerückt wor -
< »> den , ist folgendes noch zu behalten .

1 .Die alte Schrew -Art begleitet das e keime ,mit einem 2 , » er ,
simer : und das 6 ouvert , wenn ein 5 darauf folget mit einem
àccenru .gcuro ( ' ) oder scharfen Ton - Zeichen , apres , exces .

Die neuestelletdas e iormc vor , miteinein -gcaro , mst , aimes ,

und das e ouvert mit einem üravi ( ) odrrschw ^ mTon -Zeichen ,
apres ,

à ,
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Unterschied der Schreib - Art . iz

Après , excès . Doch wird bey dem ersten das 2 wegen der Ge¬
schwindigkeit im Schreiben gern beybehalten .

2 . Die alte Sä , reib - Art behält viel --, welche nicht ausgespro¬
chen werden : p -ille , fells , Mes , bolles , lull ; die neue wirft sie
alle aus , und belegt den vorhergehenden Vocslem mit einem
6ircumllex , oder gezogenen Ton -Zeichen ; psre , lere , fires , bore ,
kür ; Zuweilen auch mit einem acurv , ccrirs .

z . Die alte Schrcib -Art behalt das eri , auch wo es wie ein rr
ausgesprochen wird , und sehet einen tlircumsiex über das rr :
sxerceü , cieü , verr . Die neue läßt das e weg , zufamint dem
Ton -Zeichen : Apercu , c!u , vu . Ausgenommen à jeun , eu , euniss ,
eurenr , welche ihre s behalten .

4 . Die alte Schreib - Art brauchet das V , 1 ) Am Ende der Wör¬
ter , als : -VIvielleicht wegen einer darin » gesuchten Zier¬
lichkeit im Schreiben . 2 ) Zwischen zwey ander » V ocalen , als :
x »)-er , nro ^ en . z ) Wenn es allein e >n ganz Wort macht , als r

penle7 ,- vous ? il ri, is vous / V0 )- . 4 ) Im Anfang gewisser
Wörter vor einem andern Vocsl , da das l vocrr ! mit dem ) coulo¬
ns verwechselt werden könnte , als : ^ sux , ^ vrs , ) -ac , veuft ,
Avoirs , damit MSN nicht lese jeux , jurs Lee Die neue Schreib -
Art hat nur die beyde letzte Gebräuche behalten , den ersten
ganz abgcschaft , nnd den andern dahin gemäßiget , daß sie das
^ behalt in den Wörtern , wo gleichsam ein doppeltes ü soll ge¬
höret werden , als ellrivsr , vo ^-vn .?, cro )-e 2 - moi . Wiewohl viele
an dessen statt das r mit zwey Pünctlein brauchen .

5 . Die alte Schreib - Art behalt viel Oonfonrmrss in der Mitte
der Wörter , welche aus dem Latein genommen sind , wie solche in
ihrem Ursprung gefunden werden , ob man sie gleich imAusspre -
chen nicht höret . Die neue Art lässet solche alle aus , als : lebve ,
hebere , clebre , loubs , fruläl , IiÄ >èclicl , elleèì , fcavoir àc . riävenir ,
aclvîs , sclvouer , sstvocar , sclvrmcer Lcc . lilrrs , aulrrs , poulcs , poul -
stre Lrc . remxs , acbeprer , nvpce , mercresti Lrc . sprich und schreib r
fève , llèvre , âetts , fous , fruir , bp sstir , eller , lsvoir , avenir , avis ,
svouer , avocat , avancer , rirre , sucre , pouce , pouclrs , rems , acbe -
ler , noce , mècresti .

6 . Die alteSchreíb -Art behält im llluralî alle Oonfonanrss des
LiNAuIaris , und setzet das « hinzu : ferments , inonumenrs . Die
neue last die Buchstaben , welche nicht ausgesprochen werden ,
weg : lermsns , mvnumens . Dieses geschiehet auch in andern
Wörtern , wo ein Buchstab vor dem « stumm wird : / ipprsncls
nach der alten , -iprens , nach der neuen Weift . Ausgenommen
in den rinsylbigen : stems , xom «.

7 ' Die



r 6 . Ton unv andere Zeichen .
7 . Die alte Schreib -Art behalt viel gedoppelte conlouanres ,

die nichc ausgesprochen werden , sondern nur den vorhergehen¬
den Vncalem lang machen : abbè , occuper , annuler . Die neue
laßt den einen weg , abc , ocuper , anuler . Ausgenommen wo der
Unterschied des Schreibens eine unterschiedene Bedeutung mit
sich führet . Also schreibet man vilie , eineSrasr , zum Unter¬
schied von o /7c , geringe . Siehe ein mehrere, hin und wieder
oben bey besondern Buchstaben angemerckt .

Es ist gewiß , daß die neue Schreibart sehr im Schwang
ist . Weil aber viele gute Bücher von der alten Schreibart noch
im Gang sind , auch viele von denen , welche in der neuern Zci
schrieben sind , die alte Weise nicht völlig abgelegt haben : so ist
es gut , daß man sich beyde Arten bekannt mache .

IV.
Von denen Tonnmd andern Zeichen und Verände¬

rungen , welche im Schreiben zu beobachten sind .
Grosse Buchstaben .

I .errree schpch <r / cr , Achr / rffc « /er , ö« I ,/irrstem .
<? VieBuchstaben sind grosse oder Anfangs -und kleine oderMit -

tel -Bnchstaben . Ihr Unterscheid ist sichtbar . Der Ge¬
brauch ist, daß die eigencNamen derPersonen und Dinge , inglei -
chen die Worker , w . lche einen neuen S -rs anfangen , einen
grossen Bu chstaben sichren . Die Namen der Künste , Aemter ,
Stande und dergleichen werden mehr aus Gewohnheit , als
gutem Grunde , hierunter mit begriffen .

( ' ) Das Auslassungs -Aeicchen , Apostrophs .Dieses wird gebraucht , wo ein -1 , e , oder l ausgelassen wird ,
da denn an statt solches Vocals der -Apostrophe dem vorherge¬
henden Lonlonanren angehänget wird .

Das - wird solchergestalt ausgelassen in dem chrr , undlston .
Ia , wenn ein Vocal oder stummes h darauf folget : I ' ams , I ' hu -
meur ; ingleichen in ma , als : m ' smie , ns amour , wenn es ver¬
liebt klingen soll ; sonst heißet es mon amie , und mon amour .

Das e wird ausgelassen : i ) In folgenden cinsylbigen ls , je ,
me , re , le , le , cls , ns , ce , gue , iuchue , parcs gus - 2 ) In dem Worte
^ ra » r/e , vor messe , chambre , lalle , chère , mère , peur , piriè , choke .
Und zwar in allezeit, vor den andern aber , wenn nicht
une , la plus , très , loi r , ober eilt anders von dergleichen Wörtern
vorhergehet . Also schreibet man , uue ^ ranäe chambre , laplus

man -
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grauste peur Src . Wenn man Interrogative oder Imperative re¬
det , so leiden diese einsylbigen Wörtlein keinen ^ xàoxdum , als :

gu ' aije ouï ) nicht gll ' ai - j ' oui ?
est -ce sstex ?

ai - je a « 6i ?
stites - le à votre père .
stomier - la à vorre mère .

Folget aber die parricuia relativa - « oder - - darauf , so soll der
^ pvllioplius wiederum gebraucht werden , als : Donner m ' en »
gebt mir davon . Oonne r 'en garste , nimm dich davor in acht .
Lerenkanr est kvmde staub lsfeu , tirer l ' en , dieses Kind ist in das
Feuer gefallen , ziehet es heraus . VoilLmvnckapeau , jener I ' / ,
sehet , da ist mein Hut , werfet ihn dahin .

Das i wird ausgelassen in / vor il und ils , als : b'il vienr ,
î ' ilb viennent .

( - ) Das Verbmvungs -Zeichen , Tirer .
Dieses stehet i ) zwischen einem Verb » und dem kronomine »

welches hinten nach stehet , sonderlich ,'/, ä , oder o» , als : ai -je ?
stir elle ? voir on ? Wenn das r dem Verb » nicht eigen ist , son¬
dern nur um des Wohllauts willen eingeschobenwird , so muß es
zwischen zweyen Verbindungs Zeichen stehen : Dira - t - il ? 2 ) Zwi¬
schen zwey Wörtern , die wie eines ausgesprochen werden :
vsnr - pl 0 P 05 , porte èpès . z Wenn ein Wort am Ende der Zeile
getheilet , und ein Stück auf die folgende gebracht wird .

Die Ton - Zeichen , Accents .
Daß deren dreyer ! «» sind , ist oben schon gedacht , nemlich

der gravib , ( ' ) acurub ( ' ) und circumstexub I " ) .
Der gravis wird gebraucht r ) über L , là , ste là , ^ à , vü , wenn

sie ^ stverbia sind : à streite , à merveille , j ' irai là ; vü slier -
vous ? 2 ) Ueber dem è ouvert , après , auprès , accès .

Der acurus bedeutet allezeit ein è fermé , es sey im Anfang ,
als : èstilice , oder in der Mitten , als : nommément , oder am
Ende , als : marqué , terres .

Der Lircumstexur hat vornehmlich seinen Brauch , worein Vo¬
cal lang ausgesprochen werden soll ; welches fast allezeit ein¬
trifft , wo man einen Buchstaben weggeworfen hat , als : Lge ,
vor aage , être , vor estre .

l ) Das Sonverungs -Zeichen , Diérèse . Dieses Wird ge¬
brauchet , wo Vocaleb , welche als ein Diplndongus IN einer Syl¬
be lallten könnten , in zwey Sylben ausgesprochen werden müssen :
demnach stehet es allezeit über dem Vocal , welcher von dem vor¬
hergehenden abgesondert werden soll . Also schreibet manje llai ,
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r 8 Ton - und andere Zeichen .

4uid spricht aus sthehhäh , undj ' sids - , und spricht , fcheh hasth .-

^ lous , lautet nuh , und pirildoüs , pirirsüs . kstigue , lautet fa¬
nge , und siguL , ägübe .

« Hierausfolget , daß unrecht sey , zuschreiben » voüei , joüer,
, ,u - d . gl - Denn weil hier das « mit dem folgenden e keinen OipK -
„ kbonZum machen kan : so ist das Sonderungs >Zeichen unnö -
« thig : wo aber solches bey den andern Vncàn nöthig ist , muß
« es nicht über das u , sondern über den folgendem Vocalen , ge -
„ setzt werden , als in jouir , réjouir .

2lbtheilungs Zeichen ,
Von diesen wollen wirnurkürzlich handeln , weilmanvoraus

setzet , daß die meisten anderweit schon bekannt sind .
Es sind derselben vornehmlich vier : das Strick- lein , I » virgule ,

( , i Der Punct , lepoinr , ( . ) Das punctirteStrichlcin , Is point
Lî la virgule , i ; ) Die zwey Puncte , Ie5 6eux points , ( : ) .Das Strichlein dienet die Worte , welche in der Fügung zusam «
men gehören , von den andern abzusondern , wobey man im Le¬
sen ein wenig inne halten soll .

Der Punct wird gebraucht , einen Satz , welcher einen voll¬
ständigen Sinn enthalt , zu schließen , und dabey im Lesen etwas
länger inne zu halten .

Obiger Gebrauch der gedachten Zeichen ist leicht zu fassen ,
und wird durchgehends angenommen . Der Gebrauch derbey -
den übrigen ist so deutlich nicht zu entscheiden , Massen auch die
Meister darinnen nicht übereinstimmen . Das gewisseste ist , daß
sie gebraucht werden , wo der Sinn einer Rede an sich zwar voll¬
kommen ist , aufgewisse Masse aber an einen andern verbunden
wird . Die Uebung wird hier wohl der besteMeister seyn . Exem¬
pel will man um der Kürze willen nicht anführen .

Zu den vorstehenden mögen noch gezogen werden das Frage-
Zeichen , Point cl ' lnrerrogarioi , ( ? ) und das Verwunderungs -
oder Ausruffungs - Zeichen , Point ci ' -nZmirarion o « ö 'exclsmskion
( ! ) Der Gebrauch ist aus ihrer Benennung abzunehmen .

oder Abkürzungen .Im Schreiben werden viel bekannte oder leicht verständliche
Wörter und Sylben verkürzt und abgebrochen , die Zeit und das
Papier dadurch zu ersparen . Einige davon werden auch im Druck
gebraucht , wovon hier Nachricht gegeben werden soll ) die an¬
dern werden den Schreibe -Meistern überlassen :

Zloniisnr , Zk . oder là .

lVlellieurs , hlrs .

klonleigneur , hlgr .
> se ? -



Abbreviaturen « - S

Ulelleigneurs ,
lVIa ^ ame ,
lVlaclemoitelle ,
8 » ì^ sjelìè ,

Vorre ^ lajelìè ,

8a glajelìè Imperials ,
8vn Airelle 8erenistii » S ,

8vn àlie / îs lîo ) s !e ,
8c >!> airelle LIeLìorale ,

8on Lminence ,
8on iixcellencs ,

l . eurs Excellences ,
8a 8aincerc -,

I . eurs Haares kuiüänces ,

8slnr ,
8alnre ,

Docteur ,

lVlellirs ,
De lîeverenst ? êre ,

«le la Lompsgnle «le M5ui ,
8us clir ,
le >lir ,
la el , re ,

les airs ,
les «lires .

lVlgrr .
I^Ie .
lMe .
8 . Icl .
V . del .
8 . lVl . I .
8 . ^ 8 .
8 . /V Iì .
8 . H . L .
8 . k .
8 . Lx .
DD DLx .
8 . 8 .
I . , » . ? .
8 . oder 8k -
8re .
D .
lVlrs .
le li . ? .

6 . l . 0 . d . 75susclr .
lecl .
laäs .
lescls .

lesclres .

Wenn Stellen aus andern Büchern angezogen werben , so ge¬
schiehet solches mir abgebrochenen Wörtern und Zahlen . Son¬

derlich a ecoen die Bücher der heiligen Schrift also angezogen :
6 sn . l , g l . welches gelesen wird , enlivreclela Lènèse , oder er»
Lenèse , clrsplrie premier , verser rrenrre Le unième l ( lor . VI ,

12 . île la première Lpirre aux Lorinklnens , chapitre àièMe ,
verser «lvurième . Also macht man es auch mit weltlichen

Schriften , als : ^ c . l r äcaciemie bran ^ olse . Luts . 6 rsmm . ? .

I . 8 sà 2 . Orammsirs cle ilulkier , clans la première karrie , 8 e -

üion âenxième , u . s . w . Die Abkürzung geschiehet , daß man

ine oser aass höchste zwo Sylben , wovon der Name anfängt ,
hinsetzt , und einen Punct dahinter macht .
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VL L. ' LHUOl . OOIL .
Der andere Theil ,

Von der Wortforschung .
G e^ cK ^ c^ -̂ ^ e^ î42 ^ ĉ - - : c4<- c4- °SavS - °- : ch , !!S - cS : «z » èka -Kr «

Von den ? arrit) U8 Oi-arionjz , oder Theilen der
Französischen Sprache ,

^ Xerselben werden insgemein Neun gezählet , welche also
heissen : /Vrriculu ! , dlomen , Pronomen , Verbum , kgrkici -

xium , ^ äverblum , prssposttio , LoistunLtio und incerjeLtio . Volt
welchen allen ins besondere soll geredet werden .

„ Einer der neuesten Sprachmeister , le ? . bustier hat dieses
„ kürzer gefastet , und setzet als wahre und eigenlliche p -» teà ( ) r »-
„ rioniz allein das .Vonien und Verbum . Die andern begreift er
„ unter dem Namen der buppleeivorum und >loUistc -mvnrum .
„ Unter jene zählet er den ^ rrieu lum , und die lnrerjecìion ; zu die¬
sen , das Väverbium , die proepolirion und LionjunÄion . Das
xronvmenundpsrtieipiumreclsnetckzudemVomine. Diesesist
nicht uneben gefasset . Weil aber bie erste Ordnung durchgchends
bekannt und eingeführet ist ; so mag es auch hier darbey bleiben -
« 0S » iSüSHSSS !!SS » >!S !>SLSüS -!H ^ S -N ^ S » ,MNM » !VH0HM » il? ^

u .
Von dem àiculo , oder Geschlechts Wort .

^^ Vie Franzosen brauchen viererley ^ rriculvr : DenDestmtum,
Inäestniium , p -uririvum und Onimrir .

vLklket -rvs .
bkom . Là .

per »/ . c « «r
I .e kère , der 1.S Viere , die 1'bomme , der

6en . L ^ bl.
Vater . Mutter . Mensch .

stu . - - 6e la - ste lbomms .
Dar . su - . . à ls - à 1'bomme .

bkom . L -ìcc . 1. 6 ! père ! - - 1. 6 ! Vieres - - l . 6 ! bomme ».
6eu . L ^ bl . ste ! - - - stes - - - äes —
Ost . sux ^ . - sux - - - « IX - - -àkDl .
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iNoxkiNHD ^
<?r Numeri .

dtsne , keipstc , monsrcre , messmisLec .
6 e - - 6 e - - 6 e - - 6 e - -à - - à - -

? /„ rs /r carcr .
^ rrncml . 08 ? ^ lrnnvv8 .

^ r / c . c « m
Nom . Lc ^ cc . 6uvin , WeiN . 6elsl , ièrs, Bler . 6e l 'srzenr , Geld .

^ irncvl . v 8
ìltriuîgue Leneris
Nom . Lc ^ cc . ^ esn ,
6 en . à ^ dl . äe -v » r . à - - à - - s -

Len . à ä >bl . 6e - - 6e -l ) sr . à äu - - à 6 s 1s - -

Nom . ör ^ cc . 6 es livre , - - 6 es plumer
6 e » . Lc ^ bl . 6 e - - - 6 e —
Dsr. säe , - - - s 6 e , - -

^ KHLVI ^ 8
à / c .

Nom Lr ^ cc . vn livre , ein Buch
6 en . A - ^ bl . 6 ' un —
Ost . L un — à une - - -

6 ' srZent - -
à 6 e l ' srZent .

6 s , kerbe , »
ä 'kerbe , - -
à äs , - -

DNH ^ H 8 .
F -rm .

vne plume, eine Feder .
6 ' une - - -

in .
Von dem Nomine , oder Nenn - Worte .

8 ecno i .
Von vem Nomine , und dessen Abwandlungen ins¬

gemein .
e?^ as Nomen ist entweder 8 ubllsnrivum oder ^ cheLtivum .

Das Nomen Zukànrivum ist ein Wort , welches eine
gewisse Sache oder Person andeutet , und von keiner andern
Sache gesagt werden kan , als : le ciel , der Himmel , Is terre ,
die Erde , le soleil , die Sonne , Is lune , der Mond .

Das Nomen ^ cheLli vum ist ein Wort , welches die Beschaffen¬
heit und Eigenschaften der Sachen oder Personen , es sey gut
oder böse, andeutet ; und kan dasselbe von vielen Sachen ge¬
sagt werden , als : Zrsn 6 , groß , périr , klein , roncl , rund , KIsnc ,
Weiß , noir, schwarz , rc .

Das Nomen 8 ublìsnrivum proprium ist dasjenige , welches
« ine gewisse Person oder absonderliche Sache bedeutet , als , der
heilige Name Gottes , die Namen der falschen Götter , der En -
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gel , der Menschen , der Städte, Berge, Flüsse, Winde , u . d - gl.
als : Dieu , Gott , Jupiter , Mercure , ^ unon , Venus , 6sbriel ,
Fiedel , I . ouis , ^ lean , biarie , / ^ nne , liome , ? aris , karnaste , lîlnn ,
Ivoire , Llì , Ouest , Lucèxkale , Lrc .

Das blomen 8ubstgnrivum Vppeüsrivum bedeutet eine eigtt
ne Gattung der Dinge oder Personen insgemein , als : l ' sau ,
das Wasser, la terre , die Erde , I ' sir , dieLufft , lefeu , das Feuer ,
un bnZs, ein Engel , un komme , ein Mann , uulloi , ein König ,
un 8c>I6 .ir , ein Soldat , rc .

Bey allen diesen ist steißig in Acht zu nehmen , Qenus . Mme -
rus , 0 , ius und Osclinaria .

6eners sind zwey , nemlich bislculinnm und ? o- mininum .

Numeri find zwey . nemlich der Singularis , welcher eine einzigeSache andeutet ; undderlsturslis , derviel Saüien anzeiget : un
komme , ein Mensch , xlulieurs Kammes , viel Menschen .

Laius sind sechs , als : blominarivus , Oenilirus , Oarivus ,
/ bccularivus , Vocarivus und bklarivus .

Der dlominsàs ist allezeit einerley mit dem ^ cculalivo , wie
auch der tìenirnus mit dem Vblarsto .

vsciinsriones sind so viel , als Artickel sind : Die Article !aber zeigen das Geschlecht des Commis an , entweder des
bialcul . oder k « m .

8LL1 ' IO II .
Von der Declination .

<^ ie veclinarion geschiehet ohne Veränderung des Worts ,
allein durch Hülse des brricuü , wie schon oben gedacht,

und aus folgenden Exempeln mit mehrerm erhellet wird :
I . Declinario mit dem ^ rriculo Deünico .

Dieser àrículus wird gebrauchet , wenn im Teutschen die.är-
ticuli ver, vie , vas , rc . vorstehen .

IVomsn blom . und -bcc . le ? ère , der Vater , den Vater ,
biaicuknum 6en und ^ KI . 6u köre , des Vaters , von demVa -mit einem ter .
Lonsonsnre . Ost. au köre , dem Vater .

koemininummit einem
Oonlonanre .

blom . und à . la bière , dieMutter .
6en . und ^ KI . 6s la bière , der Mutter , von der

Mutter .
Dar . à 1» bière , der Mutter
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Beyderley slalom , und à . l ' Iiomme , der Mensch , den Men -

Geschlecht schen ; l ' -mie , die veele .
mit einem üsn . und ^ bl . 6eI ' bomme , desMcnschen , vondcm

Voeaii oder Menschen ; öe l ' sme , der Seele ,

stummen d . von der Seele .
Ost . L I ' llo .-nme , dem Menschen ; » l 'ame , der Seele .

für alle .

und ^ cc . 1e , ? cie ; , die Vütcr , lez iVlêrex , die Mütter .

6en . und /^ bl . clés bières , der Mütter , von den Müttern .

Dar . snx blommes , den Menschen . auxàes , den Seelen .

H . Oeclinario mit dem Articula In6etimro .

Dieser ^ rriculus wird gebraucht bey den diominibuskroxrlis
Und kronvminibus ; ist mriulgus üeneris Lc Numeri .

Mit einem Aom .
Lonkon » . u . ^ ce .

(Zenir .
r U. ^ bl .

l) sr .

Beyderley
Geschlecht ,
mit einem
Vocsli oder

stummen b .

t ^ vm .

u ^ cc .
Oenir .
U . ^ bl .

O » r.

/ ^ l . ou >5, Ludwig ,

v^ dlülis , Maria .
/ " cie Morris , Ludwigs , von Ludwigen .-

làie , Marien , von Marien .

/ ^ à lâi5 , Ludwigen .

V. » kel -li ie , Marien .
^ ciam , Adam . kivo , Eva .

Homère , Homcrus . ttelene , Helena .'
^ 6 ' , V6sm , à ' Lve .
^ 6 ' blomère , 6 ' blelène .
/ ^ à à Lve .

X . » liomère , à blelène .

III . Oecünntio mit dem ^ .rtÛLulo ? :>rririvo .

Dieser Articulas wird gebraucht , wenn man im Teutschen

ohne àiculo reden kan .

Kl -ileulinum jdlom . und ^ cc . ciu Vin , Wein .

Mit einem !6en . und ^ dl . cle Vin , Weins , vonWeiN , mitWein .

tlonlvnsrrre . ^Osr . » cin Vin , Wein .

kwmininrim

mit einem

Lonlonsiue .

d ^vm . und ^ cc . äs >s Visncle , Fleisch .

6en . und äl >I . cle Visncle , Fleisches , V0M Fleisch .

0at . à cl« ia Viancle , Fleisch .
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Beyderley
mit einem
Vocal oder

stummen b .

Beyderley
mit einem

Loalonanre ,

Mit einem
Vocal oder

stummen b .

dlom . undà ciel ' Or , Gold . 6e l ' ttuile , Oel .

Oen . und ^ bl . ä ' Or , Goldes , von Gold . 6 'buile ,
Oels , mit Ocl .

Dar . à cle I ' Or , Gold . à 6s l 'kluile , Oel .

dl . u . ^ cc . 6es Lbamp »,Felder . 6er prairies , Wiesen .

6en . und ^ bl . 6e Obrmps , Felder , von Feldern .

6e prairies , Wiesen , von Wiesen .

Dar . à 6es Lksmps , Feldern , à 6es prairies , Wiesen ,
p / tt ^ s / rr .

I^ .U . ^ ce . cles ^ n ^ es , Engel . 6es kleroines , Heldinnen .

6en . u . ^ bl . 6 ' àliAes , Engel . 6 ' kleroines , Heldinnen .
Osr . à 6es öliger , Engeln , à 6es PIcromes , Heidinnen .

I V . Oeclingrio mit dem ^ .rricuio ^ niraris .

Dieser H-rricuIus wird gebraucht , wenn im Teutschen die

^ rticuli einer , eine , eines , rc . vor dem Subit , Ntivo stehen .
lVIakculinum .

- lom . un prince , ein Fürst .
6en . 6 ' un prince , eines Fürsten .
Dar . L un prince , einem Fürsten -

^ cc . un prince , einen Fürsten .
Voc .

^ bl . 6 ' un prince , von einem Fürsten ,
pcemininum .

I ^ om . une kemme , eine Frau .
6en . 6 ' une kemme , einer Frau .

à une kemme , einer Frau .

une kemme , eine Frau .

Dar .

^ .cc .

Voc ,

äbl . 6 ' uns kemme , von einer Frau .
8LLH0 III .

Von dem Numero .

^ ŝ on dem SinZulari wird der kluralis kormiret , indem man^ ein s am Ende des Worts hinzu thut , als : le père »

? / . les pères . § / » § . lacère , ? / . les dlèrss . L »§ . l ' llomme , ? / .
les lkommes Lcc .

Ausgenommen -» ) die Wörter , die auf ein x , oder 2 aus¬

gehen , welche unverändert bleiben , als :
le palais . le , palais .

^ 5

hjiià -- «
ij, ,M

Â >à / >'à
âiio , Lit ini

, ààià :
^UWMr .k
E«y. à »^,r

" - es -,



2 ) Die in si und sil ausgehen , haben in plural ! âx -, ais : à
nisi , snimsux , rrsvsil , rrsvsux . Ninun aus I ) bsl , hocii l ,

ressl . Feiner srirsil . csmsil , ch . rsil , êvenrsil . èpouvsnrsil .

^ ouvernsil , mail , vorrsi l und sersjl , weiche Herallgcnieincn Resgel nachgehen . 2 ) Unterschiedene ^ cheâivs , die im lvlssculinu
keinen plurslem haben , als : Silchs l , hoàl , coià » ! , àrsl , stlisl .
LnsI , fruusl . Urêrs l , nsv ^ I . pslìorLj . ràûU > Lrc .Die Namen , weichern su oder eu ausgehen , nehmen im
plurslix , als : chapeau , chapeaux ; coüreau . couteaux ; ; eu ,
jeux : lieu , lieux . Allein , ì) !eu , macht dieu »,

4 ) !§wWörter , welche mit einem êàlculino ausgehen , neh¬
men nach der alten Weise im plu , allein r , und lassen den accenc
Weg , als : laverirä. les verirex ; l ,r honrü , les honrer êime »LÌmer .
Nach der neuen Weise nehmende ein s an . Siehe zurück p - 4 .

5 ) Die Wörter , welche mit nr ausgehen , folgen der Regel
nach der alten Weise : nach der neuen aber lassen sie das r weg .
Also schreibet man nach der alten Art entanrs , cours , Lee . nach
der neuen enfnns , cens , u , s. w .

6 ) Die nachfolgenden sind irreZulsris : rout , rous ; loi , Ivix ;
ciel , cieux ; vi eil , vieux ; oeil , ^ eux ; sxeul , a > eux ; bersil , he -
lìisux . Doch sagt man ciels cle - iir , wenn sie den Himmel über
einem Bett bedeuten , auch ciels , wenn von dem Himmel einer
Mahlerey geredet wird , und endlich arc - en - ciels , vom Regen -
Bogen . Man sagt auch ceils cie - h <Luk, von Dachfenstern .

7 ) Die Wörter , welche mit mon und ma zusammengesetzt sind ,
verändern diese Pronomina in plursli in mer , als : lVloniieur,
lVIellieurs , lVlsclame . dlesàmesLc . 6enril - homme macht Oen -
liis lrommes ; das I wird aber in plur . nicht ausgesprochen .

8 ) Die /Xch' ecìivs Numeri csiciinslis bleiben unverändert im
Plursli , als : mills , äeux mille ; äeux sois guatre -, tour huir .
Ausgenommen UN und une , cenr und Million , wenn ein ander
Körnen oder Pronomen in plurali darzu kommt , als : les unes ;
eleux cens hommes ; un million , cleux millions , à .

8 LdH 0 IV .
De Oenere 8ublìgnrivorum .

ie zuvor schon gemeldet ist , so haben die Franzosen nur
îv zwey üeners , nemlich das dlslculinum und ^ « mininum .
) as Keurrum wird unter dem iVlgsculino begriffen .

Oe Osnere ^ alLuIino .
Es wäre nicht ungeschickt , wenn man zur Regel annehme , daß ^
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die ssomins durchgehend ^ à / ^ /â sind , ohne die , welche als
àÈâ ausgenommen würden . Absonderlich aber sind

1 . klülculina alle Homing , die den falschen Göttern den Cn ?
geln , den Männern und ihren Aemtern , wie auch den Thieren
männlichen Geschlechts eigen sind , als : Jupirer , 8srurne , dii -
ckel , Lucifer , kierre , ^ esn , lloi , ? rince , btsrcbsnö , kreliäent ,
Lspirsine , ls cbevsl , le eine n , le cksr , l e coq .

2 . lvlalcoîìnL sind alle Homing derJahrzeiten , der Monate ,und der Tage , als : l e prinrsms , I ' etö , I ' biver . ^ » nvier , ksvrier
öec . l eclimsircb e , Itzluncli . Nimm aus : suromne , welches meh «
renthcils k « m . 6en . ist . In nachfolgenden Redens -Arten
werden sie ta -minins : Ig mi lVlsi , is mi - ^ vüt , l g àsinl- lösn . I,
8sinr bgnbelemi , Is 8sinr lîemi , Is l ' oiisl gipr

z . Higseuling sind die Namen der Tanme / als : un poirier,
un pommi er , UN ceriiie r , l e ebene , l e hêtre , le frêne , l e lierr e ,
le houx , le bui s .

Ausgenommen l ' épine , lieus e , I s pslme , I s ronce . I s vigàNe
l ' êbè -ie . welche h' wminins ^ nd .

4 . lvl » sculing sind die Namen der Flüsse , als : I' Huphrsts , le Hi
le 'Iibre , IsUsnube , lelìhin , leiîhone , le Veler , l ' Oàe . I ' LIb '

Ausgenommen Is 6sronne , Is hoire , Is 8eine , Is8sone , lsl ' r
miss , lsdleuse , lslVIoselle , Is Vilìule , ls8prseöec .

5 . blssculin » sind die Namen der Münzen , als : l ' êcu , l
I . VUÌ 5 6 'or , le ^ scobur , le cloudlo n . le (lucst , le äucsren , le 60
i-in , le lvl , le cienier ^ le 6ouble Hc . Nimm aus I » xilìolle , Is
msille , l 'obole , Is pike . ? isltre ist ^lssc . und toem . ,

6 . iVlssculins sind die Namen der Landschaften und der Städte ,
welche mit einem (lonlonsme , ê terms od . sonsten mit einem Vocsl
ausgeben als : Iel) snemgrc >IeportugsI , le lhsnAuecive ,le ? ismonr,
le Dauphins , ' ' srou , potolì , psris , l , ion , àvers . ^ mllerâsm ,berlin ^dll- >„ n , i >g sind , die mit einem e kmminino ausgehen , als : l' lts -
lie , I ' ^ IIemsZne , Is k-' rsnce , Is ? oloZne , Rome , Venise , Vienne ,
(lonlìsnkinople .

7 . Hlgsculms sind die Verbs , wenn sie 8nbllsntive gebraucht
werden , als : le boire . Is manger . le äormnv Lcc .

z . lVlssculins sind alle ^ cheÄivs , welche 8ubttrntive gebraucht
werden , als : I ' utile , l ' honnêre , l eb sur , lebss , leblsnc , lsnoir, Leo .

y iVlgsLNlins sind die krDpolrtiones , wenn sie 8ublì » niive ge¬
braucht werden , als : leäevain . l - ààe , !s6eà leäeüou ; .

I-»» Lecleäsri ^ , lecleberz Lec . ^-. ;
^ ^ " r ^ /^ ssculins sind allevocslxs . und bieLonsonsnteî , welchem

der Aussprache dass lVlgsc . nach sich führen , als ; a , e , - - 0 , u , à .
bö , Ls , cls , Lrc . ingleichengundr . à
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D ! eaber , welcheinderAussprachedas e vor sich haben , wer¬
ben . k « minin ->, als esse , emme , enne , erre , esse , Lcc .

II dlassulina sind alle Nomina , die in §e ausgehen , als : le

collèg e , cielug e , ssomag « gage , ravage , Ltc .
Ausgenommen diese Iccmmina .- a >àAe , câZL,cbarge , gran- ^

xe . àî ' WL - àe - IM . n » Le > àâ§ -—12 . Die übrigen Wörter , welche auf ein stummes öder kurzes i
s sich endigen , wollen keine allgemeine Regel annehmen , sondern !
müssen IN den viclionnairea nachgeschlagen werden . Denen , wel - ^ î
che die Mühe ersparen wollen , wird nachgesetztes Register der ^ 1 , ;
Wörter dieser Art , welche ^l ->sculinA sind , dienen ; wiewohl dassel¬
be für ganz vollkommen nicht mag ausgegeben werden :
ìh 'im e , aà , aäverbe , allulrère , albâtre , s inbre , » mpkitbeatre , N

ancêtres , âne , an » le / anni versa ire , 3Missale , annmoi ne , an - - !

tre , apogée , apopkregm e , a pvssume , at die , arre ^ , srlistce , ss !
sssbm e , astre , astrolabe , astronome , aulliro ire , augure , arssle . q

Lalustre , barème , baume , bènèssce . beurre , bilunìk , blâme , bran - ^
le , breà , brsn ^ huste . l

( .able , caclavre , cal ice , calme , cancre / cantiqu e , caprice . cars - — ' ^
êìèr sicârosse , cs rroucbe , casque , caraplâme , cautère , centre , ì

cercle , cbancre , cbsngs , cbsnvre , cbapitre . ckarme , cbek ^ ^ «̂ ^
ss ' oeuvr e , cbisse , chocolate , c bile , ciboire , cicle , cissre , cierge , i ^

eigne , cilice , cilinclre , cimeterre , cimetière , cirqu e , cloîtré ».

clilìère , cocle , coclicile , cosse , colisèe , colosse , comble , com - ls ss ì
merce , comte , concil e , conclav e , c onco mbre , cône , c onlilìo r/ , l

xe , conte , contralte , contrôle , c orolaire » coturne , cousse , î

coup le , c ouver cle , crâne , crépuscule , crible , crime , croc ^ ch -le , cuiv re , 'culte . ^
- ècalogu e , llelire , aèlastrs , sselorssro , clialogue , lliamêtre , ssia - i ) -

pbra g me ,ss!ctlon n » ire , 6 igeste , ss iocèfe , ssist ique , cl ivorce , cioge ,

llvgm e , dogue , d omain e , ssomicil e , cloub le , ssourejss romassaire . > ^

icbange , èssistce , éloge , empire , empirée , entoussalme , èguili - , i

bre , équinoxe , espace , évangile , exemplaire , exemple , exer¬
cice , exoà

aire , salie , lleuvs , formulaire , foie , frontispice .

Hènèvre , génie , genre , germe , gesse , glaive , globe , golfe , gou¬

sse , gsrcle , grots , grimoire , groupe ,

blolocausse , bomicille , bipoconssres .
Zatpe , jeune , incenclio , incesse , inclice , inleète , intermède , In¬

terrègne , interstice , intervalle , inventaire .

I - abirinre , laboratoire , lange , leurre , libelle , lierre , lièvre , limag ^ H>
be , limite , linge , livre , lucre , luminaire , lustre ,

- blsle -^
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ksalekice , msnikeKe , marbre , msrtire , masque , massacre , mau -

lvlèe , mentors , mérite , merle , mécompte , mélange , mé¬
téore , meuble , meurtre , microscope , minilìêre , modèle mons »

lìère , monde , moniroire , monlìre , murmure , muscle , matière ,
blavire , négoce , nitre , nombre .

vibce , oncle , opprobre , opuscule , oratoire , ordre , orange , orilice .

kaêts , paradoxe , parafe , xarbgrspke , parricide , parterre , par¬

ticipe , patrimoine , peuple , pblegme , plâtre , poivre , poils ,

pore , porpbire , xorricsue , pouce , préambule , précepte , pré¬
cipice , préjudice , prélude , prepuce , xresbitère , prelìige ,

prêrexre , principe , prodige , poème , prologue , pronolìique ,
prône , proverbe , pupitre , purgatoire .

( ) uadre .

kable , râle , rèseâoire , refuge , régime , règîkre , regne , relâcbe ,
remècie , reprocbe , relie , rêve , rbume , rôle , rosaire , risque .

8sble , sacerdoce , sacribce , salaire , salpêtre , sanÄuaire , scandale ,

scapulaire , scrupule , sègle , séminaire , sceptre , sépulcre , se »

vice , sexe , liècle , ligne , lilence , linge , sollìice , sommaire ,

songe , soude , soufre , speâre , lquelete , lìile , suaire , subliàe ,
sucre , suplice , limbole , bnode .

Terme , territoire , texte , tbêatre , tigre , timbre , titre , konnère ,

triangle , triompbe , tropbêe , trouble , tumulte , tuorbe .
Vacarme , vase , vaucleville , ventre , verbe , verre , vertige , velìi -

ge , velìibule , vice , vignoble , vinaigre , ulcère , volume .
2èle , rêpbire , rodiaque .

iZ . Endlich behalten fast alle Wörter das 6snus im Franzö «
fchen , welches sie in der Lateinischen Sprache gehabt ' haben , als :
von per kommt le pietl , von la main ; weil aber beyden
Franzosen kein Neutrum ist , so sind die Lateinischen dleuna im
Französisch , auch lVlslculina , als : von t7orp « s kommt le corpsLcc .

Vorn Oenere ? <Xminino .
i . kmminina sind alle Namen , die den falschen Göttinnen ,

den Weibern , weiblichen Aemtern und Verrichtungen , auch den
Thieren weiblichen Geschlechts zukommen , als : „lunon , Venus ,
Diane , Proserpine , Jeanne , lVIarie , keine , krincelle , vuckells ,

tiomrelle , gouvernante , prêliclente , commère , msraine , nour¬
rice , servante , marckande , cordonnière , couturière , Lcc . l , ju¬

ment , la vacbe , la cbienns , la cbakke , la poule , la souris , Lcc .
L . kceminina sind die Namen , die auf ein ê lVlslculinumausge¬

hen , und kommen aus den Lateinischen Wörtern in ra oder in « r,
als : l ' amitiè , la bonté , la beauté , I » pauvreté , la cbalìetè , Lcc .

Z . k «e -

!à

kiià, lh ? 5

lìàllt/t
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koemmìns sind alle Namen , die in ausgehen , nnd kom¬
men aus den Lateinischen Wörtern in o >o , -> oder «, , als : Is clou -
leur , Isciouceur , lslleur , Isvsleur , Is cbsleur , Is couleur , Is blan¬
cheur , Is noirceur , Isbsuteur , Islonzueur , Is largeur , Ac .

Ausgenommen diejenigen , welche den Männern zukommen ,
als : / rompeur , Isilieur , Oksüeur , Lmpersur . OoLkeur , sammt
coeur , Isbeur , boudeur ,mslkeur und pleur ? , welche iVIssciilins sind .

4 . k'oeminins sind ferner , die in 0 » oder à ausgehen , und
aus den Lateinischen Wörtern in ,'o herkommen , als : Is raison ,
I 'ssieÄion , Is psllion , l ' scìion , l ' skkliêìion , Is coniririon , Is reso¬
lution , l » maison , Is saison , Ac .

5 « Endlich fast alleNamen , die in dem Lateinischen ? « minins
sind , als : Is fenêtre , / è » c/ » s , Is porte , /tores A°c

Hier ist ; » inerken , daß gewisseWörterbeyderley Eeschl . anneh -
wen , aber in unterschiedener Bedeutung . Die bekanntesten sind :

barbe , welches à / c . ist , wenn es ein Pferd von besonderer
Art , welches aus der Barbarey kommen ist , bedeutet : und
/ -« -» wenn es ein Bart heißet .

Lasse - cunrre , à / c . ein Baßist , isa-m .der Baß , od . die Baßgeige «.
( Io , nette , à / c . ein Cornet , / -« « . eine Standarte , oder eine

Nachthaube der Weiber .
Lnleibne , à / c . ein Fähndrich , / ^o-« . eine Fahne ,
kouàe , à / c-, ein Donnerkeil , welcher dem Jupiter in die

Hand gemahlet wird , / -'« « . ein Donnerschlag
6sräe . à / c ein Wachter , Hüter , die Wache .
Lsräsroke , à / c. ein Ueber -Kleid , / ^« « . ein Kleiderschrank ,

KleiderKammcr .
l , ivie , à / c . ein Buch , / « « . ein Pfund .
Xlsncbk -. à / c . ein Stiel , Heft , /^e« . ein Ermel .
lVlocl «- , à / c Vloclus , ( ein Schul ' Wort ,) / « « . die Mode .
Oeuvre à / c . soll ein Werk , das mit der Hand . vollbracht

wird , und / -'« « . eine gelehrte Arbeit , oder ein Buch bedeuten . Es
findet sich aber , daß bewährte Schreiber diesen Unterscheid nicht
genau beobachten . Also liefet man : ll s coopercä ee lsinr couvre :
und wieder : faire cle bonnes oeuvres . Man liesst : Ulkes les
« uvres cie Konssrch cle 8culleri , Ac . und : (/ uanc ^ Ie bon ? sre -
lin mer un « uvre en lumière , insgemein in einrrley Bedeu¬
tung Wo das Wort einen besondern Nachdruck haben soll , wird
eözum à / cào gemacht sonst aber bleibet es lieltzr / H « .

Osiice , à / c . ein Amt , Bedienung , Dienst , / ' « « , eine Speise -
Kammer .

llsAe , à / c . ein Edelknab , eine Seite oderPlatin einem
Buch . u » -
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parallele , à /c eine Vergleichung , Gegeneinanderhaltungt
zwo gleichlauffende Linien .

kentìuls , ,à / c . in der Mathematik ein Gewicht , das an ei «
nemFaden oderDrath hängt , einPerpendickel : / -« ,« . eine Per .
pendickel Uhr .

périoste , à / c . Umlauf der Planeten ; das höchste Ziel der
Vollkommenheit eines Dinges , nach welchem es wieder ab¬
nimmt : ein Satz in der Rede , der mit einem Punct ge¬
schlossen wird ; eine gewisse Zeit -Rechnung .

kigue , à / c . die Spaten -Farbe in der Spiel -Karte : in ,«,
heimlicher Groll . ir . eine Picke ,

poêle , à / c . ein Stuben -Ofcn ; / ur ,« . eine Pfanne ein Tiegel ,
polls , à / c . ein Posten , angewiesener Ort : iu - m . die Post .
pourpre , à / c . das Fleck -Fieber : à « , die Purpur - Farbe ,

Purpur -Muschel .
8 -ttirs , à / c . ein Waldgott : eineSchmah - oderStraf -

Schrifft -
8omme , à / c . der Schlaf ; eine Summe ,
lemxle , à / c . die Kirche ; iîm der Schlaf am Haupt .
Irompelre , à / c . ein Trompeter ; iurm , eine Trompete .
Voile , à /c . ein Vorhang , Schleier ; ein Schiff - Segel .
Diese nachfolgende amour , comrö , stialeLke , stucliL , epilocis ,

sind zweiffelhafft , und werden in beyderley Geschlecht , jedoch mehr
jm à / c . als F'ce-» . gebraucht . Insonderheit amour , welches
nicht ist , ausser im ? /» c . wenn es eine unordentliche Liebe
bedeutet . Lpilaplie , epiralame , liimne , lrorokcope , rerisgus ,
werden mehr zu iHm -H gemacht . OrZue im ist meh -
rentheils à / c . in är , allezeit i - « « .

8 L L ^ I 0 V .
Wie man aus einem 8ubüanrivo klalculim Qenerls

ein 8ubllanrirum t oeminini Qeneris machen kan .
/FLetze zu dem àlculino ein - ohne Accent , so ist das kmml-

Ler ^ er , lierz - öre ; paiksn , paissne ürc .
Die sich in aur endigen , verändern zugleich das r in tl , als :
maraur , marauste ; kastaut , bastauste , Lcc .

ll . Die Wörter in on , ien , und er verdoppeln erstlich ihren
Cnd -Lvnivttäsm , und nehmen sodann das c doemininum an
sich , als : öaron , Üaronne ; einen , clnenne ; poulsk , poulerre ;
Lxc . t ^ompaAnon , compaj - ne ; larron , larronn - Ile .

ill . Die Wörter , welche auf eau ausgehen , nehmen à , als :
siiaguereau , ms -zuerelle ; puceau , pucelle . IV . Die
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^ IV . Die Wörter auf enr , nehmen meist e«/ r , ' als : öormeur,
«Zormeuke , iailleur , tailleuse ; procureur , procureuks . Lxc . pè -
ckeur hat peckerells .^ V . Die in äeur und teur formiren t/r / re und - r / re , alsr ^ m -
kallacleur , amkallaàrice ; proieLìeur , proreèlrice .

Vt . Die auf e und e nehmen meist A ) als : .̂ kke , ^ kells ,
krince , krincelle . 8LLHO Vl .

Ä

.t
:>>îi

à

Sk

Os Oeners ^ .6jeâìivorum ,
ke ^ ula I .

^ ^ ie ^ àjeLìiva , welche auf einen Lonlonantem ausgehen sind
«̂ »^ gemeiniglich üeneriz lVfasculini , und werden bceminina ge¬
macht , indem man eine fcemininum am Ende des Wores hinzu¬
setzt;: granci , granäe ; petit , pekire ; roncl , roncie ; Lcc .

II . Die /Vchecìivs , welche auf ein e dcemininum ausgehen,
sind Lenerir Lommunis , und bleiben unverändert imàfculino
UNdkoeminino , als : un konnêre komme , une konnêre femme ;
u » komme ricke , une femme ricke , öcc .

m . Die auf nc ausgehen , bekommen - Lr am Ende des
Worts , als : blanc , klancke ; franc , krau cke ; à .

IV . Die auf f ausgehen , wechseln das f in t, e , als : neuf ,
neuve , veuk, veuve , Lcc .

V . Die ^ cheÄiva , welche aufl , n , 8 , oder k ausgehen , verdop¬
peln gemeiniglich ihren letzten Buchstaben , und nehmen das e km -
mininum dazu , als : éternel , eternelle ; Fsnkil , » emille ; mol ,
molle ; fol , kolle ; nul , nulle ; Kon , könne ; fripon , friponne ;
mien , mienne ; ^ ros , Arolle ; Kas , kalke ; ner , nette ; kor , forte , Lec .

dlota : Diese Regel hat auch bey den Ûuklîanki >i5 statt , die
beyderley Geschlecht annehmen , als : Karon , Karonne ; einen ,
ckienne ; ckar , cksrte , Lee .

Gehet aber ein i oder ein ander Lonlonans vor dem Endes -
Buchstaben her , so wird derselbe Buchstabe nicht verdoppelt,
als : cvuiin , coukne ; pelii , perire ; Ari - , Arike ; pusnr , pusnre ;
xrullenr , prullenre ; couvert , couverte , Lrc .

VI Die auf ein u ausgehen , bekommen ein e kmmimnum ,
als : Kollo , byffoe ; kourcu , tvurkue ; velu , velue ; nebst diesen
Zweyen crucl und nuc! ( wenn sie nach der alten Weise noch also
geschrieben werden sollen , denn nach der neuen Weise schreibet
man cru , nu ) die haben im l- veminino crue und nue Lec .

Vil . Die Mitra « ausgehen , andern es IN ê , als : keau . kel -
h ; n « uveau , nouvelle ; jumeau , jumelle ; puceau , pucelle <ü>; c .Vlll .
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vm . Die ^ cljeLìîvs , welche in X ausgehen , werden ? wmin >-

na , indem man das x in / è verwandelt , als : keureux , keureu .
ke ; ) aloux , jalouke , Aueux , Aueuke ürc .

Doux , kaux und roux haben im kceminino öouce , fauste und
rouste . krestx hat prèstxe ; vieux , vieille .

Diese zwey Wörter äca « und » onvra « enden sich in del und
nouvel , wenn das folgende Wort mit einem Vocal , oder mit

einem stummen k anfängt , als : unkel ceil , Isnouvelsn . Vieux

hat auch vieil , aber nur in diesen zwoen xkralikuî ; levieil - kom -

me , le vieil - ^ àm , sonst aber im Scherz .

Merke den Unterschied zwischen nouveau und neuf , neu . Nou¬
veau wird gebraucht , wenn man von Sachen redet , die entweder

aus der Natur , oder aus dem menschlichen Verstand herkom¬

men , als : stu vin nouveau , ls noucelle lune , un livrenouveau ,

une nouvelle mocle Lee . l^ eukaber wird gebraucht von Sachen ,

die von der Kunst herkommen , und sind noch nicht gebraucht wor¬
den , als : un kabirneuk , un ckapeau neuk , une maikon neuve Lee .

Anmerkung .

Heut zu Tage wird neuk improprie und eleganter gebrauchet ,
als : un komme neuk ein Mensch , welcher noch nicht erfahren
ist : lu , 5 encore neuk à Berlin , ich weiß mich noch Nicht IN
Berlin zu schicken , Dn ckevsl neuk , ein Pferd welches noch

nicht zugeritten ist .
etlicher Namen , so wohl àè /?a » rir 'or « ,/ r als

vie aus ver gemeinen Regel schreiten , invcm sie
ihre inachen .

/ ^ bbe . ^ bkeste .

Antoine . Antoinette .

fureur jsi iVlakc . und k 'cem . zugleich .
Lsclauk . Laclaucis .

Lien ksireur . Lien -kairric » .

Lorgne . Lorzneste .
tiscluc . tlaâugue .
Lomre . Lomieste .
Lurakeur . Duratrice .

Demsnsteur . Oemanclereste .
Dieu . Deeste .
Duc . Duck este .

Lmpereur . Impératrice .
( , ou vorn sur . 6ouvernanre .
6iec . 6recgue .
ll- arron . Dariioiineste .
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lourclaur . lourclaucle .
maître . maître lle .
menteur . menieuse .
moine . moi „ elle . ( wird aber als ein
neveu . nièce . Lchmahwort ge¬
krince . krincelle . braucht .)
procureur . procureuss .
protecteur . proreèti ' ics .
public . publique .
Roi . Reine .
sec . feclie .
serviteur . servants .
lourclaur . sourclaucle .
1 urc . lurgue .
vercl . verre .
Ivrogne . vvrvgnesie .

8Lc ^ H0 VII .
Oe Oiminutivie .

U^ imlnutlvrim ist ein Verringerungs - Wort , und solches istR-/ entweder ,VIatculinum oder Rcemininum .
lliminurivum dlasculinum wird aus den 8ubltantivis oder

auch HcheÄivis sormiret , indem man er , /er , oder e /er , am Ende
des Worts hinzu thut , als : komme , kommelel ; Roi , Roire -
ler ; aigre , aigrer , aigrelet , Lrc .

vimniutivum kmmininum wird gemacht , indem man am
Ende der iiubltanrivorum oder ^ cljeèìivorum erre oder /erre
darzu thut , als : semms , femmelette ; Kile , Mette ; maison ,
maisonnette ; poule , poulekre .

Irregularia sind nachfolgende : âne , anon ; ardre , arbiilfeau ;
avocat , acocalleau ; berger , bergerot ; derbere , bergeronetre ;
bsibesu , barbillon , boiz , bosguer , bocage ; dceus bvuvillon ; bro¬
cket , brocke tton ; beau , bellot ; belle , belloite ; ckspvn , cliapo-
neau ; ckambrière , ckambriilon , ck , t , ckarvn ; couleuvre , coui>
levreau ; ciiabie , ilisblokin ; toi , follet ; lapin , lapreau ; lièvre ,
levreau ; lion , lionceau ; loup , louveteau ; main , menotte ;
oiseau , oilelet , odervilillon ; v ^ e , oison ; pigeon , pigeonneau ;
porc, porcelet ; renarcl , renarcleau ; rue , ruelle ; ver , vermiß
seau ; vieille , vieillotte ; vipère vipéreau , âc .

8k . l^ HO VIU .
De tîraciibi >8 ( lomparationis .

§^ ey dêM /^ ci ' ecìivo sind die 6raclus ìlomparationis , das isi,
die Vergleichungs -Staffeln wohl zu beobachten .

C Es
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Es sind aber deren drey , der kossuvus , der eomp -nàus , und
der Superlskivus .

Der Lompsrsrivus wirb von dem koliklvo gemacht , indem
man das Adverbium p /r<r oder moà davor setzet , als :

Lesu , schön , plus besu , schöner .

6rsnd , groß : plus grsnd de Is moitic , um die Helfte grösser :
noch halb so groß : blolnsbesu , nicht so schön : moüisgrsnd
«le Is à , eines Kopfs kleiner .

Der 8 uperlscivu 8 wird von dem tlompsrsrivo gemacht , in¬
dem man den .̂ rriculum Oessnitum /e oder /-r vor den llvmps -
rsilvum setzet , und denselben durch alle Oslus decliniret , und
regieret dieser den (ilenlnvum ohne einige kr -exosscion , als :

grsnd , groß .
Lom / >. plus grand , grösser .§«§ ? , '/. le plus grand de Is ville , der grösseste in der Stadt .
Oder der Superlarlvus wird gemacht mit Beyfügung eines

Adverbii (^ ualitstis vor dem kolitlvo , als :
kort

très

dien
grand

sehr

gar
groß .

rrop grand , zu groß .Soll aber die Bedeutung des .̂ checlivi fallen oder verrin¬
gert werden , so nehme ich moins , und setze es zum volicivo , so
wird der Lompsrsrivus ; und wann man diesem moins nochle,
ls oder le « vorsetzet , so wird der Superlarivus , als :

grand , grande , groß .

moins grand , moins grande » weniger groß , i . e .kleiner .
'/„ e . I « moins grand , Is moins grande , der kleinesie , die

kleineste .
Im klurali , les moins grands , les moins grandes , die klei -

nesten .
bin . Die Lirsdasklompsisrionis bekommen auch die ^ dverbia ,

als : doucement , gemach , plus doucemenr , gemacher , Is plus dou¬
cemenr , aufs allergemächeste , kort doucement , sehr gemach rc .Der Superlativ « ; wird auch gemacht , indem man
Wie bey den Latein , zum Ende des Worts thut , in diesen dreyen ;
Lerenillime , Hluilrilüme , u . llc-verendillime . Sonsten Wird er nur
Scherzweise also gebraucht , als : grandissime , kavanullime Lec .

^ 6 . Die nachfolgenden àljeâiva sind irregulär .
Lon , gut , meilleur , besser , le meilleur , der oder das beste , bisu -VSIS

i
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vair , böß , xire , ärger , lepire , der , oder das ärgste . Petit , klein ,
moinäre , geringer , is moinäre , der oder das geringste .Samt ihren ?e6verkÜ8 .

Lien , wohl , mieux , besser , Ie mieux äu monäe , auf das beste ,
blal , Übel , pis , ärger , le pis , auf das ärgste .

? eu , wenig , moins , weniger , ie moins , und pour le moins ,
auf das wenigste .

XL . Das imbiìanrivum klömme - äe - bien , nimmt auch die
t - raäus (iompsrationis an , als :

Igomme cle bien , ein ehrlicher Mensch , oder Mann .
plus bomme äe bis » , ein noch ehrlicherer Mann .

I . e plus komme äs bien , der ehrlichste Mann .
kW . Petit hat zwei ) Lomparativos , nemlich wenn von - dv

Statur des Leibes geredet wird , so haf es plus peric , und iir

buperlst . Ie plus petit , der kleinestez heisset es aber geringer , sohat es moinäre , le moinäre .

Oe k^ umeraübus .

t ^ ^ ie Nomina Xumeralia sind : Lsräinalis , Oräinalia , propor -
tionalis , LolleÄiva , Oiliributiv » .

îkn , eins .

äeux , zwey .
rrois , drey .

quatre , vier .

cinq , fünf .

lix > sechs ,
sepr , sieben .

Kuit , acht .
neust neune .

äix , zehen .
' onre , eilst

äou2e , zwölf ,

lreire , dreyzchen .

quswrre , Vierzehen ,
guinre , funfzehen .
keire , sechzchen .

äix - sepr , siebenzchen .

äix - kuit , achtzehen .
äix -neust neunzehen -

vingt , zwanzig .

vingr üc un , ein und zwanzig .
vingt äeux , nicht vingt Lc äeux ,

und also auch in den folgenden
trente Le un , trente äeux Lcc .
ein , zwey Lcc . und zwanzig . /

trente , dreyßig ,

quarante , vierzig ,

cinquante , fünfzig ,

loixsnie , sechzig ,

soixanre Lc äix , stebenjig .
soixanre Lc onre , ein und sieben »

zig U . s. w . bis soixante à äix -
neus .

quatre vingt , achtzig ,

quatre vingt äix , neunzig ,
cent , hundert .

cent un , hundert und eins Lcc .

vent vingt , hundert und zwanzig .C 2 eenl
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cent trente , hundert und dreyßig ,
cent quarante , hundert und vierzig ,
deux cens , àc . zwey hundert ,
rrois cens , à . drey hundert ,
mitte , tausend ,
dix mitte , zehn tausend ,
cenr mitte , hundert tausend .
Million , tausendmal tausend , Million ,
millier , tausend Millionen .

8eptanke , siebenzig , 'imitants oder oÄsnte , achtzig , und no¬
nante , neunzig , sind blosse Urmini ^ rikbmetici , und werden
allein im Rechnen gebrauchet .

Jedoch wird gesagt lss üeptante , oder les septante Interprè¬
tes , die siebenzig Oollmetscher , die das alteTestament ins Grie¬
chische übersetzt haben .

Numerus Ordinalis wird von dem dsrdinsli kormiret , in¬
dem man ieme zu Ende des (iardinalis setzet , ausgenommen ls
kremier , der Erste , und le 8ecoyd , der Andere .

I . e kremier

8ecvnd , deuxième
'kroittème

( Quatrième

Linguième
8ixième Lcc .

Vingtième

VinAt à unième

VinAt deuxième
( lenrièms

kilillièms

Dernier

Der Erste .
Andere .
Dritte .
Vicrdte .
Fünfte .
Sechste rc -
Zwanzigste .
Ein und zwanzigste .
Zwey und zwanzigste .
Hundertste .
Tausendste .
Letzte .

8impls Einfach ,

double doppelt ,
nixle dreyfach ,
guadrupls vierfach ,

centuple hundertfach .
Bey andern aber wird das Wort / « » sammt dem Numero Oar -

dinali gebraucht , als : cing kois , lix kois , vinZl föis , mitte sois ,Lcc .
iVrrmerr tâF / vè .

Couple
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nne huitains acht
nemains neun
sixains zehen
clouraine Dutzcnt
llemi - lloursine halb Dutzent
quinraine funfzehen ( Mandel ) ! an ber
vingtains zwanzig ^ Zahl .
trentaine dreyßig
quarantaine vierzig
cinquantaine fünfzig
soixantaine sechzig ( Schock )
centaine hundert

(Juatrain , sixain , huitain und clixain werden bey den Poeten al¬
lein gebraucht , ein Reimgedicht von so viel Zeilen zu benennen -

Loup ' e , Paar , wird gebraucht , wenn man von zwey Sacken
redet , die im Gebrauch können abgesondert werden , als : une
couple cl' ceufs , cle pommes , cl 'ècus , cle jours .

karre aber wird gebraucht wenn man von zwey Sachen re¬
det , die von einander im Gebrauch nicht abgesondert werden ,
als : rme paire cle souliers , cle gans , cie manchettes , ein Paar
Schuh , Handschuh , Handblättcr . Also sagt man auch une pai¬
re cle boeufs , ein Paar ( Joch ) Ochsen : une pair säe pigeons , ein
Paar Tauben , welche zusammen nisten .

On à un Einzeln .
«Zeux à àux zwey und zwey .
trois à trois drey und drey .
quarre s quarre Vier und Vier .
cinq à cinq sü » f UNd süns .
six à lix sechs und sechs .

Ouart und quartier , werden gebraucht , wenn man den vier¬
ten Theil eines Dinges anzeigen will , als : un quarr -clecu , un
quarr cl' keure : un quartier cle clrap , cle vesn , Lee .

(Juarteron und clemi - quarteron bedeuten ein Vierthcil oder
halb Diertbeil vom Hundert oder vom Pfund , als : un quar¬
teron cl' ceufs , cle pommes , ein Viertelhundert , oder fünf und
zwanzig Eyer , Aepfel rc . On quarteron cle beurre , ein viertel
Pfund Butter .

blll . Aus den bkumeris Oräinalidus werden /^ cl - erhis gemacht ,
indem man am Ende die Derminstion zu dem koeminino ,
oder die krcepolition e » vor , und das Wörtlcin / rett nachsetzt , als :

Ln premier lieu , oder premièrement , erstlich .
C z Ln
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On secvnà lieu oder secondement , zum andern .
On troisième lieu , oder rroilièmemenr , zum dritten .
On quatrième lieu , oder quatrièmement , zum vierten rc .

Die Franzosen sagen clans Kuir , oder guinreiours , inner¬
halb acht , oder funfzehen , ( bey uns vierzchen ) Tagen , clans nois ,
» der lix mois innerhalb drey oder seeds Monathen .

iv .
Von dem kronomine .

/ As sind sechserlei ) Pronomina , als : personalia , poüelliva . Oe -
monlìrsiira , lîelalivs , InrerroAstiva und lnàelinira , welche

Wiederum , ausier den Ilelatiris , in Lonjunèìiva und ^ bloluka
getheilct werden .

8 6 <mo i .
Von denen ? ronominibu 8 ? eriong ! ibns .

( l ) Oonjunätivis .
Die personalia Lonjunttivs haben keinen 6en . und Hchlativum .

I . pers . 2 . pers . g . pers
6en . blase . 6en » soem .6en .liom .

se , sich .
Nom . Je , ich . ku , du . il , er , es .

lui , ihm .

eile , sie .
Dar . me , mir . re , dir . lui , ihr .
polt lmper - reti -L /» polt lmp .

moi . toi

àc . me , mich . re , dich . le , ihn , es .
1a , sie .

polt Imper . moi . p . Imp . toi .

blom . dkous , wir . vvus , ihr . ils , sie . elles , sie
Oar . dlous , uns . vou5 , euch . leur , ihnen . leur , ihnen .
/ ìcc . blour , uns - rous , euch . les . sie . les , sie .

( 2 ) ^ blolutis .
Diese haben ven

ke , sich .

se , sich .
se , sich .

är »§ « /« »n .
I . pers . L. pers . g . pers .

6en .lVlasc . 6en . p «:m . 6en . 6om .

àe soi , sei¬
ner .

à toi , sich .
soi , sich .
àe soi . vv »

sich . ,s'/« -

Xom . moi ich . toi , du . lui , er . I elle , sie .
6 . cle moi mei - cle roi , dei¬ 6e lui , sei¬ à ' elle , ih¬

ner . ner . ner . rer .

Oar . s moi mir . à roi , dir . à lui , ihm à elle , ihr .
^ cc . moi , mich . roi , dich - lui , ihn . elle , sie .

tie moi , i, . mir . àe roi . v . dir . cle lui , V0N à ' elle ,V0N

! ihm .
ihr .
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Kom . I^ our , wir ,
6en . 6enou ! , unser ,
Dar . snvu ! , uns ,
^ cc . nous , uns .

Vour , jhr , lLux , sie,
cle von !, l6 'eux »
â vou ! , li eux,
vou ! , / eux , ^

H.bl .6snou ! , v .uns . ms ' « uz . I6 'eux .

Llle ! , sie ,
6 ' eIIe ! ,
à eile ; ,
eile ! ,
6 ' elle ! .

6e ioi , seiner,
à soi , sich .
si»' , sich -
cieioi , » . sich.

» .
Von dM ? ronominilru8 psilèûîvîs .

ti , tivnjunÄivi ! .
Haben den /^ rticulum In6eiìnitum sowohl im I^lslculino als

^ « minlno und klursli .

lVIssc . Klom . mon , mein .
6en . 6e mon , meines .
Dar . à mon , meinem .
^ cc . mon , meinen .
Voc . mon , mein .
^ bi . tie mon , von meinem ,

kmm . diom . ms , meine -
6en . 6s ms , meiner . .
Ost . à ms , meiner .
^ cc . ms , meine .
Voc . ms , meine .
^ bi . 6e ms , von meiner .

à - a /rr .

ron , dein .
6e ron , ^>^ »t
2 ton , ^
ton ,
ton ,
tie ton . Ar
ts , deine .
6e ts ,
s kS , «s< t«i »«
ts ,
ts ,
6e ts . -ßtv«. -

lon , sein , ihr .
6e son ,
à son,
son ,
son ,
6e son .
ls , seine , ihre
6e ss ,
à ss ,

L
6s 1s .

« tritüqrie d^ om . M6 ! > meine . te ! , deine »
6eneri ! ) Oe . 6e me ! , meiner . 6e re ! ,

vsr . s me ! , meinen . L te !,
àc me ! , meine . te ! ,
Voc . me ! , meine . te ! ,
^ bi .6e m68 , von Meinen . 6e te ! .

< unser - euer -
Nom . notre , ^ unsere . totre , ^ ^ eure .
_ , unsers . , . cures .
6en . 6enocre ,^ „ s, „ r . vone ^ ^ . rer .
vsk. à no . re . . z votre . < « ure »,

V unserer ^ / v, enrer .
àc . none , s unsern . , votre , euren . leur ,

^ unsere . v^ eure .
C 4

se ! , seine, ihre.
6e le ! ,
s ses ,
s« ! »
se ! ,
6e ses .

leur , ( ' hre .

6 ^ à . ( Aer .'
à leur . ( ' HEV.ihrer .

ihren .
V̂ ilue .

Voc
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Voc . notre , / "unser .
^ unsere .

^ bl . 6eno - / ' v . unserm ,
ue . V̂ v . unserer .

votre , / ' euer . lleur / ^ ihr .
V^ eure . j vc. ihre .

6e vo - / "v . eurem . >6e leur , /
^ von ihrem .

rre v^ .v . eurer . I ^
ĉ von «hren .s'/« »--, /» .

Nom . nos , unsere .
6en 6e nos , unserer .

Ost . s nos , unsern ,

/ ^ cc . nos , unsere .

Voc . nos , unsere .

vos , cure . leurs , ihre .

6e V05 , eurer . 6e leurs , ihrer ,

à vos , euren . à leurs , ihren ,
vos , eure . leurs , ihre .
vos , eure . leurs , ihre .

â . cle nos , von unsern , , 6e vos , von euren , j cle leurs , von ihren .
( 2 ) ^ blolutis .Diese haben ven

lVIsse .
idiom . le mien , der metnige .
6 . 6u mien , des meinigen .
O . su mien , dem meinigenà . le mie n ,den meinigen
^ bl .6u mlen .v . d -meinigen .

kiom . les miens , die meinigcn .

6en . clés miens , der meinigen .
val . sux miens , den meinigen .

- >.cc . les miens ,» die Meinigen .

^ b >. 6es miens , von den meinigen

le rien ,der deinige ,
6u rien ,

su tien ,

le tien ,

clu tien ,

les riens ,

clés liens ,

sux riens ,
les tiens ,
6es riens .

Imm .

diom . ls mienne , die meinige .
tien . cle ls mienne .

Ost . s ls mienne ,

- ^ ce . ls mienne ,
^ dl . 6e ls mienne .

§r « § « /cn -» .
ls tienne ,

6e ls tienne ,

s la tienne ,
ls tienne ,
6e la tienne .

hlom . les miennes , diê meinigen , les tiennes ,
6en . 6es miennes , 6es tiennes ,

Ost sux miennes , sux tiennes ,

^ cc . les mie ines , les tiennes ,
>^ bl . 6es miennes . 6es tiennes .

IVom . le oder ls nôtre , der oder le , ls vôtre , der ,

Ielìen , derscinige .
6u lien ,
su lien ,

le lien ,
6u lien .

les liens ,
clés liens ,

sus liens ,
les liens ,
6es liens . '

la lìenne ,

6e ls lienne ,

s ls lìenne ,
ls lienne ,
6e ls lienne .

les lienntzs ,

clés tiennes ,
sux tiennes »

les siennes ,
6es tiennes .

die unsrige
6en . 6u , cle ls n tre ,

Ost . su , s la nôtie ,

le , l » leur , der , die
die eurige , ihrige .

6u , 6e ls c ôtre , !6u , 6e ls leur ,

an , s ls vôtre . §au , à 1» leur .
^ cc .
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- ^ cc . Ie > Is nôtre ,

^ dl . äu , äe Is none .
le , Is vôtre , le , I » leur ,

äu , äe Is vôtre , clu , äe Is leur .

Norn . les nôtres , les vôtres , les leurs ,

6en . ôes nôtre », äes vôtre », clés leurs ,

Osr . sux nôtres , sux vôtres , sux lc -urs ,

-^ cc les nôtres , les vôtres , les leurs ,
^ bl . clés nôtres . clés vôtres . clés leurs .86 LHO m .

' Von den Oe « ro -?/? r « r / à

( l ) . ( lûnjpnLìrvrs ., äÄFtt /M '/r .
^ 1s5c . b ' ccm .

( Vor einem Pontons ) ( vor einem Vocslr̂
dlom Oe , - - . Let , dieser/ dieses .
6en cls ce ,
Ost . s c ^ »

^ cc ce , ^
/ ìì >1. äe ce ^ le^ o ,

cetle , diese ,

cle cerre ,
s cerre ,
celte .

cle cerre .

cle cet ,
s cer ,

cer , . . _ ,

cle cet , , cle cerre .

Nom . ces , , ces ^

6en . cle ces , Lcc . ^

Osr . L ces , wie
à . ces , im

^ bl . cle ces , ' - Vlssc .
Diese pronomlànehmen auch nach dem ^ udlìsncívo die ^ 6 -

verdis ci , hier , und /« , dort zu sich , um die Sachen besser anzuzei¬
gen , als : ce clievsl cl , dieses Pferd ; ce clievsl - ls , jenes Pferd .

( 2 ) ^ dsolurls .
§ / » § « /sr /r .

IVssIc .

k^ om . Lelul , dieser , derjenige .
6en . cle celui ,
Ost s celui ,

- Vcc . celui ,
^ dl . cie celui .

k ^ om . ceux , diejenigen .
6en . cle ceux ,
Ost . » ceux ,
^ cc . ceux ,

^ dl . cle ceux ,

? cem .

sLelle , diese , diejenige ,
cle celle ,

à celle ,

cells ,
äe celle .

? / rc»cr/ ir .

celles , diejenigen ,
äe celles ,

s celles ,

celles ,
äe celles -

C 5 8 L -
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8LdHO IV.
Von den ? rc>nominibus I^ elgrivis .

<̂ iese beziehen sich auf ein vorhergehendes 8 ulàutivum ,
und können niemals allein stehen ; es sind derselben zwey ,

nemlich gui und le guel , I» guelle ; welche zwey letztenindlom .
« nd ^ cc . 8 in§ . Le I' lur . drum . wenig mehr gebraucht werden ,
und dafür man besser gui und gue saget , viä . Svnrsx .

b^om (Zui , welcher , welche .
6 eu . äe gui , und clour ,

Osr . à gui ,

/ ^ cc . gue , ( mit einer krLxosi gui .)
^ bl . äs gui , und äonr .

^ lslc .
k^ om . 1e guel , welcher .
6 en . äu guel ,

Ost . su guel , ^ ^ / «^ .

àc . le guel ,

>^ bl . äu guel .

d ^ om . les guelb , welche -
6sn . äez guels , >

Osr . sux guelâ ,

^ cc . le ; guels ,

/ ^ KI . äe 5 guels . v <cî / t » / .

kcem .

Is guelle , welche -

äe ls guelle ,
s ls guelke ,

Is guelle ,

äe ls guelle . Vâ ^ à »^/ba /rr .
les gueller , welche ,

äes guelle ^ ,

sux guelles ,

les guelles ,

äe 8 guelles ^ / u «

- Là .

8 L L I O V .
Von den ? ronom >nibu8 InrerioZarivis .

( il LonjunLìiviî .
blsfc . kcem .

I^ om guel ? welches ? guelle ? welche ?
6 eu . äe guel ?
Dsr . à guel ?
^ cc . guel ?
^ bl . äe guel î

äe guelle ?

s guelle ?

guelle ?

äe guelle ?

Man hat auch ein so genanntes dleurrum , Aä > welches ;
Wiewohl der blominsrivuz nicht gebräuchlich ist .

blom (Zuoi , dafür sagt man gui .
6 en . äe guoi . <««

Osr L guoi ,
- ^ cc . guoi ,

^ bl . äe guoi .

St!l ^

- l!» fi §e !

l Lifi ! . .-

!>» ik^ s - -
àu!«niiell̂

àlk ^ :
Äci ^ j

iLÄükz :

àì >«
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i
§

dlom . quelr ? welche ?
6en . cle quels ?
vsr . à quels ?
-^ cc . quels ?
/^ bl . cle quels ?

quelles ? welche ?
<le quelles ?
à quelles ?
quelles ?
äe quelles ?

ss ) /Vksoluris .
Dieses sind nichts anders als die lîelsrivs : Daher man zu¬

sehen muß , ob die kelstivs sich aufwas vorhergehendes beziehen ,
so sind es pure ke ' srivs : oder ob sie für sich allrine stehen und
fragen , so sind es Inrerrogsrivs ^ klolurs , V. gr . Zu dieser kor -
n>ul : e/ more , der Bruder , welcher gestorben ist,
da ist qui ein Nelsricum : Aber 0 ," wen sucht
ihr ? da ist qui ein Inrerrogsrivum sbfolurum .

dlom . qui ? Wer ?
6en . cle qui ? ^
Osr . à qui ? ?
^ cc . qui ?
^ bi . cle qui ?

quoi ? ŵas ? .
cle quoi ?
à quoi ?
gue ?
cle quoi ?

dlvm . lequel ? welcher ?
6en . clu quel ? /
Osr . su quel ? ^ ^
/ ^ cc le quel ?
-^ bl . clu quel ?

dlom . les quels ?
6en . clés quels ?
Osk . sux quels ?
^ cc . lesquels ?
>^ KI . clés quels ?

ls quelle ? welche ?
cle ls quelle ?
s ls quelle ?
Is quelle ?
cle ls quelle ?

les quelles ?
clés quelles ?
sux quelles ?
les quelles ?
<Zes quelles ?

dlvts : Hui fragt Überhaupt : Wer ? 1. 6 quel ? s -s quelle ? IN spe¬

cie ,Welcher ? Welche ? j . E È " elt morr ? Wer ist gestorben ? lielp .
On cle mes frères , einer von meinen Lrübern , /e - tte / ? welcher ?
» ^ ^ v«° cS--°K° - S- ^ ctz- cS- ^

d k L n o VI .
Von denen kronominibus Inöeüniris .

( l ) ( lvnjunÄivs .
Huelque , einer : quelques , einige, etliche .

LIis -
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Oi , c>ue , jeder , jede .
Lerlairi , certaine , un certain , une certaine , ein , eine, irgend einer

àcre , ein ander , eine andere ( ein /
klärn ? , manche , viel , einige , verschiedene ,
lour wüte , alle , ein jeder , eine jede - '
wême , eben derselbe , eben dieselbe .

( 2 ) / ibsoluta .
Huelcun , guelgu un , guelcu , e , ürc . jemand , einer , eine .
llbacun , cbaeune , ein jeder , eine jede .
( Quiconque , jedermann , welcher , wer .
(je ne t; si gui , je ns lgsi guoi ich weiß nicht wer , was .
ks8 un , pas une , V.ucun , aucune , klul , nulle , niemand , keiner , keine ,
kerlonne , ttiemand , paz . IO 2 .
I '̂ un l ' autre , leà une ? le8 autre ?, einander , einer den andern ,
l / un Lr I'surre , le ? UN8 Lt le ? autre ? , einer und der andere , beyde
Kieme , selbst . ( wolle .
0 » i gue ee toit . gum guè ? êloir , er sey wer er wolle , es sey was es
«r - s - -s > -O 4t- 4 -

/ ì» e v .

,!»r" KB -

- Von dem Verbü .
8 L O I O I .

Die unterschiedene Gattungen der kV , êor » ,» .

^ T ' erkum ist ein Wort , welches das oder / >sti , ( sc >' N,

V thun , oder leiden , ) bey einer Zeit , kiLlsiici , krLteriio und

kumro , ^ste sey gegenwärtig , vergangen , oder zukünftig , ) anzei¬
get , und solches ist ^ .Lìivum , kalln um , Neutrum , lieciprocum
UNd Impersonale .

Verbum KÄirum ist , welches eine ^ Lìionem , das ist , eine

Wirkung oder Thun andeutet , als : j ' aime , ich liebe , j ' acbete ,

ich kaufe rc .

Verbum PMvum ist , welches eine kallionem , das ist , ein

Leiden andeutet , als : jelui ? aimé , ich werde geliebct , je lru ?

loue , ich werde gelobt

Verbum Neutrum ist , dasThun und Leiden zugleich bedeutet ,
als : croitre , wachsen .

lleciprocum ist , welches eine in sich selbst gekehrte Wirkung

bedeutet , als : se reconnoitre , sich besinnen .
Impersonale ist , welches nur in der dritten Person gebraucht

wird , als : il pleur , es regnet .
KL . I . Alle Verba Vêìivs werden lleciproca , indem mandaskro -

nomen .üer dkitten Person / è ( sieh ) vor dieselben im In6 » s scr

tzet , und alsdann haben solche die zwey Bedeutungen zusam -

'. siSkrr -7
baivtki »"

» ZstztP «

àslWjìà

(« Hckriliit!
lÄWMsa

. Ail « » :
Vîàià 'iw

'

H «» -/ '

men ,



N1M , des ^ Äivi und ksllivi , desThltns und des Leidens , als :
le rromyer , le coueber , Lee .

1̂ . 2 . Die Verbs , entweder .gälirs oder pastiva , werden lmper -
lonalia , indem man die ? tc >' ìomins Impersonalia i / , e .a ; o »
oder / 'o » , >nan ; vor die dritte Person diüLgilarix dlumeri ei¬
nes jeden Verdi setzet , als : ll l - mdle , es scheinet , on aime ,
man liebet , und l ' a » elt aime , man wird geliebet

bl . g . Verborum llegularium sind Vier (.iochu ^ arivnes IleAula -
res , nach den unterschiedenen Eildigungen derlustnirivorum ,
welche sind :

In der ersten er , als : aimer .
In der andern ir , als : barir .
In der dritten oir , als : clevoir .
In der vierten re , als : reuses .

bl . 4 . Dey einer jeden Làjugariun müssen die àsi , DemporaNumeri und Perlons fleißig in Acht genommen werden ,
dlosi sind fünferlei) , Ii -sicalieus , Imperarivus , Oprarivu »

und LoiyunÄivus zusammen , und lniinici . us .
lemxora sind dreyerley , krseseus , kiLrerikum und kuku -

rum , das Gegenwärtige , Vergangene und Zukünftige . Diesel¬ben sind 8implicia , oder tivmpolira .
8implicia sind , welche sich durch eigeneEndigungen abwandeln ,

eompolir » sind , welche aus dem8upino des Verbi mit einem
Verba auxilisri lvrmiret werden .

Die lempora ( iompobra der ^ Ltivorum werden mit dem
Verba auxilisri « uor > kormiret .

Das ksllivum wird durch und durch mit dem Verba auxili -
ari àrc formiret .
' Numeri sind zwey , der 8inZuIaris , welcher eine einzelne Per¬

son oder Sache andeutet , und der klurà , der viel Personen
oder Sachen anzeiget

kerlonL sind dreyerley bey einem jeden dlumero , 8inZulariund klursli , als : ja , ru , il , oder eile , ich , du , er , oder fie , nous ,
vour , ils oder elles , wir , ihr , sie
blü . Die Verba ^ Lliva bey ihren l ' emporibus (iompolitis müssen

Mit dem Verba suxiliari « vo ,> , ^haben , ) sammt ihren 8uxi -
nis darzu conju ^ iret werden , als : j si aime , j ' avois SIMS , ich
habe, ich hatte geliebet , jai bâri , j arois bari , ich habe , ich
hatte gebauet : c .

Die Verbs I' alliva werden aus allen lemporibus Verbi auxiiisris
xast , vi à , ( si-yn ) samt ihrenb ' upim ' z darzu karmiret , alö : je l uis
aime , j ' eroià aime , ich werde , ich wurde geliebet . Wie auch die

Verbskecixroca , und andere , die eine Bewegung andeuten , beyihren
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ihren l ' emporikus 6omxolìkÎ8 , als : je ms fuir couche , ich ha «
be mich niedergeleget ; is im5 » Ile , ich bin gegangen .
« Bi BiîSêSiDMWASîWSîîSWWSêSêSîWSîîSêSêSîSMSSWSMSi11 .

Os LoniuMione V erborum âuxiliarium .
ävoir , haben .

Inàâûvus iVlo6u8 .

I ' ai , Ich habe .
lu 3 », Du hast .
11 » . Er hat .

> lou8 3V0N8 , Wir hab » .
' ' JhrhêV » U8 3VSr ,Il8 VNt Sie haben .

? , -rte --à » à />er/ eâm . Lê « /s »-à .
^ 3V0I8 , Ich hakte .
1u svois , Du hattest :
II » volt . Er hatte .

I§ 0 U8 » vions .
L /b « // re ^ .

Wir hatten .'
Voll8 » vier , Ihr hattet .
Hr » voienr . Sie harten .

leur ,

àà / /e>îè.

Ich habe gehabt .
'1u eu8 , Du hast gehabt .
II eut . Er hat gehabt .

Xou8 eumer, Wir haben gehabt .
Vou8 eursb , Ihr Haber gehabt .
llr eueenr . Sie haben gehabt .

L

.1H eu ,
lu » s eu ,
1 ! a eu .

IVoU8 AV0N8 eu ,

Vou8 sver eu ,
ìlr ont eu .

Ich habe gehabt .
Du hast gehabt .
Er hat gehabt .

Wir haben gehabt .
Ihr habet gehabt .
Sie haben gehabt .

b «

s , !Lk!
IIlLk«

» L5-ÜÜ

LülKkl.
ktM >

IlWI !,
I!«

Ü0 !M»I>
ÜIV.

-M .ì
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/ avois eu , Ich hatte gehabt .
'lu avois eu , Du hattest gehabt ,
ir avoir eu . Er hatte gehabt ./ ' /« -'« // ee »-.
I ^ ous avions eu , Wir hatten gehabt -
Vous svier eu , Ihr hattet gehabt .
Its svoient eu . Sie hatten gehabt.

? r <ere »à ,« ? / ttr ^ « â / >ev/ àW I / .

Z ' eus ' eu , Ich hatte gehabt .1u eus eu , Du hattest gehabt.
II eur eu . Er hatte gehabt .

I^ our eumes eu , Wir hatten gehabt.
Vous eures eu , Ihr hattet gehabt .
Ils eurem eu . Sie hatten gehabt .

/ aurai , Ich werde haben .I u auras , Du wirst haben .
II surs . Er wird haben .

I ' /tt - äe »' .
Nous aurons , Wir werden haben .
Vous surer , Ihr werdet haben .

Ils » urom . Sie werden haben .

Impeimivuk ! à 6 u 8 .
5r '» Z « / sr / ee »-. / ' / « raà »-.

s ^ ons , lasset uns haben.'
sye , habe du . s / er , habet ihr .

gu ' ll ark , laßt ihn haben . gu ' ils gyenr , laßt sie haben .

Opcarivus und Conjuncìivus Kloäus .

/ aye , Ich habe .
^ u ayes , / Du habest .
Il air . ' Er habe .

47

k^ ous ayonr ,

Vous ayer ,

Ils ayent .

Wir haben .
Ihr habet .
Sie haben .
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0 / -k-rr / vr .

^ Jch ^hätte , oder ^ ick würde haben .
Du hattest , oder du wurdest haben .

Er hatte , oder er würde haben .

Wir harren , oder wir würden haben .

Ihr hättet , oder ihr würdet haben .

Sie . hätten , oder sie würden haben .

/ « / >- ,/ eà ?,/
5r »F«/a - r> ^ .

Ich hatte .

Du hattest .

Er hatte .

Wir hatten .

Ihr hattet .
Sie hatten .

Ich habe gehabt .

Du habest gehabt .

Er habe gehabt .

Hou , s ^ üns eu , Wir haben gehabt .

Vouü s ^ er eu , Ihr habet gehabt .

IIs s ^ ent eu . Sie haben gehabt .

^ ' survis eu , Jclsthatte gehabt , oder ^ würde gehabt haben -
1 ' u survis eu Du hättest gehabt , oder würdest gehabt haben .

II suroir eu , Er hatte gehabt , oder würde gehabt haben .

Istous surions eu , Wir hatten gehabt , oder würden gehabt haben .
Vvus surier eu , Ihr hättet gehabt , oder würdet gehabt haben .

Us suroienr eu , Sie hätten gehabt , oder sie würden gehabt haben .

/ ' - 'Ltr / vl « -» Lo » /'» « ästrst .

eusie eu , Ich hätte gehabt . ^

^ ' survis ,
lu survis ,

II survir ,

blous surions ,
Vous surier ,
IIs survient .

Z ' euste ,
lu euü 'es ,
U eür .

blous eustions ,

eusiier ,
11s euüenr

^ ' « ) -e eu ,
1u s ^ es eu ,
Ilsireu .

1u euü 'es eu ,
II eüt eu .

Du hättest aehabt .

Er hätte gehabt .

» x :
ÜB

D ,««.
st » ? '

II

di » e

i>' °

>

ji ^
.4 r. ^
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Mus eussions eu ,
Vous eusse ? eu ,
Ils eu Hen r eu .

I « ra / « ,» .
H' sursi eu ,
ssu auras eu ,
II aura eu .

Wir hatten gehabt .

Ihr hattet gehabt .

Sie hatten gehabt .

Ich werde gehabt haben .

Du wirst gehabt haben .

Er wird gehabt haben .

I^ ous aurons eu ,
Vous surer eu ,
Ils auronr eu .

Wir werden gehabt haben .

Ihr werdet gehabt haben .

Sie werden gehabt haben .

Inimirivus ^ lo6us .
svoir , haben .

êr ? à ^ ttâ / >e^ !«voir eu , gehabt haben .
ayant , einer der da hat .

ayant eu ,
eu ,

loci' s voir ,

I a avoir , oder
^ pour avoir ,

einer der da gehabt hat .
gehabt ,

zu haben ,
im haben .

umzuhaben ,

II . Verbum ^ uxìliare ? a6r

àe , seyn , oder werden .
Inàativus iVlobus .

ste suis , Ich bin .
1u es , Du bist .
II elì . Er ist .

/ ' /« ra /ncr .
^ ous tomme ; , Wir ,sind .
Vous erst ,
Ils iom . ^ Ihr seyd .

Sie sind -
/ V -ete - 'à «

Ä »^ « /« rr'rer .
Jetois , Ich war .
^ u crois , Du wärest .
II btoit . Er war .

/ V« » ir / ieer .

blous öüons , Wir waren .
D

4 -

Vou »
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Vous skie ? , Ihr wäret .
Ils êrvienr . Sie waren .

hie --"

Is fus » Ich bin gewesen .
lu fus , Du bist gewesen .
II kur . Er ist gewesen .

b ^ ous fumes , Wir sind gewesen . l

Vous fures , Ihr seyd gewesen . ^ vr

Us kurenc . Eie sind gewesen . '

le »-/ èàr »

är » ^ « / .rrrke -' . ! ist «!!,
s ' ai ère , Ich bin gewesen . II«L
lu as êrê , ì Du bist gewesen . !
II a êrê . Er ist gewesen .

I I'iichr ,
I^ ous avons er 6 , Wir sind gewesen .

Vous aver ère , Ihr seyd gewesen . ! ^ h .
Us our ere . Sie sind gewesen .

I ' avois êtd , HDà ^
lu svois à , '
II avoir erê .

I^ ous avions ete ,
Vous » vier erö ,
Ils avoienr erê .

J ' eus êrê ,
lu eus ere ,
II eur êrê .

IVous eûmes elê ,
Vvus sûres ère ,
Ils eureur ers .

/ >« r « 7r.î
se serai ,
lu seras ,
II fera .

Ich war gewesen .
Du wärest gewesen .
Er war gewesen .

Wir waren gewesen .
Ihr wäret gewesen .
Sie waren gewesen .

Ich war gewesen .
Du wärest gewesen .
Er war gewesen .

Wir waren gewesen.
Ihr wäret gewesen .
Sie waren gewesen .

Ich werde seyn .
Du wirst seyn -
Er wirb seyn .

Ist« ,
M «,

>.-L - '
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Uous ferons ,
/ V-rr ^ /iter .

Wir werden seyn .
Vous lerer , Ihr werdet seyn .
Us feront . Sie werden seyn .

K -t^ ttärrsie - ' .
ImxerLtivus dloclus .

8ois , Sey .
8ovons , Laßt uns seyn .
8v ) -er , Seyd .

Hui ! 5o1r , Er sey . (Zu ' iis loisnr , Laßt sie seyn .
Outalivus und LoniuiiLìivns ààus .

s ' rce/ èr» .
Je sois , Ich fty
I ' ll sois , Du seyest .
II soic . Cr sey .

k§ous soyons , Wir sinn .
Vous so ^ er , Ihr seyd .
Ils soient . Sie siynd .

/ « / -rr / î-âm Osear / or .

Je serois , Ich wäre , oder würde seyn .'
lu serois , Du wärest , oder wurdest seyn .
II seroit . Er wäre , oder würde seyn .

Kous serions , Wir wären , oder würden seyn .
Ihr wäret , oder würdet seyn .Vous serier ,

Ils seroient . Sie wüten , oder würden seyn .
sio -r/ « » A / or .

Je fulls ,

sie »' .
Ich wäre .

lu tusses , Du wärest .
11 kûl . Er wäre .

Klous futlìons , Wir wären .
Vous sutlier , Ihr wäret .
Ils sussent . Sie wären .

I ' sye ete. Ich sey gewesen -
lu L)-es ele , Du siyst gewesen «'
II àic elê . Er sey gewesen -

D » N
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I^ ous s ^ ons eke , Wir seyn gewesen .
Vous s ^ er ere , Ihr seyd gewesen .
Ils s ^ enr ère . Sie seynd gewesen .

/V -rkerà -» 0/ >r <rrrvi .

1 ' suiois ère , Ich wäre gewesen , oder ich würde gewesen seyn .
ìusui 'diàèlè , Du wärest gewesen , oderduwürdestgewesen seyn .
II suroît ère , Er wäre gewesen , oder er würde gewesen seyn .

^lous surions èrè, Wir wären gewesen , oder wir würden gew . seyn .
Vous surier ècè , Ihr wäret gewesen , oder ihr wurdet gewesseyn .
Hs » uroienr ècè , Sie wären gewesen , vder sie würden gewes. seyn .

Ich wäre gewesen .
Du wärest gewesen .
Er wäre gewesen .

Wir wären gewesen .
Ihr wäret gewesen .
Sie wären gewesen .

Ich werde gewesen seyn .
Du wirst gewesen seyn -
Er wirb gewesen seyn .

Wir werden gewesen seyn .
Ihr werdet gewesen seyn -
Sie werden gewesen seyn .

trchnirivus leiocius .
/V -r/ r » r . errs , seyn .

^ e »/ und svoir èrè , gewesen seyn .

I ' euiìle èrè,
1u euües èrè,
II eür èrè .

I^ ous euilions èrè ,
Vous eulîìer èrè ,
lis euilènr èrè .

I ' sursi èrè,
lu surss èrè,
U surs èiè .

d^our surons ècè,
Vous surer èrè ,
Ils suronr èrè .

è ' êrrs ,
^ en èrsnr,
^ à êkre , oder
^ >our être ,

èrsnr , einer der da ist .

S ) snr erè , einer der da gewesen ist .
èrè , gewesen ,
zu seyn .
im seyn .

um zu seyn .
LLLHO
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8 L H O III .
l ) e donjuZgrione Verborum K,e§ul3rlum

Lèìivorum .

Die erste Lonjugarion .
Lieben .

Inàicacivus teloäus .

I -o^ mse » n

sö / ,r/ ?m 'rr 'vo

/ « /-/ -rkü r .

st ^ r' nr « ? /« »".
» r« rs » -

</ o ans i » ois .

/ 4 ö / «^ 7» / r / r>o
»-/ « kant / o er

r» si .

§r » F » / a »-/ ec >' .

Ich liebe .
Du liebest .
Er liebet .

IVrov/ ite »' .

Wir lieben .

Ihr liebet .
Sie lieben .

/ ' r -rrerrrttm

§i « F « / /re / re »' .

Ich liebele .
Du liebetest .
Er liebele .

ip / ttt 'a / ile »-.

Wir liebeten .

Ihr liebelet .
Sie liebeten .

Ich habe geliebet .
Du hast geliebet .

Er hat geliebet /
L / mvràr .

Wir haben geliebet .

Ihr habt geliebet .

Sie haben geliebet .

^ ' ai aime » ,^ >eêt ^ ^ Ich habe geliebet .

lu as aimé , ^ Du hast geliebet .

Il a àê . Er hat geliebet .

b^ous avons aime , Wir haben geliebet .

Vous aver aime , Ihr habt geliebet .
1l « ont àe . Sie haben geliebet .

D z

^ ' aime ,

I u aimes ,
II aime .

k^ ous aimons ,

Vous aimer ,
Ils aiment .

^ ' aimais ,
1°u aimais ,
Il aimait .

blous aimions ,
Vous aimier ,
Ils aimaient .

^ ' simai ,
^ u aimas ,
Il aima .

IVous aimâmes ,
Vous aimâtes .

Ils aimèrent .

>! >
r ^

! !»
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« âsâ ai .

vt « -» / .

à ' / « Z « ûrrirc >-.
pavois aime , Ich hatte geliebet .
lu a > ois aime , Du hattest gclicbet .

II avoir aime . Er harre geliebet .

I^ ous avions arme , Wir hatten geliebet.
Vous avisr aime , Ihr hattet geliebet .
Us avoienr aime . Sie halten geliebet .I/.

sseus aime . Ich hatte geliebet .
îu eus aimé , Du hattest geliebet .
II eut aime . Er halte geliebet .

blous eûmes aime ,
Vous eures rumê ,
I !s eurent gjme ,

Iûâ : r/ ?/r .
ssaimerai ,
I u aimeras ,
II aimera .

Wir hatten geliebet .
Ihr hattet geliebet .

Sie hatten geliebet .

Ich werde lieben .
Du wirst lieben .
Er wird lieben .

st ^ >er -

st

rnä .

sS / / c . nt .

blous aimerons , Wir werden lieben.
Vous aimerer , Ihr werdet lieben .
Ils aimeront . Sie werden lieben .

lmperarivus trluclus .

Simons , lasset uns lieben ,
e^ ime , liebe . ^ imer , liebet .

( ^ u ' il aime , er liebe , tzu ' iis aiment , sie mögen
lieben .

Laßt sie lieben ^
Optativus NNd Eonjunàtivus ^ Mstus .

^l' aime , ' ^ Ich liebe .
Du aimes , Du liebest .
II aime . Er liebet .

b^ous aimions ,
Vous aimier ,
Us aiment .

Wir lieben .

Ihr liebet .Sie lieben .
? r <e -



s ib » t « ro » , «

ai r »

vis .

/ ô « a§r »§ » / sr .

<r ^ «ír » -/ o le .

§ / « ^ « / a >àr ' .
.l ' simerois , Ich würde lieben .
"l u aimerois , Dn würdest lieben .
Il simeroir . Er würde lieben .

/ Vr^ /r / àr ' . '

Nous aimerions , Wir würden lieben .

Vous aimerier , Ihr würdet lieben ,
lls aimsroienr . Sie würden lieben .

-rre - ' / r « m <7o ,r/ « » Arvr .

l ' aimalle , Ich liebele .
"l "u simalles , Du licbetcst .
II aimLr . Er liebele .

Nous simallions , Wir liebsten .

Vous simstlier , Ihr liebelet ,
lls » imaEenr . Sie licbeken .

ä » r'e« -» » -» .

I ' a ^ e aime , Ich habe geliebet .
1 u a ^ es aime , Du habest geliebet .
ll air aime . Er habe geliebet .

Nous s ^ ons sime . Wir haben geliebet .

Vous a ^ 62 aime , Ihr habet geliebet .

lls s ^ enr sime . Sie haben geliebet .
FV« ri/ « âM/>er'/ èâ -«

à ' -«F « / a ^ rre >-. "à»

Maurois aim 6 , Ich hatte geliebet , oder ich
würde geliebet haben .

lu aurois aimé , Du hattest geliebet , oder
du würdest gel . haben .

Il auroic aime . Er hätte geliebet , oder er

würde geliebet haben .

Nous aurions aimé , Wir hätten geliebet , oder
wir würden gel . haben .

Vous aurier aime , Ihr hattet geliebet , oder
ihr würdet gel . haben ,

lis survient arme , Sie hatten geliebet , oder
sie würden gel . haben .

O 4 lh «e -
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§r » ^ » / ^ rlee »' .

/ eusse simê , Ich hätte gelicbet .
1 u eusses simê , Du hättest geliebet .

U eàl simê . Er hätte geliebet .

I ^ ous eullìons simê ,
Vous eussier simê ,
Ils eussent aims .

I ' sursi simê ,

I u surss simê ,

II surs simê ,

Wir hätten geliebet .

Ihr hättet geliebet .

Sie hätten geliebet .
KmFtt / sr -rre »' .

Ich werde geliebet haben .
Du wirst geliebet haben .

Er wird geliebet haben .

blous surons simê . Wir werden geliebet haben .

Vvus surer simê , Ihr werdet geliebet haben .

Ils surour simê . Sie werden geliebet haben -
Intinirivus Vioäus . '

- ^ imer , lieben . '

^ u , -Lvoir simê , Geliebet haben .
^ imsnl , Einer , der da liebet .

simê , Einer , der da geliebet hat .
^ ímê , Geliebet .

l^ l ' simer , zu lieben .
en simsur , „ n lieben .

, à simer , zu lieben oder
r . pour simer , um zu lieben .

Die andere (^ onjugarion .
t ?à > , Bauen .

ir
r» is . .

i/ o vus r» vis .

Inclicstirus

Je bâtis ,

Du bäris ,
II bâtir .

lVloäus .

Ich baue .
Du bauest .
Er bauet .

FV » >vr / àr .

I ^ ous bâtissons . Wir bauen .

Vous bâtisse / , Ihr bauet .
Ils bâtisseur . Sie bäum .

Je bLrissois , Ich bauete .

Du bLrissois , Du bauekest .Ijbrliüoil . Er biMtte . ä -

i

i

i
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äLUVI II .
Z7

ir
r» is .

IV « r'/äer .

blous bâtistìons , Wir baueten .

Vous bäkiüier , Ihr bauctct .
Ils bätistoiem . Sie baueten .

b 'rârà »»» br » »/ >à .
ättrxp » / ,-/ , / / --!' .

Je bâtis , Ich habe gebauet .
I u bâtis , Du hast gebauet .

U bâtir . Er hat gebauet .
^ / « rs / àr .

k^ ous bâtîmes , Wir haben gebauet .

Vous bärites , Ihr habt gebauet .
Il8 bärirem . Sie haben gebauet .

Eow / >̂ r « m .

I ' si bâti , Ich habe gebauet .

1 ' u S8 bäri , Du hast gebauet .
II s bLci . Er hat gebauet .

Nous avons bâti , Wir haben gebauet .

Vous sveL bâti , Ihr habt gebauet .
118 onr bâti . Sie habe » gebauet .

I ' svois bâti , Ich hakte gebauet .
n avois bâti , Du hattest gebauet .
Il svoir bâti . Er hatte gebauet .

Nous SVÎVN8 bâti , Wir hatten gebauet .

Vous » vier bâti , Ihr hattet gebauet .
Ils svoienr bâti . Sie hatten gebauet .

Jeus bâti » Ich hatte gebauet .
1 u eus bLri Du hattest gebauet .

/ « ^ -- / ervo
o </ àt / û si .

k>«-

Il eut bâti . Er hatte gebauet .
IV « »« / »> ? >' .

. t

Nous eûmes bâti , Wir hatten gebauet .

Vous eûtes bâti , Ihr hattet gebauet . , , ,

Us eurem bâti . Sie hatten gebauet .
D /âr « ?» . §r « A « / « » »re »' . i

Je bâtirsi . Ich werde bauen .
!

"bu bâtiras , Du wirst bauen .
II bâtira . Er wirb bauen .

D 5 là
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/ e » rrs .

lâit 'âr » »' ä

r'» -/ .

-r /i / r-7. n t .
0 « e

« M » -
kât /o ai r,t
ois .

/ >e 7/ v » ,r

/ âc? i
a «/ à -/ o ss .

b ^ ous bâtirons , Wir werden bauen .

Vous KLt r̂er , Ihr werdet bauen .
I !s bâtiront . Sie werden bauen .

Imperstivus lVloüus .
5i » » » /stirer .

Mus , Baue .

( ^ u ' il bäriiss , Er
baue -

Optirirus

Latilsons , laßt uns batten.
Muster , bauet .
<) u ' ils bâtissent , Sie Ma¬
gen bauen . Laßt sie bauen .

und ( ioistunLtivuz lVIoctus .

ss bâtisse ,
Ich baue .H bätilsss ,
Du bauest .

11 bâtisss .
Er baue .

Xous bâtissions . Wir bauen .
Vous bLkiüier ,

Ihr bauet .Ils bâtilibnt .
Sie bauen .

/ ' r '^ re ^ àw àse ^ âm 0/ >t ^ r / v ?. 5r «Z » /« »'.
>e bâkirois ,

Ich würde bauen .
1 n bâtirais , Du würdest bauen .II bâtirait .

Er würde bauen .

kdous bâtirions , Wir würden bauen .
Vous bâririer ,

Ihr würdet bauen .Ils bâtirvient .
Sie würden bauen .

^ <r ^ r rrtt ?« /w0er̂ / èl?rtt« Oo -r/ mârir . ä /» ? « /-
se bâtisse ,

Ich bauete .
' l ' u bâriÛ'es , Du bauetest .II bâtît .

Er bauete -

blous bâtissions, Wir baucten .
Vous bâiilîier ,

Ihr bauetet -Ils bâtissent .
Sie baueren .

s ' et/ è'A » « . 6 / » s » /<rr /rr ^.
s ' Lve bâti ,

Ich habe gebauet .
sl' u A^ es bâti, Du habest gebauet .Il sik bâti .

Er habe gebauet .

bsnus a ^ ons bâti , Wir haben gebauet .

Vous aver bâti , Ihr habet gebauet - II -
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r »i.

r » . .

t
L

L
L

h

Ils a ^ enr häri . Sie haben gebauet .
? rser , tttt ,/ r 0 / -rarrv / .

Maurois häri , Ich hätte gebauet , oder ich
wurde gebauet haben .

lu -rurols dâri , Dn hättest gebauet , oder du
würdest gebauet haben .

IIs rmroil häri . Er hätte gebauet , oder er wür¬
de gcbaucr haben .

bàs aurions hätt , Wir hätten gebauet , vderwir
würden gebauet haben .

Vous » urieL häki , Ihr hättet gebauet , oder ihrwürdet gebauet haben .
IIs suroienr bâti . Sie hätten gebauet , oder siewürden gebauet Haben .

- re »' .
Double hätt , Ich hätte gebauet .
1' u euü'ss häri , Du hättest gebauet .
Il ehr hätt . Er hätte gebauet .

Nous eullions hätt ,

Vouseulhe ? bâti ,
IIs euüonr hätt .

^ ' aurai hätt ,
I ' ll LUISS häli ,
II aura bäli .

Wir hätten gebauet .
Ihr härtet gebauet .
Sie hätten gebauet .

Ich werde gebauet ! haben .
Du wirst gebauet haben .
Er wird gebauet haben .

Nous aurons häri , Wir werden gebauet haben .

, Vous aurer hätt , Ihr werdet gebauet haben ,
j IIs auronr hätt . Sie werden gebauet haben .

Instnitteus dloäus .
LLttr , Bauen ,

A -ävoir käri , Gebauet haben .

6e ^ « « ä .
sä e härir ,

en häristant ,
à hättr , oder

Läristsnt , Einer der da bauet .
^ y ->m hätt , Einer der da gebauet
LLtt , Gebauet . ( hat .
Zu bauen .
Im bauen .

ja >ourbätir , Um zu bäum ,'
DK



Die » dritte l^ onjuZgrion .
Oevor > , Sollen .

»« « r <ru -/o
evoir r » oir .

« IV / mir />/« »-.

</ « o » 8 / » ol8 .

aö /»/ "ä / oo

eroirr « üb ;

Inäierrcivus

se cloi8 ,
1 ' u äoiz ,
lb llvir .

Socius .

Ich soll , oder muß .
Du sollst , oder mußt .
Er soll , oder muß .

I§ou8 llsvons , Wir sollen , oder müssen .

Von8 llever , Ihr sollet , oder müsset .

Il -i llvireur . Sie sollen , oder müssen .

Is llevois , Ich sollte , oder mußte ,n äsvoii ,-, Du solltest , oder mußtest .
! l àvoic . Er sollte , oder mußte .

Ko ,i8 llevisn8 , Wir sollteir , oder mußten .
Vous llevier , " Ihr solltet , oder mußret .
11s clevvienr . Sie sollten , oder mußten »^ r «>re >'àW

Je llüs , Ich habe gesollt .
1' u äÜ8 , Du hast gesollt .
U llüc . Er hat gesollt .

l^Ious -lnmer , Wir haben gesollt .
Vous äüres , Ihr habt gesollt .
Ils ciüreur . Sie haben gesollt .

eow/>o/rr » -« .
§i » ^ « / <r >vrer ' .

I ' ili cleu oder llü , Ich habe gesollt ,
ll ' u -18 clü , Du hast gesollt .
Il a äü . Er hat gesollt .

Mus 3V0N8 äü , Wir haben gesollt .
Vou8 avsr <Zu , Ihr habt gesollt .
Il8 our à Sie haben gesollt .

äV »F « /-r - ,' rr »i
I ' avsiL stü , Ich hatte gesollt .
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sè / »/ » / two
voir

r» vrai .

à / èr « » c/ s / >̂ -

/ st» cr ? r -r/ è » -
r / r .

rrrri // ^ ri / o » -î

â . « h / rc . n r .

l ' u nvoîs clû , Du hattest gesollt .

U avoir à Er hatte gesollt .

Wir hatten gesollt .

Ihr hattet gesollt .
Sie hatten gesollt .

n <rre >à » r / / .

Ich hakte gesollt .
Du härtest getollt .

Er hatte gesollt .

Wir hatten gesollt -

Ihr haktet gesollt .

Sie hatten gestellt .

Ich werde sollen .
Du wirst sollen .

Er wird sollen .

Wir werden sollen .

Ihr werdet sollen .
Sie werden sollen .

Impsrsrivus IVIoclus .
^ / rirv / / / rrr .

clevons , lasset uns sollen .

Oois , solle du . clever , sollet ihr .

gu ' il cloive , er solle , gu ils cloivem , laßt sie sollen .
Oprarivus und ( loisiunelivus lVtoclus .

dlous avions clü ,
Vous » vier clü ,
Ils avoienr clü .

Jeus clü ,
I u eus clü ,
II eur clü .

I^ ous eümes clü ,

Vous eures clü ,
Ils eurem clü .

Je llevrsi ,
t u äevras ,
I ! clevra .

dtous clevrons ,

Vous clevrer ,
Ils clevrem .

>

st / rär -o m « -
rassto al m

ois .

Je cloive ,1? u cloives ,
II lloive .

dtous stevions ,

Vous clevrer ,
Ils cloivem .

Ich solle . '

Du sollest .

Er solle .

Wir sollen .

Ihr sollet .
Sie sollen .

F'- ärvtsM /»-/ -er/ rA « « O/ iMe / ur .

Je rlevrois , Ich würde sollen .
I ' ll clevrvis , Du wurdest solle » .

II äevrorr . Er würde sollen .
? /« .



6r

blvus rlsvrions ,

Vvus clerrier ,
I >5 clerroienk .

à stèc » « // -r j sts ü äste ,
Le , -/ >?» „ ? e^ - j ^ u clàlles »

/ èo? ,' / r ,« / -/ . s II äür .
te . j

Wir würden sollen .
Ihr würdet sollen .

Sie würden sollen .
/ ,»Le , / èA « ,» Ls -r / ttnF / n ',

Ich sollte .

Du solltest .
Er sollte ./ Vttl-sk ' re »' .

»

b7vus öülllons , Wir sollten .

Vous clüiller , Ihr solltet ,
lls ciüüenr . Sie sollten .

st ' s > e clû , Ich habe gesollt .

1 u s ^ es clu , Dn habest gesollt .

U sir äü . Er habe gesollt .
/ V/v '^ / àr .

t< ous syons ää , Wir haben gesollt .

Vous 2V0 ^ äü , Ihr habet gesollt .
Iln gvenk ciü . Sie haben gesollt ,

s ' - sre » / r « « ^ /» s^ » s ,»Le ,/ èâM OLrsr / v / .

Ich hatte gesollt , oder ich
würde gesollt haben .

Du hattest gesollt , oder du
würdest gesollt haben .

Er hatte gesollt , oder er

würde gesollt haben .

Wir hätten gesollt , oder wir

würden gesollt haben .

Ihr hättet gesollt , oder ihr
würdet gesollt haben .

Sie hätten gesollt , oberste

würden gesollt haben .
/ Vsttr 'à « Loe ^ ttViNv «.

st ' eulie -lü , Ich hätte gesollt ,

llu oustes 6ü , Du hättest gesollt .

U eût tiü . Er hätte gesollt .

st survis äll )

lu survis äü ,

ll survit ää .

bilous surionsäü ,

Vous surier üü ,

lls survient äü .
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dlous eulllons öü , Wir hakten gesollt .
Vous eullier öü ,
lis euüenr öü .

Dur » »'» » / ,

^ ' sur -ii öü ,
Du sursx öü .

II surs öü .

Ihr hättet gesollt .

Sie haticn gesollt -

5 H /§ » /a ?'àr .

Ich werde gesollt haben .

Du wirst gesollt h ' bcn .

Er wird gesollt haben ,
/ r / rna / ü ? --.

dlous surons öü , Wir werden gesollt haben .
Vous surer öu , Ihr werdet gesollt haben ,

llà suronr öü . S >c werden gesollt haben .
Inlliiirivus ltloöus .

? r -r / è » r . Devoir , Sollen .

I ' er / u / evuir öü , Gesollt haben .D L/ r /rr .

6 e» » » â .

s ' Os öeroir ,
! Ln öevsur ,

^ à öevoir ,
^ kour öevoir ,

Dev -rnr , einer der da soll .

- r ^ snlöü , einer der da gesollt hat .'

Deu oder öü , Gesollt .
Zu sollen .
Im sollen .

Zu sollen .

Um zu sollen .

Dorure » -' sö

re

Die vierte (Ionisation .
De » à , Verkaufen .

Ivöicstivus lVIoöus .

r» s .

S ? È «7 / >/ « ^ .
w « -

ons / «

V!S.

10 venös ,

1 u . venös ,
11 venö .

dlous venöons ,

Vous venöer ,
1ls > venöenr .

se venöois ,
Du venöois ,
II venöoit .

dlous venöloiu ,

5>/ »^ u /a > / re »'.

Ich verkaufe .
Du verkaufst .

Er verkauft .
/ V« rr / / à , -.

Wir verkaufen .

Ihr verkaufet .»
Sie verkaufen .

/ V«ete » rt « m à />ei / eâW .

L'n -F » /ar / rer .

Ich verkaufte .

Du verkauftest .

Er verkaufte .
L / ttrsl /rer .Wir verkauften .

Von
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« A
re

r » is .

« K
»- « es -rr/o rs
r » rai .

Vous vendier , Ihr Verkauftet .
Ils vendoienr . Sie verkauften .

<ererft « W

se vendis , Ich habe verkauft ,
ìu vendis , Du hast verkauft .
II vendu . Er hat verkauft .

dkvus vendîmes , Wir haben verkauft .
Vous vendues , Ihr habt verkauft .
Ilz vendirenr . Sie haben verkauft .

st ' ai vendu , Ich habe verkauft .
1? u SS vendu , Du hast verkauft »
II a veuciu , Er hak verkauft .

k^ ous avons vendu , Wir haben verkauft .
Vous ave ? vendu , ^ hr habt verkauft .
Us onr vendu . Sie haben verkauft .

st ' svois vendu , Ich hatte verkauft .
1u svois vendu , Du hattest verkauft .

II L . v . r vendu . Er hatte verkauft .

dlous avions vendu , Wir hatten verkauft .
Vous SVÍ 62 vendu , Ahr hattet verkauft .
Ils avoèenr vendu . Sie haktet ! verkauft »

st ' eus vendu , Ich hatte verkauft ,
lu eus vendu , Du hattest verkauft .

II eur vendu . Er halte verkauft .

IVous eumes vendu ,
Vous eures vendu ,
IIs eurem vendu .

Je vendrai ,
1 ' u vendras ,
ll vendra .

Wir hatten verkauft .

Ihr hattet verkauft .
Sie hatten verkauft .

Ich werde verkaufen .
Du wirst verkaufen -

Er wird verkaufen .
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r ^ rr ///
/ -/ ,v>- / Vck / '
r » -/ iv . s ^/ / r .
ut .

« /i/tttro

si r » vis .

s / èr « » -à
/>e>/ --rs

<rà » ^s ie .

dkous vencîions , Wir werden !»erkaufen .

Vons veucirer , Ihr werdet veckaufen .
lîs venclionc . Sie werden verkaufen .

kmxsiArivus IVlsäus .
Ä »Zr/ /^ r / eer . ? /« >̂ // re >-.

Venäonz Laßt uns verkaur
Ven6s , verkaufe . Venüer verkaufet , ( fen .
() u ' il veià , Er Vers tzu ' ils veuüsnr , Sie mögen

kaufe . verkaufen .
Optstivus und Lonjunàivus IVloöur .

äHF » /sr / eer .
vencis , Ich verkaufe . ,

l 'u » encles , Du verkaufest .
II veucie . Er verkaufe .

à - s /irer .
dkcms vsnöions , Wir verkaufen .

Vous venäier , Ihr verkaufet -
Ils vsn6enr . Sie verkaufen .

k^ <eee »-/ÌM « ^èâ » r 0 / >e« e / r >r . A '-jA « / .

,ss ve >icieois , Ich würde verkaufen .
"du veiiülDis , Du würdest verkaufen .
Ii eenciroic . Er würde verkanten ,

^ / » - -rk/ eer .

dkous venürions , Wir wurden verkaufen .

Vous venürier , Ihr wurdet verkaufen ,
lls venclroienc Sie würden verkaufen .

/ W/ >erfèâMk . v ^ « « t ?ivr . är » § « / .
vencüüe , Ich verkaufte .

Du veocüües , Du verkauftest .

Il veirà Er verkaufte .

dlous venMions , Wir verkauften .

Vous venüillier , Ihr verkauftet .
I !s renäiüenr . Sie verkauften .

à « ^ »Fs / i-rrrr »^ . .

venciu , Ich habe verkauft ,
du Ä) ' es V6NÜU , Du habest verkauft .

II sir venäu . Er habe verkauft .

Î ouss ^ ons venüu , Wir haben verkauft .

Vous s ^ er venäu , Ihr habet verkauft .
Us avant VMÜU . Sie haben verkauft .E
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l ' survis vendu , Ich hätte verkauft , oder ich
würde verkauft haben .

lu survis vendu , Du hattest verkauft , oder du
würdest verkauft haben .

II survit vendu . Er hatte verkauft , oder er
würde verkauft haben .

dkoussurivns venclu . Wr hatten verkauft , oder wir
würden verkauft haben .

Vousrurier vendu , Ihr hattet verkauft , oder ihr
würdet verkauft haben .

* Ils survient vendu . Sie hatten verkauft , oder ste
würden verkauft haben .

^ ' eu6s vendu , Ich hatte verkauft .
1 'u euiîes vendu , Du hattest verkauft .
II eûr vendu . Er hatte verkauft .

dkous eutlions vendu , Wir hätten verkauft .
Vvus eutlier vendu , Ihr hättet verkauft .
IIs euüenr vendu . Sie hätten verkauft .

^ ' sur -Li vendu , Ich werde verkauft haben .
1' u surss vendu , Du wirst verkaiift haben .
Il surs vendu . Er wird verkauft haben .

bkous surons vendu , Wir werden verkauft haben .
Vous sure ? vendu , Ihr werdet verkauft haben -
IIs suront vendu . C ie werden verkauft haben .

Inüniri . us IVIodus .
Vendre , verkaufen .

und tVvoir vendu , verkauft haben .
Vendsnr , Einer , der da verkauft ,
^ snk vendu , Einer , der da vrr «

kauft hat .
§«/ >,'» « /» . Vendu , verkauft ,

t 'vs vendre , Zu verkaufen ,
vendsnr , Im verkaufen .

^ vendre , oder
« peur vendre , Um zu verkaufen .
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8 p <I 1 ' I O ! V .
Oe donjuggrione Verborum pal^ vorum .

VT ' erb -l pallies werden aus dem 8upino Verb ! mit allen lem -
V xoribuz Verb ! auxiliaris pslllvi c ^ ekormiret , und muß daft

selbe dupinum in gleichem Oenere und dlumero mit seinem klo -
miuarivo gesetzt werden .

Verbum Passivum .
Lrre <- â -, geliebet seyn , oder geliebet werden -

In beiden Uttv rVâeà
luciiearieus Kloäus .

5ul ? aime , m . aimse , s. Ich werde geliebet .
1 ' u es aime , aimee , Du wirst geliebet .
Il ( elle ) elì aime , armes . Er ( Sie ) wird geliebet .

Klaus sommes aimes , m . aimees , s. Wir werden geliebet .
Vous ecss aimes , aimees , Ihr werdet geliebet .
IIs ( elles ) soûl aimes , aimees . Sie werden geliebet -

sb ' -rler / r « « K »§ » /s - / ree .
I 'êlois aime , Ich wurde geliebet -
lu crois aime , Du wurdest geliebet .
II ervic aimé . Er wurde geliebet .

dlous crions aimes , Wir wurden geliebet .
Vous crier aimes , Ihr wurdet geliebet .
Ils eroienr aimes . Sie wurden geliebet .

(se sus aime , Ich bin geliebet wordene
lu sus aime , Du bist geliebet worden .
Il suc aime . Er ist geliebet worden .

klous sümes aimes , Wir sind geliebet worden .
Vous sûres aimes , Ihr seyd geliebet worden .
IIs sureur aimes . Sie sind geliebet worden .

' s ' er / èà -Â tl . äÄFtts « , rlc -' .
^ ' ai ere aime . Ich bin geliebet worden -
1u as ere aime , Du bist geliebet worden .
II s ère aime . , Er ist geliebet worden .

s ' /ttrs /rre , -.
Klaus avons erê aimes , Wir sind geliebet worden -
Vvus 3VLL ers aimes , Ihr seyd geliebet worden .
IIs onr ère aimes . Sie sind geliebet worden .

E 2 ? r -r -
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0t » F » / <7, ' / re »' .
I 'avois às aime , Ich war geliebet worden .
lu » vois ers aime ,
11 avoir erê aime .

Du wärest geliebet worden .
Er war geliebet worden ,

/ Vtt -'aà -, -.
Wir waren geliebet worden .
Ihr wäret geliebet worden .
Sie waren geliebet worden .

I ' eur ere sim 6 , Ich war geliebet worden .
Du warestigclicbet worden .
Er war geliebet worden .

Wir waren geliebet worden .
Ihr wäret geliebet worden .
Sie waren geliebet worden .

Ich werde geliebet weàn .
Du wirst geliebet werden .
Er wird geliebet werden .

Wir werden geliebet werden .
Ihr werdet geliebet werden .
Sie werden geliebet werden .

Imperatives tvloäus .

§r > F « /-r >rte >' .
Werde geliebet -
Er werde geliebet .

Laßt uns geliebet werden .
Werdet geliebet .
Laßt sie geliebet werden .

Opkarivus und Lolhunetn us iVlväus .

Je stois aime , m . aim ^ e , st Ich werde geliebet .
1 u stois aime , simee , Du werdest geliebet .
II ( eile ) loir aims , aimee . Er ( Sie ) werde geliebet .

stVrä / r'ke -' .

Estons stolons aimes , m . aimees , st Wir werden geliebet .
Vous sto)?e2 aimes , aimees , Ihr werdet geliebet .
lls ( eUes ) stoient aimes , aimees . Sie werden geliebet .

dlous avions ete aimes ,
Vous avieL ete aimes ,
Ils avoient ère aimes .

I ' ll eus ete aime ,
II eut elê aime .

st̂ ous eûmes ete aimés ,
Vous sûres ère aimes ,
Ils eûrent erê aimes .

Je sterai aime ,
lu steras aime ,
II stera aime .

kilous sterons aimes ,
Vous stersr aimes ,
Ils steront aimes .

8 ois aime ,
du 'il stoil aime .

8o ^ ons aimes ,
80 ^ 62 aimes ,
t^ u ' ils stoiem aimes .
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/ '-vreerâm 0 / >r ^ r / v / . 5 / ,,^ ^ / ^ / ^

Je servis aimé , Ach würde gcliebet werden ,
lu ksrois aimé , Du würdest geliebet werden .

II keroir aimé . Er würde gcliebet werden .

Nous serions aimés , Wir würden geliebet werden .

Vous seriez aimés , Ahr würdet gcliebet werden .

II , seroiem aimés . Sie würden geliebet werden .

Im / ' n / rS « ,»

Je koste sime , Ach wäre geliebet .
lu kustes aimé , Dn wärest geliebet .
II kür sime . Er wäre geliebet .

Nous kustions aimés ,
Vous fustier aimes ,
Ils fustein aimes .

I ' a ^ e èrè aime ,

Du a ) es ère aime ,
II air ère aime .

' Wir wären geliebet .

Ahr wäret geliebet .
Sie wären geliebet .

Ich sey gchebet worden .
Du seyst geliebet worden .

Er sey geliebet worden .

Nous a ^ ons ère aimes ,

Vous s ^ er èrè aimés ,

Ils g ^ eur èrè aimés .s ' râràw

I ' surois èrè aime ,
lu survis èrè aimé ,
II survit èrè aimé .

Wir seynd geliebet worden .

Ahr seyd geliebet worden .
Sie seynd geliebet worden .

Ach würde geliebt worden seyn .'
Du würdest geliebt worden seyn .

Er würde geliebt worden seyn .

Nous aurions èrè aimés , Wir würden geliebt worden seyn .

Vous surier èrè aimés , Ahr würdet geliebt worden seyn .
Ils survient èrè aimés . Sie würden geliebt worden seyrn

I ' euste èrè aimé , Ach wäre geliebet worden ,
lu euües èrè aimé , Du wärest geliebet worden .

Ils eût èrè aimé . Er wäre geliebet worden .

Nous eustions èrè aimes ,

Vous eustìer èrè aimés ,
Ils eustenr èrè aimes .

Wir wären geliebet worden .

Ihr wäret geliebet worden .
Sie wären geliebet worden .

E z Ivtt « .
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I ' sursi ê r c simè ,
lu surss èrè simè ,
Il sur » ère simè .

Ich werde geliebt worden seyn .
Du wirst geliebt worden seyn .
Er wird geliebt worden seyn .

Nous surons èkè simès , Wir werden geliebt worden seyn .
Vou ? surer ère simès , Ihr werdet geliebt worden seyn .
Ils suronr èlè simè8 . Sie werden geliebt worden seyn .

Inlinirivus ^ lo6us .
ère simè , geliebet werden ,
avoir ère simè , geliebet worden seyn .

/ >s »-ricr / >rttm èrsnr aims , Einer , der da geliebt wird .
F ' E . s ^ anr èrèaimè , Einer , der da geliebt worden ist .

ère simè , Geliebet worden ,
ssà 'être simè , geliebet zu werden .

6e ? « » à EN èrsnr simè , indem einer geliebet wird .
' î s être simè , oder

ll ' vur être simè , um geliebet zu werden .
8LL1 - IO V .

De Verbi8 bl surr is .

^ ^ ie Verbs lVeurrs sind zweyerley : Etliche werden mit dem
àxilisr - áèìiro svo » , andere mit dem ^ uxi !isr -? s6ìvn elr e

conjugirèt , als : ^ e re§ns , j ' si reznè . ^ e viens , je luis venu .
âA ' ' , wenn es einen Lslum regieret , nimmt das ^ uxiüsre

^ Livum an ; wenn es keinen ( islum regieret , nimmt es das ksili -
vum an , als : j ' si xsll 'è psr ls cksmbre ; Wut elì psM .

8 Lcn 0 VI .
O ê Verbis lîeciprncis .

<? Xje Verbs Kseiprocs , wievorher gemeldet ist , haben die zwey
Bedeutungen âèìivL Lc psüivT vocis , und sind ihrer etli¬

che , die allezeit lteciprocs sind , als s ' sblkenir , sich enthalten , ss
repemir , gereuen , s ' eü 'oroer , sich bemühen : Andere die nicht al¬
lezeit lîeciprocs sind , und solche sind alle âLìivs und kslnvs , in¬
dem man das Pronomen der dritten Person ( sich ) vor dieselbe
setzet , als : le coucber , sich niederlegen , lè promener , spatzie¬
ren gehen , le öivercir , sich erlustigcn , serre äiverri , sich crlu -
siiget haben . Die Verbs , welche von Natur nicht lleciproe » sind ,
und doch reciproce gebraucht werden , muß man im Teutschen als
kallivs erklären , als : ls ssnrè se rèrsblir , feine Gesundheit wird
Wieder hergestellet , cels le tsir , das geschiehet .

ids . I . Die Verbs keeiprocs müssen allezeit Mît doppeltem pro .nowi -
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? r

nomine ? erson ?r1>, als mit dem Klomm , und ^ ccus . jUgdich conju -

Ziret werden , ausgenommen indemImxerarivound Iitinirivo .
IV . 2 . Diel empnr -i compolirs Verborum lleciprocuutm wer¬

den genommen aus den lemporibus bmplicibus Veibi àxi -

iisris pallìvî à ? , samt dem lrupino Verdi darzu , welches auch
in gleichem 6enere und dlumero mit seinem Nominrtivo ge¬

fetzt wird .

Verbum Keciproeum .
5 - çà /- ?»' , Sich niederlegen .

Inäicsrivus lVIoclus .

Is ms coucbe ,
1 ' u re couches ,
II ( eile ) se couebe .

Ich lege mich nieder .

Nous nous couchons ,
Vous vous coucher ,
Ils ( elles ) se couchent .

Du legest dich nieder .

Er ( Sie ) leget sich nieder .

Mir legen uns nieder .

Ihr leget euch nieder .
Sie legen sich nieder .

Je ms couchois , Ich legte mich nieder .
1 ' u re couchois , Du legtest dich nieder .
Il se coucboir . Er legte sich nieder .

Nous nous couchions , Wir legten uns nieder .
Vous vous coucltier , Ihr legtet euch nieder .
Ils se coucdoienr . Sie legten sich nieder .

Je me coucliai . Ich habe inich niedergeleget .
1°u le couckss , Du hast dich niedergeleget .
Il se coucb » . Er hat sich niedergeleget .

Nous nous couchâmes , Wir haben uns niedergeleget .
Vous vous couchâtes , Ihr habet euch niedergeleget .

Ils se couchèrent . Sie haben sich niedergeleget .
com/ >o/ rrr»,r . rtt »'.

Je me suis couche , m . coucbee , k. Ich habe mich niedergeleget ,
lu r ' es couche , couchée , Du hast dich niedergeleget .

Il ( elle ) s ' eâ couche , couchée . Er ( Sie ) hat sich niedergeleget .

Nous nous sommes couches , Wir haben unsniedergelcget .
Vous vous etes couches , Ihr habet euch niedergeleget .

Ils ( elles ) lelc >nt couches , coucliees . Sie haben sich niedergeleget .E 4
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Je m ' eto ' s couckc , Ich hatte mich niedergeleget .

Du tetos couche , Du hattest dich nicdcraclegct .
Il s ' etoik couche . Er hatte sich niedergeleget .

Nous n , us étions couchas , Wir hatten uns niedergeleget .
Vous vous erier couches , Ihr hatter euch niedergeleget .

Ils 5 elvienr couches . Sie hatten sich niedergeleget .
f / rter -.

Je me kus couche , Ich hatte mich niedergeleget .
Du le fus couche , Dn hattest dich niedergeleget .
II te fur couche . Er hatte sich niedergeleget .

Nous nous fumes couches .

Vous vous lures coucher ,
Ils le furent couches .

Wir hatten uns niedergeleget .

Ihr hattet euch niedergeleget .
Sie hatten sich niedergeleget .

Ich werde mich niederlegen .
Du wirst dich niederlegen .

Er wird sich niederlegen .

Je me coucherai ,
lu te coucheras ,
II le couchera .

Nous nous coucherons , Wir werden uns niederlegen .

Vous vous coucherez , Ihr werdet euch niederlegen .
Ils fe coucheront . Sie werde » sich niederlege » .

. Imxerativus dlostus .

Louche toi , Lege dich nieder .

( ^ u ' il fe couche . Er lege sich nieder .

Louchons nous ,

Loucke ^ - vous ,

Hu ' ils fe couckent .

Oxkativus

Je me couche ,
Du te couches ,
II fe couche .

Nous nous couchions ,

Vous vous couclner ,
Ils te couchent .

Lasset uns niederlegen -
Leget euch nieder .

Laßt sie sich niederlegen .

Sie legen sich nieder .

UNd Lonjunclivus .gloclus .

Ich lege mich nieder .
Du legest dich nieder .

Er leget sich nieder .

Wir legen uns nieder .

Ihr leget euch nieder .Sie legen sich nieder .
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te ms couclrsrois ,
Du ls couclisrois ,
II 5s couclreroir .

Ä /^ /<ü / rrr >' r .
Ich würde mich niederlegen .

Du würdest dich niederlege » .

Er würde sich niederlegen .

blou ^ nous coucherions , Wir würden u :rs niederlegen .Vous vous couclisrier , Ihr würdet euch nicderleaen .

Ils 5e couclrei oienr . E ie würden sich niederlegen .
/ V -eren / rE / m / >er / èc? « ?/r

Is me couchasts ,
Du rs couchustes ,
II 5e coucliär .

chlous nous concliüllions ,
Vous vous couchsüier ,
Ils 5s couchassent .

Ich legte mich nieder .

Du legtest dich nieder .

Er legte sich nieder .
5Vttn <r / / ee ' -.

Wir legten uns nieder .

Ihr legtet euch nieder .

Sie legten sich nieder .

Is ms lois couclie ,
Du re lois couche ,
II se loir couche .

s ' rveterrer » « s ' er / eäm .

^ e ms serois couche ,
D u rs 5erois couche ,
II le teroic coucke .

geh habe mich niedergeleget .

Du habest dich niedergeleget .

Er habe sich niedergeleget ./ Vrtt 'a / irrr'.
ülous nous lofons couches , Wir haben uns niedergeleget .
Vous vous io ^ e ?. couches , Ihr habet euch niedergeleget .
Ils 5s soienk couches . Sie haben sich niedergeleget.

O / iear / vr .

Ich würde mich niedergelegt haben .

Du würdest dich niedergelegt haben .

Er würde sich nicdergelegthaben .
/ V« , a /rre »'.

blous nous serions couches , Wir würden uns niedergelegt haben .
Vous vous kerier, couches , Ihr würdet euch niedergelegt haben .
Ils ss seroienr couches . Sie würden sich niedergelegt haben .

Ich hatte mich niedergeleget .

Du hattest dich niedergeleget .
Er hatte sich niedergeleget .

b^ ous nous lustrons couches , Wir hätten uns niedergeleget .
E 5

Is me lusts couche ,
Du re suü'es coucke ,
II se kàr couche .

Vous
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Von 8 von S sullìer coudrez ,
II ; te kussenr couclres .

-Je ms sersi coudre ,
1 » le seras couclrc ,
! 1 se sers coudre .

Ahr hättet euch niedergeleget .

Sie hatten sich niedergeleget .

Ich werde mich niedergelegt haben .
Du wirst dich niedergelegt haben .

Er wird sich niedergelegt haben .
7V « rr ?/ / rer ' .

dlous nous serons couclres , Wir werden uns niedergelegt haben .
Vous vous lere / coudrez , Ihr werdet euch niedergelegt haben ,
lls ss seroirr couclrös . Sie werden sich niedergelegt haben .

In6nicivu8 K1o6u8 .
? r -c/ c « r . 8s couclrsr , Sich niederlegen ,

s 'er / ' A sV « §Fna ,» / >ev / I 8 ' êrre couclrê , Sich niedergelegt haben .'
F's , 74 -k/ 8s couclrsnr , Einer , der da sich niederleget .

8 ' ecsnr coudre , Einer , der da sich niedergelegt hat .
Eoudre , Niedergeleget ,

s ' cle ss couclrsr , sich niederzulegen .
. . ^ eil ss couclrsnr , indem man sich niederleget .

' ' j à le couclrsr , oder
t. pour ss couclrsr , UM sich niederzulegen .

86LH0 VII .
Os Verdir Imper so nalrlrus .

^ ^ je Verbs liriperlonslia haben nur die dritte Person 8in§llls .
ris blumeri , und sind entweder t ^ divs oder kstlivs .

Impersonslis r̂ üivs kommen alls den Impsrlvnslibuz /^ diviz

in der Latein . Sprache , und müssen solche allezeit imperlonslirer

samt dem kroiromine der drittcnPcrson i / , ( es ) corhuZiret werden ,

als : ii kaur , man muß ; il pleur , es regnet ; ilneiZe , es schneyet .
Impersonslis fsllivs kommen aus den lmperlonslibus ksstiviz

in der Lateinischen Sprache , und werden aus allen ^ .divis oder

kslllvis kormiret , indem man dieksrciculsmo » oder / o» , ( man )

vor die dritte Person derselben setzet , on siw .e , man liebet , vn

elk -rime , man wird geliebct , on croir , man glaubet , on disn -
re , man singet .

Das Verbum Imperlonsls ^ svor > , scpir .
^ 3 , es ist , es giebt . / -rr/ vr / i il ^ svoit , es war . T 'er / / / « -

/ >à , il v sur , es war , oberes ist gewesen , com / rs / ' il ^ s su ,
es ist gewesen 1 . il V avoir eu , es war gewesen , sstnr -

^ rrä / >er / l ss . il eul eu , es war gewesen . IHärttM , il surs ,
es wird seyn . / M/ rerstru « r àr / « r .' (Iu ' il ^ sir , es mag seyn . 0 / >t -r -

und il ^ sic , es sey . ir /r^ e -/ . / . rl /suroît .
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IKKLOOUKION .

-ruroit , es würde seyn . à / r^ / r -v ' . II . ilveûr , es wäre . ? e -/ il y

sil eu , es sey gewesen / . i ! ) - auroir eu , es würde ge¬

wesen seyn . 7 / il ^ eàr eu , es wäre gewesen . / Är » -
, , / -// >i >V 2 UIÄ LU , es wird gewesen seyn . lntinitivus dlocius ,
^ avoir , seyn . / ' e --/ . Ö" avoir sei gewesen seyn .

balloir müssen . jl f m̂r , , ; mn muß . / « -

il falloir , man mußte . / Vr / ^ ss/, />V .v , il fallnr , man inußte -
f ' , » / . Lk>» // >o/ ? il atallu . man hat gemußt . / . il avoit

fälln , man hatte gemußt . .-»/ >?,/ f / . il ane fallu , man hat¬
te gemußt ilf -nàea , man wird müssen .
(^ u ' iì f -rille , daß man müsse . 0 />r . i ! taille , man
müsse , / »//ir , / / . iltauäroir , man würde müssen . it
fallür , man müßte . fv .-/ il aic fallu , man habe gemußt ,

/ . il auroir fälln , man würde gemußt haben . ? /« § -
/ / il eür f-illn , man hatte gewußr . t ' « / « - ,»,», il aura

t'allu , man wird gemußt haben .

Oa VerbÌ8 IrreFuianbu ? .
^ ?> rie Verbs Irrezularia sind , welche aus den Regeln der lionju -

Marion schreiten .
dsö . Es werden allhiernurdie ^ mporagesetzt , welchevon der

gemeinen Regel abweichen , und allein die Verbs timxlieia , weil
darunter ihre Lomxotira begriffen werden .

krim « (ionjugarionis .
^ llsr , gehen .

/ « äl/ c . ^ e vsis , in vas , il va , nops allons , vous aller , ils
vonr . ssallai . / Vi / '. je srrÌ8 alle . für . sirai .

vL ' gu ' ilsiIle , aIIons , alter , gu ils aillenr . <7orss . saille , rn
aille8 > il aille , nvn8 allions , vous allier , ils aillonc . / V -'/ . se sois allô .
/ V/ re . allant . § «/ -. allô .

8ecunrîT Lonjnbarionis .
^ guérir , erlangen .

^ ' aguiers , ru aguiers , il aguierr , nous aguerons ,
vousaguerer , ilsaguièrsn ^. f 'er / i §rm />/ j 'agnis . â ' t . j ' aguerrai .
à / >erar . sguiers , gu ' ilaguière , aguervns , aguerer , gu ' ils aguiè -
rent Lo »/ j ' aguière , lu aguières , il aguière , nous sgnerions ,
vous sguerier , ils aguièrenr . àre . agueranr . aguis . Lsm / >o/ I
llvnguerir , iîeguerir .

Ilenir , segnen .
Dieses Verbum ist reuulüir , ausser in dem r da es zwar

nach der Regel hat , beni , bcnie , wenn eö insgemein gesegnet Hers-
ftt .
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set , als : bsni suit le Seigneur . Wenn es aber cine Rirchen -
Ceremonie unv Einsegnung bedeutet , so hat es benir , benite ,
gls : xuin benit , ean benite .

bouillir , sieden .
I» -/ . ? rcr /7-» r , se I ' NUS , ru bons , i ! bout , nous bouillons ,

vous bouills ? , ils Iiouillsnt . à /-cr . Lous , gull bouills , bouil¬
lons bouille ?,, gu ' il ; bouilleur . Ôs »/ jebouilio , ru bouilles , il
bouille , nous bouillions , vous bouillie ? , ils bouillent . bsrrr 'cv/,.
bouillant . §«s>. bouilli . (?»?///>«/ bkouillir , karbouillir .

tlourir , laufen -
/ » c/ . secours , ru cours , il court , nous courons , vous

coure ? , ils courent . / . je courus , / "« r . je courrai . b«^-er .
cours , czu ' il coure , courons , coure ? , czu ' ils courent . (?»«/ je
coure , ru coures , il cours , nous courions , vous courie ? , ils cou¬
reur . /Vcrr . coure, nr . 5« />. couru . L »M/>o/ i Accourir , Loncurir ,
Oilcourir , barcourlr , Secourir .

Louvrir , decken .
Recouvre , tu couvres , il couvre , nous couvrons ,

vous couvre ? , ils couvrent , ber/ i t7om/>. j ' ai couvert / m/>er . couvre ,
gu ' ll couvre , couvrons , couvre ? , gu ' ils couvrent , lio »/ . je couvre ,
ru couvres , il couvre , nous cou vrion .; , vous couvris ? , ils couvrent ,
l^ rt . couvrant . S'.'c/>rcr . couvert . Découvrir , Recouvrir ,

Lueillir , oder cueille ,-, abbrechen , Blumen oder Früchte .
/« c/. / ' , «?/ ? Je cueille , ru cueilles , il cueille , nous cueillons ,

vous cueille ? , ils cueillent . ? c» / i je cueillis . / « r . je cueillerai .
cueille , gu ' il cueille , cueillons , cueille ? , cju ' ils cueillent .

Lo »/ . je cueille , tu cueilles , il cueille , nous cueillions , vous cueil¬
lie ? , ils cueillent . / ^ recueillant . §«/, . cueilli und cueille . Lom -
^ »/ i Accueillir und liecueillir .

Dormir , schlafen .
/ » //. / Vck/ E , Je clors , ru clors , il âort , nous clormons , vous

florme ? , ilsâorment . / m/ , , clors , gu ' il clorme , clormons , 6 orme ? >
cju ' ils clorment . t ?o»/ je clorme , ru clormes , ilclorme , nousclor -
mions , vous clormie ? , ils clorment . bc?- r . clormant . 6«/ >. clormi .

8 ' enclormir .
kuir , fliehen .

/ » c/ . Je kuis , tu suis , il fuir , nous fuyons , vous su ^ e ? , ils
sucent . / ,»/ >. je suivis , / 'er/ . je kuis . / ' er/ i Do ,»/>o/ i i ' si lui .
/ m/ier . lvii , <ju ' ilsuie . Do ^ ' . jesuie , tukuies , il kuie , nous sucions ,
vouslu ^ ie ? , ils sucent , bsrt . tuvanr . fui . k7om/ t . 8 ' enkuir .

6 êl >r , liegen .
Dieses Verbum ist imxersonale . / » ch ? r -r/ e» r , il Zit . / -»/ er/ .

H. »l

iWkc-ü' H" "

v

/«/
«M ?c/ !
sn. ^ 'ilvik.LiisikVer
àcmxoL

lÄjk
illM .'.

ikt."
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il Ailoir Ltc . / ' s , -r . rrisank . Andere Tempora , wie auch der Iii -
Snirivus , werden nicht gebrauche

Dsïr , hassen .
/ » </. ss bais , ru bais , il bait , nou « bsillonr , vous

bsiüe ? , ils baissent . / Är . je bsirai . / i„^>evar . bais , gu ' il baille ,
fiovs . je ksille , tu bailler , ii liaill 'e , nous IiaiKons , vous baillie ? ,
ils baissenr . Iisiilaur . Q ,/, . bai .

blentir , lügen -
/ » i/ . / ' - -e/ i se ments , ru meurs , il ment , nous mentons , von ;

menie ? , II » meurent , à ^ ir»' . meurs , gu ' il meure . <7s »s . je meu¬
re , ru meures , il meure , » vus meurious , vous menrie ? , ils men -
reur . mentant . ö «/-. menri . 0 ,-«/>osi Demenrir .

Courir , sterben -
I » r/. ? r -esè » r , se meurs , ru meurs , il meurt , nous mourons , vous

moure ? , ils meurent . ? r , / i àH / r/. je mourus . ? ??-/ je suis
mort . je mourrai . / -/r/>re . meurs , gu ' il meure . Lo »s je meure ,
tu meures , il meure , nous mourions , vous mom ie ? , iis meurent .
? e ,/ . je tois mort . ? m 't . mourant . § «/>. mort .

Oitrir , anbieten . ! wie couvrir .
Ouvrir , aufmachen . >

Omr , hören .
/ » ,/ . F'r -r/ è -rr , s ' ois , tu ois , il oir , nous o ^ ous , vous o ^ e ? , ils

v ^ enr . F'er/ i j ' ouis . /^ r/ i j ' ai oui . s « t . jouirai . à -
pe »-. gu ' il oie . j ' oie . ? « >/ . o ^ snt . b'ttp / « . oui .

Dieses Verbum wird gar selten gebraucht , und nur in lempo -
rlbus comxoliris , mildem Verbocbre , als : j ' ai , savoir , oui àire .

? srtir , abreisen .
/ « -/. se parts , tu parts , il part , nous par tons , vous parte ? ,

ils partent , rsm />. je suis parti . / ,/ //>erak . parts , gu 'il parre .
t?o»s . je parre , ru pai res , il parre , nous partions , vous psrrie ? , ils
parient , s ' rr / i je sois parti . / 'arr . parraur . brr/». parti . Lvmpssi
Départir , Repartir .

? uïr , oder kuer , stinken .
/ 'r -esè^ r , se pus , cu pus , il pur , nous puons , vouspue ? , ils

puent . / Äk . je pûrsi . /mpr , -. gu ' il pue . t .o»s . je pue s ' ark . puant .
An stak der andern Demporum und lVloclvrum , braucht man

das Verbum sentir mauvais , übel riechen , oder êrre puanr .
isuerir , hohlen .

Wird allein im lubnirivu mit den Verbis « à Fà ,
àt > , gebraucht , als : venirguerir , hohlen , zu hohlen kommen .

8e repenrir, wie mentir .
Saillir , springen .

/ » «/. §r »F « /. ? /« r. nous laillons , vour ssiller , i !»' r « il -
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saillent . un ' il saille . Oo »/ ie sal! le, kulailles , ilsallls , nous
saillivns , voussail !ier , ils sailviit . /7r , t . Huilant . sailli ,

sienrir , empfinden , wie mentir ,
d' ervir , dienen .

s ' vL/ èttt , ss so 18 , ru ssrs , i l set t , nous servons , vous server ,
ils serveur . à /- . sers , gu ' i l servo . t ?o»/ je serve , ru serves , il serve ,
nous servions , vous servier , ils ssrvenl . ^ rt . servant . § «/>. servi .
Lovt/»o/ i .̂ Üervir , Oeiiervir .

8orrir , ausgehen .
/ » rk. ? ^ / ènr , fe sors , kusors , il sort , nous sortons , vous sorter ,

ils sortent , ro ,« po / .' je suis sorti . / ,âE . sors , gu ' il sorte , sor¬
tons , sorter , gu ' ils sortent . s o-,/ j s so île , tu sortes , il sorte , nous
sortions , vous sortier , i !s sortent , k̂ r - r . sortant . sorti .

Dessen Lompoittum Assortir wird Active lind regulariter cou -
jugiret . lîeûortir , in lenlu juriciico iss rsAulsre .

d' outsrir , leiden , wie couvrir .
, lenir , halten .
I» t/ . Je tiens , tu tiens , il rient , nous tenons , vouste -

ner , ils tiennent . je tins , tu tins , il tint , nous tinmes ,
vous tintes , ils tinrent , f 'rr/ i s 'sm/ ' . j ' airenu . je tiendrai . /« -

tiens , gu ' il tienne , tenons , tener , gu ' ils tiennent Lo »/ je
tienne , tu tiennes , il tienne , nous renions , vous renier , ils tien¬
nent . sm/>r , / .' jeiin6e . /><?, '/ j ' s )' e tenu . tenant . tenu .

ablìenir , aparrenir , contenir , clerenir, maintenir , re¬
tenir , soutenir .

Venir , kommen .
/ « -/ . / 'rs / r -rr , fe viens , lu viens , il vient , nous venons , vous

vener , ils viennent . je vins , ru vins , il vint , nous vitr¬
ines , vous vinres , ils vinrent , / 'er/ j Lo -»p , je suis venu , s « t . je vien -
cîrsi . viens , gu ' il vienne , venons , vener , gu ' ils viennent .
Lo ,-/ , fe vissue , tu viennes , il vienne , noo -, venions , vous venier ,
ils vienns !in^/ M/>r , / i ( .'o--/ je vinil 'e . s 'vr/ je sois venu . / ' are . ve¬
nant . L »/ >. venu . avenir , cîevenir , parvenir , revenir , sur¬
venir .

Vêtir , anziehen .
/ --s . se vêts , ru vêts , il vêt , nous vêtons , sec .

je vêrois . s 'e-/ js vêtis . ? ??-/ sowpo/ j ' ai vêtu . je vêti¬
rai . je vête . je vêtirois . / m/ iee/ .' <7o« / . jevêris -
se . vêtant . §»/>. vêtu . Von diesem Verlio wird das 8upi -
num am meisten , die andern und werden selten ,
und an deren stat , babiller oder s ' Iralrüler gebraucht . Das L »m -
/>o/ kevêkir ist gebräuchlicher .

- Nr -.
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lVrva / rrcF » /ar / s .
lertias ( io njuL , ationis .

8 'asseoir , sich setzen .
1» ^ . / V /kss » r , se m ' .iibecls , tu t ' alkecis , il s ' allisll , nous nous

aû 'êions , vouz vous aslcier , ilss ' aMienr . / mper / ije m ' csloiois , neu ;
nousaÜ 'öüons . / ' » / i 8àp / . je m ' allis . / 'cr / (Ämp . jsmesuis sllis .
pkr . jem ' süÄerai . / »,'pc , -. allieäs toi , <ju ' il sbillcie , alleions - nous ,
siseisr - vons , (ju ' Hs s ' ail 'üont . tâ / je m 'aüeie , ru r 'ailc -es , ils 'as-
sêïe , nous nous »M 'onr , vous vous »ÜN'sr , ils s ' slleïenk . àp - r/ I
Opr . jem ' alkêrois . Lo :/ . jenr ' aiksl 'e . s ' r ,/ i je me suis ailìs .
? arr . s ' aûei - nc . 8 »pi » . allis .

( ikoir , fallen .
Dieses Verbum wird allein im lntinirivound in dem llrLterikis

gebraucht / als : ^ ecbeus , jeluis eben , j ' etois cbeu , Lc . an stat
dessen wird das Verbum rvMöc , - gebraucht . Lo ,:.po/ .' clêckoir,
eckoir , haben auch das pr -ckens , ^ ä /-o / r , / ' cc / -s ,'r .

bslioir , müssen .
Iß einlmperlonale , und Wird conjugiretwie valon-, viö . p . Zo .

dlouvoir , bewegen .
/ « -/ . ^ e meus , ru meus , il meut , nous mouvons , vous

mouver , ils meuvent . / 'crss / rMp / .jemûs . / ' c ,/ .' comp . j 'aimû . âk .
je mouvrai . / mpvr . meus , ĉ u ' il meuve , âc . ( .'or ,/ . je meuve , tu
meuves , il meuve , nous mouvions , vous mouvier , ils meuvent ,
àpe ,/ . Opr . je mouvrais . ? arr . mouvant . 8»p . mû . l/ompo/ 7
émouvoir .

kleuvoîr , regnen .
Dieses Verbum ist imperlonsle , als : il pleut , i ! pleuvoir , il

plût , il s plû , il pleuvra . / mpe - '. gu il pleuve , Lee .
kouvoir , können .

/ » -/ . ? rrk/ vrrr , Depuis , ru peus , il peur , nous pouvons , vous pou -
ver , ils peuvent . / ' er/ i V/mp /. jepûs . / Vr / i Lamp . ssipû . Irre . je
pourrai . Imper , gu ' il puille . Lo »/ . je pubis , ru puiû 'es , ilpuille ,
nous puillìons , vous puilller , ilspuillenr . l 'oor . pouvant . 8rrp . pû .

bavoir , wissen .
Irrck. I > re/ è» r , jse sais , tu sais , il lsir , nous savons , vous saver ,

ils savent , / ' er/ .' Km /»/ , je sus / ' er / . Lorrrp .j ' ai su . âr je saurai Imp .
sacke , gu 'il sacke . Lorss . je sacke , tu sackes , il sacke , nous sackions ,
vous sackier , ils sackent . s '/rrk . sackant . ö'r,p / » . sû .

d>lö . Die Franzosen brauchen gar oft das Imp . Opr^ / vr dieses
Verbi psvo / r , an siat des kr ^ sentis wann eine l^ eAarion
darbey stehet , und muß der andere Theil der dle ^ arion par ausge¬
lassen werden , als : je » e puis , oder je ns taurotL , ich kan nicht -

Valoir ,
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Valoir , gelten .
/ » .I . Je vaux , tu vaux , >1 vaut , nous valons , vous valer ,

ils valent . ? e , / L' rmp /. jo valus . ? er / l Ovmp . j 'ai valu . Im . je
vauörai . Imper / vaux , gu ' il vaille , valons , valer , gu ' ils vaillenr . '
<7a « s . je vaille , tu vailles , il vaille , nous »aillions , vvus vaillier , ils
vaillent . /Vnr . valanr . dr-P valu .

^ ' oir , sehen .
Irrr/ . IV -e/ i Is vol , m vois , i ! voie , nous votons , vous ve ^ er ,

ils volent , tmper / je vo ^ ois ? er / l/ mp / . je vis . tVr / esmp . j 'ai vû .
I -« r . je verrai . / mper mr . vol . gu ' il voie . à »/ je >oie , iu Voles , il !
vole , nous vovions , cxc . I ' /rrr . » truant . d'rrprrr . vü . ^

Dessen Oompo / r /r entrevoir und revoir , müssen gleichfalls so !
conjugiret werden , ausser pourvoir und prévoir , deren Irârr , i
pourvoirai UNd prévoirai . I

Vouloir , wollen . i
1/7</ . IVreIèr» , se veux , lu veux , il veut , nous voulons , vous !

vvuler , ils veulent , / mp / . je voulus , / ^e, / Lvmp . j ' ai voulu ,
ì 'rrr . je vouclrai . Impers veuille , gu ' il veuille , t7or,I . je veuille , ru
veuilles , il veuiils , nous voulions , vous voulier , ils veuillent ,
l 'snr . voulanr . ärrpr » . voulu .

Ir - e ^ » /,, » rrr
(Quarta : Lonj ugationis .

Loire , trinken .
I -rr/ . IVre/ Je hol oder dois , ru dois , il doit . nous buvons , vous

bûve '/., ils boivent . ? er / ' §rr /rp . iskûs . ? er/ t ,smp . j ' ai bu Irrt . je
boirai . Imp . boi , gu 'ilboive . LvrrI . je boive , ru doives , il doive ,
nous buvions , vovs bbvie ?. , ils doi - enr . ? rr- e . dûvsnr . §«p . dû .

Lraîre , wie ein Esel schreyen .
Irrch ^ «k/? ,ss drais , tu drais , il brait , nous dragons , vous draper ,

ils bravent , Imper / l je drs ^ ois . /^ , r . bravant . d »p . drai .

DieandernUoporasindgarnichtgcbrâuchlich , wie auch das
8upinum ; an stat ihrer wird das Verbum errer eemme « ,r a ,re ,

gebraucht
Lruire , wie ein Hirsch schreyen ; ik . rauschen .

Irrr/ . /^r -e/ Je bruis , ru bruis , il bruit , nous bruvons , vous bru -
ver , ils bruvent . tmpcr / jebi uvois , /ìr . bruyant . § «P . brui .

Dieses Verbum wird gar selten gebraucht ,
kleinere , umgürten .

/ rrr/ . ? r -e/ Je ceins , ru ceins , il ceint , nous ceignons , vous
ceigner , ils ceignent . / rrrper/ jeceignois . IVr / Lrmp /. je ceignis .
lLer/ i Lrmp . j 'ai ceint . Iì je ceinärai . Impers ceins , gu ' il ceigns , '
ceignons , ceignes , gu ' iîs ceignent . borrI . je ceigne , tu ceignes , il

cei -
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ceigne , nous ceignions , vous ceiznier , ils ceignent . l ' -rrà

ceignant . § « / >. ceint .
( Circoncire , beschneiden .

/ » -/ . Je circoncis , tu circoncis , il circoncit , nous

circoncisons , vous cuconciler , ils circoncisent . äim / >/ je

circoncis . j ' ai circoncis . je circoncirai Vm / 'er ' .

circoncis , cjv ' il circoncise . je circoncise , ru circoncises , il
circonciss , nous circonciiìons , vous circoncilier , ils circonci -

se « r . ? -r , r . circoncisant . § « / >/ » . circoncis .
( ionclure , schliesscn .

Je conclus , tu conclus , iî conclut , nous con¬
cluons , vous concluer , ils concluent . je concîuois

je conclus . j ' rii conclu , jeconclursi , à -

conclus , qu ' il conclue . Lo »I . je conclue , ru conclues , il
conclue , nous cvncluïons , vous concluier , ils concluent .
conclusM - conclu .

Lonàuire , begleiten , wie cuire ,conilre , einmachen .
? , ve / è « s , Je coulis , tu colitis , il c0n6t , nous conlillôns »

vous coulisse / , ils coniillenr . § » >»/ >/ . je coulis . csm />.
j ' g , conlir . je conlirai . / msser . coulis , qu ' il conkll 'e . ( v » / .

je courlis , ru contìllès , il conlilìe , nous conlillìons , vous cvn -

tilûer , ils coulissent , conliÜant . Â / >. conlir .
( ionnoîrre , kennen

Ie connois , ru connois , il connoit , nous con .
noillons , vous connoiiler , ils connoill 'ent . je con¬

nus . (?« « / >. j ' si connu . je connoirrsi . / m / ie »' . con¬

nois , czu ' il connoille . je connoille , ru connoilles , il con¬
noille , nous connoillions , vous connvillìer , ils connoiûènr .

s 'srt . connoiilant . § «/ >. connu .
Louclre , nahen .

I » LÌ. Je cous , tu cous , il coucl , nous cousons , vous cau¬

ser , ils cousent . s 'er / i je coulis , oder je cousus , s ' cr '/ i

j ' si cousu . / s / t . je courrai . cous , gu ' il couse .

je couse , recouses , il couse , nous coulions , vous coulier , ils . cou¬

lent . 0 / >t ^ trr >i , je couclrois . / m / ic -'/ i je couillse , oder

coululle . / ' r/ rt . cousant . L'« / «/ « , cousu . ( .ê // >. àccouclre , recouilre .
Lrainüre , fürchten , wie ceinàre .

( iroire , glauben .

? r <e/ E , Je croi , tu crois , il croir . nous croyons , vous

clover , ils croient . je crevois , je crus
tâ / >. j ' si crû . Hl . je croirai . à / >er . crois , n croie . Lio »I . jeF croie ,
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crois , tu croies , il croie , nous croyions , vous crosier , As cry .
ienr . / ' ^ rr . croyant . K</ . cru .

Llomxolirurn Accroire , wird nur im lnlinitivo mit demWork
/ ât - gebraucht / als : taire accroire g . cd . àgg . einem was weiß
machen .

( lroître , wachsen .
/ » r/ . Je crois , ru crois , il crvir , nous croirons , vou »

croisser , ils civissenc . Km/ /, je crüs . / 'er/ Lsm/ . je suis
crû . ss« r . js croîtrai , / m/ r --, crois , gu ' il croisse . Co » /', ^e croisse ,
lu croilles , il croisse , nous croiilionr , vous crvlsser , ils croissent.
l? -rrî . croisant . Kr/ i » . crû . C»m/ . accroître , Recroître .

Cuire , kochen .
/ » r/ . ? r -r/ Js cuis , tu cuis , il cuir , nous cuisons , vous culler ,

ilscuikenl . ? »/ Km/ / , je cuiiis , rucuilis , Lcc . / ' e -/ com/ . j 'ai cuir.
IHr . je cuirai , Im/ erst . cuis , gui l cuite . L»-/ / , je cuise , tu cuises , il
cuise , nous cuilions ,vous cuiller ,ils cuisent , / » rr .cuissnt . Kr/ . cuic .
Auf gleiche Weise werden auch die andern Verba jn à « onju ^ .

Oeäuire , wie concluire .
Dire , sagen .

I » s . / ' »vr/ rer , Je clis , tu clis , il clir , nous àilons , vous äiles , lis A -
sent . t 'e -/ Km/ / je clis . / ' e>/ CoM/ . j 'siclit . / '» r . je àirai . à / cr .
«lis , gu ' il clite , ûisons , clires , gu ' ils ûitenr . clisanr . K,/ , ciir . z

Dessen Com / vlirum msttKre Hat nous mauâss 'ons , vous mau -
<lisser , àc . contredire aber , rneàire und / reclire haben nous con¬
tredisons , mêclisons , prédisons , vous contrecliler , möcliler , / rêclr-
ter , àc . Die andern cieclire , reclire , gehen wie clue .

L c ri re , schreiben .
I » r/. / Vü/ I ' ecris , tu ecris , il écrit , nous écrivons , vous ecri -

ver , ils ecrivsnt . / ^er/ Km/ / . j 'ecrivis . / ' s ,/ Com/ . j ai écrit . tor .
j ' ecrirai . /m / ^ » . ecris , gu ' il ecrive . Co »/ j écrivs , ru écrives , il écri¬
ve , nous écrivions , vous ecrivier , ils écrivent , / 'ê / . ecrivsnt .
§«/ . écrit .

dire , Wie lire .
deinss -e , Auslöschen . ^
L / reinclre , Ausdrucken . ^ wie Leinclrs .
àerncîre Zusammenziehen
W Lclure , wie Conclure .

taire , machen .
/ » ,/ . s ',vr/ è» r , Je sais , ru kais , il ksir , nous saisons, vous fartes , rl »

sont . ? <-- / Km/ / je ils . Com/ j ' ai sait . je tersi à / er.
sgi , gu ' il tasse , taisons , saites , gu 'rls tassent , ( .'«»/ . jetasse , tu tasses , il.
tasse, nous ssssions , vous tasser , ils tassent , t '« , r . taisant . K // , lait .

teinclre , erdichten, wie ceindre .
tri -
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prire , in einer Pfanne braten .

Dieses Verbum wird nur gebraucht im / »/ » /tivo und §«/>/« »,
krire , Lic . An dessen stat braucht man fricasser .

Incluire , führen . ' j
lnrroöuire , einführen . b. wie Luire .
Inltruire , unterrichten .

Ioincire , zusammenfügen , wie Leinch -e .Lire , lesen .
I » // . ? r -r/ Je lis , tu lis , il lit , nous lisons , vous liier , ils Isse/It.

por / i 5r',»/ // . je lös . ? rr/ Lo /»/>. j ' ai lü . D / t je lirai . / /»/ >er . lis , cju il
lise . Lo «/ je lise , tu lises , il lise , nous lilions , vous lilier , ils li¬
sent . part . lisanr . §«/ >. Iû . Lo ,»/ /o/ eiire .

lVIettre , setzen .
I» // , pr /t/ Iemets , tumets , ilmet , nous mettons , vous wet¬

ter , ils meneur . pe »/ / -»/>/. je mis . per/ Lo /»/ / , j ' si mis . D / t js
mettrai . / »///er . mets , gu ' il mette . Lo »/ je mette , tu mettes , il
wette , nous mettions , vous metrier , ils mettent . part . met¬
tant . §«/>/ » . mis . Lo »/// . s6meltre , commettre , clemettre , per¬
mettre , promettre , remettre , soumettre , transmettre .

lVlouäre , Mahlen , ( in der Mühlen . )
/ » ,/ . pr -r/ mous , ru mous , il manch nous moulons , vous

mouler , ils mouleur . per/ K »////.. js moulus , / ' er/ Lo »//>. j ' al
moulu . Pat . je mouchai . / »//>erat . mous , gu ' il moule , Lo »/ je
moule , ru moules , il moule , nous moulions , vous moulier , ils
moulent . part . moulant . §»// . moulu . Lo >»//o/ êmoucire .

dlaitre , gcbohren werden .
/« //. pr /e/ Je nais , ru nais , il nair , nous naiisons , vous nsiiler ,

ils naissent , pe // § / »// //. je naguis . pe // Lo »// / .je suis ne . D / t . je naî¬
trai . Dr// . nais , gu ' il naiise . Lo »/ j e naisss , ru naisses , il naisse , nous
naissions , nous naisber , ils naissent . paît . naissant . ch»//. ne .

? sìrre , weiden .
D /f. pr -e/ Je pais , tu pais , il pair , nous paissons , vous psisser ,

ils paissent . / /» / /. je paissais . D / t . je psitrsi . Z»// /er . gu ' il paisss ,
to »/ ie paisse , lu paisses , il paisse , nous paillions , vous psillier , ils
paillent . part paissant . Lo »//, . repaître . bill . Dieses ist ein Ver¬
batim OeseLì . die andern sempora werden nichtgebraucht .

paraître , scheinen .
/ « // . pr -r/ Je parois , tu parois , il parait , nous psroiisons , vous

paroilser , ils paraissent . per/ / »//>/ . je parus , per/ co »// / . j ' ai paru .
Drt . je paraîtrai . / »//>. parois , gu ' il paroisse . Lo // j . je paroisse , tu pa¬
roisses , il paroisse , nous paraissions , vous paroissien , îls parvisseiìt .
p art . paraissant , chr/ // » . paru . to /» // ,comparaître , cîisparoîrre .repa -
roître . As Pein -
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keinffrs , mahlen , wie ceinffre .

I ' iaire , gefallen .

7 » «7. ? » -rjè » r , je plais , ru plais , il plait , nous plaisons , vour

plaise / , ilsxlaisent . s ' er / . §rm ^ / . jeplus . plü . 7H<r .

je plairai . à / >er » plais , gu ' il plaise , <7o »j . je plaise , ru plaises , ll

plaise , nous plailions , vous plaiffer , lis plaisent . plaisant .

§ /</ >/ » . plü . Lüw / ,o/ . complaire , cleplsire .
krencirs , nehmen .

/ « // . ? »ar/ r » r , Reprens , tu prens , i ! prenff , nous prenons , vous

prener , ils prennent . ffe -'/ l 8à / >/ . je pris . 7 « r . je prencirai . 7mp .

prens , gu ' il prenne . je prenne , lu prennes , il prenne , nous ,
prenions , vous preniez , ils prennent , 7V « r . prenant . § «/ >. pris .

<7ow / >. aprenffre , comprenclre , lleprencire , enlreprenllre , ms -

prenllre , surprendre .
kêsouclre , beschliessen .

7 « /̂ . je résous , ru résous , il resonff , nous résolvons ,

vous résolve / , ils resolvent , T 'rr / . §rm / >/ . je résolus , T' rr / i tor «/ ' ,
j ' si résolu , 7 «̂ r . je rêsoucirai . résous , gu ' il résolve tor ^ .
je r ,. sol >6 , lu résolves , il resolve , nous résolvions , vous rctol -

vier , ils resolvent . résolvant . 8 «/ >. résolu .Dieses Verbum wird gemeiniglich reciproce gebraucht , als
je Ms resous üec . r^ ksoucire und Olffbuclre haben imà «/ >r« o ab¬
sous und cilstous . Oiffoucire macht nous clillouclons .

llire , lachen .

7v ^ . ? , vr/ ì-» r , je ris tu ris , ffrit , nous rions , vous rie / , il rient .

7 -« pe >/ je rivis . 8 / ,« / , / . je ris . 7 ' er / i tur « / >. j ' ai ri . je ri¬
rai . / » ./ > ris , gu ' , 1 rie . O ,»/ je rie , lu ries , il rie , nous riions ,

vous rue / , ils rient . ? « , r . riant . L « / >. ri . L «r« / -«j ? sourire .
8uffire , genug seyn .

7« /7. / v ^ / è » r , je suffis , ru suffis , il su ib r , nods suffisons , vous

suffise / , ils suffisent . ffer / j § />«/ >/ je luffis . ffor / i to « // », j ' ai suffi .

7 «̂ r . je suffirai . / mp . suffis , guil suffiss . s > »j . je suffise , lu suffi¬
ses , - il kuffise , nous luffilions , vous suffiffer , ils luffisent . / ' s » r .

suffisant . § «/ >. suffi .
8uiv r̂e , folgen .

7 « r7 se fuis , tu suis , il suir , nous suivons , vous suive / ,

ils suivent . § / « / >/ iesui i >. 7 «̂ t je suivrai . 7r « per . suis , gu il

suive . to «j jeluive , lu suives , il suive , nous sui - ions , vous suivie / »

ils suivent . 7^ r . suivant . § «/ >. suipi . 0 , m / > poursuivre , s 'enluivre .
8e taire , stillschweigen .

Dieses Verbum ist elnllsciprocum . 7 » r/ . jsmetais , tu

terais . il se tair , nous nous raisons , v ous vous raiser , ils se taisent .

L >« r/ >7. je me rüs . 7j » ^ . je me tairai , / ?« / >. rais - lor , gu i ! ss
tarse .



t » i5e . Oou / je me taise , tu te raises , il se taise , nous nous taillons ,
vous vous railler , ils se taisent , / ' -rvr se taisant . A ^ / » . lû .

IHnàe , färben , wie ceinâre .
Vaincre , überwinden .

lu -/ . ? - -e/ èur , Je vaincs , tu vaincs , il vainc , nous vainquons ,
vous vainquer , ils vainquent . à ^ e»/ ' jevainquois . - / -» / >/ .

je vainquis . ? e »/ Lv /u / >. j ' » i vaincu âr . je vaincrai . / v ^ cr -, c>u it

vaincue , t ?o 7̂ . js vainque , tu vainques , il vaincue , nous vainqui¬

ons , vous vainquier , ils vainquent . vainquant . § «/ >. vain¬

cu . ( ?o ?77/ >o/ i convaincre .
Vivre , leben .

/ u -/ . / ' , -e / e » r , Je vis , tu vis , il vit , nous vivons , vous viver , ils

vivent . je vequis , oder befserje vécus . ? er / f . vu -l j ' ai

vécu . l >-r . je vivrai . à / >ee . vis , qu ' il vive . L »-// je vive , tu vi¬
ves , il vive , nous vivions , nous vivier , ils vivent , l ^ r . vivant ,

§ «/ >/ » . vécu . L -uu / >. 8urvivre , Revivre .Den Unterricht von der Conjuration kurz zu fassen , können
noch folgende allgemeine Anmerkungen dienen .

Welchergesialt die ersten Personen der lemporum 8impli -
cium kormiret werden , ist oben bey einem jeden besonders ange¬
zeiget worden , und kan hier wiederholet werden .

Wenn nun die erste Person im 8ing,ul . kein , oder § am Ende hat
so nimmt die andere ein ran , und die dritte ist der ersten gleich , in
allen Umporibus und kloclis , als : je parle , tu parles , il parle .

Wenn die erste Person ein roder a? am Ende hat , so ist die ande¬
re Person der ersten gleich , und die dritte verwandelt das r oder a?
in eine , als : jolis , rulis , illir : jeveux , ru veux , ilveui : je lilois ,
tu lilois , ii liloir ; je lirois , tu liroi », il liroit . Wenn aber vor dem
, unmittelbar ein -/ oder rhergchetj so wird in der dritten Person
r nur weggelassen , als : j enrencls , il enrencl ; je mers , il met .

Weiin die erste Person sich ansein endet , so wird in der anr
dem Person das r in ein r verwandelt , und in der dritten solch r
weggelassen , als : je parlai , tu pailâ il parla ; je parlerai , tu par¬
leras , il parlera ; je Uirai , tu cliras , N ichra .In den Impers Lvnjunä . wird die Endung der ersten Per¬
son , bey der dritten in r verwandelt , Äs : j ' aimà , ilaimâr ; je lis¬
se , il k! t , und dass gar weggelassen ; derVocal aber , so vor dem r her -
gehet , muß mit einem Lircumllex belegt werben : >l aimât , il à

Der Ulur . ki 'Llentis lemporis wird von demkarricipio -̂ Aiv »

sormiret , und hat in allen Lcmjugarionibus E , es , eur , als ;
pari »?/ / , parles , parleur .' Iil --« r , lises , liseur .

Die andern klurales werden von der ersten Person ihres 8in§u -
F z laris
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larls formi' ret , und hat das Imperf . ro » r , res , or'errk, als parlr'orrr ,
parlres . parlàrr .' lilro » r > lil / es , liforerre .

Das perkeÄum 6mp !ex , wenn es in -7r ausgehet , hat am » ,
Lts , èrerre , als : parlà » , psrlà » , pailc » c» r ,â ìvenn es sich
aber auf ein § endet , hat es m » , r » , »-e /rr , als 6m » , 6r » , 6 »-e» r :
lüm » kür » , lû -' errr .

Das k ururum hat o « r , er . o » e , als : fersrri , feres , fero » k.
Das ? rL5en8 t^onjuucìivl hat «o » r , res , erre , als : parlr'o» r >

pari res , psrler/ r
Daslmperk Optativ ! hat einerley Dsrminaticmes mit demkm -

xerf lnclic . und das lmperf . LonjunRvi mit dcmprLfenri , als :
psrler / orrr , parler / es , ysrlerorerre , parlastrs » r , parlallrrs , parlaÜ'e /rr .

VI .
Von dem parriciplo .

^ ^ as Participium ist ein veränderlicher Theil der Rede , welcher
von einem Ve bo herkommt , und dessen Bedeutung behalt ,

aber in der Veränderung einem Domini gleichet , als : von äl -

ler gehen , ârrr . gehend , ê ' , gegangen . Von Loire , trinken ,
Lrwä , trinkend , ö « getrunken usw .

Es sind aber zweyerley Particip ! -! welches allezeit in

srrr ausgeht , und das par / rttpram pa ^ vr , welches bey dcmLon -
jugircn durchgehends à / >r» « r» gcnennet worden .

dl . r . Die parricipia gLkiva sind incleclinahilia , un homme ,
rles hommes , une femme , clés femmes aFarre à I' eglife .

Etliche werden veclinahilia und dann sind sie für ^ cheÄiva

geachtet , als : Des armez parlantes , une ame hienfailaiire .
dl . 2 - Die participis kastiva werden Wie die ^ äjeKiva in 6ene -

re öe dkumero verändert .

vii .
Von dem ^ äverbio .

^ ^ as ^ äverl ' ium ist ein unveränderlicher Theil der Rede ,
und dienet die verschiedene Umstände und Beschaffenheit

te » vorncmlich der Verhorum anzudeuten , als :te » vorncmlich der Verhorum anzudeuten , als :

titrier te Element , zärtlich lieben ,

parler lavement , weislich reden .

Diesemnach sind sie unterschiedener Gattungen .

) usgu ' oü ,wie weit .

ici , hier , allhier .

ssici , von hin ' . x - r

vü , wo ? wohin ?

6 ' oü , woher ?

par vu , wodurch ?
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xsr ici , hiedurch .
Is , da .
«le là , von bannen ,
xsr là , dadurch ,

à I ' eutour , herum , rings umher ,
ösllus , oben drauf .
6e äeü 'us , von oben her .
psr cieüu8 , oben drauf , drüber ,
cleüous , drunten .

6e «leüou8 , von unten ,
xsr äeisou8 , unten her , drunten .
6e ^ s , en äe ; s , disseits .
Ze ls , psr 6e ls , jenseits ,
silleurr , anderswo .

«j 'silleui z , anders woher ,
xsr silleulb , anders wodurch ,
xrès , bey .
rour xrèî , ganz nahe .
loin , weit .
Kelvin , von weitem .
«le6sn8 , hinein , drinnen ,
smour , herum ,
säroite , zur Rechten ,

à Asucke , zur Linken .

§s LeIL , da und dort : hin und
her ; hie und da .

là <jeäsn8 , dort drinnen .

tzusnä , wenn ?
lors , slorb , alsdenn , da .
s certe keure , jetzt ,
msinrensnt , L present , pour le

présent , jetzUNd .
rout pressnremenr , allererst ,

flugs , sogleich , alsobald .
incontinent , tour L l ' bbure , à

l ' iuiìsnt , rncellsmmenr , al¬

sobald , zur Stunde ,
en un moment , augenblicklich ,
«l ' skorâ , anfänglich , alsobald .
sullìtôt , alsobald .
Ü X L lonA - tem , , vorsängst ,

vor langer Zeit .

en <jeclsn8 , inwendig -
«jekiors , draussen , binaus .
en cleborg , auswärts , auswen «
psr6el , ot8 , auswendig , ( dig .
lievsnt , vor .
«je llevsnr , von vorne ,
làclevsnk , dort vorne ,
xsr «ievsnt , vorwärts , vorne
«jerrière , hinter . ( her ,
«le àerriêre , von hinten .
1L äeriicre , dort hinten ,
psr derrière , hinterwärts -
en » vsnr , vorwärts ,
en srrière , hinterwärts ,

vis à vis , gegen über .
Is -bsur , dort oben .
IL bss , dort drunten .
càns , hier , drinnen , zu Hause .'
surre part , anderswo .
nulle - psrr , nirgend .
psr rour , überall .
en lisut , hinauf , drobeu .
en l , Ä8, drunten , hinunter .
s côte , zur Seiten .
outre , über .
plu ; outre , weiter .
jusque8 ls , bis dahin .

soucisin , souäsinement , subite¬
ment , tour «j ' un coup , tout à
coup , plötzlich , schnell ,

en un clin à ' ocil , in einem Aus

genblick -
enmoin8Üerien , schnell , äugen ?

blicklich .
tsntör , bald , alsobald .
en peu «je tem8 , in kurzem ,
«j ' ici en un sn , übers Jahr .
j <sur Lr nuit , Tag und Nacht ,
clejourenjour , ciejours surre ,

von Lag zu Tag , von einem
Ta . ^ " un andern ,

tomlt . ^ oar8 , täglich , alleTage »

8 4 cls
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steäeux , öetroisjours I' un , UM
den andern , dritten Tag

â ' unjour à l ' autre , von deut bis
morgen , in einem Tag .

xsr jour , täglich , des Tages ,

par an , jährlich ,

par mois , monatlich ,

par le paste , vormals , Vor , die¬
sem .

par semaine , Wöchentlich ,
à route keure , stündlich ,
â jamais , immerdar, ewiglich ,
stèlormais , clorènavant , hillsüh -

ro , von nun an .
anciennement , vor Zeiten ,

surrekois , ehedessen , vor diesem ,
àernièremenr , neulich , letztlich ,

dsurre jour , neulich , unlängst ,

«lexuis peu , vor kurzer Zeit ,
kürzlich .

sujouiil ' Iuri , heute ,
üemain , morgen ,
axrè , clemain , übermorgen ,
lelenclemain , den andern Mor¬

gen , oder des andern Tages .
Irrer , gestern ,

svsnt bier , vorgestern .
Ie marin , frühe ,
le soir , des Abends ,
su marin , frühe Morgens .
^ u inarin , des Morgens ,
à bon marin , sehr früh .
«lemain marin , morgen früh .

I7r»e sois , einmal .
^ eux sois , crois sois , zweymal .dreymal , u . s w .
eomki n cle sois ' wie oft .
pluiieurs fois , oftermals , zumvftcrn
» riranr stesois , so oft .

sur le soir , gegen Abend ,

à mich , UM Mittage ,

avant m ch , Vormittage ,

après mich , Nachmittage .
vers Ie Mich , qeqcn Mittag .
a miiruirTum Mitternacht ,
svanc minuit , vor Mitternacht ,

après minuit ,nach Mitternacht ,
» uparsvanr , zuvor ,

après , hernach ,

àe bonne keure , zeitlich ,
rarst , spät .

trop rarst , zu spät .
recemmenr , neulich ,

rarement , selten ,

cexsnstanr , unterdessen .'
continuellement , stets ,

perpétuellement , immerdar ,
à l avenir , ins künftige

incestammenr , unaufhörlich ,
jamais , niemalen .

plus gue jamais , mehr als je *Mals .
à point nomme , auf bestimmte

Zeit , eben zu rechter Zeit .
guelgue sols , bisweilen ,
tot , früh .
bientôt , bald .

plutôt , eher , früher ,
sullìrôr , alsobald .

toujours , allezeit ,
souvenr , oft .

vrstinairement , gemeiniglich .

la première fois , das erste mal .
la teconàe fois , das andere mal .

routes les fois , so oft .
cenr lois , mille luis , cent mille

sois , hundert mal , taufend
mal , hundert tausend , mal
d . i . unzählige mal .
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kremlcrement , erstlich . <le jour en jour , V0N elnemTag
feconäemenr , zum andern ,
en premier lieu , zum ersten ,
en t 'econà , lroiilème , gusrric -

me Lec . lieu , zum andern ,
zum dritten , zum vierten
u . s w .

en bon oräre , ordentlich ,
svsnr lourez cbofes , Vor alle «

Dingen .
sprèz -kout , endlich , am Ende .
<le fuire , tour cîe luire , nach

einander .
enbn , endlich , zuletzt ,
« nlemble , zugleich , mit tinand .
lour â rour , Wechselsweise , eins

ums andere , einer um den
andern .

à Is die , IN einer Reihe .
^ ' orclre , par orclre > en orclre ,

ordentlicher Weise .

lour , b. toi8 . > g „ fàl .
lour a un couzr >
à I -I ronâe , nach der Reihe , die

Reihe herum .
un L un , je einer , einer nach dem

andern , cleux à cleux , zwey
und zwey , trois à crois Lee .

ste ville , en ville , von einer
Stadt zur andern .

«le msison en msilon , vonHaus
zu Haus .

supsravsnl , vorher .

Combien , wie Viel ?

peu , wenig .

künr soit peu , gar wenig ,
beaucoup , viel .
sller , genug ,
trop , zu viel .

bien , torr , lies , sehr .

zum andern .
6eremsen rems , von einer Zeit

zurandern , von Zeit zu Zeit ,
dann und wann .

conkulemenr , durch einander ,
unordentlich .

pêle - mêle , durcheinander , un¬
ter einander . ( fen .

en foule , haufenweise , mitHau -
cle lonä en comble , von Grund

aus .
fans äeü 'us , lleüous , das oberste

zuunterst .
à rebours , verkehrt , unrecht ,

widersinnig ,
à l 'envers , umgekehrt ,
à l ' oppolire , >
visLiis . '^ - gegenüber ,
fouvenr , oft .
guelgue loir , bisweilen ,
oulre cela , über das .
sprès , hernach ,
xuis , darnach ,
puis » près , nachgehend - ,
enfuice , folgends , hernach ,
«lerecbek , von neuem , von forne

an .
(le nouveau , von neuem ,
su rerour , bey der Wiederkehr ,
à ls pAieille , auf einen Wieder «

gelt .
en ècbsnge , hinwieder .

peu L peu , allgemach , nach und
nach .

eu guanrikê , » bonclsmmenr ,
übcrflüßig , im Überfluß , in
Menge .

en Al'snä nombrs , viel , in gros¬
ser Zahl .

F 5 en -
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« ntisrsment , tout à fait , ganj ,
ganz und gar -

â 6smi , halb und halb .
à peu près , ungefehr ,
iuti ' oimem , überaus , unendlich ,

trop peu , zuwenig ,

plus , mehr .

moins , weniger .

taut , so viel -

sursnt , eben so viel .

guères , nicht viel , wenig ,
llavankage , mehr .

av moins , zum wenigsten !

en psrkie , zum Theil ,
environ , ungefehr ,

moins , weniger .

Tät und
Tlmr .' Dieses ^ äverbium wird absolute zu einem 8ulànr !va

gebraucht , wenn die LonjunLìion ^ « e ( daß ) darauffolget , als :
ll a rank cle biens , qu ' il ne sair qu ' sn faire , er hat so Viel

Güter , daß er nicht weiß , was er damit thun soll .
aber wird comparative mit einer Xlkirmstion oder

mit einer Negation gebraucht , wenn nemlich die ? arlicuia
( als ) darauf folget , als :

II a autant ci ' ennemis , qu ' il s cle cbeveux en tête .
Er hat so viel Feinde , als Haare auf dem Kopf-
II n ' a pas autant 6 ' ennemis , que moi .
Er hat nicht so viel Feinde , als ich .

N8 . äkaur wird gebraucht mit den 8ubllantivis , aber
mit den ^ cljeêìi >is , als :

tl 2 amanr cle ,biens que vous , er hat eben so viel Güter , als ich ,'
Il etì aulli riebe que vous , er ist eben so reich , als ihr .

/ V« r UNd
/ '/»/ mehr , wird Lompararive gebraucht , wenn darauf fol¬

get - « e ( als ) oder wenn solches negative allein , und nicht guanri -
rarive gebraucht wird , als :

klus ä ' eau , que cle vjn , mehr Wasser , als Wein .

^ e ne I' aime plus , ich liebe ihn nicht mehr .
aber wird absolute gebraucht , wenn die I? articula

- « e nicht darauf folget , als :
^ e n ' en veux pas clavsntsge ,
Ich Will davon nicht mehr .

8 !us , mehr . cle même , pareillement , gleich
moins , weniger . also , eben also .

autant , tout autant , eben so viel , mieux , besser ,
gleich so viel . aulli bien , so wohl , als .
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presque , schier , bey nahe .
à peine , kaum .
sinli , also .

rout à ksic , ganz und gar .
desucoup moins , vielweniger
lerriblemenr , erschrecklich ,

ie plus , am meisten .
Etliche nehmen die Lonjunckion nach sich , als :

Il elk plus s -lvrmr , que moi , er ist gelehrter , als ich .
^ e luis moins riebe , que lui , ich bin nicht so reich , als er.

le moins , am wenigsten ,
ste plus en plus , je mehr und

mehr .

su conrrsire , hingegen ,
enrre steux , halb Und halb .
mnr pis , desto schlimmer ,

mnr mieux , desto bester .

- tl -

»!<j

^ Isl , übel .
ste grè , frcywillig .
ste bon grè , X Mit gutem Wil -

sts plein gre , / len .
mslgre qu ' on en sit , wie UN «

gern man dran will , man
wolle oder wolle nicht ,

s regier , ungern , mit Wider¬willen .
à conrre -coeur , wider Willen ,
stilkicilement , schwerlich ,
o peine , kaum .
s bon clroir , billig , Mit Recht ,

rechtmäßig .
à torr .unbillig wider dasRecht ,
à rems , zeitlich ,
à propos , eben recht ,
à I 'envi , um die Wette ,

äs sens rsllis , wohlbedachtig .
s l ' ewursti , unbedachtsam .

/exprès , sstestein , Mit Fleiß ,vorschlich .
2 l ' impourvu , ' )

su clepoui vü , unversehens .
inopinément ,

ekourstimem , unbesonnen .

- Is volée , in der Eil , obenhin ,
à I» bste , eilends .

ügemsnr , klüglich-

brusquement , schnell , plötzlich ,mit Ungestüm .

slier clroir , gerade gehen , auf¬richtig handeln ,

sller vice , geschwind gehen , sichübereilen -

volontiers , gern ,

comme , wie .

bien , wohl .

sster bien , ziemlich Wohl .
mieux , bester .

ste mieux , en mieux , immer
besser .

plus msl .i' pis , arger ,

lèmèrsiremenr , vcrmessemlich ,verwegen ,
en lqpret , heimlich ,

en csckerre , r l ' insgu , verbor¬gener Weise ,
ouverremenr , öffentlich ,
à loistr , mit Weile ,

su ner , sauber , ins reine .

» I » moste , nach der Weise , aufdieManier , nach der Mode .
s l ' sntigue .aufdie alte Manier ,

par rsillerie , aus Scherz ,

stekour , aufrecht , stehend .

L genoux , kniend ,
g cbevsl , zu Pferde ,
s pie , zu Fuß .
en cbsrivr , zu Wagen .

en



§r

e „ carolls , in der Kutsche ,

en bateau , zu Schiffe ,
par eau , zu Wasser ,
par mer , über Meer .
par terre , zu Land .
s vau l ' eau , das Wasser hinun »

ter , mit dem Strom , Fluß ab .cbanrer clair , hell singen ,
voir clair , hell sehen ,
parier kaur , laut reden .

rour Kaut , überlaut . '

parler baa , leise reden ,

rom das , ganz leise , gemach ,
contre mon gre , voider meinm

Willen .

à koukair , nach Wunsch ,

tour L la toir , auf einmal , mit
eins .

g rebour », verkehrt , unrecht ,

librement , fxcywlllig u . s. w .

Merke , baß von allen ^ cljeAn is / tàrè / s abgeleitet werden
können , wenn man zu dem poeminino die Endigung hinzu

setzet , als :

OoLke , cloÄement , gelehrt -

Severe , kevöremenr , ernstlich , U . s . W .

Nimm aus :

r ) Die sich in endigen , verändern dasselbige in

als : pruclenr , pruäemment , klüglich . Ohne / c» r und pre / è » t ,

welche der Regel folgen .

2 ) Die ächscki v » , welche vor dem kurzen - einen andern Vo¬
kalem haben , werten bloß das e weg , als : senke , keukement ,

wohlbedächtllch ; Qoulue , gouiumenr , gierigllch .

So werden auch von den blomimkus gewisse söverbislische
Redensarten ko - miret , wenn man dem dlomim die krTpolinon

- « vorsetzet : viel . p . 25z als :
Iravailler en NWÎirs , Meisterlich arbeiten .

Vivre en prince , en gueux , Fürstlich , bettlerisch leben ,

parler en ka ^ e , Le virre en kou , Weißlich , reben , und
thätlich handeln .

kkabillö en koi , en paikan Üic . Königlich , bäuerisch
gekleidet seyn .

Doucement , sachte . pie à pie , Fuß für Fuß .

bellement , stille . » la bare , eilends ,

pas à pas , Schritt für Schritt , tout a coup , alsbald , plötzlich ,

peu à peu , nach und nach , all « auf einmal .
mählich , bey wenigem . vice , geschwind ,

tour ü ' un coup , gleich , Mit ei - kur >6 cbamp , von Stund an ,

nem mal , auf einmal . alsobald .
Promptement , hurtig . touc beau , gemach , sachte .
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^ or'cr unv l^ oi / s .

Diese zwey ?àbrerbis nehmen die ? ronomins kerkonslis vor
sich , als :
jvls voici , oder me voilà , hier nous voici , nous voilà , hier oder

bin ich , oder da bin ich . da seynd wir .
le voici , Is voilà , hier ist er , da les voici , les voilà àc . hier oder

ist sie . da seynd sie .

kourquoi ? warum ? combien cie kois ? Wie oft ? Wie
pourquoi non ? warum nicht ? viel mal ?
àquoibon ? worzu ?
oü ? wo ? wohin ?
b '

qusncl ? wenn ?
cieyuiz qusncl ? wie lange her ?
jusqu à qusiib ? bis wie lang ?
pour qusnb ? wenn ? auf wel¬

che Zcn ?
guoi ? was ? qus ? was ?
n eü ce pss ? jsts nicht also ?

en conscience , gewißlich , auf
mein Gewissen ,

en verirs , in Wahrheit ,
sàv - menc , für gewiß , sicher¬

lich .
dien , wohl .

kort bien , gar Wohl .

volWiriers ^ gern .

dlon , nein . ne - point , nicht , fein .
nullement , gar Nicht . point clu wol , gar nicht ,
ue -xss , nicht . ne -jsmsi « , niemals .

? eutêtre , vielleicht . par » cciclent ,
8i , so fern , im Fall , ob . xsr css torruir , ^ '
Lortuirement , ungefehr . psrbsrsrä , zusalligerWeise ,
î ' il eil vrsi , so dem also ist, àroucksrsrb , auf gutes Glut ?,

wenn es wahr ist . auf allen Fall .

Oe même , gleichwie , gleich - rout be même , eben al >o .
falls . à !>, also .

>ou .' woher ?
xsr - oü ? wodurch ?
comment ? wie ?
combien ? wie viel ? wie theuer ?
combien be rems k Wie lang ?

Oui , Ja .
oui à fürwahr , ja freylich ,
cerres , gewiß ,
certsinement , gewißlich ,
ksns cloure , ohne Zweifel ,
ksns ksute , ohnfehldar .
pourquoi non ? warum nicht ?
veritsblemsnt , fürwahr .
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comme . comment . wle , oder als . enpsreilca8 , gleicherweise ,
pareillement , ingleichen . niplu8 , ni moins , weder Mehr«
semblablement , gleichfalls . noch weniger .

dill . <7omme » e , wird im Fragen gebraucht , als : comment

V0N8 appelle - - V0U8 ? wie heiffet ihr ? comment pouve - V0U8 ?
wie könnet ihr ? rc . aber , anzeigender oder vergleichender
Weife , als : clair comme le jour , hell wie der Tag .

und §e/ês « </r .
Lnfemble , zusammen , mit ein¬

ander , auf einmahl ,
en même kems , zugleich .
Aêuêrâlement , überhaupt ,
universellement , insgemein ,
«m rout , überall , zusammen ,
à tour , gänzlich ,
rout à la bois , auf einmahl ,
sommairement , in SuMMa .
encore , noch .
à part , aufdieSeiten , besonders ,
à I' ecart , beyseite , besonders ,
en arrière , dahinten ,
à quartier , besonders , zur Sei¬

ten .
à côte , zur Seiten ,
en particulier , absonderlich .

totalement , ganz und gar «
gänzlich ,

suili , auch .
au conrraire , hingegen ,
autrement , sonsten .
séparément , besonders ,
seulàseul , jeder allein ,
seulement , nur , allein ,
particulièrement , insonderheit ,
principalement , vornehmlich ,
spécialement , absonderlich , in¬

sonderheit .
nommément , namentlich ,
rête 2 tête , Mann gegen Mann ,

zwischen vier Augen ,
combien clonne r - on par tête )

wie viel giebt der Mann ?

VNt
Von der proposition .

krLpolit / on ziehet allezeit einen (lalum nach sich , und re «
--M» / gieret entweder einen üenirivum , oder einen lMnvum ,
oder einen .̂ ccularivum .

regieren :
- ì. cause , wegen ,
à côté , auf Seiten ,
arrière , weg , hinter ,
autour , herum ,
aux environ8 , herum ,
au travel 8 , querdurch , über

jwerch .

au milieu , im Mittel , mitten
auf , oder in .

à l e ^ arcl , anbelangend ,
à l ' enâroir , gegen ,
au prix , in Ansehung ,
au llellus , über .
au clessou8 , unter ,
au cis ; à , dlsseit .

a «
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2U 6e1 -ì , jenseit ,
stevsnr , v » r . -° . - « js
su àvsnr , entgegen /
suprès , bey .

^ surour , umher ,
xrocbe , nahe , bey .
bois , weg , ausserhalb ,
loin , weit .
près , bey .
vis à vis , gegen über .
su äecisns ,inwendig , innerhalb ,
su ciebors , auswendig , ausser¬

halb

wut le lonF , nach der Länge ,
längsthin .

tour suprès , nahe dabey . -
su rebours , umgekehrt ,
en eompsrsiion , in Verglei »

chung .
en presence , in Gegenwart ,
pour i 'smour , von wegen ,
inäcpencismment , ohne , ohne

Zuthun .
le lonA , längst .
près , sprès , xrocbe » neben , ne¬

ben an .
à csule , um , um willen .su lieu , an fiat .

O <rkrv » ,« regieren :
Jusque , oderjusques , bis . qusnr , anbelangend ,
conkormèmenr , gemäß . xsr rsporr , in Ansehung

regieren :
Zu , nach . u

sprês . à ' ^ rès , nach .
à trsvers , durch ,
svsnr , vor . ^— -
«äsn «, in , innerhalb ,
àxs , disseit .
ciels , jenseit .
entre , unter , zwischen . ^
environ , um , umher ,
dors » ausser ,
dormir , >
excepté , ausgenommen ,
joígnsnr , neben , nebst ,
-nsigrè , Wider Willen ,
nonoìànr , ohngeachtet ,
outre , über .
xsr , durch ,
xsrmi , unter ,
pour , für , um .
clevsnt , vor .
derrière , hinten ,'
stekors , ausser .
« vec , mit .
« Iw2 , bey , zu.

contre , Wider .
von , von da an .

«Zessus , auf , über .
cleüous , unter ,
âepuis , seither .

^ « n , in .
envers , gegen .
xencisnr , indem , mittlerwei¬

le .
fsns , ohne .
lsuf , ausgenommen ,
felon , nach .

» suivant , nach .
fur , über .
fous , unter ,
vers , gegen ,
voici , siehe hier /
voils , siehe da .
roucksnt , betreffend /
vü , Sttenäu , in Ansehung , in

Betrachtung ,
xsr - clest'us , überhin .
xsr - cleü 'ous , unten durch .

nyn , ausgenommen .
Nk ,
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M . Mekr » k>oliriones , welche ,8ulànr ! ve gebraucht wer«
den , das ist , wenn solche den ^ rcic 'iàm Vänrum vor sich ha¬
ben , regieren den Qeniiivum , als ;
le tlevsnr ^ das Vordertheil "!
le -lerrière äe Is Mäison , das Hintertheil des Hauses.'
le -Zebors das Auswendiges

cä ? m IX .
Von den Loniunâionil ) U8 .

je tlonjunLìiones sind t?o/ >« /arrv «r . Or / / « » Arv -c,
La « / ir /e§ , L ^ ce/ >rw «e , Lü « -/ieio » ^ /e5 und 0 ^ r» « r.

Lt , und . même , ja auch , so gar .

que , daß , als . Li même , und dazu .
comme , lle même que , smk non seulemenr , üec . msisenco -

que , gleichwie . re , Lcc . nicht allein rc . son -
ii , such , auch . dern auch .

comme sutli , wie . auch . onlre que , ferner , über das .
such dien que , eben so wohl . I'svoir que , nemllch .

sulli xeu que , eben so wenig , non pluî , eben so wenig ,

sumnc que , ingleichen , gleich - ni moi non plus , uno ich auch
wie . nicht ,

nixluz , nimoinz que , gleich so . je ne m ' ) - entenäs non plus ,

viel , eben so wohl . que , ich verstehe mich eben so

6 dien que , so daß - wenig darauf .

vn - ou , entweder , oder . soir , es sey , entweder
ou Kien , ober aber . su lieu que , anstat , aber .
ni -nl , weder, noch .

msis , aber , sondern . bien loin <lo , so weit gefehlt ,

koucs kois , jedoch . so ferne davon ,

nêsnmoins , xourwnt , gleich - bienque , ^ bschvn wie¬

wohl , Nichts desto weniger , quoique , > à , obgleich ,
« exenâsnr , indessen . e -icoie que ,^ j ^ ^ ^

t ?o/ ^ « » c? r'o» ee L » rq 'ä / ee .
csr , denn . cl' sursnr que , sintemabl .
x ^ rceque , weil - àursnr p us que , um so viel-
vüque , sltenciuque , in Anse - mehr , dieweil -
à ün que , auf daß . , hung , daß . à csuse que , weil , alldieweil ,
àceque , auf daß, sowie . en r -iNl que , indem , angejchen>
tlspeur que , aufdaß nicht . xuisque , comme, sintemal ) !.



Or , NUN / aber . tellemeiit que , tie sorke que , L
enstn , endlich , darum . bien que , cle manièie que ,
stone , dann , darum . st ' aur - nr que , so daß .
e 'elì pourquoi , derohalben . ainlì , also .
par conséquent , folglich . c ' elì à clire que , diesem Nach ,
à raison stequor , um deßwillen . nemlich .

( Hrrr/ » » F / o » e .r
hormis , ausgenommen . 6 non , ausser ,
excepte , lì ce n elì , sans que , à moins que , es sey dann .

ausgenommen .

L , wenn , so , sofern , ob .
lì non , wo nicht ,
à constirion que , bien entenstu

que , à la cbar ^ e que , Mit die¬

sem Beding , daß .

k par bsrarcl , wenn Vielleicht ,
s ' il plaik aüieu , wen » es Gott

gefällt , geliebks Gott .
<7orr/ « rr / ?ro « er Or -/ / » sriv -e .

stspuis que , seit dem . avant quo , ehe denn .
llèrque , aussltôr -que , sobald lorrque , da , als , wenn .

als . sosqu 'a ce que , bis daß

pourvü que , dafcrn , wenn nur .
supole que , gesetzt daß
au cas que , auf den Fall , da «

fern .
lì ce n ' elt que , à moins que , es

wäre dann .
quanst - meme , Wenn , Wenn

auch .

X .
Von den Inrerjeäioniku8 .

Die ImeljeÄiones sind rerschiedener Arten , als :
/ / or e <rrre / r .

ha , ga , courage , un bon mariage panera tour Lc stavankaZe ,

nun , nun , lustig , eine reiche Heyrach bringet das alles , und
noch mehr wieder ein .

sus , orlus , allons , nun , nun wohlan , fort .
/ ) v/ e» rrr .

/ ch ! l / a ! Ach ! O weh ! ous ! Au weh

be quelle misère ! Ey was fur ab , belas ! Ach ltyder !
Elend

/ làrr ^ rrrrr .

comment ? wie ? >

franst vieu ! grosser Gott !G c> Oieu !

à ! Ey !
blabs ! Aha '
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v Dieu ! o Gott ! Me ciel ! gerechter Himmel !
Iio . bv . ohv ! bols ! sachte !
^ uvir was ? bon Dieu ! lieberGott !

^ -r / ?r (/ / e « rrr .

6 , 6 , le vilain , pfuy ! pflly bê , 6 , ey pfuy .des Unflachs . tarare , ey ja , freylich .

6are ! vorgesehen ! weicht ! Ilc ! Kola be ! höret doch !
bvrs delà , heraus hier . prener Farde , nehmet euch indors à' ici , packe dich hinaus . acht .

bö '? ar ; on ! ey Jung hà Me ! hört Jungfer ,
sukeu , sukeu ! Feuer , Feuer ! 2U voleur , au voleur , halt denDieb .

§r /e « kr « M / m / >e » a » r / r .

? aix ! still ! äilence ! seyd still !

loue beau ! sachte ! gemach ! kalte ! halt still ! höret auf !

Folgende Redens - Arten können als imer-
jeûtones galten .

' Allons -lone , nun fort .

allons , allons , sort , sort »

après , weiter .
Ire bien , NUN , NUN wohlan ,
poursuives , fahret fort - ^
couraZe , lustig . '

eiì - il possible ? isis möglich -
malbeur à vous ! wehe euch !

6 vous ^ slier , so ihr hingehet .
6 vous ne vener , wenn ihr nicht kommet .

1Ì vous ne le faires , wenn ihr es nicht thut .
ti je vous entends encore parier , wenn ich euch Mehr re¬

den höre . ^ ,
vous verrer ce , gue je vous felai , , hr Werdet sehen was

ich euch thun werde .
tasser - vous , schweiget stille ,ne (lites mot , sagt nichts ,
boucke cousue , halt das Maul -

tener -vous , lastts bleiben ,
laisser cela , lastet das bleiben . ^ KOI -
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^»vec 6es kêZIes Lc cke8 Observgrions propres
à faciliter l ' exercice âe I » longue

kran ^ oike .

Dritter Theil .
Von der Wortfügung .

Mit nützlichen Regeln mrd Anmerkungen , zu
leichterer Ausübung der Französischen

Sprache dienlich .

i .
Von der Ordnung , nach welcher diepsrcesOrarioms ,

oder Stücke und Theile einer Rede auf
einander folgen müssen .

I " ^ -
Oum ersten muß insgemein diese Regel beobachtet werden :

DasLvort , welches ein anvers regieret , wirdgAMrei«
niglich dem >enigen , welches r, on ihm regieret wird , vorgtt
seyet .

Demnach wird erstlich der b^ ominarivus eines Kommiß oder
eines pronominis , oder einer ? Kr -, lis , welche an stat des Nomin » -
rivi stehet , gesetzt , mit allen den zugehörigen Wörtern , welche
sich darauf absonderlich beziehen , als :
vieu connoir les cceurs , Gott kennet die Herzen »
Lelui gui vous A clir cels , entenä Kien lès alkaires , der euch das

gesagt hat, verstehet die Sachen wohl .
ksi 'ier Kien eü UN Ai -gncl talent , wohl reden ist eine grosse Gabe ,I -s leÄure cle l 'Lcricure 8sinre inspire là Piere , das Lesen der

heil . Schrift erweckt die Gottseligkeit -
I »e Lentil Komme , gue nous vimss liier , elk cle sort bonne mai¬

son , der Edelmann , den wir gestern gesehen haben , ist vonsehr gutem Geschlecht .
G à Mer »
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Merke , der blominarivus wird dem Verbo nachgesetzt , i ) in
einer Erzehlung , als : fur cela commenca I» msrcbe , hierauf '
gieng der Zug an . 2 ) Nach dem Wörtlein - « e , als : les ler - >
ries , que m ' aporra mon frère , die Briefe , welche mir mein !Bruder mitgebracht hat . >

H - . i
Auf den I^ ominativum , ' und was demselben anhängt , folget

zunächst das Verbum , als :
1. 6 Iloi veur, der König will .
1. 6 lîoi , mon ÌVlairre , m ' a commanäe , der König , mein Herr ,hat mir befohlen .
l . ui ür ses amis sont 6e braves Zens , er und feine Freunde sind >

feine ? eu te . ^ _ _ . ^
( E? wäre ein ?ccbler7das Verssum an das Ende einer Rede
zu verWÄmTwie im LateN und Teutschen )

111 .
Nach dem Vàbo kommt das ^ äverbium , als :

Je crois bien , ich glaube wohl
Vous ères fort bien , ihr siehet gar wohl .
II parle bien , mais il ecrir mal , er redet wohl , aber er schrei¬

bet übel .
Wennaberdas Verbumjn einem lempore Lomposiro mit

den Verbis / ^ uxilisribus gebraucht wird , so muß das er¬

bium nach dem Verbo ^ uxilisri stehen : also auch bisweilen
mit zweyen andern Verbis :
Vous aver bien fair , ihr habt recht gethan .

Vous SV62 mal fair vocre comple , ihr habt eure RechnungÜbel gemacht .
II elk mal sccommoöe , er ist übe ! zugerichtet .

II 3 lsZemenr concluir cerre sksire , er hat diesen Handel weis¬
lich geführet .

I ' ai rour à fair oublie mon ? rangvis , ich habe mein Französischganz vergessen . . . .
Il nous faul encore akkenclre , wir müssen noch walten .

dill . Lr' e » , wohl , besser, „/ -?/, übel , und />, / > ärger,
werden vor den lntinirivum gesetzt , als :
1 ! commence à bien parler , er fangt an wohl zu reden .
Il ne pouvoir mieux faire , er konnte nicht besser thun .

IV .
Alsdenn kommt der variems oder ^ scularivus , welcher von

deni Verbo regieret wird , als :
I . S
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guerre elk lunelìe s « x peuples , der Krieg ist dêm Volke ver¬
derblich , schädlich .

I ' ai écrit à mon smi , ich habe meinem Freund geschrieben .
1/ neclouleurmeâiocresÌAuileI ' esprir : mais uue ciouleurexcelkk -

vel ' àrLc l ' ckourclik , ein kleiner Schmerz schärfet den Muth ,
aber ein unmäßiger betäubet ihn .

I -evin réjouir le cccur 6e l ' komme , der Wein erfreuet des Men¬
schen Herz .

So aber ein varivus und ein ^ ccularivus zusammen kom¬
men , so wird alsdenn gemeiniglich der àculsrivus dem D -uivo
vorgesetzet , als :
Les jeunes ^ ens äoivenr l 'bonneur Lc le rekpeLk sux vieillsrcls ,

die jungen Leute sind den alten alle Ehrerbietigkeit schuldig .
Les mauvaises oeuvres ôrenr le ereclik sux bonnes paroles > die

bösen Werke benehmen den guten Worten den Glauben .
Nimm aus den Oarivum und ^ cculskivum der pronomi -

num perlonalium , welche vor dem Verba stehen , als :
Je vous ksis prelenr äe cels , ich schenke euch dieses .
Je vous remercie , ich danke euch .
Vous me lerer UN Arsnä plaisir , ihr werdet mir einen grossen

Gefallen thun .
Vous m 'oKliZerer in ^ niment , ihr werdet mich höchlich ver¬

pflichten . - H
ble me äonner PAS , gebet mir nicht .
Ke me sâcber pas , erzürnet mich nicht .

Ausgenommen , wenn sie mit einem Imperative ohne dleZa -
tion gebraucht werden , als :
Oonner -moi , gebet mir .
6aröer - vous bien , hütet euch Wohl .

Und wenn der Osrivus und ^ ccularivus besagter ? ronomi -
nvm keisonalium sich zugleich beysammen finden , so wird der
Osrivus vorgesetzt , als :
Je vous ie äirsi , ich werde es euch sagen .
Vous me le àirer , ihr werdet mir es sagen .

Ausgenommen in dem Imxerarivo , und mit diesen zweyen
/« /, / r « r , da der ^ cculsrivus vorhergehet , als :
Oires - Ie moi , sagt es mir .
Ilaconrev -Ie moi , erzchlet es mir .
Je le lui si clir , ich habe es ihm gesagt .
Je Ie Isur ai clir , ich habe es ihnen gesagt .
Je Ie leur abanclonne , ich überlaffc es ihnen .

G Z Kurz :
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Kurz : Der diominstivus der Uronominum perkonslium kan
vor und nach dem v » ,-bo stehen , wie im Teutschen : aber der
Dsri , us und / rccuksrivus müssen allezeit gleich nach dem Verba
stehen , excepta Imperativs tine neAstivne .

V .
Wenn die dieAstion « e vor einem Verba stehet , so setzen die

Franzosen das Wort , welches gewöhnlich dazu gehöret , nach
dem Verba .

Es sind aber solche Wörter folgende :
die pss , gleichsam , nicht einen Schritt , bar . ne psllum , negirt

schlecht weg .
die -xoinr , bst . ne punätum , neAirt mehr als ne -pas .

die rien , vom Teutschen ring , gering , das geringste , nichts ,

die - sucun , nicht einer , vom Italiänischen slcuno , und , dasvom Lateinischen aligu ' uno .
die Avères , nicht viel . die -perlonne , nicht eine Person , das ist,

Niemand
die glus , nicht mehr die ^smsis . nicht einmal , das ist , niemal .

die - gue , nur , nichts als . die surre cbote , nichts anders .

Je ne crois xss cels , ich glaube das nicht .
Vous ne faires pss bien , ihr thut nicht recht .

Ce n ' est pss bien fait , es ist Nicht recht gethan . l

Je n ' si pss dir cels , ich habe das nicht gesagt îII ne psrle pss ssser ksur , ni aster clistinàement, er redet Nicht
laut , noch deutlich genug .

Vous n ' ecriver pvinr llroil , ihr schreibet nicht gerade .
Je ne recloure sucun mslbeur , ich befürchte kein Unglück ,

dious n ' svons Avères de rems de reite , wir haben Nicht VielZeit übrig .
Le moncle n ' est plus Arve , die Welt ist nicht mehr einfältig ,
dious n ' svons plus de vin , wir haben keinen Wein mehr .

dious n ' svons plus Avères cle vin , wir haben nicht viel Wein
mehr -

Il ne nous ksuclrs Avères demeurer , wir werden Nicht lange
bleiben müssen .

n n '^ s Avères d ' gppsrence , es läßt sich schlecht dazu an .
di ' sver - vous plus de coutesu ? habt ihr kein Messer mehr .

Je n ' en veux plus , ich will nicht mehr davon , oder auch : ichwill nicht mehr .
Il n ' en peut plus , er kan nicht mehr fort .
Je ne Isis rien , ich thue nichts .
Je n ' si rien entendu , ich habe nichts verstanden .

5 °
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Je ne kais gue mon steroir , jch thue NUk Mine Schuldigkeit .
<Ie n ' est gu ' uns promensste , es ist nur ein Spatziergang .

^ I ' -lver - vour gue ce couteau là ? habt ihr nur das Messer da ?

II ne iàut gu ' une brebis galeuse pour Asker rour un rroupesu , wennnur ein räudig Schaaf da ist , so steckt esdieganzeHeerdean .
Je ne connois personne , ich kenne niemand .
Il n ' ^ a personne , es ist niemand da .
Il ne cbercbe surre cboss , er suchet anders nicht .
<2 » i ne parle jsmsis mal , ne parlers jamais bien . Wer Niemal

übel redet , wird nimmer wohl reden .
Sonderlich stehet das ^ uxilisre gerne zwischen der dleZa -

rion uud solchen Wörtern , als :
Je ne I ' si jamais vü , ich habe ihn niemal gesehen .

Je ne l 'aurois jamais erü , jch harte es nimmer geglaubt .

Je ne m ' en suis xss informe , ich habe mich nicht darn . erkundiget .

Il ne leroit jamais parvenu à Lrc . er würde niemals darzu ge¬langet seyn .
Jedoch können wohl alle beyde dlegsriones bisweilen vor

dem Verba stehen , insonderheit in dem Instnirivo , bey welchem die
wezsrion « e gemeiniglich die erste ist , und bey andern àstis ist
sie die letzte , als :
Je vous prie ste ne rien stire » jch bitte euch nichts zu sagen .

Je vous conseille ste ne point aller , ich rathe euch , daß ihr
nicht gehet .

Je cksjns ste ne rien faire , ich fürchte , daß ich nichts ausrich¬ten werde.
II n ' ) - a PAS tank ste bonrs à ne rien sâvoir , gu ' à ne vouloir rien

spprsnstre , es ist keine so grosse Schande nichts wissen , alsnichts lernen wollen .
Kien ne nous ^ mangue , es mangelt uns nichts darzu , daran ,
kerssnne ne le connvir , niemand kennet ihn .

kerlonne ne vem êrre le sternier , niemand will der letzte seyn .

kersonne n ' x » roucbe , es hats niemand angerühret .
Und weil oben gesagt worden ist , daß die letzte dleFarion nach

dem Verbi , vor dem -gstverbio stehen soll ; so ist zu wiss. n , daß
das Wort c noch davon ausgenommen , und allezeit solcher
letzten bleZarion vorgesetzet wird , als :
Je ne lai encore rien , ich weiß , oder kan noch nichts .

Je n ' ai encore rien sait , jch habe noch nichts gethan .

Je ne connois encore personne , ich kenne noch niemand .Ausgenommen und welchen das Wörtlcin encore
gemeiniglich nachgesetzet wird , als :

G 4 I -
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Je ne ! s crois point encore , ich glaube es noch nicht .
Je ne Isis pas encore malscon , ich kan meine üecrion noch nicht .
Je n ai pas encore stejeunê , ich habe noch nicht gefrühstückt .
Je ns le puis pas encore store ich kau es noch nicht thun .
II n ' ^ a point encore st 'apparsnce à cela , es hat noch kein An¬

sehen dar ; : , .
Bisweilen aber werden die zwey Negations ? und pà

ausgelassen , und insonderheit bey den Verdis , welche nach ei¬
nem Verba timensti folgen , als :
Je crains que vous ns m ' s ^ vr oublie , ich fürchte , ihr werdet

meiner vergessen .
Je crains gu ' il ne pleuve , ich fürchte , daß es regnen werde .

Also auch in diesen und andern dergleichen Arten zu re¬
den :
Je ne stai , ich weiß nicht -
Je ne staurais , ich kan nicht .
Je n ' ai stü , ich habe nicht gewußt .
Je n ' ostei ois , ich darf Nicht

Und so zwey oder mehr Verba mit Negationen aufeinander
folgen , so setzet man zu den letzten Verbn diese nachfolgende
Negations ? zusammen : uc , jedoch Mit diesem
Unterscheide , daß die zwey » i « c nicht gebrauchet werden , wenn
ein » r vorhergegangen ist , sondern das » r allein , als :
Je ns stsi Lc je ne crois rien cie cela , ich weiß und glaube nichts

von dem Dinge .
Je ne le stai pas , Lr je n 'ai point st 'envie ste le lavoir , ich weiß

es nicht , und begehre es nicht zu wissen -
Je ne m ' abaiste , ni ne ms loue , ich verkleinere mich nicht , : und

lobe mich auch nicht -
Je n ' ai ni encre , ni papier , ich habe weder Ointe noch Papier ,
llstne stemme constante est un oisteau , gueperstonnen ' a jamais vû ,

ni ne verra jamais , ein beständiges Weib ist ein Vogel , den
niemand jemals gesehen hat , und nimmer sehen wird .

Je ns stai gue stire , ni gue penster , ich weiß nicht , was ich sa¬
gen oder gedenken soll .

II ne stair ni lire ni écrire , er kan weder schreiben noch lesen .
Il ne stait ni ni u , er kan weder A , noch B .
Llle n 'est ni be le , ni riebe , sie ist weder schön noch reich .
Il n ' est ni aster beureux , ni aster stage , ni aster barsti , er ist we¬

der glücklich , noch weise , noch kühn genug .
Nous ne sommes ni bonreux , ni cérémonieux , Wir sind weder

schamhastig , rwch von vielem Gepränge .
VI .
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Wenn eine von den ? sr ' iculis lkelativis /e , /^ > /cr , ^ , e » , IN
einer Rede ist ; so wird sie nächst vor das Verbum , und darzu
nach der biegarion , oder auch nach den pronominibusUerlonali -
bus gesetzet , als ?
Je ne !e saurois äire , ich kans nicht sagen .
Je n 'x vois » oute , ich verstehe darvon gar nichts .
Je ne vous en ai point encore xrie , ich habe euch noch Nickt

darum gebeten .
Je ne >0U8 >e bonnersi pas , ich werde es euch nicht geben .

Ausgenommen mit einem Imperativs ohne dlezstion , als :
vires le moi , saget es mir .
krener - en . nehmet davon .
Donner m 'en un peu , gebt mir ein wenig davon .
^ porrsr - nous en , bringet uns davon ,
l^ erre ? -^ en , thut dessen drein , thut davon hinein .

Denn wenn eine die ^ siion dabey ist , so müssen sie vor dem
Verb » bleiben , als :
die me le bites pas , saget es mir nicht ,
die ie cio ^ sr P3S , glaubet es nicht
Ne nous les envoler pas . schicket sie uns nicht .
Hue je ne vous ^ voie pchnt , lasset euch ja von mir da nicht

sehen
<2u ' il n ' en sscbe rien , lasset ihm davon nichts wissen .

VII .
Wenm eine Frage mit einem kiominarivv des ? ronominis

kersonslir , oder mit c - und s « gemacht wird , so setzet man sol¬
che nach dem Verbo , als :
karlerai - je ? soll ich reden ?
di ' -ri je pas bien kail ? habe ich nicht Wohl gethan ?
<2ue clis -je ? was sage ich ?
Hus vouler - vous ? was wollet ihr ?
vu aller vvus ? wo gehet ihr hin ?
(Comment vous porter vous ? wie gehts euch ?
Vvus ' en aller - vous öeja ? geht ihr schon weg ?
? ourguoi vous en aller -vous 6 röt ? warum geht ihr so bald weg ?
One clit - il ? was saget er ?
tzue isit - elle ? was machet sie ?

Und kan man sich durch alldempora eines Verbi also üben ,
als :
8uis -je ? bin ich ? es - tu ? bist du ? est - il ? ist er ? lommes - nous ?

sind Wir ? etes - vous ? seyd ihr ? lontils ? sind sie ? Lrc .
G 5 Lü-
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Lst - ce wur ? ist es alles ? ist es aus ?
Lst - ce fair ? ist es gethan ? oder geschehen ?
Lst - il remz ? ist es Zeit ?

lN ' est - il pas encore rems ? ist es noch nicht Zeit ?

Ne lsra - r - il pas bien rôt rems ? wird es nicht bald Zeit seyn ?
Ne l ' ai -ze xss bien âit ? hab ich es nicht recht gesagt ?
Ne suis - je pas UN brave bomme ? bin ich nicht ein wackererMensch .
Nlsluis - je pas bien babile ? bin ich nicht ein geschickter Mensch .
Llì -ce cela gui vous mène ? thut ihr es daran »?

Lst - ce ceci gus vous llelirer ? ist das euer Verlangen ?
tzue clit 'on ? was sagt man ?

Wenn sich die Rede anfängt mit diesen Wörtern : S «F , Eore ,
ä pàc , « « A'c . so muß der

Nominar . des kronominis ebenfalls hinter dem Verbs stehen , als :à moins lai -je , zum wenigsten weiß ich , rc .
Desgleichen geschiehet auch mit dem Nomine, wenn ein ^ cl-

verbium Imerro » anc! i vorher gehet , als :
Oü est mon epee ? wo ist mein Degen ?
Oü sont M6S ^ sns ? wo sind meine Handschuhe ?
tzue fait votre bîaître ? was macht euer Herr ?
tüommenr so porrrs votre frère ? wie geht es eurem Bruder ?
N ' est- ce pss là un beau manteau ? ist das nicht ein schöner Mantel ?
- le lont - ce pas là cle beaux boutons ? sind das nicht schöne Knöpfe?

So aber eine Frage mit einem Nomine gemacht wird , ohne Zu -
setzung irgend eines ^ llverbii oder kronominis lnrerroAacivi , so
wird zu allererst das Nomen gesetzet , und darnach folget noch
darzu das kronomen personale nach dem Verbo , als :
tle cbevsl est - il à venllre ? ist das Pferd feil ?Le pot bout il ? kocht der Tops ?
Le cliner est - il prêt ? ist das Essen fertig ?

NIon livre est il relie ? ist mein Buch gebunden ?

Nlonsteur est - il au lozis ? ist der Herr zu Hause ?Nlallams est - elle sortie ? ist die Frau ausgegangen ?
HIaclemoiselle votre scour est - elle malacle ? ist eure Jungfer

Schwester krank ?
hies bottes lont - elles faites ? sind meine Stiefeln fertig ?

Und beyZusammenfügung solcher Fragen ist auch wohl zu mer¬
ken , daß diese Wörter -/ « r oder sonderlich von dem ge¬
meinen Volk eingemischet , und den ^ clverbüs oder kronommibus
InceiroFacivisuachgesetztwerden , eine Frage zu machen , und als¬
dann bleibet das Wort und das kronomen vor dem Verbo , als :

elE
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Hui est ce qui » ksir cels ? ivcr hat das getan ?
Hui est ce qui vous s stir cels ? wer hat euch das gesagt ?
ve qui est ce que vous parier ? vom wem redet ihr ?
ve qui est ce que vous svsr enrenstu cels ? von Wem hab ihr

das gehöret ?
H ' est -ce que c ' est ? was ist es ?
Hu ' est - ce qu ' elle veur ? was Will ste ?
Hu ' est -ce que vous stestrer ? was beqehret ihr ?
Hu est ce que vous faires ? waS machet ihr ?
Hu ' est -ce que vous cbercber ? was sucht ihr ?
Hu ' est - ce que vous sver ? was habt lhr ?
Hu ' est - ce qu ' il ^ s ? was giebt es da ?
Hu ' est ce que stir le corstonnier ? was sagt der Schuster ?
Hu est -ce que Is rsilleur s stir ? was Hai der Schneider gesagt ?
Huel livre est -ce que vous s -. er là ? was habt ihr vor ein Buch

da ? oder : was ist das für ein Buch , das ihr da habt ?
Huel vin est -ce que vous nous sporrerls ? was bringet ihr uns

da für Wein ?
Huelle bière est -ce que vous nous sporrer ls ? was bringet ihr

uns da für Bier ?
Huelle heure est - ce qui s sonne ? wie viel hats geschlagen ?
Vü est - ce que vous l ' sver mis ? wo habt ihr es hingelegt ?
Husnst est ee qu ' il vienstrs ? wenn Wird er kommen ?
Hommenr est -ce qu ' on stir ? wie sagt man .
( ivmmenr est - ce qu ' on l ' spelle ? wie heistt mans ?
Oommenr est - ce qu ' il ksur ssire ? wie muß mans machen ?
Hombien est ce qu ' il vous ksur ? wie viel müsset ihr haben ?
( iombien est -ce qu ' il vous s stonnè ? wie viel hat er euch ge¬

geben ?
Hombien est ce que vous sver Zsc; no ou xerstu ? wie Viel habt

ihr gewonnen ober verspielet ?

VIII .

Endlich ist auch zu merken , daß unterweilen der dkominsri -
vus hinter dem Verbo , und oftermal , sonderlich in Sprüchen
und Versen , das ^ stverbium , oder auch der ^ ccul 'srivm , vor
das Verbum gesetzt werden . Aber dieses dürfen die ersten An¬
fänger nicht nachthun , als :

Dieu spsrrienr Is vengeance , Gott gehöret die Rache ,
^ smsis stoi ste krsnce ne kür rue st 'un coup ste csnvn , es ist

niemals ein König in Frankreich mit dem Geschütz erschossen
worden , ( sagte Imstov . XIV )

Ismail
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Damais clormeur ns fit bon guet , nl poltron sueur , bei exploit ,

kein Schläfer hält eine gute Wache , und kein Verzagter thut
eine tapfere That .

? lnfs kürzeste kan man sich die Französische Lonsträons -

Ordnung in folgendem Tätlichen vorstellen :

I .

ksrticulz

inhexibilis ,
oder Interro -

Zarions - Wö »
ter rc .

2 .

dsominati -

.vus .

Z -

dlSAStìo
prior , » r .

4 -
kronom . ker -

loriale in

castr obli -

guo .

5 - 6 . 7 . 8 .
karticuls Verbum dle ^ atio H.strerbium .
klelativs . /^ uxiliars posterior ,

( in Tempo - / --rr ,

ie compo -

stto .)

9 IO . n . 12 .

8upînum , als lnstnitivus , Lslus Verbi . krTpolirio
der andere cum luo

Theil desVer -
bi oder Tem

casti .

por . Lompost

L ^ kvT II .
Von dem 8ymaxl der ^ rricul .

I .

K ^ lo eine Sache oder Gattung der Dinge in einer gewissen
und beschrankten Deutung benennet wird , da brauchet

man den àriculum ässtnitum / c oder / s , gleichwie die Teut¬

schen ver , vie , vas , in gleichem üenere und dlumero , als ;
l . e corps , der Leib .
I . s msin , die Hand .
II. es hommes Lr les fsmmes , die Männer und die Weiber .

Tour le zeius humain , das ganze menschliche Geschlecht .
2 ) Es

j.e

! W >k<»

!har!°eiì

UM à '

kiàle !

Uür
WmÄ

lsstzm
Heimle°i

« à
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2 ) Es heisset aber eine gewisse Deutung , wenn ein einzelnes
Ding verstanden wird , als :
1. 6 soleil luir , die Sonne scheinet .
b ' annee courante , das laufende Jahr .
b ' bomme que vous voter , der Mann , den ihr sehet .
1. 6 livre que je vous si prête , das Buch welches ich euch gr -

liehen habe .
Oder wenn eine gewisscArt und Gattung verstanden wird , als :

I . homme peckeur , der sündige Mensch ,
g ' ous >68 hommes sont mortels , alle Menschen sind sterblich .
1 .a vertu eiì aimable , die Tugend ist licbenswerth .
1. 6 bois brûle , das Holz brennet .
1. 6S arbres fruitiers , die fruchtbaren Bäume .

z ) Wenn einem Domini ein ander l^ omen , es sey 8uhstsn -
tivum oder ^ äjeLtivum , wenn es nur nicht der Name ciner
Zahl ist , unmittelbar nachgesetzt wird , so nimmt dasselbe Ko -
meu den ^ rticulum besonders an im bsominstivo , als :
hlonbeur le prince , le Lomre , l ' ^ bbe , le tlonseiller Lcc . der

Fürst , der Herr Graf , Herr Abt , Herr Rath , rc .
^ Isösme Is OucbcÜ 'e , IsLomreste , l ' Xbbeste , IsLonfeillere , Lcc .

die Frau Herzogin , Gräfin , Aebtißin , Räthin rc .
bs Legstre la 8irène , die Fregatte , die Sirene genannt .
Henri le grsnä , Heinrich der Grosse .
I . 0 UIS le gros , Ludwig der Dicke .
6ènes la superbe , Genua die Prächtige .

Insonderheit geschiehet dieses mit den 8uperlsk >' vis , als :
I . es hommes les plus illustres äe l 'sntiguire , die vorlreflichstm

Leute der alten Welt .

I . S personne Is plus sage cle son sexe , die sittsamste Person ih¬
res Geschlechts .

Dabey wohl zu merken ist, daß der lVominativus des ^ ni -
culi vestniti auch in dem Vocativs also verbleibet : ob schon
in der teutschen Sprache keiner da ist, als :
Lcouker , lVlonlieur l ' böte , höret Herr Wirt .
Ven 62 l ' bomme , kommet her ihr Mann .
Lcouter ho , la femme sux pois , höret ihr Frau mit den Erbsen .
l . s femme au lsir , ihr Frau mit der Milch .

Angleichen wenn ro » r vor seinem Wort hergehet , als :
lout le monlle , die ganze Welt .

4 ) Zuweilen wird ein Pronomen kostestivum an stal des
àiculi gebraucht , als :
be lìoi mon blasts , der K ^ . iig , mein Herr .

lVls -
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kka -iams votre scour , eure Frau Schwester ,
klstsieurs ses stères , seine Herren Bruder .

5 . Und dieser dlvminativus des Beyworts bleibet unverän¬
dert , wenn gleich das vorhergehende Wort andere Là an -
nimmt , als :
La vie 6e llem ! le Zranll , das Leben Heinrichs des Grossen .
I / un clés maîtres les plus stabiles sie la ville , einer der geschick¬

testen Meister in der Stadt .
^ route une armes , einem ganzen Kriegs - Heer .
kour jVlonlieur le Lonsteiller , dem Herrn Rath , für den Herrn

Rath .
La mort sie lâcheur vorre père , der Tod eures Herrn Vaters .

Wenn aber ein solch Beywort vorhergehet , so richtet es sich
mit dem Lstu nach seinem 8ubsianrivo , als ;
Les Zros Luillaume , der dicke Wilhelm .
Le père clu petit ) ean , der Vater des kleinen Hanseleins ,
vu plus savant stamme , des gelehrtesten Mannes .
^ vorre bonne sieur iVlargoton , eurer lieben Schwester Mar¬

garethen .
II .

Der ^ rrieulus lnclestnirivus wird gebraucht i ) vor den ? rono -
rninibuS Ms / , ror , / Hr, /« r , re , rer , re /r» , swas für einer)

Die andere Pronomina nehmen den / îriiculum Oesinitum an .
2 ) Vor den dlominibus propliis , wenn sie als propria gel¬

ten , als : hiczu gehöret
der Name Gottes , als :
Dieu a crèè le ciel üc la terre , Gott hat Himmel und Erden

geschaffen .
à nom lie Dieu , in Gottes Namen .

Jngleichen gehören hiehcr gewisse Ehren Worte :
Acko«/ ttF » em' , /k/ artre , äasirt , als :

Xlasiame la Lomresie , an die Frau Gräfin ,
ve lVlonssigneur le ? rince , Seiner Fürstl Durchlaucht ,
kelsîcre ^ ean , laites moi cela , Meister Hans macht mir dieses .

Nimm aus a - die dlomina kropria , wenn sie appellative ge¬
braucht werden , als :
Les Oemolìstènss à les Lîcerons neseretrouvenrpas ciansrous

les siècles , es finden sich nicht in allen Seculis Demosthenes
und Cicerones wieder .

Oder wenn sie einen Unterscheid nöthig haben , als :
I . S bocrate à 'àrsten « », der Socratec ' von Athen .

Le
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Le Venstresti ksint , der Charfreytag .
Ls Lsdylone ste l ' ^ poc !ll )-x5e , das Babylon , davon in der Of¬

fenbarung geredet wird .
b ) Die meisten Namen der Reiche und Landschaften , wel¬

che im Nominstivo und übrigen Oslibus den ^ ruculum Oetini -
wm annehmen , als :
La krsnce , Frankreich .
L ' àllemaAne , Teutschland .
L ' Lurope , Europa .
L » 8icile , Sicilien .
Lîì kranconie , Frankenland .'

Ausser mit den Verdis , die ein Reisen , Kommen , oder Ver .
bleiben bedeuten , da ste an stat des àrícull die ? r « xoücivn
oder annehmen , als :
/ ei !er en Lrsnce , nach Frankreich reisen .
Venir en ^ IlsmsKne , in Teutschland kommen .
Demeurer en Irslie , sich in Italien aufhalten .
Venir cl ' LlxsZne , aus Spanien kommen .

Und wenn ein Nomen vorhergehet , von welchem das No¬
men kroxrium im Denirivo regieret wird , nimmt dieser auch
den àriculum Instebnirivum an , als :
Le Uoi ste Ursnce , der König in Frankreich .
I) r »x â 'àZIererre , Englisch Tuch .
ekevsi ste ksrbsrie , ein Barbar , ( ein Pferd aus der Darbarey )

c ) Den Namen Gottes , wenn er einen Leniüvum regieret , als :
Le Weu stes Lkreriens , der Christen Gott .
Le Dieu ste xsix , der Gott des Friedens .

Oder , wenn er den falschen Götzen beygeleget wird , als :
Le Dieu blsrs , 8sr « rne , der Gott Mars , Saturnus .

z ) Wird der àriculus Insteimiws gebraucht vor Numéris
carstinslibus , als :
Oe steux i ' un , aus zweyen eins .

csnr xss ste là , hundert Schritte von bannen .
Ausgenommen » ) wenn etwas eigentliches angezeiget wird , als :

Les rrois écus , gue j ' si re ^ us , die drey Thaler , Welche ich bekommen
l -es stoure Axones , die zwölf Apostel . ( habe .

b ) Wenn man von Kartenblättern redet , als :
Ls stx ste ccour , die Herzm Sechse .
Le stix ste csresu , die Rauten Zehen .

c ) Wenn ein Numerus Lsrstmalis an stat eines Orstinalis ge¬
braucht wird , als :
Le steux ste ee moiîi der andere diefts Monats -

m .
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Wo eine Sache insgemein , oder etwas davon gemeldet wird
da brauchet man den àiculum parririvum , und insonderheit
wenn im Teutschen kein /Xrriculus davor stehet . ^

^ i ) Nach den dlominibus und ^ llceibiis , welche eine Zahl ,
Maaß oder Menge bedeuten , gebraucht man diesen -̂ rriculum
im üenirivo , als :
Uns stoursine cle bloucboirs , ein Dutzend Echnupftücher .
Dne aune cle clrsp , eine Elle Tuch -
Du pot cle vin , ein Maaß ( Kanne ) Wein .
Dn morceau lls pain , ein Bissen Brodt .
^ sser à ' argent , Geld genug ,
koinr cle jugement , kein Verstand .
Du peu cle patience , ein wenig Geduld .
Ueaucoup cle mo ^ ens , viel Mittel .
Dn pie cle long , ( cle longueur , ) einen Schuh lang .
Irois pies cle large , ( cle largeur ,) drey Schuh breit .
Dix pies cle baut , zehen Schuh hoch .
Doure pies öe protoncleur , zwölf Schuh tief .
Deux cloirs cl ' epais , ( cl 'èpaisteur ,) zwey Finger dick .

Ausgenommen a ) das Wort Sà , wenn es viel bedeutet,
worauf ein -^ rticulus Destnitus folget , als :
Vous aver bien cles gentillesses , ihr habt viel schöne Sachen .
II faut lire bien clés livres pour clevenir la snr , es muß einer

Viel Bücher lesen , wenn er will gelehrt werden .
Oela m ' a fair bien clu mal , das hat mir viel Uebels gethan .
II aura bien lle la peine , er Wird viel Mühe haben .
Vous aurer bien cle la peine à vous cièlenclre , ihr Werdet euch

schwerlich vertheidigen können .
^ 'ai bien cle la peine à le croire , ich kan es kaum glauben .

Und das Wort / sr-oe , wenn es viel heißet , da der ^ rticulus
gar weg bleibet , als :
Uorce gens , viel Menschen .
korce cagnet A peu cl ester, viel Geschwätz und wenig in der That .

Wenn aber eine gewisse Sache soll angedeutet werden , so be¬
hält man auch den 6e uri um -Xrciculi Oetiniri , als :
1) onne / -nous un por clu vin , gus nous eûmes Dimsncbe passe,

gebet uns eine Kanne von dem Weine , den wir am Sonnta¬
ge getrunken haben .

^ porrer -moi une pinre <Ze la même bière , gue vous mellonnL -
res liier , bringet nur eine halbe Kanne von demselbigen Bier,
das ihr mir gestern gegeben habet .
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Oormer -moi encore äsux aunes äu même ruban , gue j ' a ! eu 6s
vorrs ces jours - ci , gebt mir noch zwey Ellen von dem Bande ,
das ich dieser Tagen von euch bekommen habe .

^ 2 ) Wenn ein women dem andern , oder auch einem Verba
im Osniciro nachgesetzet wird , dessen Geschlecht , Art , Eigenschaft ,
Ursach , Abkunft , u . d . gl zu bedeuten , gebraucht man diesen àrrl -
culumkarririvumim .-̂ blarivo , als :
blsiaäie 6s luidiem -, eine auszehrende Krankheit ,
krocès 6s couieauence , ein Proceß von Wichtigkeit .
Lrarue äe marbre , eine Bild - Saule von Marmor .
Coup äe vem , ein Stoß vom Wind , Winds -Braut .
Race äs suisi von Jüdischer Abkunft ,
biker äs boells , Hinterlist brauchen .
Vivre ä ' inäriitris , sich seines Fleisses ernähren .
8s coineine , äs bagrnelles , mit Lumpereyen zufrieden stylt .
Loueur äs kurv ein Lautenschlager .
^ eu äs paume , ein Ballhaus .

Ausgenommen a ) wenn auf das letzte §ubstantivum ein8u -
periarivus folget , als :
käue Lrsrue äu marbre le plus précieux , eine Bild - Saule V0N

dem kostbaresten Marmor .
bine aüaireäe iaäerniereconlegusnce , eine Sache Von höchster

Wichtigkeit .
b ) Wen » ein kronvmen relarivum darauf folget , als :

bine 8ralue ä 'un marbre , gu ' on a aporrê äs klorence ,
Bild - Saule von einem Marmor , welcher aus Florenz ge¬
bracht worden .

c ) Wenn ein anders diomen im 6enilivo darauffolget , als :
be äelir äe la gloire äu kriompke , die Begierde nach der Ehre

eines Siegsgcpranges .
Wer folgende bxempia wohl betrachtet , wird den àicu -

lum panitivum wohl begreifen , und von den andern ^ rriculis
unterscheiden können , als :
( i ' elk äu viu , es ist Wein , nicht , das ist der Wein .
de nett gue äs l ' eau , es ist nur Wasser , nichts als Wasser .
(ie lom äes bivres /Xilemans , es sind teutsche Bücher .
Les lorn äes alouettes , das sind Lerchen .
II saur parler L äes marcbanäs krancois , malt MUß Mit Franzö¬

sischen Kaufleuten reden .
^ uranr vauäroit parler à äes kouräs Lr à äes bêres , es würde

eben so viel seyn , mit tauben Leuten , oder mit unvernünftigen
Thieren reden .

H kerr -
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kenâre un culte à clés cboles inkenlìbles Lr z âes métaux , un¬
empfindlichen Dingen und Metallen göttliche Ehre anthun .

Hui clilent L âu bois : Du es mon père , die zu einem Stück
Holz sagen : Du bist mein Vater .

Vous vous amuser à äes folies , ihr haltet euch mit Narrens -
poffen auf .

6 ' elì cle la laine , gui reilèmble à cle la soie , das ist Wolle ,welche als Seide ausstehet .

ksitrir äe la farine avec llu beurre Le clu lait , Mehl mit But¬
ter und Milch wirken oder kneten .

Inprimsr UN cscbel sur cle la cire , ein Siegel in Wachs dru¬
cken .

tlels reüemble » 6u ker , das stehet aus , als wenn es Eisen wäre -
Lesavsricieuxrestemblentàclesckevsux , gui menenr <Zu vin ür

boivent île I' eau , Lcàclesânes , gui portent clel ' or L : mangent

äes cbaröons , die Geitzhälse find den Pferden gleich , welche
Wein führen und Wasser saufen ; nnd den Eseln , welche
Gold tragen und Disteln fressen .

Vonner - moi clu pain , gebt mir Brod .

Je veux clu vin , ich will Wein haben .
^ Merke , wenn der àriculus nicht unmittelbar vor dem No¬
mine , sondern das /XäjeLlivum dar zwischen stehet , so muß an
fiat cà , «k /« , à allein ck gebraucht werden , als :
Oe bon vin , guter Wein .

Oe pure eau , lauteres Wasser .
Oe mêcbantes gens , böse Leute .

Oe belle toile , schöne Leinwand .

IV .

In gewissen Fällen kan man beydes sagen , wenn nemlich
etwas von allen und von etlichen zugleich gesaget werde »
kan , als :
lber msrebancls , oder clés marcbanös cbercbent toû ; ours à sau¬

ner , Kaufleute trachten allezeit nach Gewinn . ^ ^

V .

Der Articulas Vnitarìs wird gebraucht eine einzelne , unge¬
wisse Sache anzudeuten , als : ^
On certain prince , ein gewisser Fürst .

On bomme clu commun , ein gemeiner Mann .
Es find bey dem àriculu .Oniracis diese Exception « ! zu

merken :
r ) Wenn
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1 ) Wenn ein Theil des Leibes oder des Gemüths zu beschrei¬

ben , so nehmen die Franzosen den ^ rticulum Desinicum vor
das 8ubllsntivum , und setzen das gcheclivum zuletzt , als :
n » la tète Arolte , ek hat einen dicken Kopf .
Il 2 Is memoir « bonne , er hat ein gutes Gedächtniß .

2 ) In diesen Formuln wird auch der Hrrwulus Deknitus
gebraucht .

V0U8 koubsire le don sour , ich wünsche euch einen guten
Morgen .

n ' » i pss 1s kou , ich habe nicht einen Stüber Geld .
^ 8 ) Mit dem Veibo / E , wenn es so viel bedeutet , als sich!

für etwas ausgeben , als :
Lila f-lic Is cleVors . sie giebt sich für eine Heilige aus .
Il tsir l 'emencîn , er gicbet sich für einen Gelehrten aus .

Die Verbs ? sllirs , werden conüruiret ohne àrrlculum ( Iiu -
rsris , als :
II elì brsngois , er ist ein Franzose .
II elì clsvenu Itvi , er ist ein König worden .
8e tsirs 8olclsr , ein Soldat werden .

Vk .
In gewissen Redens - Arten mit nachfolgenden Verdis utlk»

krLpolltioriibus wird das nachfolgende 8uiànlivum ohne ei - x
nen árriculum gesetzt . Die Verbs sind :

igvoir .
-Lvoir fsim , Hunger haben , hungern .
^ voir foif, dürsten .
-ìvoir spperit , Lust zum Esten haben .
-Lroir envie , Lust , Begierde haben .
-Lvoir clellein cle ksire UN voisZe , eine Reise vorhaben .
^ voir coutume , gewohnt seyn .
/ Lvoir cbsucl , üoicl , Hitze , Kalte empfinden , cdsuch mir

ist heiß .
-Lvoir pirie , Mitleiden haben , sich erbarmen .

(chanter , Dire .
( lksnter ( clire ) latines , die Frühmetten singen ,
libsnter Vêpres , die Veser singen .

Donner .
Donner Avis , Nachricht geben .
Donner csution , Versicherung geben , Bürgschaft stellen .
Donner guitsnce , guittiren .

Domier parole , sein Wort geben .
H 2 Vonnov
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vanner renüer - vous . sich auf einen gewissen Ort bescheiden
vanner cours , in Schwang bringen ,

vanner prise , Gelegenheit , Anlaß Wider sich selbst geben ,
knkenüre .

Lntenüre raison , sich weisen lassen .

Lntenclre raillerie , Scherz verstehen , ir . sich vexiren lassen .

Lnrenäre vêpres , marines , die Vesper , Frühmetten anhören .
kairs .

kane Zrace , vergeben .

pairs voile , segeln , absegeln .

pairs nausrsAs , Schissbruch leiden .
paire bsnguerou e , banckerat werden .
paire Alliance , Bündniß machen .

paire stank , gegen über stehen , nach einer Seite stehen .

Oa maikm fair kram stir la rivière , das Haus siehet gegen den
Strom , siehet auf den Strom ,

k -lire kram vers l ' ennemi , sich gegen den Feind stellen .

( rainer .

QaZner xsis , das Weite suchen , davon laufen .Illettré .

^ lettre tin , ein Ende machen , endigen .

ölerrre vrclrs , Anstalt machen , in Richtigkeit bringen .
? srler .

parier raison , vernünftig reden , nach der Billigkeit reden ,

parier krsncoir , /Alemsncl , §- c . Französisch , Teutsch , u . s. w . reden .palier .

palier lvialrre , Meister werden ,

palier conüsmnarion , sich schuldig geben .
Parker .

Parker bonkeur , rnslkisur , Glück , Unglück bringen .
Parker envie , beneiden .

Parker kcmoiAnsAe , zeugen , Zeugniß ablegen .
Oela parke coup , das trift , das hat seinen Nachdruck ,

krenüre -

krenüre patience , sich gedulden .

prenclre sarcle , sich hüten , wahrnehmen , in acht nehmen .krenüre jour , einen Tag bestimmen .
krenüre lariüue , Kundschaft einziehen .
krenüre rsriî , anländen , ans Land treten .

krenüre conseil , sich berathen . Dir
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Die ^>L/>o/Uv » tt sind :

^ rec .
^ vec srcleur , mit Begier .

Lrec patience , gedultiglich , Mit Gedult -
Ln .

Ln ZiliZence , eilig , mit Eilfertigkeit .

Ln 3Ml , en komme lie Kien , als ein Freund , als ein ehrlicherMann .
Ln raillerie , im Scherz .Und viele andere , welche Redens « Arten hernach sclverkia -
lirer stehen , als : Ln prince , Fürstlich , Ln màe , meister¬lich rc - Siehe unten die XVII . Regel dieses Lsp .

ksr .
rar clepik , aus Possen , zum Verdruß .
par raillerie , im Schertz .

par manière 6e 6ire , so zu sagen .

? ar raison , rechtmäßig , billig .
8snr .

8sns arment , à sans creäit on elì mal à son aise » ohne Geldund ohne Credit ist man übel dran .
8ans peine , ohne Mühe .

pour .

pour recompense , zur Belohnung ,
kour smi , zum Freund . Vll .

Dergleichen geschiehet auch mit den Namen der Heiligen ,
wenn sie einem dieser 8uKlìgmivorum à , parer, po » r ,

êrc . nachgesetzet werden , als :
L. Ä line 8r . Martin , die St . Martins -Strasse .
lks Uue 8t . Isgues , die St . Jacobs -Strasse .
Ike rauxboui -A 8r . Qermain , die St . Germans -Vorstadt .

r . ' Ug >iss 8t . Pierre , St Peters -Kirche .

I . e pont ^ orre - vame , unser lieben Frauen Brücke .I.» ports 8r . Antoine , St . Antsnii Pforte .
Aber mit andern Wörtern gehet es nicht an , es muß der ^ rtl -

cul dabey seyn , als :
I . es courres à 8c . Jerome , die Schriften des Heil . Hieronymi .I. a semence sie 8r . ^.ugulìin , des Heil . Augustini Spruch .
I. S vie äe la /VkaZäelaine , der Magdalena Leben .

Also auch mit den Namen der Monate, wenn die Zahl der
Tage vorher gehet , als :

Le
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I ^e troîstème Janvier , den g . Ianuarii .
1 . 6 guatrième bevrier , den 4 . Februarii .
1. 6 àièm 6 dlars , den zchendcn Merz .

" 111 .
Desgleichen wenn von den Feycrtagen geredet wird , so laßt

man gemeiniglich das Wort ( Zeyertag ) samt dem Article !
des Heiligen aus , als :
I . » 8 r . Jean , das St . Iohannis - Fest .
I . » 8 t . glarrin , das St . Martins - Fest .
I . a 8t . Nickel , das St . Michaelis - Fest .
1. a Doustaincs , Aller Heiligen .

IX .

Wenn man mit Heftigkeit und Bcweauna reden will , pflegt
auch der áiticàs ausgelassen zu werden , als ^
Inteict , donneur , consciente font lacriücs , Wohlfahrt , Ehre ,

Gewissen , werden aufgegeben .

Von dem d^ nraxi der d>' ominum .
l .

^ uf die Frage wer , oder was , stehet das women vor dem
Verbo , der tlvnstruclion nach , im wominstivo , als :

I . 'komme est un animal sociable , der Mensch ist von Natur
geneigt Gesellschaft zu suchen -

17n stoi Lc un esclave ne clisterent , gue Lcc . ein König UNd citt
Knecht sind nur darinn unterschieden rc -

Diejenigen , welstie diese und fslgendeRegelnalsunnöthig
ansehen , müssen gedenken , daß , wenn sie schon Latcin -Lerstän -
dige entbehren können , sie dennoch denen klnerfahrnen im La¬
tein , als für welche die/ e Lramwaiic hauptsächlich gemacht ist ,
sehr nöthig seyn .

H .
Wenn ein üukstankivum und ^ cheLlivum zusammen gesetzt

rverd ^ n , so müssen sie in gleichem tlenere und wumero stehen ,
und haben beyde nur einen Article !, als :
1. 6 bon maître lait le bon raiet , ein guter Herr machet einen

guten Diener .
I ) e Kon vin öczäe bon pain , guter Wein und gut Brodt .
ve belles cbambres Lc ste bonnes paroles , schöne Kammern und

gute Worte .
Und
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Und dieses ist auch bon den kionominibus zu verstehen , als :
Os ron frère , deines Bruders - '

/ V ms fceur , meiner Schwester ./V les smis , seinen Freunden .
Davon müssen ausgenommen werden i ) nachfolgende drey

besondere Redeiks Arten :
leckres Uv ^ aux , Königliche Briefe .
OrZonnsnces Ito ^ sux , Königliche Satzungen ,
àrs lidêrsux , die freyen Künste .

2 ) à , 7 - , 5c / , wenn sie vor einem 8uklìsnkivo ^ ceminino ,
welches sich mit einem Vocsli anfängt , stehen , werden in das
Lislculinum à » , 7o » , 5o » , verwandelt , als :
-Zon enksnce , meine Kindheit - ^
Ion elogubnce , deine Deredtsamkeit . ?
8on incilfpoiirion , seine Unpäßlichkeit - L ^

z ) Die ^ checìivs und psrlicipis , welche nach einem 8uk>-
Uanti vo , welches ein ^ cheLìivum ( ) urlnrikzriî vor sich hat , folgen ,
werden im Lenikiro mit dem /Xrrieulo inZellniro gesetzet , als : ^
It v s rrois Uvres äs prêts , Lc Zeux Ze commencés , es sind drey ^ !

Bücher fertig , und zwey angefangen . -
II ^ s Zeux Iiommes Ze morts , Lc suksnt Ze mstsZer , es sind

zwey Menschen todt , und eben so viel krank . >
Il ^ surs cieux Isrrons oder Voleurs cie penclus , Lc suksnt Ze ^ ^

fouettés , escwerden zween Diebe aufgehangen , und eben so 1viel ausgestäupet werden .
III .

Wenn zwey 8uklìsntivs auf einander folgen , deren eins dem
andern etwas zueignet , so wird das letzte im Leiürivo gesetzt,
mit dem /Vrticulo Zellniko , als : , l!
I . e UIs cle l ' Lmpereur , des Kayfers Sohn . jl !

I . e fière Zu Uoi , des Königs Bruder .

I . S Uls Zu LourAuemsUre , des Bürgernzeisters Sohn .

I - e pslsis Zu vuc , des Herzogs Palast .

I . e vsler Zu lo ^ is , der Hausknecht . ' ^

I .g profpèrikè Zes etsrs elì semblable au calme Ze is mer , dieWohlfahrt der Länder ist gleich der Stille des Meers .
I .» Zebsnce elì Is racine Ze Is fsAelle , Lc Is mère Ze Is lurstè ,

Mißtrauen ist die Wurzel der Weisheit , und die Mutter der
Sicherheit .

Vne kellevsme elì le psrsZis Zes ^ eux , I« pul -Astvire Ze lsbourle ,

I' enfer Ze I 'sme , eine schöne Weibs -Person istein Himmelder
Augen , ein Fegfeuer des Beutels, und eine Hölle der Seelen .

H 4 Wo -
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Wofern aber das letzte Lubstantivum eine ungewisse und uns
beschränkte Sache andeutet , so erfordert es den àiculum ksni -
livum auch in dem 6s ,strivo , als :

bin stls äs stoi , ein Königs - Sohn .
bin valet â ' àkls , ein Stall -Knecht ,

bin instrument äs marecbal , ein Schmiede -Werkzeug ,
bine invention cle cuistue , ein Küchen -Kunst .
kroviston äs bvucbe , Est Wa tre .

Merke , daß die Teutsche gedoppelte , oder aus zweyen zusam¬
mengesetzte Substantivs , auf die Weise in der Französischen
Sprache gegeben werden , daß dasselbige Wort , welches in dem
Teutschen vorher gehet , in dem Französischen nach , und zwar
im (Fenirivo mit dem igrriculo starricivo oder Inäsiststto gesetzkt
werde , als :
lVlaitre ä 'kötel , Hofmeister .
lVlaîcrs äs banse , Tanzmeister .
Joueur äs lutb , Lautenschläger .
biomms äs guerre , Kriegesmann .
kaissur äs peignes , Kammmacher .

Custoäs äs lutb , Lauten - Futter .

kourreau äs pistolets , Pistolenhulfttr .

IV .

Die äch ' estivs lVationalia oder 6entilia , ingleichen die , welche
bksreriam , ObjeLìum , oder eine Eigenschaft bedeuten , und im
Teutschen sehr gemein sind , sind in dem Französischen sehr selt¬
sam , und werden dafür ihre Substantivs mildem (Seist tivo àri -
culi startitivi , oder lnäestniti gebraucht , als :
l . e vin ä 'Lsxagne , der Spanische Wein .
De vin äs strance , der Französische Wein .
Des bas ä ' Italis , die Italiänische Strümpfe .
Des navires ä ' läollauäe , die Holländische Schiffe .
D ' or ä ' läongrie , das Ungarische Gold .
Des bwuft äs Danemsrc , die Dänische Ochsen .
1 ' oils äs coton , baumwollen Tuch .
Las äs soie , seidene Strümpfe .
Drap ä ' or , Golden Stück .
bine croix äs Diamants , ein Diamantenes Creuß -
Ds la vaisells ä stain , ä ardeur , Lrc .Zinnernes , Silbernes u . s. w .

Tischgeschirr ,
bin pol äs Ler, ein eiserner Topf .

bin



NOUIEZ . irr

On plat ste terre , cine erdene Schüssel .
On coeur cie pierre , ein steinern Herz .
One cuillière cle bois , ein hölzerner Lössel .
On homme cis paille vaut une lemme 6 'or , ei >1 stroherner MaNN

ist eines güldenen Weibes werth .
On point cie mstbem .itigus , ein mathematischer Satz .
One gustìion >ls Hieoiogie , eine Theologische Frage .
On vilage ci' ange , ein Enqllsches Gesicht .

Des boutons äe verre , gläserne Knöpfe .

V .
Viel Teutsche ^ checb' va , welche von ptDpoiitionibus , ^ över -

büs oder bublìanrivis gemacht , und in der Französischen Sprache
nicht sind , werden mit dcnenselben kiDpoliriombus , .gclveibüs
oder ^ ubklankivis , von welchen sie herrühren , gegeben , indem man
ihnen den .̂ rriculum c/e vorsetzt , als ob sie 8ubltsnrivs wären , als :
l^Ion peu cie mérite , mein geringer Verdienst .
Le peu àe lignes , diese wenige Zeilen .
I . e ksps 6 ' aujourä ' hui , der heutige Pabst .
L. e ltüi ci' L present , der jetzige König .
I.e jeu à ' bier , das gestrige Spiel .
I . a porre cie clerrière , die Hinterthür .
Oes pies <le üevsnr , die vordcrn Füsse .
Oes piês cie derrière , die Hintern Füsse .
I. Ä psrtie ö ' enbsut , das Obertheil .
l . a partie ci ' enbas , das Untertheil .

Also sagt man auch von etlichen Städten und andern Oer -
tern , welche in dem Französischen kein sonderliches ^ cheLtivum
haben , als :
Leux ci 'Orlsüns , die von Orleans , ( die Orleaner . )
( ieux cie Uouen , die von Noan . ( Roaner . )
Leux 6e 8trasbourg Lt cle bluremberg , die Straßbvrger und

Nürnberger . .

Die ^ cheSiva werden insgemein den 8ubstsnkivis vorgesetzt,
vornehmlich aber r ) diejenige, damit man lobet oder verklei¬
nert, als :
lcht brave homme , ein wackerer Mann .
ìln habile homme , ein geschickter Mann .
lch vaillant homme , ein tapferer , streitbarer Mann .
Vn méchant gardon , ein böser, loser Junge .
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line mscbsnte bête , ein böses Thier ,

line bonne opinion , eine gute Meynung ,

line belle invenrion , eine schöne Erfindung .'

line sorre coumme , ein närrischer Gebrauch ,
line Arsnâs ville , eine große Stadt ,

lin périr villsZe , ein kleines Dorf .
2 ) Die ^ checìivs dlumersbs , als :

lin Dieu , une soi , une loi , ein GOtt , ein Glaube , ein Gesetz .
I -es gusrre LvsnAelilìes , die vier Evangelisten ,

lin rszimsm cls rrois bscsillons , ein Regiment von drey Ba¬taillonen .
Te premier bomme , der erste Mensch .8s seconcls semme , sein anderes Weib .
à rroilième jour , am dritten Tage .

Ausgenommen -») wenn sie eigenen Namen , als ein Zuname ,
beygefüget werden , als :
( llemenr onricme , Clemens der Eilfte .

b ) Wenn eine Abtheilung eines Buches angeführet wird ,
und kein àîculus dabey stehet , als :
Livre premier , cbspilre secvnä , verser rroilième , im erstenBuch , im andern Capitel , im dritten Vers .

Wenn aber der ^ rriculus dazu gesetzct wird , kau das
jeÄivum ohne Unterscheid vor oder nach stehen , als :I .ê rroilième cbspirre , oder le cbspirre rroilième , das Z . Capitel .

z ) Die Uronomius ^ cheÄivs oder ácljeèìivs kronominslis ,
»» o » , ro » , / ö » , » orre , vor -v , ee , u . d . gl . als :
i>4on ? ère , ms lVlère . mein Vater , meine Mutter .

( ie lirre - ci , dieses Buch .lies mêmes lerrres , eben dieselben Briefe .
4) Lestt , öo » , Zravch ^ ror ,

wollen vor ihrem liubltsnrivo stehen , als :
lin smple recir , eine ausführliche Erzehlung .

lin beau , un bon !; srgori , ein schöner , ein guter Mensch .Wenn ihnen aber etwas beygefüget wird , so mögen sie vor -
oder nachgesetzet werden , als :
lin trèâ - besu jour , un jvur - rrès - besu , ein sehr schöner Tag .

lin ingénieux Lr mècbsnr bomme , UN bomme mecbsnk Lr in -
ßenieux , ein listiger und böser Mensch ,

lin bomme mècbanr comme UN ciemvn , ein verteufelter Mensch .
VII .

Folgende Hchettivs werden ihren 8ubüsnkivis nachgesetzt
s) Die rlüjeÄir » der Farben , als : vn
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vu pain Klane , weiß Brodt .
Ou VIN rouge , rother Wein .
vn ckapeau noir , ein schwarzer Hut .
vu cirap grir , grau Tuch .

k ) Die ^ üjeLkiva der dkationen , als :
vn Qenril komme ^ Ilemsnci , ein teutscher Edelmann ,

vne vemoiselle Françoise , ein Französisches Fräulein ,
vn proverbe I . arin , ein Lateinisches Sprüchwort .

vne semence ( lrècgue , ein Griechischer Spruch .

c ) ^ cijeLìivs , welche eine natürliche oder zufällige Ber
schaffenheit haben , als :
vu paln renäre , frisch Brodt .
vu beurre srai ! , frische Butter . .
ve l 'esu srsicke , frisch Wasser ,
vn ser cksuch ein heisses , glüendes Eisen ,

ves péril ! pake ! cksuciz , kleine warme Pasteten ,
vu röli sroiä , kalt Gebratenes .

Z ) Die karricipis , wenn sie als rXchetk . gebraucht werden , als :
vn ckspon röli , ein gebratener Capaun . /

vn oison farci , eine gefüllte junge Gans .vn Komme ruine , ein verdorbener Mann .
vn arkre lleurisssnr , ein blühender Baum .
vne Lpce krsnckanre , ein schneidendes Schwerdt .
ve ! pre ! vercio ^ ans , grüne Wiesen ,
vne nêcellìre preüanre , eine dringende Noth .
ike jour suivant , der folgende Tag .
vannes suivante , das folgende Jahr .

e ) Etliche ácheàivs , als : errate , fremv oder seltsam , -r -smr -
wunverbar , ungewöhnlich ,

lieblich , unmuthig , unaussprechlich , » eee / ^

/ ä - re , nothwenvig , r » eire »/ « S /e , nicht zu entfäiulvigen , c « e / -
vortrcstich , ne » / j neu , </ ro / r , recht , link ,

vollkommen , zugroß , rrop pcr / r , zu klein , u . dergl .

mit / srr und ero / >, stehen bald vor , bald nach dem 8ukttanrivo ,

und solches muß durch die Übung erlernet werden ,

vne errance aü 'aire , ein seltsamer Handel ,

vne ckose erränge , eine seltsame Sache ,
vne admirable vîre6e , eine wunderbare Geschwindigkeit .

Vne beauté admirable , eine wunderseltsame Schönheit ,

vne ckarmanre muligue , eine anmuthige Music ,

vne voix ckannsme , eine anmuthige liebliche Stimme .
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komme kort -savant ,> ein sehr gelehrter
Qn sort savant komme ,^ Mann .
vn juge krop levür6 ,> cin gar strenger
>vn rrop sévère jugs ,^/ Richter .
I . e pie ckoir , der rechte Fuß .
l . e clroic ckemin , der rechte Weg .
I .S Main clroits , die rechte Hand .
L. S main gaucke , die linke Hand .
I7ne ciroire ligne , eine gerade Linie ,
lba ciroire voie , die rechte Strasse .
1 'rois eiì UN nomkre parfait , aller guten Dinge sind drey .
LIè pesant §c eau Ictère , schwer Korn und leicht Wasser ,
ka pauvrets eiì un karcieau bien pesant , Armuth ist eine schwe¬

re Last .
s ) Manche ^ äieLkiva werden in ihrer eigenen Bedeutung

dem dlomini nach , in der verblümten aber vorgesetzt , als :
l^ n Komme pauvre , ein armer Mann , ( in eigner Bedeutung . )
I7n pLi- vE komms , ein armseliger , elender Mensch , ( verblümt . )
One source cl'eau vive , eine Springguelle .
ì ) ne vive source cle consolation , eine lebendige Quelle des Trostesi
k'ruic mär , reife Frucht ; mûre äeliberarion , reife Ueberlegung .

g ) Manche /ûcljecìiv » haben eine beständig unterschiedene
Bedeutung , nachdem sie vor, oder nach gesetzct werden , als :
8 age femme , eine Hebamme : semme sage , ein sittsames ( ehrba¬

res ) Weib .
Grosse semme , ein dickes ( starkes ) Weib : semme grosse , ein

schwangeres Weib .
I. e malin esprit , der böse Geist : un esprit malin , ein boshaf¬

tes Gemüth ,
Qerrains nouvelle , gewisse ( fliegende ^ Zeitung : dlouvelle cer-

raine , gewisse , ( versicherte , zuverlaßige ) Zeitung ,
ltzois morr , dürr Holz : ûlort boiî , geringes Holz .
îln galant komme , ein höflicher Mensch , der wohl zu leben weiß .
l^ n Komme galant , einer , der sich bemühet dem Frauenzimmer

zu gefallen . .
line galante kille , ein artiges Magdgen .
I7ne kille galante , ein verliehtes Mägdgen .
Vn plaisant komme , ein artiges Keîl . seil .
ìln komme plaisant , ein kurzweiliger Mensch .

VIII .
Die ^ cheötiva ^lumeralia Orclinalia , wenn sie den 8ub6an -

ririr nachstehen , nehmen keinen ^ ticulum an , als :
I ?re -
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kreà 'ic l ' roilîèms , Fricderich der Dritte .
l. ou !s (^ uslorrième , kndcwig der Dierzehcnde .
kbilippe (lusrrième , Philippus der Vierdte .
Lksrles (^ uinr , Carl der Fünfte , ( wenn der Römische Kayser

genennet wird , so heißt es l- bsries Cmguième .)
I . ilre premier , das erste Buch .
tlbspirre cieuxième , das andere Capitel .
Verier vu coupler rroilìème , der dritte Vers .
1. 2 rroilìème psule <iu l ' sesume neuvième , die dritte Pause des

neunten Psalms .
Merke , daß von drey und weiter hinauf , die Franzosen ,

wenn sie von Königen und andern Potentaten reden , denlXums -
rum (lsräinslem ohne àticul brauchen , als :
ttenri Husrre , Heinrich der Vierdte .
Lbsrles neuft Carl der Nennte .
Henri rrois , Heinrich der Dritte .

Merke : wenn von Jahren , Stunden oder Tagen des Mo¬
nats geredet wird , so wird an stat des Oràslis der àmerus
Lsrâinslis gebraucht , als :
I / su mil sepr ceuc i'ei / e , im ein tausend , sieben hundert und

sechzchcndcn Jahr .
II elt cieux heures , es ist um zwey Uhr .
I . e -leux . le rrois Lcc . cle ce mois , den 2ten , den Zten , U . s. w .

dieses Monats .
IX .

Den kfominibns proprüs , welche aus HppeUglivis gemacht
sind , werden die ^ chsLtivs in eben demselben Neuere zugesetzet ,
welche das Geschlecht des lUoprü erfordert , obschondaöäppel -
Isrivum eines andern Geschlechts ist , als :
U » ? orre elì cours ^ eux , der Is Uor ^e ist behertzt .
1. 2 Hole elt vsillsur , der !s klole ist ein tapferer Mann .
1. 2 bleur elt pruclenr , der Is bleur ist vorsichtig
1. 2 bortune elt heureux , der Is borrune ist glückselig ,
kvlaciemoiselle le lîlsnc elt belle , dieJungfrau le blsiic ist schön .
1. 2 Vsillsm elt spirituelle , die Vsiüsni , si scharssinnig .

X .

Wenn zwey 8ublt2niivs8inAuIsris iit einem Lssu auf einander
folgen , so wird ihnen das gcheLtivum im blursli beygesetzt , als :
I . ' elprir Lc le corps sour ellenriels à I' Iiomme , Seel und keil»

sind die wesentlichen Theile eines Menschen .
XI .

Wenn ein Lubltsmivnm einem andern , welches cinLolleLtftmT ,

ist .
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ist , oder eine Menge bedeutet , imDenitivo nachgesetzet wirb , so
richtet sich das folgende ^ cljeLtivum nach dem letzten , als :
Dns rroupe cie gens örourllis , ein Haufen unbesonnener Leute . '
Dn ^ rsnà nombre lle 8olllsrs lues ou bielles , eine Menge todter

oder verwundeter Soldaten .
Dne psrkie äu xslsis brule , ein Theil des Pallasts , der ver¬brannt ist .

Wenn zwey 8ublls ,nivs im Oenere und dkumero unterschie -
den sind , so richtet sich das darauf folgende ^ checìivum nach
dem letzten , als :
L,? venr Lc I» pluie violente , der heftige Wind und Regen .
D ' svsnrsge Lc les recompenses propolces , der vorgelegte Vor¬theil und Belohnungen .

Wenn aber ein Verbum darzwischen kommt , so wird das
/ checìivum im klursli IVlssculino gegeben , als :

I . e venr Lc ls pluke ecolenr violens , der Wind und Regen wa¬ren heftig .
I . e msri Lc Is femme sont LZès , der Mann und die Frau sindbey Jahren .

Mutter .
lbe fsu koi , Is keu keine , der höchstselige König , die höchst -seligc Königin .

( Einige wollen sagen Is keue keine , sie finden aber schlech¬
ten Beyfall . ) Dennoch findet man diesen Ausdruck in demD ,' -
F / o » . t/s

In dieser Redens - Art , äemeurer court , in der Rede stecken
bleiben , verstummen .

In dieser Redens - Art , le ksire 5orr , sich vermessen , sich ver¬
sichert halten , sich getrauen .

Wenn es dem 8uklìsnrîvo vorgesetzt wird , als :
l Dne ciemi - lieue , eine halbe Meile ,l Deux llsmi -pinres , zwey halbe Maast .

Wenn es aber dem Lublìsnrivo nachgehet , so ist es wandel-

XII .

Nachfolgende ^ 6) eÄivs sind inlleclinsbüis :
Keu , verstorben , selig .

keu mon père , seu ms mère , mein seliger Vater , meinè selige

XIII .

( lourt .

kort .

Demi .

bar , als : -
Due lieu » Li àemie , anderthalb Meilen . XIV .
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XIV .
O /Z » e , cs/ >« L/ r , / ,r^ // >̂ 5 /->, erfodern einen 6en ! tivum

oder ein Verbum mit der klLpnlirion ck , als :
vigne cle louange , cle blâme , oder 6 ' êrre loue , blâme , lobens ,

scheltens werth .

0 .pable äe grancles cbükes , großer Dinge fähig .

Incapable àe kaire la cbsrge , unfähig feinen Dienst zu verwalten .

Wenn ein dlomen / Vppellarivvm vor sein " rnpiium qcsetzet
wird / so setzet man das kroxrium im 6enirivo mit dem Articula
lnclebniro , als :
Le äoux nvm cle Mkus , der snssc Name JEsus .
ve nom cle ,Iean , der Name Johannes ,
va ville cle ? aris , die Stadt Paris ,
ve cbareau lle iVIuärich das Schloß Madrit .

ve kort lle b' ckenclc , die Schencken - Schantz .

Desgleichen geschiehet mit den Namen der Monate , wenn
sie das Wort à / r vor sich haben , als :
^ u mors cle ^ lai , in dem May .

mois cl' /^ vril , in dem April .

1. e buirième clu mois cle Xîai ' s , den achten Mertz .
8ur l » tin clu mvis cle .sanvier , gegen das Ende des Jcnners .

Auch mit den andern Kominiku - , wenn eins dem andern eine

Eigenschaft zulegt , oder wenn man einen beschimpfen will , als :

Dr , benêt äe mari , ein frommer Tropf , oder ein Lappe von ei¬
nem Manne .

vn clrolc cle gak ^on , ein lustiger Bursch ,
vn msraucl cle laguais ein schlingclhaftcr ( tummer ^ Lacküy .
vn pencl -rrt Lc coguin 6e laguais , ein loser , schelmischer Knecht ,

Galgenvogel von einem Lackay .
vne . csrogne clekervante , eine leichtfertige Magd .
vne äisklelle cle ksmms , ein verteufelt Weib .

Ocre cbienne cle robe , dieser lumprchte Rock .
( le cbien 6e bâton , der Lumpen - Skvck .
tle vilain lle dleron , der Schandbube Nero .

Ce einen cle cbaperon , die hudelhaftc Kappe .

Les cbiens cl' beretigues , die hündischen Ketzer .XVl .

Es werden oftmals gar zierlich die 8ublìsntiva , fäpo » , mo <K ,
warnte , ausgelassen , wann sie bey ' einem ácljeêìivo einer lVation ,

oder auch andern Sachen in dem vaiivo gesetzet werden , als :
Ia bran ^ oike , aus die Französische Manier .^ I'/Lllemanäe , ^ gf Teutsche Manier . / e I' lrr
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I ' ltslienne , auf Italiänische Manier .
^ I ' Lspsgnole , auf die Spanische Manier .
-V Is 8vläsresgue , anf Soldaten Manier .
^ ls ^ lsrelorre , auf Schiffers Manier .
^ Is àisïque , auf Mosaische Art , i . e . wie die bunt ausge¬

legte Arbeit .
I ' snrigue , auf die alte Art -

^ Is mväerne , auf die neue Art .
I ' sccourumee , nach Gewohnheit .
Ein gleiches geschiehet auch in diesen Arten zu reden :

Ls presence ( lerne ,) dieser Brief , oder dieses Schreiben .
Les varies , eure Briefe , eure Schreiben .
L ' incluke , der cingeschloßne Brief , der Jnschluß .
Ls Lire longue ou courre ( vie , ) es lang oder kurz machen .
Lrenäre äs plus courr , ( chemin ,) den kürzsten Weg nehnicn .

XVII .
Desgleichen braucht man oft die Präposition c ,? mit einem

8ubktsnrivo für comme r/ ,r , gleich als , oder wie ein , als :
l 'rsirer en prince , Fürstlich rrsckiren , oder wie ein Fürst halten :

an stat , dast man sagen möchte : comme un prince .
Loge en ^ mbsllsäeur , wie ein Gesandter beherberget .
Ikskille en 8oläsr , wie ein Soldat bekleidet .
Ln psiksn , wie ein Bauer .
Ln gueux , wie oder gleich als ein Bettler .
Je vous le äis en smi , ich sage es euch als ein Freund .
Vivre en LIrrerien , Christlich leben -
Llourir en homme äe courage , mit nnerschrockenemMuth sterben .

xvm .
Also werden auch viel schöneArten zu reden gefunden , in welchen

die Präposition -rocc darunter gleichsam verstanden wird , als :
II vink à nous I epee nue L Is msin , er kam auf uns zu mit dem

blossen Degen in der Hand .
Le piüoler - ls msin , mit der Pistol in der Hand .
Le verre à Is msin , mit einem Glas in der Hand .
Lite äir les Isrmes ->ux ^ eux , sie sagte mit weinenden Augen .
II slloir Is rêre bsistèe , er gieng mit gebücktem Haupte .
Llle couroir les brss erenäus , sie lief mit ausgestreckten Armen .
Le regsräsnt les Isrmes sux ^ eux , ihn anschauende Mit nassen

Augen .
Venn- les mains vuiäes , mit leeren Handen kommen .

8e .
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bs kenn - IL les kiss croises , mit zusammcngeschlagnen Händen
stehen , ir . die Hände in den Schoos legen .

8e reuir äsvsnt guslgu ' un !e clispesu à Is main , mit dem Hutin der Hand vor einem stehen .
Ls n ' eitpssüurecle Komis volonté , ( fürpss psr Hute cle könne

volonce , ) es geschiehet nicht aus Mangel des gutenWillens .
ksuts ä ' -trgsnr , weil das Geld mangelt -

kes 8olclsrs sortirent l ' epee su côrê Lc le kston KIsiic s ls msin ,
die Soldaten zogen aus mit dem Degen an der Seilen , und
einem weiffcn Stock in der Hand .

Ils sorrirenr rsmkour ksttsnt , mêclie sllumee , 8c enseignes <le -
plv )-ees , sie zogen aus mit klingendem Spiel , brennenden
Lunten , und fliegenden Fahnen .

XIX .
Die Wörter , durch welche man andeuten will , wie weit ein

Ort vom andern gelegen , oder wie weit ein Ding vom andern
geschehen sey , werden nach dem Verko gesetzt in demvsrivo , und
derOrt von welchem angerechnet wird , ünäklsrivo , als :
Xvus clinercms à un gusrt - cle lieue cle ls ville , eine Viertel Mei¬

le von hier wollen wir Mittags -Mahlzeit halten .
Lei » s ' elt f» ir à une portes cle mousguer äs I » ville , das ist ei¬

nen Mußqveten - SchUfl weit von der Stadt geschehen .
I. S cocks sere vole à une äemi lieue cle ls Ville , die Kutsche ist

eine halbe Meile von der Stadt geplündert worden ,
n s s» rêliclence à uns lieue äs ls Ville , er hat seine Residenz

eine Meile von hier .
l . e ckrttesu elì » uns keure äs ls mer , das Schloß liegt eineStunde von dem Meer .
Il vir un Komme à trente pss äs lui , er sahe einen Mann dreys «sig Schritte von ihm .
8sinr Oenis elì L cieux lieues 6e Psris , das Kloster 8 . Oion ^ liiliegt zwey Meilen von Paris .
dlous ne sommes roüjours gu ' L cleux cloigts 6e ls mort , wir sind

täglich nur zwey Finger von dem Tode , ( nemlich auf dem
Schiff.)

XX .
Nach den HHsäivis , welche da eine Zuneigung und Bequem¬

lichkeit oder Gcstbicklichkeit zu einem Dinge andeuten , wird
das folgende 8ubltsmivum im Osrivv gesetzt , mit dem Articula
Oelmito , oder ein Verbum im Inlmirivo mit der ksrriculs » , als :

Luset su vin , su jeu , sux femmes , jUIN Wein , jUM Spiel , jUMFrauenzimmer geneigt . I 8njet
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Lujek à ìs goure , à Is xleurelle » su ms ! caduc , dem Zipperlein ,
dem Seitenstechen , der fallenden Sucht unterworfen .

^ âonno Ll ' èrude , à Is cllslle , su jeu , dem Studircn , ber Jagd
dem Spiel ergeben .

kropre sox exercices du corps , geschickt ZU den Uebungen des
Leibes . ,

Idsbils à Is course , hurtig ; um Laufen .
Lxerce au msnimenr des / trmes , geübt in den Waisen , Mit

dem Gewehr umzugehen ,
bait s Is tsrlgue , des Ungemachs gewöhnet ,
bncün 1UX armes Le sux cbevaux , zu den Waffen und Pferden

geneigt -
Meenonue sux skrsnAsi ; , den Fremden wohl geneigt -
brêr s ksirs rour cs gue vous voudre ^ , bereit alles ZU thun ,

was ihr wollet .
vist .ole L bien faire , geneigt und geschickt Gutes zu thun .
Accourûme s danser à a saurer , gewohnt ZU tanzen und ZU

springen .
II elì propre L cels , er ist darzn bequem , tüchtig .
II eü ltile à cels , comme un âne 2 jouer du llsZeoler , er ist dar¬

auf abgerichtet , wie ein Esel zum Pfeifen .
lour bois n ' elì pas propre à fsire cîes llecbes , es laßt stch nicht

alles Hol ; zu Bolzen drehen .
XXl .

Wenn man nur andeuten will , rvorzn man etwas ge¬
braucht ; so setzet man den vsrivum solcher Sache darzn mit
dem ^ .riiculo Oellniro , - ls :
cha koureille su vinaigre , die Eßig -Flasche .
1. 3 boèce sux epices , die Würzlade .
be por su vin , die Weinkannc -
be por à la bière , die Dierkanne .
ba crucks s I 'esu , der Wafferkrug .
be por s Is moursrcle , der Scnftovf .
bs clismbre sux pommes , die Obstkammer ,
bs cbsmbre s cuire , das Backhaus ,
be panier sux rsilinr , der Rosinkorb .
be cokfre aux ecus , der Gcldkastcn .
bs bourse sux pilìoles , der Beutel zu den Duploncn -
be msrcbe au bis , su vin , sux paillons , Lec . der Kornmarkt ,

Weinmarkt , Fischmarkt , u . s. w -
Also auch zu Personen .

b ' llomme sux lunettes , der Brillenmachcr , BrillenverkaUscr -̂
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Q , femme su lait , sux berbes , <8cc . das Milchwei ' b , Kräuter »

ìveib , u . s . w .
Wenn es aber damit gefullet ist , so bleibt der Oenitivuz

mit c/c , als wenn />/à ausgelassen wäre, als :
One bouteille cle vin , eine Flasche Wein .

One bouteille cle molest , eine Flasche Muscateller - Wein .
On verte cle vin , ein Glas Wein .

On tonneau cle bière , ein Faß Bier .

On lac ä ' avoine , ein Sack mit Haber ,

bin plar cle poisson , ein Gericht Fische .

Llau venclit lon cîroir cl ' ainessepour un plstile lentilles , EsauVtV «kaufte sein Rcchtder ersten Geburt um ein Gericht Linsen .
XXll .

Wenn man fragt wo oder wohin , so folgt der Oarivus .
I ' si ère à l ' èglile , ich bin in der Kirche gewesen .Je m ' en vais au logis , ich gehe nach Hans .
II eiì encore a Paris , er ist noch zu Paris .

Bey den Landern aber stehet v» bey diesen Fragen :
II eck encore en prance , er ist noch in Frankreich .
II s ' en ira en Italie , er wird nach Italien gehen .XXlll .

Wenn man andeuten Will , wie lange ein Ding gewähret
hat , braucht man den ^ ccularivum ohne kr « poliriom als :
II a ère trois mois à paris Lc à semaines à làvn , er ist ein Vier¬

tel -Jahr zu Paris , und sechs Wochen zu Lyon gewesen .
II a séjourne UN an en prance , à buir mois en Italie , er hat sich einJahr in Frankreich , und achtMonat iuJtalien aufgehalten .
II a èts un an entier en Italie , er ist ein ganzes Jahr in Ita¬lien gewesen .
Il a èrè trois ou guatre jours ici , er ist drey oder vier Tagehier gewesen .
Ils ont bû route la nuit, sie haben die ganze Nacht getrunken .
Je vous lsrai loure ma vie obligé , ich verbleibe all mein Lebtageuer Schuldner .
Oavaricieux eck pauvre route sa vie , der Geizhals ist all seinLebtag arm .
II a prêckè cleux beures entières , l ' elpace cle cleux beures , pen -

ilanr cleux beures , er hat zwey ganzer Stunden geprediget .

On a ètè guarame six ans à barir le temple cls Jérusalem , man
Hat 46 Jahr an dem Tempel zu Jerusalem gcbauct

I. » réjouissance clura trois jours entiers , die Freude währcte
drey ganzer Lage . I - Jedoch
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Jedoch wenn eine blegsrion dabey ist , so sagt man auch also :
II ns le sers cle st» vie , er wird es all sein Lebtage nicht thun
Ilnerevienärsclerroisjours , oucie long - rems , er wird in dreyen

Tagen , oder so bald nicht wieder kommen .
Wenn man aber andeuten will , innerhalb welcher Zeit et¬

was geschehen ist , oder geschehen soll , braucht mandenàuss -
rivum mit der Lrapolirion e« oder als :La lleux jours , in zwey Tagen .
Daus I » guinraine , innerhalb vicrzehcn Tagen .

XXIV .
Die 8ublksnriv » , welche eine wirkende Ursäch , U7erk ?eng

oder Materie andeuten , werden meistens im ?cb >sriro mtt dem
^ rriculo Oebniro oder lncleliniro ohne Lrsepolirion gesetzt , als :
IILIe , brûle clu soleil , von der Sonne verbrannt .Iisnil cle sroicl , von der Kälte erstarret .
lVlsiscls cle trop boire , krank vom Saufen .
krsper cle ls maln , mit der Hand schlagen .
braver clu pie en terrs , mit dem Fuß auf die Erde stoßen .
Lattre ä ' un baron , mit einem Stock schlagen .
1' uer cl'un coup cle lllslebsrcls , mit cincrHcllpart durchstechen ,
kleürter -le ls rêre , mit dem Kopf siosscn .
Lougir cle konre , schamroth werden .
kìlir äs xeur , vor Furcht bleich werden .
blourir äe Lim , cle toif, vor Hunger , vor Durst sterben .
II elk fair cl' scier , es ist von Stahl gemacht .
II elk compose äs diverses cbolss , es ist von unterschiedlichen

Sachen gemacht .
Lien sourni cîe livres , mit Büchern wohl versehen .
Kien pourvü cl' bsbitü , mit Kleidern wohl versorgt .
Ign msnresu double cle panne , ein Mantel mit Plüsch gefüttert .
Ikn Ii -ibit rout cbsmarre ci' or , ein Kleid mit Gold vcrbrehmet .

s ^ ue ssires - vous cle cels ? was thut ihr damit ?s^ ue ssires -vous cle tant cle livres ? was macht ihr mit so vie¬
len Büchern ?

Jel ' sivü cle mes zceux , Lc toucbe cle mes mains , ich habe es Mitmeinen Augen gesehen , und mit meinen Händen angerühret .
Ilonvrer -moi cl ' un mor île reponse , ehret mich mit einer klei¬

nen Antwort . „ . .
bkonorer - moi cl' une vibre , ehret mich mit einer Besuchung .

Obli ^ err moi cle cerre ksveur , thut Mir den Gefallen .

Jouer du lur , aus der Lauten schlagen .Jouer clu violon , geigen , siedeln . cV: re » -
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- Vttenöre 6e la main ^ aucbe , mit der linken Hand WartM -

Lcrire 6e 5a main , mit eigner Hand schreiben ,

assister les pauvres cie guelgue ckarite , den Armen Mit einerSteuer beystehcn .
Ua nature 5e contente 6e peu , die Natur ist mit wenigem zufrieden .
II n ' / a presgue personne , c>ui 5e contente tie ce gu ' il a , es istfast niemand mit dem Seinigcn zufrieden .

Diejenigen Wörter aber , welche Lausam imalem bedeuten ,
wenn man gleichsam die Frage anstellen könnte , warum oder
worzu , und zu was Ende ? gicbtmanmit dem Accusativ o und
mit der l' i'Lpolirion als :
Dieu s creö l ' bomme pour 5a tzloire , Gott hat denMenschMjttseiner Ehre erschaffen .
Néron 6t beaucoup 6e mecliancetes pour 5on plailir , Nerv hatviel Uebels gethan , nur zu seiner Lust .

Es werden aber auchviel Arten zu reden gefunden , und son¬
derlich von dem Werkzeug oder Instrument , in welchen der
vatirus an stat des ^ blsrivi gebraucht wird . Und das geschie¬
het fast meisientheils in den Wörtern , durch welche der Klo6us
oder die Weise angezeiget wird , wie man ein Ding thut , als :
Uermer à la clés , su verrouil , au loguet , mit dem Schlüssel , mitdem Riegel , oder mit der Klinke zuschliessen .
Nourir au pain Lt à l ' esu , mit Brodt und Wasser speisen .
(Alarmer L bale , scharf, mit Kugeln laden .
8e passer à peu 6e cbo5e , sich mit wenigem behelfen .
8e battre à coups 6s verres , mit Weingläsern fechten .

8e battre t l ' êpee Lt au poiZnarä , sich mit dem Degen UNdDolch schlagen .
Umpoigner 1' epee à 6eux mains , oder avec 1er 6eux mains , denDegen mit beyden Händen fassen -
vêcbirer à belles <Zenrs , mit den Zahnen zerreissen .^ guoi pssssrons -nous le rems ? womit wollen wir die Zeit ver¬

treiben ?
Nous le passerons à jouer A a clilcourir , wir Wollen sie mit Re¬

den und Spielen zubringen .
On connoir le äiable L les Drisses , man erkennet den Teufel altseinen Klauen

Desgleichen sind derer auch nicht wenig , in welchen das
Werkzeug oder Instrument mit dem àculsûvo , und mit denen
kiLpoiirionen und gegeben wird . Und solches , wenn
man gleichsam fragen möchte , erstlich womit , oder mit welchem
DingundJnstrument ? und dann auch wie oder wodurch , und
durch was Mittel ? als : I z r^ vec
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^ vec guoi sver -vovs fait cela ? womit habt ihr das gemacht ?
^ vec me « msins , mit meinen Händen .
/ ^vec gui I ' s - t - il kraxè ? womit hat er ihn geschlagen ?
>^ vec UN bâton , mit einem Stecken .
Aiguiser un couteau svec UN fulil , ein Messer mit einem Stahl

wetzen .
ZhlsnZer svec î « 8 M3ÌN8 , ou svec Is fourcbette , mit den Händen ,

oder mit der Gabel essen -
T . es boulsnger8 fonr le pain svec leg mainz , die Becker machen

das Brodt mit den Händen .
1 . 68 Aoui' Mi» ! 8 tone leur iolie svec Ieur8 àent8 , die Fresser fresi

sen sich zu tsde .
I >sr Is krsvail à l ' inàulirie on scguiert roure8 cbo5e8 , alles

wird durch Fleiß und Arbeit zuwege gebracht .
D ' or 8' sprouve par lefeu , das Gold wird durchs Feuer bewährt .
Dieu s cre' s Is moncls par fa route - puili 'ance , Gott hat die Welt

durch seine Allmacht erschaffen .
Und dann so sind auch noch etliche Arten zu reden , in wel¬

chen das ilàumenr beydes mit dem ^ lài o und mit derkr -e-
« vlition bey einem ^ ccufarivo gegeben wird , als :
Draper à ' une opes , ou svec uns epee , mit einem Degen schlagen .
1' rsper à 'un bâton , Lc cle la main , ou svec un bâton Lt svec l »

main , Mit einem Stock und mit der Hand schlagen ,
krsper àu pi6 en terre , oder svecle xie , mit dem Fuß an die

Erde stosse » .
I ^oucber àu äoir , oder svec le àoir , mit dem Finger anrühren ,
loucher à ' un bâton , ou arec un bâton , mit einem Stock an¬

rühren .
.Le contenter àe peu às cbole , oder auch svec peu àe cbole , sich

mit wenigem vergnügen lassen .
Also auch : 8e palier â peu às cbofe , oder auch avec peu às

« boke , sich mit wenigem behelfen . Abernichtle palier àe peuàs
« boke , weil es eine andere Bedeutung haben würde , nemlich
» enig Sachen cntrathen oder entbehren .

Endlich ist von dem Verbo wohl zu merken , daß bey
temselbigen allein der ^ cculativu8 des Instruments mit dem
Wort gebrauchet wird , als :
Irenàre avec la main , mit der Hand nehmen ,
l ' renàre svec Ie8 àeux àoir ? , mit zwey Fingern nehmen .
I >rencirs svec la boücbe , mit dem Munde nehmen . -
krenàre svec àe8 tenaills8 , mit Zangen fassen .

Dagegen so werden diese Arten zu reden niemals mit E
gegeben , als r
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ksrler 6u ner , durch die Nase reden .
« ire cle la boucbe , mit dem Munde lachen .
Lreàiilier 6e I» lsnZue , mit der Zunge straucheln ,
lvlsrcber silt ses près , auf seinen Füssen gehen .

XXV .
Wenn in einer Rede das ktTöicstum vor das 8lldjeÄum ge¬

stehet wird , so muß man die LonjunLUon vor das 8ubje -
Lìnm setzen ; im Teutschen kan man fast allezeit das Wörtlein
um dabey gebrauchen , als :
tl 'elìuoe belle cbols gus 1s ssnte , es ist ein schön Ding UM

die Gesundheit .
tl ' elì une belle tleur gu ' une « este , eine Rose ist eine schöne Blume .
L 'ell une clinse ètrsuge gue l 'smour , es ist eine seltsame Sache

um die Liebe .
(l ' elì un Arsncl rrêstor gus la ssnte ,Gesundheit ist ein großcrSchatz .
L ' elt un oisesu korr rare gu ' une ssmme conlìsnre , ein beständi¬

ges Weib ist ein seltsamer Vogel -
dl 'elì uns belle ville gue Usiis , Paris ist eine schöne Stadt ,
( seit un msuvsis conseiller gus ls colère , der Zorn ist ein bö¬

ser Rathgebcr .
( l 'elì uns kscbeuse monture gue Is mule 6n corclonnler , des

Schuhmachers Rappe ist ein schlimmes Pferd ,
ll ' elì une misérable pstlioir gue Isjsloulis , Eifersucht ist eine

elende Gemüths -Regung .
( l ' elì une rsZe gue le mal cles äents , das Zahnwehe ist eine

rasende Pein .
tl ' elì un granci tourment gue Is gouts , das Zipperlein ist eine

große Marter .
Oelì un Airìnâ vice <̂ ue la meài ânce , Verleumdung ist titt

großes Laster . ^
( l ' elì uns vilaine mslsäis gue ls Aale , die Kratze ist eine schänd¬

liche Krankheit .
Allhier ist auch zu beobachten , daß , wenn nach dem Wort¬

lein cr c 'c/ t noch ein 8ublìsntivum gesetzt wird , man auch
gemeiniglich dabey füget die Wörter , - « er/- oder auch ^ allein ,
wie solches hiernächst in dem 8pntsxl der kronominum « slski -
vorum unter der sechsten Regel , in der andern Anmerkung ,
ausführlicher angedeutet wird , und dergleichen Art zu retenisi
auch in dem folgenden Spruche :

peu 6e cìiole <̂ ue cie nous , cjunnà ii p !alr 3 OIsu , eö ist
bald mit uns gethan , wenn es Gott so haben will .

Und wenn an stat des 8ubllamb l ein Verbum gejetzt wird , so
setzet man vor dasselbe die zwey Wörter § » ? ^ beysammen , als :

c? ^ ìl ' elì
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L 'elì une sllàire conllàersble que «Ze 5e marier , nian Hat fîch
wohl zu bedenken , wenn man heyrathen will .

L ' elì une belle obole que 6e bien 5aire , wohl thu » ist ein
schön Ding -

L ' elì un Ai -uxl äilcour ! que öe parier cle cels , hiervon wäre

Viel zu sagen -
XXVI .

Wenn einem Lomparariro oder denen Wörtern plus und

àvanraZs , ( mehr ) die tlonjunLìion H>« e, ( als ) mit einem Verbo

nachfolget , so wird das Wörtlein » c , ( nickt ) zwischen die ( Ion -
junÄiou und das Verbum gesetzt , als :

II 5s porte mieux , qu ' II ne 5ai5oir bier , es stehet bester Mit ihm ,
als gestern .

On lui » kail plu8 cl ' borineur , qu ' ll ne mcrike , man hat ihm mehr
Ehre angethan , als er werth ist .

Lei » Is 5era devenir encore plus 5ou , qu ' il ne l ' elì , das Wird
ihn noch närrischer machen , als er ist .

II fair plus 5roici , que js ne peialvis , es ist kälter , als ich gedachte .

Vous m ' ofsrer M0ÌN8 , qu ' il ne me coure , ihr bietet mir weniger ,
als es mir kostet .

II6epen5e plu8qu ' il ns FÄAne , er verthut mehr , als er gewinnet .

II cloit plu8 qu ' il n ' a vaillant , er ist mehr schuldig , als er vermag .

On 5ou 5ait plu8 de qnelìion8 clan8 ( en ) unjour . qn ' un 5a§en ' en
fauroic reloudre dan8 un an , ein Narr fragt mehr in einem

Tage , als ein Weiser in einem Jahre beantworten kan .
Ta mort vienr louvem pluröt qu ' on ne pen5e , der Tod kömmt

oft eher , als man es vermeynt .
I . S8 / ^ IIeman8 5onr plu8 5a ^ e8 , qu ' il8no5emblent , ^ 108 ^ 80 ^018

5emblenrpIu8 5sAe8 , gu ' , l8 ne lonr , die Teutschen sind klüger ,

als sie scheinen , und dic Franzosen scheinen klüger , als sie sind .
Davon wird nachfolgende Art zu reden ausgenommen , in

welcher man die KeZsrlon » e ausläßt , als :

Je n ' en donnerai PS8 dsvantaZe - ( oder pa8plu8 ) que ce que j ' ai

dir , ich gebe nicht mehr , als ich gesagt habe .

Also verhält sichs auch mit , « êe â / è und

bey einem andern 8ublì ,mrivo , da man auch die I^ sga -

rion zu dem folgenden Verbo füget ; obschon im Teutschen

keine dleZstion darbey ist , alS :

II en elì tout autrement , qus V0 U8 ne penler , es ist ganz an¬

ders damit , als ihr mcynet .

L ' elì Wut surre cbole , qu ' on ne ölt , die Sache ist ganz anders ,

alS man sagt .
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O ' eK tour un aukre komme , gu ' il n ' sroit auparavant , er ist ganz
ein ander Mann , als er zuvor war .

l . e8 Komme8 8' imaginenr souvsnr s ' êrre lour autre , gu ' il , ne

four , die Menschen bilden sich oft ein , ganz anders zu seyn ,als sie sind .
l , e , komme , sont rout surre , 3U sessn , , gu ' Ü8 neparoilfentau

sekor , , die Menschen sind inwendig ganz anders , als sie aus¬
wendig scheinen .
servi , Kien miserable , li je pensoi , aurremsnr , gue ) enesi , ,

ich ware wohl ein elender Mensch , wenn ich es anders mey -
nete , als ich es sage .

I . e , kr3n <; oi8 liiern à parleur autrement . ĉ u ' il , n 'ecrivenr , die
Franzosen lesen und reden anders , als sie schreiben .

Wenn aber den Wörtern />/» § und eine Zahl folget ,
mit der LonjunLlion so setzet man das -/e an stat des - «c , als :
klu8 s ' une soi8 , mehr als einmal .
^ e Is lui ai sit plu , äs sepr foi , , ich habe es ihm mehr denn

siebenmal gesagt .
II me coure plu , cle conk ecus , es kostet mich mehr denn hun¬

dert Thaler .
II )' aplu , s ' un an , gueje n ' ai eu cle ss8 nouvelle , , ich habe lan¬

ger als in einem Jahre keine Nachricht "von ihm gehabt .
XXVIl .

Wenn die zwey Wörter ,./ « »-re und - « är / rc für viel genom¬
men werden , so erfodcrt das erste den ^ ccularivum , und das an¬
dere den tüenirivom .̂ rkiculi Insekniri , als :
II )- a force vin Le guanrire so ble , da ist Viel Wein und KvM

vollauf -
Lllo » force sucar , , 8c guantile se pilkole , , sie hat viel Duca «

tcn , und viel Duploncn .
Il )l a force volaille 8c gusntike se gibier , da sind zahme und

wilde Vogel vollauf . xxvm .
Das Wort wenn es ganz bedeutet , hat den àtìcu -

lum Inseknirum vor sich ; aber den Oeknirum » ach sich , mit ei¬
nem 8uKÜ3nrivo . Es nimmt auch zu sich eins von diesen Wort -
lein ; « « , ce , ccr , cctkc , ccr , mo » , r,/ a , mcr , wie ein àchscìi vum
mit dem äubltanrivo , als r

Tour le ; our , den ganzen Tag .

loure >3 nuit , die ganze Nacht ,

loure >3 Compagnie , die ganze Gesellschaft ,

lour un P3Ì8 , oder UN pst ! enrier , ein ganzes Land .
I 5 lout
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lour cs Konsums , dieses ganze Königreich .
"sour cette semaine , diese gauze Woche ,
lout mon dien , all mein Gut .
'1 our Is relis lle mss jours , alle meine übrigen Tage .
lout is àernier , der allerletzte .

II ne saut gu ' uns brebis galeuse pour gâter tour le troupeau , ein

räudig Schaaf verderbet eine ganzeHeerdc . WIl
sss suis serviteur cle toutes ler bonnêres gens , ich bin ein Die - '

ner aller rechtschaffenen Leute . ,iM
szire 6u bien à tour le momie , jedermann gutes thun . ! Ikjàà

Wenn aber für alle oder ein jeder gebraucht wird / so le, !»!?«

lours creature cbercbe sa pâture , ein jedes Thier gehet seiner . H »rW .
Nahrung nach .

Endlich wenn àr für das Neutrum alles siehet , so kan es

den ^ rriculum lncleiinirum oder auch dcn vellnicum vor sich ha¬
ben , als : >
Lüver tour , trinket alles , trinket aus .
lout eli perclu , cs tsi alles verlohrcn .

KîicontL2 - moi le rour , crzehlet mir den ganzen Handel .
^ e vous llirai le tont , ich will es euch alles sagen . ^

Das Wort ro « r vor einem /Läjeciivo hat folgende Bedeu¬
tung , als :

Aloins riebe gus son stère , nicht so reich , wie sein Bruder . k
Und wenn ein Verbum aus / à oder M0E folgt , wird die

U -articula » c demselben vorgesetzt , als : , j l-'à - ,' , ^
llls . eli moins bslls , gu ' on us lavoir clii , sie ich nicht so schon ,

als man gesagt hatte . ^
l 'srmse eli plus sorts , gu 'ells n ' a ete auparavant , die Llrmeeisi

starker , als sie vorhin gewesen . , ^ ^ èì -
Dis . andern Voces ciomparativ -s aber , als : M '/ r, -

»t . d . gl . lassen die karücukm nsgarivam weg , als :

läßt man den àticulum vellnirum oftmals aus , als :
lour komme eli menteur , alle Menschen sind Lügner ,
lous animaux onr leurs biens Lc leurs maux , alle Thiere haben

ihr Gutes und ihr Böses .

Anmerkung .

XXIX .

Die Lomparstivl erfordern einen blominativum mit derLon -
junction als :
klus saue aus balomon , weiser , denn Salomo .

von . ^
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vanne ?: m 'en sullì peu gue vous vouclror , gebet mir so Wenig
als ihr wollet .

Avus en LV0IIS sursnt gu ' il nnu > k, ur , wir haben eben genug .
XXX .

Der 8uperl -, tivus vellnirus erfordert den 6enilivum des
Lulànkivi oder den ( ioihu Äivum des Verbi , welches darauf
folget , mit dem ? ronom ,ne L » r', als :
be plus sncien cls nos bliltoriens , der älteste von unfern Ge¬

schichtschreibern .
be plus fortune äss llois , der Glückseligste unter den Kolligen .
beplus ^ rsncl , leplus beureux , leplusmecbsnt , Lcc . cls rous , der

Größeste , Glückseligste , Boshaftigste , unter allen ,
bs moins belle lle fez Sceurs , die unter ihren Schwestern am

wenigsten schön ist , chie Heßlichste unter ihnen ) ,
be plus rnAenieux clu monäe , der Sinnreicheste von dcrWelt .
b ' komms le plus ts§e c>ui fair , der weiseste Mann , der da se » n kan -
I . s guerre Is plus fsnAlsnte , clont il sit cre psrle ' llsns I bitkoirs ,

der blutigste Krieg , davon in den Geschichten gedacht wird .

IV .
Von den d^ nraxi ? ronominum .

Von Dem Gebrauch vcr / ' er / ö » « / ,'« -» .

I .

? erlonslis (loistunelivs I « , / / , ä , 0 « , /Vor» ,
l /r , är , werden bey allen Verbis gebraucht , dieselben zu

regieren , und denselben gleich vorgesetzet , als :
Je fuis votre smi , ich bin euer Freund
1u SS bien fair , du hast dich wohl gehalten .
Il L oublie fon äs voir , er hat seine Schuldigkeit vergessen .

Ausgenommen , i ) wenn ein ander Xominskivus vorhergehet,
davon das Verbum regieret wird , als :
àilìote äit , nicht il cbt , Aristoteles sagt .
Klon bâte elì revenu , mein Wirth ist wiederkommen .
Ues csmsrsclss le tont slles promener , meine Gesellschaft ist

spatzieren gegangen
l .es femmes font cbsnZeantes , die Weiber sind veränderlich .
I . es lettres gue vous m ' sve ? renclues , font cle vieille äste , die

Briefe , welche ihr mir abgegeben habt , sind alt .
2) Wen »
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2 ) Wenn das Pronomen Relalivum A » ,' vor dem Verba
hergehet , als :
Lr moi particulièrement , qui fui « votre serviteur , Und ich in¬

sonderheit , der ich euer Diener bin .
kloi , qui vou « ai fervi ii lonA -tem « , ich , der ich euch so lange

Zeit gedienet habe .
lbui , qui est un vieux courtisan , er , der ein alter Hofmann ist .
idlous , qui somme « clneriens , wir , die wir Christen sind -
Vou «, qui êcrivex st dien , ihr , die ihr so wohl schreibet .
Vou «, qui ete « un st bon kbilofoplie , ihr , der ihr ein so guter

Philosophas seyd .
( les personne «, qui onr acqui « tank 6s reputation , diese Perso¬

nen , die einen solchen Ruhm erworben haben .
II .

Wenn ein Pronomen zwey Verba regieret , so wird es bey
dem letzten gemeiniglich ausgelassen , als :
Je vou « remercie Le vou « prie , ich sage euch Dank , und bit¬

te euch -
Je n ' en ai rien oui dire Lr n ' en croi « rien , ich habe nichts da <

von gehöret , und glaube es auch nicht .
Vou « me regarder , à ne dirs « rien , ihr sehet mich an und sa¬

get nichts .
II ns me I ' a ni promi «, ni refuse , er hat es mir nicht verspro¬

chen , auch nicht abgeschlagen .
II « m ' onr dit adieu , à ionr park !« , sie haben von mir Abschied

genommen , und sind abgereiset
Ausgenommen r ) wenn die Verba in unterschiedenen

lemporibu « gesetzt werden , als :
Je di «, Le je dirai toüsours , ich sage , und werde allezeit sagen .
Vou « m ' en sverdonne , üt vou « m ' sn do >merer encore , ihr habt

Mir davon gegeben , und werdet mir auch mehr geben .
Nou « psrlon «, Lc nou « psrlerou « pour lui , wir sprechen für ihn ,

und werden es ferner thun .
2 ) Wenn man von der ^ .lstrmation auf die Negation fallt ,

als :
II le croioit , Lc il ns le croit plu «, er hat es geglaubt , nun aber

glaubt er es nicht mehr .
g ) Nach den parriculi « à /r und à -me , als :

Je l ' ai fair , mai « je ne le ferai plu « , ich habe es gethan , aber
ich will es nicht mehr thun .

Je l ' ai và , Lr même je lui si parle , ich habe ihn gesehen , und
auch gesprochen .
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L ) Das Pronomen 0 » wird allezeit wiederholet , als :
6n «lir Lr on öcrir laut äe nouvelle ; , man sagt und schreibt so ,

viel neues .
M .

Das Pronomen , wenn es das Verbum regiert , gehet gemei¬
niglich vor demselben her ; Es wird ihm aber nachgesetzt :

r ) Wann die RebeFragweise gestehet ist , wovon oben 8 ^ . 7
Lax . i nachgesehen werden kan .

2 ) Nach gewissen ftüg -ober Verbindungs -Wo ' rtern , ( tchnjun -
Äiones ) dergleichen sind , ^ moà , L «

Pütt ? eck» / , u . a m als :
/ iinli mörirer vovs l ' ellime cls ; lionncres ^ ens , also erwerbet

ihr die Hochachtung rechtschaffener Leute .
Le livre m ' axartienr , aulli l ' aige dien xa ) e , dasBuch istmein ,

ich habe es auch theuer bezahlt ,
peur - êlrs n ')? aver vous xas xente , vielleicht habt ihr garnicht

daran gedacht .
^ u moins ( Ou moins ) (levier - vous m ' en avertir , zum wenig¬

sten hättet ihr mir davon Nachricht geben sollen ,
pn vain vous clonner vous rant lls xeine , es ist umsonst , daß

ihr euch darum so sehr bemühet ,
pncore I? elì il xas content , und dennoch ist er nicht zufrieden ,
pourtant aise voulu vous xrier , um deßwillen hab ich euch ersu¬

chen wollen .
8sn !emenr ssomersi - je , gue üec . ich will nur noch dieses an¬

fügen , daß : c .
g ) In nachgesetzten besondern Redensäten , die ein Be¬

ding oder Wunsch bedeuten , als :
Oütlsso xerclrs tour N! 0N dien , und sollte ich alles das Mei -

nige verlieren .
pür -il encore xlus LMnch und wenn er noch so groß wäre .
Vinllier - vvus à dour cls vorre cleli 'ein , und Wenn euch euer

Vorhaben gelinget .
puillier -vous être content ! 0 daß ihr mochtet vergnügt seyn !
kuiü 's je vivre encore UN an , wenn ich noch ein Jahr zu leben

hätte .
4 ) Mit dem Wort Och - , wenn es gebraucht wird jer

mands eigene Worte anzuführen , wie das Lateinische
als :

^ e vous emenäs , llis -) e , ich verstehe euch wohl , sage ich .
6 ' elì , clic -il , ma xerrlee , dieses , sagt er , ist meine Meynung ,
l- e lour , clices - vous , vos râlions , daß sind eure Gründe , sggt ihr .

IV .
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IV .
Wenn das Pronomen peiionzl ? von dem V : rdo regieret

wirb , so ist es gemeiniglich ein (. vnjunebvum , als :
se vnus öemanlls , ^nicht je clemanlle à vous ,) ich frage euch .
Ise nous les csLlEL plu - , verberget sie uns nicht länger .
Va-t en , gehe bin , gehe, weg .
Oonner - m ' en llavanraze , gebt mir mehr davon .
poireL - l ' )?, tragt es dahin .
Ivlene ? » ons )?, führt uns dahin .
Ne m ' sn ,x. rls2 plus , redet mir nicht mehr davon .

Aber à und 7b bey einem lmperarivo , wenn nicht eine bis -
Aarion , oder eines der pàrivorvm Le oder à dabey ist , wer¬
den in àr und 7si verändert, als :
vonneL - moi , gebt mir .
Oonne - roi à bon rems , laß dir wohl seyn .
Oonner -Ie moi , gebt es mir .
KIonrrc ? - Ia moi , zeiget sie mir .
Laire ^ les moi pour cìemmli , verfertiget sie miraufMorgen .

biu . Wenn zwey Imperarivi in einer Rede mit der LonjunL
er , und , zusammen vorkommen , so setzet man die Pronomina per¬
sonalia Lonjuncìiva im Oarivo und /Vccustuivo bey dem ersten
Verko hinten nach ; bey dem andern Verbo aber müssen sie vor¬
her stehen , und wird in diesem Fall nicht moi » roi , sondern
re , gebraucht , als r
Oonner -moi une plume à me cbsrcbe ? mon canif , gebet mir

eine Feder , und suchet mir mein Federmesser .
^ Iler - vvus en au IvZis , vous prepare ? , gehet nach Hause

und machet euch zu rechte .
v .

Die Pronomina personalia Lmynncìiva werden auch Mit den
^ àverbiis ko / cv , im äcculsrivo gebraucht , und denselben
allezeit vorgesetzet , als :
^ 1s voici , hier bin ich .
le voilà , da bist du -
Le voici , hier ist er .
I- a voilà , da ist sie .
Les voici , à nous les aktenstons , da sind sie , und wir erwarten sie .VI .

Die Pronomina -àchlolura werden gebraucht ,
l ) Frag end Verwunderungs -Weise , als :

llloi ? poi ? Lui ? Liie ? Lux ? Ich ? Du ? Er ? Sie ? Sie ?
2 ) Nach einem Lomparstivo , als :

Vous ères plus zzrancl <jue moi , ihr seyd grösser als ich .
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xlle elk plus riebe gue vous , fie ist reicher als ihr .
Je surs moins sAe A plus vigoureux gue lui , ich bitt jünger

und stärker als er .
z ) Mit denen ? ra:posicionen , als :

pour moi , pour roi , Ac . für mich , für dich .
Verier avec moi , avec nous , aveceux , kommet Mit Mir , Mit

uns , mit ihnen .
Je fuis sàclre courre lui , ich bin böse auf ihn .
Vsner vous en cder moi , kommetmitzumir ? , ( gewesen ?
-Vver - vous Lre cder nous ? seyd ihr bey uns ( in unserm Haus )

Auch im O -'tti '.' o mit folgenden Verdis , öor> L,
r <M> , ve » r> , als

karler -vous à moi ? redet ihr mit mir ?
Je bois à vous , ich bringe es euch .
Je viens L vous , ich komme zu euch . <le cder vous , von euch

her , von eurem Hause .
Vene /. à moi , vous rous gui erss sarigues A cdar ^ es , kommt her

zu mir alle , dir ihr mühselig und beladen seyd .
Je ns parle pas à vous , ich rede nicht mit euch .
I 'ai parle pour lui , ich habe für ihn gesprochen .
Il ne rieur pas à moi , es liegt nicht an mir .
se vous pris 6 s penser L moi , ich bitte euch meiner zu gedenken .

Jedoch kan daS Wort p -rr /c»- auch mit den kerlonaddus Oon -
juuÄivis gebraucht werden , als :
is lu ! eu parierai , ich will mit ihm davon reden .

Je n ' ole leur parier , ich unterstehe mich nicht mit ihnen zu reden .
4 ) Mit dem Verba àe , als :

Is suis L vous , ich bin zu eurem Dienst .
O ' elk à moi , ich bin es .
0 elk à nous à X pourvoir , darfür müssen wir sorgen .
Oes livres tour à lui , die Bücher gehören ihm zu .
-chjvurü ' bui à moi , clsmam à roi , heute Mir , morgen dir .

5 ) Mit den Verdis rleciprocis , als :
Is me plains à vous 6s mon maibeur , ich klage euch mein klngluch .'
Je m ' àelle à lui , ich wende mich ZU ihm .
die / , vous à eile , verlasset euch auf sie .
8l vous vous imerelk 'er pour eux , wo ihr euch ihrer annehmet ?
Je me sourie 6e vous surant gue 6s lui , ich achte euch so Viel

wie ihn . Ich frage so viel nach euch , als nach ihm .
6 ) Mit den Verdis , die einen Oenirivum oder ^ dla -ivura

erfordern , als :
On parleys lui , 6 ' eUe , 6 eux Sie . MM1 redet VVN ihm , Von ihr ,

von ihnen .
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Vous rier 6e moi , Lc moi 6e vous , ihr lachet über Mich , und ich
lache über euch wieder . '

7 ) Wenn ein Verbum zwey dllominativos vor sich hat oder

zwey blomina regiert , als : ^
lviou frère Lr moi l ' avons vü , mein Bruder und ich haben ihn

gesehen -

Mus sommes àccorchvous Lr moi . jhr u . ich sind einer Meynung .
Lmi Lr son valsr fs valeur Kien l ' uu l ' aurrs , er und fein Diener

sind einer wie der andere .

Je Is 6 >s L vous Lr à eux , ich sage es euch und ihnen .

Je l ' en accule lu ! 8c Ion compagnon , ich gebe ihm Und seinem
Gefährten die Schuld .

De gui parle r -on ? lie vouz ? von wem wird geredet ? von euch ?
dli vous , IN moi , ne sommes pas capables 6e faire cela , weder

ihr , noch ich , vermag das zu thun .
m iui , IN eile , n ' 7 consenrironr Damals , weder er , noch sie , wer¬

den jemals drein willigen -
8 ) Wenn das 1' rvnomen durch einige darzwischen gesetzte

Worte von seinem Verb » gctrennet werden muß , so wird erst .

lieh das ^ biulutum gesetzt , und hernach das Lonjunctivum auch

behalten , als :

hloi , gui lavois la cbofe , je les en informai , ich , der ich von der
Sache wußte , that ihnen Bericht davon .

Vous , gui me connvilî 's / , vous me reoclrer témoignage , ihr , der

ihr mich kennet , werdet mir das Zeugniß geben -

Lnx , n ' 7sranrpas prölens , ils ne pouvoienr l ' empêcker , weil sie
nicht zugegen waren , so konnten sie es nicht verhindern .

Merke : Die clonjunLkivs der dritten Person -7 , eL -, mögen

nach den áblolmís ausgelassen werden , a ) wenn diese nicht zu

weit von dem Verbo zurück stehen , als :

I -ui , gui jouoit , n ' ^ prit pas Zaräe , er , indem er am Spiel war ,

gab nicht acht darauf .
Llle , gui elk here . Is prit fort Mal , sie , die gar hochmüthig ist ,

nahm es Übel auf .

Lux . parbararch ne s ' aper ^ ürent pas 6s la cbofe , es schickte sich ,
daß sie es nicht innen wurden .

b ) Wcnn sie gegen einen andern Mminstivum stehe « , als :
Mus entrâmes üc lui le retira , wir traten hinein , und er gieng

heraus .
l ? beure avanr sonnö , lui gui n ' atten6oitgue cela , seleva , sobald

die Glocke geschlagen hatte , stund er auf , indem er nur dar¬
auf gewartet hatte - ^ Wenn
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9 ) Wenn etwas mit Nachdruck zu sagen ist , als :
bloi , je n x pense pas , ich denke nicht daran .
Im , je r ' en cleste , ich biete dir Trotz darauf .

^ Uui , il ne m ' x obliZera jamais , er wird mich nimmermehr dar «
- zu bringen .

Vous , ne vous en mêler pas , lasset euch damit unverworren .
. Onl . il8 fait cels , eux ? haben sie das gethan ?

Merke : Diese ganze Regel kan als eine Exception zu der
vorhergehenden IVten Regel dienen .

Vll .

' Die Pronomina personalia werden eigentlich nur von Perso «
. nen gebraucht .

à ^ Ausgenommen : r ) 1/ und ^ im diominarivo werden von
^ allen Dingen ohne Unterscheid gebraucht Also sagt man von
. einem Pferd , von einem Kleid , il elì vieux , es ist alr ; von ei «

nemBerg , elleelkliaure , er ist hoch ; vonBaumen , ilssonltieu -
ris , sie stehen in der Blüte rc .

2 ) à und im varivo wird auch bey Thieren , aber nicht
à ' bey leblosen Dingen gebraucht . Also sagt man , couper -Iui les
Air ! Me ; , beschneidet ihm , ( dem Vogel ' die Flügel : Lker - leur ia

briüe , nehmet ihnen ( den Pferden ) den Zaum ab .
àì z ) ä > und werden auch von Dingen gebraucht ,

wenn davon geredet wird , als ob eü Personen waren , als :
: ^ I/ amour propre eltcaprieux , il s 'en säur civiler ; ii elt clanAereux,

parceguec ' elklui , ^ uieUla source cie tous nos <Zêr Siemens ,
die Eigenlieb ist hinterlistig , man muß ihr Nicht trauen ; sie ist
gefährlich , denn sie ist der Ursprung aller unser Unarugkeiten .

Ta verru eiì précieuse , c ell à elle , >jue nous clevons notre vrais
ikl ! gloire ; e elt pour elle , gu ' il saur lavi ister ses soins , die Tugend

ist köstlich , durch sie gelangen wir zu einem wahren Ruhm ,
um sie sollen wir unsern höchsten Fleiß anwenden .
4 ) Wo die Pronomina personalia nicyt siat haben , da braucht

íà man ein Nelarivum , als :
Ils ' elkpaüeuneacdon viZoureule , gu ' enöit - on ( nicht gueàir on

ci 'elle ) clans la garette ? es ist ein hartes Gefecht vorgefallen ,
was wird in den Zeitungen davon gemeldet ?

iZ : L ' elì une raison convaincante , laires - )- attention , ( nicht laites
A attention L elle ) das ist ein überzeugender Beweis , merket

darauf .
Ta garcle cls celte öpee a ère rompue , j '^ en ai ( nichtjeluisnai )

ii? sait mettre uns nouvelle , das Stichblat ait diesem Degen
war gebrochen , ich habe ein neues daran machen lassen .

K Oder
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Oder ein ^ àverbium , an stat der Präposition , die bey dem kro -
nomine hätte gebraucht werden können , als :
Voilàunjoli arbre , mettons nous à I entour , ( für autour 6e lui )daist ein schöner Baum , laßt uns um denselben niedersetzen ,
krener ce cbeval , à monier clessus , nehmt das Pferd , und se «

tzct euch drauf.
U ouvrir la porte äe Is salle , Lc xassa 6e6sns , er that dieTHÜredes Saals auf, und gierig hinein .
1.» clek elk clans Is ferrure , tirer Is äebors , der Schlüssel steckt

in dem Schloß , ziehet ihn heraus .
VIII .

Das Pronomen / L wird auf eine besondere Weise gebraucht ,wenn es vor das Verbum , und nach demselben ein ander Xomi -
nsrivu , gesetzet wird , da es denn eine imperlonelle Bedeutung
hat , als :
Il vienr un bomme , une kemme , es kommt ein Mann , eine Frau .
l^ ous erions à rsble , guanci il enrrs une personne , wir warm

am Tisch , als eine Person herein kam .
( ^ uanä je voulus sortir , ii srri vs clés gens , gui m ' srrêièrent ,als ich ausgehen wollte , so kamen Leute darzu , die mich

aufhielten .
Je ne öoure pas gu ' il n ' en revienne beaucoup lie dien , ich zweifle

nicht , es werde hieraus viel Gutes erfolgen .
Merke : das folgende 8ubltankivum kan alle àriculos an¬

nehmen , nur den Oelinirum nicht .
IX .

Das Pronomen öor wird in allen Lslibus vbliguis ge¬
braucht , als :
n sime L parier 6e foi , er redet gern von sich selbst .
penser à soi , sich selbst bedenken .

ekgcun Agir pour soi , ein jeder sorgt für sich .
Te vice elk oclieux en soi , das Laster ist an sich selbst verhaßt .

Im blominsrivo aber nimmt er das Wörtlein -« ems zu sich ,
nnd muß einen andern Xominarivum vorher haben , als :
Oiscun peut soi -même Lire son bvnbeur , ein jeder ist Meister

seines eignen Glückes .
Von Vcm Gebrauch der

I .

Die Possessiva eonjunLkiva werden allezeit mit ihren 8ub -
lkantivis gebraucht , und denselben vorgesetzt , als :
blon manteau , mein Mantel .
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His robe , mein Rock.
Hies ASII5 , meine Handschuh .

Vor bottes à vos exerons , eure Stiefeln und eure Sporen /
8on père Li ses frères , sein Vater und seine Bruder .

I - eor msison elì sncienne , Lr leurs sllisnces coniìclèrsbles , ihrHaus ist alt , und ihre Verwandschaft ansehnlich .
Merke i ) die pronomins Possessivs müssen bey jedem 8ub -

üsnrivo absonderlich wiederholet werden , als :

blon père Lc ms mère , mein Vater und meine Mutter , ( dies
xère Lr mère , heißt : meine Eltern . )

8on kère Lr lös sceurs , sein Bruder und seine Schwestern,
( seine Geschwister .)

Vos biens Le vorre vie sont en clsnZer , euer Gut und Lebenistin Gefahr .
Merke 2 ) die kronomins Possessivs werden weggelassen,

s ) Wenn - « r oder - « e folgen , als :

I . e vsler <zui m ' s servi ii lonZ -rems , mein Diener , der mir solange gedienet hat .
renclu Is msison , guej ' svois en relie rue » ich habe meinHaus , das ich in der Strasse hatte , verkauft .
Oder b ) wenn ein anders Pronomen Personsie genugsam

andeutet , wem die Sache eigenthümlich ist .
I ' gl msl s I' elivmsc , ( nicht à mon essomsc ,) mein Magen thut

mir weh .
àer - vous msl sux clents ? thun euch die Zähne weh ?

Merke z ) vor Zeiten sagte man : l/» »« à / i vre , « » / v» ä /,
mein Bruder , sein Freund , aber nunmehr sagt man : un äs
mes trères , un äe ses smis .

II .
Diepronomins possessvsrichten sich mit dem 6enere , dtume -

ro und Lslu nach der besessenen Sache, mcht nach der besitzenden
Person , und zwar mit dem ^ rriculo inäeliniro , als :
lvion cbsxesu , mein Hut .
Z ' si xerciu mes FSNS , ich habe meine Handschuh verlohren .
I . es kourons cle mon jusse -su - corxs , die Knöpfe an meinem Rock .

Donne cels g rs s« ur , gieb dieses deiner Schwester .8on père , sein ( ihr) Vater .
8s mère , seine ( ihre ) Mutter .

8s femme , seine Frau .

8es frères üc ses freurs , seine fjhre ) Bruder und Schwestern .
8es enfsus , seine ( ihre ) Kinder .
Leur xère , ihr Vater ,

K s k. eui
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I , eur mère , ihre Mutter ,

lueurs Militons , ihre Häuser ,

lueurs terres , ihre Aecker .

l ' on ; leurs Aliens , alle ihre Güter .

I , es bran ^ ois aiment extrêmement leur lîoi , die Franzosen ha¬ben ihren König über die Massen lieb .
Merke l ) wenn das 8ublìantivum mit einem Vocali an¬

fängt , so werden à » , 7o », Lo » , gebraucht , ob es gleich ein kw-
mininum ist , als :
l>4on sme , meine Seele ,

l ' on epos , dein Degen .
8on säliresse , seine Geschicklichkeit .

8on Excellence , an Seine Excellenz .Merke 2 ) man sagt in einer besondern Bedeutung :
wenn es meine Liebe , mein Scbay , heissen soll . Sonst sagt
man , mon amie , meine Freundin .

m .
Die kosselliva Absolut » werden gebraucht , wenn sie auf ein

vorhergehendesSulàntivum zurück sehen , und zwar mit dem
^ Iticulo Delini ' 0 , als :

Oonner - moi un couteau , j 'ai laiW le mien au logis , gebt mir
ein Messer , ich habe meines zu Haus gelassen ,

krêrer -moi un peu vorre livre , je n ' ai pas le mien , leihet Mir
ein wenig euer Buch , ich habe meines nicht .

^ si oublié cl' spporter le mien , ich habe vergessen meines mit¬zubringen -
krener le mien , nehmet meines .
Server - vous äu mien , brauchet meines .

^se n ' ai gue faire 6e votre couteau , parce gue j ' si le mien pro¬
pre . ich bedarf euers Messers nicht , weil ich mein eigenes
habe .

^ ' aime cet enfant comme le mien propre , ich habe dieses Kindso lieb , als mein eigenes .
kerlonne n ' aime kam les enkans ä ' autrui , gue les liens propres ,niemand hat eines andern Kinder so lieb , als seine eigene .
II n ' v s personne , gui regarde plus à sinteret ci ' autrui gu ' au lien

propre , da ist niemand , der mehr auf eines andern Nutzen
siehet , als auf seinen . . , ,

lel pense rirer aux pigeons ä ' autrui , gui atteint les liens pro¬

pres , mancher meyner nach eines andern Tauben zu schies -
sen , und trifft seine eigene . Von
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Von dem Gebrauch der ? ronomr » « m Demo «/ ?r/rtrvorttm .
l

Die Demonstrativs LonjunLliv » werden mit ihren 8ublìanti -
vis gebraucht , und mit dem ^ rriculo lnlleiinico äecliniret , als :
Le clrsp elì 6n , dieses Tuch ist fein .

Ler oileau cbanre bien , dieser Vogel stngtt wohl .t.' er e bile elt kelle , diese Jungfer ist schön .
Le clucatsnssonrpasciepoicls , dieseDucaten sind nichtwichtig .

I ' ai pir >e cle ce pauvre malaüe , ich habe Mitleiden mit dem ar¬men Kranken .
Donner à boire à cet enfant , gebt dem Kinde zu trinken .

Merke , nach dem 8ublìantivo wird zuweilen ttvder /sgesetzek /
und denn bedeutet es so viel , als dieser, oder jener da , als :
Le livre -ci , dieses Buch da .
Le papier là , jenes Papier .
Le mois - ci , dieser Monat .

Lerre annöe là , jenes ( dasselbe ) Jahr .
Les jours - ci , diese Tage .
Ln cs rems - ci , zu dersclbiaen Zeit .

H .
Das Neutrum L- Wird oft als ein 8ubktsntivum gebraucht,

s ) wenn es auf einen ganzen Sinn , der vorhergegangen ist,
oder nachfolgen soll , gehet , als :
Je n ' ai pas vû l ' bomme , mais ce n ' elì pas une granite perte , ich ha¬

be den Mann nicht gesehen , aber es ist nicht viel daran gelegen .
Le gue vous clites elì , ce me semble , fort folicle , was ihr da sagt ,

ist , wie mich dünkt, mit Bestand geredet .
b ) Wenn - « / , darauf folgt , als :Le gui le palte , was sich zutragt .

Le gui elt sur Is table , was auf dem Tische ist .

Le gui vous plaira , was euch beliebet .
Le gue je veux faire , was ich thun will .

Le gue vous loubairer elì fort éloigné , was ihr wünschet , ist
noch im weiten Felde .

c ) Vor dem Verbo elre, als :
L ' elì une grancle perte , das ist ein großer Schade «

Le n ' elì pas ma faute , es ist nicht meine Schuld .Le gue je crains , c ' elì la pluie , was ich fürchte , ist daß es
regnen möchte .

Le n ' elì pas un mal , gue à ' svoir lles envieux , es ist eben nicht
ein Unglück , wenn man Neider hat . Oder : lieber Neider
als Mitleider .

/ Vvre -
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^ xrener - moi ce gue c ' elk , unterrichtet mich doch , was es
sey -
Merke : wenn die Rede Frag -weise gestellet ist, so wird das

tt hinter das Verbum gesetzet , als :
Oui elk ce ? wer ist es ?
( Quelle personne elk - ce ? was ist das für eine Person ?
Hu ' ett - ce gue vous Üikes - Iä ? was sagt ihr da ?
Hu ' elk -ce gue c ' elk ? was ist das ?

Von Sem Gebrauch der / « re , ro§akrvo - « m .
I .

Die InterrvAstivs ConjunÄivs werden allezeit mit einem
8uklk » nrivo , die Absolut » aber ohne dasselbe gebraucht , als :
Huel joui -, was für ein ^welcher ) Tag ?
( Quells beure ? was für eine Stunde ?Ouels livres ? was für Bücher ?
vuelles plumes ? was für Federn ?
ve guel vin vous xlair - il ? von welchem Wein beliebt euch zu

haben ?
ve guel xsïs cres - vous ? aus welchem Lande seyd ihr ?
<2ui elk la ? wer ist da ?
<^ ui vous , <lit cela ? wer hat euch das gesagt ?
I. e porlrsik <le gui ? wessen Contrefait ? wessen Bild ?
^ gui parier vous ? mit wem redet ihr ?
^ gui elk ce couresu - là > wessen ist das Messer ?
tzui ckercber - vous ? wen suchet ihr ?

ve gui parler - vous ? von wem redet ihr ?

tzue sera - ce ? was soll es seyn ?
( ) ue seroir - ce ? was Ware es ?
<^ ue üikes - vous ? was saget ihr ?
ve guoi rier - vous ? worüber lachet ihr ?

ve guoi vous loucier - vous ? warum bekümmert ihr euch ?
veguel vvuler -vous ? welchen wollet ihr ?vllguel vous xlair - il ? von welchem beliebet euch ?
I âguelle penser vous ? welche meinet ihr ?

Lesguels prenärer -vous ? welche werdet ihr nehmen ?

Das knterroAsrii ^ m Ae
^ ccusativo gebraucht , als :
tzu ' elhce > was ist es ?

H .
Wird allein im Nominativs UNd

!
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( ^ us tont les creatures äevanr Dieu ? was sind die Erschöpftvor Gott ?
tzu ' elì äevenu mon tems ? wo ist meine Zeit geblieben ?

lli
Dos Interrogativum 9 « »r wird gemeiniglich im Oenicivo ,

varivo und ^ dlativo gebraucht , als :
ve guoi parler - vous ? wovon redet ihr ?
Oe guoi lait on cela ? woraus wird das gemacht ?
ve quo , nourrit - on ces bêtes - là ? wovon erhält MSN diese

Thiere ?
De guoi s ' enrretient il ? wovon erhält er stch ?

c>uoi penser - vous ? woran gedenket ihr ?

guoi vous amuler -vous ? woran vergastet ihr euch ?

^ guoi xaüer ' VU ! le rems ? womit vertreibet ihr die Zeit ?Merke wird auch im dlominsrivo gebraucht , ohne
ein Verbum , als :
( iuoi cle plus Zranci ? was kan wohl grösser seyn ?
Vous ciires , guoi ? ihr sagt , was denn ?
(^ uo >? vous m ' oler ciire cels ? was ? dürst ihr mir das sagen ?
N guoi lionc ? und was denn ?
IVlsis guoi ? aber was ist es mehr ?

Merke 2 ) L « », im àularivv kan auch mit einem Inkniti -
vn , mit einem karricixio , und mit einer krsepolirion gebraucht
werden , als :
kour guoi kaire ? zu was ? was wollet ihr damit thun ?
Huoi taisant , wenn ihr dieses thut .
> loiermsnr guoi , vermittelst dessen .
8ur guoi vous soucier vous ? worauf bauet ihr ? î

Merke z > Oe ^ « c>, im 6enirivo wird auch oft und zierlich für
Gut und Geld und Mittel gebraucht , als :
Il n ' a pas cle guoi pa ^ er , er hat nicht zu bezahlen .
Nie n ' s pas cie guoi s ' entrerenir , sie hat keine Mittel stch zu

erhalten , sie hat nicht zu leben .
Nie s krès -bien cle guoi , sie hat gar gute Mittel .
Nie » aller lte guoi , sie hat Mittel genug .
Je serois bien guelgue cbole cie bon , Il j ' avois 6e guoi , ichwollte wohl etwas gutes machen , wenn ich die Mittel dazu

hätte .
Husnci il a cie guoi , il ksit bien «liner , er speiset gut , wenn er al¬

les hat , was darzu gehöret .
kour mener uiuteile vie , il saur avoir cle guoi , es gehören Mit¬

tel darzu , ein solches Leben zu führen .
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11 faitchon vivre à Paris , MAIS il faut avoir 6s guoi , es ist gut le -benl zu Paris , aber es muß einer Mittel haben .
IV .

Das Interrogativum Ae /, Aâ , wenn es mitdcm ^ rticulo
lnöeknito gebraucht wird , must ein Snlànívum in glei6 )emHumero und Last, hinter sich haben , als :
( Zuel Komme ekes -vous ? was seyd ihr für ein Mann ?

ve guelleslfairemexaà - vous ? von welcher Sache redet ihr ?
( Quelles nouvelles äir -on ? was sagt man neues ?

Wenn es aber mit dem à . veimiro gebraucht wird , muß
das folgende 8ubltanrivum im Qenitivo klurali stehen , als :
I -eguel 6es 6eux ? welcher unter beyden ?

^ uquel 6es ?6iniltres m 'aärelferai -je ? zu welchem unter denMinist rn soll ich mich wenden ?
Bs ware denn , daß das 8ukllsntivum kurz vorher gienge ,

so darf es nicht wiederhohlet werden , als :
Ils sank gusrre , leguel ckoiiiffer - vous ? ihrer sind vier , welchenwollet ihr wählen ?

dill à " fraget in genere ; in specie . Awr
ist das dleutrum . werden gebrauchet conjunctive ,
als :
Oe guoi parler -vous ? von was redet ihr ?
ve gui parler - vous ? von wem redet ihr ? Help . parie ä ' un6e mes frères , ich rede von einem meiner Bruder .
Du guel ? von welchem ?

ve guel frère ? von was für einem Bruder ?Von Dem Gebrauch Der Z' rono »/» » « ?»
I .

Das Pronomen wird im dlominslivo durch einander von
Personen , Sachen und Orten gebrauchet , als :
V oilà I ' komme gui nous mangue , da ist der Mann , der uns fehlet .
1 , ' arkre gui pone ce fruik , der Baum , der diese Frucht träget .

I <es affaires gui roulent présentement , die Geschäfte , weichegegenwärtig obhanden sind
Je l 'ai trouve à I ' en6roit , gui m ' a ètè msrguè , ich habe es ge¬

funden an dem Ort , der mir angewiesen worden ist .
Im cienitivo wird es allein von Personen gesagt , als :

I . » personne 6e gui je vous ai parle , die Person , davon ich euchgesagt habe .
Oder von Dingen , die als eine Person angesehen werden , als :

1. 2 fortune , 6e gui j ' aktens lout , das Gluck von dem ich allesermatte .
I ' "
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Angleichen wenn eine prTpolirion vorhergehet , als :
I ,» bile pour gui il a ranr 6 ' amour , die Aungscr , welche er

so hoch lieber -
l .e Vüler sur gui il rejette Is saure , der Diener , aufdcn er die

Schuld schiebet -

Im Dskivn wird E " allein von lebendigen Dingen ge¬
braucht , als :

b ' ami à gui j ' ai ecrik , der Freund , an den ich geschrieben habe .

l / oilesu à gui on » coupe les ailes , der Vogel , dem man die

Flügel beschnitten hat .
II .

E " verändert seinen blominsrivum in - « c , wenn nach ei «
nem blomine , oder nach dem dlcurro cc ein Kominarivus eines

pronvminis folget , mit dem Verbo ohne daß etwas mch -
rers nachkomme , als :

mêcbanr gardon , gue vous ekes ! o ihr böser Jung !

Ivlecbsnr - bomme . gue vous eres ! o ihr boshaftiger Schelm !

^ lisersble gue je luis ! ich elender Mensch !

ktalbeureux gue nous sommes ! wir Unglückselige .

^ e vois bien ce gue c ' elk , ich sehe wohl was es ist .
Denn wo noch etwas nachfolget , so wird unverändert be «

halten , und das Pronomen personale bey àc weggelassen , als :8on frère , gui elk ^ vocsr , sein Bruder , der ein Advocac ist .
dlous , gui sommes mieux inlkruirs , wir , die wir besser unter¬

richtet sind .

Anus , qui avons plus lle connoillance , wir , die wir mehr Wis¬

senschaft haben
Wenn aber kein dkomen noch Pronomen vor dem siehet ,

und das gleichsam wer bedeutet ; so wird es zugleich , und
auch das Pronomen personale vor dem Verbo behalten , als :

o Oieu ! tu commis gui je suis , ach Gott ! du weisi wohl , wer
ich bin -

Vous ne saver pas encore gui je suis , ihr Wisset Noch Nicht ,
wer ich bin .

sse ne ssi gui vous etes , ich weiß nicht , wer ihr seyd .
III .

A " hat im Accusât !vo wenn nicht eine prrepolitic »
vorhergehet , sonst bleibet auch der ^ ccularivus als :

klk ce là les gans , gue vous aver scbèrès ? sind das die Hand¬

schuhe , die ihr gekauft habt ?

^ e vous remercie lles nouvelles , gue vous m ' sver ecrites , ich
danke euch vor die Zeitung , die ihr mir geschrieben habt .

K ; ^àver -
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àer -vouî ste su lieu que je vous si âit ? seyd ihr andem Ort
gewesen , den ich euch gesagt habe .

lionnoisser vous ls personne , » vec qui ( svec Isquelle ) voussve ?
rsnt öiscouru ? kennet ihr die Person , mit welcher ihr solan¬
ge geredet habt ?

bs personne pour qui vous prener rsnr <le peine , die Person ,
um welcher willen ihr euch so bemühet .

Je n ' si personne svec qui m ' exercer , ich habe niemand Mit dem
ich mich übe .

IV .
Das Pronomen /e - « -/ wird gebraucht überall , wo auch Otti

stathat , als : """
1, ' sm ! qui m ' s scrit , der Freund , der mir geschrieben hat .
Q ' sK'sire qui me reAsrcle , die Sache , die mich angehet .

Absonderlich aber , wo - « r nicht stat hat als :
Im tUmlrval . ' » llsire , cle Isquelle ( nicht cie qui ) il s s ^ il , die

Sache ,' darum es zu thun ist .
Im Oarrvo . I. » lerrre , à Isquelle j ' si s reponclre , der Brief,

darauf ich antworten soll .
Mit /> -r/>o/ tt'o« en : Llì -ce !à le bsteau , 6 ans lequel ( und Nicht

lisns qui ) il ksut enrrer » ist dieses das Schiff , in welches
man treten muß ?

kÄ - ce l » le cbsrior , sur lequel ( und nicht lur qui ) vous ekss ve¬
nu ? ist das der Wagen , auf welchen ihr kommen seyd ?

ls.» pierre contre isquelle je ms luis beurre , der Stein , an wel¬
chen ich mich gestosscn habe .

l ,s rsilon pour Isquelle , oder : I. » raison pour quoi ? die Ursa¬
che , warum ?

I-e scher pour lequel , die Ursache , um welche .
V .

Nach /sr ^ « e/r und /» - « à mag das 8 ul)lìsn -
rivum woraufstezurücksehen , zuweilen wiederholet werden , um
besserer Deutlichkeit oder mehrern Nachdrucks willen , als :
Raus vous expliquâmes clernièremenr une pairie à 'un certain tex¬

te àe l ' ^ pôrre 8 r . ? sul , lequel rexre nous scbeverons cîs vous
expliquer à l ' keure prèsenre , wir haben euch letztesmal einen
Theil von einem Text aus dem Ap . St - Paulo ausgelegt , wel¬
chen Text wir euch in dieser Stunde vollends auslegen werden ,

lesquelles psroles nous clonnenr » enksnäre , que ürc . welche
Worte uns zu verstehen geben , daß rc .

ksr Isquelle promesse nous sommes assurés , que Lcc . durchwei¬
che Zusage wir versichert sind , daß rc .

MB ^
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( und zuweilen auchaber

qae selten ) wird mit ce /« / , cê und ce gebraucht , wie auf Teutsch
ver /emge weicher , diejenige welche , und was , als :
II elì tori site s celui gui etì ssin , ste stonner cor , teil su msls -

ste , es ist leicht demjenigen , der gesund ist , einem KrankenNachzugeben .
llelui gui persevere jusgu ' s Is stn . surs Is couronne Ze gloire ,wer bis ans Ende beharret , wird die Krone der Herrlich¬

keit empfangen .
deux gui tonr en ksrsstis sont lreureux , diejenige , welche int

Himmel sind , sind selig .
Leux gui sont nos voilins ne sont pss toujours nos smis , unsereNachbarn sind nicht allezeit unsere Freunde .
Lien lreureux etì celui , gue Oieu s voulu élire , selig ist der Mensch ,den Gott hat auserwahlen wollen .
( le gui elì écrit , etì écrit , was geschrieben ist , das ist geschrieben .
Le gue j ' si stir , elì clit , was ich gcredt habe , das ist geredt .

On ne ssuroit ssire gue ce gui elìtsirne soir pss sait , was gethan
ist , kan nicht wieder ungethan werden ,

penser Kien s ce gue vous ksites , Le s ce gui vous en peut » r -

river , gedenket wohl was ihr thut , und was euch darausentstehen kan .
J ' si sair ce gue vous m ' sver clit , ich habe gethan , was ihr mir

gesagt habt .
^ e tai bien ce gue vous penser , ich weiß wohl , Was ihr gedenket ,

jse vois Kien ce gue vous tsires , ich sehe wohl , was ihr thut .
^ e n ' entensts pss ce gue vous stires , ich verstehe Nicht , was ihr

saget .
Il ne rrouvers pss ce gu 'il ckerclre , er Wird nicht finden , was

er suchet .
Vous ne lsver ce gue vous stires , ihr wisset nicht , was ihr saget .

Vous ne regsrster pss ce gue vous ssires , ihr sehet nicht dar¬auf, was ihr thut .
Ne tsver - vous plus ce gue vous m ' sver promis ? wisset ihr Nichtmehr , was ihr mir versprochen habt ?
6 ' ett ce gue je stemsnste , das ists , was ich begehre .

( l' est ce gue je vous stemsnste , das ists , was ich euch frage ,

c 'etì ce gue j ' si toüjours stir , das ists , was ich allezeit gesagthabe .
c ' elì ce gue je pense , eben das meyne ich .
c ' eü ce gue ì 'Hpôrre stir , das ists , was der Apostel saget .
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dve lui «lites gus ee gue vous vouler gu ' on kacke , saget ihmnichts / als was ihr wollet / das man wisse .
Merke i ) (Z « r im dkominarivo bleibt also , wenn ee vorher

gehet , und ein Verbum imperlonaie folget , als :
Le gui le fair , was da geschiehet .
Le gui le passe , was sich zutragt .Le gui elì arrive , was geschehen ist .
Le gui vienr par la ilüce , s 'en v » par le tambour , wie gewon¬

nen , so zerronnen .
ble laver vous pas ce gui s ' elì passecerre nuit ? wissetihrnicht ,was sich diese Nacht zugetragen hat ?
A ' aver - vouspasouiciiiecegui elì arrive à ? arir , habt ihr Nichtgehöret , was sich zu Paris begeben hat ?
xureuäer >ou » ce que je clis ? verstehet ihr ? was ich sage ?
.se lsi Kien ce gue c ' elì , ich weiß wohl , Was es ist .

Vou !er - >ous savoir ce gue c ' elì ? wollt ihr Wissen , was es ist ?

^ e vous cürsi bien ce gue c ' elì , ich will euch wohl sagen , wases ist ?
L ' elì julìement ce gu ' il me kaut , das ist eben recht , Was ichhaben muß .

Merke 2 ) wenn nach dem Wörtlein cc c'e/ , noch ein
8uK1kanlivum oder ein lnlmiri us folget , so wird noch ein - « eoder -/c, oder nur «/e vor dasselbe gesctzet , als :
Oiies - moi ce gue c ' elt gu 'aimer , oder gue ä 'simer , sagt Mir ,was ist lieben .
II ne couiìllère pas ce gue c ' elì gue I ' inAratituäs , er betrachtetnicht , was die Undankbarkeit ist .
éprendre ce que c ' elì gue la juttice , lernen , was die Gerechtig¬keit auf sich hat .

Wenn aber c ' c /? oder ein Verbum imperkonale folgt , so
wird gebraucht , als :
Ils ne lavent ce gue c ' elt , gue la civilité , sie Wissen nicht , wasHöflichkeit ist
Llle ne f ' ir ce gue c ' elì , gue le cas 6e conscience , sie weiß nicht ,was eine Gewissens -Frage ist .

Merke z man schreibt und sagt : c - Fc - /s , ccE
/s , ccà /à , wenn zwischen dem ce /« r und noch etwas an¬
ders gesetzet wird , als :
Lelui - Ià elì riebe aller , gui le contents «le ce gu ' il a , derjenige

ist reich genug , der sich begnügen läßt , an dem was er hat .
Leux - lL tont beureux , gui n eurent au 8eiZneur , diese sind se¬

lig , die in dem Herrn sterben .

M«», .
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Leluî - Ià elk enksnk «le Dieu , gui croir en lui A lon kils , der¬

jenige ist ein Kind Gottes , der an ihn und seinen Sohnglaubet .
Leux - Ià leronl fauves , suxguels Dieu fair mifericoröe , diejeni¬

gen werden selig , denen Gott Barmherzigkeit erweiset .
Merke 4 ) wann zweyerley Sachen anzudeuten sind , so setzt

man zum einen als zum nähern « , zum andern //l , als :
llelui -ci elk meilleur gue celui - là , dieser ist besser als jener .

Lelle - ci elk plus tzrsnlle gue celle - là , diese ist grösser , als jene .

Leux ci me pl -ulenr moins , gue ceux - lL , diesegefallen mir nicht
so wohl , wie jene

Merke ; l daß ce /» r und rä unterweilen ausgelassen wer¬
den , und alsdann bleibet unverändert , als :
On A k>esu prêclier à gui » ' » loin öe dien lsire , man Muß dem

lgnge predigen , der keinen Sinn hat Gutes zu thun .
H, gui en vem , on en elonne , man giebt dem , der was be¬

gehret .
VII .

o /ai , ê , cär , werden auch oft und zierlich mit ei .
ncm ìVomins , /àclverdio , und einer ki-Lpolirion gebraucht , die
Sache zu rekeriren und wiederum anzudeuten , von welcher ge¬
sprochen und geredet wird , als :
O » elt « msc sulli fort gue celui ll ' une ^ ukruclie , ein so starker

Magen , als der Magen eines Straussens .
One doucde avili gr .inlle gge celle <l un tour » ein so grosses

Maul als ein Ofen -Loch .
Le vin cie lidi ^ eil plus fain gue celui (l ' LfpsZne , der Rheinische

Wein ist gesünder, als der Spanische .
l .S8 das cl' ^ n ^ Ie ' erre sour ,>!us lins qu -- ceux cl' IiÄlie , dieEngll -

schen Strümpfe sind feiner , als die Iraliönischen .
Leux lle maroguin , die Corduanische fc . Schuhe .
LeUe lle lstin , der Atlaßne fc Rock .
Oelui cj' riujourci ' dui , der heutige fc . Pabst oder König .
Lelui cl' dier , das gestrige fc . Spiel .
Leux öe clecl -ms , die Inwendige , die drinnen .
Leux üe cledors , die Auswendige , die draussen .

VIII .
à « » brauchte man vor diesem ämarive , und hieß so viel ,

als femans , einer , Heut zu Tage wird es allezeit mit
einer lìricià nezariv -i gebraucht , und heißt keiner , als :
^ e n 'si sucmr ennemi , gue ) e lsclie , ich habe keinen Feind , den

ich wüßte.
One /-
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A , /- «- , etwa , einer , einige , werden zierlich mit dem
OoujunLkivo und mit ? « - gebrauchet , und werden also erkläret :
pn guelque lieu gue vous so ^ er . ihr möget auch seyn , an web

chcm Ort ihr nur immer wollet -
(Quelques Zrauäes gue soient les ssutes â ' unbls , uneIêAèrepu -

nirion suKt roûjours à un père , wie groß auch die Verbre¬
chen eines Sohnes seyn mögen , so ist doch eine gelinde Stra¬
fe oinem Vater allezeit zulänglich .

IX .
Vor dem Worte à 'm ? muß allezeit ein Pronomen perlonsle

» blolurum stracks davor stehen , von dcrselbigen Person , aufwelche es gehet , wenn es so viel heißen soll , als auf Latein
/s/ t-r , und auf Teutsch selbst , wenn es aber à » und - « à ,
eben dcrselbige , eben vicselbige heisset, so setzet man die ärii .
cul / e , / a , / er , davor , als :

ŝ ' en xrenàrsi bien moi - mème , ich will mir wohl selber neh¬
men .

Tg coole xarle ä ' elle -mLme , die Sache ist für sich selbst klar .
ke même jour , eben derselbige Tag .
1.3 même nuit , eben dieselbige Nacht .
pour le même prix , um eben denselbigen Preiß .

d/ 6 . Wenn das Wort mà ganz allein bey dem Verbo sie¬
het , so heisset es auch so gar , als :
On eilt même , man saget auch so gar .

Von Sem Gebrauch der psreà / rr « «

Deren sind eigentlich fünfe , /e , /s , /er , e», in der Ordnung ,
in welcher sie stehen müssen , als :

Le rckerirt das teutsche Wörtlcin ( Es ) in dem Xomiusrivo
von allen üc neribus und dlumeris , wenn es auf ein Wort ge¬
het , weiches zuvor gesagt worden ist, als :
<^ ui elk le Premier ? wer ist der erste ?
Ze le luis , ich bin es .
pu I ' er , du bist es .

l ! l 'elk , er ist es .
plie l ' elk , sie ist es .
Nous le sommes , wir sind es .
Vous l eres , ihr seyd es .
Us le sonr, sie sind es -

Merke ,

t -E

je »e !ea
je »e!iks
jîlAdàr«
Mich

« ! !«
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Merke , daß nach der meisten Art zu sprechen , und die nunmehr
in êchwang kommen ist , wenn ein Weib von sich selbst redet , sie
das llelsüvum /-r im dlominstivo 8inAulsri braucht, als :
Is lu >8 tillèle Le je Is seist roüjours , ich bin getreu , und werde

es allezeit bleiben .
Im ? lursli aber bleibt ke incleclinsble , als :

Nous svons ère bclèles , Lî nous le kerons encore , wir sind treu
gewesen , und werden es ferner bleiben .

Darnach rekerirt es auch die Wörter : Es , ihn, in dem à -
cukstivo 8inZulsri , als das ^lskculmum und Neutrum .
Je le connois Kien , ich kenne ihn wohl .
Je le ksi bien , ich weiß es wohl .
Je le crois bien , ich glaube es wohl -
Je ne le croi8 pss , ich glaube es nicht .
Je ne le voi pss , ich sehe ihn ( es ) nicht .
Je l 'si dien vv , ich habe ihn ( es ) wohl gesehen .
Lüs ^ er - Ie, versuchet es

In dieser Bedeutung beziehet es sich nicht allein auf ein vor-«
hergehendes Wort , sondern auch aus eine ganze Rede, als :
Je ne croi8 xss qu ' on veuille me rrvmper , üt je ne le croirai

) smsis , ich glaube nicht , daß man mich betrügen wolle, und
werde es nrmmermehr glauben ,

klro ^ er - le , 6 rous vouler , glaubet es, so ihr wollet ,
die le cro ^ er xss , glaubet es Nicht .

I .a rekerirt das kcemininum Sie in dem ^ ccuksciro 8inxu -
lsri , als :
Je Is vol bien , ich sehe sie wol .
Je Is connois bien , ich kenne sie wohl .
Je ls rrouversi bien , ich will sie wohl , oder schon finden .
Je l 'sxorrersi , ich will sie bringen .
^ porrer - Is llvnc , bringet sie dann .
die l 'sporrer pss , bringet sie nicht .
( lksuüer ls , wärmet sie
die l » brrà xss , verbrennet sie nicht .

I .L5 .
rekerirt die Wörter : Sie , oder dieselbige , in dem àcn -

kslivo klursli , in dem dlskculino und bwininino , als :
Je Is8 si en ms pocbe , ich habe sie in meinem SchubsaiL .
Je ne le « si xs8 , ich habe sie nicht.
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Je les clrercbe , ich suche sie .

Je les aporrerai clemain , ich will sie morgen bringen .

I -' aires ies grsncls aller , mais ne les faires pas rrop lardez , machtsie lang genug , aber nicht zu weit .
V .

V rekerirt insgemein die Sache und den Ort, davon in dem
varivu geredet worden ist , und also den riorum in loco , undden iVIorum scl locum , und deutet gleichsam die teutschen Wör¬
ter an : Da , varan , Darauf, varbey , dadurch , Darin , Darüber,
varan , als :

xlk - il au logis ? ist er zu Hause ?

Oui , il x elk , ja er ist da .
Non , il n '^ elì pas , nein , er ist nicht da .
Il ^ a ere , er ist da gewesen .
IIs ^ oiu ere , sie find da gewesen .

Ils ^ sonc stemeures , sie sind da geblieben .

Je n ' )^ prensts point cle pair , ich nehme keinen Theil daran .
Il ^ riavaille est 'eLkivemenr , er arbeitet wirklich daran .II X kaur penser , man muß daran gedenken .
Je n ' )- ai PAS penle , ich habe nicht daran gedacht .
V ave ?. vous ete ? seyd ihr da gewesen ?
Je en vais , ich gehe dahin .
J ' )' ira , bien rür , ick) will bald hingehen .
I ' ^ irai au prinrems , ich werde im Frühling hinziehen .
Il m ' ) - kaur aller , ich muß dahin gehen .

lVIerrer - ) ' cle I ' esu , thut Wasser drein .

Je ne entencks pas , > ich verstehe mich nicht
Je ne m ' ^ connois poinr , drauf ,

dlous ^ penserons , wir wollen uns darauf bedenken .
? e ,à - x dien , bedenket euch wohl darauf .

a - r il rien pour moi ? ist nichts vor mich dabey ?
ì^ ' ekl un granck repas , il ^ a un grsnà nombre cte convies , es ist

ein großes Gastmahl , es sind viele Gäste dabey .
II ^ pasters dien , er ( es ) wird wohl dadurch gehen .
Il n ' x pasters pas , er ( es ) wich nicht dadurch gehen .
/Uler y , gehet hin , ziehet hin .
K ' / aller pas , gehet Nicht hin .
Voilà un mancbon , merrer - y vos mains , da ist ein Muf , steckt

die Hände drein . . . n
I , e pour elt rscommocle . on y pasts sûrement , dieBrucke ist ge¬

bessert , man kan sicher darüber gehen ,
ajourer - ) ' UN pe » , thut ein wenig dazu , ^

««>
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Merke , weil das teutsche Wörtlein Da bisweilen auf Franzö¬
sisch gegeben wird mit ) ', zuweilen mit / el, und oftmals auch mit

o » , sodienetzum Unterscheid , daßesmit - muß gegeben werden ,

wenn es den Dativum oder den dlotum in loco und scl locum also

reksrirt , daß man den Ort nicht mitder Hand weiset , sondern mit

der Rede andeutet ; Mit dem .̂ överbio giebt man es , wenn

man den Ort weiset , und gleichsam mit der Hand zeiget , als :
àe - 2 vor » / « , setzet euch dahin ; und zum dritten giebt man es

auch mit dem oL , wenn es so viel bedeutet , als : indem , invec , in
denen , oderinwelchcn , inguo , incjua , ingu >l >us , davon bald am

Ende dieses Capitels weitläufiger gehandelt werden soll .
IM .

â rekerirt insgemein den üenirivum oder den ^ blativum ,
also auch dendlorum cls loco , und zugleich diel ^ uanriraremder

Zahl , der Masse , des Orts und der Zeit , und bedeutet gleichsam

die teutsche Wörter : dessen , dcsscnctzalbcn , damit , daMm , da¬
her , davon , dafür , daran , als :
^ ' onviensroucàcertk - Iieure , ich komme jetzund eben davon her .
Nous en venons , wir kommen davon her .
II ^ a lonA - rems gu ' il en elì revenu , er isi lange von bannen

wieder kommen .

ŝ ' en luis <lejs revenu , ich bin daher schon wieder kommen

Nous en parlerons Uemsin clavantaZe , wir wollen morgen wei¬
ter davon reden .

Dn eres - vous content ? seyd ihr damt zufrieden ?
^ ' en luis dien kLcbe , es iss mir lad , ich bin derowegen von

Herzen betrübt -

Je vous en clonnerai , ich will eua ) davon geben .
^ e n 'en ai point , ich habe davor nichts .

Ln voule / - vous ? wollet ihr d «von ?
vous en remercie , ich bedanke mich dessen .

^ e vous en prie , ich bitte euch darum -
^ ' en ai aller , ich habe dessen genug .
Donner m ' en un morceau , gebt mir einen Pissen davon ,

bl ' en couper pas une li Arolle piece , schneidet nicht ein so gros¬
ses Stück davon .

dl ' en mander pas rrop , esset nicht zu viel davon .

dl ' ) ' en metter pas rank , thut davon nicht >o viel hinein .
krêter -moi <le 1' arAent , lì vous en aver , leihet mir etwas Eeld ,

so ihr es habet . , . - , -
8i i ' en avois , je vous en prèterois volontiers , wenn ich es hatte ,

so wolte ich euch gerne etwas leihen

Hu ' en lerer - vous ? was wollet ihr damit machen ? (^ u ' en
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(Zu en sver vou » *sit ? was habt ihr damit gemacht ?
Je ssi dien ce gues 'en sersi . ich weiß Wohl , was ich damit thun Will .
C ' en elì tsir , es ist aus damit .
Il s ' en f-lui besucoup , es feyl .' t viel daran .
Combien en sve ? vous ps / e ? wie viel habt ihr dafür bezahlt ?
Combien en rouler - vous ? wie viel wollt ihr davon , oder dafür ?
I ' en sips / eczustrs llorins , ich habe vier Gulden dafür gegeben .
Donner m ' en une ciemi mesure , une sune , une dvursine , gebet

mir ein halb Maaß , eine Elle , ein Dutzend davon .
Combien en sver - vous pris ? wie viel habt ihr davon gefangen ?
Kous en svous pris UN , wir haben einen davon gefangen
II / en demeure toujours guelgu ' un sur Is place ; il / en s tou¬

jours guelgu ' un cjui perd Is vie , es bleibet immer einer
oder der andere i ' ii Stich , oder auf dem Platz

Und nach dieserlekten Weise wird daöWortlein e » auch bey
^ -» gesetzt , wenn eine Anzahl angedeutet wird , und wenn irgend
eine Zahl oderO -vantität ohne bubltsnrivo nachfolget , also , baß
gleichwohl ein bublismivum darunter verstanden wird , als :
II / en s , es sind etliche .
II / en » voit , es waren etliche .
II / en s eu , es sind gliche gewesen .
Il / en s un , deux , triis , trenre , cingusnte , csnt , es ist einer da ,

es sind deren zwey , drey , dreyßig , fünfzig , hundert ,
il ->' / en s pvmr , es ist nichts da -
Il » '/ en s pss u » , es ist kein einziger da .
II / en s pluiisurz , es sind it/ er viele .
II X en 2 ds bons Le ds mccb . nz . es sind Gute und Böse .
Il ^ en s bien peu , gui ne clienbeur s sarsndir leur Ivrrvne , es

sind deren wenig , die nicht suchen ihren Stand zu verbessern .
II n ' / en 2 gue trop , es sind derm nur gar zu viel .

Desgleichen sagt man auch , il «'en rrnuve , on en troure , on
en voir , es werden gefunden , man finderciliche , man siehet etliche .
I 'en connoi «, Lc j 'en ssi , ich kenne und ideiß etliche .

Und wenn ein ^ djeÄivum oder Usrticizàn auf ein solches
Wörtlein der Menge oder Zahl folget , so wild dasselbe meisten -
theils in dem Oennivo mit dem ^ rciculolndetinvro gesetzt , als :
II / en s deux ds lsiks , ör rroi « de commences , es sind zwey

gemacht , und drey angefangen .
II / en s trois d 'scbeves Lc lix de commences , es sind drey fer¬

tig und sechs angefangen .
II / ens deux ou trois de morts , Ltcingoulìxde mslsdss , es sind

zwey oder drey gestorben , und fünf oder sechs krank .
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II ^ en eut beaucoup 6s lues , Le encore plus sie bleües , es sind
Viel umkommen , und noch mehr verwundet worden ,

ll ^ en eur rrois c!e pensius , Le lix sie bannis , es sind drey a » f-
gehangen , und sechs verwiesen worden .

II ^ en a bien un xor sis rspansiu , es ist wol eineKanne verschüttet .
Doch sagt man auch :

II ^ en a koüjours vinAt mècbsns pour uy bon , es giebt allezeit
zwanzig Schlimme für einen Guten .

Es ist aber zu merken , daß /e , /« , /n , e» , sehr oft mit den
^ siverbiis siemonlkransii vor « , vor /« , gebraucht , und denselben
vorgesetzt werden , als :
be voici , hier ist er .
be voilà , da ( dort ) ist er .
ba voici , hier ist sie .
ba voilà , da oder dort ist sie.
bes voici , hier sind sie .
bes voilà , da sind sie .
bn voilà , da ist davon .
Ln voilà un , da ist einer davon .
bn voilà plus gu ' il n en faur , da ist mehr ( davon ) , als Nöthig ist .

Anmerkung .
I .

Die Verbs , welche den ^ cculstivurn regieren , nehmen zu sich
die ksrticulss /c . /« , /cr ,- hingegen diejenigen , welche einen b>aki -
vum haben , erfordern die ? arriculsm ^ >- und dieselben , welche
den eìblsûvum zu sich nehmen , haben die kaniculam e » .

II .
Diese Wörter oü , e/ 'oü , / '« »' oü und r/orre , werden oft bequem

für kelsrivs gebraucht .
Oü .

Dieses wird gebraucht für « « § » ?/, e» /« L « â / êr - « e /r und
als :

be jsräin oü ( suquel ) nous avons àê , der Garten , da wir ge¬
wesen sind .

belieu , oü ( suquel ) je I ' si vü , der Ort , da ich ihn gesehen habe .'
ba rue , oü il siemeure , die Strasse , da er wohnet ,
bamailvn , oü ( enlagueIle ) je5u >iloAo , das Haus , da ich wohne ,
b ' erst , oü ( suguel ) vous ères maintenant , der Anstand , darinne

ihr ietzund seyd .
be siècle , vü nous vivons , die Zeit , in welcher wir leben . ^
bes villes à les places , oü ( auxquelles ) vous sver etc , die Städ¬

te und Oerter , da ihr gewesen seyd .
8 2 U
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Il Luc avoir ê ^ arâ su rems 8c su lieu , oû l' on est , manmußauf
d : e Zeit und auf den Ort sehen , da man ist .

I . skranceest un pais , oü il Lisoir surre fois bon vivre svsnr Is
persécution , Frankreich ist einband , da es vor diesem , ehe die
Verfolgung angieng , gut leben war .

karis eroirslorsune ^ ille , vül 'on irou oikpresgueclerom , Paris
war damals eine solche Stadt , da man alles finden konnte .

Korne est une ville , ou les vices ür les crimes reZnemsvec inso¬
lence , Rom ist eine Stadt , da alle Schand und Lasier mit
Frechheit herrschen .

v ' Oü und VOdilV .
Diese werden gebraucht für r/c und

jedoch ist das erste nur von dem Ort , das andere
aber sowohl von dem Ort , als von der Sache und der Person
zu verstehen , als :
1. 6 p ns Lc Is lieu , cl' oà vous vsner , dasLand und derOrt , von î

dannen ihr kommet - j
I / encirvir cl ou nous venons , derOrt . von welchem wir kommen .
I . Komme clonr il est question , der Mann , von dem die Rede ist . j
Le sujec clonr il rrsire , die Sache davon er handelt ,
tie sour cles cboles , -lonr je n 'ai sucuns connoilLnce , das sind

Sachen , davon ich keine Wissenschaft habe . !
Voilà cl' oü vienr rout ls mslbeur , davon ( eben daher - kommt 1

alles Unglück . !
käst Oü .

Dieses wird gebraucht für /er- -
und />« -- wenn diese Wörter von einem Ort vcr - .

standen werden , als : >
I. es pars par oü nous svons paste , das Land , durch welches wir ,î

gezogen sind . i
Le ckemin par oü il nous Lur aller ,der Weg , den wir gehen müssen , >
I . S rue psr oü nous sommes venus , die Gasse , durch welche wir '

kommen sind .
I . es provinces <8r les villes , par oü vous ave ? vo -̂sAe, die Län¬

der und Städte , da ihr durchgereiset seyd .
lli .

(ÜOK für Oü .
DieLoisiunKion wird bisweilen auch für das kelarivum

gebraucht , nemlich , wenn das vorhergehende Wort in dem vs -
rivo oder mit einer strTpolirion gewesen ist , als :
Vous ls krou verer encore au même lieu , gue vous I sver laiste ,

ihr werdet ihn noch an demselben Ort finden , da ihr ihn ge¬
lassen habt .



à rems que nous » von « présentement , in derzeit da Wir sind ,
zu unserer Zeit .

II elk sorti par le même enclroi' t , qu ' il ètoit entre , er ist eben ait
demselben Ort ausgegangen , da er eingegangen war .

Ou côté cie la rivière , que nous sommer venus , an der Seiten
des Wassers , da wir kommen sind .

L ' elì là que burent les paroles àe l ' ^ pôtre , dahin zielet Und
siehet der Apostel , wenn er spricht .

L ' elì là que Alt le lièvre , da liegt der .Hase im Pfeffer .
Le n ' elì pas IL que gît le lièvre , da liegt es nicht an .
L ' èroit clans le Oapirole que les Lmpereurs triompboienl , es

war aufdem Oapirolio , da die Kayser triumphirtcn .
dlll . Wenn man etwas mit sonderbarem Nachdruck ex -

primiren will , so bedienet man sich dieser Wörter reff und
§ „ e , welche aber nicht können beysammen stehen , wie aus den
Lxemplis zu sehen ist , als :
L elk ainsi qu ' il saut parier , also must man reden .
( l ' elì ainsi qu elle s ' apelle , also heissct sie .2lnmcrk ' ung .

0 » ohne Accent ist eine tlonjunLkion ; o « aber mit einem de¬
cent ist ein /^ csi erbium loci , und ein Pronomen Improprium , als :
Il elk s blalle vu à lVlagciebourg , er ist entweder inHalle oderin

Magdeburg .
Oü elì mon srère ? wo ist mein Druder ?
Voilà le lieu . oü >e I' ai laisiccha ist der Ort , wo ich ihn gelassen habe .

îSUSDi ^ LîLîMSîZíLîTêSlSeZlTSSSSSLWMlSSTêWISSSiîSeS ^ lîSôêîe ê. r v ? v .
Von dem der Verborum .

8 L L I 0 I .
2lllgcmeine Regeln von Vem ver

I .

/ Hìin jedes Verbum sinitum wird regiert von dem Nominativs
eines Xominis oder pronominis , in gleichem Numero und

persona , als :
1. 6 lîoi commanâe , les sisters ont la gloire cl' obéir , der König ge¬

beut , den Unterthanen bleibt die Ehre des Gehorsams .
I. a cbose ne sera pas si facile , die Sache wird nicht so leicht seyn -
I. ' aiHure eroii en bon train , mais Lrc . die Sacht war Nils gu¬

tem Wege , aber rc .
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Jel ' siclit , örvousm ' sverbien entenöu , ich habe es gesagt , Und
ihr habt mich wohl verstanden .

Merke :

i ) Wenn ein Isominativus Commis vorhanden ist , so wird

derd ? ominstivus ? ionominis weggelassen . Also sagt man nicht

I »e l< i , II commsncle , so wenig als im Teutschen , der König er
regie ! et , sondern / e Kar

2 ) Wenn das Pronomen cc der dlominstivus ist , und das

Verbum àe darauf folget , so bleibet solches allezeit im 8ingu -
lsri in der dritten Person , ausser interlisplurslider 'femporum
chmplicmm , als :

Q ' elt mol , gui vous psrle , ich bins , der mit euch redet ,

ti ' elk koi , du bist es , c ' elt lui , er ist es , c ' elk nous , wir sind es ,
c ' elk vous , ihr seyd es .

Q ' êroir vous gue j ')' si vû , ihr wäret es , den ich da gesehen habe .
tie kont <le bonnes Kens , das sind fromme Leute ,
lie lurent les OrsKons , gui ctonnèrenr 6 'sborcl , die Dragoner

thaten den ersten Angriff .

Wenn aber auf das Imperfectum lnàstivi oder das Im -

xerfeLìum primum LonjunLìiri e« re oder âr folget , so muß das

Verbum im 8inKu ! sri und klursli gebraucht werden , als :

ti ' êkoit eux , gui ls pIsiKnoienr , sie waren es , die sich beschwerten ,

tie keroir elles , gui Llevroisnr feplsinclre . sie sollten sich beschwere .

Und dieses gilt auch , wenn die RedeFragweise angestellet
wird , als :

Llt - ce moi , gui si commencé ? habe ich angefangen .

Llì ce vous gui vous pIsiKner ? seyd ihr es , der sich beklaget ?
Ltt ce s nous , qu ' on s ' säreüe ? redet man zu uns ? gilt es uns ?

Llì ce les premiers , guiontKSKne ? sind es die ersten , die gewon¬
nen haben ?

ülk - ce eux , elì ce elles , guile clifent ? sind sie es , die solches sagen ?

Lers - ce les ricbelles , gui feront volre bonbeur ? soll Reichthum

euch glückselig machen ?

Ütvit - ce Is tes stlsires , sont il s ' sKilkoit ? war das die Sache ,

warum es zu thun war ? II .
Nach dem Pronomina cleterminativo wird das Verbum

nach der Person gerichtet , aufweiche sich das beziehet , als :

lvioi , gui psrle , ich , der ich rede .

Imi , gui l ' s fsir , er , der es gethan hat .

tü ' elk vous , gui LVS2 fait cela , das habt ihr gethan »cà gui avoir vamcu , Cäsar , welcher obgesieges hatte .
dlous ,
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Muz , qui ne sommez pas intsreücr , wir , die nicht so auf den

Nutz sehen . m .
Wenn mehr als ein Mmmarivus vorher gehet , so muß

das Verbum im plui 'sli folgen , als :

Oicc -ron Lc Oemolìbènes croient cle ^ rancis Orateurs , Cicero

und Demosthenes waren grosse Redner .

Vous A moi sommez ü ' accorcl , ihr und ich sind mit einander einig .
Nimm aus :

1 ) Wenn die dlominsrivi durch eine andere klonjunLlion ,
als rr mir einander verbunden werden , so wird das Verbum ue¬

ber im äinAuIari gesetzt , als :

Le père au ! ii bien que le tils a commanàê , der Vater so Wohl ,
als der Sohn , hat befohlen .

2 ) Wenn die dlominarivi hinter dem Verbo folgen , so kan

dasselbe im 8inAulsii oder ülurali stehen , als :

1 . 0 ? rince que clemancloit , oder que clcmancloiont cZalementle

8en <it à le peuple , der Fürst , welchen der Rcichs -Rath so
wohl als das Volk verlangte .

z > Wenn einer unter solchen lVominsrivis ein klm -alis ist ,

so muß das Verbum auch im pluvsli gesetzet werden , als :

I . e l' riucs Lc les peuples aspirent à la paix , der Fürst und das
Volk verlangen nach dem Frieden .

4 ) Nach / '« » <är / » r / ' « » » / / ' A "? , ist der 8ÌNZU -

laris des Verbi der gebräuchlichste , als :
I / un Lc l autre le veuc , sie wollen es beyde ,

i i ' un ni I' surre n ' eroir concent , keiner von beyden war zufrieden »

5 ) Wenn vor dem letzten Xominarivo oder r « » r vor¬

her gehet , so muß das Verbum im 8inZuIsri folgen , als :
dlon seulement les aurres , msis lui même encore ^ avoir consenti ,

nicht nur die andern , sondern auch er , hatte darein gew , lüget .
IV .

Wenn dlominativi von unterschiedenen Personen zu einem

Verbo gefüget werden , so muß dasselbe sich nach der würdigsten
Person richten . Es wird aber die erste würdiger , als die andere ,

und die andere würdiger als die dritte geachtet , als :
Vouz Lc moi l avons vü , ihr und ich haben es gesehen .

Vous Le lui c-les parens , ihr und er seyd verwandt -

Merke : Derjenige , welcher redet , nennet sich selbst allezeit
zuletzt . Es wäre nicht recht gcreot : moi Lc vous . moi Lc lui ,

nous Lc eux Lcc . sondern matt spricht : vous Lc moi , lui Lc moi ,
eux Lc nous .

L 4 V . Das



l68 8VN1 ^ XI8
v .

Das Verbum gehet gemeiniglich vor demselben Worte her
welches von ihm regieret wird ; Verbum prseeeclit illuci do¬
rnen , guost régir , als :
Bprenclre guelgue cbose , etwas lernen .
Lkuilier 5a le ^ on , seine Lection lernen .
Lcrire une lerrre s un smi , einen Brief an einen Freund schreiben .
I^lsnger clu psin üi boire cls l " esu ,Brodt essen und Wasser trinken ,
kenler à la mort , an den Tod gedenken
8e moguer lles surre ; , die andern auslachen .
Jouir ries bis » ; clu momie , der weltlichen Güter gemessen .
Dieu sime les bumbles üc bsir les orgueilleux , Gott hat die De¬

müthigen lieb , und hasset die Hoffartigeu .
Il ksuc remlre à cbscun lllionneur gui lui elì clû , man muß ei¬

nem jeden seine gebührliche Ehre erzeigen .
Nimm aus l ) die » Miros rmd ^ cculsrivos der ? ronominum

kerlonslium , lnrerrogstivorum und lielsrivorum , welche man
meistentheils vor die Verbs setzet , wie oben bey solchen krono -
rninibus genug zu sehen ist .

2 ) Etliche Arten zu reden in der Dichtkunst und alten
Sprüchwörtern , in welchen diese Ordnung nicht allezeit in
Acht genommen wird , als :
Hui ebspon msuge , cbspon lui vient , wer was gutes isset , der

bekommt was gutes .
VI .

Das Verbum 8ubstsntirumIe / c<rr , und die Verbs dkeukrs ha - ,
bcn zwey dkominstivos , den einen vor , den andern hinter sich , wenn
sie in einer unbeschrankten Bedeutung gebraucht werden , als :
Il elk beureux , er ist glücklich .
Il xsroir rout surre , er lst ganz anders anzusehen .
II semble être bonnêre bomme , er scheinet ein ehrbarer Mann

zu seyn .
Wenn aber die Bedeutung sich auf etwas beziehet , regie¬

ren sie einen » s -ivum , als :
klsire sux bons , c ' est clèplsire 3UX mecbsns , wenn man from¬

men Leuten wohl gefallt , so mißfallt man den bösen ,
ksrvenir sux bonneurs , zu Ehren gelangen -
8 ' sclonner sux études , sich auf das Studiren legen .
8 ' srrêrer à cles bsgsrelles , sich mit Kleinigkeiten aufhalten .
8 ' srrscber à une personne , sich an eine Person hangen .
II ressemble s lon père , er siehet seinem Vater ähnlich .
Il spsrckenr L tous les (chrétiens , es geziemet allen Ehristen .
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livre eff L moi , das Buch ist mein .

Lire imxonun à kes âis , seinen Freunden beschwerlich seyn .VII .

Viel Verbs dleukra regieren den Qenitivum eines I l̂ominis ,
und den Inknikivmn eines Verbi mit der karticula als :

8 ' approcber cie guelgue cboke , sich zu etwas nahen -

( changer ä ' babir , ein ander Kleid anlegen .
8 ' sviler ä ' mie ruse , sich auf eine W besinnen .
8e cbsrxrer äe I » äspenle , oder cle taire la äepenke , die Kosten

über sich nehmen -
Jeluis saclrê äe ce gui elì arrive , oder ä 'apprenärece gui elì ar¬

rive , es ist mir leid zu vernehmen , was vorgegangen ist .
Ievousprieä ' unecbole , oder äs m ' accoräer uns ckole , ich bitte

euch um etwas .
Merke :

1 ) Nachfolgende Verb » nehmen keinen Qonicivum an , son¬
dern allein den lntinirivum mit dem Wörllein -/ e , als :

empêche »' , - c/ b / è -',

propa / vo , e , als :

I ' aprebenäs , je crains às wmber malsäe , ich fürchte , ich Werde
krank werden -

Je vous empêckerai bien ä ' x slier , ich will euch schon verweh¬
ren dahin zu gehen .

Il retuls ä ' sccexler nies offres , er will mein Erbieten nicht an¬
nehmen .

Il keiZnic äs korrir , er stellte sich , als wollte er ausgehen .
Mrer >vous äe revenir , eilet bald wieder zu kommen ,

kermslrer - moi äs vous äire , erlaubet mir euch zu sagen .

Je vous promers äe faire rour pour vous , ich verspreche euch ,
daß ich mich eurer rechtschaffen annehmen will .

Je vous promers äe le sane , ich verspreche euch , daß ich solches
thun will .

Je ne regrette pas ä '^ avoir erb , es ist Mir Nicht leid , daß ich
da gewesen bin .

Il resolut ä ' ^ aller , er war schlüßjg hinzugehen .

2 ) Angleichen diese Impersonalia , r / Vê und c ' c/ ?
ä vo « r , als :
Il ne vous aparkienr pas , ( ce n ' elì pas à vous ) äe vous mêler äe cer¬

te affaire , es ziemet euch nicht , euch in den Handel zu mischen .
g ) Auch das Verbum L ^ c .wenn ein ^ äjeLliv -drauf folget , als :

Je luis beureux äe vous avoir pour ami , ich bin glücklich , daß ich

euch zum Freund habe -
L 5

Vous
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Vous n ' eces pas lae-s 6e vous mêler 6e cela , ihr seyd Nicht klug
wann ihr euch der Sache annehmet . ,

II eli urile , nécessaire , 6s faire cels , es ist nützlich , nöthig sols
ches zu thun .

4 ) Ferner einige Verba , worauf ein8nblkantivumvhneAr -tickel folget , als :
-^ voir permission 6e partir , Urlaub haben abzureisen .
II me prenä envie 6e boire , es kömmt mich eine Lust an zu trinken .
II s coutume 6e faire la mà ' iàne > er- ist gewohnt einen Mit¬

tags -Schlaf zu thun .
I ' ai besoin 6 ' emprunrer 6e I 'srZent , es thut mir Noth Geld

aufzunehmen .
! i prit fchek 6e - !à 6e nous 6ire , er nahm darausAnlaß uns zu sagen ,
^ voir raison , 6roit , rorr 6e faire cela , Grund , Recht , Unrecht

haben dieses zu thun .
kremire occaiion 6s fe lever , Gelegenheit nehmen aufzustehen .

5 ) Die Verba re¬
gieren den Inbnirivum mit r/c oder <r , als :
<lniiirain6re fon 6ekiteur 6s paier , oder à paier , seinen Schuld¬

ner zu der Zahlung nöthigen .
6 ) können den Inlìnitivum bloß ,

oder init dem ^ annehmen , als :
I ' efpère retourner , oder 6e retourner 6ans 6eux fours , ich hof¬

ft in zwey Tagen wieder zu kommen .
, VIII .

Wenn man zu verstehen geben will , wem , woran , wo¬
hin , wornücl ) , worinn , worzn etwas sey oder gehöre , erfordert
das Verbum einen vativum , als :
vires à mon vslct , sagt meinem Diener .
Porter cela à -Vloniieur , bringet dieses dem Herrn .
kren6re l epee uu cioc , den Degen an den Nagel hängen .
Jerrsr à rerre , zur Erden niederwerfen ,
ssirer au but , nach dein Ziel schießen .
-Hier L I' palife , zur Kirchen gehen .
Accoutumer UN bomms au travail , einen zur Arbeit gewöhnen .
Iravailler à un poème , aux mines , M einen « Gcdiäfte , im

Dergtverk arbeiten .
Pren6re plaibr a la bluiigue , sich an der Mustk belustigen .
Is m ' en prenäs à vous , ich halte mich dicßfals an euch . ( soll -
II ne fair à gui s ' sn prenäre , er weiß nicht , wein er dieSchuld geben
vtre prêt , babils , enclin , âpre s gueigue cbofs , fertig , geschickt,

geneigt , hitzig zu etwas seyn .
vrre le premier , le Cornier au bal , der erste , der letzte beyde ««!

Tanz seyn .
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Lcre beureux su jeu , glücklich im Spiele seyn .

Und wenn ein ósrivus ? ronominis ist , so muß es das Prono¬
men .-'tbl 'olurum seyn , als :
ksrler , vous L moi ? redet ihr mit mir ?
^ ve 2 vous bü à moi ? habt ihr mir zugetrunken ?
Le neck pas à moi , es ist nicht an mich .
Hver -vous soll ; ponte à moi ? habt ihr auch an mich gedacht ?
Il ne tienr pas à moi , es liegt an mir nicht .
Voici une lerrrs gui s ' aclclreüe à vous , hier ist ein Brief an euch ,
ste me 6 e bien L elle , ich traue ihr wohl .
Vous n ' eres pas propre s cels , ihr taugt Nicht darzu .

Merke : An siat des vsrivi kan oft der Intinirivus mit « ge «

brauchet werden , als :
8 e plsire L ls cbsüe , oder 2 cbsllsr , Lust zum Jagen haben .
8 'exercer s ls clsnie , oder à üsnler , sich im Tanzen üben .
Il ^ sLgsznerscetteacksire , bey dem Handel ist etwas zu gewin -
II n 'v s rien à elpcrer , es ist da nichts zu hoffen . ( nen .

IX ,

Nach den Verdis o/» > , vo / r' und / c / .7Ì/ / r >-, wird oft ein Osti -
vus gesetzt , wenn noch ein Verbum dabey gefügt ist , als :
ffsi souvenu oui clire s mon xere , ou s un tsl , ich habe oft Mi' i»

nen Vater , oder den und den hören sagen .
^ e lui si oüi plubeurs tvis conker certe table , ich habe ihn mehr -

nial diese Fabel hören crzehlcn .

n ' si konvenr oui psrler <te cels 2 mon böte , ich habe oft meinen
Wirth davon hören reden .

^ 'sit 'ouvenroui raconter smonOranà - pcrela Frsncle cruauté clu
msüscre cle ksris , ich habe oft von meinem Groß -Vatcr die

Grausamkeit des Blutbads zu Paris hören crzehlen .
ŝe l ' si ovi clìreà csrtsins Oentils - bommes , gui croient venus cle

prsnce , ich habe es von etlichen Edelleuten gehöret , welche

aus Frankreich kommen waren .

ffsi vü taire une belle cure s un Operateur , ich habe einen Arzt
eine schöne Cur sehen thun .

Je lui si vü taire un beau trait , ich habe ihn ein schönes Stuck

sehen thun .
Jelui si vü couper ct'un coup un gros bâton , ich habe gesehen , daß

er einen grossen Stock in einem Streich durchgehaucn hat .
I . es entans tont ce gu ' ils voisnc taire aux surres , Li clilenr ce gu ' ils

ont oui cbres cksurres , die Kinder thun , was sie andere sehen

thun , und reden , was sie von andern gehöret haben .
l . sisse 2 taire cels L un autre , lasset dieß einen andern thun .



! l saut laisser clire cle telles cknses Lune femme outrée äe äou .
le .ir . solche Zachen muß man eine Frau reden lassen , die voin
Schmer ; eingenommen ist .

II fuit l .aisscr faire cle telles ckolss à un infenfe , einem unsinni¬
gen Menschen muß man das thun lassen

faire saurer un tolle ou une brus à son ckeval , sein Pferd Über
einen Graben oder Zaun springen lassen .

Lleopatrs le clonus la morr en se faisant morclre par un aspic ,
die Cleopatra brachte steh um ihr Leben , indem sie sich von
einer Schlange stechen ließ .

( chacun le laisse emporter à sa patlion , ein jeder läßt sich VVN
seinen Affekten und Zuneigungen beherrschen .

( In komme sage ne ls cioic pas laisser emporter à ses passions , ni
rien faire par impatience , ein weiser Mensch soll sich von sei¬
nen Affekten nicht einnehmen lassen , noch etwas aus Unge -
dult thun .

X .
Das Verkam erfordert einen vativum der Person ,

die gefraget , und den àculativum der Sache , warum gefra¬
gen oder welche begehret wird , als :
1) emancisr à cer Komms - IL , ti nous sommes au ciroir cliemin ,

fraget den Mann , ob wir auf dem rechten Wege sind .
Oemsncle ?, à cez ^ ens là , guette heure ii ett , fraget die Leute

da , wie viel Uhr es ist .
vemancle /.- lui , ce gu ' il veut , fraget ihn , was er will .
Ilsmancier paräon à guelgu ' un , einen um Verzeihung bitten .
II lui clemancla la vie , er bat ihn um das Leben .
(ffui tlemancisn - vous ? nach wem fraget ihr .
ffe ciemancle votre frère , ich frage nach eurem Bruder ,
vemancà la rue Lk le lozis , fragt nach der Strassen , und der

Wohnung .
Oemancter le ckemin , nach dem Wege fragen .
Demancler son salaire , seinen Lohn begehren .

IM . Wenn nach dem Wort Bitten im Teutschen die Präpo¬
sition Um stehet , so braucht man -à -s -rè , nicht prier ; wo sie
nicht stehet , so braucht man />à , als :
Ze vous ciemancle par -Ion , ( nicht prie ) ich bitte euch um Verge¬
be prie Dieu , ( nicht ciemancle ) ich bitte Gott . ( bung .

Die Verba impuranäi ( dadurch einem etwas beygelegt oder
»eygemessen wird ) und die Verba des luccessus ( die eine Folge
'edeuten ) werden mit dem varivo gesetzt , als :
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' I 'enir 2 donneur Sr à faveur , für eine Ehre lind Gnade halten .

Unir à cleskonnem , repmer à boule , für eine linehre halten .
. 7e riens cela L granä bonueur , ich achte mir das für eine große
^ '' Ehre .
>. fa boote Lc confulion , zu seiner Schande und zu seinem Hohn .

^ brabam crürsa Dieu ) St 5a foi lui kut impures à julìice , Ilvm I V , z .
Abraham glaubte , u . es ward ihn , zur Gerechtigkeit gerechnet .

Und solche Arten zu reden sind auch nachfolgende :
Suivre quelqu ' un à perires journées , einem mit kleinen Tage¬

reisen nachfolgen .
^ !i> paller le rems à queloue cbose , die Zeit mit etwas zubringen .

6agner aujeu , ouajouer , IM Spiel , oder mit Spielen gewinnen .
II A gagne beaucoup ci'argeut L la paume , er hat viel Geld im

^ Ballhause gewonnen .
II l ' a gagne aux cier à aux carres , er hat es mit Würfeln und

Karten gewonnen .
Also werden sehr viel Verba gefunden , welche bald mit dem

à , ^ Qenirivo , bald mit dem Oarivo , und dann auch mit dem ^ ccula -
>A rivo gebraucht und gefüget werden , welche man in einem gus

! teu viÄionaire suchen , oder mit der Zeit durch die lange Uebung
«à ! und fleißige Anmerkung lernen muß .

XII .
W! Alle Verba ^ Lìiva erfordern einen ^ ccufstivum , als :

I ' sime la vertu , ich liebe die Tugend .
' korrer UN farcleau , eine 8ast tragen .

I II palla son cbemin , er gierig seines Weges -
^ evous paierai largeur que je vous 6ois , ich will euch das Geld

zahlen , welches ich euch schuldig bin .
i^ porreL moi mou epêe , bringet mir meinen Degen ,

k Huauci i > cliroit la verirê , wenn er die Wahrheit sagen sollte .
Huoiqu ' il eûr kaic lou àevoir , ob er gleich seine Pflicht beobachtet .

XIII .
Diese Verba c --v / - c ,/ soori/vv , rcmc ,

^ und />rcve » ir , er -
x fordern einen ^ ccularivum der Person , als :

licier quelqu ' un , einem helfen .
. ^ llìlìer les pauvres Lc secourir les äiges , den Armen beyste -

hcn , und den Bedrängten helfen .
Il saur croire les Xliuiltres St les Xleäecins , man Muß denPre -

i, digcrn und den Aerzten glaube » .
» II s-iui croire la Sainre Lcriruie , comme la parole UeOieu , man

muß der Heil . Schrift, als Gottes Wort, Glaube » zustellen .
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kavoriler le ; don ; , den Frommen bcystehen .'
Remercier ceux gui nous four ciu dien , denen danken , die uns

Gutes thun .
Secourir uns ville , einer Stadt zu Hülfe kommen , ( entsetzen ) .

Merke : i ! O- orre wird auch mit einem varivo gebraucht , in
dieser RedcnsArt , als :
On croit plus aux yeux , gu ' aux oreilles , man glaubet dem Ge¬

sicht mehr , als den » Gehör .
Und mit der pr « pol >lion e» , wenn es im Theologischen

Verstand genommen wird , als :
Oroire 6N vieu , an Gott glauben .

2 ) / lWe , -, wenn es heißet zugegen seyn , und 5H , wenn es
heisset nützen , helfen , nehmen auch den Osrivum an , als :
Oldster L uns astaire , bey einem Handel seyn .
l . es perits dien ; servent aux pauvres , kleine Güter sind den Ar¬

men dienstlich und beförderlich .
I .es donnes clocìrines Le remontrances ne servent 6e rien su

mccdanr , gute Lehren und Vermahnungen helfen nichts bey
den Gottlosen .

vergnügen , ein Genüge thun , regieret so
tvohl einen Oativum , als -üccusstivum , als :
Satisfaire ( à) 5a curiolite , seinem Vorwitz ein Genüge thun .

XIV .
Die Wörter und ( für lehren ) erfordern

einen àcularivum der Person , wenn die Sache , die man lehret ,
nicht hinzu gesetzet wird , und einen Oativum , wenn man die Sa¬
che darzu setzet : Sonst aber allezeit einen àut 'arivum der Sa¬
chen , als :
II saur enseigner lss ignorans , man mnsi die Unwissenden lehren .
II instruit à enseigne dien les enssns , er lehret und unterwei¬

set die Kinder wohl .
Illes enseignez lire Lr a ccrirs , er lehret sie lesen und schreiben .
Enseigner une science L guslguun , einem eine Kunst und Wis¬

senschaft lehren .
II lui a enseigne la pdilolopdie ,er hat ihm dicPhilosophie gelehret .
Enseigner les langues , die Sprachen lehren .

XV .
Das Verbum àà , wenn es heisset studiren , erfordert

den Namen der Wissenschaft , die man studiret , in dem eìccula -
tivo oder mit einer kiLpolirion , als :
II eruöis le stroik, ou en üroir , er studiret in den Nechten , er

studiret ^ ura .
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II etuöie la Xle -leciue , oder en Ueàecme , er studiret die Arze¬
ney , oder in der Arzeney .

Wenn es hciffet lernen , nachsinnen , erfodertesdeneLccu -
sarivum , als :
II eru -be sa le ^ on , er lernet seine Lection .
II êtuclie cle ! vers , er lernet Verse .
II êmâie UN sesmon , er studirt auf eine Predigt .
II àciie un compliment . er studirt auf ein Compliment .
II emäie uns barsngue , er studirt aus eine Rede .

Und wenn es heißet , sich befleißigen , so erfodert es den Da -
tivum , als :
8 'eruàr à guelgue cbo5e , â guelgue Aàineiie , sich eines Din¬

ges befleißigen , auf eine artige Sache sinnen . Eff
XVI .

Die Verba Passiva regieren einen -H-blakivum desjenigen , wel¬
cher etwas wirket, da im Teutschen von siehet , als :
II elk slkime tls rous , er wird von jedermann hochgeschätzt .
Invertir elk relpeckee même -les mecbans , die Tugend wird selbst

von den Bösen verehret .
Il elk loue des uns , à blâme cles autres , er Wird V0N etlichen

gelobet , und von andern getadelt . ^
paires cels Lc vous lerer aime de vos amis , thut dieses , si) Wer¬

det ihr von euren Freunden geliebet werden .
Wenn aber das Verbum eine Bewegung des Leibes oder

äusserliche Handlung bedeutet , so erfordert es die kr -xxoluion
/»« >- mit dem ^ ccusacivo , als :
I ' ai etc rencontre par -les voleurs , es sind mir Strassenräu -

ber begegnet .
II sera batu par son Maître , er wird von seinem Herrn Schlage

bekommen .
XVII .

Das Verbum 7 -Er erfordert einen Hchlativum der Musica¬
lischen Instrumenten , und einen vativum von allerley Spielen :
Ssnsten aber allezeit einen Accusativ um der Sachen , die man
spielet , und darum man spielet , als l
Jouer des orgues , du lut , del ' epinette , dslabarpe , du violon , cle

1a Hüte , ou clu üageolet , auf der Orgel , Laute , Spinet , Har¬
fe , Flöte , oder kleinen Pfeife spielen -

Jouer aux êcbecs , aux Dames , aux cartes , aux der Lc à la paume ,
im Schach -Spiel , auf der Damen , in der Karten , milden
Würfeln , mit dem Ball spielen .

Jouer à la bête, Làkh spielen .
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Jouerau boute bors , aus -und einspielen , i . e . einenvervortheilen .
Joaer au faux - compsZnon , des untreuen Nachbarn spielen

( einen stecken lassen ) .
Llle joue volontiers au piquer , sie spielet gern dasPiquet -Epiel .
Jouer U !1 pfaume , einen Psalmen schlagen
Jouer une belle ckanlon , ein schönes Lied schlagen .
Jouer une kelle xièce , ein schönes Stück schlagen .
Jouer le cichuner , um das Frühstück spielen .
Jouer l -l Collation , um eine Collation spielen .
Jouer une àilcrèrion , um eine Discretion spielen .

XVIII
Diese zwey Verb » Iè -» serre und / è werden oft für

anfangen , gebraucht , und das folgende Verbum setzet man in
dem inünirivo mit dem Artickel als :
Ouanä on lui en parle , il le met à ^ roncier , wenn man ihm

davon sagt , so fangt er an zu murren ,
kille le prsncl à pleurer , Lc à crier comme une vacbe , sie sängt

an zu weinen und zu schreyen wie eine Kuh .
Il le mer à rire öe à ànler , er fangt an zu singen und zu tanzen ,
kors qu ' il enrenllir cela , il fe prit à rire , wie er das hörete ,

fieng er an zu lachen .
( lomms l 'srmêe le mit en marcbe , wie das Kriegs -Heer zu zie¬

hen anfieng .
^ ullikör qu il nous vir , il (e mit à fuir , so bald er uns sahe ,

fieng er an zu laufen .
<2usncl il le met une fois à jouer , il ne pcur plus celler , wenn cr

einmal zu spielen anfangt , so kan er nicht wieder aufhören ,
kln 8olclst prancois le mit à crier : kelloi elk pris , ein Französi¬

scher Soldat fieng an zu rüsten : Der König ist gefangen .
XIX .

Diese zwey , und werden oft bey einem andern
Verba gebraucht , da sie so viel bedeuten , als : schier , bald ,
beynahe , oder es hat nicht viel gefeblct , vast rc .
I ' ai failli à tomber clans I' eau , ich Ware schier ins Wasser gefallen .
II a failli à fs rompre le cou , er hätte bald den Hais gebrochen .

Il a failli à mourir 6e peur , er ware bald vor Angst gestorben . .

Ja , failli s être pris , es hat nicht viel gcfehlct , daß ich gefan¬

gen worden wäre .
Ils ont failli à -être noyös , es hat nicht viel gefehlet , daß sie

ersoffen wären .
Ils faillirent à pâmer 6e rire , sie wären bald erstickt vor Lachen -
I 'ai penlc mourir cecre nuit 6u mal 6e clems , ich meynete , ich MÜß -
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te diese Nacht vom Zahnweh sterben ; oder ich wäre diese
Nacht bald von Zahnweh gestorben .

«. . . Je pensai crever cle rire , ich dachte , ich müßte vor Lachen zer «
' ^ springen .

Xous pensâmes Lire naufrage , wir hätten bald Schiffbruch ge¬
litte » .

II penL mourir cle rearer , er wäre fast vor Leid gestorben .
Llle pensa garer war le austère , sie hätte bald den ganzen Han¬

del verdorben .
Huancl elle ouir cels , elle pensa tomber morte , wie sie das hö¬

rest' . wäre sie bald todt niedergefallen .
1. 3 mslaclie s Lilli à l ' empvrcer bors cle ce monäe : car il a cte

st ' malaäs â l 'extràitè , die Krankheit hätte ihm bald den Gar¬
aus gemacht : denn er ist auf den Tod krank gewesen ,

u- -: XX .
Das Verbum êr wird oft mit dem Iiiiinirivo eines andern

chi, Verbi gebraucht , um eine Sache anzudeuten , die alsbald gesche¬
hen soll , als ein psulo -post - k' ururum . Desgleichen auch das ^ er -

M , bum và -, um etwas anzuzeigen , das allererst geschehen ist, als :
M II s ' en va Lire nuit , es wird bald Nacht werden .

Je m 'en vais boire à vous , ich will es euch bringen ,
jkr Je m ' en vais aprêrer le äejüuer , ich will alsobald das Früh¬

stück fertig machen .
i Je m ' en vais vous äonner une bonne nouvelle , gu ' on vienr cte

m ' sporrer rout maintenant , ich will euch eine gute Zeitung
»>! ' sagen , die man mir allererst gebracht hat
- Je m 'en vais vous raconter une plaiLme bistoire , gue je viens

.A cl' aprenclre tout à cens bsurs , ich will euch eine lustige Hi -
,, siorie erzehlen , die ich allererst gehöret habe .

(lamme nous allons enienclre , wie wir bald vernehmen werden .
^ Je viens cl 'enrsnclre une nouvelle , ich habe da gleich eine Sei »
L tung gehöret .

Je viens cle m 'aviler cl' une bonne invention , ich habe Mich eben
ietzund auf einen hübschen Fund bedacht ,

z II Luc gue je vous raconte ce gui vient cle m ' arriver , ich muß
, euch erzehlen , was mir allererst wiederfahren ist .
, Je vous clirai uns imagination , gui visnr cle me romber en l ' esprit ,

ich will euch etwas sagen , das mir gleich jetzo in Sinn kom -
, wen ( eingefallen ) ist .

Anmerkung .
Wenn nachdem Verbote » / »' an stat derstarticul c/e dasWört »

lein « zu stehen kommt/ so hat eine solche Rcdeiis -Arr folge >.de
„ Bedeutung . M 8 'il
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§ ' il vient à mourir , wenn er ja sterben soll .
8i mon père vient à lavoir , im Fall , daß mein Vater erfahret.
8 ' il venoir L Is Recouvrir , wenn er es erfahren sollte .

DicscletzwRedens -Artwirdauch mittVr / Qtt -e gegeben

wenn man sagen will , daß etwas feyr gleich , und nur eben ge¬
schehen , als :
ĵe ne ssis gus 6e ms lerer , ich bin eben jetzt aufgestanden ,
îe ne fair gue cls boire , je viens àe boire , ich habe allererst gee

trunken .
Ze ns stris gue ä ' arriver , ich bin nur eben angelanget .
^ e ne kirs gus à ' arriver L : ä ' entrer , ich bin nur ietzund allererst

ankommen und hineingegangen .

II ne Lit grre äe venir , er ist nur allererst kommen .

II ne fair gue lle lbrtir , er ist nur jetzt erst ausgegangen .

Merke , daß in dieser Bedeutung die ? r -Lgoürion , / c allezeit da¬

bey seyn muß ; ohne dieselbe hcisset die Rcbens -Art so viel , als ein
Fortfahren und beständiges Treiben eines Dinges , als :
II no tait gu ' enrrer Lc sortir , gu 'sller à venir , er thut Nichts,

als aus - und eingehen , nichts , als hm und her gehen .

II ns sait qus courir , er thut nichts als laufen .
II ns fait gue boire Le rnÄNAsr , er thut nichts ,als cßen und trinken .
Vous ns strikes gu 'èruclisr , aus lire Leccrirekoutle long clujour ,

ihr chut nichts , als studiren , nichts als lesen und schreiben
den ganzen Tag .

Jedoch läßt man auch in etlichen dergleichen Reden , da¬
von zuerst gesagt worden ist , das aus , als :
II ns klit gus commencer , er fängt nur erst an .
On ne stiir gus commc-ncer , man fängt nur erst an .
dlous ns striions gus commencer , wir fangen nur erst an .
. se ne striais gus ms couclrer , ich hatte mied eben niedergeleget ,
^le ne strilois gus me lever , ich war eben aufgestanden .

XXI .
In dem Gebrauch der Wörter und ist dieser Unter¬

scheid in Acht zu nehmen : Das Verbum « à gebrauchet man ,
wenn man andeuten will , daß einer von uns zu einem andern
Ort gehet ; Und hergcgcn das Verbum r, wenn man sagen
will , daß einer von einem Ort zu uns kommt , als :
II me le strut slier voir , oder il lsut gue je 1' siile voir , ich muß

hingehen , ihn zu besuchen .
vous irsi voir , ich will euch besuchen , zu euch kommen.

Husnä vierxlrer -vous nous visiter ? wann werdet ihr uns zu
besuchen kommen .
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Hller cber von ; , gehet nach Haus .
Vene . m ' sppeller , kommt und ruft mich .

Je vienllrsi vous speller , ich will kommen Ufld euch Nissen .
Dabey auch dieses wohl in Acht zu nehmen ist , das das

kerirum bsrieckum limplex uvii er - c , gar vsl , und sonderlich bey
einem andern Verbo , za oem lniinirivo gebraucht wird , an stat
des l ertsäti . .mplic » von dem Verbu « à , als :
II ls i 'uc krouver , er gicng zu ihm .
dloui , le sumss volr , nouà 1' sllsmes voir , wir giengen jU ihm .
Je fus rrou rer UN smi , ich gieng hin einen guten Freund zu be¬

suchen .
XXII .

Das Verbum / lrimr> mit einer Negation , und mit dem ? ro -
nomine vor einem andern Verba im lnsinitivo , heisset so viel
als sollen , als :
Je ne lsi gue ssire , für Je ne ssi ce gue je cloir ssire , ich weiß

nicht , was ich thun soll -
II ne I'sir gus äire , er weiß nicht , was er sagen soll .
Je n ' en ls , ois , niguejuAer , ni gue penser , ich wußte Nicht ,

was ich davon uriheilen oder gedenken sollte ,
die lscbsnr gue clire in gue ssire , weil er Nicht wußte , was er

sagen oder thun sollte .

Ol / näe ne lscbsnr gue rêponàre à cette bsrsnAue , als dieOlyN -
da nicht wußte , was sie aus diese Rede anrworren sollte .

Je ne lsi gus resouäre ni gue mbmsAiner , ich weiß Nicht , was
ich mich entschließen , noch mir einbilden soll .

Je ne lsi comment tsire , ich weiß Nicht , wie ich es mache » soll .
die savoir g gui en ecrire , à gui on en burl ecrire , Nicht »vtyen

wem man deßhalben zuschreiben soll .
II ne lsic on slier , cle guel cole le rourner , cle guel boi§ ssiie

lìècbe , ni sur guel p ie clsnser , er weiß Nicht , wohin er sich keh¬
ren oder wenden ( was er anfangen ) soll .

IIs ne ssvenr L guel 8sinr se vouer , sie wissen nicht , wem sie sich

ergeben , und mit wem sie es halten sollen .
On en clir rsnt , gu ' on ne lsir gue croire , man sagt so Viel , daß

einer nicht weiß , was er glauben soll .
Jedoch ist cö auch nicht unrecht , wenn man das Verbum

dazu setzet , als .-
Je ne lsi cs gue je ciois ssire , ich weiß nicht , Was ich thun soll .
Je ne s ,i guel cbcmin je ciois prenllre , ,ch weiß Nicht , welchen

Weg ich nehme » soll -
M 2 Je
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Je us 5, 1 äs gnel auteur je me cloi , servir , ich weiß nicht , Was
ich für ein Buch gebrauchen soll .

Dergleichen geschieht auch mit dem Verbe avo -> , wenn es mit

der Negation » e , und mit dem llrouomiue gebraucht wird , in¬
dem man gleichsam das Verbum / >o« E > darunter verstehet , als :
LIIs n ' a plus gue perürs , sie hat nichts mehr zu verlieren .

Also auch trouver à gui parler , jemand fmden , der ihm zur Re¬
de siehe , seinen Mann antreffen .

XXIII .

Es sind viele schöne Arten zu reden , Sprüche und Sprichwör¬

ter , in welchen auch diese Wörter oder / >È L -
verstanden werde » , wiewohl sie dabey nicht stehen , als :

II u ' elt gue à ' êcre maliueux , es ist nichts bessers , als früh
aufstehen .

II n ' elk gus cl' aprenclrs peuclanr iajsunelle , es ist nichts beffers ,
als in der Jugend lernen .

Iln ' ellsaullsgusä ' apekir , esistkein besser Koch , als der Hunger .

Il u ' ell ouvrage gue cle Vl -virrs , der Meister «nachts am allerbesten .

Il n ' elk gus l ' air cle « cbsmps pour la laute , es ist keine bessere >
Luft für die Gesundheit , als die Land -Lust . l

Il u ' elì trésor gus cle saute , es ist kein bessrer Schatz , als die !
Gesundheit . >

XXIV . !

Wenn man nach einem Verbo merueucli noch ein ander Verb . ^

setzet , und mit solchem letzten Verbo alNrmarive reden will , so

wird die Negation » e vor dasselbe gcsctzet , dafern solches in dem j
piL ' seuri , ImperleLIo secuuüo , perseàìo ücklusguamperseclobe - ,

cuuclo tloujunLk . gebraucht wird ; sonsten aber wird die dleg . « e ,

weggelassen , und ist gleichwohl ein Leubus alürmarivus , als : >
Je crains gu ' il ue pleuve , ich fürchte , es regne . l

J ' ai peur gu ' ll ne vienue , ich fürchte , er komme . ^

J ' si peur gue je ue vous empêvbe eu vos sllaires , ich fürchte ,

daß ich euch in euren Geschäften vcrhindcrlich seyn werde . ,

Je craiguols gue vous ue bullier malacle , ich besorgte , daß ihr
krank wäret . ,

Je ersiguoi8 gue vous ue tulster bLcbe , ich besorgte , daß ihr

würdet zornig seyn - l

J ' avvis peur gu ' il ue vous arrivât clu mal , ich besorgte , daß euch
etwas böses wiederfahren möchte .

J ' avois peur gu ' il ue V0U8 sir tort , ich besorgte , daß ereuchllm :

recht thun würde . , ,

Je craiguois gue je ue vous eustebail mal , ich besorgte , daß lu ) ruw

weh gethan hatte . J svois
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I 'svois peur gu ' on ne vous eût rlit , ich befürchtete , daß man
euch gesagt hatte .

^ e crsir -nois que vous ne m ' eutlie .̂ oublie , ich besorgte , daß
ihr meiner würdet vergessen haben .

^ e crsÍAnois guon ne vous eût trsbi , ich besorgte , daß man
euch verrathen hatte .

ŝe crsins 6e rencontrer 6es voleurs , ich besorge , ich werde
Stre . sscnrauber antreffen .

sssi pkur cls percire , ich fürchte , daß ich verspiele , oder verliere ,
^ e n ' !>i pss peur cle Aszner , ich darf nicht fürchten , daß ich ge¬

winnen werde .
sssi peur cle vous incommoüer , ich befürchte , euch Nngelegen -

heit zu machen .
^ 'svois peur cle vous incommoclsr , ( importuner ) , ich befürch¬

tete , ich möchte euch beschwerlich seyn .
II s peur ö erre K-Itu , er fürchtet , Schlage zu bekommen .
I ' svois peur cls vous svoir vüenke , ich besorgte , euch beleidi¬

get zu haben .
Wenn man aber negscive mit solchem andern Verbo reden

will , so setzet man allezeit zwey .̂ er - stiones darzu : Nemlich » e-
PL / , » e- rre » , » c-p , » c -p /« r ,
und dergleichen ; Ausgenommen mit dem lnünirivv , da dieletzr

te bleZsrion auch bisweilen ausgelassen wird , als :
ŝe crsins gu ' il ns ssüe PAS besu lems , ich befürchte , daß es kein

schön Wetter seyn werde .
sssi psur <; u ' il ne vienne PAS , ich besorge , daß er nicht komen werde ,

àle crsins gu ' il ns puiüe pss venir , ich befürchte , daß er Nicht
wird kommen können .

I 'si peur gue cels ne se ssße pàs , ich befürchte , daß es nicht

geschehen wird .
^ 'si peur gu ' il n ' sit point cl' srZent , ich befürchte , daß er kein

Geld hat -
sssi peur c;ue nous ne ferons rien , ich befürchte , daß wir nichts

ausrichten werden .
^ si peur 6e ne trouver personne , ich besorge , daß ich niemand

antreffen werde .
sssi peur gu 'il ne soir jsmsis Arsnü Ooökeur , ich besorge , daß

er kein grosser Doctor werden wird .
sssvois peur HUS vous ne vinllier pss , ich besorgte , daß ihr nicht

kommen würdet .
sssvois peur -le n etre pss convie , ich befürchtete , daß ich Nicht

würde geladen werdsn . M z I) »
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II s peur cle n' être pss prie , il s ' elì sccommoclê soi -wême , er fürch .
têt , daß er nicht mochte gebeten werden , er hat sich selbst gebeten .

Je lui ? venu cìe moi - même , cîe peur cle n 'être pss pric , ich
von mir selbst kommen , aus Furcht , daß ich nicht möchte
gebeten werden .

Je n 'si pss peur cle n ' être pas bien traite, ich besorge Nicht , daß
ich nicht sollte woyl tractiret werden .

Je n si pss peur cle n 'être pss bien employé, mais cle n 'êrre pas
bien ps )iê , ich besorge nicht , daß ich nicht sollte zu thun be¬
kommen allein ich befürchte , daß ich nicht wohl werde be¬
zahlet werden .

XXV .
Mit den Verdis (lubitsnlli , wenn sie so viel bedeuten , als fürch .

ten , wie sie denn oft in dieser Bedeutung genommen werden , wird
es auf dieselbe Weise gehalten . Ader wenn sie ihre rechte Bedeu¬
tung behalten , so braucht man sie auf nachfolgende Weise , als :
1, 68 sispa ^ ols onr roüiours reclourê , gue ce msris ^ e ne le in ,

die Spanier haben allezeit besorgt , daß diese Heyrath gesche¬
hen möchte .

Je cloute , zou je fuis en cloute ) lì ) e pourrai venir vu non , ich
zweifele daran , ob ich werde kommen können .

Je clou s s ' il vienclru ou non , ich zweifele , ob er kommen wird
oder nicht .

Je luis en cloute si nous aurons beau tems , ou non , ich zweifele
daran , ob wir schön Wetter bekommen werden , oder nicht -

Je ne cloute pss , gu ' il ne vienne , Üe gu 'il ne le tssi'e , ich zwei¬
fele nicht , er wird kommen , und wird es thun .

Je ne cloute pss , cjue vous n ' sp-er bonne compagnie , ich zweife¬
le nicht daran , ihr werdet gute Gesellschaft haben .

Je ne cloute pss , gue nous n 'spons cle bon vin , à ne lofons bien
trsites , ich zweifele nicht daran , wir werden guten Wein ha¬
ben , und wohl tractiret werden

lVIsis ne clouter pss suisi , gue vous nesi>)-crbienps )-ö , zweifelt
nicht daran , ihr sollet wohl bezahlet werden .

Dergleichen Arten zu reden sind auch fast folgende mit der
(lonjunêìion Ltte » e ( cjllin ) uNdra « r » c-, ( bis dasi , à « )
Mit einem Verbo in dem tlonjuncki o vorgesetzet , als :
Je n ')- irsi pss , gu ' o » ne me msnäe ou m ' spslle , ich will nicht

hingehen , man lasse mirs denn wissen , oder man ruffe mich .
Je n ')- irsi point , gu ' on ne me promerre rvure liberté , ich will

nicht hingehen , man verspreche mir denn alle Freyheit .
Je ne lo nies , point , guese n ' s ^ e re ^ü cle vousceguevousm s-
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ver x "omis , ich will nicht weggehen , bis lch von euch empfan¬
gen habe , was ihr mir versprochen habt -

^ e ns tors point 6u logis le marin qusjs n ' ave mangeun morceau ,
Lc pris un cioiFk 6e vin , ich gehe des Morgens nicht aus dem
Hause , ich habe denn einen Bissen gegessen , und einen Trunk
Wein zu mir genommen .

ĵe ne !s croirai xss , que je ne Is voie , ich Will es Nicht glauben ,
bis ich es sehe .

XXVI .

5c Fsrcü ' »-, sich hüten , Oi / c /rà , verbieten , und àpscSc , -,
verhindern , oder wehren , erfordern bey dem nachfolgenden
Verbo eine Xegarion , wenn es im OonjunLìivo siehet ; und las¬
sen sie weg , wenn dasselbe in dem Inllnirivo ist : gleichwohl ha¬
ben sie auf beyde Manieren einen Sinn , und werden in tenlu
nsgariro verstanden , als :
Oariier - vous bien cie taire cela , oder garcler - vous bien que

vous ne tailler cela , hütet euch wohl das zu thun ; sehet
wohl zu , daß ihr das nicht thut .

0ar <le7.-vous bien cie le ciire , oder Zarüer -vous bien , que vous ne
Is illlier à pertonne , hütet euch wohl solches zu sagen , oder
sehet wohl zu , daß ihr es niemand saget .

Oarcler - vous cie vous couper , sehet zu , daß ihr euch nicht schneidet .
6rr6er - vous àe vous briller , sehet zu , daß ihr euch nicht verbreitet .
l . e lloi a clekenciu cie porrer ässpallsmensä ' or Lrcl 'srgenr , oder

a oräonne , qu ' on ne porte xoinr cie pallemens 6 'or üc 6 ' ar -
Zenr , der König hat verboten , daß man keine güldene und
silberne Borten tragen soll .

I -el ^Ieöecinluia llekenclu île boire 6u vin , der Doctor hat ihm
verboten , daß er keinen Wein trinken soll .

On I empêcbera bien cie isire , oder on empêcbers bien qu ' il
ne iasis cie relies lorriles , man Wird es ihm wohl Wehren ,

, daß er solche Narrenpossen nicht thue -
Vous ne m ' empêcllerer pas 6s parier , oder que je ne parle ,

ihr werdet mir nicht wehren , daß ich reden soll .
Onnelapeotpasempêcberclsluiecrire , vdcrqu ' ellene lui écri¬

ve , man kanihr nicht wehren , daß sie ihm nicht schreibe -
Oelanein ' empêcberapascie vous aimer , oder cela illempecbera

pas , que je ne vous aime , das Wird mich nicht verhindern euch
zu lieben .

Die kkralls » Fvor> » aber hat die Bedeutung einer
-ìilll -mstion , als :

cle n ' si » srüe äe le faire , ich Will mich Wohl hüten das ZU thun .
M4
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Je n' a , Zarde d 'y aller , ich will mich wohl hüten dahin zugeben .
Je n ai ^ ards , ich will es wohl bleiben lassen .

Also ist es auch sebr gebräuchlich , daß man bey einem Verbs ,
welches mit der OonpmAion einem Lompsrarivo nachge¬
setzet wird , dieXe ^ arion ^ c gebrauchet , und ist doch ein ^ ibrma -
tivus kenstis oder Verstand , wie davon in dem b ^ nisxi der Xv -
minum die XXVI . Regel zu sehen ist .

XXVII .
,4vor> mit einem nachfolgenden Instnirivo , bedeutet

so viel , als - man mag , must lang , es ist vergebens , oder
umsonst , daß man dieses thue oder sage , als :
I ' avois beau attendre , ich hätte lange warten müssen .
Vous aver bean m ' simsr , ihr möget mich so sehr lieben , alsihr

wollet , ich kan doch sagen , daß es umsonst und vergebens
sey . daß ihr mich liebet .

II » beau être sage , il ne sera pourtant pas avance , er magst ge¬
scheut seyn , als er will , er wird doch nicht befördert werden .

On a beau prêcber , à gui n ' a aucun soin de bien taire , es ist al¬
les Predigen umsonst , wenn einer nicht gut thun will .

On a beau dire , cbscun aime les manières de sa nation , man
mag sagen was man will , ein jeder hat die Gebräuche sei¬
nes Landes lieb .

I .esiaux raporreursontbeau me ju ^ er , j ' apelle c!e leurs injustes
arrêts par devant ma bonne conscience , die falschen Ankläger
mögen Mich beurtheilen , wie sie wollen , ich beruffe mich von
ihren ungerechten Urtheilen auf mein Gewissen .

Vous aver beau dire , gue vous are ? une bonne lìèligion , jene le
crois pas , st vous ne le montrer par une bonne vie , es ist verge¬
bens , daß ihr lange saget , ihr habt einen rechten Glauben , ich
glaube es nicht , so ihr es nicht mit einem fromen Leben darthut .

Zuweilen bedeutet es so viel , als : es ist gut, es ist leicht ,
es kommt nicht schwer an , als :
Vous aver beau dire , vous en parler bien à votre aise , ihr habt

gut sagen .
Vous aver beau saîre , votre pain est dèja Za ^ nè , ihr habt gut

machen , eure Kost ist schon gewonnen .
Vous aver beau boire , vorre cave est pleine de vin , ihr habt

gut trinken , euer Keller ist voll Wein .
XXVIll .

Das Particip , eines Verbi wird oft zierlich den Verbis aFer , re -
« /> , in den meisten Vemxorikus nachgesetzet ,
aber , wo eine wirkliche Bewegung darunter verstanden wird , und
sonsten nicht , als : ^ àn
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Il 86 n va regardant , er gehet und siehet .
II s ' en allolc riant , er gieng hinweg und la site .
IIs s ' en sour alles clanianr , sic sind mit Tanzni weggegangen .
Us ' onl clisanr par . tour , sic gehen und sagen überall .
Us vont mangeant xar les rues , sie gehen und essen auf den

Gassen .
Mes s ' en vont chantant , sie gehen und singen .
Il venoic soufflant üe haletant , er kam schnaubend und keichend .
Il s ' en retourna grondant Lr murmurant , er kehrete UM Mit

murren und brummen .
XXIX .

Auf die Frage e/ 'üL ? unde ? woher ? antwortet man indem
Ahlatlvo , als :
V 'vü vener - vous ? wo kommt ihr her ?
O ' oü etes - vous ? ds guel pais eresvous ? wostydihrher ? aus

welchem Lande seyd ihr ?
Je suls d ' /VIemagne , d ' /Vlsace , ich bin aus Teukschland , aus

dem Elsaß .
Je vlens des ? sis -hss , ich komme aus Niederland .
Xous venons cle kkamhourg , wir kommen von Hamburg .
Xous venons cle Vienne , wir kommen von Wien .
Je viens clu Lollege , ich komme aus dem Collegio .
Je viens cis l ' ccole , ich komme aus der Schule .
Je viens cle eher le Larbier , ich komme aus dem Barbier -

Hause .
( lela s ' aporre des Indes , das kommt aus Indien .
I^' argenr se tire clés mines , das Silber wird aus den Bergwer¬

ken genommen .
Je lors cle la maison , ich gehe aus dem Hause .

XXX .
AufdieFrageaw ? ulri A guorsum ? wo ? und wohin ? ant¬

wortet man in dem vsrivo , oder rM«dcr prLpoiition c » , a ! s :
Ou äemsurer -vous ? wo wohnet Hr , oder wo bleibet ihr ?
Je clemeurs au kauxbourg 8r . (iermsin , ich wohne in St . Ger -

mans -Vorstadt .
Je clemsure au logis , ich bleibe zu Hause .
Il clemeure L la Lampagne , er wohnet auf dem Lande .
Il elk en prance , er ist in Frankreich ,
II elk encore à Paris , er ist noch zu Paris .
Il elk en ville , er ist in der Stadt , oder er ist nicht zu Hause

er ist ausgegangen in die Stadt .
Ousller -vous ? wo gehet ihr hin ? wo reiset ihr hin ?

M 5 Je
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^ e m 'en vais au isu cls PLUMS , ich gehe ill das Ballhaus .
) e m ' en vais à I 'Lglile , ich gehe in vie Kirche .
^ e m ' en vais cbe - vous , ich gehe in euer Haus .
Nous -liions en Italie , wir reisen nach Italien .
Il vent aller à Home , er will nach Rom gehen .
Il elt allô en ville , er ist in die Stadt gegangen .
Il elì alle anx cbamps , er ist auf das Feld gegangen .
II elì alle en prance , Lese crois gu ' il elì maintenant à paris ,

er ist in Frankreich gezogen , und ich halte dafür, daß er setzt
zu Paris ist .

Ilaerêen8uè6e6c enOsnemarc ; il a lait un voyage en I) sne -
marc ör en8uö <le , er ist in Schweden und Dannemark gewe¬
sen ; er hat eine Reise in Schweden und Danneinark gethan .

Il elì roüjours en la cave, ou en la cuilins ; ou clans la cave , ou
clans la cuiüne , er steckt allezeit in dem Keller , oder in der
Küchen .

II elì en sa chambre , er ist in seiner Kammer .
Nous avons ere en tomes les villes principales , wir stnd in al¬

len vornehmen Städten gewesen -
Ils vonr Lc cbercbenr en roules les maisons , ste gehen und su¬

chen in allen Häusern .
II a cre en tous les coins clu monüe , er ist in allen Winkeln der

Welt gewesen .
Ln Portugal , L Letblebem , à Avignon , in Portugaü , zu Beth¬

lehem , zu Avignon .
Ln enfer , in der Hölle .
Ln paraclis , in dem Himmel , in dem Paradies .

Wie man sonstcn für e » /r , und «« -r, oder e» für e» le/,
setzet , ist oben zu sehen .

XXXI .
Auf die Frage par -« « , gua ? wodurch f wird in dem ^ c-

« usativo mit der pr -rpolltion geantwortet , als ;
kar - vü sver - vovis passe ? wo send ihr durchgereist ?
Nous avons xaIR par la kicaröie 6c prrpariz , wirsinddurchdie

Picardie und durch die Stadt Paris gezogen ,
par Is milieu lle là ville , mitten durch die Stadt .
II saut passer par un grsnà bois , man muß durch einen großen

Wald gehen .
Vene - par ici , kommet hier durch .
Il nous faut aller par -là , wir müssen dort durch ,
ll a paste par les pigues , er ist durch die Hechel gezogen worden ;

«r hat viel ausgestanden .
xxxir .
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XXXII .
Aufdie Frage guanöv , >el guorempore ? wenn » . , »

welcher oeit ^ wirb aufunrerschiedliche Manieren geantwortet .
i .

Erstlich antwortet man insgemein in dem Dativ » , und inson¬
derheit wenn eines von diese » Wörtern dabey ist , Lc » rc ,

und wenn von den Tagen der -Heiligen , oder von den
Feyertaaen geredet wird als :
à commencement , im Anfang ,
à marin Lr au s» ir , des Morgens und des Abends ,
à milieuâe l 'dn eràà la 6 " , mitten im Winter und am Ende .

la loire äe Deiplig , auf oie Leipziger Messe ,
guelle keure ? um welche Zeit ? zu welcher Stunde ?

^ kept beures . um sieben Uhr .
/i, mich , um Mittag zu Mittag , um zwölf Uhr .
^ minuir , um Mitternacht , zu Mitternacht .
^ XoLl , auf Weyhnachten , am Christ -Tag .
-Vu nouvel an , am Neuen Jahr .

ULgue , am Ostertage , auf Ostern .
^ la 8r sean , am Johannis Tage .
^ la bniraine Le à îa guinraine , über acht Tage , und über Vier -

zehen Tage, ( sagt man in Gcrichts -Sachen .)

Darnach antwortet man in dcm ^ cculsrivo , wenn von einem
gewissen Tage , oder auch von der Jahrzeit geredet wird ; und
wenn diese Wörter àÈ -, oder vàr und
dabey geftiget werden , als :
Hue ! jour ötoir co ? was für ein Tag , oder an was für einem

Lage war es ?
<) uel jour elt -il parti ? an was für einem Tage ister weggereist ?
(suel jour etes vous venu ? an welchem Tage seyd ihr kommen ?
Co t'ut lo Dunclj , es war am Montage ,
Le kut un Dimanche , es war an einem Sonntage .
Le iur le jour c!e paczuex , es war auf den Ostenag .
De Vencireäi saint , am tz' har -Freytage .
De jour cle !s ? eurecöre . ani Pfingst -Tage .
I. S jour cle sa naissance , auf seinen jGeburts -Tgg .
De jour preceöenr , den Tag vorher .
I,e jour ci' aprös , den Tag hernach -
Le fur un malbeureux jour , es war an einem unglückseligen Tage .
Da lemsnie (zu ! rient , die künftige Woche , die andere Woche .
Da lemàe passez die vergangene Woche .
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^ e me ports mieux ILrê gus IMver , ich befinde mich besser
im Sommer , als im Winter .

Ze ne vo ^ aZe pas volontiers cl'biver , ich reise , nicht gerne im
Winter .

II ira en brancs I' kte gui vient , auf künftigen SvMMêr Wird
er in Frankreich reisen ,

lànuês gui vient , anf das künftige Jahr .
T ' lliveu xrocbain , auf den nächsten Winter .
II fut bien maiaäe l ' ^ utomne xsM , er ist den vergangnen Herbst

sehr krank gewesen .
Merke :

Die Tage in der Wochen , und die ^ clverbis der Zeit wer¬
den ohne kiLpoiirien und ohne Article ! gesetzt , als :
Ilpartira ^ eubiprorbain , erwirb künftigen Donerstagwegreisen ,
blous aurons blecrecü UN sour äe tele , wir werden aufdie Mitt¬

woche einen Feycrtag haben .
Z ' si regâ àcli une lettre , ich habe am Dienstag einen Bries

bekommen .
ste partis bunäi su matin 6 : je revins lVlecreäi su loir , ich reisètê

am Montag früh hinweg , und kam Mittwochs Abends wieder .
II ne vienàra pas aujourä 'bui , er wird hellte nicht kommen .
II vienärs cîemain , ou sprès - clemsin , er wird morgen oder Über¬

morgen kommen .
Jedoch mit den Verdis , die einen Aufschub bedeuten , gebraucht

man solche Wörter mit demOsriro desà -ticulilnâetiniti . als :
blous remettrons la partie à äemain , à buncli , à ìVlardi , à la se¬

maine gui vient , wir wollen es aufschieben bis morgen , bis
auf den Montag , Dienstag , die andere Woche ,

dlous Isisterons eelajusgu 'a stemain , Wir wollen esbisMvrgM
versharcn .

Z .
Zum dritten antwortet man in dem clemrivo , wenn man

andeuten will , zu was für Zeiten ein Ding geschehe , oder ge¬
schehen sey , als :
De jour Lc äs nuit , bey Tag und bey Nacht .
I) e bon malin , àe ArancI matin , sehr früh .
Oe mon tems , zu meiner Zeit .
ve son tems , zu seiner Zeit , zu ihrer Zeit .
I) e notre lrems , zu unserer Zeit .
De foi » vivant , bey seiner Leibzeit .
vu vivant äe llksrles , wie Kayscr Carolus lebte .
vu tems äe Lksrles VlaZne , zur Zeit Caroli Magni .

4 . Zum
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Zum vierten antwortet man auch oft mit der ? r -cxc>lîrion
e» , als :
L „ blro 8c 61 , viver , im Sommer und Winter .
Ln ^ uromne , im Herbst .
x „ priniems , sagt man aber nicht , sondern cktt im

Frühling .
Ln Janvier , en blars Le en Xvril , im Jenner , im Merzen UN >

im April .
Und wenn das Wörtlein v ' / c / ( von nun an) vorher gehet,

kan auch ä oder die kr -epolirion c ,r gebraucht werden , als :
Vouz l ' aure / cl 'ici ei , l, uir jours , ihr werdet es über acht Tage

bekommen .
Nous le v errou ; 6 'ici eu peu 6e lems , Wir Werden ihn in ku »

zer Zeit sehen .
v ' ici sn ui , an il ^ aura bien 6u cbanAement , Von NUN an Über

ein Jahr wird große Veränderung seyn .
v 'ici à ciix aus , über zehcn Jahr .
v 'ici à guelgues annces je 5ersi rour etonne 6s voir ce gus

j ' aurai fair , über etliche Jahre werde ich mit Verwunderung
sehen , was ich werde gethan haben ,

v ' ici à cenr sus uvus „ ' aurons plus mal aux clears , von jetzt über
' hundert Jahr werden uns die Zähne nicht mehr weh thun .

Je lerois kâcbê , clir Liceron , ti je ksvoisgue guelgue Nation ss clüc
emparer 6e norrs ville cl' ici à 6ix mille aus , es wäre mir leid ,
sagte Cicero , wen » ich wissen sollte , daß eine Nation oderVolk
sich unserer Stadt über zehcn tausend Jahr bemächtigen sollte .

Sonsten von der Antwort auf cjuamcliu ? oder gusnio rem -
xore ? ist oben genugsam zu sehen in der XXIII - Regel von dem
dzmraxi der Nominum .

Endlich und zum fünften antwortet man auch in dem No -
miuarivo Mit dem Verbs ^mperlonali / / )> als :
(^ usnil elì - ce gue cela etl arrive ? wenn ist das geschehen ?
Il nJ- a pas encore long - rems , es ist noch nicht lang .
Il na gue lroisjous , erst vor drey Tagen .
ll >' a environ buir jours , es ist ohngcfchr acht Tage .
Il ^ a aujourà 'bui guinre jours , es ist heute vierzehn Tage .
Il ^ eur vimancbe palle guinre jours , vergangenen Sonntag ist

es vicrzehen Tage gewesen ,
Il ^ aura àemaiu trois temaines , es wird morgen drey Wochen

seyn .
Ilzr
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II ^ sur » bien -rût un sn , es wird bald ein Jahr seyn .
II ^ S msinkensnr trois sns gue nous vinmss demeurer ici , esjst

jetzund drey Jahr , daß wir hier zu wohnen kommen sind .
II ^ s rrois sns gu ' II elk venu demeurer en notre voiiinsAe , je -

tzund ist es drey Jahr , daß er in unsere Nachbarschaft zu
wohnen kommen ist .

XXXIII .
Auf eine jede Frage wird geantwortet in demselben Là , in

welchem die Frage geschehen ist , als :
Hui elk IL ? wer ist da ?
Lon » mi , gut Freund .
I .» lkoncle , die Ronde .
Hui elt ce ? wer ist es ?
L ' elk un insrclumch UN ötrsn ^ er Lee . es ist ein Kaufmann , ein

Fremder rc .
Hu' elk - ce ? was ist es ?
L ' elk du drsp , de Is soie Zec . es ist Tuch , Seide .
Le sonr cles dentelles , es sind Spitzen .

gui äires -vous cels ? wem sagt ihr dieses ?
^ vous , euch .
^ rous ceux gui m 'ecoutent , allen , die mir zuhören -
Hui ckercsievt - vous ? wen suchet ihr ?
^ e csiercsie mon vsler , ich suche meinen Diener .
Hue demande /. - vous ? was verlanget ihr ?
^ edemsndsl 'srAenrgus vous me clever , ich verlange dasEcld ,

welches ihr mir schuldig seyd .
l . e livre gue vous m sver promis , das Buch , das ihr mir ver¬

sprochen habt .
Oe gui psrier - vous ? von wem redet ihr ?
ve vous , von euch : de noire smi , von unserm Freund .

XXXlV .
Das teutsche Verbum Impersonale , es ist , wird in dem Fran¬

zösischen auf fünferlcy Weise gegeben .
i .

Erstlich mit i / cF , wenn ein HchsLkivum dabey ist, und denn
auch mit dem Worte - E , sie Zeit, als :
II elt vrsi , es ist wahr .
II elk bien polsible , es ist wohl möglich .
II elk expedient , es ist ersprießlich .
II elt nuisible , es ist schädlich .
II est rems , eS ist Zeit .

2 . Dar -



VLKKOKlâ 191

2 .
Darnach mit à / , wenn ein 8ublì -m ! ivum dabey , u . dann auch

mit den krLpolitivuibus , /^ clvàbiis und ksrlioipiis krtllivi ; , als :
L 'elì I » vérité , es ist die Wahrheit .
L 'elì une pitié , es ist ein Jammer .
L ' elì une kolie , es ist eine Thorheit .
L 'elì llommsAs , es ist Schade .
L 'elì merveille , es ist ein Wunder .
L 'elì un /XriAloir , es ist ein Engellander .
L 'elì uns Dame cle conöirion , es ist eine vornehme Frau .
(l ' elì clu VIN , es ist Wein .
L 'elì c!e ls bière , es ist Bier .
L 'elì 6e lern , es ist Wasser .
L 'elì 6s l ' rilZsnr , es ist Silber oder Geld .
L 'elì pour moi , es ist für mich .
L 'elt slier , es ist genug .
L ' elì bssucoup , es ist viel »
L ' elì lrop , es ist allzuviel .
L 'elì trop peu , es ist zu wenig .
L 'elì bien kill , es ist wohl gethan .
L 'elì bien bit , es ist wohl geredt .
L ' en elì kiir , es ist mit ihm aus , oder es ist damit gethan .
L 'ècoit un bon llellein , es war ein guter Anschlag .
L ' àoit sulk mon opinion , es war auch meine Meynung .
Le Kur une belle entreprise , es war ein schöner Anschlag ,
g ' s ronjours cre mon intention , es ist allezeit mein Sinn und

Absehen gewesen .
x' s etö une Keils msikon , es ist ein schönes Haus gewesen .
Le ksrs une belle pièce , es wird ein schönes Stück werden .

Dabey denn noch zu merken ist, daß man dieses Verbum Im -
xerkonsis auch in der dritten Person deS Klurslis gebrauchet ,
und sonst keines nicht, als :
Le lonr mes L,snx , es sind meine Handschuh .
Le kont ciss srbres , es sind BättMe .

Wenn man aber mrerroAstive redet , so saget man viel besser
als / ' » r - re ? als :

Llì ce l » vor livres ? sind das eure Tücher ? rc .
Z -

Zum dritten mit « , wenn von der Lange oder Währung
der Zeit , von der Weite oder Entfernung eines Orrs von dem
andern , und dann auch von der Vielheit einer Sache oderMaass,
Zahl , Gewicht und anderer Quantität geredet und gehandelt
wird , als : u 7
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II ^ a UN an , es ist ein Jahr . ,
II ^ a un bsure , es ist eine Stunde .
II ^ a Iiuir jours , es ist acht Tage .
II > a guinée jours , es ist , oder es sind vierzehcn Tage .
II ^ s 6eja long - tems , gus je ne vous ai vu , es ist schon lange

daß ich euch nicht gesehen habe . " ^
II ^ a uns lieue , es ist eine Meile .
II ^ a dien loin , es ist gar weit .
II n ' ^ a gus rrois pas , es ist nur drey Schritte .
II ^ s là une bernois , gui 6elire 6e parier L vous , ( 6s von « par¬

ier ,) es ist eine Frau da , welche begehret mit euch zu reden .
II ^ a routes lorrss 6e gens à Paris , es giebt allerley Leute zu Paris .
II a à pain A 6u vin , es ist Brod und Wein da .

II ^ a 6s rouk , es ist von allem da .

II V a beaucoup 6s gens , es ist viel Volks da .
II n ')r a perlonns au logis , es ist niemand zu Haus .
II n ')r s poinr 6e 6anger , es ist keine Gefahr da , oder es hat

keine Noth .
II ^ a là 6ss lettres pour vous , da sind Briefe an euch .
Il X 3 6u mal -enren6u , es ist ein Mißverstand da .
II ^ en a un , es ist einer da .

II X en a 6eux , es sind ihrer zwey da .
II ^ en a aller , es ist , oder es sind genug da
II ^ en a plulieurs , es sind derer viel .

II n ' ^ en a point , es ist , oder es sind keine da .
II n ' ) l en a pas UN , es ist nicht einer da .

II n ' ^ en s gue rrop , es ist , oder es sind ihrer schon zu viel .
II ^ en a plus 6e miüe , es sind ihrer mehr als tausend .
II n ' )f en a point 6s parfait , es ist keiner vollkommen , oder oh¬

ne Gebrechen .
4 -

Zum vierten mit -7 / s /r , wenn von der Beschaffenheit einer
Sache geredet wird , als :
II fait beau rems , es ist schön Wetter .
II fair un vilain -rems , es ist garstig Wetter -
II fait cbau6 , es ist warm .
II fair kroi6 , es ist kalt .
II a fair aujvurcl 'bui une belle journee , es ist hellt ein schöner

Tag gewesen .
II fair bon vivre en prance , in Frankreich ist gut leben .
II, ^ f-ut bon , es ist gut da seyn , » der auch , es ist etwas da zu

gewinnen .
II lau
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II ks !r flsngsreux 5m - Is mer , es «ist gefährlich auf dem Meer .

II n ' y fair PS « trop bon , es ist nicht gar zu gut da seyn .
Ilneisitpsrbon cîocberllevsncles boiteux , es ist Nicht gut steh «

len , wo der Wirth ein Dieb ist .
5 -

Zum fünften mit r / v « « r , wenn das ^ flverbium dabey
ist , für die teutsche Art zu reden : es ist bester ; und für die La¬
teinische lstius , potiur , meliur elt , als :
II vsut mieux tsrcl , guejsmsir , es ist besser spat , als gar nicht .

II vsut mieux le tsire , gue msl psrler , es ist besser schweigen ,als Übel reden .
II vsut mieux être seul , gue msIsccompsFne , es ist besser allein,

als bey böser Gesellschaft zu seyn .
Meuxvsutunpeusvedscrsintefle I ' Lrernel , gu ' un grsnä tré¬

sor svec trouble , es ist besser ein wenig mit der Furcht des
Herrn , als ein grosser Schatz mit Unruhe .

I .er Hllemsn « 5e bsttent mieux , gue ne 5ont Isr k ' rsnxois » die
Teutschen schlagen sich besser , als die Franzosen .

Redens -Arten , wie man höflich Nein sagen könne .
Wenn man eine Anrede mit Nein beantworten , oder et¬

was ablehnen soll ; so muß man sich hüten , in einem höflichen
Gespräche die gemeine Wörter « 0» oder wär , vielweniger die
groben Red - Arten , â r/î / a »x , u . d . gl . anzubringen , sondern
man kan nachfolgende gelindere Arten gebrauchen , als :

Vour n ' svex xsr cite à I ' ecole , ihr seyd Nicht in der Schu¬
le gewesen .

KA . ksräonner moi , excuser -moi , j '^ ai ère , ja doch , ich bin
darinn gewesen .

Vour me psräonnerer , vour m ' exculerer , j ' )e si öte , ja ,bin darinn gewesen .
keo/>. Vour « ver eiê jouer Lt vous promener , ihr seyd spielen

und spatzieren gewesen .
Vous sverjoue , su lieu ci' eruäier , ihr habt gespielt , daihr habt studieren sollen .

/ îe / p . Lxculer moi , vour m ' excuserer , psräonner moi , vour

me psräonnerex , je n ' si pss joue , UM Verzeihung ,
ich habe nicht gespielet .

kourguoi sver - vour bsrru votre kröre ? warum habt ihr
euren Bruder geschlagen .

ksräonner - moi mon ? ère , je ne I' si psr bstln , mein
Vater ich habe ihn geschlagen .N
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Vous n ' ave ? pss kail ce gue je vous 2 > äir , ihr habt nicht
gethan , was ich euch gesagt habe .

/ îe / / >. Lxcuser -moi , xsräoune ? -moi , ich habe es gethan .

Höhnische und scherzhafte Antworten .
Man hat auch vielerlei ) spöttische und höhnische Arten zu

reden , welche man oft im Widersprechen gebrauchet , insondcr .

heit aber gegen solche Leute , denen man keine grosse Ehrerbie¬

tung schuldig ist , als : ^
Oui , oui : oui 6s , süuremenr , Ja , Ja : Ja doch , ach ja doch .

Oui , oui : julìement : juüemenr , vous I' sve ? rrsuve , ob , c ' eiì
bien rencontre ; Ob , c ' elì bien ckantè : Oui , bien près , cell

bien àik : Oui , nous ^ voilà ; Oui , vous ) - ères , e » ja doch es ist

schon getroffen , wohl getroffen , ja , ja , ihr seyd recht daran ,

ffulìô Lr è, usrrè comme une tlûre , gerad wie eine Sichel .
Ouhxsr -lellusl ' epgule , comme les 8uiltes portent Is balebsrile ,

ja , hinter sich hinaus , wie die Baurcn die Spielst tragen .
? o !ie : ce tont äes clistours : ce tont clés contes à Is cicozner

bsc - sreîles , Possen . Narrenpossen , Feigen , Pfifferling , es sind
lauter Worte und Mähre .

cl ' surres : suianlpourle broöeur : à gui vous sclclreüe ? - vous ?

à gui veiicler - vvus vos coguilles ? überredet einen andern , ich
glaube es nicht .

Vous ms lsbsillerbslle : vous m ' sn conte ?. : vous m ' en öonner

une belle : en voilà cl' une bonne , das ist mir eins , ihr wol¬

let mir gern was weiß machen .

On vous en tricsüe , c ' slì pour vorre ner , ja es ist für euch , spitzet
euren Mund drauf , ihr dürfet euch nicht darauf gefaßt machen .

Vous enrenâe ? cels , je le voi bien , vous vous ^ enrsncier , ihr

verstehet euch darauf , wie ein Blinder auf die Farbe .

Auszug etlicher Redensarten , darinnen die Teutschen ,
wenn sie Französisch reden wollen , gar leicht Fehler begehen ,

mit dem Bcysatz , wie sie gut Französisch gegeben
werden können .

Webster , Kaufst » . sage : habt ihr

eym Spiel sagen die Fran - gekanffcr p

zvsen durchaus nicht j ' si Vor : je n ' si rien schere ,
scbere cle bonnes carles , son - sprich : / / » e v ,'c»

dern : tk m ' c/ c -rr -v ich habe nichts gekauffet .

ich habe guce Lartcn getan - ^ ller , gehen ,

fct ; an stat : vous schere r Es ist nicht recht geredet : llvs s
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va à ^ Ionlìeur leOoèìeurbl . Er

geht zum -Herrn O . rV . sonder »
man muß sagen : 1 / âr à
/ e Doà ' -tV . Und dieses darum ,
weil das Verbum aller in der

Französ . Sprache ein dleurrum

ist , welches nichts regieret .I' .Vn , das Jahr .
An sink : je luis clix an , , ich

bin io Jahr alt , sage / /n à

Vor : lVlsäemoikells bl . elì

vinAt ans , vie Jungfer /V . istsoJahr alt , sage : ààr . lV.
a s ,» .

^ porter , mitbringen .
Mit diesem Verbo kan nur

8ulsteUum reale , nicht persona¬
le conlìruiret werden , d . i . von

Sachen kan ich sagen , z. E . Por¬
ter ; t/ e bringet Geld

mir ; / / « / >» »re » « Kvre , erbrin¬

get ein Buch mir . Hingegen
von einem Menschen kan ichs

nicht brauchen , daß ich sage z-E .

- ^ porter votre frère , bringet
eurenBrudermic ; sondern es
MUß heisseN .'äE « Ere / He .

Oe l ' srAenr , Geld .

Dor : ^ e n ' ai point (l ' ar ^ ent

auprès 6e moi , ich habe kein

Gelv bey mir , sprich : » '« i

^ or » t ?// » / .

Vor : II n ' a point 6e petit ar¬

gent , sprich : / / » ' apoi » rM 0 » -
« o/ e , er hat kein klein Gclv .

- Wenn die Teutsche » vo » ei -

nein Menschen sagen wollen ,

daß er reich sey , sprechen sie : Er

hat Gelv ; doch im Französi¬
schen klinget es nicht : U a 6e

kargem , sondern es muß heis -

sen : r'/ « </ « oder »/ s // e § « 0l ,

ingleichen rV e/ l s / «,» ar / è .
/ tvoir , haben .

Dieses Verbum wird oft irr

der Teutschen Sprache gebrau¬

chet , da esinderFranzösischerr
per elliplin ausgelassen wird ,

z . E . sollet ihr Bros haben -
sprich nicht : Vouler vous avoir

äu pain ? sondern nur : ^ o » à -

Er will Geld haben , sprich

nicht : ll veut avoir 6e l ' srgent ,

sondern : / /
Lariker , taufen .

Man pflegt in der Teutschen

Sprache zu sagen : Er läßt alle

Jahr taufen , in der Französi¬
schen aber nicl )L : ll fair bariler
tous les aus , sondern : 1 / a

Und an stak :
II a fair bskiler , er hat taufen

lassen , heißt es :

voire , trinken .

Im Französischen muß man
nicht sagen : Loire bors cl 'uu

verre , aus einem Glase trinken .

Sprich also nicht : l ^ ous svous

bubors lle Is crucbe , sondern :
avo » / l-rl /s r --«cl>e,

wir haben aus Vem Rrugc ge¬
trunken .

So taugt auch gar nicht : Loi¬
re llsbors , ausrrinken , sondern :

man sagt : / e rv » e ,
e » « à , vas Glas , ven Arug

anstrinken , ausleeren .

Lon . gut .

Durch das Wort bon , gut ,

verstehen die Franzosen in ihrer

Sprache etwas anders , als die
N » Leut ,
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Teutschen in der ihrigen : denn
wenn jene sagen : H don kom¬
me : so verstehen sie den Land¬
mann , oder einen guten einfäl¬
tigen Mann , bisweilen auch
wohl wie im Teutschen einen
Hahnrey . Derohalben wenn
ich diese teutsche Rede : Er ist
schon gut , französisch geben
will : so muß ich sagen : st - n -
t - » sta/ - « ör - » / r ^ »-o/ Mo » , oder
st

Le gue , was .
Nimm dich in acht, daß du

nicht an stat ce gue etwa sagest
cela gne , denn eela gue vnus
àire8 , ist nichtwohl geredet , son¬
dern es muß heissen : st- - /<«
vo « § st/ t --> was ihr saget ,

lllackanstelle , dasLicht .
Wenn im Französischen incle -

terminare Licht gefordert wird ,
so muß man das Wort stà - r -
brauchen : z . E . Bringet Licht
her , sprich nicht : sxortsrclela
ckanstelle , sondern : «/»o -' t - Lste
/n /Ei - r - ? ^ abt ihr Lichts
sprich : av - 2 - vo « - st- /« -» r - » - ?

changer , ändern , tauschen ,
wechseln , verwechseln .

Man muß nicht sagen : Chan -
ger fa religion , seine Religion
andern , oder eine andere Reli¬
gion annehmen , sondern c- a » -
F - - ' st - st - c ^ - mst - , st-
^ , st .

sth - uch warm .
Mir ist warm , kau nicht ge¬

geben werden : / e stu8 ckaucl ,
sondern : / -st - à <st . Denn die
erstere Redens -Art bedeutet so
viel , als ich bin geil oder brün¬
stig , und wird nur von Thieren

gesaget.Dahcro leicht zu schlief,
sen , wie schön es klinget , wenn
man zu einem Frauenzimmer
saget : llte8 - vou8 ckaucie , IVia-
clame ? denn dieses heiffet :
Seyd ihr läufig .

l . a choie , das Ding .
Ich habe bisweilen hören sa¬

gen : à8 ckc>Ì68 ne som ^ ,i8 en¬
core arrivée ^ welches umecht
ist, und heissen muß :
st- r » - / « » t - » - or -
meine Sachen sind noch nicht
angekommen .

sts commencement , der
Anfang .

käste conimencement , ist
keine gute khraist : sage bloß :
- 0»/ , den Anfang ma¬
chen .

stoiitenr , vergnügt .
Man spricht nicht : fu >8

content avec lui , ich bin mit
ihm zufrieden , sondern : / -
/ « st - o » t - » r st- /« r .

Also auch an stat : u est con¬
tent avec ion valet , er ist mir
seinem Diener zufrieden ;
sprich : st -/ i - o » r- » r st- / o» va /-t .

Oeja , schon .
Dieses Wort wird in der teut¬

schen Sprache viclmal von ei¬
ner künftigen Zeit, hingegen in
der Französischen gar nicht ge¬
brauchet , als : Er wird schon
koinen , sprich nicht : II vienà
steja , sondern : st vi - « st-<r öst » ,
oder st » - a st- V- -
» r> . Er wirds schon erfahren ,
sage nicht : il l 'apremira cleja ,
sondern : st / '«/» --» st-s , oder :
st » - / >« / st-
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oder /e /« i äs üie« .
Mit einem Worte : 6ej » kan
nicht mit denssururo , aber Wohl
mit dem kiLterirc, gebraucht
werden , als : ^ /eich
weiß cs schon .

Demsnöer , fragen .

Für : il clemnmle après vous ,

er fragt nach euch , sprich : i /

vo « r oder : i / / o « üai -
te -/e ro « r par / rr .

Derecbek , wiederum .

Donner moi cels öerecbek ,
ist kein Französisch , sondern :
/ie » -/eL - moirr /a , aebt mir vas
wieder .

Dormir , schlafen .
Die Teutschen pflegen zu sa¬

gen : ssaiciormicberiVIonlieur
dl . ich habe bey dem ^ errn /V.
geschlafen , da hingegen ein
Franzose spricht : F 'ai
c /i.-2 :V.

Für : il s üormi avec moi ,
er hat hey inir geschlafen ,

sprich : 1 / a coac ^ c </a » r mo »
/ it oder avec moi .

Dmorion , Bewegung .Sich eine Bewegung ( mo¬
rion ) machen , durch le taire
une morion zu geben , ist
Teutsch - Französisch ; wenn es
aber gut Französisch seyn soll ,
so muß man sagen : pre » </ , -e
/ 'air , ^ è promener .

Lttimer , Llìimiren , schätzen ,

hoch schätzen .Das Verbum Litimiren , wel¬
ches die Teutschen von dem La¬
teinischen -elìimare , oder von
dem Französischen eiìimer ab -
geborget haben , brauchen die¬

selben nunmehro so stark, daß
wenn sie Französisch reden , sie
auch zu sagen pflegen : tl n 'elìi -
me point les lemmes , le vin ,
les livres , er âlîimirck Das

Frauenzimmer , den Wein , die

Bücher nicht : da sie doch sa¬
gen sollten : 1/ » H Point /e
/ èa' e , /e vin , /er /ivrer .

Lkre , seyn .
Wo die Teutschen sagen : ss

suis krois mois à berlin , ich bin
g Monat in Berlin , da sagen
die Franzosen : / / > s eroit moir ,
^ ae ) e / äir à Ler/i « .

Lxercice , ein Exercitium in
der Schule .

sssi lait mon exercice , ich ha¬
be mein -krerriti « « gemacht ,
ist kein recht Französisch , son -
dem : ? 'si /irrt wo » rüeme .

kaire , machen .
Wird von den Franzosen ge¬

braucht, wo die Teutschen das
Verbum lassen , nehmen , j . E -Er hat ein iZaus bauen lassen ,
sprich nicht : Il » laiüe bâtir
unemsison , sondern : ^ / a ) ^ it

üatir « ne mai / o « .
Für : sssi laisse kaire un ba -

bir , ich habe ein B-leid machen
lassen , sprich : / <» à / « :re
« n üaöir .

komme , ein Weib .
An stat : tl n ' a pss 6e kom¬

me , er hat kein LVeib , sage :
i / « epi par marié , oder : i / e//
encore Faryo » .

Für : s - r -il une semme ? sa¬
ge : c// - i/ marié ?

Da kenèlre , das Fenster .
In folgenden Redensarten ist

N z bess »
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besser dasWortVitres , z . E . àr
vstres / o » e csMer , meineAe ?iskcr

sins entzwey , welches besser ist ,
als : ms ; fenêtres sont cassées ,

vnsfois , einmal .

Solches wird bey den Fran¬
zosen nicht so gebrauchet , als
wie bey den Teutschen : denn

mit den folgenden Verdis : boi¬
re , tirer , nimmt man das Wort

coup , z . E . / « r ört « 'r -v.v cotter .

ich habe zweymal getrunken ;

»/ -r ru c trü / r c ottp - , er hat drei¬
mal geschossen .

Immer , schmauchen .
Für : blvus avons bû lin ta¬

bac . wir haben Toback ge¬

trunken , must du sprechen :
iVo « r avo » r f « mê à

Lafette , gedruckte Zeitungen .
Man kan nicht sagen : ^ ver¬

rous lü les nouvelles ? sondern :
chccL -iär / « / s habt

ihr Vie Zeitungen gelesene j/ e

» ar / >« r e » core / « / sFsrette . ich

habe Vie Zeitungen noch nicht
gelesen .

6oürer , schmecken , kosten .
Diese Redens - Arten : Le

vin goàre bien , Dieser lwein

schmecket gut , comment goûts
ce pain ? wie schmecket vas

Bros ? taugen gar nichts , denn

man muß sagen : Levi » e/ ? öo « ,
( ÜM » / c» r tro « r er - vo « r rcpai -r ?

lleure , eine Stunde .

Die Franzosen sagen nicht : ll
elt claure beures , es ist um

zwölfe , oder es hat zwölfe ge¬

schlagen ; sondern :

und des Nachts um 12 . Uhr
heißt es : / / » « » « st .

7 our > der Tag ;
Wo die Teutschen pflegen zu

sagen : ll / a guatorre jours ,
es sinv 14 Tage , da sagen die

Franzosen :

baisser , lassen .

Die Teutschen pflegen bis¬
weilen zu sagen : iaitànous
jouer , boire , clormir , lasst uns

spielen , trinken , schlafen , an
stak :

ingleichen laisses le manger , al¬

ler , travailler , lasst ihn essen ,

geben , arbeiten rc . an stat :
§ « ' / / 2 « ' / / ^ » ' i / trs -

welcher Lolmcilmus da¬

her entstehet , weil in der Teut¬

schen Sprache der Imperstnus

lVloclus Tempora compoüta

hat , da doch dieselben in der

Französ . nur stmplicia sind .
bin l . icvre , ein Hase .

Die Teutschen pflegen mit die¬

sem Wort einen zu beschimpfen ,

in dem Französischen aber gehet
es nicht an . Derowegen wenn

ich die teutsche Redens -Art :

Er ist ein -Hase , auf Französisch

geben will , so muß ich sagen :

stong , lang .

Kan in der Französis . Sprache
nicht wie in der Teutschen von

der Lange eines Menschen ge¬

sagt werden : Er ist lang , liest

long , denn dafür spricht man

auf gut Französ . i / c/ i F - a « -/.

Zlaiton , Haus .

DieTeutschen pflegen gemei¬

niglich zu sagen : ll est alle à la
maison , Er lst nachlaufe ge¬

gangen , hingegen sagen die
Fran -
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Franzosen : »/ r/ â cüer ; / « r ,
oder « » / »Fir .

Erwobncrindes ^ rn . O . /V .

-Hause , Wird unrecht exprimirt
durch : il üemeureclanslamai -

lou cie Vlonl . Ie DvÄeurdk . stat

j dessen muß man sagen : / / -/ - -
! cZ-l-L / c Doc7c « r /V .

Auch sagt man im Französis .
nicht : i . a maikon ciu cake , cie Ia

polls , vas Lasser -Haus , vas

Posthaus , sondern nur schlecht
weg : l .e lu / c , / « ? o/ / e . Also
kanman nicht sagen : Allons -
lamailonclucale , lasset uns ins

Lasse - rZans gehen , sondern :
u » üa / e , ,1 ür

^ langer , essen .

Die Franzosen sagen nicht :

d / nus mangeons L mich , wir

essen um i 2 , sondern uV « « rc / ,' -
« o » r « » , / c/ i .

Wir essen um achte , muß

nicht heißen : nous mangeons
à huit üeures ; sondern :
^ö «/>o/rr 4 /- » /r ücu - er .

Nicht : l̂e n ' ai pas encore

mange aujourcì ' iiui , ich habe

heute noch nicht gegessen , son¬
dern :

oder : Fc / tt / r eucorc ^ c » » .
la iVloitic ,die Helfte .

Bisweilen sagen die Teut¬

schen ia ciemis part , an stat 1a

moitié , z . E . üonner m ' en Ia

«iemie part , gebt mir die Leis¬

te vavon , da sie sagen sollten :
Do » » rs m ' e» / s mo / r / ê .

àure , die Natur .

Dieses Wort kau in der Franz .
Spräche nicht gebrauchet wer¬

den , an siat des Worts tempe¬

rament ; folglich istdieRedens -

Art unrecht : > connois bien
ma nature , und muß heissen : ^ c
co » -roir
ich kenne meine Natur wohl .

die , gebohrcn .
Dieses kan in der Französ .

Sprache mit dem dlomine 8ud -
ttanrivo nicht gebrauchet wer¬

den , und mag man also nicht sa¬

gen : l ! est branlais nê , er ist ein

gebohrner Franzose ; sondern :
/ / e /s c/e » ä 'v » .

Er redet wie ein gebohrner

Franzose , wird nicht übersetzet :

II parle comme un lrancors

NL , sondern : / / / >« r / c ö / e»

dleuirs , neutral -

Viel sagen : . le luis neutral ,

da sie sprechen sollen : Ac / « / r
ich bin neutral ; ich hal¬

te es mit keinem .

Lrrs odligc , verbunden seyn .

Es ist nicht gut Franz . ßs vou ,

luis oblige pour Ia peine , ichbin
euch für die Mühe verbun¬

den , sondern man muß sagen :
vor» / « rr oö /iFe c/e Pc / « e .

kais , das Land .

Wenn die Teutschen sagen :

Er wohnet aufm Lande , dür¬

fen die Franzosen nicht sprechen
II äemeure saus le xsis , son¬

dern : / / -/ e« c « ren / « c <rmp <rF » e .EristaufsLand gegangen,
?/ r / i aLc ü / u ra « / >sF ?: e .

1' aroie , Wort -

Donner cîe donnes paroles à

gue !gu ' un , jst keine reine Franz .

Nedens - Art ; sage lieber : c « -
rc / scr s « e / n » '« » , üst txrr / r »' ost -

N '4
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einem gute Worte
geben : Undansiat Bonner 6s

meckanies paroles , sage lieber :
D > e à r« / « , e / s / « <

/ >« » / / « / ems / -

r/ e , oder e » p « ro / e / , eir

nein lose Worte geben .

piZeon , eine Taube .

Ein Teutschcrmuß sich in acht

nehmen , daß er nicht sagt : nous
svons M3NAe6es pi >; eons , wir

haben Tauben gegessen , an
siat : » o « / « vo » / -ke/ p / -

Feo » » estt - : ,- weil pinson in der

Französischen Sprache nur al -

lein von alte Tauben gebraucht

wird , die man nicht issct .
plus , mehr .

Bey diesem , wenn es als ein

^ àverbium tractiret wirb , kan

das Wörtlcin gue nicht stehen ,

sondern es muß 6 e genommen

werden . Jstdcrowegen ein Feh¬

ler , wenn man sagt : li s plus
gue vingt écus , an stat : 1/ «

p / « / r/ e r -i ' -Ft êê , er hat mehr
als 20 Thaler .

b » polls , die Post .
II ell venu avec 13 ? olle oder

fur I3 kolle , ist kein gut Franzö¬

sisch , sondern : / / eFve » « e» ? o -

oder par / a ? <>/ / «, er isî mit

ver Poss gekommen ,

kour , für , um .

Nicht allenthalben , wo im

Teutschen um oder für stehet ,

muß auch im Französischen
pour gebraucht werden , u . heis -

set also nicht : Um zehenThaler

wetten , gazer pour 6ix écus ,

sondern : à er « , .

Um etwas spielen .

Fo » er c /io/ ê .

Ich habe meinen Degen um 4
Thaler verkauft .

F 'sr ve « /L « 10» êpêe êc « r .
pouvoir , können .

Dieses Verbum wird oft in der

Teutschen Sprache gebraucht ,
wo die Franzosen das Verbum

/ àr -orr admittiren . ' Also sind die
folgende Redensarten unrecht :

ll peur Kien !e prsn ^ois , und
muß heißen : / / / a / e à

ps / r , er kan gut Französisch .
prêtre , Priester .

DieFranzoscn rcformirterRe «
ligion , heisscn alle ihre Priester
bliniltres oder palleurs . Daher

ist die Frage nicht richtig : eom -
menr s ' a ^ eile vorrs prêtre ?

wie heisst euer Priester ? son¬

dern man muß sagen : O ,,« -
r ' speFr vot -'e ?

5 e purger , purgieren .

Ist in der Französ Sprache
ein lieciprocum , in der Teut¬
schen aber ein ^ Äivum . Also

kan man nicht sagen : se purge

clemain , ich purgiere morgen ,

sondern man muß sagen : Feme
/ »« rger / eâ / « , oder noch besser :

Fe pre « / r/ em « /« mer / ec ,'« e .
kecsvoir , bekommen .

Dieses Verbum wird vielmehr

in der Teutschen Sprache ge¬

braucht , als in der Französi¬
schen , z E . derTcutsche sagt : Er
hat oas Fieber bekommen ;

derFranzose aber kan nicht an¬
ders sagen , als : ü « ^ evre ? « / >»/ - >
UNd nicht : il 3 recula lièvre .

Sie hat ein Lind bekom¬

men , sprich nicht : Me 3 reçu
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UN enfant , sondern : W /, / a / r
M e»r/ ir » r .

lìemercier , sich bedanken .

In der Französischen Sprache
jst dieses Verbum keinliecipro -
cum , sondern ein vum . Also
kan man nicht sagen : Je me
remercie , ick bedanke mich ,

sondern : A va « r , emercie .
Uebcrdiß kan man auch nicht

sagen : lì vous remercie pour
1'bonneur , er bedanket sich

für die Ehre , sondern : r / uo « r
» enrercre -/e / ' üo » » e« r .

8ervireur , ein Diener .

In der Französischen Sprache
jst niemals gesagt worden : vn
servireur msrcbsncl ; sondern

tisrLs « »» o » c /- an <t , oder ^

Lattkr ^ t/ c , ein Raufmanns -Die -
ner , LavenMiener .

äorrir , ausgehen .

Man höret oft sagen : Il elì
sorti cber lckonlieur dl . an stat :

»/ , / / rürr lpsoo / rr « »- /V . er
ist zu Herrn lV . gegangen ; wie

auch : il est parti , an stat : »/ eIk

/ orrr , er istausgegangen . Denn
psrrir bedeutet verreisen ; hin¬

gegen sortir , ausgehen .
8ur , auf .

Wird in der Französis . Spra¬
che nicht gebraucht , wie in der

Teurschen .Jst demnach unrecht ,

wenn man sagt : ll elì lur le vo¬

yage , an stat : / / e « vord¬
er ist auf der Reise , il I' s ckr

sur Is rsble , an stat : à

raü / e , odererääraü / e , er hars

bey Tische gesagt . Il le plsinr

stu mvi , an stat : »/ / è / >/ « »» -
« or , er beschweret sich über

mich . Xous demeurons sur le

msrcbe , an stat : » o « r r/ e »» e « -

ronr on ,» « , wir wohnen
auf dem Markte

l ' rouver , sinden .
Il le trouve à vresöe , er

befindet sich in Dresden , ist

falsch , und muß aufFranzo ' sisch
heißen : 1 / c/ l ^ I ) , » «/ e .

Für : Oü se trouve ^ lonßeur
vvtre krere ? sage : on
/ rc' ttr vor » e / re , e ? wo befindet
sich euer Herr Druder ?

Vieux , alt .

Wenn man von Brudern un¬

gleiches Alters redet , so kan

man nicht sagen : II est le plus

vieux , er ist der älteste , son¬
dern : »/ e/ î

Vissge , Gesicht .

Es taugt nicht zu sagen : Jele

coimois âe vissée , ich kenne ihn
von Gesicktzsondern man muß

sprechen : Ae / e ov » » orr r/ e vne .
vn , ein

Einer bey dem Worte ist ,

wird oftmahls in der Französ .
SpraPe ausgelassen , ohnge -

achtet es in der Teutschen ste¬

het ; z - E Ich kan nicht sagen :
II est un brsve homme , er ist

ein wackerer Mann , sondern :
»/ e/ / ürsve üo »»»»»»e .

Volontiers , gern .
Dieses ^ üverbium kommt in

vielen teutschen Redens -Arten

vor , in den Französischen aber
wirds ausgelassen , und ein an¬

der Verbum genommen , als :

dinier , z . E . Er trinket gern

Mein , heißet von Wort zu
Wort : Ilboir volontiers äuvin .

N 5 Er
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Er Mt gern Rindfleisch ,
rl manFS volontiers clu bceuk.

Er ranzet gern , il clanks
volontiers Ltc .

Jedoch bessern , accurater isis
zrr sagen : 1/ /e v /» , / / arme
/e / / « r>.' s /-r c/« ,-r/è

Tes ^ sux , die Augen .
Was die Teutschen beym Pi -

quet -SpielAugen nennen das
heisset bey denFranzosenpoinr -
Also wenn ich sage : Ick habe
50 Augen , so muß ich sagen :

8 K (I I 0 ll .
Besondere Regeln .

Von dem Gebrauch des inàauvi .
Von dem kr -elenti lnckicativi .

<^ as Nr -rsenr lnàaài wird gemeiniglich gebraucht , wiebey
den Teutschen und Lateinern , als :

Vous cres lrop sckiäu . ihr seyd gar zu fleißig .

Vous ères loüjours L l ' erucke , ihr sitzet allezeit über den Büchern .
0 .1 vous trouve loüjours occupe , man findet euch allezeit ge¬

schäftig .
Vous etuclier trox , ihr studiret zu viel .

Vous aller trop vire , ihr gehet zu geschwinde .
Vous vener bien à point nomme , ihr kommet eben recht ,

( chacun trouve bon es qu ' il aime , was ein jeder lieb hat , das ge¬fallet ihm wohl . Was einer gern isset , das schmeckt ihm wohl .
1. 'un le gaAne , üc I' autre ls clepense , der eine gewinnt es , der

andre verthut es .
l , ' ltonneur cle Dieu elì le centre , oü toutes nos aÄions floivent

» bourir , die Ehre Gottes ist der Mittcl - Punct , auf welchenalle unsere Werke müssen gerichtet seyn .
Ausgenommen :

i ) Erstlich wird es gar oft für das ? erlecìumlîmplex ge¬braucht , wenn man etwas erzehlet , als :
I / aurre enrenäant cela lui reponcì sur le cliamp , wie der anderedas hörete , antwortete er ihm gleich darauf,
lbs 8olàt votant cela , prenck ls cbapon gui seoir clans ls plat ,

Lc clit : c ' eck à cbacun ion oiseau , wie der Kriegsmann das
sahe , da nahm er den Kapaun , der in der Schüssel lag , und
sagte : Es ist dem Mann ein Vogel ,

hle bien ! kckaclemoilslle , lui rexonä la servante , wohlan , JllNg -
fer, antwortete ihr die Magd .

^ ullitôc ls valet entre clanslâsaleàclicàsoniVlaicre , derKmchk
gieng Krachs in den Saal , und sagte zu seinem Herrn . .

Lelut -
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Lelui - ci crovsnr avoir trouve une dellejfortvne , n ' epar » ne ni

argent , ni amis , pour venir à dour cle ion clsllein , wie diesernun meinete , er hätte crwas besonders gefunden , sparete er
weder Geld noch Freunde zu seinem Zweck zu gelangen .

Merke : daß wenn man also in dem ? rTlenri angefangen
hat , man auch damit fortfahren muß , bis zu Ende derselben
Erzählung , als :
La mur fe palle , ìs lenclsmain vient , le Zarcon va aut liräsfoil

maître , 8c le reveille à roure force , die Nacht vergieng , der
morgende Tag kam an , der Junge verfügte sich zu seines Herrn
Bette , und weckte ihn mit Gewalt aus.

l -' ^ mbalfacleur étant arrivé , guinre jours s ' ecoulent avant czu ' il

eurauäience , Lrguinre autres jours le palfent avanr gue ci ' a -

voir röpoufe , nachdem der Gesandte ankommen war , verlie¬
fen vierzehn Tage , ehe er Audienz bekam , und vierzehn Tage ,
ehe er Antwort erhielt .

^ uüirvt gue blonlieur fur venu , l ' on court cle tous côtes , l ' on

msr le couvert , l ' on ksrr les vianôes , Lr l ' on fe mer à table ,
so bald der Herr kam , da war alles geschäftig , man deckte die
Tafel , man trug das Essen auf, und mau setzte sich .

L ) Darnach wird solches kr -elens auch zuweilen für das
I ' uwriim gebraucht , als :
( ) uel jour elk - cs clemain ? was istes morgen vor einTag ? oderwas wird morgen vor ein Tag seyn ?
L ' elk clemain täte , es ist morgen ein Feyertag .
Nous avons clemain un jour cle köre , wir haben morgen einen

Feyertag .
Nous avons clemain Is faint Martin , wir haben morgen Martini ,
tl ' elk clemain climancbe , es isi morgen Sonntag .
Nous allons clemain à la eliaüe , wir gehen morgen auf die Jagd .

g ) Zum dritten so wird es auch allezeit mit der 1' srricula
( lonclitionali / gebraucht , wenn die Lateiner mit solcher Partikel
entweder das krselens , oder aber das b ururum Lonjunàivi ge¬
brauchen , als :
8i vous c-tes , so ihr seyd - 8i lis , ki fueris .
8i vous vouler , so ihr Wollet . 8i vclis , 6 volueris .

8i je puis , so ich kan . 8 , pollim , li poluero .
8i j ' si le loilir , so ich Zeit habe . 8i otium Milil fuerit .
8i j apprens guelgue cliofe , wenn ich etwas höre , vernehme .

8i aliguicl inkellexero .
Jedoch gebraucht man auch das kuturum Inäicstivi , mit

der karticula/ , wenn sie so viel heisset auf Teutsch , als ob ^ und
auf Latein au ? « r ^ mu ? als : je
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Is ne ls > 6 je xourrsi venir , ich weiß nicht , ob ich werde kom¬men können .
vemsncler - s ' il visnörs ou non ? fraget , ob er kommen willoder nicht ? ^
psires nous ssvoir , 6 vous vienärer ou non ? lasset uns Wissenob ihr kommen werdet , oder nicht ? ,
Hue ssver - vous , s ' il vienclrs ? was wisset ihr , ob er kommen wird ?

^ Iler voir , ii le äiner sers bien - rôcprèt , gehet und sehet , ob dasEssen bald fertig seyn wird .
keZsräsr , 1i le ssblier sers bien - kot ecoule , sehet , ob die Sand -Uhr bald ausgelauffen seyn wird .
personne ne ssir , s ' il vivrs jusgu ' su lsnäemsin , niemand Weiß ,ob er den andern Tag erleben wird .
( jui satt , 6 Dieu lui sers ls Zrscè , 6s se convertir sur Is bn , wer

weiß , ob ihm Gott die Gnade verleihen wird , sich am Ende ; »
bekehren .

Von dem ? rXterito Imperkeâo lnäicarivi .
Dieses Dempus hat eine aus dem pr - senri und kr -ereriw ver¬

mischte Bedeutung , und wird gebraucht r ) wie aufTeutsch und
Latein , wenn von einer Sache geredet wird , die zu einer gewissen
vergangenenZeit zugegen gewesen ist , oder noch gewähret hat , als :
b ,e peuple gui ^ iloit en ténèbres , s vû une Arsncle lumière ,

das Volk , das im Finstern saß , hat ein grosses Licht - gesehen .
l .vrsgue nous étions à psris , nous vivions bien ensemble , alswir zu Paris waren , da lebten wir wohl mit einander .
Je vous simois , psree gue vous ècier appliguè à l ' eruöe , ichhatte euch lieb , weil ihr fleißig wäret .
Vous ècrivier mieux surrekois , gue vous ne isites msinrensnk ,

, hr habt vor diesem besser geschrieben , als jetzund .
Oü stier - vous kisr LU soir ? wo wäret ihr gestern Abends ?
gérois un peu msls -le , ich war ein wenig krank .
I ' svois là bèvre , ich hatte das Fieber .

Je me portois encore sort bien ce mslin , ich war diesen Mor¬gen noch gar wohl auf.
I ' etois clier UN smi , ich war bey einem guten Freunde .

I ' èrois 1i Iss , gue ^e ne pouvois plus msrcber , ich warsv MÜde ,daß ich nicht mehr gehen konttte .
Il t'sisoic kesu tems , lorsgue nous étions su jsrclin , es war

schön Wetter , als wir im Garten waren .
Ibvrsgus nous étions en brsnce , il ^ ssisoir bon vivre , als wirin Frankreich waren , war es gut leben -,
H n 'z- avoir point cleZuexre civile , da war kellt einheimischer Kneg -
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kenâant gu ' il s ' smusoit à chscourir , l ' autre bàvoik Lc msnAeoik ,
unterdessen , als er mit Neben die Zeit zubrachte , so' trank und
aß der andere .

lanciisguel ' unüeliberoir , l ' autre avsngoit toujours , unterdessen
daß der eine sich berachschlagete , gieng der andere immerfort .

2 ) Darnach wird es auch gebraucht , wenn man etlicheGe -
bräuche , Manieren und > Gewohnheiten , Thun over Merke
einer Person anziehen und erzehlen will , von der vergangenen
Zeit , die man aber nicht bestimmet , als :
Igenri quatrième äiloir oräinairemenl , der König Heinrich der

Vierte sagte gemeiniglich .

Mron Aouvernoir bien au commencement , Nero regiertewohl
im Anfang .

( lelar stoic Ireureux en ses entrez rile 5 , Le u soi c sapement cls
ses viLìàs , ssulius cl -essr war glücklich in seinen Anschlagen ,
und gebrauchte sich des Siegs weislich .

- Aexanclre clemanäoir , s ' il n ' ) - avoir point 6 ' aurre monöe , Ale¬
xander fragte , ob keine andre Welt ware .

I ^orsgue j ' allois à I' ecole , je me levois cle bon marin , Lc j ' apre -

nois m » legon , als ich in die Schule gieng , so stund ich früh
auf , und lernte meine Lection .

^ ' èrucliois bien souvent , pensant gue les autres àormoient , ichstudierte oftmahls , da die andern schliefen .

L ' eroic UN brave komme , gui ssvoit pluiieurs langues , 8c gui
entenâoit tous les exercices 6s la dloblelìe , er war ein wa¬
ckerer Mann , der viel Sprachen konnte , und sich aufadeliche
Uebungen verstünde .

Il monroit à ckeval , il tiroit 6es armes , il jouoir 6u lut , üc me -

noil une vie exemplaire , er ritte , erföchte , erspieleteaufder
Lauten , und führte ein gutes Leben ,

g ) Endlich wird es mit der Conditional - Partickel / ge¬
braucht , wenn die Teutschen und Lateiner solche Partickel mit
dem lmperkecìo cionjunLìivi gebrauchen , und daß es so viel be¬
deutet , als wenn , z . E .

8i je savois , Lc 6 j ' avois , wenn ich wüßte und hatte .

8i nous avions , 8c crions ce gue nous vouerions , wennwirhät¬
ten , und waren was wir wollten .

8ije pouvois , je le kerois très - volontiers , wenn ich könnte , Woll¬
te ich es herzlich gern thun .

8i jeunesse vouloir , 8c vieillesse pouvoir , beaucoup s« keroir ,

gui point ne se fair , wenn junge Leute wollten und Ai : , könn¬
ten , so geschähe vieles , das nicht geschiehet .

Son «
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Sonstenaber , wenn / so viel heisset , als aufLatein und
oder aufTeutsch ob , so wird es auch mit dem ersten lm -

xerkeÄo LonjunÄivi gebraucht , als :
Je ne kai pas , li V0U8 suri er Is patience , on le courage , ich weiß

nicht , ob ihr die Gedult oder das Hertz haben würdet .
Je ne lai pas , li nous serions autrement , Li 6 nous serions plus

fermes Le plus conitans , ich weiß nicht , ob wir anders thun
und standhaftiger seyn würden .

Uous ne savons pas , s ' il en seroic content , Wir Wissen Nicht, ob
er damit zufrieden seyn würde .

( ^ ue saver - vous , li je lerois cle même avis , Was Wisset ihr , vb
ich eben des Sinnes seyn würde .

Von dem ? rsereriro ? er5eäo 8imx1ici
oder Oeünito .

Es wird dieses Tempus gebraucht i ) wenn man von einer
Sache redet , die schon ganz vollkommen vorbey , und von der
Feit , in welcher sie geschahe , nichts mehr übrig ist, welche Zeit
man aber ausdrücklich nennet , als :
s.alìeineaccoucba6ul ) aupbinl 'an6egrgcemillìx cens soixante

Le un , le premier clumois île blovembre , die Königin gebühr
ihren ersten Sohn im Jahr Christi 1661 am i November .

I . VUÌS XI n . mourut l ' an mil lix cens guarante trois , der König
Ludewig Xlll . starb im Jahr 164z .

6ultave ^ ciolpbe perclir la vie clans la bataille 6e I-uren l 'an
i6g2 , im Jahr i6z2 . blieb der König in Schweden , Gustav
Adolph , in der Schlacht vor Lützen .

Je rsxus bier 6es lettres 6u pais , ich habe gestern Briefe von
Hause empfangen .

Je tüs bier cbe ? vous , msis je ne vous trouvai pas su logis ,
ich bin gestern in eurem Hause gewesen , aber ich habe euch nicht
gefunden oder angetroffen .

Je trouvai venclrecli clernier une belle bague , ich fand vergan¬
genen Freytag einen schönen Ring .

Kous partîmes mecreili clernier , wir begaben uns vergangene
Mittwoch auf die Reise .

lborsgue le lloi arriva à ? aris , il )?eut grancle joie parmi le peuple ,
Li l ' on entenclir crier par - rour : vive le lìoi , als der König nach
Paris kam , so war eine grosse Freude unter dem gcmcincnVolk ,
und hörete man allenthalben schreyen : Glück zu dem König .
Ausgenommen s ) wenn man von jemandes Geburt redet , und

denLag der Geburt nicht nennet, sondern nur denMonat und das
Jahr andeutet , so giebt man es gemeiniglich mit dein kerleLlo
« omxolito , als : ^
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l . e Roi est ne su moins 6e 8eptsmbre , l ' an (ls grace i 6 zF > dêr Kö¬
nig ist im Herbst - Monat gebühren , im Jahr istgz .

b ) Ferner , wenn ein âclverbîum dabey ist , das eine nicht
ganz vergangene Zeit bedeutet , wovon unten bey dem Gebrauch
des prser . kers Lvmpostri 2 zu sehen .

2 ) Dieses perleAum iimplex ist auch sehr gebräuchlich , wenn
irgend ein Participium oder Verbum mit diesen nachfolgenden
und andern dergleichen Umständen der Zeit : wenn , com¬
me , als , nachdem , à /M , « «/ sröc - «e, so bald , als ,
vorhergehet , daß also eine besondere und gewisse Zeit dadurch ge¬
nugsam angedeutet und beschrieben wird . Denn in solchem Fall
wird das nachfolgende Verbum gemeiniglich in diesem UerteLlo
Limpbci gesetzet , wenn es auf Latein auch in dein perteLìv , und
auf Teutsch in dem kerleLìo oder Imperietto siehet , als :
/^ niiibsl ekanr inrerroZe , steguoi il entretienclroit so » armes en

Iralie , il clit gue ceieroîtcl ' elle -même , als Hannibal gefraget
ward , wovon er seinKricgs -Heer in Italien unterhalten woll¬
te , so sagte er : Daß es sich selbst unterhalten werde .

I .e Roi allant une kois a la cbaüe , il rencontra un païlan , gui luâ
«lit Lec . als der König einsmals auf die Jagd ritte , so traf er
einen Bauren an , der zu ihm sagte rc .

lllenri guakrième ls promenant un jour en la paierie 6n T.ouvre ,
il vit un komme guireZaräoit les peintures , auguel il stir Lrc .
als Heinrich der vierte einsmals auf dem Gang des Königli¬
chen Pallastsspaziereke , sahe er einen Mann allda , weKhcr die
Gemählde beschaucte , zu welchem er sagte rc .

Ltanl clernièremem à karisjs vis le Roi , als ich letzthin in Paris
war , so habe ich den König gesehen .

(^ uanci il vir , als er sahe .
Husnel il ouïr , als er hörete .
Tors gu ' il entenstir , wie er vernahm .
/ ^ près gu ' il tut , Lcc . nachdem er war .
Dès gu ' il tut üec . so bald als er war . shatte -
Dès gu ' il sur tes stepêcbes , so bald er seine Abfertigung erhalten
àlîìròt gu ' il eut son arAsnt , so bald er sein Geld empfangen hatte .
Oès gu ' il lut jour , so bald es Tag war .
àtlìrôc gu ' il sur nuit , so bald es Nacht war .
tlomms nous allions à la ioire sts branclort , nous rencontrâmes

äes voleurs , gui nous stc valilersnt , als wir aufdie Frankfurter
Messe zogen , so trafen wir Strassenräuber an , die uns plün¬
derten .

Auf solche Masse wird für das Teutsche Imperk - Llum , auf
Französisch das perseüum limplex gemeiniglich in Lrzehlcn ge¬

braucht ,
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braucht , absonderlich wenn etwan ein ^ clverblum oder ein gewis¬
ser Umstand der vergangenen Zeit dabey stehet ; daher auch einige
dieses lempus das ? rLlerirum llilloricum nennen , als :
Husnà il suc rems , il s ' en slls , als es Zeit war , sogiengerweg .
tzusnä il euc cels , il le rerirs , als er das hatte , so machte er

sich davon .
I . ors gu ' ells sprir cels , elle en sûr toute joïsule , wie sie das hö-

rete , so ward sie ganz froh , oder erfreuet ,
dorsgue les pbsrilìens virent , als die Pharisäer sahen ,
dorsgue les sveuZles ouïrent , gue ^ esus d brill psssolr , ils criè¬

rent : 8 eiZneur bils Ue Osviä , s ^ er piris äe nous , kelsirk . 20 ,
go . Als die Blinden höreten , daß Jesus färüber gieng , so
schryen sie : Herr , du Sohn David erbarme dich unser .
Aber hier werden wiederum diejenigen Wörter ausgenommen ,

welche in vorigen dxceprlonen angedeutet worden sind , als nein -
lieh màe » E ,und die andern , mit welchen das ? er -
teÄum Lompolirum gebraucht wird , wie davon unten zu sehen ist .

Von dem ? rLcerico Lompoliro oder 1n6e6mro .
Dieses kerseLlum braucht man 1 ) wenn von einer vergange¬

nen Sache gekrdrkwird , als ob sie gleichsam noch währete , als :
de Uoi s ère â Is cbssse , der König ist auf der Jagd gewesen ,
des àAlois onr envoyé UN ^ mbssssäeur en Llps ^ ne , die Engel «

lander haben einen Gesandten nach Spanien geschickct .
klon père me l ' s commsiâ , mein Vater hat es mir befohlen .
On me l ' s clit , man hat es mir gesagt , oder es ist mir gesagt worden .
On me l ' s äonne , man hat es mir gegeben .
On m ' s ècrir , gu ' U ^ s eu un Frsml rumulre , man hat Mir gtt

schrieben , daß ein grosser Aufruhr gewesen sey .
2 ) Darnach mit diesen nachfolgenden àclverbils :

heute ; jetzt ; « rette jetzund ; r »« r « rettr
gleich alsobald , stracks ; -/enyttrttvtt , zu unserer Zeit ; ete

rivtre remr , zu eurer Zeit ; -/e revtt , zu seiner Zeit ; re Ett » ,
diesen Morgen ; r » re ,„ orr - r - , in diesem Monat : rer s » - rr , die¬
ses Jahr ; rette « « tt , diese Nacht ; ^ r// ee , die vergangene
Jîacht ; rette diese Woche ; rette s » » ee , dieses Jahr ;
ee / ^ o « ^ - rr , diese Tage ; und mit andern dergleichen Wörtern der
gegenwärtigen Zeit , zu welchen die Uronomins Oemvnllrsrirs ,
gefüget werden , und die da eine solche Zeit andeuten , welche noch
nicht lang , oder noch nicht gar vergangen ist , als ;
/ s ! re ; ü sujourä 'bui cles lerrres , ich habe heuteBriefe empfangen .

vou ; fsir à xrelenr ? seyd ihr nun fertig ?
Xous avons màrensnc re ^ û cle bonnes nouvelles , wir haben

jetzt gute Zeitung empfangen . à '
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l^ our SVNN8 à cells keure spri ' 8, wir haben jetzund verstanden /
vernommen . ^ftn .

II sere tour scelle deurecdernout , er ist allererst bey uns gewe -

Lesucoup lle cdoke8 memorsdle8 le konr psilees cie itolreremb ,

es sind viel denkwürdige Sachen zu unserer Zeit geschehen ,

tisls s ' elì f -iir cls rolle lems , das ist zu eurer Zeit geschehen .

Iü ce marin une belle dittvire , ich habe diesen Morgen ei¬
ne schöne Historie gelesen .

II -ì vü cela cis Ion rem8 er hat dieses zu seiner Zeit gesehen .
dien Sprit ce moit - ci , ich habe diesen Monat wohl gelernet .

dlous SV0N8 eu cells snnee undelLre , wir habeil dieses Jahr ei¬

nen schönen Sommer gehabt . ( sen .
II g Kill dien clüiud celte .innée , es ist dieses Jahr sehr warm gewe -
1.68 VÌAN68 onr ere belieb celle année , der Wein ist dieses Jahr

wohl gerathen .

I ! ^ s eu de grsncleb guerreb en ce lìècle , es stud in diesem
Jahrhundert große Kriege gewesen .

II a tHr celte nuir UN grsncl venk , es ist diese Nacht ein grosser
Wind gewesen .

ll L dien piü ls nuit palles , es hat die vergangene Nacht sehr
geregnet .

IIsdienneiZö celte lemaine , es hat diese Woche sehr geschneyet .
II s srir bien tl oi6ce8jour8 ci , es ist dieser Tage sehr kalt gewesen .

z ) Ferner wird es auch mit etlichen andern /^ cl erd . gebraucht ,

die zwar eine Zeit , aber doch keine gewisse , noch besondere , oder spe -
citicirte Zeit andeuten , als da sind : / o» § - rce « ' , lang , alle¬

zeit , bisweilen , Stttre / » rr , vor diesem , a / »

nachdem , â tcmr vor alten Zeiten , oder vor diesem , als :
blob 3V0N8 IvnA - cemi attenclu , wir haben lange gewartet -

.1 ' si loüjourb vui cllre , ich habe allezeit sagen hören
llou8 SV0N8 eu quslgus - toib , wir haben unterweilen gehabt .

II / s eu sulre . lc »' 8 cle8 lioi8 , gui Lee . es sind vor Zeiten Köni¬
ge gewesen , welche rc .

dlou8 LV0N8 eu sulre -lvib cleb guerrer , wir haben vor diesem
Kriege gehabt -

^ uremzpsüeonn ' spstouipsrler «je pareillet cdoleb , vor alten

Zeiten hat man von solchen Sachen nicht gehöret .

^ prè .8 gue Dieu s cdsrie set enksntch jerre ls rer ^ e cisnt le keu ,wen

Gott seine Kinder gestraft hat . so wirft er die Ruche ins Feuer .
Anmerkung .

Weil die Franz . Sprache zwey pr -ereriks hat , so kan man die

Schwierigkeiten nicht genugsam beschreiben , welche durch beyder

O Gebrauch
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Gebrauch bett Teutschen verursachet wird . Es ist aber nicht allzu -
schwer , wenn man nur folgendes beobachtet : nemlich , redet mau
im kränro , so wird eine gewisse Zeit benennet , oder keine :

i ) Benennet man keine , so braucht man das kr -ereàm
Lompostrum , ex .
^ ver -vons <- c<- L Lsrtin ? seyd ihr in Berlin gewesen ?
0ul , si ere , ja , ich bin allda gewesen .
/ Li erst steux sois en LtzsLne , ich bin zwcymal in Spanien ge .

Wesen . .
Il s er - rrois kois aux Instss , er ist dreymal in Indien gewesen .

L ) Benennet man aber eine gewisse Zeit , so ist dieselbe entweder
schon ganz und gar verflossen , oder st - danrct noch .Jst sie ganz und
qar verflossen , so brauchet man das ? r -merirum dimxlex , ex . U .

tos .liier - kranckurr , ich bin gestern zu Frankfurt gewesen .
II stc kSrl cksust lere xsüe , vergangenen Sommer ist es sehr

warm gewesen -
Dauert die Zeit aber noch , so brauchet man das kr -ereri -

lum Lompostcum , als :
ss->! erst sujourst ' bui à is c !:aste, ich bin heute aufdcrIagd gewesen .
Istous avons bien rrsvaillst cerre semaine , wir haben diese Wo¬

che ziemlich gearbeitet .
^ ' si regû beaucoup ste lerrres ce mors , ich habe diesen Monat

viel Briefe bekommen .
Von dem ? iLremo ?jusqu3mperfeâo I. Incsscarîvi .

Dieses klusguamperseÄUm wird i ) insgemein gebraucht
wie in der Teutschen und Lateinischen Spracht von einer Sache ,
welche zu der Zeit , von welcher geredet wird , schon vorbey ge¬
gangen , und geschehen gewesen ist, alS :
ss 'avois ' stir , ich hatte gesagt ./ avois stemanstst , ich hatte begehrt .
sss vous » vois promis , ich halle euch versprochen .
.s ' avois fair mon compre , ich hatte meine Rechnung gemacht,
sse m ' erois rcjout cis vous voir , ich hatte mich erfreut euch zu sehen .
^ 6 m - rois abuse , ich hatte Mich geirret .

2 ) Darnach auch mit diesen ^ stverbüs , wenn oderva ; comme , als ; /or sa als ; nackocm ;
/ â - «r , so bald als z wenn man jemandes Ge¬
wohnheit und Gebräuche , oder unterschiedlicheWerke nachein¬
ander crzehlen will , als :

- Lprès s ' êrro Isvst 6c avoir prie Dieu , î ! se mertoik à crustier ,wenn er aufgestanden war , und fern Gebet verrichtet, so ver¬
fugte er sich j » m Skndiren .

igpicr
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^ xrès c-, u ' i ! avoir ekuüie uns keure , il llejnnoit , Nachdem er ei¬

ne Stunde studiert hakte , so frühstückte er .
Lorsgu 'il avoir clch' cine , i > s 'en slloir tirer lles armer , wenn er

gcfrühstücket hatte , gieng er hin fechten .
Lr sullìrôr gus nous avions àe , il slkoir se promener , und st)

bald als wir zu Mittag gegessen hatten , so gieng er spazieren .

Von dem PImyuamperfeÄo II . iiiàgrivi .

Das klusquampersecìum hat fast eine gleiche Bedeutung , wie
das ? rLlerir . 8implex ; doch hat es seinen Gebrauch , eine Sache

anzudeuten , die vollkommen geschehen ist , ehe eine andere ange¬
fangen ward : Oder da die Teutschen ihr ? lusg « smpers . mit nach¬

folgenden ^ üverdiis gebrauchen : als ;

l nachdem ; als , nachdem : / rèr ar /Mör
l p /Ärok i) « e , sobald als ; nachdem ;
. - « e , / >/« eclr - « e , ehe als ; r) ce bis daß : Oder
î ader , wenn in der Lateinischen Sprache das ? Iusgnsmxerk . Lon -

funclivi mit den Lonjunäkionidus LonjunÄ . und und
das buxinum absolukum in dem ^ blsrivo gebrauchet wird , als :
/ iprès ^ u ' il eür eu suclienep , nachdem er Audienz gehabt hatte ,
àilìràr gull eûr eu le consenremenr clu père Lr ciels märe , so

bald als er der Eltern Bewilligung bekommen hatte .
^ près gue nous eûmes ère guelgue rems en Is clismbi e 6u lîoi ,

nachdem wir eine Zeitlang in des Königes Gemach gewe -
scn waren .

( lusnä il eür scksve ss lisrsnAue , als er feineRede vollendet hatte ,
slusucl elle eür ouverrles z sux , als sie dieAugen aufgethan hatte .

Le Démon sz ' snrèrè clisüe , le muerpsils , und da derTeufel aus «

getrieben war , da redete der Stumme , Match . 9 , gz .
Lamme il eür psüe 1s rivière , als er über den Fluß kommen war .
exprès gu ' il eür llîr cels , nachdem er das geredet hatte .
^ près gu ' elle eür enrenclu ces nouvelles , nachdem siesolcheZei «

tung vernommen harte .

> ^ près gàlexsnclre sûr vaincu vsrius , nachdem Alexander Da «
rium überwunden hatte .

! -^ près gu ' bìeroûs tut morr , nachdem Herodes todt war .
. Llne heure sprès gu il sur xsrri , eine Stunde , nachdem er ab «
i gercisct war .

! vèsgue nous eûmes clins , so bald als wir zu Mittage gespei ,
set hatten -

' 8i rot <zu il eûr les talons tournés , oder il n ' eûrxssxlûrôr tourne
les rslons , sobald er sich umgekehret hatte ,

àlîrôr gu ' il sur srrivè , oder il ne suc pss plûrôr srrivè , sobald
alt er ankommen war . O 2 Incon -
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InconrineM « près gu ' elle fur «lêlivree , oder elle ns fur pas pltz .rôr âêlivrêe » so bald als sie entbunden war .
II ne l ' eüt pas plûcôc aperçu , ĉ u il le fouvint <le l 'sroirvûguel -

«zue parc , er hatte ihn nicht so bald erblicket , daß er sich er .
innerte , ihn irgendwo gesehen zu haben .

Il u ' eür pas plûrôt apris la mort cie son it ère , «pi ' il s ' en alia , so baldals er den Tod seines Bruders verneinen hatte , so gieng er weg .
Une colla point «le courir jusgu ' à ce gu ' il nous eût atteint , er hö¬

ret « nicht auf zu laufen , bis daß er uns erreichet hatte -
Zuweilen wird die Ordnung der Wörter etwas verrücket ,

und das Participium zuerst , hernach die Lonjuucliou ; « e und
dann das àxilisre gesetzet , als :
Arrivé gll ' il kut au loZis , wie er nach Hause kommen war .

r ^ ckevê gu ' il eür fou öifcours , wie er ausgeredet hatte .
Allein diese Redens -Arten taugen heut zu Tage gar nichts,

man muß sagen : «/«r «/ « ' //
Viel . l ' ^ rr äe dien parier b ' rancvis , "lfom . II . p . 48 -

Von dem kaulo - k !u8l^ ugmper5eäo .
Das kaulo - klusguampei keèìum wird meistentheils mit den

slàverkiis , welche be » dem plusczusmperlecio II . angedeutetworden sind , oder auch mit andern gebraucht , als :
i ^ uanà il L eu clcjüue , il s ' eu eil alle , als er gesrühstücket hat -

te , so gieng er hinweg .
Ouarxl il a eu ackere l'on ouvrage , als er sein Werk gethan hatte .
II elì lorri «lès gu ' il s eu ciine , er ist ausgegangen , so bald erzu

Mittag ; gegessen gehabt hat .
Il s ' en elì alle cvucker , «lès , oder aullìrôk gui ! a eu loupe , er ist

alsobald zu Bette gegangen , wie er zu Abend gegessen harte .
rìullirôr <iuenous avanseufurie coure , noua nous en fommes al¬

les , sobald dieRechnnng gemacht war , so sind wir weggegangen .

Vous sver eu dientöl fair , ihr . habts bald gethan gehabt , ihr
seyd bald fertig worden .

I ' sr eu plüköt fait gne vous , ich bin eher, als ihr , fertig worden .
) ' ai eu plâlôr ackere monlkême , gue vousn ' aveL eu fair la moi¬tié äu vôtre , ich habe mein Argument eher gemacht , als ihr

das curige halb fertig gehabt habet .
Il l ' a eu fait en UN moment , er hat es in einem Augenblicke ge¬

than gehabt .
Vous aver eu dientöt «line , ihr habt bald abgegessen gehabt ,

b ^ ous avons ' eu «line à onre keures , wir haben um II . Uhr zu
Mittage gegessen gehabt .
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Es können aber solche Arten zu reden mit dem ksulo ? 1ur -
puampersecko noch auf eine andere Weise gegeben werden .
Erstlich mit dem hiL-reriro ? arricipii Intmikivi , als :

/ Z) anr eu permilllon , als ich Erlaubniß bekommen hatte .

Und mit der krTpolirion «/ >»'" > und dem klusguamperkecko

Iulinirivi , après avoir ècrir , après avoir lü , sxrês avoir long -

lems attencio , nachdem ich geschrieben , gelesen , lange Zeit ge¬
wartet hatte .

Von dem kucuro Inàarivi .

Dieses l ' empus wird i ) insgemein wie auf Teutsch und La¬

teinisch gebraucht , als :
u sera bieinôc rems , es wird bald Zeit seyn .
Vous le verier dien , ihr werdet es wohl sehen ,
dlous demeurerons ici , wir wollen hier verbleiben .
() ue me clonnerer -vous ? was wollet ihr mir geben ?
^ e vous Uonnerai guelgus cbose lie beau , ich will euch etwas

schönes geben .(^ uancl les srancois renàronr ^ rrss , les souris manderont les
chars , wenn dre Franzosen werden Arras wieder geben , so
werden die Mäuse die Katzen fressen .

« » e ar<̂ - öre » Luc cä - er' -' bilamur eiì s renclre ,
mais non pas à prenáre , vas ist eine Französische Prahle -
rey , eben als Diese : Namur kan wohl wieder gegeben , aber
nicht wieder genommen werden .

(^uancl ku seras homme cie bien , le lièvre poursuivra le chien ,

wenn du wirst fromm werden , so wird der Hase dem Hund

nachjagen .

2 ) Darnach wird es auch mit diesen nachfolgenden
verbiis gebraucht : wenn ; cowme , wie ; o « , wo ; / »ar -
» » > wovurch ; ce was ; ro « t ce L « e , alles was ;

so lange als ; ââ ^ « e , so viel als . Nemlich , wenn die Teut¬
schen init solchen Wörtern das Urselens Inöicalivi gebrauchen ,

und eine künftige Sache verstanden wird , als :
Ouanci il vous plaira , wenn es euch beliebet .
(iomme il vous plaira , wie es euch beliebet .

Oü vous vouörer , wo ihr wollet .
'Uour ce gu ' il vous plaira , alles was euch beliebet .
Tam gue Is zuerrs clurora , so lange , als der Krieg währet ,
^ uranr gu i ! vous en plaira , so viel , als euch davon beliebt .

O z l ant
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laut gus von 5 boirer , vous nemourrer point , so lange als ihr
trinket , werdet ihr nicht sterben ,

z ) Wird es gar oft für das kururum Impersriri der Latei¬

ner gebraucht , welches auf Teutsch mit dem Worte sollen gege¬
ben wird , als :

1u ms 6n -ÄS un sutel , àost . 20 . ^ 7 27 . du sollst mir einen Al¬
tar bauen .

In Zsrcleras la fête kies ? sins ssns Ievsln , àoat . 2Z , r ; . das Fest

der ungesäuerten Brodte sollst du halten .

îu neprenclras point lle présent : earil sì euAlelss sages mêmes ,

à -/ . 2 4 , 8 . du sollst nicht Geschenke nehmen : denn sie mästen
die Weisen selbst blind .

lu ns feras point lie peine à l ' êrrsnZer , den Fremdling sollst
du nicht unterdrücken .

KM
8 k I 0 III .

Von dem Gebrauch des Imperarivi .
wird allezeit recht , wie in der Teutschen

Sprache gebraucht , und wie das kr ^ lens lmperài der
Lateiner , als :

Lràsvíeu Ltbonore lelloi , fürchte Gott und ehre den König .

<2ui ekì bien s ' ) - tienne , wem wohl ist , der bleibe dabey .

8 L c: ^ 1 o iv .
Von dem Gebrauch des Lonjunäivi und

Oprarivi .
Don dem ? rselemi Optskivi und ( ûonjunêìivi .

^ . ieses Tempus wird l ) insgemein gebraucht , wie aufTcutsch
und Latein ; und insonderheit mit diesen coistmâoníbus

und Arten zu wünschen ; § » §, vast ; - « e » e , vast nicht ; a/ « - « - .
« ce damit , auf daß ; - « <- » e , damit nicht , auf daß
nicht ; t/ s » t , damit nicht ; wen » nur ,

vafern nur ; so nur , wenn nur , dafcrn nur ;
» » rar - « e , so , dafern , IM Fall ; / ce » 'e/ ? c » tat « e ,
es sty denn daß , im Fall nicht ; H/ e» e-7tore

obschon , obwohl ; ehe als ; / o/ t 0 » , es sey

gleich daß , oder ; 7' « / - « ' « ce ^ » e , bis daß ; L « e , ich

wollte daß ! L ) / e « veâ ^ /e , p / ar / è s O .' t « L « e , wollte Gott
vast
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Vast ; Orc « // M , Gott gebe daß ; Ore « vo « r / ^ cür§E -,
^ » e , Gort gebe , Gatt verleibe euck die Gnade , daß ;
àrtcro /'s , rck wollte wünschen , daß , acb daß Dock ; ^
Liett » e ^>/sr /è ^ » e ^/ c . Gott wende ab , Gott verbüke , daß rc .
da ß' f Gott vor , daß rc . r -r» r s 'c » / s « e ^ « e ^ rc . es ist so fern ,
daß rc. will geschweige » daß rc .
II saut gue je m ' en aille , ich muß gehen .
On m 'a ecrir rzue je revienne su lozis , oder besser, on m ' s écrit

es revenir su lozis , man hat mir geschrieben , daß ich wie¬
der nach Hause kommen soll .

se crains czu il ne pleuve , ich fürchte , es werde regnen .
LIle ne se lere pas gu ' il ne fuir jour , sie siehet nicht auf , es sey

denn Tag , ( bis es Tag ist ) .
blous ne clinnns pas gu 'il ne soir micli sonne , wir essen nicht zu

Mittage , bis es zwölfe geschlagen hat , ( es habe denn zwölfe
geschlagen ) .

Il ne revienclra pss gu ' il ne soir Dockern -, er wird nicht wieder
kommen , er sey denn Doctor .

^ e ne le ksrsi pas gu ' on ne me le llise , ich Will es nicht thun ,
man sage Mir es denn .
ne m ' en irai pas , gus vous ne so ^ er gueri , ich will nicht weg¬

gehen , bis ihr wieder gesund seyd .
II ne s ' en irs pss , gu ' il n 'sic ps ^ e , er wird nicht weggehen , bis

daß er bezahlet habe .
On ne peur tortiller les places , gu ' il n ' en coure beaucoup c! sr -

Zsnr , man kan einen Ort nicht feste machen , daß es nicht viel
Geld kostet .

^ ,6 » gus vous sacbis ? , damit ihr wisset .
Mn <jus vous ne penile ?, pss , auf daß ihr nicht gedenket .
De peur cpie je ne vous falle lle I ' incommorlite , damit ich euch

keine Unaelcgenhcit mache .
pourvu czu' il Lille beau rems , wenn es nur schön Wetter ist .
? ourvü czu' il ne pleuve pas , wenn es nur nicht regnet .
lVlo ) ennanr gus j ' a ^ e cie I ' ar ^ enr , wenn ich nur Geld habe .
Ln cas qus je le puille faire , so , dafern , im Fall ich es thun kan .
Li ce n ' elk gue je sois empêcbê , oder en cas gue je no fois pas

empêcbe , es sey denn , daß ich verhindert werde , oder im Fall
ich nicht verhindert werde .

Lncore gue je lois mslsäe , ob ich schon krank bin .
-ìvanr ou ' il Zèle , ehe es gefrieret .
^ .vanr gu ' il ^ air lle ls §Iace , ehe es Eis giebt .
Loir gu ' 11 âèle vu gu ' lljpleuve , es friere oder regne .

S 4
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Jusgu ' r ce gu ' on sonne , bis daß man lautet .

I ' srrenclrsi gu ' on me vienne speller , ich will warten , bis daßman komme mich zu ruffen .
Dieu rouille cjve N0U8 3 )WN 51 s xsix , Gott gebe , daß wir denFrieden bekommen .
Je louksire cle roue mon coeur , gue cels 5e lalle , ach daß es

doch geschehen möchte !
Je soubsirerois cle tout mon coeur , gue je le pulse sgire , jchwollte wünschen , daß ich es thun könnte .
^ Dieu ne plsile gue cels srrive , da sey Gott vor, daß solches

geschehe .
^ Dieu ne plsise gue je vous veuille nuire , daß sey ferne Von

mir , daß ich euch zuwider seyn sollte .
Dieu veuille gue nous nous revotions lsins Lr öispos , Gott ge¬

be , daß wir einander frisch und gesund wieder sehen .
Wenn aber das vorhergehende Verbum ein dlomen oder

kronomen regieret , so wird das folgende nicht mit und im i

LonjunÄivo , sondern im Intmirivo mit « oder c/ e gesetzt , als : I
Dieu me gsrlle cle ssire cels ,da leyGott vor , daß ich es thun wolle . !

Je vous commsnäe , ( nicht gue vous ^ sllie / , sondern ) ci' ) ? sller , !
ich befehle euch dahin zu gehen . î

Il m ' elì imxollible à ' en venir s bout , es ist Mir unmöglich dar
mit zu Ende zu kommen -

Lxborrer votre tils , à être plus àiligent , vermahnet euren
Sohn , daß er fleißiger sey .

2 ) Nach den Imperlonslibur r / / o » l , rV e/k ü ^ ro / >or , r/ r/
U . d gl .

Il saur gue cels soit , daß muß geschehen .
II elì à propos gue vous lui ecrivier , es wird gut seyn , daß ihr

ihm schreibet .
Angleichen nach dem Verbo wenn es ohne regi¬

men gebraucht wird , als :
Il semble gue vous ne I' s ^ er pss vü , es scheinet , daß ihr es

nicht gesehen habt .
Wenn es aber ein reimen hat , so folgt ein lnäicstivus , als :

II ms semble gue vous sver peur , mich dünkt , ihr fürchtet euch .
z ) Nach - « e / , und in nachfolgender ab¬

sonderlichen Bedeutung , als :
Huels gue soient les bommes , die Menschen seyn beschaffen , wie

sie wollen .
Quelle que soit l ' iüiie kle cette sflsire , die Sache falle aus ,wie sie wolle .
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(Zvoi gu ' il en arrive , es entstehe daraus was da wolle .
Huvi gue je falle , ich thue was ich wolle .

4 > Nach wenn es an stat eines / , welches zu wieder¬
holen wäre , gebraucht wird , als :
8i vous le vouiez , Lr gue raus me Is commanlliev . absolument ,

wenn ihr es also wollet , und mir es ausdrücklich anbefehlet .
8ije viens , Lr gue je ne Is rrouve xas , wo ich komme , und ihn

nicht finde .
8 il vous I' a promis , Lc gu ' il ne nenne pas fa parole , wo er es

euch versprochen hak , und sein Wort nicht halt .

5 i Nach § » r , wen » ein 8uperlarivur gleich vorhergehet , als :
l .e meilleur ami gue j ' a ^ e au moncie , der beste Freund , den ich

in der Welt habe .
I . g plus belle personne , gui toit » u monlle , die schönste Person

auf Erden .
Insonderheit wenn - « r zwischen zwey Verba zu stehen kommt ,

wodurch ein Verlangen , Bedürfniß u . d . gl . bedeutet wird , als :
ll saur une personne , gui soir capable , man muß einen solchen

haben , der da tüchtig sey .
Je cbercbs un komme , à gui je me puille ller , ich suche einen

Menschen , auf welchen ich mich verlassen könne .
Lela elì bienrôr clic , mais rrouver gui le lalle , das ist bald ge¬

sagt, aber findet nur einen , der es ausrichte -
Wo diese Bedeutung nicht ist , wird der knàarivus nach

dem - « r behalten , als :
Je vous aclrelle I ' komme , gui vous s cbercbs , ich Weise den

Mann an euch , der euch gcsuchet hat .
klnvo ^ er -moi le livre , gue vous m 'sver promis , sendet Mir das

Buch , das ihr mir versprochen habt .
6 ) Wenn das vorhergehende Verbum im llrsclenri oder kuru -

ro ist , so folget das Präsens oder brcvrerirum LonjunLkrvi , als :
Il säur gue je lise , ich muß lesen
Je veux gue vous le salller , ich will , daß ihr es thut .
Je veux gue cela soir arrive , ich laß es seyn , daß dieses ge¬

schehen sey .
I 'srrenclrai gu 'il loir venu , ich will warten , bis er komme .

Wenn aber ein ander ll' empus vorhergehet , so folgt daslm -
persetkum oderlllusguamperleÄum lecunllum ( lonjunckivi , als :
Je soubsirerois g » e vous villier , oder eulliev . và cek komme , ich

wollte , daß ihr diesen Mann besuchet oder gesehen hättet .
I ' avois Kien elpcrê gu ' il rrou - eroir le mo ^ en cie me laristaire ,

ich Hoffete , er würde Mittel finden , mich zu befriedigen .
O 5 7 ) DaS
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7) Das kielen ; conjunkUvi wird biswcilm an stat des ku -
kuri lmlicstivi gebraucht , als :
( ll-oz-sr - vous gu il vienne ? glaubt ihr , daß er kommen werde ?

Wunschweife spricht man :
One n' ai je aulli dien !es mo ^ ens gus von ? ! ach daß ich die

Mittel hätte , als ihr !
Desgleichen wird auch bisweilen mit andern Verdir ge -

wünschet , indem man das kronomen kerlonale hinter das
Verbum setzet .

Von dein Imx>er5eüo Opcarivi .
Dieses wird i ) insgemein gebraucht , wie das Teutsche und

Lateinische Impcil 'sLtum Opralivi und LonjunLìivi , ohne daß
es an einem andern vorhergehenden Verb » hange , oder daran
verbunden sey , als :
Is sai dien ce gue je ferois , ich weiß wohl , was ich thun

wollte .
8i j 'erois gue 6e voue , je ne le serois pas , wenn ich als ihr wä¬

re , so wellte ich es nicht thun .
8 i j ' erois en votre place , j ' s ^ irois autrement , wenn ich an eurer

Stelle wäre , so wollte ich es anders machen .
Je ne serois pas .lioli , ich wollte so nicht thun .
bl 'amà -vous point äebonre ? > würdet ihr euch nicht scha¬
lle lerier voue p ?.e bonreux ? MM ?
Ne vou <lri 62 - voue bien faire un service , ou plutôt un plailìr ?

wolltet ihr mir wohl einen Dienst oder vielmehr einen Ge - ,,
fallmthun ? j

bile vouclrier - vous pas bien savoir la langue srsn ^ oise ? wolltet
ihr nicht die Französische Sprache lernen ?

2 ) Darnach gebraucht man es gemeiniglich mit diesen fol¬
genden Wörtern : vo /onrierr , gern ; b /e » , wie¬
wohl , wenn schon ; ob ob § „ c , wie , ach wie , als :
Je le serois bien volontiere , ll je 1s pouvois , ich wollte es gar ,

gerne thun , wenn ich nur könnte .
Je vous en llonnerois bien volontiers , l > i 'en » vois , ich wollte

euch gern davon geben , wenn ich es hätte .
Je ne le serois pas , gusnci je âevrois mourir , ich wollte es Nicht

thun , wann ich auch sterben sollte .
( ) uanll vous ne vouörier pss , wenn ihr schon nicht wolltet .
<) uancl il «Zevroit enrager , wenn er sollte toll werden .
Huanä bien même on le lueroit , wkNN MNN ihn auch schvN

umbringen wollte .
! ! ns
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II ne lrurolt , gusnst même il le vouâroit , cr kan es nicht thun ,
wenn er schon wollte -

Hvauà même cels 5e pourroit stlire , Wenn das auch schon ge¬
schehen könnte .

H -re j - lirois , â que je rirois , sb que je rirois ! ach wie wollte
ich lachen !

Hue je lerois Alke ! wie wollte ich froh seyn !
O gus nous serions Z --. iiI .-r6s ! 0 Wie wollten wir ftölichUNd lu /

siig seyn !

Von dem ImperieAo (üonjunäivi .
Dieses wird i ) gebraucht , wenn ein anderes Verbum , das

nicht in erLksori ist , ( S - von dem ? rLs. ( ionjunLì . N . 6 .) vorher
gehet , an we ' ches es etlicher Massen verbunden ist , einen voll -
kömmlichen Verstand einer Rede zu machen : Und alsdenn hat
es gemeiniglich eine von diesen l' arriculis lielsrivis ,
/« Zr-eSe , àr od er « e , als :
Damais comère n ' a paru , gui ne stZnistâr guelgue malbeur , es

hat sich niemals ein Comet -Stern sehen lassen , der nicht et¬
was Böses bedeutet habe .

lln 'yeur jamais bomme st saint gui ^n ' euc .guelgue imperkechon ,
es ist nicmalcn ein Mensch so heilig gewesen , der nicht einige
Gebrechen gehabt habe .

Iln ' yeur jamais delle .ssmms , gui nekätZlorieule , esistniemalen
ein schönes Weib gewesen , das nicht hoffärtig gewesen wäre .

Il n 'v sur jamais st bon livre , gu 'on n ' en 6it point 6e mal , es
ist niemal ein so gutes Buch gewesen , von dem nicht jemand
übel geredet hatte .

Ilvouclroit un serviteur , gui sûr sture beaucoup 6ecbo5es§egui
ne courir ZuLres à entrelenir , er hatte gern einen Diener , der
viel thun könnte, und nicht zu viel zu unterhalten kostete .

^ e vouûrois vous pouvoir renäre guelgue service , gui vous für
sZrêsble 6e urile , ich wollte , daß ich euch einen Dienst thun
konnte , der euch angenehm und zuträglich wäre .

Illuisaullroirunmarcbsncl , gui luillonnàtlsmoitiepour rien , er
müßte einen Kaufmann haben , der es ihm halb umsonst gäbe .

2 ) Darnach wild es auch gebraucht mit nachfolgenden Lon -
junÄionib . und Arten zu wünschen : A ich wollte
dass ; wollte Gott , vast ; ich
wollte wünschen , vast ; - » E ^ » e , so , vafcrn , im Fall ; ol Mor » s

e» « e , es sey Denn Vast , im Fall nicht ; « e ,
daß nicht , es sty Venn vast ; aufsaß ;
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t/ nc damit nicht ; ö / c » ^ c , obwohl , wenn
gleich ; -rvâ F « e , cbe als , ehe Denn ; als :
! i vvuclrvir gue je solle parier aulli Kon français gue vous ex

wollte , daß ich so gut Französisch könnte , als ihr .
>1 on xèrS vouöroir , gue j 'eluäiall 'e en mc-llecine , mein Vater

hatte gern , daß ich in der Arzeney sindirtc .
klür à Dien gue cala ns kür poinr , wollte Gort , daß es nicht

seyn möchte .
Je soukairerois gue vous llilller capable 6e le faire , ich wollte

wünschen , daß ihr vermöchtet solches zu thun .
Je soukairerois gue cel , » e te sir point , ich wollte wünschen ,

daß solches nicht geschehe .
Ln cas gue je le pulle faire , so sdafcrn , im Fall , ) ich es thun

kan .
Ln cas gue je ne fulls pas empêche , im Fall ich nicht Verhin¬

dert wäre .
^ moins gue je ne fülle empêckê , es sey denn , daß ich ver¬

hindert werden möchte .
I ' ai 6ir , c>ue je ne vienörois pas , gue je n eulls bien le loilir ,

ich habe gesagt , daß ich nicht kommen wollte , ich hatte denn
gar wohl Zeit .

Die Óonjuukìion encore § » e, ( obschon , oderobwohl ) Wird
bisweilen zierlich ausgelassen , und alsdcnn der diominacivus
des ? ronominis ? erfonalis dem Verko nachgesetzet , als :
Huanä la morr apelle guelgu 'un , il f»ur gu ' ii marcke , für -il

lloi ou Lmpereur , für encore gu ' il kür Üoi ou Lmpereur ,
wenn der Tod einen abfordert , so muß er fort , wenn er gleich
cm König oder Kayser wäre .

personne n ' elì exemi 6es arrêrs 6e la morr , fut -ce un ? ape ou
un Lmpereur , niemand ist von dem Urtheil des Todes be -
freyet , es sey gleich ein Pabst oder Kayser .

l ! n ')- a ll Kon , ni 6 tage , gui ne commerre guelgue saure , kul -
ce le plus ^ rsnà 8sinr , à Is plus Arancl kkilolopks 6u mon -
6e , es ist keiner so fromm , noch so weise der nicht etwa ei¬
nen Fehler begehe , und wenn er der heiligste und weiseste
Mensch in der Welt wäre .

H n '^ a créature lì vieille , gui ne 6êllre encore 6e vivre , fûr - elle
ls plus pauvre Lila plus misèrskle6umon6e , es ist keine Crca -
tur so alt , die nicht begehre noch zu leben , ob sie gleich die
ärmste und elendeste auf dem Erdboden wäre .

Je m 'en irai le crouver , kür il au kour 6u monöe , ich Will ihn
aufsuchen , wenn er gleich am Ende der Welt wäre . Von

p !
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LONMNL 'rivi .

Von dem ? rcereriro perkecìo donjunâìivî .

Dieses Dempus wird r ) insgemein gebraucht , wie bey den

Teutsche » und Lateinern .

penser vous gu ' il sic fair cela ? meynct ihr , daß er das gethan

habe ?

Qoyor - vous guej ' a ^ e clir ce !» ? glmibct ihr , daß ich das ge -

sagt habe ?
ne pente pas gue vous a ) ' er fair , ni 6 >r une teile cdote ,

ich vermeine nicht , daß ihr ein solches Ding gethan oder ge -

redet habet .

Je ne croi , pas ga ' il fair re ; ü , ich glaube nicht , deß crs em¬

pfangen habe .
Je n ' enrenàs pas gu ' ils axent fait aucune clwle , ich höre nicht ,

daß sie etwas ausgerichtet haben .

Jene favors pss gue vous eulner ere en Trance , ich wußte
nicht , daß ihr in Frankreich gewesen wäret ,

jedoch an siat dieses perteLki LonjunÄivl wird gemeinig¬

lich das ? erkeckum Oompolirum Inärcarivr gebraucht , wenn
man in der Lateinischen Spräche diese Oonjuncklones und

mit dem ? erletìo LonjunKivi brauchet , und daß man

von einer gewisscnjSache redet , oder auch mit diesen ? srrrculis
àbirancli a » und von allerley Dingen , gewissen und

ungewissen , als :

Vü gue jar fair , weil ich gethan habe , cum fscerim .
VÛ gue je vousjai 1i fouvenr 6 !r , in Betrachtung , daß ich euch

so oft gesagt habe , cum rid , ßrpius àerím .

Vous laver gue j ' ai sauveur 6ir , ihr wisset , daß ich ost gesaget

habe , tu tcis , guoä fopius öixerim .

Je eloure s 'rl a êcrir , rch zweifele , daß er geschrieben hat , <kudi -
ro an tcriplerir , urrum tcriplerir .

Je ne fa ! pas s ' il a reçu clés lerrres , ich Weiß nicht , ob erBriefe

empfangen hat , nelcio au ( urrum ) lireras acceperir .
2 ) Darnach wird dieses ? erteLtum auch mit den meisten

eonjuuLìiouibus und Arten zu wünschen gebraucht , welche bey

dem lìclenri LonjunLìivi stehen , als :

Jenem ' enirsipas gueje n ' a ^ e re ; ü mon argent , ich will »licht
weggehen , ich habe denn mein Geld empfangen .

Vous » e vous en irer pas , gue vous n ' a ^ er encore bü ce ver -

re - lr , ihr sollet nicht weggehen , bis ihr das Glas ausgetrun -
ken habet .

8i ce n ' elì gu ' il air re ^ û un aukre orclre , es sey denn daß er ei¬
nen andern Befehl empfangen habe .

8i es



2 - r 8VdHàXI8

8i ce n ' elì gus je sois arrête par guelqus ami , ou gérs je sois
commanllè ou spells autre - xart , es sey denn , daß ich von ei¬

nem guten Freund aufgehalten , oder anderswohin gefedert
und berufen werde .

Ln c » s gue j ' s ^ s regn 6s I ' srZein , dafern ich nur Geld em¬
pfangen habe .

^ rrencle ? gus nous a ) wns 6sjüne , wartet , bis daß wir gefrüh .
stücket haben . Siehe was von dem Gebrauch des ? r -xs . Lvn -

junüivi n 6 . gesagt worden .

Von dem PIusyunmpLrfeLìo Optgrivi .
Dieses lempus wird r ) gcbrauä ; t , wenn einander Verbum

in dem Imperkecio oder sonst einem lemxore ausser dem klLsen -

le und kvruro vorhergehet , oder aber nachfolget , als :

8i guelguun m ai6oir , js I ' aurois plàtôr Lir , wenn jemand mir
helfen wollte , wollte ich cs eher gethan haben .

8r je vous ai6ois , vous l ' aurier Lir en unebeure , wenn ich euch
helfen wollte , so würdet ihr in einer Stunde fertig seyn .

I ' aurois 6eja àir , li vous ne ru ' empsoliie ?., i6 ) wollte es s6 ) 0N
gethan haben , wenn ihr mich nicht verhindertet .

^ e ins lerois 6eja coucbc , 6 j ' erois au io ^ is , ist ) hatte mich schon

gelegt , wenn ich zu Haufe wäre .
2 ) Darnach wird es mit diesen LanjumNonen gebraucht :

vast ; 6 ach wie ! arzMvo - Ltte , so balv als ;
und mit r -<àlr 'e >-s > gern ; wofern die Conditional - Partickel

nicht etwan mit dem andern klusguampersetto vorher gehet ,
oder nachfolget , als :

vous ati 'üre gue je I 'aurois Lit , ich versichere euch , daß ich
es gethan hätte .

^se vousjuregue jeserois volontiers venu , mais j ' ai êle empêcbe ,
iä ) schwöre euch , daß ich gern kommen wäre , aber ich bin
verhindert worden .

Lr guan6 je i ' aurois 6it , und wenn ich es schon gesagt hätte .
Cfue vous m ' aurier Lir 6e plaitir , ô gue vous m ' aurie ,: Lit un

tzranci plsistr ! o wie hättet ihr mir einen so grossen Gefalle »
gethan !

^ ' avois ciitgue je vous ecrirois , 6ès - gue j ' aurois apris le lieu 6s
vorrs äsrnsure , i6i hatte gesagt , daß ich euch schreibcnwolltc ,

so bald ich würde vernommen haben , wo ihr euch aufhaltet .

Vous m ' avier promis 6s m ' ecrire » uillrör gue vous lerier arrive

à ? aris , ihr hattet mir versprochen , an mich zu schreiben , so

bald ihr würdet zu Paris ankommen seyn .
. ^ ullllvt
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^ ullïlôt gue vous aurier re ^û mes lettres , so bald als ihr WUl

dct meine Briefe empfangen haben .

, Von dem PIusqugmperkeKo donjunäivi .
Dieses lllusguamxerfeÄum wird insgemein für das Teutsche

und Lateinische klusguamperfsÄum Oprarivi und Oonjunkivi
mit den eonjunLìiomdu » , ^ llverbiis und Arten zu wünschen ,

r -aàr - r - s , - t- So » caî , gern , von -̂ er ; cn gern ; ^ « e ,

- re» ^ ,/ e , ^ « or'^ « e , wenn schon , ob schon ; go / cs § « e , ^ o/ èri / e
gesetzt vast ; e« csr ^ « e , vafern ; ; rr Sem

saß ; « / / - à re § « e , auf Daß ; -f - / >e« r ^ » e » e , Damit nicht ;

/ -»« rr -ä - tte , wenn nur , so nur , dafern nur ; - r, e> ehe als ;
M ^ « 'à ee ^ « e, bis Daß ; - e vo « ^ ov ^ « e , ich wollte Saß ; / ä
« üie « ^ »e , wollte Gott daß ; ch / à «/âer » .-/ c/ r.-e , ich wollte

wünschen , vast ; gebraucht , als :

81 j ' eulle 5à cela , wenn ich das gewußt hätte .

81V0U5 ms 1'eulller ciir , wenn ihr mir es gesagt hättet .
Lncore gus je l 'eulle fair , wenn ich es schon gethan hatte ,
ve peur gue je ne falle äemeure , damit ich Nicht geblieben

wäre .
llmn -vü gue j ' eullè fair es gu ' il voulut , wenn ich nur gethan

hätte , was er wollte .
àanr gue l ' ennemi eür mis fon srmee en vrörs , ehe der Feind

sein Kriegs -Heer in Ordnung gesellet hatte -
!e favvls avant gus vous m 'en eullier , averri , ich wußte es

schon zuvor , ehe ihr mir davon berichtetet .
^ arienllvis gu 'il eür celle cle pleuvoir , ich wollte warten , bis

daß es aufgehöret hatte zu regnen ,
stusgua ce gue j ' eulle regü , bis daß ich empfangen hätte .
/ s vouclrois gu ' il eûr sinne fept heures , ich wollte , daß es sie¬

ben Uhr geschlagen hätte .
kiücsOieu gue j 'eulle tair ce voyage , Wollte Gott , daß ich

diese Reise schon gethan hätte .
II vouclroir gue j 'eulle ère auxlnlles Orientales örOccillentsles ,

er wollte wünschen , daß ich in Ost - und West - Indien gewe¬
sen wäre .

Es ist aber insonderheit in Acht zu nehmen , daß dieses
lemxus gemeiniglich gesetzt wird zweymahl , wenn bey dem ei¬
nen die Conditional -Partickel / -' stehet , und die Zeit , wovon ge »
redet wird , schon vergangen ist, als :
Li j 'eulle lli cela , je vous l 'eulle ackere , hätte ich das gewußt,

so wollte ich es euch gekauft haben .
81
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8 ! j ' eusss sû cela , je vous l ' eusssclik , wenn ich das gewußt hätte /
so wollte ich es euch gesagt haben .

8i j ' eulls eu le loilir , je vous eulle vilite , wenn ich Zeit gehabt
hätte , so wollte ich ench besucht haben .

^ e ne l 'eulls pas schere , ti j 'eulls sà cela , ich würde es nicht ge¬
kauft haben , wenn ich das gewußt hakte .Vous en eullier eu eorre park , 6 vous kuüier: venu avec moi

ihr hattet euren Theil davon bekommen , wenn ihr mit mir
kommen wäret .

Dabey aber ist dieser Unterscheid wohl in Acht zu nehmen ,
daß man mit der Parlickel / das andere kl ».x^ uampelt 'sLlum
llonjuncìivi gebrauche , wenn die Zeit schon allbcreit vergangen
ist , von welcher wir sagen , wenn , oder so wir dieses oder jenes

gehabt oder gethan hätten , welches wir nicht gehabt overge -
rhan haben : und hergegen das l ' lusguampersecìumlnclicarivi ,

wenn wir von der gegenwärtigen oder voi tzerzukünftigenZeit

sagen , so oder wenn wir dieses und jenes gehabt , oder gewußt ,
oder gethan hätten , als :

8i je 'l 'avois kair , js le àirois , wenn ich es gethan hätte , wollte
ich es sagen .

8i j ' avois regà ma remise , je ne clemeurerois queres ici , wenn

ich meinen Wechsel empfangen hätte , so wollte ich nicht lan¬
ge mehr hier bleiben .

8i j ' avois ere en krsnce , comme vous , js parlerois mieux gue
vous ne faires , wenn ich in Frankreich gewesen wäre , gleich¬
wie ihr , so wollte ich besser reden , als ihr redet .

8i j ' avois eu anranr eis msîrres gue vvus , je lerois plus savant
gue je ne luis , hätte ich so viel Meister gehabt , als ihr , ich
wollte auch gelehrter seyn , als ich bin .

Ues kroplröräs ont parle cle ^ elus - t . heilt , comme s ' ils l ' svoient

vû cle leurs propres ) -eux , die Propheten haben von dem

Herrn Christo geredet , als wenn sie ihn mit ihren Augen

gesehen hätten -

Von dem kururo donjunAivi .
Dieses Uumrum wird insgemein gebraucht , wie in der Teut¬

schen Sprache , und denn auch mir diesen ^ llveebüs :

wenn ; / -/» , § « ? , als , wenn , sobald , als ;

--presse , nachdem ; r» cE -» e /rr , , alsobald , nach¬
dem , als :
ssaurai bienrör fair , ich werde bald gethan haben , ( fertig seyn ) ,
bious aurons bienrör cline , wir werden bald gegessen haben .vons
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! Je vorn le clcimiers , à ? cpiesel ' sursi sccommocle , ich Will es euch
geben , so bald als ich es werde zurecht gemacht haben .

BlWSî !TrALLîLeWSL !TîLeS <!MS !S :!SîS !!SWWWSSSMSSWs8Sl8 L L ^ I 0 V .
Von dem Gebrauch des Inümrivi .

Don dem ? rLlenti und ImperkeÄo Inknitivi .

» <7 > iefts 's SMPU8 wird i ) insgemein gebraucht , wie bey den
Teutschen und Lateinern , nach einem andern Verba , als :

Hue vouler - vou8 ssire ? was wollt ihr thu » ?

Je veu < boire à msn ^ er , ich will essen NNd trinken .

Je vou <lroi8 lnen sprencire ls IsnZue kisn ^ oiks , ich Wollte gern

die Französische Sprache lernen .
2 ) Darnach wird es auch zierlich mit denen nachfolgenden

krsepolirivnen und tio >siuncìio >ien gebraucht : nach ;

â Mi , zu , weil ; / >a » r » c , um nicht ; nicht zu , vaß einer

> nicht ; / ä , ebne ; <rr >E vsr , ehe als ; -?/ » « e, damit

nicht , arf daß nicht ; aus Furcht daß ;
«/ e damit nicht , aus Furcht , daß nicht , als :
- ìxrès conter il f -rur boire , nachdem man gerechnet hat , muß

man eini trinken .

kour L re à Ln sike , seine Bequemlichkeit zu haben .

Il 3 etc pen6 « , pour -noir 6ir Is vérité , er ist gehenket Worden ,
weil er die Wahrheit gesagt hatte .

L ' ensllerisnücliie sOieu , ksns 6ire mot , stillschweigend Wegge «

hen , den Abschied hinter der Thür nehmen .

II I' s llir 1sn8 X psnker , er hat es ohne Bedacht geredt .
àsnt gue 6e le coucher , ehe man sich legt .

/ evsnt que cle psrtir , ehe man abreiste .
- ^ vsnl que lis sortir , ehe man ausgehet .

^ ün äs voir Lr 6 ' enrenüie , um zu sehen und zu hören .

Mn lis revenir sâîn Le ssufum frisch und gesund wieder zu körnen .
Mn cle n ' èkre point vubbe , damit man nicht vergessen werde .

Mn lie ll ' ètrs point mouille , damit man nicht naß werde .

Oe peur lie tomber , damit ich , du oder er , nicht falle .

Oe peur 6s msnquer , damit ich nicht fehle .

Oe peur 6s perclre le souper , damit ich Nicht das Nacht - Essenversäume -
Oe peur 6e n ' èkre ps8 invite , aus Furcht , daß ich , du , er w .

Nicht möge geladen werden

? ) So pflegt man auch oft und zierlich im Anfang einer Re¬

de , oder eines keriväi , den luimikirum nitdemWörtlein ^ zuge -P bratt-
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brauchen , stat eines andern blolli mit der Ooààl - Parti¬
kel / , als :
vs vous clire msinkenant , für : 6 je vous voulois maintenant

äire , wenn ich euch jetzt sagen wollte ,
ve vou ! raconter route lallaire , wenn ich euch alles erzchlen

wollte .
Os vous ecrrre tour ce gui s ' elì passa en cette rencontre , il en

sauäroit faire un volume entier , wenn man euâ> alles schrei ,
den wollte , was in dieser Sache vorgegangen ist , so müßte
man ein ganz Buch davon mache » .

4 ) So wird der lnimirivus auch oft für ein Lubss - mivnni
gebraucht , wenn entweder der Artickel /e , oder das Wörtlem
« » , oder ein Pronomen Possessivum davor gesetzet wird , als :
à lever à koi , wenn der König aufstehet .
1. 0 boire üt le manAer , le clormir 8c 1s veiller , lonr clescboses

nécessaires , Essen und Trinken , Schlafen und Wachen , sind
nothwendige Dinge .

vr> bon mander , ein gutes Essen .
- 4on pouvoir , mein Vermögen .
Llon savoir , meine Wissenschaft .
bln cliijüner . u » cliner , ein Frühstück , ein Mittag - Esser oderMahl .
b7n gourer , un souper , ein DespcrBrod , ein AbendEsscn .

5 ) Und weil der teutsche lnssnirivus mit der - artickel ; » auf
Französisch gar oft mit ck , bisweilen auch mit ^ und dann auch
mit gegeben wird , so ist nachfolgendes inÄchl zu nehmen .

H
Mit c/r wird es gegeben a ) wenn ein anderes Verbum vor¬

hergehet , welches bitten , gebieten , verbieten , verhindern ,
fürchten , rathen , widerrathen , zulajsin , erlauben , verspre¬
chen , eilen , aufhören , bedeutet , und irsgcmein nach Wörtern ,
welche sonst einen Qenirivum erfordern z desgleichen auch nach
allen dcnsclbigcn Wörtern , welche drs Lerunclium in nach
sich haben , als :
ss vous prie cle ms veuir voir , ich bitte euch mich zu besuchen .

) e vour commancle cle le faire , ich gebiete euch es zu thun .
se vous ciesencis rie boire 6u vin , ich - erbiete euch Wein zu trinken .

Je ne vous empêebepss cl')- aller , ichwehrc euch Nicht hinzugehen ,
/ si peur ile vous incvmmocier, ich fürchte euch Ungelcgcnheit

zu niachcn .
se vous conseille cle öemeurer ici , ich rathe euch hierzu bleiben .

) e ne vous clilìuacle pas cle le faire , ich Widerrathe euch nicht,
solches zu thun .

Mi « à
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? ermetter -moi 6e venckre , vergönnet mir zu verkaufe » ,
pel mercer , moi 6s sorrir , erlaubet inir auszugehen .
Je voue promer , 6e revenir , ich verspreche euch , baß ich wie«

der kommen werde .
Wker V0U5 6e revenir , eilet wieder zu keinen , kommet bald wieder .'
Mrer -vous 6e vous babiller , eilet euch anzuziehen .
II cells 6s pleuvoir , es höret auf zu regnen .
Le öelir 6e vous voir , die Begierde euch zu sehen .
L 'occslion 6e vous ksrvir , die Gelegenheit euch zu diene » .
L -i comn ,s6irs 6e vous écrire , die Gelegenheit an euch zu schreiben .'
bs moyen 6e me revmicder , das Vermögen mich zu rächen,

oder solches zu vergelten .
I -e rems 6s >e Lire , die Zeit solches zu thun .
II elk rems 6s le recirer , es ist Zeit sich nach Hause zu verfuge » .

K ) Desgleichen wird es vor dem lnbnirlvo gesetzt , wenn
das 8ukàmivum , von welchem es regieret wird , gleich vor¬
her gehet , als :

ls loilir 6 ' eru6ier , ich habe Zeit zu studiren .
I 'si envie 6e Lire , ich bin willens zu thun .
I ' si besoin 6e m ->nAsr , ick) habe vonnöthen zu essen .

c ) Das Verbum àc , wenn es mit den Wörtlein
r cu V» rr - mc , c « c » oc -

gesetzcr wird , erfordert ebenfalls den folgenden Inlmiri -
vnm mit der ? -irricu ! .i als :
Je snis Lebe 6e Lvoir ces nouvelles - ls , ich bin betrübt , diese

Zeitung zu vernehmen .
Je luisMcbe 6e n ' svoir rien re§ü , ich bin betrübt , daß ich

nichts empfangen habe .
Je luis bien - sile 6e vous voir en bon erst , ich binfroh euch il»

guten Stand zu sehen .
Je suis conrenr 6e psyer ce que je 6ois , ich bin zu frieden, j »

bezahlen , was ich schuldig bin .
Je luis résolu 6e vous Lire merrre sux arrêts , ich bin entschlos¬

sen , euch verarrestiren zu lassen .
Je luis en peine 6e ne vous svvir pss vü , ich bitt bekümmert,

daß ich euch nicht gesehen habe .
Je luis en peine 6s n ' svoir reçu sucune lertre , ich bin beküm¬

mert, daß ich keine Briefe empfangen habe .
cl) Gleicherweise wird es auch in nachfolgenden Redens -

Arten gebraucht , als :
lielk un plsiiir gus 6e jouer , es ist eine kust zu spielen ,
k ' elk an xlarlir gus 6e cksrmir , es ist eine Lust ZU schlafen -

P 2 c ' est
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L ' elì UN xlaißr gus 6 ' aller te promener , es isi eine Lust spazie¬ren zu gehen .
L ' elì un gran 6 contentement gue cîs monter L cbeval , es ist eingrosses Vergnügen zu reiten .
Il elì don 6e penser L soi , es ist gut an sich zu gedenken .
Il elì r propos 6e s ' en inkormer , es ist rathsam sich dessen zu

erkundigen .
^ e fuis en àqnzer äs xörir , ich bin in Gefahr zu verderben .
Il elì tems 6 ' aZir , es ist Zeit etwas zu thun .

e ) Endlich so wird auch die llrscpoluion nach den Wör¬
tern -4 « löor / tc , f*o « vor> , gcbrauült , als :
II a I' autkorite 6e vous comman6er , er hat Ma6 ) t ( das Anse¬

hen ) euch zu befehlen .
Il a l ' autborike 6e vous mettre en prison , er hat Macht euch

ins Gefängniß zu werfen .
O' ai le pouvoir 6e vous étriller, ich habe Macht euch abzuprü -

geln .
^ ' ai permillion 6s m ' en aller , ich habe Erlaubniß wegzugehen .

f ) Allhier ist aber nicht zu übergehen , daß oftmals das Wort -
lein - « e dem t/c in dergleiäicn Reden vorgesetzet wird , als :
^ e le brûlerai plûrôc gue 6s vous le 6onner , ich will es lieber

verbrennen , als daß ichs euch geben wollte .
I ' aimerois mieux faire , je ne sai guoi , gue 6e le permettre , ich

wollte lieber , ich weiß nicht was thun , als das zulassen .
Le n ' elì pas peu 6e cbose , gue 6 ' êrre en ses bonnes Zrsces , es

ist kein geringes , in seiner Gunst zu seyn -
L ' elì abuser 6e l ' encre Lr 6u loilìr , gue 6e les consumer à ecri -

re 6e pareilles cboses , das heißt Zeit und Dinte mißbrau¬
chen , solche Dinge zu schreiben .

Mit « wird besagtes Wörtlein ; u gegeben , wenn a ) das vor¬
hergehende Verbum einigen Fleiß bedeutet , oder lehren , ler¬
nen , anfangen , und insgemein auch bey allen Wörtern , wel¬
che einen vanvum erfordern .
Il s ' acionne à jouer , er ergiebt sich dem Spielen .
II s 'eru6ie L faire 6es vers , er studirct , oder befleißiget sich Ver¬

se zu machen .
Il montre à faire 6ss arme », er lehret fechten .
Il montre à jouer 6u lut , er lehret auf der Laute schlagen .
II apren6 à 6anlsr , er lernet tanzen .

bin ne faisant rien on sprsn6 à mal faire , beym Nichts thun ,lernet man Uebels thun .
^ vec
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-^vec les boueux ou axrenâ à clocber , bey den Hinkenden ler¬

net man hinken .
II commence à marcber Le â parler , er fängt ÜN ZU gehen UNd

zu reden .
^ e commence à me laüer , ich fange an müde zu werden .
! I commence à pleuvoir , es 'fängt an zu regnen .
(^ uancl la cornemuse ell pleine , elle commence à sonner , Le un

bomms plein ou saoul commence à parler , wenn die Sack¬
pfeife voll ist , so fängt sie an zu spielen , und ein satter oder
voller Mensch fängt an zu reden -

Je suis prêt L vous servir , ich bin bereit euch zu dienen .
D 'bomms elì xaomr à mal faire , der Mensch ist geneigt Uebels

zu thun .
Il elì propre à cela , comme un ane à jouer cle la karpe , er ist

geschickt dazu, wie ein Esel zum Lautenschlagen -
Jouer à cour perche , das Aeuflerste wagen .
Des muiiciens AaAnenr leur vie a cbsnker , Le les bslaclins a llan -

ser , die Musicanten gewinnen ihre Kost mit Singen , und
die Tänzer mit Springen .

b ) Darnach giebt man es auch mit - , wenn etwas zu ma»
chen gegeben wird , als :
Donner à faire , zu machen geben .
Donner à ecrire , zu schreiben geben .
Donner a aprenäre , zu lernen geben .
Donner moi à manZer , gebt mir zu essen .
Donner -moi L boire , gebt mir zu trinken .
Donner ses souliers r racommoller , seine Schuhe zuflicken geben .
Donner un livre à relier , ein Buch einzubinden geben -
Donner clu lin à 61er , Flachs zu spinnen Heben .
Donner 6e la laine a reinclre , Wolle zu färben geben .
Donner à cyullre , zu nähen gebe » .
kreuche une lerre à labourer , einen Acker zu pflügen annehmen ,
krenche un jarclin à façonner Lr accommoäer , einen Garten

annehmen um ihn zuzurichten .
! l aurs Le krouvera aller a faire , er Wird genug jU thun haben

und finden .
Ln Iralis il ^ a beaucoup lle uens , gui Aa ^ nenk leur vis à battre

Lc - ruer les »mres , es sind viele Leute in Italien , welche
sich mit Schlagen und Morden ernähren .

c ) Desgleichen mit dem Verbo - àr , wenn es so viel be¬
deutet , als eine Luft und Beliebung an etwas haben , als :
U aime à rire Lc à railler , er lacht und scherzt gern -

P z " <2 " i
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( Zui nait lle poule , aims à grater , was von HÜnern kommt ,Las scharret gern -
ä ' Und denn auch , wenn das Lateinische Participium kalli -

vum in äs und à » ausgesprochen wird , als :II eiì à excuser , er ist zu entschuldigen , excufanöus elì .
II elk à craindre , es ist zu fürchten , rimenclum elk .
II n ' ^ a lieu à craincire , da ist nichts zu befürchten , nilul ti -

menllum in eo elì .

Il n ' x arien à gagner , da ist Nichts ZU erlangen , nibil ibi ac -
guirenclum ciarur .

I ! n ' ^ a rien cl s bon à espérer , dabey ist Nichts gutes ZU hoffen .

I . er gueiìions subtiles lont comme les ecrevices , oû il ^ a plus à
eplucber gu 'à manger , die scharfsinnigen Fragen sind wie die
Krebse , an welchen mehr auszumachen , als zu essen ist .

e ) Endlich ist noch zu merken , daß das Verbum wenn
ein knbnitivus mit cr darauf folgt , oft eine Nothwendigkeit , und so
viel als sollen oder müssen bedeutet ; bisweilen aber auch ein Ge¬
bor oder Verbot , wen avo » - in dem tlochunct , gebraucht wird , als :
) 'al quelque cbole à faire , ich habe etwas zu machen .
) ' -ti UN message L faire , ich habe eine Bothschaft zu verrichten .
Vous n ' aver rien à craiuüre äe ce côtê - là , ihr habt IN dem Fallnichts zu befürchten .
n sura â en reponclre , er wird es müssen verantworten .
Il aura à renconnoître certe obligation , er wird es ZU ei kenen haben
bkous avons un puiilànr ennemi à combattre , wir haben Mit ci -

nein mächtigen Feind zu streiten
^ voirlZsux ennemis à combattre , zweyFeindczu befechten haben ,
- ^ voir UN grancl oklìscle L surmonter , eine grosse Schwierigkeit

zu überwinden haben .
bkous clevons nous attenäre » mourir tous une sois , Wir müs¬

sen alle einmal sterben .
II les exborra , que ckacun eût à faire son clevoir , er ermahncte

sie , daß ein jeder sein Bestes thun sollte .
Il s 'êcria que tous exilent à le suivre , er schrye überlaut , daß sie

ihm alle nachfolgen sollten .
I . e lioi lui llr clire , qu ' il eût à renoncer à toutes intelligences ,

der König ließ ihm sagen , daß er aller fremden Corresponde » ;
sich enthalten sollte .

I / Lmpereur ccrivir aux princes , qu ils eustent à prenâre les ar¬

mes , der Kayser schrieb den Fürsten , daß sie die Waffen er¬griffen sollten .
blö . Wenn à im Anfang einer Rede stehet , so wird es mit

« enn erklärt, als : ^
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vivre , comme il fair , wenn man lebet / wie er thut .
^ Is voir , on croit Lcc . wenn man sie siehet/ so glaubet man .

kovir .
Mit / ' --« '- wird vorgeineldtcsWörtlein gegeben » ) wenn man

die llanlam bnalem bedeuten will / warum und zu welchem
Ende man es thut , und wenn einer gleichsam eine Antwort
geben wollte auf Vic Frage warum :' als :

fuis venu ici pour prenclre conge cls vous , ich bin hither
kommen Abschied von euch zu nehmen ,

kour vous prier 6 'uiie cbole , euch um ein Ding zu bitten ,
kour vous remercier , euch zu danken ,
kour paü'er ie rems avsc vous , die Zeit mit euch zu vertreiben .
On I' s envoyé ici pour êtuciier , man hat ihn hichcr geschickt ; »

studircn .
Lies - vous venu ici pour ne rien faire ? seyd ihr hierher gkkvM «

men nmßig zu gehen .Nous ne vivons pas pour mander , mais nous mangeons pour vi¬
vre , wir leben nicht darum , daß wir essen sollen , sondern wir es-
sen , daß wir leben mögen , non ur ellam , vivo , teil m vi vam , eclo .

On enkreprenci beaucoup cls cboles pour gagner cle l' argent ,
man unternimmt viel Dinge , Geld zu erwerben .

b ) Wobey auch zu merken ist , daß solches Wörtlein - s » ?
oft mit dem Instnirirv gebraucht wird, für zz« e , oder
vast , auf vass ; als :
II ell rrop bonnêre pour me refuser une relie cbose , er ist gar zu

höflich , daß er mir eine solche Sache abschlagen sollte .
Il ell NX)P généreux pour fouürir cela , er ist gar zu hochMU '

thig , das zu leiden .
Vous öres rrop sags pour faire uns telle cbole , ihr seyd zu klug ,

daß ihr das thun solltet .
c ) Und allhier wollen wir auch eine sonderliche und sehr gu¬

te Art zu reden in Acht nehmen , mit dem Verb » àrc , vor einem
andern Verbo und der kra-xobrio » po « r , wodurch angedeutet
wird , daß einer wohl das -Herz , DleRfchiihell , die Gesclsscklick »
kcic und das Vermögen habe , ein Ding zu thun , als :
II elk bien bomme pour le faire , er soll es wohl thun .
LIIs elk bien femme pour le fairs , sie soll es wohl thun .
Il leroir bien bomme pour !e faire , er sollte es wohl thun .
Iln ' elkpasbommepourenrreprsnib 'euneiellecbole , er ist Nicht

der Mann , der einer solchen Sache sich unterstehen dürfte .
Il ell bien aller mccbsnr psur moräre , er ist schlimm , genug

t » beissen .
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II seroil bien sster barâi pour l ' alksguer , er sollte kühn genug
seyn ihn nnzugreifen .

Folgende Verbs haben dasOerunàium bald mit derksrki -
cuis «ick, bald mit « nach sich , als : Oö / rFer , c »« wsr » -/re , <>̂ .
/- nrrrr , rarüer , / eAv-rrer , co » ru/ « er , roMMr » rer , o« ä / irr ,
ingleichen / » -?> »-, wenn es lnviriren hcissct .

6 ) Endlich wird Unterwelten das kr ^ s. Inkinikivi ganz al¬
lein , ohneZusctzung einigcr ? srricu >Lgebraucht , wennmanlnder
Lateinischen Sprache das 8upinum in » w brauchen möchte , als :
II elì alle vibrer UN srni , er ist hingegangen , einen guten Freund

zu besuchen . ( kaufen .
Ii est alle scberer guelgue cbvse , er ist hingegangen etwas ZU
Ze viens vous clire , ich komme euch zu sagen .
Je viens vous sverlir , , ch komme euch zu berichten .
Je vie -.iz vous prier , ich komme euch zil bitten .
On view vous speller , man kommet euch zu rufen -
II X s là un i- srcon , gui vienr vous speller , es ist ein Junge

da . welcher kommet euch zu rufen .
Wohl zu merken ist es , daß folgende Verbs an siat des

Qerunclii den Inbnirivum nach sich haben , als : ê ' r , c » s ,> k,
L, Ièmô / rr , / fivsr'r , o/ èr ,

r'/ »« à -c A "c . als :
II prerencl svvir rsifon , er vermeinet Recht zu haben .
Je n ' ole reponore , ich unterstehe mich nicht zu antworten .

Von dem ? er5eäc > und PIuscfugmsierfeÄo Inünirivi .
Diese werden r ) insgemein , wie bey den Teutschen und La¬

teinern , nach einem Verb » gebraucht , als :
Il pense svvir bien ( sie , er vermeynct , er habe wohl gethan .
II pense svvir krouve ls pierre klnlosopbsle , er bildet sich ein ,

daß er eine grosse Sache erfunden habe .
Je ne penlois xss avoir tank clormi , ich vermeinte nicht, daß ich

so lange geschlafeu hätte .
Je ne pensois pss vous avoir offense , ich gedachte nicht , daß

ich euch beleidiget hätte .
Je croiois vous svvir fair un Zrsnä plailir , ich gedachte , daß ich

euch einen Gefallen erzeiget hätte .
2 ) Und darnach auch mit nachfolgenden kr -epoinionen und

tlonjunclionen : a/>rer , nackdem ; ohne ; / »v-vr , weil , für ,
oder um ; ^ « e , </ « r </ r , ehe denn , als :
Hprèr avoir bien bû Lc msngê , nachdem Mail , ( ich , du , er, )

wohl gegessen und getrunken hatte .
^ près
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^ prè - avoir dir , nachdem er gesagt hatte . -
Hprèr » v oir lon ^ -remr srrendu , nachdem ich lange gewartet hatte .
II ne faul par torrir du logir kanr avoir pria Dieu , man MUß

nicht ohne Beten aus dem Hause gehen .
Vour ne vour on irer par lans avoir dcjunö , ihr werdet Nicht

ungegessen aus dem Hause gehen .
II eiì revenu lanr avoir rien fair , er ist wiederkommen und hat

nichts ausgerichtet .
kour avoir dit , weil ich , du , er , gesagt hatte .
II a ère pendu pour avoir aerobe , er ist gehenkt worden , weil

er gestohlen hatte .
kour n 'avoir pa8 er à on Dieu » dieweil sie nicht anGottgeglau -

bet hatten , Ps 78 -
Leben ^ alamfutpendu pour avoir dit la vérité , dcrgUteGesell

ward gehenkt , weil er die Wahrheit gesagt hatte .
H,vant gue ci avoir vû I 'ennemi , ehe denn er den Feind gesehen

hatte -.

8 L r I 0 IV .
Von dem Gebrauch des lìricîpii .

Von dein UiLlonii und Lrseterito des Uarricipii .
^^ ^ ie teutschen Lemporades Indicativ ! mit diesen Wörtlcin :

als , wie , wenn , weil , Dieweil , indem , nachdem oder
demnach ; und wenn auf Latein diese Wörter , c « -» , - « « /» , oder

mit einem Lonjun - Iivo gesetzt werden , giebt man auf
Französisch zierlich mit einem kanicipio , als :
/ì ^ ant la commodité , je no la veux par laiüer perdre , weil ich

die Gelegenheit habe , so will ich sie nicht entgehen lassen .
Liant malade , je ne puis par écrire , weil ich krank bin , so kaN

ich nicht schreiben .
Liant rout leul , on 8 'ennuie , wenn man allein ist , so wird ei¬

nem die Zeit lang .
Allant me promener , j ' aî rencontre un komme , als ich spazie¬

ren gieng , so habe ich einen Man » angetroffen .
Revenant der cbampr il für akrague , -als er vom Felde wieder

kam , so ist er angetastet worden . .
8scbanr gue von ; erer mon ami , je vourprie , weil , oder demnach

ich weiß , daß ihr mein guter Freund seyd , so bitte ich euch .
8acbanr gue vour erer ericore à Uarir , je vous ai voulu ecrire ,

weil ich erfahren . daß ihr noch zu Paris seyd , so habe ich
euch schreiben wollen .
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bis sacbsnt que rsponôre à vos lettres , je vous clis feulement
gue Ltc . weil ich nicht weiß , was ich auf eure Briefe antwor¬
ten soll , sage ich euch nur , daß rc .

Lrai » nanr 6e vous être importun , je ne vous ecrir .ii plus H s >u -
venr , weil ich mich befürchte , daß ich euch möchte beschwer¬
lich seyn , so will ich euch nicht mehr so oft schreiben .

I . e soleil 5s levanr , da die Sonne aufgieng , wenn die Sonne
aufgehet .

^ ^ unr ouï clire , gue vous irer bientôt en prsnce , je vous pris
Lc . nachdem ich vernommen habe , daß ihr bald nachFrank-
rcich reisen werbet , so bitte ich euch rc .

^ )' snt re ^ü ses llepècbes il s ' en alia , nachdem er seine Abset¬
zung empfangen hatte , gicng er weg .

^ ^ ant trouve cette bonne occalion , se n ' ai pas voulu mangner
cle Ltc . nachdem ich diese gute Gelegenheit angetroffen habe,
so habe ich nicht unterlassen wollen rc .

Jesus elsnt ne , als Jesus gcbohren war .
blsrolls ànt mort , als , oder nachdem Herodes todt war ,

oder gestorben war .
Ib' or -tteur -i ^ gnr xarlc , als der Redner ausgeredet hatte .
Je tinirsi ici , vous alluranr , c>us je slis Lcc . hiermit will ich be «

fthliessen , indem ich versichere , daß ich bin rc .
Je vous loulialts 1s bon soir priant l ) ieu cis vous sarcler lle tout

mal , ich wünsche euch einen anten Abend , und bitte Gott ,
daß er euch für allem Uebel beschützen wolle .

Von dem kururo ? arricipü .
In der Französischen Sprache ist kein Participium kuru -

rum , wie in der Lateinischen : will man aber wissen , wie dieses
auf Französisch gegeben werde , so ist zu merken :

I .
Daskuturum ksrkicipii ^ cìiviin ? « r , Wird mit dem sutu¬

ra Inâicstivi und der LonjunLUon gegeben , wenn ein ande¬
res Verbum vorhergehet , welches entweder in deinpr -elenri , in
dem perlèLìo compoliro , in dem kururo lnàicstivi , oder aberin
dem Imperativs stehet , als :
II clit gu ' il vienclra , er sagt daß er kommen wolle , llicit ie venturum .
I ' espèrs gue j ' surai bientôt clés lettres , ich hoffe , daß ich bald Brie¬

fe bekommen werde , spero me brevi literas sccepturum .
I ' elpère gus vous ne me resulsrer pas cels , ich hoffe , daß ihr

mir dieses nicht versagen werdet , spero rs lioc mllil non àe -
neoarurum .

I ' elpère,
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I 'ekpèrs , gue nous aurons Is paix , ich hoffe , daß wir Friede be¬
kommen werden , ipero N05 pscem Irsbiruros .

Je crois c, u ' il viendra , ich glaube , daß er kommen werde , creclo
ipfum veururum .

II clirs gu il viendra , er wird sagen , daß er kommen wolle , dicer
ls venrurum .

-züürer -vous , gui ! viendra , versichert euch , daß er kommen
wird , pro cerko creclo ipfum venrurum .

Lro )' eL - mni , gu ' il no msngners pas , glaubet mir , daß er nicht
unterlassen wird , creclo ipfum non inrermillurum .

Love ?, silure , gu ll le tors , seyd versichert , daß er es thun wird ,
conllclo ipfum lroc fatiurum .

Oder mit dem ImperkeLto primo Oonjunêlivi , und mit der
klo >siunÄion - /-e , wenn das vorhergehende Verbum j „ einem an¬
dern lkempore als in den vier vcrgemeldtcn siclwt , als -
II ilikoir gu ' il visndroir , er sagte , daß er kommen wollte , dicsbar

so venrurum .
II wo dir gn ' il viendroir , er hat zu mir gesagt , daß er kommen

wollte , dixir midi so venrurum .
Je per .fois gìie vous viendriez plürvt , ich gedachte , daß ihr eher

kommen würdet , purabam ts cirius venrurum .
I ' elperois gue vous me fsrier I ' bonneur clo me villrer , oder clo

me ven >r voir , ich hoffte , daß ihr mir die Ehre anthun wür¬
det , mich zu besuchen , sperabam re ad me venrurum .

Vous pouvier bien penser , gus je » e manguerois pas à revenir ,
ihr konntet euch wohl einbilden , daß ich nicht ausbleiben
würde , cogirare poreras me non emaniurum .

Wenn aber bey dem ersten Verko eine bte ^ aiion , oder eine
Frage ist , oder wcnwsolches erste Verbum ein Verbum cogirandi ,
credsndi ,dubirancii oder rimencli ist , so setzet man das andere Ver¬
bum entweder in dem ? rLlenri , oder in dem imperseLiolecundo
Lonjuncìivi , oder aber in dem lnklnir . mit beygefügtem Verbo r/ e-
voir . in solcheiN llr -et und ImperkbLto secundo ( iaiyunÄivi , als :
Je ne pens « pas gu ' il vienne , ich glaube nicht , daß er kommen

werde , non pmo ipfum venrurum .
Je ne pente pas ,grsri lalle cels ,oder gn ' il dolve faire cela , ich glau¬

be Nicht, daß crs thun werde , non credo iplum bvc kacturum .
Je ne croiois pas , gue vous dûllier iirôr venir , ich glaubte ,

nicht , daß ihr so bald kommen solltet, non credebam le lam
ciro venrurum .

Je ne penlois pas , gus vous me dûllìer oublier , ich Vermeinte

Nicht , daß thr mich vergessen solltet .
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âse n ' eusts samai8 crû , gue vou8 âàllìer venir ici , ich hätte nim¬
mermehr geglaubt , daß ihr hiehcr kommen solltet , nuuguam
creclirbllem re buc venturum .

Je ne crain8 xa8 gu 'il me morcle , ich fürchte nicht , daß er Mich
bcissen solle .

kenler - vous gus je koi8 6 kor , gus âs croire cela ? meinet ihr ,
daß ich so närrisch sey , daß ichdiesesglaubcnsollte ? xurssne
me aäso lìoliclum kois , ut boc creclam ?

kenker - vou8 gue je cloivs clemeursr ici rout leal ? meinet ihr , daß
ich hier allein bleiben sollte ? pura8ne me lolum bic m -mkurum ?

( iro )' 6L -vc>u8 gueje käste cela ? meinet ihr , daß ich das thue ? crs -
cÜ8ns me boc kacìurum ?

Lro )-62 - vou8 qu ' il le cloive kaire ? meinet ihr , daß er das thun
sollte ? creclime ilium boc kaLìurum ?

Ooure2 -vou8 gu ' il ne le käste ? zweifelt ihr , daß er es thun
werde ? clubit38ns ipknm boc kaÄurum ?

Re penks / pa8 gu ' il loir li kou , oder ne crover . pa8 gu ' il pulste
ccrs l> lou , gedenket nicht, daß er so närrisch sey , ne ereà
ipknm köre acieo ltulrum .

Und nach einem Verbo des Versprechens oder Ver -
sickerns , wird das andere Verbum fast zierlicher in dem lulini -
rivo mit der karricula ,/c gebraucht , als :
^ e V0N8 promer8 cle revenir , ich verspreche euch , daß ich wieder

kommen will , oberwiederzu kommen , polliceorms recbcurum .
Il a xromi8 äs revenir , er hat versprochen , daß er wieder kom¬

men will , promistc le reciiturum .
U V0U8 promerilg cle le kaire , er wird euch wohl versprechen ,

daß er es thun will , oder solches zu thun , pollicebirur gui -
stem ke ist kaÄurum .

Vou8n ecs8p38alkure stele trouver 3u lo§i8 , ihrscyd nicht verge¬
wissert , daß ihr ihn antreffen werdet , oder ihn im Hause anzu¬
treffen , baust csrlU8 e8 re ipkum stomi olkenkurum .

Im Fall aber kein Verbum vorhergehet , so giebt man das
Participium kuturum mit dem kururo lnsticsrivi , oder Mit den
Verbi8 c/rvot> , sollen , / cà > , müssen ; und mit dem lnbuilivo
des andern Verbi , als :
II périra , il cloir périr , il kaut gu ' il perists , er wird verderben ,

er soll verderben , er muß verderben , xerituru8 elì .
II stevoit périr , il kailoir gu ' il périr , er sollte verderben , er

mußte verderben , periruru8 erst . ^
II keroit psri , il eur kalu gu ' il périt , er wäre verdorben , er hat¬

te müssen verderben , perimru8 kuillsr .
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Ödereswird mit dem Verdo vlw und der pr « pvlit . />o » r dem
Intinirivo des andern Verdi beygefüget , wenn es ein Vermöge »

od . Geschlck ' llchkcit ( pocenrism sur sprikudinem ) andeutet , als :
II n 'elt psx ssir pour !er grsnder cdosex , er ist nicht zu hohen

Dingen geschickt , oder gcbohren .
II -stell PS5 pour vivre long- remz , er ist nicht ein Mann lange

zu leben .
Endlich wenn es einem andern Verdo mit dem Instnir . nachge,

setzet wird , so giebt man es mit dem lichmrivo , mit diesen Wort -
lein wollend z r/erär , sollend ; />o « r, run od . zu z «

mirFlclß <tr , in verMeinung düstre , als :
Voulani -stier en prince , je vou5 ssss savoir , gue Lcc . weil ich nach

Frankreich reisen will , so thue ich euch zu wissen , daß rc .
Oevsnr encore demeurer ici , oder comme ilmessur , vderpsics

gue je dois encore demeurer guelgus remr ici , je vou§ prie
üec . weil ich noch hier bleibe , oder weil ich muß , oder weil
ich noch eine Zeitlang hier bleiben soll , so ersuche ich euch .

II est venu ici pour enseigner Is jeunesse , er ist hieher kommen ,
die Jugenb zu unterweisen .

Heroik alle s l ' âcsdemie pour dsrsnguer , à dessein de ssire uu

dsrsngue , er war auf die hohe Schule gegangen , eine Rede
zu halten , willens eine Rede zu halten .

II .
Das Latein . Futurum ? srkicipii ksllivi in à , «/// , är « , wird

anfFranzösisch mit dem kraiemi Instnirivi gegeben , indem man
die ksrriculsm à mit dem Verdo cere , seyn , <rvott , hüben , und
andern davor setzet ; oder aber auch mit dem Verdo sol «
lcn , und / ä > , müssen , dein st - Lsenr , Inknirivi schlecht ohne «
vorgesetzet , wenn es eine Nothwendigkeit andeutet, als :
II est à excuser , er ist zu entschuldigen .
II elì à reprendre , er ist zu schelten .
II elì s imirer , es ist nachzuthun .
II elì à plaindre , es ist zu beklagen .
^ ' si à ssirs su pslsis , ich habe IM Palast zu thun .
ss -ii UN message à ssire , ich habe eine Bothschaft zu thun , zn

verrichten .
I ' ài un périt voyage s ssire , ich habe eine kleine Reise zu thun -
ssâi une cerksine sssaire s expedier , ich habe eine gewisse Sa¬

che zu verrichten .
sse vouî laisse L penser , ich lasse euch gedenken .
( .' els le doit croire , oder il lessor croire , das muß man glauben ,

dels se doit présupposer , oderilssuk présupposer cess , man niustdas voraus setzen . dà
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delà seäoit expliquer , prenäreLeentenäre â ' un autre lenz , daß
ist auf eine andere Meinung auszulegen , zu nehmen und zu
verstehen .

Il saut bararöer , man muß es wagen .
Il kaut elfter Le éprouver , man muß es versuchen und probirem
II f -rur atlenäre , man muß warten .
II faut avoir patience , man muß Gedult haben .
Il saur boire , man muß trinken .
Il NVU8 Luc aller L l' etzlise , wir müßen in die Kirche gehen .
Il nous ksuära faire , wir werden müssen thun .
II faut employer la jeunesse , man muß die Jugend anlegen ,

anwenden .
toujours taul -il une koiî mourir , man muß doch einmal sterben .

Anmerkung .
r ) Das Verbum r / / E , ist IN der Franz , wie in der Lateinischen

Sprache ein Impersonale , da es hingegen IN der Teuischcn
Sprache ein personale ist , ich muß ; Und dieses verursachelden
Teutschen in dessen Gebrauch nicht wenig Schwierigkeit .

2 ) Die ksrtiLulam o « , man , kan es nicht leiden ; daß man
also ohne Fehler nicht sagen kan on säur , sondern r/ / E , er
oder man muß .

g ) Es kan auf zweyerley Art coràuirt werden , als :
1 ) Mit dem lnßnirivo , wenn die Rede Zeneral , st, als :

Il faul manger pour vivre , man muß essen , wenn man leben will .
Il säur aprenclre L clanssr , man muß tanzen lernen .

2 ) Mit dem (ionjunÄivo , wenn die Redcns -Art auf jemand
insbesondere zielet , als :
II säur que je travaille , ich muß arbeiten .
Il säur que V0U8 gprenier à clanser , ihr müsset tanzen lernen .

Von dem ? articipio ? a !livo .
Das Französische Participium kaßivum wird allezeit mit

den Verdis ,Xuxilisribus avo / r und rkre gebraucht , UM ein ssem -
pus tiompolirum bey den Verdis ^ üivis , bseurris und liecipro -
cis zu machen , oder ein Passivum zu formiren , wie bey solchen
Verdis oben genugsam zu sehen ist .

Die grossiste Schwierigkeit bey dem Gebrauch dieses karrici -
pii bestehet darinn , baß man wisse , wo es unveränderlich blei¬
bet , oder wo es in üenere Li dlnmero verändert , und nach dem
bHàiuivo , worauf es sich beziehet , gerichtet werden müsse .
Das gewisseste hievon geben nachfolgende Regeln .
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i .
Das ParticipiumPassivum ist ordentlich unwandelbar , wenn

es bey dem Verbo àxiliaii /rr-s -> stehet , als :
) 'si re ^ü vos leckres , ich habe euer Schreiben empfangen ,
xils m ' a äic une plaisance cbo5e , sie hat mir etwas kurzweili¬

ges gesagt .
Nous avons và iles merveilles , wir haben wunderliche Dinge

gesehen .
Llles nous auroient fuit un Aranll plailir , sie würden Uns einen

grossen Gefallen erwiesen haben .
Ausgenommen wenn vor dem àxiliari ein Pronomen lie -

Islivum im Hccularivo vorher gehet , als :
I . e livre gue j ' ai fair , das Buch , welches ich gemacht habe .
L/ sKairs gue fai solicitée clepuis l > lonZ rems , die Sache , dar¬

um ich so lange angehalten habe .
I . es leckres gus j 'ai rexues , die Briefe , welche ich empfangen habe .
1.S baranAue gus j 'rii composée , je vous l 'ai piessncce , die Rede ,

welche ich aufgesetzet habe , habe ich euch übergeben .
I . es vers guej ' ai fairs , je vous les ai lös , die Reimen , welche ich

gemacht habe , habe ich euch vorgelesen .
vous remercie (le la peine gue vous aver prise lle me venic

voll -, ich bedanke mich wegen der Mühe , die ihr genommen
habt , mich zu besuchen .

ssai re ; ü l ' êrosi 's gue vous m 'svier envo ^ ee , ich habe den Zeug
empfangen , den ihr mir geschickt habt .

I 'ai perclu les gans , gue vous m ' avier clonnes , ich habe die
Handschuh verlohren , die ihr mir gcschenkct hattet .

blous » vous apris avec lleplaiiir la guerelle , gue voussvereve ,
wir haben mit Verdruß den Streit vernommen , den ihr ge¬
habt habet .

paires moi s-n oir , 6 vous avev. recü les leckres , gue je vous s !
ecrires , thut mir zu wissen , ob ihr die Briefe empfangen ha¬
bet , die ich euch geschrieben habe .

II » dien recompeuic I » peine , gus j ' ai prise pourlui , er hat die
Mühe , welche ich für ihn genommen , sehr wohl belohnet .

Ils our abanclonne I» place , gu 'ils avoienr allie » ce , sie haben den
Ort verlassen den sie belagert hatten .

Llle a xerllu la bonne opinion , gu ' elle avoir connue cle vous , sie
hat die gute Meinung verlohren , die sie von euch gefastet hatte .n
Das Participium pallivum ist unwandelbar , wenn es vor

dem biominsrivv des Verbi stehet , als :
I. »
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ka peine que 1s souk clonue mes amis , die Mühe , welche mei¬
ne Freunde genommen linden .

ks joie qu ' on-r eu les liakitans «te cette ville , die Freude , wel¬
che die Einwohner dieser Stadt gehabt haben ,

kes rickesses , qu ont spoors les vaisseaux nouvellement arrives
der Reichthum , den die letzt angelangte Schiffe mitgebracht
haben .

kes peines , qu ' ont pris les ssvsns , die Mühe , welche die Ge¬
lehrten genommen haben .

III .
Wenn auf das Participium Passivum unmittelbar ein In -

knirivus folget , so ist es unwandelbar , als :
àse l 'sl enrenclu cbanter , ich habe sie singen gehöret ,
kille s ' elt fair peinclre , sie hat sich abmahlen lassen .
On les s laisse passer , man hat sie durchgehen lassen ,
kes personnes , que j -ai vü marcker , die Personen , welche ich

habe gehen sehen .
ka robe , qu ' ells a fair faire , der Rock , den sie hat machen lassen ,
kes souliers , que vous m ' aver fair faire , die Schuhe , welche ihr

mir habt machen lassen .
kes armes , que s ' ai fsik aporter , die Waffen , die ich habe brin¬

gen lassen .
ka cbambre , qu on nous a fair sprêter , die Kammer ,, die man

für uns hat bereiten lassen .
Dieu les a tait fruLìitìer , Gott hat sie Furcht bringen lassen ,
kille s ' elt fair saigner , sie hat zur Ader gelassen .

Wenn aber zwischen dem participle , und dem lnbnirivo etwas
stehet , so wird das Participium wandelbar , als :
kes 8olclats , qu ' on a contrails cle marclier , die Soldaten , wel¬

che gezwungen worden sind fortzuziehen ,
kille s ' elt exercee à cbanrer , sie hat sich im Singen geübt ,
blous nous sommes lasses cle travailler , wir sind der Arbeit mü¬

de worden .
Ils sont venus me voir , sie sind kommen , mich zu besuchen .

IV .
Nach einem Verbo lleclproco in lempore compoliro , und

einem pronomine perlvnall im Oarivo , ist das Participium un¬
wandelbar , als :
kille s ' eü âonns le plaisir , <8cc . sie hat sich die Lust gemacht -
killes s« font propom cle taire le voyage , sie haben sich vorge¬

nommen die Reise zu thun -
killes s ' elt cboch un mari , sie hat sich einen Mann ausgesucht.

V . Wevn
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v .
Wenn auf das Larricipium oder - « r in derselbigenkhrsli

folget , so ist dasselbe unwandelbar , als :

Les laiwuî qu ' u A eiû , que j sxeouvoiî , die Gründe , welche er
meinte , daß ich gut hiesse .

fle vous envole les livres , que vous » ver cleiiiê que je vous

» eber » lle , jch ubcrschicke euch die Lâcher , die ihr begehret ha¬
bet , daß ich sie euch kaufen möchte .

Luvo ) e - moi les öpiceq que vous » ver stir , que vous m ' aclie -

rsiier , schierer mir oas Gewürz , das ihr gesaget habet , daß
ihr mir es kaufen wollet .

l . es perlounes que j ' ài vû , qu ! êioient masquées , die Personen ,
. welche ich gesehen habe , daß sie vermummet waren .VI .

Das Mrricipium der Verborum / -dttvülr , àor > und vo « / ar> ,

ist allezeit unwandelbar , als :

g 'si tau les stemarebes que j ai xü , ich habe gethan , was ich
habe thun können .

Lires re tunk cleteuuues sutank qu ' elles out PÛ , sie haben sich
verantwortet , so gur sie gekonm haben .VII .

Mit dem /Vuxiliari àe ist das Larricipium allezeit wandel¬
bar , alS : O -
fle suis rombe , ich bin gefallen .

Llie s ère relevée , sie ist wieder aufgerichtet worden .

Lllss seront parries comme ries pounces , sie werocn gefchmü -
cket seyn , wie vie Puppen .

und dieses hat auch galt bey dciilieciprocis , wenn sie bloß
stehen , oder keinen lu1üuu >um , blumrualirum oder àeulà -
vum regieren , als :

Llle seil eoulölee , sie hat sich zufrieden gegeben .

Lues le soul sppittjuees -> l :r luuiique , sie haben sich der Music
beflissen .

Lile s ' etk bieuröt eonsolee clo la morr ste son maii , sie hat sich
über das Absterben ihres Mannes bald getröstet .

Llle seit lichü 've à I» m .sto . sie hat sich au der Hand beschädiget .

Wie es gehalten werde , wenn ein lulnriuvus folget : Liehe
oben die dritte Regel .

Lei ) dem dlomirrarivo und ^ ccussrivo , ingleichen bey den

6eruuchis sind die Lprachvcrsiànoigcn nicht einig . Also sagt
man :

Lite s 'est s» it oder stiire religieuse , sie ist iine Rönne worden .Q ' 1 !s
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Us se sent rendu , oder rendus msîtres de Is ville , sie haben sich
der Stadt bemächtiget .

l . es cl '. oles gu ' vn lui s donns , oder données à entendis , die

Dinge , welche man ihm zu verstehen gegeben hat .
I . » resolution , guej ' si pris , oder prise d ' sller , den Schluß , den

ich gefastet habe ; u gehen .

Doch ist das sicherste , das llsrticst . unverwandclt zu behalten .VlII .

Wenn sich ein ? sr ', lcipium ? ?. II >VUM auf zwey 8udsisn ! ivs be¬

ziehet , welche mit dem Füg -Wörtlein rr verbunden werden , so
richtet es sich allezeit nach dem , welches ihm am nächsten ist ,
eö sey daß sie vorher gehen , als :

L. ' vrsze à ls tempête , gui s ecoir élevée , das Wetter und dir
Ungestümigkeit , die entstanden war .

Oder : daß sie nachfolgen , als :
ll s ' oroir cleve un ii grsnd orüAe , Üe une li türieuse tempère ,es war

ein so grosses Wetter und heftiges Ungestüm entstanden .
IX .

Endlich ist zu merken , daß die llsrilcstin pslsivs mit dem cXrri -
culo lndesiniro in dcm Oenit . gestehet werden , wenn sie nach dem
Vsrko » , oder auch einem andern Reiche neben einem Wort ,

welches eine Zahl oder Menge bedeutet , gebrauchet werde » , als :
Il ^ s cieux hommes cls rues L : gusrre cle bleües , es sind zwey

Männer umgebracht , und vier verwundet .
H ^ s clsux iiseires cle perdus 8c gusire d 'cclivues , es sind

zwei ) Schisse zu Grunde gegangen und viere auf den Land
getrieben .

H ii 'v s rien c>e li cscbe , gue le rems ne clccouvre , es ist nichts

so hciinlich , das nicht endlich offenbar wnd .

8 L L ^ I 0 VU .

Von dem Gebrauch der (ZerunAorum .
i .

t ! s grsncl cielir cle vous voir , er hat großes Verlangen euch zu
fthen . v

HXas ichteinische Qerundium in c/ r wird auf Französisch mit
dem lnlüijtivo und der k - rricul Or gegeben , als :

II elì sort désireux d ' sprendre clés nouvelles , er ist sehr begie¬
rig neue Zeitungen zu hören .

^ voir ls volonté cls bien ssire , Lust haben Gutes zu thun .
II îivoir envie cle veiir , er war Willens zu komme »

U s esters , , ee d ' slle - en l rsnce , er hak Hoffnung nach Frank¬

reich zu reifen . U ' occs -
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h 'oceaston cle le faire ne s ' ell pas présentée , es hüt die Gele «
gcnheit nicht gegeben solches zu thun .

ll taut etuclier , cjuanci cm s le moven üt la cnmmoclite cle le
faire , man Mus studiren , wenn man die Gelegenheit und
Mittel hat solches zu thun .

l -sVleciecin lui ac!on » -' orcl , e Lc permillion cle boire clu vin , der
Doctor hac imn verordnet und erlaubet Wein zu trinken .

Je preiiclrai Is harcliell 'e cie vous viiuer , ich will die Kühnheit
nehmen euch zu besuchen .

II eiì tems cl' aìler au lochs , es ist Zeit nach Hause zu gehen .
Je n 'ai pas maintenant le loilir cl / aller , ich habe Nicht Zeit se «

yund dahin zu gehen -
ll n ' a P2S scher cle se plsinäre cle moi , er hat keine Ursache über

mich zu klagen .
Il emeucl die » I arr cle parier , er verstehet die Kunst , wie man

zierlich reden soll
II a la science cle ehester cle ; horoscopes Le cle (lire la bonne avan»

rure > er weiß die Natwlkat zu stellen und wahrzusagen .
' AbcrwcnndieLakeincr ihrOerrmàm in ckk mit dem Wort

F ' vc .' cci gebrauche » , so giebt mair es im Französischen gemeinig¬
lich milder lh'Lpolitivn />„ « , ' und dem hiünicivo , als :
Disputai , c!i grruia, pour clisputer , zu disputiren .
Dxsrcencli gratia , exercitii gratia , pour s ' exprcer , sich zr > üben .
Dilcencü gratia huc niillus elk , on l 'a enrobe ici pouraprenclre ,

man hat ihn hieher geschickt zn lernen -
U

Das Latein , clerunclium in <sc>, und wenn dieTentschcn dcn ln -
tìnicirum mir diese » Worklein nut , „ Idem , gebrauchen , wird in
dem Franz , mitdcm panicípio und der i ' articul c» gegeben , als :
Ln parlant on sprenâ à parlor , Mit reden , ( indem man redet)

lernet man reden .
Ln jugeant , il ne se saut pas trop hater , im Richten und Urthei¬

len , muß man sich nicht übereilen
lcki pa ^ anr on en sera guitte , Niil bezahlen kömmt man davon .

III .
Das Oerunclium in ckc/m , wird auf Französisch gegeben mit

dem inlniinvo und der Uarricuia p «,« »-, ais :
Je ne suis pas venu pour boire à pour manger , mais pour cau¬

ser Le clilcourir avec vous , ich bin nicht Essens und Trinkens
wegen , sondern mit euch zu reden und Gespräch zu halten ,
hiehcr kommen .

Je luis venu pom aller me promener avec vous , jch hch kommen ,
mit euch spazieren zugehen . Q 2 Uour
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? our vous prier cle me kaire uns faveur , euch zu bitten Mir ei¬
nen Gefallen zu thun .

k^ous léserons pour avoir un peu âe plaistr üe 6e paste - rems , wir
wollen es thun , ein wenig Lust und Kurzweile zu haben -

^ e ne viens pas pour vous menre en irais , mais pour voir com -
menr vous vous porker , Lc pour recevoir l 'bonneur âe vos
commanclemens , ich komme nickt euch in Unkosten zu brin¬
gen , sondern zu sehen , wie es euch gehet , und die Ehre eurer
Befehle zu empfangen .

8KLHO VIII .
Von dem Gebrauch des 8upini .

s^ ie Französ . Verba haben eigentlich kcind 'upinum , man wol -
ledenndasUarkicip , paiüvum dafür gelten lasten ; wiewohl

dieses hiczu nichr weit reichet , Wie aber die Latein . 8up , » a auf
Französisch gegeben werden mögen , soll hier angewiesen werden -

I .
Das erste Latein . 8up !num in wird mit dem Ura-lonri lnst -

nikivi gegeben , ohne Zusetznng einiger Uarricul oder Ura-pos . als :
Allons jouer , laßt uns spielen ,
allons nous promener , laßt uns spazieren gehen .
,ss m ' en -vais ciiner , ich gehe zum Mittag -Essen .
, ! s m 'en vais louper , ich gehe zum Abend -Essen -
.je m 'en vais ms coucber , ich gehe zu Bette ,
) e m 'en -,-ais lui ciire , ich will gehen und ihm sagen .
,js viens vous aire , ich komme euch zu sagen -
II envo / s lui ciire , er ließ ihm sagen ,
. so MSN vais peelier , ich will fischen gehen -
Kous alions obaÜeran cert tskau sanglier , wir gehen Hirsche UNd

wilde Schweine zu jagen .
^ e m 'en vai -' aeiieler , cjuerir , cbercber , ich Will gehen , ZU kau¬

fen , zu holen , zu suchen .
je m 'en > :iis voir UN anii , ich will einen guten Freund besuchen ,
ils viennenk voir öe regaräer , sie kommen zu sehen und zu schauen ,
^ 'ai etc voir , j 'ai ors vibrer un smi , ich habe einen guten Freund

besuchet .
II s ' en ira servir le h' oi , er wird gehen dem Könige zu dienen , ( ein

Soldat zu werden ) .
H . . .

Das andere Lat . 8up !num in » , wird auch mit dem pr -àn
Intimiivi gegeben , indem man dasWört ! eiiir /e davor letzet, als :
je viens cle voir , cle c ilirer , cle cbercbsr , ci' aeberer , ich koiamc vom

sehen , von , befuchcn , vom suchen , vom kaufen : oder ĉk ha ^e
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allererst gesehen , ich habe allererst besuchet , ich habe allererst
gcsuchet , ich habe allererst gckaufet .

Bisweilen aber wird die Partikel s vorgesetzet , als :
kesu à voir , schön zu sehen .
Vilain , clesdonnère à chre , garstig , schändlich u unehrlich zu reden ,
àre ' adîe à ouir , angenehm zu höreir .
o armant Lc rsvistant à encenelre , lieblich und aNMUthig jU

vernehmen .
Kien aist' à chre , leicht zu sagen .'
blal - sii'è à faire , schwer zu machen , zu thun .

Und man giebt es auch mildem kerteLlolnstnirivikast -vi ,
mitDvrsetzung des Wörtleins ^e , wenn diese Wörter, /» -

»„ ö ' /rr --, vorhergehen , als :
Oigns cl' Lkre vü , würdig , daß es gesehen werde .
In cligne 6 erre IÛ , des Lesens unwürdig .
(In , ne mérite pas st 'être iü , das nicht würdig ist , gelcs. zuwerden .
Oigne cl'ctre aime §c donors , würdig geliebt » , gcehrclzu werden ,
liwigns cl 'êrrs avancé , unwürdig befördert zu werden .
() ui mérite Inen d ' etre rsmargue , das Aufmcrkcns werth ist .
<2ui nsmèriie pas chéri e écoute , das nicht Anhörens werth ist .

Von dem d ^ nruxi der á6verbiorum .
<7> ie ?rclveil>i » wcrdenvornchml . den Verdis beygefüget, einen

Umstand des Orts , der Zeit, Weise, u . d . gl . zu bedeuten , als :
Ou est - il ? wo ist er ?
II eit ici das , Is baut , tour procde , dien loin Lee . er ist hier UM

ten , dort oben , gar nahe , sehr weit » . s. w .
(Ivand ferer - vous cela ? wenn wollet ihr das thun ?
^ e Is lerai demain , ineonrinenr , dien vire , très tacitement Lee . ich

werde es morgen , alsobald , gar geschwind , gar leichtlich thun -
Zuweilen auch den ^ djeLlivis , als :

Admirablement keau , wunderschön.
Oela eil vilidlement faux , das ist ossenbarlich falsch .
II fair furieusement cdaud , es ist überaus heiß .
II est plus âge Lc moins savant gue son frère , er ist alter , aber

Nicht so gelehrt , wie sein Bruder .
Wie auch mit den ^ dverküs , als :

(leci est deaucoup plus finement travaille gne cels , dieses ist
viel feiner gearbeitet , als jenes .

vi .

O , Vivre
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Vivre parkairemenl bien avec ton ami , mit seinem Freund sich
wohl begehen .

H .

Wenn ein ^ clverbium Toci von einem 8ublìanrivo regieret

wird , nimmt es den .g .rr >culum ,/ e an , als :
Te dlairre cle ccans ,. der Herr dieses Hauses .

Ta keaure 6s cleclans röponcl à celle cle clebors , die inwendige
Schönheit kommt mit der auswendigen übcrein .

Tes êcbvs cl' alenrour cle la voix rcienritienr , der Wicderschall
umher erthönet von seiner Stimme .

1. » parrie 6e äe ; a , die disseicige Gegend .

Zuweilen werden die äclverbia zu wahren 8ubtt » nrivis , ncm -
lich diese : r/ eàrr , c/ àrr , ac // i/ r , c/ -̂vcr » r , c/ e>» irre , als :

à cleclans clu corps , inwendig im Leibe .

Te ctebors cle ceres maison elì ma ^ nitigue , das Haus ist aus¬

wendig prächtig -

( Isolier le äeil 'us , die Oberhand gewinnen .

Oerneurerlur leclerricrecle la maison , im HiNterhause wohnen .
III .

Lea « eo » / > und / >er< nehmen den àiculum c/ e zierlich an , und
zwar vor sich , wenn sie eine Vergleichung bedeuten , als :

il eti cls beaucoup plus Ar -Mcl , er ist » m ein gut Theil großer .
8i vous erss plus riclis gue mohc 'etì cle peu . so ihr reicher seyd

als ich , so wird es nur um ein weniges seyn .
IV .

6ea ,/ e »«/,, />e « , r ? o/>, und einige andere .gclverbiaHuan .
rirarls nehmen den ^ rriculum Incietinirum ,/e und «r an , gleich¬
wie 8' ubltanriva , als :
.l ' si à taire à beaucoup cle tzens , ich habe mit vielen Leuten zu thun .
Il elt vilire äebic -n clu monäe , er wird von vielen besucht .
T ' atlsire revienr à peu cle cbole , es könunt auf ein weniges an .
n jouir <le rrop peu cle sänke , pour taire le V0 ) ' LAS , seine Ge¬

sundheit ist allzuschwach die Reise zu thun .
II ctt loürenu cle rank ci amis , er wird von so viel Freunden

gefördert

II eit aller cbsrA « cl ' ailairss , pour ne lui en pss clonner cl ' aurres

par turcroir , er hat vorhin genug zu thun , daß man ihm
noch mehr auflegen wolle .

V .

Das / Läverbium folgt allezeit nach dem Verba , als :

Vivre lainrernenr , prier âêvoremenr , öe sgir cbarirablemenr ,

heilig leben , andächtig beten , und liebreich handeln .
II par -
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II parle parfaitement bien , er redet überaus Wohl .
II 2 (uililammem cle guoi , er hat . genug zu leben .
ĵe partirai incessamment , ich werde alsofort verreisen .

Nimm aus : . .. .
Einige ^ clverbir XeLiancli , welche dorten Verbi ! und 8ud -

( antivis Platz finden , als :
II ns faul jamais mal taire , man muß niemals Übels thun .
(lu ' il ne m 'arrive jamais cle taire cela , das geschehe nimmer¬

mehr , daß ich solches thue .
Damais lioi cle brancen ' a etc- tue cl' rin coup cle canon , kein König

in Frankreich ist jemals mit einem Geschütz erschossen worden ,
( sagte der Lîo' nig Ludwig XlV . als man ihm wehren wollte ,
sich unter das Geschütz einer belagerten Festung zu wagen ) .

II n '^ a jamais plailir (ans peine , es ist keine Lust ohne Unlust .
Uoinr chargent , point cle 8uisse , keinGeld , keinSchwcizcrz ohve

Geld ist nichts auszurichten .
VI .

Wenn ^ smcr /'r , ein anderes /Vclverbium bey
sich haben , so müssen sie allezeit vor demselben hergehen als :
ĵe n 'en u (e jamais violemment , ich handele niemals gewalt¬

samer Weise -
vous ai lvüjours tenclrement aime , ich habe euch allezeit

inniglich gcliebct .
II s ' eckauts (vuvent 6e kelle (orte , er erhitzt sich oft dergestalt .

VII .
Die verneinenden Redens -Arten werden mit zwey kariiculis

ne ^ ativis ausgedrucket , und dem /Xclverbio negativo » e wird
ein ander dle ^ ativum beygefüget , als !

» e veux pc-r -rr cle cela , ich begehre davon nicht .
» e clis psr gue cela (oir ainst , ich sage nicht , daß dieses also sey .

Vous » 'aver (ait gui vaille , ihr habt Nichts tüchtiges ge¬
macht .

II » - (era (a§e , er wird nimmermehr klug werden .
^ e » e (uis cle cet avis , ich bin dieser Meinung gar

nicht .
m ' importuner / ,/« r cle cela , bemühet mich darum nicht mehr .
« e veux être accompagne cle , ich will Nicht , daß

mich jemand begleite .
Dergleichen Gebrauch auch die Wörter msr und i »

nachfolgenderRedcns -Art haben .
Ke clire moe , nicht ein Wort sage »», nichts sagen ,
dle voir nicht eine » Stich sehen , nichts sehen .

Q 4
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vin .
Das » e w >rd in allen stropostrionibus negucrivis gebraucht ,

und stehet allezeit unmittelbar nach dem Xomio ,->civv , als :

v -eu ne commande p » s l ' imgoibble , Gott befiehlet Nichts un¬
mögliches .

Je ne clis lien , ich sage nichts .
Vous n 'avancer gas , ihr kommet nicht fort .
115 » e le connoistenr plus , sie kennen einander nicht .

Isn ' aimegei sonne raiugue vous , ich liebe niemand so , wie euch .
IX .

Bey den st' emxoribus Comgollkis wird die andere Xegarion

zwischen das ^ uxiliare und das karcic ' ijstum Verbi gesetzt als :
Je lie me suis gas souvenu , ich habe mich nicht erinnert .

Vous ne m 'aVer rien clic , ihr habt mir nichts gesagt .

lls >ie le sour p ->s « vises cîe cela , sie haben sich nicht drauf besonnen .

Je n ' si jamais prerenllu , ich habe niemals begehret .
X

und werden durch einander gebraucht , aber / »à

verneinet kräftiger als / --- r , und heißet so viel , als gan ; und
garnicht , als :

II ne v eur pas , er will nicht .

u n ' ^ veur goinr encenäre , er will gar nicht davon hören .
XI

Wenn auf eine Frage mit Nein geantwortet wird , so brau¬

chet man « o» , oder / >o ?» r </ « r »« r , als :-V- r i ! obei ? hat er gehorsamct ? gefolget ?
IXon , nein . koinr , « ar nicht , l ' oim au cour . ganz und gar nicht .

Wenn aber gcfraget wird , bedeutet eine schlechte Fra¬
ge , ob die Lache also sey , als :

dl êres vous poinr m ^ lacle ? sey ihr etwan krank ?
K ' rkes vous gas malscle ? jsts nicht also , daß ihr krank seyd ?

XII .

I 'ar und / >o / » r werden nach dem » r weggelassen :

1 ) Wenn ein » - zwey oder mchrmal darauf folget , als :
Llle n ' est ni belle ni nebe , sie ist weder reich nock schön

Je Ii ' come ni I' un Nil ' surre , jchhabewederdiesennochìencnlicb .

Ils ne sonr ni amis ni ennemis , sie sind einander weder Freund
noch Feind .

2 ) Nach / , / /» , mo -'» r und als :

II est glus grancl .gu ' on ne croioir , er ist grösser , als man gedacht hat
Je la krouve moins belle , que vous ne me l ' aver clöpein -e , ich

finde sie nicht so schön , als ihr sie mir vorgewählet habet .

llne - ilf

F !>̂

zU « <l"

skstss«

Wch

;>?!«

0««mls

^ c »es»

ÄP « >

liViàa

chM >:

Ilvill » L

à -Pl
à AìlviMM

Kb !
i NÄli :

' -' » - s,

°̂«chp

Wi ,,U

- î ,-

. 'H



^ VVk ^ LIOKlâ 249

L ' elì une aukro maische , que je ne pensois , das ist eine andere
Krankheit , als ich mcinete .

g ) Vor der OoujunLlion wenn es mit derselben so viel

bedcmct , als : nicht .» als , oder ander » nicht » , nur , als :II ne mir que jouer , er thut nichts , als spielen .
) e n 'ai cls pla chr que la promenacle , ich finde keine andere Lust ,

als spazieren zu gehen .
4 ) Nach den tionjunLIionen , welche wo nicht bedeuten , als :

lX moins que je us !e voie , je ue le croirai pas , wo ich es nicht
sehe , so werde ich es nicht glauben .

8ivousn ' ^ prene7 . r; arcle , vovs garere / tour , wo ihr euch Nicht in
Acht nehmet , so werdet ihr alles verderben .

5 ) Nach - « e » r , wenn es wärmn nicht bedeutet , als :
l) ue ne fuis je ricds ? warum bin ich nicht reich ?

2ue ne parlier - voui ? warum habt ihr nicht geredet ?

6 ) Wenn vor dem » e ein - « r oder hergehet , und ein
donjuuüivus folget , als : zsc ?

Ut il quelqu ' un qui ne le sacde ? ist Wohl jemand , der es nicht wis -
Hn '7 s rien , que je ne bille pour vous , es ist nichts , das ich

Nicht UM euremwillen thun wollte -

7 ) Nach «77 6 , wenn ein p - arerirmn ? erk . darauf folget , als :

II 7 a à sus que je ne I ' m vü , ich habe ihn in zehm Jahren
nicht gesehen .

Mit andern Vemxoridus aber nicht , als :

II 7 .1 un mois , que je ne lui parle point , seither einen Monat
rede ich nicht mit ihm .

II 7 avoir un au , que je ne le voiois poinr , es War fast klN

Jahr , daß ich ihn nicht besucht hatte .

8 ) Weirdiep » rr !cuIar / edarattffolgct , u . eine Zeit bedeutet , als :

jse ne le reverrai lis ma vie , ich werde ihn mein Lebtage nicht
wieder sehen .

II ne reiii - nclra cl' vn an , er wird in keinem Jahr wieder kommen .

9 ) Nach den Wörtern g/ ör , , begin¬

net man und / àr wegzulassen , als :
.se n 'okerois faire cela , ich darf es Nicht thun .

Vous ne cesses cle me xerlccurer , ihr höret Nicht auf Mich ZU
verfolgen .

On ne peur rour cs qu ' ou veuk , man kan nicht alles , was wan will .
) e ne lai li je kerois mieux , ich weiß nicht , ob ich besser thäte .

10 ) Nach den Verdis , die eine Dc ) sorge bedeuten , als :

^ e craius , qu ' on ne ' clecouvre le leerer , ich besorge , die Heim¬
lichkeit möchte verrathen werden .

O . 5 .s ' axrö .
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Z ' gprêbencle que je o ' er , sois sovp ^ ovne , mir ist bange , man wer -
de mich deshalb in Verbackt haben .

Wenn aber eine blosse Furcht angezeiget wird , so werden
die Wörrlciu / >-- § und behalten , als :

^ e crains gus mes bonnes intentions II « soient pas recües , ich
furchte , man wird meine gute Meinung nicht annehmen .
11 ) Wenn eine andere p -utleuls negativ » vorhanden ist , so

bleibet / -« r und / >à weg , als :

jene lnis nnllemenr cle cer -I . is , ich bin gar nicht dieser Meinung .
Il na rien à me Conner , er hat mir nichts zu geben ,

je n ' ai plus rien à vous (lire , ich ha be euch nichts mehr zu sagen .

Il n ' ^- a xerlonne , gui vous veü 'emble mieux , es ist niemand , der
e » 6 ) mehr gleiche .

L ' elì un bomme gui n ' elì jamais ssrissair , dieser Mensch ist nie¬
mals zufrieden .

i 2 ) Wenn im Teutschen zwey dleg -niones in einer Rede

auf einander vorkommen , so ist die erste Negation im Franzö¬
sischen doppelt , die andere aber nur einfach , als :

n n ' ^ s rien gue jene fall 's , es ist nichts , das ich nicht thun sollte -

vn .
Von dem 8 ^ nruxi der Präpositionen .

Mllhier ist unnöthig zu wiederholen , mit welchen Oslibus die
? rTpoliriones gebraucht werden ; weil es allbereit oben ge¬

nugsam angedeutet worden ist ; allein es ist vonnölhen , von dem
besondern Gebrauch etlicher derselbigen , diese nachfolgende An¬
merkungen in Acht zu nehmen .

und àâ , vor , haben den Unterscheid , daß avà von

der Zeit , -àâ aber von dem Ort verstanden werde , welche man
denn auch oftmals mit den Wörtern -/ e und gebraucht , als :

/ ^ vank jour , avant le point stu jour , vor Tage .

- ^ .'arir le rems , ou , avaur Is t « rme , vor der Zeit .

Devant le logis , vor dem Hause .
De llevsnk moi , vor mir weg .

ksr clevsnk norre logis , vor unserm Hause vorüber .

Ose « wird nicht allezeit von dem eignen Hause gesagt , welches

einer besitzet , sondern von eines jedweden Wohnung oder Bchaur

sung , ob es schon nicht sein eignes Haus ist , aber es muß allezeit
ein Wort der Person nach sich haben , und wird denn auch mit

diesen Wörtern gebraucht : -H -keär , als :
^ ve /. - vous ere c 'oer noüs ? seyd ihr in unserm Hause gewesen ?

Diese Frage könnenKnechte und Mägde an einen andern thun ,

obschondasHausnichtihre >genist , als : I «
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sî »> ekö cl er vons , ich bin in eurem Hanse gewesen .

/ ->> ete clier UII ami , ich bin bey einem guten Freunde gewesen .
1s viens cle cke / vous , ich komme aus eurem Hause .

vlens cle cbe / mon tailleur , ich komme aus meines Schnei¬

ders Hause .

I' ?. i VÛ sorrir äe cbs ? nous , ich habe ihn aus unserm Hause

gehen sehen .

II ne sort s>oim se clier nous , er gehet nicht aus unserm Hause .
8 oi ' wr bv ! « cle clier moi , gehet aus meinem Hause .

Huancl vous s>:>llsrs 7. par clovsnt cber nous , wenn ihr bey un¬

serm Hause vorüber gehet .

Hpall 'e rochours par ober nous , er gehet allezeit durch unser Haus .
Ils passeront 6 svanr cber nous , ou par clevanr ciier nous , sie

werden vor unserm Hause vorüber gehen .
II demeure war clevanr ober nous , er wohnet gerade gegenuns über .

Anmerkung .
Ein Teutscher muß sich in Acht nehmen , daß er nicht sage :

II elk L none maison , er ist in unserm Hause , an siat : r / es/ às

El ,- Auch nicht : l > olì alle L maison , er ist nach Hause gegan¬

gen , an stat : c /l oder -r » / »§rs .
apxcs , c/cà .' lr . c/ css , </ >?/« , öars ,

«tcvE , äre , o /<r »-? > werden gar oft auch mit dem

Wo ' rtlein </ e gebraucht , und etliche auch mit / »ar , als :
Discerner le blanc cl' s ^ec le noir , das Weiße von demScl )War -

zen unterscheiden -n saur clilklnguer !e coupable cl' avec l ' innocenr , nian muß den
Schuldige » von dem Unschuldigen unterscheiden .

De sour cl ' sprcs , der Tag darnach .

II no bonge cl'anprès clu seu , er kommt vom Feuer nicht weg .

Des .maisons cl' auprès 6 u Douvrs , die Häuser nahe bey des Kö¬
nigs Pallas ? in Paris .

Tes maisons , qui sont autour clu palais , die Häuser um den
Pallast herum .

Tes villages liruös autour cle la ville , die Dörfer UM die Stadt
Heruni .

tleux cle äeclsns le cbateau , die in dem Schloß sind .
Deux qui sont bors cle la ville , die auj 'sir der Stadt sind -

Des renebrss cle clebors , die äusserste Finsterniß .
De pais cle cleca le lîbin Le celui cle clelà , das Land dissllt Ukd

jenseit des Rheins .

Da porte cle clevant , Le celle cle clsrrière , die Vorder tt . Hinterthür ,

^ ar cleclans Le par sebors , inwendig und auswendig . kar
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Lsr cle ; a ûr par clelà , dissciL und jenseit .
Relevant 8c P3r äerricre le - m -usoi , 8, vor und hinter die Häuser .
t ' IuiÌLurs cl' encre vou8 , Viel unter euch .
Oter lui ce couteau ci 'entrs les main8 , nehmet ihm das Messer

aus den Händen .
Il ; sour sortÌ8 cl 'snrre NOUÜ , parcequ ' il8n ' ero >enrps8 avec nous ,

sie sind von uns ausgegangen , weil sie nicht mit uns waren .
1 ' ouc cel » vient à outre mer , das alles kommt übersMeer her .
I . » peau cle rlellus la douille , die Haut über dem Drey .
k. » lèvre cle cleüua Le cells äe clellou8 , die oberste und unterste

Lefze oder Lippe .
! l Killt lailler courir le vent par clellu8 Ie8 tuile8 , man mußden

Wind über die Häuser wehen lassen , i . e . man muß die Leute
reden lassen .

? âr par clellou8 guelgue cdoss , unter etwas durchgehen .
l . e8peup !e8 cle clevern Ie8eptentrion sont kort aclonnen s <3 bois¬

son , die Nordländischen Völker sind dem Trunk sehr ergeben .
Von ist auch zu merken , daß man sagt :

Dépenser 8c employer beaucoup cl' arAem autour à ' une person¬
ne , viel Geld au einen wenden .

Und von i7/" 'vr sagt man auch :
Litre 3prc8 uue ckose , hinter einem Dinge her seyn , um dasselbe

zu verfertigen .
8e mettre aprèn une cdose , sich über ein Ding machen , um das¬

selbe zu verfertigen
Von deine » ist zu wissen , wenn vermöge der Teutschen

Lonklruclion diese pr -epolition mir dem / it' ticulo /e und /er soll¬
te gebraucht werden , daß -r« für en 1e , und « «2 für en les ge¬
braucht werden kan , als :
>^ u moncie , in der Welt .
/ tu remple , in der Kirchen .
-Vu cdapitre , in dem Capitel .
/vu verser , in dem Versickcl .
/ ^u pseaume , in dem Psalm .
/ tu jarclin , in dem Garten ,
à , I0 AÌ 8, in der Behausung .
>^ u commencement , im Anfang . ( rung .
II ) 3 6u clanger au reraiilement , es ist Gefahr bey der Vcrzöge -
l .' occabon a rou8 sen cdeveux au srom , die Gelegenheit hat all

ihr Haar auf der Stirn .
L 'opinion gouverne tout au monäe , die Meinung regieret al¬

les in der Welt , ( thut viel bey den Menschen ) .
^ ux environ8 , in den umliegenden Gegenden ,

cdamps , zu Felde , auf des Feldern .
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/ MX Instss , in Indien .
-^ ux occurrens , in allen Begebenheiten .
Lien verse aux asi'aires stu monste , IN weltlichen Sachen wohl

erfahren .
I .es uns sont aux sauxbourgs Le les autres aux portes , etliche

sind in den Vorstädten , und die andern an den Thoren .
Jedoch wenn das folgende Wort n : it einem Vocal anfängt ,

so behält man c» / ->, und apostrophier das e > alst
Ln l 'Lvangile , in dem Evangelio .
Ln l 'bomme , Nt dem Menschen .
Ln l ' air , in der Lnft .
Ln I 'eiprir , in dem Geist , in dem Verstand .
Ln I' bermitage , in der Einstedlcrey .

Wobey noch zu merken ist , dast das Wörtlein a « , « / a , à ---,

oft mit diesen Wörtlein - « e / , r// e . rt / rr , äe - , zu¬
sammen gefügct wird , als wenn es nur ein Wort wäre , und

heißet so Viel als : in welchem , in Sein , in Vene » .
Le liou auguel nous aeons etc , der Art , IN welchem wir gewe -

sen sind -
Le chapitre suguel il est écrit , das Capitel , in welchem es stehet .
Bu stit jour , auf den gemcldten Tag .
à clir ckapirre , in dem besagten Capitel .

la ciire Lglise , in besagter Kirche ,
àxguels , auxcjuelles fürenlesguels , enlesguelles , inwelchen .
/^ ux stirs , aux stires , fürenles stiis , en los stires , in den besagten .
Il survient guelgue -l 'ois stes cas , suxouels il laut sorrir stes règles

orstinaires , es tragen sich bisweilen solche Fälle zu , inwelchen

man aus den gewöhnlichen Regeln treten muß .

Gleichwohl ist zu wissen , daß man in etlichen Arten zu reden fur

e» / c und er / / er , gnr oft und zierlich saget : «Kar / e und r/ a » - /e - , als :
Oans Is ciel , stanz Iss cieux , in dem Himmel .
Lans le rombeau , jn dem Grabe .
Oans le tonneau , in dem Fasse ,
vans is sac , in dem Sack -
vans les maisons , in den Häusern .

blö .Die lliLpolit . e » , ingleichen aucc , La - ' und / àa - , wenn sie ein
8ubstäni !vum bey sich haben , sormiren eine astverbral . schc Be¬

deutung , und wird das bubstaniivum ohne ^ rucul gefttzet , .. ls :
L » stiiigonce , eilig .

Ln ami , freundlich , als ein Freund .
Ln raillerie , im Scherz .
/^ vec patience , gedulkiglich .
kar raison , rechtmäßig , billig . Lam
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8 » „ î kouci , sorglos .

8slir i ) eine , leicht , ohne Mühe .

Anmerkung .
1 ) Oä wird mit dem irmurv , aber mit dem kraekenro

gebrauchet , als :

Il vienà -s clans gulnre jours , er wird in Vielehen Tagen
kommen .

Avus svons fair lo rovsge en gusrre jours , wir haben die Reise
in Vier Tagen gethan .

2 ) Oä wird bey einem kleinen Ort , e « aber bey einem
weitlauftigen angewendet , als :

^ 'si cle l 'N Asnr clans mon cofre , ich habe Geld in meinem Ausser .
Vorre lisbic elt Zsns is cliamkre , euerKlcid lst in der Kammer .

lV7on krèrs elk en Irslie , mein Bruder ist in Italien .

Il ^ s beaucoup cie princes en âilemsgns , es giebt Viel Für¬
sten in Teutichland .

- z ) Unter e .v und àr ist auch ferner dieser Unterscheid : â

clenorsrfuxerüciem , ^ ^ aberincluiionem , das ist : à wird ge¬

brauchet , wenn etwas dergestalt worinncn ist , daß es über dem

ist , worinnen es sich befindet , z - E - les vsiiiUsux boni en iner , die
Schiffe sind im Meer , jedoch so , daß die Schiffe über die See ge¬
hen i hingegen -à - bedeutet , wenn etwas dergestalt wcrinnen ist ,

Laß es mit demjenigen , worinn .m es ist , umschlossen ist , als :
Iws xoisscms font clans Is mer , die -Fische sind im Meer .

Lrre en cbsmbre , seine eigene Stube geniicthet haben .

Litre 6sns Is clismbre , in der Kammer seyn .
Oexs , c/ r / .c , t ,» »-/ , c/ erv / nt , Werden Mit

dem ĉ ccusslic -o gebraucht , und -r » .'/ cL-7, s » c/ c-/ « , c» à /E , « «
<r » c/ r ^ r/r , <rr - c/ erc / » r ,̂ mit dein 6enircvo , als :

De ^ s ou clclà le Icbin , oder su clecs on ciels ciu Ivlnn , disseit oder

jenseit des Rheins .

lìegsrcier su cie6 :,ns cls 1a clieminee , sehet in dc' N Camill .

blors cle i 'UZi . ls , ausser der Kirchen .

.^ u clebors cie ! Lgiiie , auswendig au der Kirchen .
Dessus §e ciessous is rsbls » auf und uurer dem Tisch -
eVu clessus üc su ciessous -les -mire ',, über und unter die andern .

Dersnr ou cleriière guelgu ' un , vor oder hinter einem .
^ e rous irsi su cievsnr , ich will euch entgegen gehen .

U s ls cbsmbrs » u cierricre ciu ioc ; !S , er hat seine Kamm >' r in

dem hintersten Theil des Hauses .

Mit s " / »« F und -' c / « »F > längst , sind auch diese Arren zu

reden wohl merkens werth , als :
be long
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I . « Irmgfiel » rivière oder rout la Ikmk ; fie la rivière , längst dem

Fluß , an dem Wasser , nach der Lange des Flusses ,
lour !e IvnA fiu sä -, langst dem Graben , so lang der Graben

ist , am Graben hin .
lour le long fiu jour , den ganzen langen Tag .

"four le lone clu voyage , die ganze Reise durch ,

lour le long äe la cbasse , so lang ais die Jagd währete .
I ! romba ls long fiesfie .i; rcs , el s -el längü die Treppe herunter , er

fiel so hoch , als die Stiege ist , herunter .

vm .
Von dem 8ynraxi der Lonjuriäionen .

Wühler wollen wir nicht von allen Lonjuà ' rmen reden , weil
-<5 ». cs unnöthig ist , sondern allein von dencujenigen , welche mit
den Verdis gebraucht werden , und etwas besonders haben .

Don der Partikel / , wenn , find Drey Dinge zu merken :l .
Erstlich , daß sie mit dem präsent ! Infiicstivi gebraucht

wird , an fiat dcskururi , wie solches oben bey dem Gebrauch des
lì ' ssons luäicalivi genugsam zu sehen ist .u .

Darnach braucht man sie auch mit dem ImxerfeÄo Infiica -
rivi , an star des Imperk 'scti LonjunÄivr der Teutschen und Latei¬

ner , wie solches gleichfalls droben bey dem Gebrauch des lmper -
fecli diochuncìivi zu scheu ist .

m .
Und zum dritten braucht man sie auch mit dem letzten klus -

guamperl 'eLìo ìlochuncìivi , wann sie auf Teutsch oder Latein

auch das flusguamperl 'eLìum Lonjuncìivi hat , als :
dij ' eusse 5ü cels , wenn ich das gewußt hätte .

Allhier ist noch wohl in Acht zu nehmen , wenn nach der ^ onfii -
riansl Partikel / und ihrem Verko diese Wörter - » e , unv
saß , vdero » F » c , odcr vafi , mit einem andern Verdo nachfolgen ,

so wird solches andere Verbum gemeiniglich in dem frassenri oder

in dem Imperfectalecunfiu LonjunLllvi gesetzt ! ja es werden ge¬

meiniglich dies : 2 lempora nach ä " - " e und o« - « e gcdranchr ,

ob schon / nichc vorher gehet , wcnn nurdasvorige Verbum auch
in dem ( loihunÄb o stehet , als :
81 vous m ' ècriver , Lr gue je ne vous rèponfie pas , assàrer -vous gue

je n 'curai pas reçu vos lettres , so ihr Mir schreibet , und ich euch

nicht antworte ; so seyd versichert , daß ich euer Schreiben Nickt
werde empfangen haben . di
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8i vous l ' apcller , Lr gull ne vous rlponse pas , penser quitne
vous aura pas enrensu , wenn ihr ihm rufet , und er euch keine

Antwort gicdcr , so gedenket , daß er euch nicht gehöret habe .
8i je pouvois Lc gue je ne voulusse pas , ce leroir une aucre cbole ,

wenn ich könnte , und nicht wollte , so wäre es eine andere Sache .
8i vous me plier ste guelgue cbvse , Le gliche vouz ie rek 'áilê , ce¬

la vous Kclielvir , wenn ihr etwas von mir begehret , und ich
es euch abschlüge , so würde es euch verdrießen .

8i vous vouler venir cbsr moi , ou gu ' ll vous loir plus sgreabls
gus j 'aills clier vous , faires le moi savoir , wo iyrzuimrkcm -

men wollet , oder ihr lieber sehet , daß ich zu euch komme , so
thut mirs zu wissen .

8 'il venoir lui même , ou gu ' il envolât gueîgu ' un en sa place ,

wenn er selbst käme , oder jemand an seme Stelle schirrte .
8i vous sourer se ceguejs vous sis , ou gue vous ön vouiier avoir

se meilleures assurances , informer vous en , wenn ihr einen

Zweifel traget an dem , was ich sage , oder ihr bessereVersiche¬
rung davon haben wollet , so fraget nach .

8ije vouspuis faire gueigueplailir , ou gue ' ous a ^ er besoin ss
guelgue cbole , snnr je vous puiileaccommvser , sires le nioi
barsimsnr , wo ich euch kan einen Gefallen erzeigen , oder ihr

etwas vonnöthen habt , darinnen ich euch beyss ^ ingen lom

ne , so sagt mirs kühnlich .
8oir gu ' il vienne en personne , ou gu ' il envoie guslgu ' un e > sa

place , es sey gleich , daß er in Person komme , oder daß er je¬

mand an seine Stelle schicke -
I ! laur gue vous ^ silier , vu ' gus vous ^ envo ^ ierguelgu ' uu en

votre place , ihr müsset hingehen , oder jemand an eure Stelle
schicken .

8on père veur gu ' il » prenno la plulolopbie , ou gu ' il n ' - iusie
poinr se wur , ftin Baler will haben , daß er die Philosophie

lerne , oder das Snidiren gar ausgebe .
t ) n lui g writ , gu ' il crusie , ou gu ' , l i evieiine au pais , man hat ihm

geschrieben , daß er siudircn , oder wieder nach Hause komm soll .
.4 MV / // V ,/ //«-. da fern nickr oder wcnir nicl >t .

Diese Art zu reden wird heutiges Tages viel gebraucht ,
und zwar auf pvey Manieren , nemlich mit dem wiimrno ,
und denn auch nnt dem ( lonjunckb -o , als :

molus gurr s ' crrs prive se rous movens , je ne manguera ! pas ss

vous larislaii ' L, dasern , oder im Hall ich nicht aller Müiel be¬

raubet werde , will ich nicht unterlassen , euch zu befriedigen .
X moins gue so prensrs un peu so peine , on ne l'am oir 'sprensre

une lanZue , dasein lila , ! nicht ein wenig Mühe nimmt , so kan

man keine Sprache lernen . ^ mollis
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L moins gu ' on ne s ' exerce à parler , on n ' sprenclra jamais uns

langue , woferne man sich nicht im Reden übet , so wird man
eine Sprache nimmermehr lernen .

vaß .
Weil nach der Konjunktion vaß, nicht allein das folgen «

de Verbum in dem (ionjunLUvo , sondern auch oft in dem Inch -
carivo qefttzct wird ; so entstehet eine grosse Schwierigkeit zu
wissen , wenn es den Inllicarlvum oderLonjunktivum erfordere «
davon nachfolgender Unterricht genommen werden kan .

Wenn die Konjunktion für V ? ' genommen wird , so erfor«
dert ste nach ihr einen LonjunLUvuw , in diesen drey lempori -
bus , in dem prselenri , Imperkekko und Plusquamperfekta secun¬

do ; und zwar in dem Ur -elenki , wenn das vorhergehende Ver¬
bum entweder in dem prLlenri , oder in den krLreriris kerfektis ,
oder in dem fukuro lnclicsrivi ; in dem Imperfekto und Plusquam¬
perfekta secundo aber , wenn das vorige Verbum entweder in
dem Imperfekto oder in dem Plusquamperfekta lndicarivi ist,
oder auch in dem ersten Imperfekto Lonjunktivi , sonderlich wenn
es nach einem Wollen oder Wünschen stehet, als :
^ e veux , que vous me le fallieL , ich will haben , daß ihr mir es thut .

^ eprievieu , que vous arrivier à bon pari , ich bitte Gott , daß ihrwohl ankommen möget .
IVIon père veur que j ' aprenne 1a lVlullque , mein Vater will ha «

den , daß ich die Music lernen soll .
II veur que je lui renäe comple , erwill haben , daß ich ihm Rech «nung thun soll .
II veur quejsne falle poinr tank ste dèpenfe , ou que je revienne

au lotzis , er Will , daß ich nicht so viel verzehre , oder daß ichnach Hause komme .
bla mère vouloir , que je demeurasse au loZis , meine Mutter woll¬

te haben , daß ich zu Hause bleiben sollte .
Llle avoir loubairè , quejelui llsselouvenr savoir ste mes nouvel¬

les , sie hat begehret , daß ich ihr oft zu wissen thun sollte , wiees mir geht .
Itlon père voudroik , que j ' ètudialle en l^Ièdecine , mein Vater

wollte gern haben , daß ich in der Arzney studiren sollte .
Il penloir quej ' eusse dèja commence , er gedachte , daß ich schon

angefangen hätte .
Jedoch pflegt man auch den lnäicariv . dabey zu gebrauchen ,

wenn diese zwey Verba oder arriver , ohne Conditional -Par -
tikel und ohne Frage , oder auch ein anders verbum mit einem ^ d -
verbio Inrenäenäi u . (^ uanricaris vorhergehen , da denn imLatei -

R Nischen
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Nischen « e für - « - gesetzet wird , wiewohl man sagen könnte , daß
« t in solchem Falle für - « oc/ gebrauchet wird , als :
ll arrive gu ' onslouventclss aüaires inopinées , es geschiehet oft ,

daß man unverhofte Geschäfte zu verrichten bekommt .
Vril rrri v » , gue Jelus vinr cle Nararerd Lc lur darilö , da trug es sich

zu , daß Jesus von Nazareth kam , und getauft wurde , Marc . i .
II elì 6 laoul gu ' il crève , er ist so satt , daß er zerbersten möchte .

Je luis <i las gue je n ' en puis plus , ich bin so müde , daß ichnicht bleiben kan .
Lite M -MAL3 rant , gu ' elle crevs , sie fraß so viel , daß sie ber¬

sten muste .
Us le bâtirent cle telle kscon , gu ' ils lurent tous cleux dlellès

s mort , sie schlugen sich dermaßen , daß sie alle beyde tödtlichverwundet wurden .
Es wird aber - « e mit dem Lonjunckivo gesetzet , auch wenn

es bedeutet , und wenn man in der Latein . Sprache einen à -
eulsrivum mit einem Insinirivo gebrauchet , und zwar mit allen
lemporibus LonjunLdvi , wenn bey den nächst vorhergehenden
Verbo entweder eine Negation oder eine Lonclition siehet , als :

Jene crois pas gue vous lo ^ er 6 msuvais , ich glaube nicht ,daß ihr so böse seyd .
Je ne crois pas gue v « us me prenier pour un kel domme , ich glau¬

be nicht , daß ihr mich vor einen solchen Menschen ansehet .
Je ne crois par gu ' il loir 6 lou , ich glaube nicht , daß er so närs

risch sey .
Je ne crois pas gull sit 6it cela , ich glaube nicht , daß er das

geredet habe . ( sey .
Jene pente pas gu ' il loir 6 tarä , ich vermeine nicht , daß es so spat

Je ne penle pas gu ' il me veuille tant sie mal , ich glaube Nicht ,daß er mir so viel Übels gönne .
Je ne penle pas qu ' il aik lon pareil , ich glaube nicht, daß seines

gleichen in der Welt sey .
we penler pas gu ' il loir li simple , bildet euch nicht ein , daß erso einfältig sey .
U ne penlera pas gue vous lo ^ er 6 äoLke , er Wird nicht denken ,daß ihr so gelehrt seyd .
U ne croira pas gue j ' aye tant öepenlö en livres , er wird Nicht

glauben , daß ich so viel für Bücher ausgegeben habe .
8i vous penler gu ' on vous lalle rvrt , so ihr meynet , daß MSN

euch Unrecht thue .
8i vous erster gu ' elle vous aime , vous vous aduler lort , so ihrglaubet , daß sie euch lieb habe , so irret ihr sehr .
8i vous vo ^ er gu ' on vous veuille tromper , so ihr sehet , daß maneuch betrügen wolle .
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8i vous vouiez que je le fasse , so ihr es haben wollet / daß ich
es mache , oder thue .

Ln css que je le puisse faire , im Fall ich es thun kan .
Oder wenn die Rede Fragweise gestellet ist , als :

kenler - vous que je fois ll inciitcrel ? meinet ihr , daß ich so lIN «
bescheiden sey ?

kenler - vous que je le croie ? meinet ihr , daß ich es glaube ?

Oro ) ?e ?,- vous que j ' ^ veuille aller ? glaubet ihr , daß ich dahin
geben will ?

( ) ue voulsr - vous que je falle ? was soll ich thun ?

( ) ue voulsr - vvus que je «like ? was soll ich sagen ?

Vouler - vous que je vous llenne compagnie ? wollet ihr , daß
ich euch Gesellschaft leiste ?

Oroirisr - vous dieu que cela fût vrai ? solltet ihr Wohl glauben ^daß dieß wahr sey ?
Vouclrier - vous , que je m ' sllasse faire tuer ? hattet ihr gernk ^

daß ich hingehe , mich umbringen zu lassen ?
Oder insgemein , wenn eine Sache zweifelhaft und unge¬

wiß vorgebracht wird , als :

On clirvir que je servis fort mal , man würde sagen , daß ichgar übel dran sey .
On cliroir que je servis bien fou , man wurde sagen , daß ich

gar närrisch wäre .

On penleroit que je servis enragé ou intente , man würde mei¬
nen , daß ich toll und unsinnig wäre .

Je ne penloìs pas ^ ue vous tuilier malaäe , ich gedachte Nichtsdaß ihr krank wäret .
Je ne lavoir pas que I on voulût , ich wußte nicht , daß man wollte »

Jene croiois pas que vous äüssier venir , ich glaubte Nicht , dasihr kommen solltet .
Je ne favois pas que vous eullìer re ^ û <les lettres , ich wußtt

nicht , daß ihr Briefe empfangen hättet .

Je ne «lis pas que vous s ^ er mal fair , ich sage Nicht , daß ihk
unrecht gethan habet .

Je me clourois bien que vous aurier requ «le mauvaises nou¬

velles , ich gedachte wohl , daß ihr böse Zeitungen würdet
empfangen haben .

Il n ' ) ' a point ^ ' apparence , qu ' on «loive lìtôr faire la paix , e <!
hat kein Ansehen , daß man so bald Frieden machen werde

Ausgenommen :
i ) Erstlich , etliche Reden , welche eine Negation mit einem

Imperkecìo haben , bey welchen , nach ofterwehnter LvnjunÄiol ,
R 2
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sowohl der Inäicmivus , als der LonjunLìivus nachfolgen
mag , als :
Je ne savoir par que vous sulkier malacls , oder que vous Slier

malacle . ich wußte nicht , daß ihr krank wäret .
Je ne pensois pas que vous äemeurakkker ici , oder que vous àe -

meuiier ici , ich gedachte nickt , daß ihr hier wohnetet .
Je ne croiois pas que vous sulkier revenu , oder que vous crier

revenu , ich glaubte nicht , daß ihr wiederkommen wäret .
2 ) Nach der LonjuuAion § » e , daß , folget gemeiniglich der

Inäicarivus , wenn von einer Sache also geredet wird , daß keine
dkegarion und keine ( konckirion , noch eine Frage bey dem vor¬
hergehenden Verb » begriffen ist , als :
II me lemble qu ' il ekì rems cl' allsr au logis , es dünket Mich , daß

es Zeit ist nach Hause zu gehen .
Je pense que vous rêver , ich vermeine , daß euch träumet .
Je crois que nous sommes amis , ich glaube , daß wir Freunde sind .
Je sai dien qu ' il elt » inli , ich weiß wohl , daß dem also sey .
Je penlvls que vous n ' êîier pa , au logis , ich vermeinete , daß

ihr nicht zu Hause wäret .
Je savois bien que vous crier kacke contre mo ! , jch wußte Wohl ,

daß ihr böse auf mich wäret .
I ' si oui clire que les kurcs onr etc bien ballus , ich habe gehöret ,

daß die Türken gewaltig geschlagen worden sind .
"On cllloit ces jours passes , que cela èroir clêja kail , man hat dieser

Tagen gesagt , daß solches schon geschehen wäre .
^ ssurer -vous , qu ' ils ne le keronl pas , seyd versichert, daß sie es

nicht thun werden .
Aus allen vorigen Exempeln ist das wohl in Acht zu nehmen ,

nemlich , in welchem l ' empore Lonjunck . das letzte Verbum in ei »
ner solchen Rede gesetzet werden muß , wenn noch ein anderes Ver¬
bum vorhergehet . Dennaufdas ? r -es. und kururumlnälcat . fol¬
get gemeiniglich das Präsens , oder das persscì . LonjvnÄivi ; und
aufdas ImperkeLkum , kerkectum und plusquampers. Inclicalivi
folgen auch die lmperfeÄa . perkeLka und plusquampers. (ionjun -
Lkivi , nachdem es der Sinn und Verstand der Sachen mit sich
bringet ; daraus denn diese merkliche Regel entspringt : Daß Die

meisiencheils gleiche Icmpor « zusammen fügen,
also daß ein Präsens wieder ein ander prselens , undeinprLleri -
rum auch wieder ein ander pr -ererlrum nach sich erfordert .

wird allezeit der dritten Person des lmperauvl vorge¬
setzt , als :
Hull vienne , er komme her , laß ihn kommen , er mag kommen .

Ou us
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s ^ u ' ils le veuillent , vu gu ' ils ne le veuillent pas , sie wollen ,
oder wollen es nicht .

Att <? mit einem LonjunKivo bedeutet einen lwunsch , als :

tzue Dieu vous kenille ! Gott segne euch l

<̂ ue je voullrois avoir apris cel » ! o daß ich das gclernet hätte !

Oder , eine Verwunderung , als :

( ^ u ' il ) t s à ' kipocrires au moncie ! was giebt es nicht vor Heuch¬
ler in der Welt !

Hue vous porter loin vos espérances ! wie Wcitvergeht ihr euch

mit eurer Hoffnung !

( ^ ue cle ciillimularion ! welche Verstellung ! was ist das für ei¬
ne Verstellung !

^ ) « ewird ostan stat einer andern Conjunction , welche wie¬
derholet werden sollte , gesetzt , als :

Huancl i ' ai clic Lt que j ' si prouve , wenn ich gesagt , und ( wenn
ich ) erwiesen habe .

8 ' il le veut , Lt gue vous ! e voulier , wenn er es will , und wenn

ihr auch wollet .
Attr nach atttre und bedeutet als ; und wenn

noch ein Verbum darauf folget , so muß das Wortlein » e hinzu

gesetzet werden , als :

O ' elì tout un surre komme gue vous , das ist gar ein anderer
Mensch , als ihr .

I . es sttsires vonr tcmr sutrement , gue nous n ' svsns pense , die

Sachen laufen ganz anders , als wir vermuthet haben .

nach / >E , wenn ^ 2 oder r »o/ > vorhergehet , wird
zierlich gebraucht , als :

II elì trop ssAe , pour gu ' on le clelle às lui , er ist so redlich ,
daß man ihm wohl trauen kan .

Vous ekes aller lin , pour cpi ' onne vous atrspe pas , ihr seyd witzig

genug , daß man euch nicht leicht berücken wir .

L « e » e , daß nicht , wo nicht .
Diese ( lonjunction wird mit dem krselenti , mit dem Im¬

perfecta secunclo , mit dem prsereriro perfects , und Mit dem

klusgusmperkecto OonjunÄivi gebraucht , als :

Je ne cloute pss , gue vous n ' en lo ^ er bien - siss , ich zweifele
nicht daran , daß es euch nicht lieb sey .

Je ne cloure pas , gue vous ne Is lackier , ich zweifele nicht , ihr

werdet es schon wissen .

Jene cloute pss , guevousns lo ^ er äe cetke kumeur , ich zweife¬
le nicht daran , daß ihr nicht des SinneS seyd , oder ihr

werdet auch des Sinnes seyn . R Z
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Je ne lrille psller sucune occslìoii , gue je ne vour öcrive , ichversäume keine Gelegenheit an euch zu schreiben .
Zuweilen heisset sie so viel als « « o / -» - « e , es sey venn

daß , als :
II ne se vouloir pss lever , c>u ' il ne fût jour , er wollte nicht aus¬

stehen , es wäre denn Tag .
Il ne voulur point psirir , gu ' il n ' eûr bonne compsAnie , ou qu 'il

ne kür bien sccompsAne , er wollte nicht wegreisen , er habe
denn gute Gesellschaft .

II ne voulur poinr parkir , que le venr ne liât fgvorsble , er Woll¬
te nicht abstoßen , es wäre denn der Wind gut .

Je ne cellersi pss , gueje ne l ' sye ksir , ich will nicht aufhören ,
ich habe es denn gemacht , oder , bis es gemacht ist .

II ne me le voulur p » 8 Conner , gu 'il n ' en eür re ^ü oräre äs
vous , er wollte es mir nicht geben , bis er Befehl von euchempfangen hätte .

I / ^ mk -iiliiäeur n y voulur xrs consentir , gu ' il n ' en eür sverki

son prince , Lc re ^ ü orcire äe le ksire , der Abgesandte Wollte
sich nicht darzu verstehen , bis er es seinem Fürsten berichtet,
und Befehl von ihm empfangen solches zu thun .

Zuweilen wird sie Fragweise mit der NeZsrion » e gese -
tzet , und denn heisset sie warum , als :
( ^ ue ne psrler -vouî ? warum redet ihr nicht ?

tzue ne ms psyer - vour ? warum bezahlet ihr mich nicht ?oder wenn schon , ob schon .
Wenn dieses Wort für eine Lonjuncìion gebraucht wird , und

so viel heisset , als : ob schon , oder wennschon , so erfodertesdas
ImperseÄum und klurgusmperseêìum Oprsrivi , als :Lr gusnci je le feroiî , und wenn ich es schon thäte .
Lr gu -, ncljele cliroi » , gueleroir -ce ? UNd weNN ich es schon sagen

wollte , was würde es seyn ?
Lt gusnä je l ' surois k» ir , ou clit , und wenn ich es schon gethan

oder gesagt hätte .
L ^ uanä bien vour surisr Wut I ' srgent 6u monäe , Wenn ihr

schon alles Geld von der Welt hättet .
Husncl bien vou8 lerier sulli lsAe gue 8slomon , wenn ihr schon

so weise wäret als Salomon .
àû - « s , wenn .

Diese zwey Wörter sind von den, Alten für wenn ,
und mit dem kra-lenti tlonjunÄivi gebraucht worden ; sindabec
heutiges Tages nicht mehr in Vlu ; dafür soll man allezeit sa¬
genals ;
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Ousnöj ' sursi âe l ' ar ^ enr sacbeterai un cbeval , WêNN ich Geld
bekommen werde , will ich mir ein Pferd kaufen ; An statr
msis gue j ' sie 6e 1' srAent Lrc .^l/ a , auf vaß .
Von diesem Wort ist wohl zu merken , daß es nicht allein mit

dem krcefenli und lmpeik fecunclo LonjunÄivi , sondern auch
garzierlichmirdem pr -eflnknilivl gebraucht wird , aber mit die¬
sem Unterschied , daß man mit dem (ionjunLìivv die LonjunLlion
g »»r , und mit dem lntinirivo das Wortlein c/e dabey fügen muß ,
wie oben bey demGebrauch solcher Oempor . auch zu sehen ist ,als :
- ^ tin gue vous facbier , aus daß ihr wisset , damit ihr wisset .-^ ßn gue voue ne âilìer pas , auf daß ihr nicht saget .
-^ ßn 6s mieux fauler , il kaut pren6re 5a course , oder : on recule

fouvenl aiìu lle mieux saurer , damit man besser springen möge ,
muß man ein wenig zurück gehen , i . e man muß einen kleine »
Schaden leiden , damit man ihn doppelt einbringen möge .

II ls faul renir fur les garcles , a tin cle n 'êrre point surpris , man
muß auf seiner Hut und Wache seyn , damit man nicht über¬
fallen werde .

Orpr « r ^ » e , c/rpr » rc/r , aus Furcht , vamit nicht .
Es verhält sich mit diesen Wörtern eben wie mit dem

nächst vorhergehenden . Denn wenn das § « - darbey ist , so muß
der Loiyuucìivus darauf folgen , und auf c/r pear </r , oder auf
</ rpr « r r/ r » r , folget allezeit der Inb ' nirivus , als :

Oe xeur gue je ne mangue , vu > 6e xeur 6e mangner , damit
ich nicht fehle.

Oe xeur gus vous ne m ' oubüsr , ou , 6e peur ci' crre oublie , da¬
mit ihr meiner nicht vergesset .

Oe peur gue je ne fois pan invite , ou , cle peur cle n ' êrre pss in¬

vite , aus Furcht , daß ich nicht möchte geladen ober gebetenwerden .
Oe bon craint cle pecber , par amour pour la vertu , mais le ms -

cbsnt le fair cle peur cl' êrre bar » . oc/ vrcE prrra » e bo » r

trr a »»/ » >r , oc/ r » « » r perça » e »»»a / » / o » »»»»c/ c»»e pcs »»-r , der FroMMkfürchtet sich zu sündigen aus Liebe zur Tugend , der Gottlose
aber thut es aus Furcht gestraft zu werden .

§o »r §ae , o « L « e, oder o » ö »r »r - ae , es sey gleich vaß ,
over vaß .

Diese erfordern allezeit das ib -elenr , oder aber das an¬
dere Imperfeàum LonjunLkivi , als :
8oik gu ' il pleuve , ou gu ' il falle beau , es regne gleich , oder sey ,

schön Wetter .
R 4 Loit
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8oit qu ' il vienne , vu gu ' il ne vienneD »s , er komme , oder kom -me nicht .
8oit gu ' il l ' sccepts , ou ^ u ' il le refuse , er nehme es gleich an ,oder schlage es ab .
8oit fju ' il vinr en personne , ou i^u ' il envolât ĉ uelczu ' un en ls pls -

ce > er käme gleich selbst , oder schickte einen an seine Stelle .
^ » e-, vafern , wenn nur .

Diese Lonjunctiones ^ onclitionales erfordern allezeit den (ion -
junLtivum , und zwar das kr ^ sens , Imperfectum secunllum , krss -
reriturn kerleLtum und klusgusmperkeLtum secunllum , als :
^ e ne me foucie pas cle guel pais il fuir , pourvü gu ' il foir bon ,

ich frage nichts darnach , aus welchem Lande er ist , wenn
er nur gut ist .

8on père en etoit content , moyennant gu ' il , ( ou , pourvü gu ' il )

eruàiâtsoÌAneusemenr§rempIo ) ^ c bien l 'on rems , sein Vaterwar wohl zufrieden , wenn er nur fleißig studirte , und die Zeit
wohl anlegte

n nous envolera lle l ' srZenr , moyennant , ou , pourvü - gu ' il en sit
regü , er Wird unsGeld schicken , dafern er etwas empfangen hat .
vous en cionnerois volontiers , lì j ' en svois re ; u , ich Wollte

euch gern geben , wenn ich nur was empfangen hätte .
Von den Lonjunäionibus Oitcrerivis , oder donces-

iìvÎ8 und áckversarivis .
Diese stnd nachfolgende : öie » ^ « e, ob -

schon , welche allezeit mit dem Omjunttivo , und zwar meist mit
dem ktLlenri und ? rrrerito kerteLto gebraucht werden , wies
wohl ste auch bisweilen das Imperfectum und klusgusmpcrfe -
ktum secunllum haben , als :
Lien gu ' il foit fsvsnt , wiewohl er gelehrt ist .

tzuoiquevvus so ^ er ä ' opinion contraire , ob ihr schon einerandern Meinung seyd .
Lncore gue je ne fois pss dleäecin , je sgi pourtant bien cels ,

ob ich schon kein Doctor bin , so weiß ich doch das wohl .
Von den donjunäionidus daulnlibus .

Die tisulales : Dieweil,
UNd / -« / / - « c , sintemal , stehen beymlnäica -

tivo , und zwar mit allen lemxoribus , als :

^ el ' aime , psrce ciu ' elle elt belle , ich habe ste lieb , weil ste schön ist .

^ e ne vous en si point envois , parce gue je n ' en avois point ,
ich habe euch keines geschickt , weil ich keines hatte .
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^c , ehe als .
Dir erste von diesen LvchunLìivnibus regieret einen Lonjun -

Kivum . als :
/ ^ vanr qu ' on s !t parie , ehe man geredet hat .

Die andere aber einen lnssnirivum , als :
^ vsnt que âe commencer , ehe man anfängt .

? / » k à Die« - « c , wollte Gott dass , und andere dergleichen
Arten zu wünschen .

Diese Arten zu reden , oder zu wünschen , p /-S, à O ,>» ) «
von ^ or ^ werden zwar auch mit dem krsssenti conjunkìivi ge -
braucht aber doch viel mehr und viel gewisser mit dem imperk .
lecuncio des besagten iVloäi . Hergegen aber werden diese mehr
Mit dem ktses. LonjunÄivi gesetzt : Ore « vc « ///e / ,/ai/ cs O / e«

Gott gebe , Gott wolle , dass ; Gott ver¬
leihe uns die Gnade , dass ; à O / e « « e p /s //è da sey Gott
vor , Dass ; ? , » / « r</ ^ « e , das sey ferne , dass ; will ge -
schweigen , dass ; von welchen allen etliche Exempel bei) dem
Gebrauch solches lemporis zu finden sind .

xi .
Von dêm L ^ nraxi der Inrerjeäionum .

<^ as Wörtleinst , pfuy , erfodert den àcusarivumsowohlder
Sachen , als der Person , wenn man ein Ding , als garstig ,

häßlich und abscheulich ausmacht , und einen Greuel dafür hat .
Dcumach hat es aber auch den ^ Klarivum , wenn man etwas als
gering und nichtswürdig verachten und verwerfen will , als :
ki le vilain , 6 le §ros vilain , pfui ) , du Unflath , pfuy , du gar¬

stiger Unflath .
ki , 6 la fumee , pfuy , pfuy mit dem Rauch ,
ki , 6 le 'kabac , pfm ) , pfuy , mit dem Taback ,
ki le morveux , pfuy , du Rotznase ,
ki , le puant bouquin , pfuy , du stinkender Bock .
ki , quelle puanteur elì cela ! pfuy , was ist das für ein Gestank !
ki , qu 'elt - ce qui put 6 fort ! pfuy , was stinket so sehr .
ki , quelle bête elì cela ! pfuy , was ist das vor ein Thier !
ki la vilaine bête , pfuy , weg mit deni garstigen Thier !
ki 6e I' bonneur a ec clnmmage , pfuy , weg mit der Ehre , wel¬

che Schaden bringet .
ki cie pareille science , pfuy , weg mit solcher Kunst .

R 5 ki . 6
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pi , 6 âes âsmes 8 c äs leurs llsmes , pfuy , pfuy mit den Wei¬
bern und ihrer Liebe .

ki äe I ' arAenr Lr äes écus , s ' il n ' ^ a point äe vertu , pfuy , wegmit dem Geld , wenn keine Tugend dabey ist .
Das Wort / à erfordert den Lenirivum , als :

poin äs la bêre , Lr äe celui gui la monte , daß dich der Diebs «
Henker mit dem Thier , sammt dem , der es reitet ,

poil ! à papier , daß dich der Geyer mit dem Papier ,
bis , foin äu couteau , ey , daß dich mit dem Messer ,

poin äe vous , daß euch St . Veiten ,
poin äu for , foin äe 1» bête , daß dich mit dem Narren .

(H --, will allezeit den Hccuiakivum haben , als :
6 are le corps , auf die Seite . Weg da .
6 -u -e Is röte , den Kopf weg .
6 r>re les äoirs , die Finger weg .
6 sre les jambes , nehmet eure Beine in Acht, habt Achtung auf

die Beine .

klare l ' eau , hütet euch vor dem Wasser .
6 are le feu , hütet euch vor dem Feuer .

Das Wort E -r'èrc , weg , ( ap «Fc) erfordert den ^ ccubiti -

vum der Sachen , die man verwirft , und einen ^ blarivum der
Person , von welcher man die Sache weg haben will , als :

àrière äe moi , lnpacrires , weg von mir , ihr Heuchler ,

àière äs moi cle pareilles cboles , weg von Mir Mit solchen
Sachen .

Arriére äe moi tout perliäe , weg von mir mit allen treulosen
Menschen .

erfordert den bfominstivum , als :
Vive l ' ^ llemsAne , Glück zu Teutschland .
Vive l ' Lmxereur , Glück zu dem Kayser .
Vive 8 s blajelìê le lioi äe krulle , üi toute 8 on à ^ ulìe dlsi -

fon , es lebe Se . Königl . Majestät in Preussen , und Dero gan¬
zes Königl . Haus .

Vive 8 on airelle ìîo ^ sle , blonleigneur le prince Lkrêlien

lbouir , es lebe Se . Königl . Hoheit der Prinz Christian
Ludwig .

Vive 8 cm Älteste Royale dlonfeiZueur le prince Lbarles , es
lebe Se . Königl . Hoheit der Prinz Carl .
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revu , corrigé §e auFiuente .

Neues Französisch - und Teutsches
Wörter - Buch ,

vom neuen durchgesehen , verbessert und vermehret .

Oe / -r Or 'vrH ^ , c / iü/ i-r F « r » Kc / rFä .

Von Der Gottheit , uns denen Dingen , welche den Gottes¬
dienst <

Iklv , GOtt .
Dieu le ? ère > Gott der

Vater .
DienlekÄs , Gott der Sohn .

Dieu Is 8t . vlprit , Gott der

Heilige Geist .
l ,» 8sinre srinite , die Heilige

Dreyeinigkeit .
l . es revis personnes , die drey

Personen .
vn leulvieu , ein einiger Gott .
Te ì' ère elernel , der ewige

Vater .
I . S Lresreur tout - puillant , der

allmächtige Schöpfer .
Te lieäempteur , der Erlöser .

l , e 8îiuveur , der Seligmacher .Te /Vlecliareur , der Mittler .

Tablature àine » die göttliche
Natur .

Ta l^ ütuee liumsine ,die mensch¬
liche Natur .

I . îi bailion cle notre Zeigneur ,

das Leiden Christi , die Paßion .
I . » llesurreärio » cle .lelux - tlbritk

die Auferstehung Christi .

T ' ^ stenlion , die Himmelfahrt .

Te Lontolarsur , der Tröster .

Te 8snLìilìcsreur , der Heilig -
macher . '

Ts tleesrion , die Schöpfung .

Ta Ileäemption , die Erlösung »
Ta8snÄiticarion , dieHeiligung .

Tes àZes , . die Engel .

Tes /geclesnAvs , die Erz -Engel .
Tes 8ainrs , die Heiligen .

Tes vlüs , die Auserwehlten .
1s Vie creenelle , das ewige Le¬

vs Liel , der Himmel . ( ben .
I , e psrsclis , das Paradies .
1, ' Lnfsr , die Hölle ,
ve pnrAAtvire , das Fegseuer .
ve viable , der Teufel ,
vn bantökne , 8peÄrs , ein Ge¬

spenst .
vn vutin , ein Kobolt , Polter ,

Geist .
ve vkristisnisme , das Chr , «

stenthum .
vn Onêrien , ein Christ ,

ve luäassme , dasJudenthum .vn
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un ^ uif , ein Jude .
1e ?äskomer >sm 6 , die Lehre des

Mahomets , oder der Türki¬

sche Glaube .

un blsliometsn , ein Mahome «
taner , Türke .

Ie ? sZsnisme ,dasHeydenthum .

un ? s ^ en , ein Hcyde .
un LsrboÜgus - llomsin , ein

Römisch - Catholischer .
unUulKrrien , ein Lutheraner ,

un kesorme , ein Reformirter .

un ? roletìsnr , ein Evange -

schcr , Protestant .
I ' ^ kkeisme , die Gottes « Ver¬

leugnung .
un Hrkee , ein Gottes - Ver¬

leugnet , Atheist .

l ' Idolskrie , die Abgötterey .

unkdolsne , ein Götzendiener ,
un Idole , ein Götze , Abgott ,

ttipoerilie , Heuchele !) ,

un Hixocrire , ein Heuchler ,

kigorrerie , Scheinheiligkeit ,
un öixor , ein Scheinheiliger ,

Heiligenfresser .
I ' Uereiie , die Ketzerey .

un Heretigue , ein Ketzer ,

un äpollsk , ein Abtrünniger ,
der von seiner Religion ab -

fällig wird .

unkenegst , einer der den Christ¬

lichen Glauben verleugnet .
Is Lible , die Bibel ,

les ^ vsnziles , das Evangelien «
Buch .

les vieux , lb nouvssul ' ellsmenr

das alte , das neueTesiament .
les dix commsndemens ds

Dieu , die ! O Gebote Gottes .
I ' ovsikon Oominicsle , Is ksrsv ,

das Gebet des Herrn , das

Vater Unser .

le 8 ^ mbole des Apörres , les
^ riiclesds ls 5oi , der Christ¬

liche Glaube .

les lsints 8 scremens , die heili «

gen Sacramente -

le àslême , die Taufe ,
lenir un enksnr 5ur les konts

de Lsrème , ein Kind aus der

Taufe heben .
Is lsinre Kommunion , vu lr

ssinrs Lène , das heilige A «

bcndmahl .

ls tioniirmslion , die Firmung .
Is Loniellion , die Beichte ,

l ' exkiême OnÄion , die letzte

Oclung .

I » 8 sinte Vierte , die Jungfrau

Maria , die Mutter Gottes ,

les Apôtres , die Apostel ,

le 8 slur , die Seligkeit ,

ksire Ion Islur , selig werden .

Von der Welt und den Elementen .

Us blonde , die Welt .

Ue Liel , der Himmel .
Ues Mves , die Gestirne .

Ues klsnères , die Planeten .

Ue 8 oleil , die Sonne .
Us Uune , der Mond .

Ues Lroiles , die Sterne ,

une Lomète , ein Comet .

une Lcllpke , cène Finsterniß ,
les Clemens , die Elemente ,

le keu , das Feuer .

I ' ^ ir , die Luft .
I ' Lsu , das Wasser .
Is leire , die Erde .
une blorre del ' eiie , eine Erd¬

scholle , Erdenklos .
Vn
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« nLsron .ein Nasen od . Wasen .
Is poussière , der Staub .

Ie Ssble , der Sand .

à I' ^ lAiIe , Töpfer -Thon .

äs Is terre prasse , Lchlll -
I » > Ier , das ' Meer .

une Loure , ein Tropf ,

uns Source , eine Wasserquelle .

Ie DeluZe , die Sündfluth .
une Inonàrion , eine Ueber »

schwemmung .
un vèdorclement , eine Ergies -

sung des Stroms ,
ler IVlLreores , die Luft -Zeichen ,

Luft -Veränderungen .
. Ie Venk , der Wind .

« n bourbillon , ein Wirbel -
Wind .

unlremhlement äe lerre , ein

Erdbeben .
O « ^

Von der Zeit und

l . e Jour , der Tag .
Is k^ uir , die Nacht .

Ie iVliöi , der Mittag .
Ie Zlinuir , die Mitternacht .

Ie IVlslin , der Morgen .
Ie 8 oir , der Abend ,
une Heure , eine Stunde ,

un qusrt - ci ' beure , eine Viertel -
Stunde .

une liemibeure , eine halbe
Stunde .

troiî quartz ä 'keure , drey Vier «
tel - Stunden .

suiourà ' kui , heute .

<iems !n , morgen .

Lprcs ciemsin , übermorgen ,

liier , gestern ,

svsm - bier , ehegestern .
ce Soir , diesen Abend ,

ce àini diesen Morgen .

un à - en Liel , ein Negenbor

Is klu ^ e , der Regen . lgm .
IsLIscv , das Eis .

un Liston , eine Eisscholl .

lies patins - s - glsce , Schlitt -
Schuh .

lies Osmpons , Eissporen .

Ie Verzlss , das Glatt -Ejs .
Is Keioe , der Schnee .
Is lVue , die Wolke .
Ie Lrouillsrci , der Nebel .

Ie l ' onnêre , der Donner .

Is pouäre , der Donnerstrahl .
l ' Lclsir , der Blitz .
Is Lrêle , der Hagel .

Is Lelêe , der Frost .

Is Lelee blsncbe , der Reis .
Is Uolce , der Thau .

Ie Lbsuà , die Wärme .
Ie proicj , die Kälte ,

à
den Jahrs - Zeiten .
! » lVlsünee , die Morgen -Zeit .
Is Soirée , die Abend -Zeit .

i ' ^ près liinse , der Nachmittag .
I ' Hprcs soupèe , die Zeit nach

dem Abend - Essen ,
une Semsine , eine Woche ,

quinre jours , Vierzehen Tage .
lroi 8 Semsines , drey Wochen ,

un lVlois , ein Monat ,

un à , ein Jahr .
un Moment , ein Augenblick ,
une Saison , eine besondere

Jahrs - Zeit .
Ie Printern ; , der Frühling .

I ' pire , der Sommer ,
l ' àtomne , der Herbst .
1 'Hiver, der Winter .
un jour cie kere , ein Fest -Tag .
un jour ouvrier , ein Werk -

Tag .
Is xouik
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Ie point du jour , der anbre¬
chende Tag .

Ie Loucher du Soleil , der Un¬

tergang der Sonnen .
1"àrore , die Morgenröthe .

l ' àrore elk Is mell 'sgère du So¬

leil , die Morgenröthe ist der

Sonnen Vorbot .

Uelìiour , ilksiliour , esistTag .

il elt nuîr , II tsic nuir , es ist

il pleur , es regnet . ( Nacht ,
il neige , es schneyet .

il grele , es hagelt .
II rönne , es donnert .

Von vcn Monaten und Tagen in Vorwoche .

Janvier , derJcnner , ^ anusriu5 . OÄobre , der Weinmonat ,
kevrier , derHvMUNg , kekrus

riuz .

Ià -z , der Merz , àriuz .
^ vril , der April , ^ priliz .
Donnerun .Vloisä ' .-Vvril , einen

in den April schicken .

IVlsi , der May , lVlsjuz .

Juin , derBrachmonat , Juniuz .

Juillet , der Herrmonat , Juliuz .

- Voüt , der Augustin . , ^ ugulkuz .

Septembre , der Herbstmonat ,
September .

iVomr Namen der Fesî - Tagc

Ls bkstivite de dlorre Seigneur le Lsrnsvsl , Fastnächten
Jeluz -Lbrilì , der Geburts

Oktober .

Novembre , der Wintermonat ,
dlovember .

Décembre , der Christmonat ^
December .

Dimsncke , Sonntag .

Lunch , Montag .

Icksrdi , Diensttag .
klecrech , Mittwoch .

Jeuch , Donnerstag .
Vendredi , Freytag .
Ssmech , Sonnabend .

'Lag unsers Herrn Jesu
Christi -

Noël , Weihnachten .

Ie blvuvel - ^ n , das Nene Jahr .

le jour de l ' án , der Neu -Jahrs -

Tag .

lez Ltrênez , Neu - Jahrs - Ge¬
schenke .

I ' Lpipbsnie , I ' / Vpsrition äs I .

L . das Fest der Erscheinung

Jesu Christi .

le Jour de .z lìoir , Heilige drey

Könige Tag .
ls Lunverlion ds 8sinr ksul ,

St . Pauli Bekehrung .

Is ? urilìcstìon <ls ls Vierge , Is
Lbsiàleur , Maria Reini¬
gung , Llchtineß .

leVlsrch -grsz derFasten -Abend .

le Lsrême , die Fasten ,
lez ( lustre remz , D . uatember .

1' ^ nnoncislion <ls ls Vierge ,

Maria Verkündigung .
leDimsncbe des lìsmesux , ps -

gue tleurie , derPalm -Svntag .

Is Jeuch lsint , der grüne Don¬

nerstag .
Ie Vendredi lsinr , der Char -

Freytag .
Is Semsine - lsrnte , die tLyar «

Woche .

IeIour < ie ? Lque , derOstertag .

Is Ouslimodo , der Sonntag

( ìuslìmodogeniti .

Ie .z kiogstionz , die Btt -Woche ,
kogste .

L ' àlcen -
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j ' ^ lceiilìon , Himmelfahrtstag . Is loustsintt , ou Is ? ètk 6k
Is penrecôre , Pfingsten . louüsimr , Aller -Heiligcn .
Is Irinile , das Fest der Heili - I » Veille , der heilige Abend .

gen Dreyeinigkeit . - Is Veille 6e bloöl , die Christ «
Is kêre - vieu , Fronleichnams - Nacht .

Fest . Is dloill 'on , vu ls Ilecolle , die

Is 8sint - ^ esn , St . Johannis « Erndte .

Fest . le Llsnement , die Nachlese in

lesderer 6er hyènes , die Apo - der Erndte .
stel -Feste . les Venàsnger , die Weinlese .

O » KcFÎE
Von Ländern und Völkern .

Tes gustre psi ries 6u d1on6e ,
die vier Theile der Welt .

1' Lurope , Europa .
Luropeen , ein Europäer .

1' ^ lie , Asien .
-^ lìstigue , ein Asicr .

I ' Llrique , Africa -
/ ^ fiicsin , ein Africaner .

l 'Lmêrique , America .
^ mericsin , ein Amcricaner .

I' LIIemsgne , Teutschland .
^ llemsnö , ein Teutscher .

I ' ^ nZIsrerre , Engelland .
LnAloi « , ein Engelländer .

I ' ^ rsbie , Arabien .
Lrsde , ein Araber .

I '^ rmönie , Armenien .
Arménien , ein Armenier ,

l ' ^ ukricbe , Oesterreich .àrr >ckien ,einOesierreicher .
1s Ssvière , Bayern , Bayerland .

Lsvsrvlî , ein Bayer .

IsLarbsrie , die Barbarey . blü .
die Einwohner dieses Landes
werden insgemein nicht Ksr -
dsrez .sondcrnblsurez , Moh¬
ren , genennet .

IsLobème , Böhmen , Böhme »Land .
Loiiàoís , ein Böhme i ( Lo -

bemien , heißt ein Zigeuner ) .
IsLoui-FvAne , dasHcrzogthum

Burgund .
Lourguignon , ein Burgun -le Ursbsnt, Brabant . ( dier .
Lrsbsn ^ oii , ein Brabanter .

Ie LisnöebouiA , die MarkBrandenburg .
Lrsnöebourgeols , ein Bran¬

denburger .
Is lîreisgne , Bretannien .

Lreion , ein Bretannier .
Is llsnäie , Candien .

( Isnöior , ein Candianer .
Is LsrsIoZne , Catalonien .

Lsrslsu , ein Catalonier .
Is (Ikins , China, Tsina .

(Illinois , ein Chineser .
Is LIuölienrö , die Christenheit ,das Land wo die Christen

wohnen .
cbyxre , Cypern .

(. ^ xrior , ein Cyprier.
IsCrosrie , Croatien .

( Iroste , ein Croat , Crabat .Ie vsnemsrc , Dänncmark .
vsnois . ein Däne , Dänne -

mäxker . ^
l ' Lcollè , Schottland .

Lcostoö ) ein Schottländer .
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1' Lß ^ pte , Egypte » .
ein Egypter .

I ' LipsZne , Spanien .
LchsAnol , ein Spanier .

I' Lklnopie , Mohrenland .
Lkkioxien , ein Mohr .

Is kinlsncle , Finnland ,

kinlsnciois , ein Finne , Finn -lander .

Isklsnclre , Flandern ,

klsmsnö , ein Flandrer , Nie¬derländer .

Iskrsnce , Frankreich .

krsn ; ois , ein Franzose .

I« krsnclie -Lomrê , die Graf -schaft Burgund ,
krsnconkvis , em Burgunder

aus dieser Grafschaft .
Is krile , Friesland .

krikon , ein Friese , Frieslän¬
der .

ls 6s5coZne , Gasconien .
Qslevn , ein Gasconier .

Lenève , Genf .

Qenevoiz , ein Genfer .
6enes , Genua .

6enoir , ein Genueser .
1s üordie , Gothland ,

les Lìords , die Gothen ; ein
Volk der alten Zeiten .

Is 6rèee , Griechenland .
6rec , ein Grieche .

1s ttelL , Hessenland .
Ueüvis , ein Hesse .

1s Hollsnäe , Holland .
ttànàoiî , ein Holländer .

IsttonZrle , Ungarn , Ungerland .
dlonArvis , ein Unger .

les Inäer , Indien .
Inäien , ein Indianer .

Irlsnàe , Irland .

Irlsnàs , ein Jrländer .

1' Itslis , Italien , Welschland .
Itslien , ein Italiäner .

Is ^ uäee , das Jüdische Land .
Juif ein Jüde .

Is Litusiue , Lithauen .
Lirusnien , ein Lithauer .

Is Livonie , Liefiand .
Livonien , ein Liefländcr .

Is Lombsrilie , die Lombardey .
Lombsrö , ein Lombarder .

Is Lorrsine , Lothringen .
Lorrain , ein Lothringer ,

klslle , Malta .
dlslrois , Malteser .

IVlilsn , Mayland z Stadt und
Landschaft .

IVlilsnois , ein Mayländer .
Is àkcovie , Moscau .

dloscovike , ein Moscowiter .'
^ sxles , Neapolis ; Stadt und

Königreich .
Nsxoliksin .einNeapolitaner .

1skorke , Persien .
kerksn , ein Persser .

le kiêmont , Piémont ; Fürsten -
thum .

? iemonrois , Piemonteser .

Is kolvAne , Pohlen .kolonois , ein Pohle , Polaeke «
1skomersnie , Pommern .

komersnien , ein Pommer .
Is korluAsI , Portugal .

kormAsis , ein Portugiese ,
lr krolle , Preussen .

krullien , ein Preusse .
1s 8svo ^ e , Savoyen .

îìsvo ^ srch ein iLavoyer »
Is8sxe , Sachsen .
. 8sxon , ein Sachse ,
ls 8ieile , Sicilien .

8illcien , ein Sicilianer .
1» 8ilelie , Schlesien . ,

8ue -
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Silelîen , ein Schlester.
I , 8uèae > Schweden .

8uec !ol5 , ein Schwede .
Is 8ui6e , Schweizer Land -

8a >üe , ein Schweizer .
Is l ' -urmie , die Tartarey .

I ' srksre , ein Tarter .
I » Hsnlilvsnie , Siebenbürgen .

lîranillvLin , ein Sieben »
bürger

Is 1 ' urquis , die Turkey .
I ' urc , ein Türk .

Vemke , Venedig .
Venirien , ein Venetianer .

Is VVelìydslie , Westphalen .
iVeüpkslien , ein Westphä «

linger .
Vn LsmpÄZnsrcl , ein Landsaß ,

Land -Junker .

un provineisl , der aus einer be-
sondern Landschaft in Franko,

un dionksgnsrä , ein Einwoh¬
ner des Gebürges .

un lntul -->re , der auf einerJn »
sel wohnet .

cle czuel psis ete§ -vnus ? was
seyd ihr für cinLandsmann ?

jekuisk ' rsn ^ oi », /illemsnch Lrc .ich bin ein Franzose , ein
Teutscher , u . s. w .

à guel lieu ere , vou§ ? auswelcher Stadt seyd ihr ?
je luis komsin , ksrilien , Veni -

kien , örc . ich bin ein Römer ,
Pariser , Venediger , u s. w -

je luk cle Lerlin , <Ie Lsllel , Lee .
ich bin von Berlin , von Cas¬
ses u . s. w .

Oe à »»
Von dem Meer und andern wassern .

L ' Ocesn , das grosse Meer , dasWelt -Meer .
I . » liier ^ ieciikerrsnce , das

Mittelländische Meer .
Is liier /Vclrisrigue , das Adria -

tische Meer .
Is ìiler cl' Trabis , liier rouZe ,das rothe Meer .
1» liier noire , le ? on » Lluxin ,

das schwarze Meer .
I» liier .̂ rlsnrigue , Has Atlan -tischeMeer , die Span . See .
I » liier Lsltigue .das BalthischeMeer, die Ost - See .
Isdier Lslpienne , 6e8sls , dasCaspischeMeer .
un6à , ein Meer -Busen , eine

Bucht .
un venoit , eine Meer -Enge,

Straffe , Sund .
i» liisneke , le Lansl , der Canal,

das Meer zwischen Engel¬
land und Frankreich ,

le llivsAe , Is tlöre , die Küste,
das Ufer, der Strand .

Is liisree , le tlux üi retlux cle ! s
mer , die Ebbe und Fluth .

un klar , eine Welle , Meers«
Woge .

un Lcueil , eine Klippe ,
un Lsnc , eine Sand Bank.
un l. sc , eine See .
Ie l. se cletlonltsnce , dieCostni -

tzer -See , Boden - See .
le l.sc äe tlenève , die Genfer »

See .
un Lrsn§ , ein Teich Weyher.
un Vivier , ein Fisch -Teich , Be¬

hälter .
un kleuve , ein Strom ,
une lîivière , ein Fluß .
le vsnube , die Donau .

S l'Llbe ,
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I ' Llbe , dit Elbe .
l' Llcaut , die Schelde .
Ie Jouräsin , der Jordan ,
leàm , der Mayn .
IslVleuse , die Maas .
Is Moselle , die Mosel .
lelVII , der Nilus .
j' Oäer , die Oder .

Der

L ' Or , das Gold .

l ' àgent , das Silber ,
leker , das Eisen ,

je klomb , das Bley .
à Is Ceruse , oa äu blanc 6s

xlomb , ou blanc ä ' Lsxagne ,Bleyweiß , Weißbley . . "
je Lronre , das Gieß -Erz . .
1e Cuivre , das Kupfer ,
l ' / eirain , das Erz .je Laiton , das Meßing .
1' Lksin , das Zinn -

L .« Co « / e« rr
Llsnc , weiß .
I ^ oir , schwarz .

Rouge , roth .

Verä , grün .

Jaune , gelb -
Lieu , blau .

Lleumoursnr , blümerant .

Lrun , braun .

Cris , grau .Violet , violet .
Incarnat , Leib -Farbe .

< louleur äs Cbair , Fleischfarbe ,

konceau , hochroth .

Couleur ä ' Orange , PoiNMe -
ranzen -Farbe .

xeuil !e - mn >te , dunkelgclb .

Couleur ä ' OIive , Olivenfarbe .

Couleuräe yaille , blcichgelb .

Coulertr ä ' lsabelle , Zsabell -
Farbe .

Ie ? o , der Po .'
ls Seine , die Seine ,
le läge , der Tagus.
Is lamise , die Themse ,
le libre , die Tiber .
Ie Veler , die Weser .Is Vilìule , die Weichsel.

r den Metallen ,
äe l 'Lrsin ä ' ^ nglekerrs , Ln«

glischesZinn . .
j ' ^ cier , der Stahl .
Ie V it - argent , das Queck -Cil«

ber .
l ' ^ imanr , der Magnet .
Ie ker LIanc , das Eisen Blech ,äu bil ä ' /lrcbal , eiserner oder

meßingener Drath . .
Ie Soukre , der Schwefel - .

Ie Verä äe g ! n ,daS Spangrün .
Ie Verre , das Glas .

die Farben .
Couleur â 'àrore , Aurora -

Farbe .
Couleur äe bleur äe xêcber ,

Pfirsch Blut - Farbe .
Cramoili , Earuicsiu roth .
klimme , Casianicn -bruun .

Couleur äe Rote , Nosen -roth .

Couleur äe seu , Feuer -Farbe .
Celaäon , ou verä äe Kter ,Meergrì
Couleur ä Amarante , Tausend »

schön -Farbe .
Cris argente , Silber -grau .
Cris cenäre , Asch -Farbe .

Couleur äs brigue , Ziegclßcin -
Farbe -

Couleur äe Cerise , Kitsch '
Farbe . _

Colombin , Tauben - Farbe , Eo «
lumbin .

Crrk
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6n ! àe perle , Perl - Farbe . Verà à 'blerbs , Gra ^ grütk
Couleur cle lVIusc ,dunkelbraun . Verà gsi , licht -grün .

Couleur àe 8oukre , Schwefel - Verà brun , dunkel -grün .
gelb . Couleur àe Isir , Milch - Farbe .

Vom Garremwcrk , Blumen und Bäumen .vn ^ sràln , ein Garten ,
un Verger , ein Vaumgarten .

un potager , ein Kraut - Garten ,Kuchen - Garten ,
une Vigne , ein Wein - Garten ,

Weinberg .
un parterre , einDlumen - Beet ,Kraut -Stück .
une plsncke , ein Garten -Beet .

une Coucbe , ein Mlsi -Bect .

un Ltp -rlier , ein Gehalt , oderGeländer im Garten ,
uns l ' leur , eine Blume ,

un kouron às tleur .eineKnospe .

ce kouron s ' èpanouir , die Kno¬
spe thut sich auf.

il etì eeloî , sie ist schon aufge¬
gangen .

une Amarante , Tausendscho ' n .
une Ombrelle , eine Amber -Blume .
une Anemone , ein Anemv -

nien -Röslein -
un kluer , eine Korn -Blume ,

une kelle àe nuit , eine Nacht «Viole .
une Camomille , eine Camil -

len -Blume .
une CsmpÄnelle , eine Glocken -Blume .
« n Coquelicot , eine Klapper -Rose .
I ' Lroile , die Stern -Blume .

I» llsrmsnàrèe , vergiß meinnicht .
ls Orenaàillle , die Paßions -

Blnme .

I ' bliscinrke , Hyacinth .

Ie lnsmin , die Jasmin -Blume .
Palmin à ' bŝ Agne , Spanischer

Jasmin .
I ' Imperiele , die Kayser - Crone .

uns sonquille , eine Spanische
Narcisse .

un 1.1«, eine Lilie ,

une .Vlarguerite , Maaß - Liebe ,odcrBellis . ( lein .
àu iVluguek , Mayen - Blüm »

une dlarciüe , die Narcisse ,
un Oeiller ,eine Nelkcn -Blume .
1s kavor , der Mohn .
I » penses , die heilige Dreyfal *

tigkeit -Blume .
perce neige , Schnee -Blume ,

une ? eone , eine Peonien -Rose .la primevère , die Schlüssel -
Blume , Himmel -Schlüssel ,

une kenoncule , eine Ranun¬
kel oder Hahnenfuß ,

une koke , eine Rose .

un 8ouci , eine Ringel -Blume ,
un à ournetol , eine Sonnen «Blume .
UN lube reuse , eine Tuberose ,

une lulips , eine Tulpe , Tuli «
pan .

une Violette , ein Veilgen .
un ^ rbre , einBaum .

un Arbrisseau , ein Strauch ,la kscine , die Wurzel .
Ie 1 ' ronc , ein Stamm ,

uns Lrancbe , ein Ast .

unkarnesu , ein Zweig .
S 2 un
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uiHl 'enàon / 'ein Reiß.
uns keuille , ein Blat .
1' Lcorce , die Rinde ,
la koulpe , das Holz .
I -MoueUe , derMem , dasMark .
un ^ bricorier , ein Apricosen -

baum .
un ^ msnäier » ein Mandel¬

baum .
une äubepine , ein Hagedorn ,
uns /^ une , ein Erlenbaum .
Ie Lui --, der Buxbaum .
un voulesu , ein Birkenbaum .
un lüeäre , ein Cedernbaum .
un Lörilier , ein Kirschbaum .
un ckarsigner , ein Castanien -

bäum .
un dkêne , eine Eiche ,
un Lin-vnier , ein Citronenb .
un LoignsMer , ein Ouitten -

Birnbaum .
un LoiZnier , ein Quitten«

Apfelbaum .
un Öouörier , dkoilèrrier , eine

Haselstaude .
un c ^ prèr , ein Cypressenbaum .
un vsrier , ein Dattelbaum .
un Lrsdle , ein Ahornbaum .
un k -ui , eineBüche , Buchbaum .
un kiguier , ein Feigenbaum ,
un kröne , eine Esche ,
un 6önevrier , ein Wacholder «

bäum -
un Qrensäier , ein Granaten -

bäum .
un 6roselier , ein Johannis «

Heer -Strauch .
Der

l7n .̂ iZIe , ein Adler,
un ^ i§ !on , ein junger Adler ,
une ^ louerre » eine Lerche ,
unàrour , ein Habicht ,
unv ^ ukrucke, ein Strauß .

un Usurier , ein Lorbeerbaum ,
à l. ièZe , Pantoffelholz , Kork .
äu l -ierre , Epheu .
un iVleurier , ein Maulberr ,

bäum .
un klirre , ein Myrtenbaum .
un dlekker , ein Mespelbaum .
un digger, ein Nnßbaum .
un Olivier , ein Oelbaum .
un OrsnZer , ein Pomeranzen -

bäum .
un Orme , ein Ulmenbaum .
un kalmier , une kslme , ein

Palmenbaum .
un kecker , ein Psirschbaum .
un peuplier , ein Pappelbaum .
un kin , emFichtcnbaum .
un koirivr , ein Birnbaum ,
unkrunier , einPflaumenbaum .
une konce , ein Brombeer¬

strauch .
un lìoiìer, ein Rosenstrauch ,
un Sapin , ein Tanncnbaum .
un Saule , ein Weidenbaum .
un lilleul , eine Linde ,
un Iremkle , ein Espenbaum .
une Vigne , ein Weinstock,
ler Ssrmen8 , die Weinreben ,
uns äe , ein Gang .
une keuillee , Kamee , eine grü¬

ne Sommer - Laube ,
un périr LoÍ8 , ein kleines Ge¬

hölze .
Ie krais , das Kuhle .
I ' Ombre , der Schatten -
unè konraine , einSpringbrun .
1er L »naux ,die Waffer -Röhren .

Von den Vögeln .
uneLecsüe , eine Schnepffe .
un Lec - kigue , eine Feigen «

Schnepffe .
une kergeronerre , une kkocke -

oueue , eine Bachstelze-
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unLiket , eine Ringel -Taube ,
unkreant , 6ro5 - Lec > ein Kern «

beisser .
une Luror , eine Rohrdommel ,
uns Laille , eine Wachtel ,

un Lansrä , ein Entvogel .
une Lane , eine Ente .

une Lercelle , koule - ü ' eau , eine
Kriech - Ente .

un Lkapon , ein Capaun .
unLkaräonnerer , ein Stieglitz ,

une Lkauve - 8ourir , eine Fle¬dermaus .
une Ldvuetke , eine Nachteule .

un Ligne , ein Schwan -

une Ligogne , ein Storch ,
un Log , ein Hahn -

un Log 6e boiî , einAuerhahn .

un Log äe Lru ^ ère , ein Birk¬
hahn .

un Log à ' lnàe , ein Ŵelscher
Hahn .

un Lorbeau , ein Rabe .

une Lorneille , eine Krähe ,

un Loucou , ein Guckguck .

un Lpervier , ein Sperber ,
un Lrourneau , ein Staar .

un paissn , ein Fasan ,
une psilanne , pailsnöe , ein

Fasan -Huhn .
une ksuvekle , eine Grasmücke ,

un krsncvlin , ein Haselhuhn ,

un 6e » i , ein Häher ,

une Lrive , eine Drossel / Kra -
mets -Dogel -

une 6rue , ein Kranich ,

un ttêron , ein Reiher ,
unlkibou , eine Nacht -Eule .

unettironàeUe , eine Schwalbe ,

unettuxe , ein Widehopf .
un Isiti , ein Ganserich ,

une Linotte , ein Flachs -Finke ,Hänfling .

un Loriot , ein Grünfinke ,

un IVlsrkiner , eine Rheinschwal -

un ^ leile , eine Amsel . ( be -

une gelange , eine Meise ,un l^ ilan , eine Weihe , oder
Hüner - Geyer .

un kloinesu , ein Sperling ,

un Orrolsn , ein Goldfinke .

uneOutaräe , ein Trappe ,
une Oie , eine Gans .

un k - on , oder kan , ein Pfa « .
un pelican , ein Pelican ,
une kercirix , einRebhun .

un kerroguet , ein Papagey .
un kic , ein Specht -

un kic -verch ein Grünspecht -
unekie , eine Aelster .

un pigeon , ein « Taube . ( be .

unkigeonneau , ei n e junge Tau «
unkingon , eine Finke ,

uns pivoine , ein Grünling ,

un plongeon , ein Täucher .
un pluvier , ein Wasser - Huhru

une poule , eine Henne ,

un kouler , ein jung Huhn .
un koullin , ein Küchlein ,
un Ramier , eine wilde Taube ,

Holj -Taube .
un Roirelek , ein Zaun -König ,

un Roilignol , eine Nachtigall ,

un Rouge - Llorge , ein Roth «kälchen .
un 8erin , ein Zeißlein .
un 8erin cle Lanarie , ein Ea «

narien -Bogel .
une l ' ourkerelle , rineTurtkl «Taube -
un Vanneau , ein Kybitz .

un Vautour , ein Geyer .

«ie la Volaille , Feder -Vieh , Fe¬
der -Wild , Geflügel ,

le öec , der Schnabel .
S z i » c: rê -
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Is Orêts , der Kamm .
laDups , dasBüschlein , Haub -
I ' ^ ile , der Flügel . ( lein .
Ie Jabor , der Kröpf.
Ie 606er , der Magen .
lssLrgors , dieHahnen-Sporen .
le ? ie, der Fuß .
Iss 8erres , (Irises , die Klauen ,

Krallen , der Raub -Vogel ,
unsLlume , eine Feder .
Ie plumage , die Federn , das

Gefieder .
Ie vuver , die Pflaum -Federn .
un Oeuf ein Ey .
ls Loguille , die Schale.

Ie Liane , das Meiste im Cy .
Ie Jaune , der Dotter .
lesOileaux s ' avarient , die Vo¬

gel paaren (Hatten ) fich .
Is Lemeüe pond les Oeufs Lr

les couve , dasWeibleinlegt
die Eyer , und brütet sieaus .

undlid , ein Nest .
une Siebes , eine Brut , ein

Nest voll Vogel ,
un -Vpsilanr , ein Lock -Vogel .
une Haxe , ein Meisen - Ka¬

sten .
un Liège , eine Schlinge ,
un i^ peau , eine Lock - Pfeiffe .

Der Lsà «r . Von Den Fischen .

un LoiLm , ein Fisch ,
un Loillon lairè ' vu mâle , einMilchner .
un Loiüon ceuvè , vu femelle ,ein Rogner .
vn - Übe , ein Weiß - Fisch ,
uneàguille , ein Aal .

uneLaleine , ein Wallfisch ,
un Larbeau , eine Barbe ,

un Làe , eine Brasse , Bley .
un Lrocker , ei » Hecht ,

der Lrocbekonr , kleine Hechte ,
un Labor , Obabok , ei » Stint -

vn Lancre , eine Krabbe ,

un Laralbn , eine Karausche ,

une Lsrpe , ein Karpfen .
unLongre , ein Meer -Aal .

un Oauxbin , ein Delphin ,

une Dorade , ein Gold -Karpfen ,
uns Lcrevice , ein Krebs ,

ler Ucrevicer 5onl en mue , die
Krebse Miethern ,

un Dpsrlan , ein Stinz .
un LkurgeoS , LlN Stör .
un Lardon , eine Plötze .

un Ooujon , ein Gründling ,
un blaiang , ein Hering ,
un Dsrang lorè , ou enfume ,

einBickiing .
un Homard , ein Hommer , See -

Krebs .
unettuikre , eine Auster ,
uns Lamproie , eine Lamprete ,
uns Locke , ein Schmerling ,
un iVIskjuereau , eine Maürele .
du blerlur , Stockfisch ,
de ia lVlorue , Laberdan , oder

gesalzen Cabliau .
une kvlvule , eine Muschel ,
une Lercbe , ein Bars .
une Llie , ein Plateis .
une Iìs )-e , eine Roche . ^
une 8ardine , eine Sardelle ,
un 8sumon , ein Lachs ,
une 8vle , eine Scholle ,
une "Lanebe , eine Schleye .
un lendre , ein Zander ,
une 1 'ruire , eine Forelle ,
une 1' ruire 8aumonee , eine

Lachs -Forelle.k ur ^ i-
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un Aileron , eine Floß -Feder . les Oeuks , der Rogen ,

une Lcsiile , eiueFischschnppe . l ' ^ mèr , die Galle ,
une ^ -rêre , eine Fisch - Gräte . les Ouïes , die Kiefern ,
les koistöns t 'r -ivenl , ou tont les kinces , ou 1er 8 erres , bit

äss veufs , die Fische laichen . Krebs -Scheeren .

éventrer un poiston , eincnFisch une liure äe Brocket , äs Lsr -

ausnchmen . PS , äe 8sumon , ein Hecht «

I » Lsirsnce , Lsire , die Milch . Karpfcn -Lachs -Kopf .
Der <r

Von den vicrfüsilgen Thieren .

un ânim » I , une Lere , einThier -

un Troupesu äs Lemil , eine

Hecrde Vieh -
une Lêle fsuvs ^ e , ein wildes

Thier .

un HZnesu , ein Lamm .
un / ^ ne , ein Esel -
une àelîs , eine Eselin ,

un àon , ein Escls -Füllen .
uns Lelerre , eine Wiesel ,
un Le ' iier , ein Widder ,

uns Licks , eine Hindin , eine

Hirsch -Kuhe .
unUIeresu , TsiÜon , einDachs .

un Locuk , ein Ochse .
unLouc , ein Bock -

une Lrekis , ein Schaaf .

un öuile , ein Büffel -Ochs .

un Lsüor , ein Biber . ( te .

uns Lsv -sle , ^ umenr , eineStUt -

un Lerf , ein Hirsch ,
un LKsmesu , ein Kameel .

un LKävis , eine Gcnrse -

un Lksr , eine Katze .
« n Lkevsl , ein Pferd ,

uns Lkèvre , eine Ziege .

' unLkevreuil , ein Reh -

« nLKien , ein Hund .

un Lkien äe cksst 'e , ein Jagd -

Hund .

une eiüenne , eine Hündin .

un pekic Linen , ein Schooßs

Hund .

uneLivekke , eineZibeth -Katze .
un Lockon , korc , kourcssu ,

ein Schwein .

un Lockon äe lait , ein SpÄN «

Ferkel -

un vsim , ein Dam - Hirsch .
unLcureil , ein Eichhorn ,
un LI -»» , OrîLnsl , ein Elend ,

un Llèpkanr , ein Elephant ,
un Lrslon , ou un Lkevsl en -

lier , ein Hengst ,

unkan , ein Hirsch -Kalb -
un kuret , ein Iltis , Jlling .

uneOeniste , eine jungeKuh .
uns Luenon , eine Meer -Katze ,
une lisse , das Weiblein eines

Hafens , Setz -Hase .
un lieristön , korc - Lxic , ein

Schwein -Igel -

une iiermine , ein Hermelin .

uneLrue , eine Zucht - Sau .

unLsxin , einKaninichen .

un Leopsrä , ein Leopard ,

un Levrsuk , ein junger Hase .
ui , e Levrette , ein Windspiel -

un Levrier , ein Windhund ,

une Licorne , ein Einhorn -

un Lièvre , ein Hase .
UN Lion , ein Löwe .

S 4 uns



r8o Wörter - Buch .
une lionne , eine Löwin .

UN l. oup , ein Wolf .

un koup cer »ier , UN Dvnx , ein
Luchs .

une I . outre , eine Fisch -Otter,
une Douve , eine Wölffin .
un lUarcallin , ein Frischling ,un »Vlsi kre , eine Marder .
une >1 .nrre 2ibelline , einZobeD
u , iVlouton ein Hammel .
» ! e iVlule , eine Mauleselin ,
un lvluler , ein Maulesel ,

un lVlulor , ein Hamster ,
un Our «, ein Bar .

une Ourse , eine Bärin ,

unepamkère , ein Panterthier .

un poulain , ein Füllen ,

un llensrch ein Fuchs .

UN sanglier ein wild Schwein ,
un 8inge , ein Affe .
une 8ouriz , eine Maus .

une lauge , ein Maulwurf .

un lsuresu , ein Stier , Bulle ,

un ligre , einTieger -Thier .

une Vacke . eine Kühe .
un Veau , ein Kalb .

un Verrat , ein Eber .
Der r «/>rà Von den kriechenven Thieren ,

vn ^ sgic » eine Narrer . dem Hause ,
un Laiilic , ein Basiliske . une Lrenvuille , ein Frosch ,
uns Orococlile , ein Crocodill . un Derarci , eine Eide r̂e .

une Oouleuvre , eine grosse un Dims ; on , eine Schnecke oh >Schlange , Wasser -Schlange . ne Haus .
un Orsgaucl , eine Kröte . une 8alamanäre ein Molch .
UN Dragon , ein Drache . un 8ergeni , eine Schlange ,

un Dlcargok , eine Schnecke mit une lorlue , eine Schildkröte .

Der / »/ èôktt Vom Ungeziefer und LDürmern .
l / ne / Vkeille , Xloucke à miel , nehmen , den Stock ver »*

eine Biene . schneiden ,
un Lllaim , ein Bienenschwarm , une Araignée , eine Spinne ,

une liucbe , einBienen -Korb . une toile cl' àignee , eine

Okrkrer une rucke , Honig aus « Epinnewebe .

un Dre , ein Auer - Ochs .
la mue ciu Derk, das Abwerfen

des Geweihes der Hirsche .
I , mue à llêres , das Mausenoder Rauhen der Thiere .
la Loucke 6 'un ckevsl , mulet

Lrc . das Maul einesPferdes .

laOueulecl 'un Doug ,ci' un Dion , !
der Rachen eines Wolfes . '

le grouin «l ' un korc , die !
Schnarche eines Schweines ,

le ^lutle «l ' un Bureau , das
Maul eines Ochsens ,

le fuseau «l ' un Lkak , dir '
Schnautze einer Katzen .

«le la Daine , Wolle . !
une Lvrne , ein Horn .
une llure <le 8 » nglier , ein Wil«

der Schweins -Kopf.
un Ongle , eine Klaue . !
un Lrgor , eine Neben - Klaue ,

Sporn -Klaue . l
le hoir clu l ers , das Geweih

eines Hirsches .
leî «lêkenle ! «l ' un 8anglier ,

das Gewehr eines wilden
Schweines , oder die Hauer.

un
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un Sourllon , « ine Hummel ,

um uiikLriäe , «ine Spanische
Fliege .

un derk volant , ein Hirsch -Kä¬
fer , Feuer -Wurm -

un dksrenkon , ein KoLnwurm .

une dkenille , eine Raupe ,

une dißsle , Sauterelle , eine

Heuschrecke ,
un diron , eine Milbe ,

une ciopone , ein Tausendfuß .
un doulin , klouckeron , eine

Mücke .

un Lfcsrbok , ein Roß -Käfer ,
une kourmi , eine Ameise ,
une kourmillièrs , ein Ameis -

Haufen .
un kreisn , eine Hornisse ,
un ürillon , eine Grille , Heimle ,

une Quêpe , eine Wespe ,
un 6i » or , eine Käse -Made .

un Hanneton , ein May -Käfer .

uns l - enke , eine Nisse ,

une Mke , eine Miethe , ein

Mehl -Wurm .

un Morpion , eine Filz - Laus .

uneàucke , eine Fliege ,

un papillon , ein Sommer - oder

Butter -Vogel -

un perce - Oreille , ein Ohr «
Wurm

un ? « u , eine Laus .

une ? uce , ein Floh .

une punsile , eine Wanze ,
une Sangsue , ein Blut -Cgel .

un Scorpion , ein Scorpion ,

un Taon , oder Tön , eineRoß «
Breme .

une Isrankule , eine Tarantel -

un Tigne , eine Motte , Schabe ,
un Ver , ein Wurm .

un Vermisseau , ein Würmlein .
un Ver à Soie .einSeidenwurm .

unVerlleboir , ein Holzwurm ,

un Ver lle terre , ein Regen¬
wurm .

un Ver luisant , ein Johannis -
Wurm .

Or / ' / / omms </ r / èr

Von Sem Menschen uns Dessen Theilen .

Ledorpr , der Leib .
un dsllsvre » eine Leiche , oder

todter Körper .

un Sguelerre , ein Todten - Ge¬
rippe .

ler parkier externer 6u dorpz ,

die auswendigen Theile des
Leibes .

la peau , die Haut .

la Tête , der Kopf .

1e Vissée , das Angesicht .
Ie krönt , die Stirne ,

un Oeil , ein Auge .

les Veux , die Augen .

lerSourcilr , dir Augbrauneu .

leskaupierer , dieAugen -Litdtk .

la prunelle , der Aug Apfel ,

ler Oreiller , die Ohren .

Tenllon cle I' Oreille , Knorpel

an dem Ohr .

l ' Oriilon , das Ohr - Läpplein .

ler dbevtzux , das Haupt -Haar .

Ie koil , das Haar .
koilfoler , Milch -Haar -

ler Templer , die Schläfe .
1er / vues , die Backen .
Ie dlex , die Nase .

le Tenllon clu Xer , der Knvr «

pel in der Nase .
l ' enrre - cleux <ler dlsriner , das

S5 Arisch
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Fleisch zwischen den Nasen -
Löchern .

Is Loucbe , der Mund .

Ie « Lèvres , die Lippen .
Ie « kslsi «, der Gaumen ,

lesvenr « , dieZähne .
tau e ste « vent «, Zahne bekom¬

men .
uns Denk màcbelière , ein Ba¬

ck en -Zahn .
Asdencive , das Zahnfleisch .
As Vlsckoire , der Kinnbacken .

As Lsn -rue , die Zunge -

ìls Luette , das Zäpflein .
1̂1 s Is Luette sbstue , das Zäpf¬

lein ist ihm geschossen .
Ie Kienton , das Kinn .
Is Lside , der Bart .

Ie Lou , Ie Lol , der Hals .
As 6oiAe , die Kehle . ( nick .
Isdlugue , IeLIn ' ^ non , das Ge¬

le « Lxsulez , die Schultern .Ie Dos , der Rücken .
A'Lxins à vs «, der Rückgrad .
Ie« Vertèbre «, die Gelenke im

Rückgrad .
1 ' ^ iüelle , die Achsel ,
le « Lrss , die Arme .

Ie Lauste , der Ellenbogen .
Ie koinA die Faust ,
uns koignee , eine Handvoll .
Is klarn , die Hand .

1s ? sume ste Isklsrn , die stäche
Hand .

le vo « ste IslVlsrn , die verwen¬
dete Hand .

Ie « Vvißk «, die Finger ,
je ? oucs , der Daumen ,

les OnZIe «, die Nagel -
Is kmtrine , die Brust .

Ie Ventre , der Bauch ,

le « Löte «, die Nippt « . ,

Ie Löte , ou leLIsnc . dieScite^
Dünnnng .

Ie dlombril , der Nabel.
Is Usuelle , die Hüfte .
Ie « Luist's «, die Schenkel .
Ie « Lenoux , die Knie .

Is kslerre stu zenou , die Knie¬
scheibe .

Ie .jsrrer , die Kniekehle .
1» Ismbe , das Bein .
Ie Zrs « ste Is ^ smbe , die Wade .
I ' o « ste Is sssmbe , das Schien¬bein .
Is Lbeville , der Knöchel .Ie ? ie , der Fuß .
Ie Lou stu I' ic , der Ober -Fuß ,

oder die Fuß - Biege .
Is klsnte stu pio , die Fußsohle .
Ie « Islmi «, die Fersen .

un Orteil , ou un stoizr stukie ,
eine Zehe .

Is kssu , die Haut .

I 'Lpisterme , die oberste unem¬pfindliche Haut .
une jointure , ein Gelenke .
un o « , ein Bein .
Is Kline , die Gestalt , das An¬

sehen .
Ie "Leint ,die Farbe desGefichts .
1' ^ ir , die Art , das Wesen .
Ie korr , die Leibes - Gcbehrden .
1' kmbonxoint , fetter Leib .

Is klsi ^ reur , die Magerheit .Islsilie , die Grösse des Leibes .
IsOemsrcbe , der Gang .
Ie « delks «, die Gebehrden .
Ie « Partie « internes stu corps ,

die inwendigen Theile des
Leibes .

Ie lest , Ie Lrsne , die Hirn¬
schale . ( Gehirn .

le Lervesu , Is LerveUs » das
Ie



Wörter - Buch . r8z

le 8sng , das Blut .
les Veines , die Adern ,
les irreres , die Puls -Adern ,
le pouls , derPuls , das Schla¬

gen der Adern ,
lesdlerts , die Spann -Adern .
unl ' endon . eiiieFlechft , Senne ,
les Vlulcles , die Mäuse am

Fleisch .
le ( i «eur , das Herz .
Is poumon , die Lunge .
Isl ^rsekee - arrärechieLuströhre.
Is Oispbragme , dasZwerchfell .
le 6oiier , der Schlund .
l ' Liìomsc , der Magen .
Is so )' « , die Leber ,
le kiel , die Galle .
1» kste , das Miltz .
les Loysux , das Gedärme .
I » Vellie , die Blase . ( chel .
I » Salive , le Lrsckst , der Spel¬
ls sueur , der Schweiß ,
la loux , der Husten ,
le Kimme , der Schnuppem
l » ltlorve, der Rotz .

un kör , ein Rülps ,
un Venr , ein Wind .
I ' vrine , der Harn .
il me ssutjerter mon esu , ich

muß mein Wasser abschlagen .
l ' Ordure , Is merde » der Koth ,

Dreck .
les cinq Sens , die fÜnfSiNNe .
le Sentiment , le loucber , das

Fühle » .
Is Vüs , das Gesicht -
I ' Ouie , das Gehör .
I ' Otlorsk , das Riechen ,
le 6oür , der Geschmack ,
l ' àe , die Seele .
I ' Llprir , der Geist , der Verstand ,
ls lisikon , die Vernunft .
Is pensée , der Gedanke ,
le jugement , das Urtheil .
Is Volonté , der Wille .
Is dlemoire , das Gedächtniß .
l ' lmsKinstion , die Einbil¬

dungskraft .
le Sens commun , der natürli¬

che Verstand .
oräs / rer «ke / 's /omme .

Das gemeine Thun ves Menschen .
-Vvoir ksim , hungrig seyn .
svoir soif , durstig seyn .
bâiller , gähnen ,
cbstouiller , kützeln .
crscltsr , ausspeykN .
écouter , zuhören ,
entier , aufblasen , aufschwellen ,
entendre , hören , verstehen ,
erernuer , niesen ,
être enrltume , den Schnuppen

haben .
àirer , riechen ,
sriüonner , schauren .
Erster , kratzen .

boguerer , glucksen , schlucken ,
se moucber , die Nase schneu¬

zen .
ouïr , hören ,
parier , reden ,
pincer , kneipen , klemmen ,
pleurer , Weinen ,
regarder , ansehen ,
respirer , Athem holen ,
rire , lachen .
saigner du nsr , aus der Nase

bluten .
Sentir , fühlen , oder empfinden .
SMer , pfeiffen .

8ouk -
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Souiller , blase « . 1 ausser , huste « .

8oupirer , seufze « . Iremdler , jitter « .
Carpr . Bewegungen des Leibes .

^ Iler su «levsnt , entgegen ger le Lire msl , sich Schaden thun .
hen .

simuler , sich aufhalten .
, ' ápioclier , näher kommen ,

sich nähern -
Arriver , ankommen .
Xvsncei , fortfahren -

fe Lsigner , sich baden ,
fe Laisser , sich bücke « ,

fe blesser , sich verletzen .

Clocber , hinke « .

Courir , laufe « .

Delcenclre , herunter steige « ,

kckspper , entkommen .

r ' Lloigner , sich entferne « .

Lntrer , hineingehen .

kuir , fliehe « .

Olisser , gleiten ,
fe DLter , eilen ,

bksrcber , gehe « .

Alonker , hinauf gehen , steigen .
N - ger , schwimmen ,

fe Noyer , ersäufen ,
ksrrir , verreisen ,

fe Lromener , spatzieren gehe « .
Retourner , wiederkommen .

8 » uker , springe « .

8ortir , heraus gehen .
8ui » re , folge « ,

lomber , fallen ,

lourner , drehen , wenden .

Regungen der Liebe und des -Hasses .
^ imer , lieben .
Lire amitié , Freundschaft ma¬

chen .
Lssser , küsse « .

Lsrrs , schlagen .

Llsmer , tadeln , Übel aus «
schreyen .

Caresser , liebkose « .

Clissser , wegjagen , abschaffen .
Disputer , disputiern , mit Wor¬

ten streiten .
Donner , geben .
Dmbrssser , umfassen .

Lnleignèr , unterweise « .

assurer , versichern .

Conclure , beschliessen .
Connoître , erkennen . !
Considérer, bedenken .
Contempler , betrachten, be<

klarer , schmeicheln ,

fouetter , streichen , peitschen .
» Sir , hassen ..
I -ouer , loben .

Maltraiter , Übel halten -< Nier , verneinen .
Nourir , ernähren ,

ksräonner , verzeihen .

, klsicler , rechten , seine Sache> vor Gericht führen ,
kunir , strafen -

( Quereller , zanken .
Refuser , versagen , abschlagen .

8sluer , grüssen .
Handlungen der Seele,

schauen .
Crainäre , fürchten .

Croire , glauben .

Douter , zweifeln .
Llperer , hoffen .

kein -
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keinäre , dichten , sich ' stellen .
r ' imüAmer , sich einbilden .

Juger , urtheilen .
Observer , beobachten .

Oublier , vergessen ,

kenier , gedenken .

krenäre gsräe , in acht nehmen ,

kelouäre , sich entschlieffen , ei¬nen Schluß fassen .
8oubsirer , wünschen .

8vup ; onner , argwohnen ,

ke bouvenir , sich erinnern .
Der Oo » âro » r </ e / 'Lomwe

/ s / emme .
Von Sem Alter und mancherley Stand der Männer

und Frauen .
Vn klömme , ein Mann -

une kemme , ein Weib , Weibs -Bild .
un kmbricm , ein Kind im Mut -

terlcibe .
un ^ nkanr , ein kleines Kind .

un 6sr ; on , ein Knabe , ein
Junggeselle .

liest encore 6sr ; on , er ist noch
ledig .

une kille , eine unverheyra -
thete , ledige Tochter ,

elle est encore kille , fleistnoch
ledig .

une kucelle , eine reineJungfer .

un jeune klömme , ein junger
Mensch , Jüngling ,

une jeune kemme , eine junge
Weibs -Persou .

une kille L msrier, eine mann -
bare Tochter .

un llomme Lir, ein Mann , in
seinen besten Jahren ,

un klömme âge, vieux , ein al¬
ter Mann .

une kemme âgée » eine Frau
bey Jahren !

une vieille kemme , eine alte
Frau .

un Vieillsrä , ein Greis ,

une Vieille , ein alt Mütterlein .

une Vieille ecientêe , eine Alte ,

die keine Zahne mehr hat .
un IMIe , ein Männlein .

une kemelle , ein Fräulein ,

un llermuxbroclite , einZwItter .'
6rsnä , groß .
kerir , klein .
Oro8 , dick , stark ,
un gros klömme , ein starkerMann -
une grolle kemme , ein starkes

Weibsbild ; nicht aber kem¬
me grolle , denn dieses heißet
eine schwangere Frau .

ülenu , dünn , hager .
Orss , fett .
lvisigre , mager ,
korc , lìobutte , stark . ,
koible , schwach .

Lesu , schön .I. sicl , häßlich .
Lienküir, Wohlgestalt.
lVIsIksit , ungestalt .
8sin , gesund .
Inllrme , kränklich ,
le lvisri , der Ehemann .
I » kemme , die Ehefrau -

le Oslsnk , der Liebste ,
la Ivlsirrells , die Liebste ,
un Lcclèllsstigue , homme «l ' L -

glike , ein Geistlicher ,
un Regulier , ein Ordensmann ,

Mönch .
un
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un liiere , ein Geistlicher , Ge - Vürgerstandes .
lehrter . Uchtlvmme ä 'Lxee , ein Krie .

un l - ai , ein Lay , Ungelehrter . gesmann .

un Séculier , ein Weltlicher . un klömme <le Ilobe , eine Ge¬
ll » Souver -un , ein regierender richtS . Person .

Herr . un klömme ele lektrez , ein Gr¬
ün Sojer , ein Unterthaner . lehrter .
un Xoble , einer von Adel . UN llourgeois , ein Bürger .
Il elt noble , cte bonne maiton , un kaitan , ein Bauer ,

er ist Adelichen Standes , von u „ dlariß ein Cingcbohrner .
Adeiichem Herkommen . un klabnanr , ein Einwohner,

( lecke kille elk Oemoitelie , ste un Ltra » » er , ein Fremder ,ist ein Fraulein Adelichen un klömme bien accommyäe ,
Standes . à ton site , ein wohlhabender

un Vattal , ein Lehnmann . Mann .
un ltottnier , ein unadelicher , un üueux , ein Bettler .

Ott O /Fàr Von geistlichen LVürven .
I . e ksxe , ou konnte , der Pabst . un ^ rcbiprêcre , ein Erzpricster .
un Larciinal , ein Cardinal . un ^ rcbiciiacre , ein àcbi -Oi »

unkaciiarcbe , ein Patriarch . conus .

un àcbseêgue , ein Erzbischof , un krieur , ein Prior ,
un Lvcgue , ein Bischof . une krieure , eine Priorin .

cer kvêgue elt Suü 'raAanr cl' un un ( ,' urs , ein Pfarrer ,kel ^ rcbevcgue , dieser Bi - un (chapelain , ein Capellan .
schof stehet unter dem Erz - un Diacre , ein Diaconus .
Bischof. un krêàareur , ein Prediger ,

un Vicaire general , eilt Weih - un Lvntelteur , ein Beicht -Va -Bischof . ter .
UN ^ bbe , ein Abt - un kaltem -, Ministre , ein Evan -

« ne ^ bbeüe , eine Aebtistin . gekischer Pfarrer , Prediger .
uuki dlar , einPrälat , dcr in einer un ( chancre , ein Cantor .hohen gcistl . Würde siehet , un Organilte , ein Organiste .
UN Ichgar , ein Pabstlicher Groß - un klntanr <le Lbceur , ein Chvr -Dolhschafter . ( ter . Knabe ,
un dlonce , cin Päbstl . Ecsand - un Sacriltsin , ein Küster ,

un krevöc , ein Probst . un lVlargui liier , ein Glöckner ,un Oo ^ en , ein Dechant . un ^loine , l( e >igieux , einMönch
un (chanoine , ein Domherr . unslleiigieuce , eine Nonne .

k -rr rev ,/ >orär , weltliche lMürVen .

l .bi ?vlonar <jue , ein selbstwalti - un Empereur , cinKayser .

ger Herrscher , Monarch - une lmve , auice , eineKayserin -
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un Roi , ein König ,
unslîeine , eine Königin ,
un LIeLteur , ein Churfürst ,
une LleLìrice . eine Churfürstin .
« n krince , ein Fürst ,
uns kringelte , eine Fürstin .
UN krince - Ro ^ sl , ein Cron -

Prinz .
uns krincelte - Rossis , eine

CronPrinzeßin .
MI srince -LIeÄorsl , ein Chur -

Prinz .
uns krinceüe - DIeÄorsle , eine

Chur - Prinzeßin -
un krince klereäitaire , ein Erb -

Prinz .
un ^ ickiciuc , ein Erzherzog ,
uns ^ rekiäuckesse , eine Erj -

Herzogin .
un Duc , ein Herzog ,
uns Duckells , eine Herzogin .

un Msrgm ' r , ein Marggras
une ^larguissieineMarggrästn .
un Lornls , ein Graf .
uns Lomteüe , eine Grästn .
un Laron , ein Freyherr ,
uns Laronns , eine Frey -Frau .
un Oenril - komme , ein Edel¬

mann .
uns Dame , eine AdelicheFrau .
uns Demoiselle , ein Fräulein ,
un Lkevalier , ein Ritter ,
un Seigneur , ein Landherr .
un ^ mbsilsäsur , ein Gesand¬

ter , Bokhschaftcr .une âmksàârlce , eine Ge -

sandtin .
unDnvo ^ e , ein Abgesandter ,
un Qouverneur , ein Hofmei¬

ster , Befehlshaber .
unRekäent , ein Resident ,
un -^genc , ein Agent .

Der </e ^ Mee A ^ ? o // ee . Von Den Gerichts -
unv Policey -Aemtern .

uneOour Souveraine , ein Ober - un Llerc , ein Canzellist , Schrei -

Gericht , davon nicht mag
Appelliret werden .

« n kreliäial , ein Land .-Gericht .
un Lkancelier , ein Canzler . -
un 6 -iräe cles Seaux , ein Niee -

Canzler .
un krèticlem , ein Präsident ,
un Conseiller , ein Rath .
un ^ sselleur , ein Beysitzer .
un6 . eksr , einGerichts - Schrei -

ber , Stadt - Schreiber .

ber .
unSeneckal , einLand -Dogt .
unllsilüs , ein Amtmann ,
un / uge , ein Richter ,
un àocar , ein Advocat , An¬

walt .

un procureur , ein Sachwalter ,

Procurator .
UN klorsne , ein Notarius ,

un Sergenr , ein Eerichlsdiener .
un Oevlier , ein Stockmeistcr .

D » «te A ^ à // ô « r . Von Lcvwntcn
am -Hofe unv in vornehmen -Häusern .

I -e kremier leiiniürs , der ober « un Secretaire ä 'Drar , ein gehei -

ste Staats -Minisier . nier Staats -Secierariu ».
un Lonleiller ä 'Drak, ein gehet - un Oranci - dlZitre äs la maison ,

mer Staats . Rath . ein Ober -Marschall .
un
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On Oranö - Oksmbellsn , ein

Ober . Cammer » Herr .
un Qlsnä - Lcuier , ein Ober «

Stallmeister .

un Oranâ - Veneur , ein Ober -

Jägermeister .
un Oranä Lckanson , rin Ober -

Schenke .
unliksmkellsn , einEamerherr .
un Oentil komme cle >s Lkam -

bre , ein Cammer -Junker .
un Oenril -Komme ordinaire ,

ein Hof -Junker ,
un Lcure ' - nenclnmr , ein Vor¬

schneidet , Tafelsteher
un Xlaîne - chkôkel , ein Haus -

Hofmeister , Küchenmeister ,
un Komme à Lksmbre , ein

Cammerdiener

un ? s ^ e , ein Edelknabe zur

Aufwartung .

un valet lie piè , k. sguai , , ein La «

qvay , ( dl8 .das erste wird nur

von denjenigen gesagt , soin

Fürstl - Diensten stehen .)
un iVl-àe , ein Herr .

unekiaîkreû 'e , eine Frau .
un Vg !er , ein Diener ,

uns 8' ervanke , eine Magd .
un Ouiiinier , ein Koch .

uneOuilmière , eine Köchin ,

un àrmi -on , ein .Kü -kniiunqe .

un8omme !iei , einKellermeister .
un Docker ein Kutscher ,

un ? ottill „ n , ein Vorreuter .
UN pzlekenier , ein Stall - oder

Reitknecht .

unOksüeur , ein Jäger ,
un k-ncNnier , ein Gärtner ,

un Portier , ein Thür -Hüter .

VAice - Hemmer . Weibliche Bedienungen .

La première Osme chkonneur , Cammer - Frau oder Cam

mer -Mägdgen
uns ölanckisseuse , eine Wä¬

scherin .
une kemme 6e scharre , eine

Ausgeberin .

une Couturière , eine Nätherin

Die übrigen suche im D ' rular Buch .

â 'on - Verrichtungen mit der -Hand -

die Ober -Hofmeisterin ,

une Gouvernante , eine Hof -
meisterin .

une Demoiselle à ' konneur , ein

CammerFräulein .
une kemme äe Lkambre , eine

Dravailler , arbeiten .

Manier , betasten ,

loucker , berühren .
l . ier , binden .

Délier , entbinden , lösen .

Dàcker , abbinden , losma
Attacker , anbinden ,

ôter , wegnehmen .
L-âcker , loslassen ,

kreinire , nehmen .

Dérober , stehlen .

( chen .

Recueillir , sammltN .

Dèckírer . zerreiffen .
krìsenrer , anbieten .

Recevoir , empfangen -
Tenir , halten .

8errer , zusqmmendrücken .
koo pre , br 'echen abreisten ,

öriser , zerbrechen .

Lacker , verbergen .
Ouvrir , aufdecken .

Louvrir , zudecken .
Halrr
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8 slîr , bestecken .

Werther , reinigen ,
driver , waschen .

VeiAerer , abkehren , mit der

Kehr - Bürste .

Lzis ^ er , auskehren mit dem
Besem .

psire ües roars ste pssss - pssse »

lustige Possen ausder Tasche
machen .

O - / '^ F / r/ è </ - / èr ? -rreier . Von ver Rirche
unv ihren Zugehörungen .

On l ' emple , ane Ltzlife , eine cbsnrer les pfssumeschiePsal «
Kirche .

le vöme , die Cupel , der Helm
über die Kirche .

Ie porrsil , die Halle , die Haupt -
Thür .

Ie Lbwur , der Chor .
un àrel , ein Altar .

Ie ,Vlsitre - surei , der grosse Altar ,

une t bspelle , eine Capelle .
uns ssribune , eine Bor -Kirche ,

ein Chor .

les OrZues , die Orgel .

Ie Clocber , der Kirch -Thurn ,
/ Glocken -Thurn .

an blorlogs , eine Schlag -Uhr .
an ? >'ie Dieu , eine Beth - Bank .

Is cbsire , die Canzel

les ponts cle bsteme , derTauf -

stein .

Ie Lonfellionsl , derBeichtstuhl .
unLncenloir , ein Rauchfaß ,

un Leinüer , ein Weihkessel ,

àe l ' esu benirs , Weihwasser ,

un cimetière , ein Kirchhof ,
GotteS -Acker .

exiler à I' L ^ Iile , in die Kirche
gehen .

nien singen .
? rier Dieu , beten ,

ke Confesser , beichten ,

communier , zum Abendmahl
gehen .

krêcber , predigen .
Läriker , taufen .

Lpoufsr , trauen , heyratben .

célébrer Isb -lesse ,Messe halten

Cbsnrer les V êpres , zur Vesper ,
singen .

Jouer ties Orgues , die Orgel
schlagen .

Cbsnrer enIVIuligue .mustciren .
8 onner les Cloebes , lauten . '

Lnterrer un mort , einen Tod «

ten begraben ,

un 8 epulcre , ein Grab .

an ssombesu , ein Grabmahl .
Ie cercueil , der Sarg .
Is Mère , vie Tobten -Baare .

un convoi , eine Leichen -Beglei «
tung .

les punersilles , un enterre¬

ment , die Leichenbegangniß .
? omx >e funèbre , Leichen - Ge -

präng .
Donner ls Len ^ stiÄion , den

Seeqen sprechen .

lil

Lntenöre !e 8 ermon , die Pre¬

digt anhören . kDer -/ er /t/ êr / rrr .

Von Gewerben pnd Handwerkern ,
^ iguillerier , Nestler , Senkler . ^ rcbireLte , Baumeister ,

^ iguillier , Nadler . àirbmècicien , Rechen
^ poricsire , Apothecker . sier .

Mei -

àmu -
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Armurier , PlattNîr , Waffen -
schmidt .

àoloZus , Sterndeuter , Ca -
lendermacher .

Lalancier , Wagenmacher .
Larbisr , Bartscheercr .
LerZer , Schäfer .
Loucher ; Fleischer , Metzger .
LoulanZer , Becker .
Lrasseur , Brauer .
Lroäeur , Seidensticker .
Luckeron , Holzhauer .
csr6eur , Wollenkämmer .
carrier , Kartenmacher .
Leinturier , Gürtler .
Lkauäronnier , Kesselmacher ,

Kupferschmidt ,
c .hanäel er , Lichtermacher ,
charcutier , Lütisseur , Garkoch .
chapelier , Hüter , HutMÄcher .
charpentier , Zimmermann .
ckarron , Wagner ,
chartier , Fuhrmann ,
chasseur , Jäger ,
ckau fournier , Kalkbrenner ,
ckiruißien , Wundarzt ,
cirier , Wachslichtzieher .
ciouiier , Nagelschmidt ,
colporteur , Buttentrager .
comeäien , Comödiant .
cvniirurier , Juckerbecker .
Lorciier , Seiler ,
corclouuier , Schuster .
Lorroieur , Riemer ,
courelier , Messerschmidt ,
crieur , Ausrufet .
Diamantaire , Steinschneider .
Drapier , Tuchmacher
Dmballeur , Ballcnbinder .
fpicier , Gewürzkrämer .
Dpervnnier , Sporer .
ksKeur ck' Or ^ uer , Orgelbauer .

ksiseur 6s fermoir ; , Clausur -
mâcher .

kaileufe 6s point , Klvplerin ,
Spitzennäherin .

kauclieur , Mäher .
kerran6inier , Seidenweber .
ferronier , Eisenkrämer .
Normier , Leistenschncider .
kon6eur , Rothgiesser , Schmel¬

zer .
konrsinier , Brunnen - ( Rohr . )

Meister .
foulon . Walker ,
fourbisseur , Schwerdtfeger .
fourreur , pelletier , Kirschner .
fripier , Trödler ,
fruitier , Obsthöcker ,Verkäufer ,
fruitière , Odsihöckerin , Ler -

käufferin .
6a ^ ne -xetir .Schccrenschleifer .
Lantier , Handschuhmacher ,
kisomèlre , Feldmesser .
6raillier , Zclrkrämer .
Oourmer , Wemküper , Wein «

zapfer .
Orareur , Kupfer - oder Pit -

schierstechcr .
DorivAer , tthrmachcr . -
^ sr6inier , Gärtner -
Imprimeur , Buchdrucker ,
^ ouallisr , Fubeüer .
fakoureur , Acrermann .
fanrernier , Lacernniacher .
fibrairs Buchhändler ,
fingèie , Leinwand -Krämerin ,

Näterin .
Turier , Geigenmacher -
^ la ^ on , Maurer .
lVlaitrs ci 'armes , Fechtmeister .
Sartre 6e 6sn5e , Tanzmeistcr .
hlaltre 6 ' école , Schulmeister ,
kelaître à ecrire , Schreàic >ster .

.H-Ditre
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Vlsître äejeu cle psume , Dgll -
meistcr .

bksrch -rost , Kaufmann ,

^ lsreclisl , Schmidt , Reit -
Schmidt .

K4melor , Bootsknecht ,

^ keclecin , Arzt .
^ lenuilier , Tischer , Schreiner .
lVlercier , Kramer .

Meunier , Müller .

Mronier , Spiegelmacher .
lVîoìlîonneur , Schnitter ,

^ lonnàur , Münzer .
^ lulicien , Mustcant .
Oculiste , Oculiste , Augen -Arzt .
Opersreur , Slein - und Bruch -

schneider .
Orfèvre , Eoldschmidt -
kspetier , Papiermacher ,
ksrclieminier , PergameNtMa -

cher
kLrccier , Pastetenbeckcr .
kèckeur , Fischer .
keiAiriee , Kammmacher .
keiinre , Mahler
kerruquier , Parückenmacher .
klomdier , Bleygiesser .
klumsstier , Federschmücker .
koiilomster , Fischhändler ,
kotier , Töpfer ,
kotier chàin , Zinngiesscr ,

Kannengiesser .
ksminoneur , Schorsteinfeger .
kelieur , Buchbinder ,
kevenäeur , Aufkäufer , Höcker .
8s ^ e - femme , sccouciieule ,

Hebamme , Wehmutter .
8cieur , Bret - oder Bohlen -

schneider .
Sculpteur , Bildhauer , Schni¬

tzer .

LelPsr , Sattler .

Serrurier , Kleittfchmidt ,
Schlösser .

Sersncier , Hechelmacher ,
lailleur , Schneider .

'ksimeur . Loh oderRothgerber .
' küpilker , Tapezierer ,
leinrurier , Färber .
iMsrsn , Leinweber ,
tonnelier , Büttner , Küster ,

Tonnenbinder .
lourneur , Drechsler ,
luillier , Zieqelbrenner .
Vannier , Korbmacher .
Vencleur cle HMons , Ohikon -

nier . Haderlumpen -Händlcr .
Vigneron , Winzer , Weinmei «

ster , Weingärtner .
Vitrier , Glaser .

Hrts infirmes , schändlich Ge¬

werbe . ( eher .

àrscbc ur cle öentz , Zahnbre -
^ stallin , Meuchelmörder .

L -i , äi , Bandit , einer , derLaich -

flüchtig geworden ist , und
sich mir Rauben und Mor¬

den behilft .

vsn ^ ur ^ üorcle , Seiltänzer .Devin , WaÜrsager .

OevinerestetWahrsagerin .
kilou , Beutelschneider , Spitz¬

bube .
l . » rron , Dieb .
klüAicien , Sorcier , Zauberer ,

Hexenmeister .
UuZicienne , Sorcière , Zaube¬

rin , Hexe . ( Wirth ,
btagueresu , Kopvlcr , Huren -
iVl -rguerelle , Kopplerin .
kutsin , Hure .
Vo ' enr , Räuber .
Voleur cle grsnstz ckeminr ,

Strassenräuber .
L 2 " O »
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D « TVsssc ^ / Lka »
Vom Rauf » -Wandel und uncerstlriedenen Waaren .

DnlUarcbsnä , ein Kaufmann ,

lilarcbanà en §ros , Kaufmann ,

der ins grosse handelt .

lVlarcbanà en äetail , Kauf¬

mann , der seine Waaren aus »

wägt , und ausmißt rc .

lVkareksnà banquier ,Wechsler ,

^ larcbanä 6e boi «, 6e ärap , 6s

§rain , 6e vin Lcc . ein Holj -
Tuch -Korn ' Wcinhändler rc .

un Xlercier , ein Kramer ,

vn blsFsbn , ein Speicher ,
Waaren -Lager .

une boutique , ein Kram - Laden .
unLtau , einKramer - Stand .

le I > s6c , das Gewerbe .

Trskquerenfois , en toile Lcc .

mit Seide , mit Leinen han¬
deln rc .

äe la lVlarcbanäile , Waare .

Uincbsnäer , markten , han¬
deln , feilschen .

Demsnäer le prix , nach dem

Preis fragen .

8urksire , übersetzen , überbieten .
06rir , bieten .

Gellster , kaufen - ( fen .

faire msrclre , einen Kauf tref -

? sker , bezahlen .

^ rFknt comptant , baar Geld .

krenäre à creäir , auf Borg

nehmen .
faire creäit , einem borgen .

Venäre à creäit , auf Borg

verkaufen .

Tmprunler , entlehnen , borgen .

Troquer , tauschen . ( schnß .

le 8urplu ! , die Zugabe , Ueber -
Venäre cber , theuer verkaufen .
Venâreàbon msrcbê , wohlfeil

verkaufen ,gutenKauf geben .

Donner à jucke prix , um billi¬

gen Preis lassen ,
likelurer , messen ,

fêler , wägen -

LngaZer , verpfänden , versetzen .
DeZaZer , einlösen .

Iromper , betrügen ,
feräre , verlieren .
6 » Zner , gewinnen .
Lmballer , enibsqueter , ein¬

packen , einkrallen .

Déballer , äepsquerer , auspa¬
cken .

Dnvelopper , einwickeln .

Développer , auswickeln .

Déployer , auslegen .
uneLioke , ein Zeug .
Dtoke 60 loie , 6 e laine Ac . Sei «

den -Wollen -Zeug .
Droks unie , raiêe , a tlsur « Ac .

ein schlechter , gestreifter , ge¬

blümter Zeug rc .

äela blocke , Seidcn -Mohr .
6u 8atin , Atlas ,

à Tacketas , Tastet ,

äll labis , doppelter Tastet , ge¬
wasserter Lasset .

6e ls 6ale , Gase , Beuteltuch ,

Schleyer .

6u Lrêpe , Flohr .

äu Lrêpon , KrepUN .
6u Lrocarä , Brocard -

6u Velvur8 , Sammet ,

äe la kelucbe , Plüsch -

Drap ä ' or , Güldenstück -

Drap ä ' arAent , Silberstück ,
äu Drap , Lacken , Tuch .

äuDroZuet , Tröget .
6u Lamelot , Kammelot -

6e l » 8erxe , Sarsche -
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6s la Ratine , feintàoy .
6e la Revêcbe , Boy .

I 'Ln6roir , die rechte Seite ei¬

nes Zeuges -
I ' knvei -8 , die unrechte Seite .

Is filière , die Ecken .
6u Ruban , Band .

Ruban uni , bMre , rs ^ e , latine ,
glatt , gemodelt , gestreift ,
Arlas -Band .

6u pleurer , Floret - Band .
6s la lsoile , Leinwand .
loiie 6 ' l6oIIan6e , 6e 8ilelis ,

Holländische , Schlesische Lei¬
newand .

loiie 6eOambrai , Kainertuch .

't eile crue , rohe eeinwand .

loils blancbe , gebleichte Lei¬
newand .

l ' oile 6e menace , Hatts -Leitt -
wand .

6 u pinon , . Schier , Schleyer -
ruch .

6c la l ' oile 6e Qorron , KattUN -

6ela ^ Ivuüeline , Neffelruch .
6 u 1 reiI 1is , Glanzleinwand .
cle ls Rutaine , Barchet .

6u LouZran , steiffe Leinwand .

6u Louri , Zwillich . ^
6e la Dentelle ,geklöppelte Spi¬

tzen , 6e Plan6re , cl' ànAleter -
re , Niederländische , Engli¬

sche Kanten oder ^Spitzen .
6u koinr , genährte Spitzen -
Point 6e Venile , 6e prance Lrc .

Vencdische , Französtsche

Spitzen .

Der poi «/ r ^ «/ er / l/ ^ «rer .
Vom Gcwicl ) l nnv Ntaast .

vn bivre , ein Pfund ,

une 6emi - Iivre , ein halbPfund .

une (Quarteron , ein Vierling .

uns Once , zwey roth .
clemi Once , ein Loth .

un gusrc 6 ' Once , ein halb Loth .
une Dragme , cinOucntlein .
UN ( Quintal , ein Centner ,

un sillier , zehcn Centner ,

uns Lalancs , eine Waage ,

un lrebucbet , ein Goldwage ,
les ksllins , die Schaalen .

la bsnAuerre , das Zünglein ,
uns klelure , ein Maaß .

un kot , eine Kanne , ein Maaß .

une pinte , ein halb Maaß , ein
halb Quart .

une Obopine , ein Schoppen ,
Nöftl .

un Setier , ein Maaß von vier

Stübigen .

un Donneau , eine Tonne ,

un /Vlui6 , uns pipe , Lotte , ein

Faß oder Pipe , hält etwa
4 Eymer .

un Loiü 'eau , ein Viertel ,

un iVlinot , ein Sclieffel -
UN verier , ein Malter von 4

Scheffel .
une àns , eine Elle .

une 6emi - «̂ une , eine halbeElle «

un liers , ein Drittheil .

un ( ^ uart , ein Viertel ,
un pouce , ein Daum , Zoll .

un Doit - t , ein Querffnger .
un k>srers6v pouce , eines Zol¬

les oder Daumens breit ,

un Linyan , eine Spanne ,
un pie , ein Schuh , Fuß .

uneOouäee , anderthalbSchuh -

un Pas , ein Schritt ,

une l ' oile , eine Klafter .T ? une
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une k. ieus , eine Meile

Wörter - Buch^
une eine Tagreise .

untile . Italiänische vderEn - ^ un .fourneau , un sixenr , ein
glische Meile .

Vo ^ aZer , reisen ,

slier en Vo ^-sAs , ausreisen ,

slier à pie . zu Fuß gehen ,
slier s (ökevsl , reiten ,

slier en Laiosse , in der Kutschefahren .
slier en Lksiie , in einer Cchäsefahren .
slier en Oslêclie , in einer Ka¬

lesche fahren .
aller PSI kau , zu Wasser reisen ,

slier en LLiesu , zu Schiffe ge¬
hen .

s ' embsrguer , sich zu Schiffe be¬
geben . reisen ,

slier s Is Lsmpsgns , aufs Land

» Her sux Lksmps , aufs Feld
reisen .

» Her seul , allein gehen .

vo ^ sA - r en ( Compagnie , in Ge¬
sellschaft reisen

Morgen Landes .
Znr Aeisc gehörig ,

un 8entier , ein Fußsteig ,
le ßrsnöi" hemin ,dledandstrasse .
un tlliemin ciàvurne , ein Um¬

weg .
passer pr -r Lerlin , durch Berlinreisen .
passer ösnr Is Iioib , durch Wald

l ^ olz ) reisen .
psll 'er fur les 'Montagnes , überBerge reisen .
psll 'er cievanr uns place , beyeinem Ort vorüber reisen ,
sklelc r les <_ Iievsux , hie Pferdeanspannen .
àeler les îllievsux , die Pfcrdtzausspannen .
les ^ relz , die Kummethörner .
l ' ^ telsZe , das Wagengeschirr ,
les Pr » ir8 , die Zugseile -
un Llieval ä ' arelage , ein Zug «

Pferd .

Von den Mangeln des Menschen .
Dn àeuFle , ein Blinder,
un Lsvsrä , ein Geiferer .
un LöZne , ein Stammler,
unöoiceux , ein Lahmer ,
u « llor ^ ne , ein Einäugiger ,
un Kolli, , ein Höckrichter^ Buck -

lichter -
unOliauve , têrepelce , einKahl -

kopf-
un Mropie , ein Gelähmter .

un Qsnckcr , ein Linker .

un6ö » nc , ein Riese ,

un Xlsnckor , ein Einhändiger ,un lVIuer , ein Stummer ,
un IVlorveux , ein Rotziger . '

un Ksin , ein Zwerg ,
un bouk ssliomme , Iiommelek ,

mirmiclon , ein Däumling /kleines Männlein .
un 8our <l , ein Tauber .

Der /lccrc/E ^
Von Zufällen und Krankheiten .

I . S honhem-, das Glück . uns fstslilö , ein unvermeidli -
1e msllieur . das Unglück . cher , unversehener Zufall . î
ls ksrsrü , der Zufall . Dresser l 'horolcvxe » NativitaL

' K - U- n Dir «
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Dirs Is bonne » vantm -e , wahr¬
sagen .

I ' ^ poplexie , der Schlagfluß .
stkeint ä ' gpoplexis , VVIU

Schlage gerühret .
une ,g,polìume , un gbscèr , ein

innerliches Geschwür ,
un ^ libme , Sourtc Irsleine , die

Engbrüstigkeit .

/ chbmsü jus . ein Engbrüstiger .

1e ösremenr äs coeur , das Herz¬
klopfen .

un kubon , eine Pest -Beule .

Is LsnZrèns , der kalte Brand ,
un Lstèrre , une fluxion , ein

Fluß . ( fluß .
tlskèrre sust 'ocsri ? , ein Steck¬

en ( grsebon , Karfunkel . ^

IsLoliguechasBauchgrimmcn .

Is ( ivnrsAion , die ansteckeride
, Seuche .

une Lonvulstou » das Zucken
der Nerven .

Is lärsmpe , Is Lpsflne , der

Krampf .

Is vemsngeslson , das Jucken ,
je Oevolemenr , das Erbrechen .
Is Oisrrbèe , Is cours äe ven -

ti -e . der Durchlauf .

Is vistenterie , die Rotheruhr .
unebnäure , Dumeur , eine Ge¬

schwulst .

I ' bxileplie , le m » I csäuc , le

blsur msl diefallendeSucht ,
die schwere Noch .

bbrêlipèls , die Rose , dasRoth -
lauf .

I ' LlguInsncle , die Bräune .

Is bièvre , das Fieber .
Is bièvre guoriäienne , tierce ,

gnsns , ein tägliches , drey -
viertägiges Fieber .

une bièvre continue , intermit¬

tente , ein anhaltendes , ab¬

wechselndes Fieber ,
une bièvre cbsuäe , msligne

pourprée , ein hitziges , giftfl

ges Fleckficber .

bièvre r ^ Aiee , ordentl . Fieber ,
bièvre IreÄigue , ein auszeh¬

rendes Fieber .

bièvre milière , weißer Friesek .
^ caès äs bièvre , Antritt des

Fiebers .
kelscke äs Is bièvre , das

Nachlassen des Fiebers .
Is 6sle , der Grind .

Is donorrkes , der Saamen -

Fluß .
Is cioüte , das Podagra .

Is ürskelle , die Rande , Krätze .
Is6rsveIIe , dcrGries .

I ' iäiäropiste , die Wassersucht ,

un läiäropigue , ein Wasser¬

süchtiger .

Is ^ sunills , die Gelbsucht .

Is l . èpre , der Aussatz .

Is bctsr ^ ie , die Schlafsucht .
IVIsI äe äenrs , Zahnschmerzen ,

kvîsl äe tête , !s /Vligrsine , Kopf -

Schmerzen .
käs ! äe lvlère ,Mutterkrankheit .
Is VIèlsncolie dieSchwermuth .

le !Vliscrère .dieDerhaltung des

Leibes , Miftrere , Verstopfung .
Is bsrslilie , Gicht , Schlag . '

Is belie , die Pestilenz .
Is blu -ènèlîe , der Wahnwitz ,

Raserey .

Is bluiiie , die Schwindsucht .
Is bierre , der Stein -

1s bleure ' Iie , das Seitenstechen ,

le pourpre , das Fleck -Fieber .
1s kulmonie , die Lungensucht .L 4 ì / n
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vn pulmonigue , ein Lungen ,süchtiger .
le lìllûme , der Schnupfen .
Is kougeole , die Masern ,
k 8ciar >gue , das Hüftweh ,
le 8corbut , der Scharbock .

K loux , der Husten ,

la Veröle , le mal cie dlaples , die
Venuskrankheit , Franzosen .

2 petite Veröle , die Kinder .
Pocken .

e Vertige , der Schwindel ,
uue Lslskre , eine Schmarre ,Schramme .
une Blessure , eine Wunde ,

un Bourgeon , bouton äe visa¬

ge , une pâle , eine Blat¬ter oder Finne im Gesicht -
une cbüre , ein Fall -
un Coup äe poing , ein Faust ,

schlag .
une Cicatrice , eine Narbe ,

une Conkuüon , Vleurtrissure ,
eine Quetschung ,

un Coup cle pie , ein Stoß mit
dem Fuß .

UN Coup ci ' spee , einDegenstoß .

un Coup äe pistolet , ein Pisto -
len -Schuß .

un Coup äe Pulli , ein Flinten »Schuß .
un Coup tie Karon , ein Schlag

mit dem Prügel
une Dartre , eine Flechte ,
une Ccorclnne , eine Abstrei »

fung der Haut .
une . grangnuie , eine Zerkra «

tzung . Ritzung
un l- roncle , ein Blutgefebwär .
clesbenrilles , Sommersprossen ,
une Cbiguenauäe , ein Stirn »

schneller oder Knippchen .

une pla ^ e ,blessure , eineWunde .

la pla / e se reprend , ke refer -

me . die Wunde heilet zu ,schließt sich .
une dlssarcis , ein Nasenstüber ,
un 8ouiiet , eine Ohrfeige .
Iraner un mslacie , eines Kran¬

ken warten
ssomker malaäe , krank Wer «

den .
être malsäe , krank seyn .
un blalscie , ein Kranker ,

un malaciis , valetuclinaire , ein
Kränklicher .

se porter mieux , sich bessern .

Ouêrir , gesund werden ,

ssirer à 8sng , se taire sal¬'s' gner , zur Ader lassen .
Kremire meäecine , Arzney

einnehmen .
Krenäre un lavement , ein Cly »

stier gebrauchen ,
purger , purgrren .
panser , psncer , verbinden ,

ekancker le 8sng , das Blut
stillen .

äu8sng meurtri , gervNenBlut .

kigüer , stechen ,
paire une incilion , einen

Schnitt thun , Ocfnungma -
Cvuxer , wegschneiden , ( chen .
Lxaminer , betrachten .

8onäer , die Liefe suchen .

Irêpaner la tête , die Hirnscha¬le anbohren .
un ssrepan , ein Schedelbohrer .

empirer , schlimmer werden ,
faire une recbûre , retomber ,

wiedereinfallen ,
être aux abois , à l ' exkrêmilê ,

in den letzten Zügen liegen ,
mourir , sterben . Der
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Der
Von den Bluts - Freunden und 2lnverwandten .

I .es ^ ncêrres , die Vor -Eltern .

Ie Lis -iievl , der Elter - Vater .
Is Lilsieule , die Eltcr -Mutter .

Ie cirsnä kère ,der Groß - Dater .

Is Orsncl ' bière , die Groß -Mut -

Ie kèie , der Kater - ( ter .
Is bière , die Mutter ,

un kils , ein Sohn .
uns kille , eine Tochter ,

un kerir - kls , ein Enkel ,
une kelirs - KIIe , eine Enkelin ,
un srrière - kekir - KIs , Urenkel ,

une sirière - kecire - KIle , , Ur¬enkelin .
le i tère , der Bruder .

Is 8ceur , die Schwester .

I ' Oncle , der Ohm , Vater - oderMutter -Bruder .
Is Isnre , die Muhme , Vater .

oder Mutter -Schwester .
Ie dleveu , der Neffe , der Bru¬

der - oder Schwester - Sohn .
I » Mèce , die Nichte .

Ie Loukn , > Geschwister -

Istloukne . ^ / Kind .
Oukn üermsin , leibl . Vetter ,

( loukne Lermsnie , leiblicheMuhme .
Lesu - kère , Schwager , Stief .bruder .
Lelle - 80 - ur , Schwägerin ,Stief-Schwester .
Lesu - kère , Stief -Vater , it .Schwieger -Vater .
Selle - bière , Stief - Mutter ,

it - Schwieger -Mutter .
Lesu - kils Stief - Sohn .

Lelle -krlle , Stief -Tochter .

Ie llendre , der Eidam , der
Tochter -Mann -

Is kru , des Sohnes Weib .
les 8ucce6 'eurs , IskoUèritè , dieNachkommen .
Ie blsrisAe , der Ehestand ,

les krsn ^ sillen , die Verlöbniß .
un kisncè , ein Verlobter ,

une krancee , eine Verlobte ,

les Lsns , ou les Annonces , Auf¬
gebot .

Is vor , die Ehesteuer ,

les Mess , die Hochzeit ,

un Dousire , ein Leibgeding .
I ' Lpoux , vu Ie bisrie , der Bräu¬

tigam . ( Braut .
I ' Lxvuke , ou Is bisriee , die

une àcouclrèe , eine Sechs -
wöchnerin , Kindbetterin .

Is nourrice , die Säugamme .
un Veuk , ein Wittwer .
une Veuve , eine Wittwe ,

une Oousiricre > eine verwitt -
wete Stands -Person .

Ie ( lampêre , der Gevatter .
Is Lommère , die Gevatterin -

Ie killeul , der Pate .

Is killeule , die Patin ,

le ksrrein , der Pate oderTauf .
Zeuge .

Is bisrreine , die Patin oderTauf-Zcugin .
Is ksrenrèe , vu le ksrentsze ,die Verwandschaft .
une ^ llisnce , « ine Verwand ,

schaft . Schwägerschaft, Be -
freundung .

Ie Lomxersge , Gevatterschaft .

Is krscernirc , Brüderschaft ,

un kilx sävxrrk , ein an Kindes -stal angenommener Sohn,
Wahl -Kind .

L 5 krère !
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Irà -erMmesux ,Zwilling - Bru¬
der .

8 ceurs jumelles , Zwilling -
Schwester .

une Lace , ein Geschlecht ,

uns Lenealogie , ein Stamm -

Register .
Der

Dn Dskir , ein Kleid ,

un Dakir neust vieux , retourne ,

ein neues , altes , umgewand -
tes Kleid .

un L ' akir cle kou , les jours , ein
Alltags -Kleid .

UN Gallic cle pète , ein Sonn -

tags -Kleid .
un Llakir rour UNI , ein schlechtes

Kleid , ohne Zierrath .
un klakir krocls , c !, amarre , ein

gesticktes , verbrämtes Kleid ,
un Llakir cle cleuil , ein Trauer -

Kleid .

. unLkapeau , einstellt .

Ie ret , outils äu Lkspesu , die

Krempe am Hut .
le ( lorclon , die Hutschnur ,

un Könner , eine Mütze ,

une perruque , eine Darücke .

une Lravare , ein Halstuch ,
un iVlanreau , ein Mantel ,

un clollei , ein Ueberschlag .

Ie jutts - an corps , das Ober -
Kleid ein Manns -Rock .

ts Vetle , die Weste , das Unter -
Kleid .

lekaur äe - ckauste , Ia Lulotke ,

die Hosen .

los ( lalecons , die Schlafhosen ,
les Las , die Strümpfe .

Las cieboie , äe Laine , seidene ,
wollene Strümpfe .

Las à doter , RtttstmMpft »

un parent , ou Mie , ein Ver -
wandter .

uns parente , eine Verwandtin .

un ^ rni , ein Freund ,

une àie , eine Freundin ,

un Lnnemi , ein Feind ,

une Lnnemie , eineFeindin .
Von Manns -Txlcivern .

les llliaulstettes , die Unter -

Strümpffe .

les Ldaust 'ons , die Fußsocken ,
les bouliers , die Schuhe ,

les panroustss , Pantoffeln .

Ia Lkemile , das Hemde .
Ia Lamilole . das ^ amisol .
les blanckes , die Ermel .

les paremens , die Aufschlage ,
les blanc !, erres ,dieä ? and --Krau -

sen , die Manschetten .
Ia Loks cle Lkamkre , der

Schlaf -Rock .

1s Locke , der Schubsack .

Ie douster , der kleine Schub¬

sack , Geldsack .
Ull Luban , Band .

âes Dentelles ,Kanten , Spitzen .

unLouquetàe plumes , ein Fe -
derbusch .

Ues Lourons , Knopfe ,

les Louconnières , die Knopf «
Löcher .

öes LranZes , Franzen .
öes 6 aus , Handschuh ,

uns paire cles gans , ein Paar

Handschuhe .
un Vlouckoir , ein Schnupftuch ,
un blanckon , ein Muf .
cles sarrecleres , Kniebänder ,

äes Loucles , Schnullen ,

un ( leinruron , ein Gürtelge -

hänk .
IM Lauchster , ein Schultergr «
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une vcbsrpe , eine Schärpe ,oder Binde .
uns bloncre , eine Sack -Uhr .
uneLsZue , ein Ring .
uns lsbsrière , eine Tobacks -

Dose .
z' bsbiller , sich ankleiden ,

le äesbsbillsr , sich auskleiden ,
le cbsuller , Strümpfe und

Schuhe anziehen ,
le tiecbsuller , Strümpfe und

Schuhe ausziehen ,
un peigne , ein Kamm .
1s peigner , sich kämmen ,
le pouclrer , sich pudern ,

vrr / 7 /rLà

Lseoilluie , ein Kopf -Zeug .
Is boitte , dieHaube oder Kappe ,
uns ^ upe àe äeü 'us , ein Ober -

Rock .
une lupe - tls - rlessous , ein Un¬

ter -Rock -
le Lorpr cle rode , das Schnär -

Leibgcn .
le Isblier , die Schürze,
le peit - nvir , der Nachtmantel ,
às Lroiles , eine Bürste ,
l ' vvenrsil , der Wedel ,
le ^Islgue , die Maske , Larve ,
le Voile , der Schleifer .
l ' Lcbsrpe , die Schärpe ,

lekckouclioix äe ool , dasHals -
Luch .

un Vlsntesu pour femme , ein
Frauen -Ober -Kleid .

un Collier 6e kerles , eine
Schnur Perlen ,

uns Lbsine ä ' Or , die Hals¬kette .
«les kencisi >8 à ' Oreille , Ohren -Gehänge .
le öulc , das Planschet.

299

fe filer , die Haare krausen ,
mettre ton Cbspesu , den Hut

aussetzen , sich bedecken ,
leäecouvrir , den Hut abneh¬men .
le f -ure rsler , sich den Bartabscheren lassen ,
le boutonner , sich zuknöpfen ,
le àèboutonnsr , sich atifknöpf«

fen .
les Verketten , die Kehrbürste .

une vêcroloire , eine Schuh -Bürste .
un Obuuüe - pie , ein Anzieher .

Von FrauenrAleidern .
les vrscelers , die Armbänder ,

une 1 ' oilerre , ein Nacht -Lisch
mit seinem Zugehör .

6es LpinZIes , Stecknadeln ,

sttseber svec cjes LpinAles , mitNadeln fest stecken ,
le Peloton , das Nadclküsscn .
les Cileaux , die Schcere .

le ve , der Fingerhut .
l ' /nAuille , die Nehnadel .
le kil , der Zwirn ,
le ksrä , die Schminke ,

cles Mouches , Schönflecken ,Muschen .
<Zes vsux àe lenteur , wohlrie¬

chende Wasser .
Ue lspouilre , Puder . ( del .

l ' siZuille tle tête , die Haarna «
Is Löste , die Schachtel ,

äes pierreries , Edelgesieine .

un Lhou , ein Kleinod ,
un vismsnt , ein Diamant ,

un vismsnt brut , ein unge¬
schliffener Diamant ,

unevmersuäe , einSchmaragd -
une .l urguoile, ein Türkis .
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un Kubi «, ein Rubin .

6s ls Toile , Leinwand .

6 « ! » 8oie , Seide .

6s In l . sine , Wolle ,

lls l ' Lmpois , Stärke ,

un Lmi , ein Futteral ,

leiseer , sich schnüren .

se äelscer , sich aufschnüren ,

un ksrslol , ein Sonnenschirm ,

uns Loèrs à pouclre , eine Pu¬
der - Schachtel .

nn Lrui à peignes , ein KaniM -

Futter .

Us / 'à -/ - . Vom Studieren .

l . e ( islnner , das Studier - oder
Echreib - Stüblcin .

nn l . Ivre , ein Buch .

» rsille äs Uvre , ein Ohr im
Buch .

<lu ksxier , Papier .

6u kspier timbre , gestempelt
Papier .

<lu kspier brouillsrö , Sudel -

oder Lo' sch -Papier .

kspier gris , grau Papier ,

unekeuille , ein Bogen Papier .

uneIVlnin , ein Buch Papier ,
une lisme , ein Rieß .
un keuiller , ein Blat .

un Cs ^-er , ein Stoß von etli¬
chen Bogen .

uns ksge , eine BlaL - Seite .
Is keclsme , der Lulìos eines

Blats .

Is couverture 6u Tivre , der

Band eines Buchs .

Is IVlsrge , der Rand -

une Lügne , eine Zeile ,
uns klume , eine Feder ,

un 1u ) ?su 6e klume , ein Fe¬
der -Kiel .

6s I ' Lncre , die Dinte .

nn Lcrikoire , ein Schreibzeug ,

un tlsnif , ein Feder -Messer .
6u 8sble , ' Streusand .

Ie kouärier , die Sand - Büchse ,

un Lompss , ein Eirkel .

un Lksnüelier , ein Leuchter .

une Oisnäelle , ein Licht , eine
Kerze .

unel -smpe , eine Lampe ,

un Lierße , ein Wachs -Licht ,

is Lougie , der Wachs -Stock ,
unel -suterne , eine Laterne .

6es Tunelle », eine Brille .

6es kunettes 6e longue vüe ,

6 ' spprocke , ein Fern -Gias .
un Verre - sräenr , ein Brenn »

Glas .

une Ltiquelte , ein Zettel , wel¬
chen man an die Bemel oder

sonst bindet .

un8obriguet , ein Eckel ' Name .
I 'Lcrikure , die Schrift ,

àes Tsblerres , ein Schreibtäfe «

lein , it . einBücher - Schrank .

6u ksrckemin , Pergament ,

uns loucbe , ein Griffel ,

un porte - crayon , eine Bley -

Feder .
une Règle , ein Linial .

Is liegen , die Lection .
Is Trsäuction , die Uebersehung .

un Tbeme , ein Thema , exerci -

tium 8rili für die Knaben ,
un kone - keuille , eine Thecke ,

Schrift darinnen zu tragen ,

etuäier , studieren ,

lire , lesen .

êpelerles lettres , buchstabiren .

écrire , schreiben ,

sprenäre , lernen .
svren -
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sprenärepsrcveur , auswendiglernen .
un voLteur , ein Doctor ,

un Licenriè , Licentiat .

un ^ lsîrrec » /^ rrs , ein Magister ,
une ács6èmie , Oniveilirè , eine

Universität .
unLollcgs , ein Gymnasium ,
une Lieble , eine Schule ,

les ksculrè « , die Facultäten .

un professeur , ein Professor .
I » Hiêologis , die Theologie ,

Gottesgelahrhcit .
Is ^ uri »pru6ence , le Oroit , die

Rechtsgelahrheit .
I » ^ ellecine , die Arzneykunst .
Is kbiloloxkie , die Weltweis¬

heit .
les ẑ rks libéraux , die freyen

Künste .
Isörsmmsire , dieSprachkunst ./ ' s « », /e bèrrèlsitv .

One l -ettre , ein Brief .

UN Lillet , ein Zettel .
UN Memoirs , ein Denk -Zettel .
un Llsnc 8iL » 6 , ein Blanket -

Is Oste , dasvsrum .

I ' Lnvelope , der Umschlag ,

ligner une lerrre , einen Briefunterschreiben ,
plier , zusammen legen ,
csclieker , zusiegeln ,

un csckek , ein Pitschaft .

Is visleLtigus , die Vernunft
kunst .

1s Rbètorigue , die Redekunst .

Is iVlulique , die Tonkunst , die .
Music . ( kunst - '

I ' ^ rirkmetilzue , die Rechen »

Is Oèomètrie , dieMeßkunst .
l > lìronomie , die Sternkunst .
l ' ^ ttrolvAie , hie Sterndeu »

tungànst .
les lvislk ^ msriczue ! , die Mathe¬

matik . ( bung .
Is Oèogrspbie , dieErdbeschrei -

I ' ^ rebileeiure , die Baukunst .
Is Lsbsle , die Cabbala .

Is koêiis , die Dichtkunst .
I ' l-tiUoii ' s , die Geschichte ,
l » pskie , Fabeln , erdichtete

Mährlein .
IsLb ^ mie , dieSchmelzkunst -
un Pe6snr , ein Schulfuchs .Von vec Schreiberey .
un 8cesu , ein Siegel .

6s Is Lire ä ' LlxsZne , Siegel¬
lack -

cle » Oublis », Oblaten ,

un Lkitre , ein Zug .
llèekssrer une lettre , einen

Briefentziffern .
corriZer , einen Schreibfehler

verbessern -
ekscer , auslöschen ,

rsier , durchstreichen .

Von ven Theilen ves Dauses .
One IVtsison , ein Haus -

leLorp » 6e lo ^ i », das Haupt -Gebäude -
les ^ ile », die Flügel , Seiten -Gebäude .
le verrière , basHintMHaUs ,Hinter- Eebäude.

un ksvilion , ein Pavillon -Bau ,
der von allen vier Seiten be¬
deckt ist .

UN Perron , ein Auftritt vor der
Hausthüre .

Is korke , die Hausthür .
1« , Lonä , , die Thürangel .

Is
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ls 8errure , das Schloß .
Is 6Iet , der Schlüssel ,
un Paste - par - rour, ein Haupt -

Schlüssel .
un Verrou , ein Riegel ,
un Loguer , eine Klinke ,
le Carreau , ein Klopfer .
Is donnerte , die Schelle ,
uns ssuste - xorre , eine Hinter¬

thür .
un Fparkemenr , eine besondere

Wohnung in einem Hause,
einWohn -Zimmer .

une Lstsmbre , eine Kammer ,
uns àri - ckambre , ein Vor¬

zimmer .
Is 8a !e , der Saal .
une 1' oile , eine Stube ,
le kourneau , der Ofen .
Is Lour , der Hof .
lepuirs , der Zichcbrnnnen .
1» L' uiline , die Küche .
1s vspsnls , die Speisekammer .
IsLommelerio , die Kcllercy .
Is Lave , der Keller .
Is Leister , der Wein - Keller,

Vorraths -Keller .
I ' Lcurie , der Pferdestall .
Is Hemils , der Schoppen ,

Schauer , Wagenhaus .
le Lolombier , pigeonnier , der

Laubcnschlag .
Is poulslier , dasHünerhaus .
les Lieux , das Secret .
Is Karelin , der Garten ,
uni aràin porrè en I ' sir , einTar -

tc !! ,der wohl an der Luft liegt .
Is l- onrame , der Springbrun¬

nen .
is premier , le second ( rags ,

das erste , andere Stockwerk .
! Lftsüer, die Treppe .

un Lftslier sterobe , eine heim¬
liche Treppe .

les Degres , les dlsr -ches , die
Stuften .

le Lrenier , derBoden .
ls choir , das Dach .
uns Lucarne , ein Dachfenster .
Is pairs , Is Lomble , die Forst,

der Giebel ,
les Laites , die Latten .
uneLirouet e , einWetterhahn .
les Louticres , die Dachrinnen ,
une Lsnêrr ^ , ein Fenster
un Lonkrsvent ein Fenster -La¬

den von aussen
uns Lrists , ein Fenster - Gitter ,
une jaioulie , ein Fensterschirm,
le plancher , der Boden ,
la Lbeminee , der Camin .
un chu ^ au cls (chemines , eine

Schorstein -Röhre .
le Lamliri «, die Decke ,
uns Lalerie , ein Bogengang ,
un galcon , ein Austritt vor ei¬

nem Fenster .
I ' Lnleigne , das Schild ,
le Lo ^ er , !e Louage , .yanszins .
Is blur , ! a Xlurailie , die Mauer ,
(le Is Pierre , Bruchstein ,
ile ls Lrigue , Mauerstein .
<le ls (chaux , Kalk -
ciu Vlarbre , MormelsteiN.
c!u plâtre , Gips ,
une pourrs , ein Balken .
(les 8olirer > Riègclholz .
clés plsncstes , Brctcr .
cls i ' ^ xlmls , Schieftrstein .
une diafure , eine eingefallene

Mauer
liss Décombres , Schutt , einSteinhaufen von einem ein-

gerissenen Gebäude . un
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M1 k> ent , ein Luft -Loch . Ocffnnngm , viel Thurm
un Auvent , ein Schirmdach . und Fenster hat .
uns lVIsiston dien times , ein cekremsilon s plusteurs Lbsm -

wohlgelegnes Haus . bres cie xlein xiö , dieses
en bei sie , das frey an der Luft Haus hat viel Ammer auf

gelegen ist . gleich em Boden ,
dienxerces , das viel Licht , viel les êtres d ' un IvAis , die Gele «

gcnhcit einer Wohnung .
Oes Vom -HauKrarhc .

bine ten rare cîs Tsxiüerie , ein
Behangsel von Tapeten ,

äs bsure lies , gewirkte Bra -
bantische Tapeten ,

äs cuir dore , von golden Leder .
deLergsme , dsstoksn , geweb¬

te Tapeten ,
uns Tsbis , ein Tisch .
un6usriäon ,einLeuchtcr -Tisch .
un Taxis , ein Teppich ,
un Lskiner , ein zierlich

Schrankgen .
un Tiroir , eine Schublade ,
rm -Vtiroir , ein Spiegel .
Is6 !see , das Spiegel -Glas .
Is bordure , dieÄame .
uneLbsile , un8lege , einStuhl .
uns Lbsise r clos , ein Lehnsti ^ l .
unet ' bsise à brss , un tsureuil ,

einArmstuh !.
uns c .bruis cts commodité , ein

Ruhesiuhl .
un liièAsxlisnt , ein Feldstuhl ,
un Tsbourer , eine Hütfcbe .
unLsrre « u ,Loustin , einPolster .
un Lksbesu , ein Fußschemmel .
une àmoirs , ein Schrank ,

Spinde .
un Loste , ein Kasten , Kliffer .
un Loste fort , eine Geld -Kiste
. eiserner Kasten '

uns ( . sstsrm , ein Schmbkast -
lcin , Schattul.

uns psndule , eine Wand -Uhr .
un 8 sble , eine Sand -Uhr .
UN Lustre , ein Cronen -Leuchter ,

Wand - Leuchter .
unLksndsIisr .cinTischlcuchter
unstismbesu .einStoclleuchter .
Iss IVIoucberrss , die Lichkplitze .uns Lsrnirure de korcsllsine,

citf Aufsatz von Porcellan
auf den Tisch ,

uns Lrucbe , ein Krug .
un Vsts , ein Gefäß ,
des Lbsners , Brandruthen t'mCamin .
une stèle , Kohlenschausscl .

des pincettes , eine Zange ,

uns Lsst 'oistte , ein Feuer -
Pfannlein .

un stcrsn , ein Feuer -Schirm ,

un bit , ein aufgemachtes Bette .
'.IN t .ir de rexos , ein Faulbette ,

unl . irde xsrsds ein Prangbelt -
le bois de Ist , die Bettstelle ,

le ciel , le fand du Ist . dcr Himel .

Iss stidssux , die Borhänge .

IssTrinAles .dieEardinstangeu .
IspaHIsste , der Strohsstct .

le lVîstelss , die Matraß .

unlit dexlums , ein Federbette . .
un stiume -iu , cinDeckbctle .

un ' I rsìerlin , ein Pfühl ,

un Oreiller , ein Hauptküstcn .
Is ( . ouverture , die Bettdecke .

les
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lesvrsps 6e Iir ,dieBett -Tücher .
Iskuelie , der Gang hinter dem

Bette -
IsL -Mnoire , derBett -Wärmer .
lekar 6e Lksrnbre , das Kam -

mer - Becken . ( stuhl .
L, cksile perces , der Nacht -
les Verzerrender Klciderbesen .
6ss Sroster , Kleiderbürste , ( sie .
uns Oecrotvire , eine êchubur -

in der Räche sinvec .

un Dreresu , ein Bock , Gestell ,
Schrägen -

une civière , eine Trag -Baar .
un Louer ein Spinnrad .
uneLobine . eineSpule .
uns (Zuerwuille , eine Kunkel ,

ein Nocken .
un kusesu , eine Spindel ,
un keson , ein Wirte !
un veviöoir , eine Haspel .

N ? as man

c ' ^ kre , le kn ^ er , der Hecrd .
1e keu , das Feuer .
I » klamme , die Flamme ,
l » kumes , der Rauch .
I -, 8u / e , der Ruß .
le Lois , das Holz .
clu Zros bois , grob Holz .
une Lücke , ein Scheit Holz .
un kszot , ein Reisbund .
un cvrrer , ein Bund kurzes

Prügelholz .
le Lksrbon , die Kohle .
Lksrbon 6s rerrs . Steinkoblen .
6e Is 'kourbe , Torf , Bren -Erde .
6e I » krsile , glüende Kohlen ,
un l ' ison , ein Brand .
IsLenöre , die Asche -
un kukl , ein Feuerzeug .
Is Lierre à keu , der Feuerstein .
I ' .̂ morce , der Zunder .
6es ^ lumerres , 6u corLon

soukrè , Schwefel - Hölzlein
oder Faden -

un8ou (Ler , ein Blasebalg .
Iskêle , dieFeuer -Schauffel .
les Tenailles , die Zange ,
un Oroc , ein Feuer - Hacken .
I » cksvrerre , dieBrand - Ruthe .
un lîècksur , eine Kohl - Pfanne ,
un fer s psst 'er le linZe » ein

Platt -Eisen -

lsVsiüells . dasKüchengeschirr .
un ? or , ein Hafen , Topf . ^
un kor 6e rerre , ein irdener

Topf
unkocsTKè , ein Thee -Topf .
kor su Isir , ein Milch - Topf
uns Osksrisre , eineCafe -Kanne .
un Louresu , ein Messer ,
le I^lsiicke , das Heft .
1' /UumeIIe , l » Isme , die Klinge .
Is Trencksnt , die Schneide .
Is tisine , die Scheide ,
un Louperer , ein Hackmesser ,
un (üouvercle , ein Deckel ,
une kcuelle , ein Napf .
une Lrocks , ein Bratspieß ,
un Tourne -brocke , ein Bra¬

tenwender .
embrocker , den Braten an den

Spieß stecken .
Is IHiekrirs , die Bratpfanne .
Is csrâoire , die Spicknadel .
le lchepic , der Dreyfuß .
le LksuLron , der Kessel .
Is LKsu6ière , der grosse Kessel -
ls ( . ou >oire , kslsoire , derDurch -

schlag . .
le koële , der Tiegel , die Pfanr

ne .
un koèlon , ein kleiner Tiegel -

uy
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unTi - ruZeoir , ein Reibeisen ,
le OliI , der Rost .
une Loulie , eine Rolle ,
latiorcie , der Strick .
Ie 8esu , der Waffcr -Eymer .
une tiuve , ein Zuber ,
un Luveau , ein Kübel ,
une tVlülmire . cin eiserner Topf ,

Grape . ( sel .
une Terrine , eineirdeneSchüs -
un ciuillier à por , ein Kochlöffel ,
l ' kcurnoire . der Schaumlöffel .
Is Drèmillière , Kcsselhacken -
Is Loère sux épices , dieWÜrz -

Lade .

un Tmnustoîr , ein Ouerl .
une Ksristoire , eine Scharre ,

Reibeisen .
I » Tourtière , dleTortcnpfanne.
le ltlorkier der Morsel .
Ie ? il « n , die Mörselkeule , der

Stösse !.
UN lîacloir , ein Kratzeisen ,

clela I .exive , ou Letlive , Lauge ,
faire la lessive , bäuchen , einwei¬

chen , einlaugen , auswascien .
un Torclion , ein . Wasch , oder

Küchen Lappen ,
untie ,icirier ,cinAschenscherbcn .
un Lalai . ein Besen .

/ ' o» / -r tisve .
LTas man in vcm Rellcr stnvec .

lbkn Van , eine Wanne ,
un Tonneau , eine Tonne ,
un tzaril , ein Fäßchen .
un tzer ^ oir , ein Wcinbohrer .
lall ! oclie clu tonneau ,dcrZapfe .
un kokinet , ein Zapfhahn .
un Uron , ein Deber .
IeLoncIon , kouckvn ,derSpUNd .
les Douves , die Faß -Tauben ,
un liercle , ou cerceau , « IN Reif,

Faßband .
le boncl . der Boden .
les-LKantiers , die Lagerbäume ,
äs lsLoistön , Getränk ,
âu Vin , Wein .
6u Vin ovuìeau , neuer Wein .
Vinclerrois , cleguare , clecing

feuilles , dreyvier -fünfjähri -
ger Wein .

Vin cle Liarcls , Wein der stch
lange hält .

äu Vin rou -; e , rotherWein .
äu Vin Klane , weisserWeill .
klu Vin övux , Most Wein
Vin ctTipsxne , cle brance , äs

KKin , Spanischer , Franzö¬
sischer , Rhein Wein ."

Vin cle ligueur ,sirsser Wein , der
nur zumNachtrunk gegeben
wird .

cle l Dniromel , Meth .
cle lTau cle Vje , BrandtweiN -
cle la Lière , Bier .
clelaöiöre krune , braun Bier .
cle la Lière klancke , weiß Bier .
Lière cle 2erklì > cle Luppiu ,

Zerbster , Ruppincr -Bier .
Lière cle tzlars , Merzen - Bier .
Lekike - Licre , Speise - Bier . ( ser.
(le ITau clouce , abgekocht Was «
cle la Limvnacle , Zitronen «

Wasser .
cle I' Orlacle , Gersten -Wasser .
clu liorker , Türkische l. imonacls .
kercer un tonneau , ou mettrs

clu einen xerce , ein Faß an¬
stechen .

tirer clu ein , Wein zapfen
frelater clu vin , Wem verfäl¬

schen .
, l suuk.
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foussrer , schwefeln . une Bouteille e ÜWs , eine mit

un koulsin , eine Wein -Leiter . Korb beflochtene Bouteille ,
un Bntonr . oir , ein Trichter . oder Flasche ,
un Boret , vu Touret , ein Zwick « UN Bouchon , ein Kork oder

Bohrer . ( ter. Stöpsel ,
une ( Online , ein Flaschenfutr un l ire - Bouchon , ein Kork -
» n BIseon , eine platte Flasche , zichcr .

heisset anch ein grosser Trink - un Verre , ein Glas .
Becher , wo ein Maaß Wein uns Tssse , eine Schale ,
hineingehet un ksnier , ein Tischkorb .

une Bouteille , eine runde Fla- un Lorbilion , ^ , n Handkörb -
sche . lein .

O » 6o « vore . lwas zum Tischdecken gehöret .
l . s dlspe , das Tischtuch . une Bonrsine , UN Lsvemsin ,

une 8erviette , ein Tellertuch . das Handfaß .
un Louresu , ein Messer . un Verre , ein Glas .
uns kourcbette , eine Gabel -- un üvbelet , ein Becher ,

une Luillrer , ein Löffel ( ler . une Loups , ein Kelch -Becher .

une ^ Kette , ein zinnerner Tel - une8oucoupe , ein Teller , wor -
unTsilloir , ei » holzernerTeller . aufdas Glas gereichet wird .un Bist , eine Schüssel . üe Is korcelsine , Porcellan -
un 8slsàier , eine Salarschüssel . Geschirr .
une8auclère , einTütschennapf . cle lsBsisncessalscherPorccllan .

une Lcuelle , ein Suppcnnapf . unlBssui - main , ein Handtuch ,

une kliere , ein Salzfaß . un Louv - rt , ein Gedeck eines

un VinsiZrler , ein Eßigglas . Tellers ,un 8ucrier , eine Zuckerdose . un8ervice , ein Tisch -Geschirr ,
un kolorier , eine Pfefferdose . I » LorheiIIscielshle , derTlsch -
un Vloutaröier , ein Mostcrt- Korb .

oder Senftöpslein . uns ^ i ^ uière , eine Gießkanne ,
un körte silierte , ein Teller - un Lstlin , ein Becken .

Ring . UN Lure öent , ein Zahnstocher .
O « </« Loite . Voin Essen und

Trinken .
I7n Belìin , ein Gastmahl . un 8erviee , eine Tracht , Anf -

un Bexss , eine Mahlzeit . satz von Speisen ,

un Oösüne , ein Frühstück . un Ambigu , eine Einrichtung ,

UN vine , ein Mittagsmahl . da der Nachtisch zugleich

uns Lollrttion , ein Vesperbrot . mit den Speisen ausgesetzet

un 8oux6 , eine Abendmahlzeit . wird .los Visncles , die Speisen , Ge« lerLmreeLidie ersteTracht, der
richte . erste Gang .
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un Lntremêtt , ein Bey -Essen ,
Cinfchieb -Essen .

unLouiilon , eine Fleischbrühe ,
u » Consomme , eine iKraftr

brühe .
un kvtsAs 6e 8sntc , eine Ger

sundheits -Suppe .
uneb 'oups suxLnoux . suxher -

be5 , eine Kohl - oder Krön -
ter -Suppe .

6u Louüli , gesottenes ,
llulloeuf, Rindfleisch .
6u dlomon , Hammelfleisch ,
un Llisxon , ein Kapaun ,
uns pouls , eine Henne .
6s l ' ägneau , Lammfleisch -
uns kiie -iN-e , Fleisch in der

Pfanne gekocht .
unsLsrbonns6e ,geröstctFleisch.
uns 6ril , s6s , ein Rost - Bra¬

ten ,
äes (iorolsttss , Schwein - oder

Hammel -Rippen geröstet ,
un ttsclus , ^ hackt v ^ er eiliger

schnitten Fleisch . ,
un I-lsricor , Hammelfleisch « ist

Rüben .
uneLruvee , verdampft Fleisch ,
ls fraise , das Gekrös .
ls breüüre , das Geschlink -
6u ? oie , Leber .
6e8 Irisez , Locaux , KaldaU -

nen , Kuttclflccke .
unspoinine , ein Hrustkern .
àlîi8 6e VSLU , Kalbergekröse .
6e8 8äuciflvus , kleine Brat -

Würste .
rm ? Lle , eine Pastete .
ÜS8 per !» kLlös , kleinePasteten .
uns lourie , eine Torte ,
à 8 -iiê , Pöckelfleisch / gesalzen

Fleisch .

6u Lwuf - àê , geräuchert
Fleisch .

l . 3NAueciedcsuf , Ochsenzunge .
6u jambon , Schinken .
6es Lsucistes , Bratwürste .
6s8 änäomllslres , Fleischwür «

ste .
6uLou6 !n , Blut - oder Leber -

Wurst .
6u Lervels8 , Hirnwurst .
6s la IVkocle , Mark -
6s I -, Lelee , Gallert ,
unllsgour , ein Appetit - Esten -
unàuee , eine Brühe , Tütsche,

Tllnke .
6ss Oenfz mollsrx , à ls Logue »

weich gesottene Eyer aus
der Schale .

6es Osuks 6urs , hart gesottene
Eyer -

Oeustî drouillê8 , gerührte Eyer .
Oeub ; su miron , gesetzte Eyer .
uns Omeierre , ein Eyerkuchen ,
un blüri , ein Fladen .
6es Ligner « , Pfannenkilchen ,

- Apfelkuchen . '
pn !?. oii , gebratenes .
6e Is Volaille , zahmes Geflü¬

gel .
6ss koulers , junge Hüner .
Oikon fsrci , gefüllte Gans .
6e8 pigeonneaux , junge Taus

ben
unl ) in6on , un Log - 6 ' ln6e , eilt

Kalkutsth -Hahn
une Oie , eine Gans .
un Lsnsr6 , eine Ente .
6u Oibier , Feder -Wildpret -
6e8 ker6l -lx , Rebhüner .
6e8 Ilecssts8 , Schnepfen ,
un Micron , ein Eis -Vogel .
6er 6rive§ , Krammtts -Vogcl .
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Zes Alouettes , Lerchen .

Zes Lailles , Wachteln .

Zesketirs - pies , kleineVögel .

Zes Ortolans , Hirsevögel .

un Log Ze bruière , ein Birk¬

hahn .

unLog Ze bois , einAuerhahn .
uneLelinote , ein Haselhuhn .

Ze la Venaikon , Wildpret .

à Lbevreuil , Rehebraten ,

à Sanglier , Wildschweinbra¬
ten .

Zu Oerk , Hirschbraten ,
un Nièvre , ein Hase -

une acolacle Ze Lapreaux , ein

paar Kaninichen .

un ^ lo ^ su , Rinderner Mürb -
Braten .

une Longe àe Veau , ein Nie -
ren -Braten .

uns Lclancks , un gigot cls

Mouron , eine Hammelkeule ,

une Lpaule <le IVlouton , eine

Hammelschulter ,
un ( Quartier Z ' / ^ gneau , ein

Lammesviertel .

<lu köre , Schweinenfieisch .

un Locbon Ze lair , ein Span¬

ferkel .
Ze ! a Marine , Mehl .

Ze la käte , Teig
Zu Levain , Sauerteig , item die

Bärme , das Bier zu stellen ,
kaire lever la kale , den Teig

sauren .
à kain , Brod -

Zu kain blanc , weiß Brod .

Zu kain bis , schwarz Brod .

Zu kain Ze Seigle , Zekroment ,

Rocken - WeitzcmBrod .
Zu ksin tenclre , frisch gebacken

Brod ; rallis , altgebackencs .

Lntamer un kain , ein Brod an¬
schneiden .

un Lraguelin , Dourieau , eine
Bretzel .

UN L' cbauZe , cincButterbretzel .
la ( iroüte , die Rinde oder Kruste .
Ia !VIie , die Krume , das Weiche .

Zes lVliettes , Brodkrumen , Bro¬
samen .

Ze la bouillie , Brey .
Zes Vermicelles , Nudeln .
Zu Lair , Milch -

Zes kois , Erbsen .
Zes kois verZs , Schoten -

Zes kois ccollcs , ausgehülsete
Erbsen .

une gousse cle xois , eine Erbs -

Hülse .

Zes kèves , Bohnen .
Zes Oboux , Kohl , Kraut .

Zes Lboux üeurs , Blumenkohl .
Zes Lboux blancs , Weißkraut .

Zes Lboux cabus , Kabiökraut ,
Kopfkohl .

Zes Lboux - frises , Krauskohl -

un ironc Ze Lbou , ein Kohl -
strunk .

Zes tenZrons Ze Lboux , Kohl¬

sprossen .

Zes Larotes , gelbe oder Mohr¬
rüben .

Zes Lboux - sales , Lonlrrs , Sau¬
erkraut .

Zu ILs , Reiß .

Ze l ' Orge - monZêe , Gersten -
graupen .

Zu Lru , ou gruau , Grütze -
Zu Vlillet , Hirse .

Lpautre , Spelz , Dinkel .
Zu Lle sarraiin , Buchwcitzcn .

Zes Lentilles , Linsen .

Zes Vesces , Wicken .
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Die Speisenzu würzen .

vn 8el , Salz .

civ VinsÍAiî , Weineßig .
cie !» .̂ Ioürr .rcZe , Senf oder

Mostard .

6u lisikorr , Merrettig .

668 ( lloux 66 Oircà , Gewürz -
Nägelcin .

cle I» si -melle , Zimmet .
668 l ' euilles 6o laurier , Lor -

bcrblätter - ( nie .

6e ( ilwmpÍKnons , Feldschwäm -
cis5 I' oriivn5 , ou >Vloui ! 'erons ,

Pfifferlinge , Pilze .
6e8 Gorilles , Morcheln .

? orn - / s 5 sürc / e .

Lpluclier 1» 8 » Is66 , den Salat
lesen .

6 --8 tterbe ? , Kränker .

6e I » Llncoree , Wegwart ,
cie I » I. sirue , Lactuke .

lie Is lìs -ponce , Neponzeln .
6a 8elerie , Sellerie .

6 » vrsßon , Dragon ,
às Is öourscke , Borretsch ,

Borragen .

^ vrcr / e Oe ^ èrr .
à 6eriles , Kirschen .

6e8 ? omm68 , Aepfcl .
668 ? vire8 , Birnen .

668 kêcke8 , Pfersich .
cle8 ^ l >ricok8 , Abricvsen .

kle >8 6ro5elle8 ,Johannisbeeren .

668 b' ÍAU68 , Feigen .
Ü68 krsmdoike8 , Himbeeren .
6e8 ? run68 , Pflaumen -

6e8ks >1in8 , Rosinen , Trauben .

6u öifeuir , Zwieback .

6u psin 6 ' epice , Pfeffer - oder

Honig -Kuchen .

6e8 OIÎV68 , Oliven .

668 Ospi '68 , Kapern .

668 OÎFN 0 N8, Zwiebeln .
6u ( lin ^ 6ml >r6 , Ingwer .
6e l ' äil , Knoblauch .
6u l . » r6 , Speck .

668 Orsng68 , Pomeranzen
668 Litron8 , Citronen .

6u keilil , Petersilie .

668 kli ; non8 , Pinien , Pimper -
nüsse .

668 tlibvnles , kleine Zwiebeln .
6e8 I^ ocsmbol68 , eine Art klei¬

ne und runde Zwiebeln .

Zum Salat .

6o I» ? impin6ii6 , Pimpernelle .
6u kourioau , Lauch .

6u ? ourpi6r , Portulac .

6uLr6Ü 'vn ,Kresse , Drunenkresse .
668 ^ rriclisukb , Artischocken .

668 ^ sp6lß68 , Spargel .
668 Lu6iv68 , Endivien .

668 Lpiusr8 , Spinat .

6u lloublon , Hopfen .
6e kkluilo , Oel .

Zum Nach - Tisch .

6u Zlsflepsin , Marzepan .
668 Lon6rure8 , Confect .

668 vrsA668 , klein Zuckerwerk .
668 dloi8 , Nüsse .

668 Kv1s6kt68 , Hassclnüsse .
6e8 LIinrsi /rn68 , Castanien .

668 Zisron8 , grosse Castanien .
668 c^ m » n668 , Mandeln .

668 ( lo >n8 , O .uitten .

6s8 l ' L» il68 , Erdbeeren .

665 dl6ur68 , Maulbeeren .

668lV1 ) U' ttIl68 , M6ur68 6e m ^ r -
tli6 , Heydelbeer .

U Z 6e8
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Ze Assurer 6e baie , Brombee¬
ren .

Ze ? 6t ,enaöes , Granatapfel .
clerOrsn ^ er cie korlu ^ al , Apfel¬

sinen .
IVlanZer , essen ,jeûner , fasten .
Oejüner , frühstücken .

Diner , zu Mittag essen ,
fairsdollarion ,douter , vespern -

Souper , zu Abend essen .
b -ILcber , kauen .
Ovaler , einschlucken .

Loire , trinken .

Loire à longs trairr , den Wein
schlurfen , langsam in Mund
hinein ziehen ,

goürer , kosten , versuchen ,

« ' enivrer , sich berauschen , voll¬
trinken . ,

avoir fiüm , hungern ,
àvoir soif , dursten ,

avoir sxetit , Lust zum Essenhabcn -
5e fouler , unmäßig essen undtrinken .

tie L « e / o» r -' ssee c/ er -/ rve ^ / er t7o » /e « »r </ eti /beva « ^ . mo » ee » t à L /ê-eria /.

lwas man in vem Stall findet ; von unterschiedlicher Art der

Pferde , und was ; nm Reiten gehöret .Is Loin , das Heu -
Ze la Laille , Stroh ,
le Karelier , der Roßbarn .

1a iV, anAeoire , die Krippe .
I ' / tu ^ e , der Trog .
I ' ^ voine , der Haber .
Ie Son , die Kleye .
le Lrible , das Sieb -

1a Vanerre , die Futterschwinge ,
le peigne , der Kamm .

1' OtriIIe , die Striegel ,
un ( iave ? on , ein Nafcnband .

vne Muselière , ein Maulkorb .

un Ler , ein Hufeisen ,

une blarrinZale , ein SpkUNg -riem .
ler ivioröz , das Mundstück oder

Gebiß .
ler Lranclies , die Stangen .
Ie5 Lolletter , die Buckeln ,

ler lìêner , die Zügel .
1a Oourmette , die Kinnkette .

1a Sous - gorze , der Kchlriem .
I » leckere , das Hauptgestell,

le koitrail , der Brustriem .

une ttoulle , cine Schabracke ,Satteldecke ,
une Lriàe , ein Zaum .
la Selle , der Sattel .

laLrvupière , dcrSchwanzricm .
Ia SsnAje , der Gurtricm .

Ie Llou , der Nagel -

1' - Lr - o „ , der Sattelbogen -
Ie ckicou , die Halfter .

I ' Lpee , der Degen .
Ie ? Lilkoletr , die Pistolen ,
les Ltrieiî , die Steigbügel .
Ie Louer , die Peitsche -

faire claguer un touer , mit der
Peitsche klatschen ,

la LaZuette , Is daule , die Spitz -ruthe, Gärte ,
ler Lotter , die Stiefeln .

Ia Ifi ^ e cler bottez , der Stie¬
felschaft .

la 6envuiIIère Zer botter , die
Stiefclstülpe .

les Lperour , die Sporen -
Ie va -
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Is vslet â ' klcurîe , kslekenier ,
derStallknecht , Pferdeknecht -

un Okersl , ein Pserd .
unliaullln , vu Okeval -enrier ,

ein Hengst .
un OonZre , ein Wallach ,
uns L -rvslle , eine Stutte .
un koulsin , ein Füllen ,
un Licier , ein Klepper ,
uns Dsriclslle , msssrre , eine

Schindmähre -
unkolonois , ein Poln . Pferd .
unOener LLsps ^ ne , einSpa -

» isch Pferd .
un I' nicm , ein Friesisch Pserd .
une disgusnes , ein Zelter ,
un Llägusn -irci , einPaßganger .
ombrageux , scheu .
souZueux , flüchtig -
brusgue , hitzig ,
dvux , fromm ,
vicieux , tückisch ,
enclave , vernagelt ,
souls , gedruckt -
fourbu , übersoffcn , verfangen ,
bsrsü 'ö , müde .

bien cl r elle , wohljugeritten .
Lbevsl blsnc , ein weiß Pferd .
UN Orison , ein Grauschimmel .
Oris pommelé , Apfelgrau .
/ clrsn , ou ^ lessn , Fuchs .
lUoucberê , MÜckenschiMMel .
IVIoresu , Rappe ,
kie , Scheck . ( pferd .
un Okevsl cls trsit , ein Zug «
Obecsi cie seile , Sattelpferd .
Obers ! -lebst , ein Packpferd .
Ober s ! -le couple , ein Kopped-

pferd -
un O -rrvlle , eine Kutsche .
Iskorrière , der Schlag an der

Kutsche .
un Oksriot , ein Wagen ,
une Lbsiss , eine Schafe ,
un Obsri -ette , ein Karren ,
uns Litière , eine Senfte -
une Obsile sponsors , ein Trg «

gesessel -
un Irsinssu , ein Schlitten .
uneLrouetrs , einSchubkarren .
un Tombereau , ein Stürzkar -
une Lsriole , emEariol . (ren .

Oe /s O/ Fs A a'c / er ksrtrLr .
Von der Stadt und ihren Theilen .

LIn Lsuxbourg , eine Vorstadt , un Olocber , ein Glockenthurrn -
le Loüe , der Graben ,
le ksmpsrt , der Wall .
les murs , les dlursilies , die

Ringmauer ,
le kam , die Brücke .
Is karre , das Thor .
uns Tour , ein Thurn .
ls plscs , le iVlsrcke , derRiNg ,

der Marktplatz ,
une liue , eine Gasse ,
uns Vlsilon , ein Haus .
un ksisis , ein Pallast .
une L ^ Iise , eine Kirche -

I 'blöpirsl , das Hospital .
Is krison , das Gefängniß .
PDôîel cie ville , das Rathhaus .
Is Loire , der Jahrmarkt , Messe .
1s Douane , das Zollhaus , Nie «

derlage -
Is Läu se, die Börse , das Kauf¬

haus .
! s Lslsnce , die Waage ,
un ^eri üeksume , einBaühaus -
une Auberge , eine Herberge ,

Gasthof .
une blàkellerie , Lsbsrek , eine

N 4 Wirths «
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Wirthshaus , Weinhaus .

lakoucberie , Fleischbank ,
le marcbo au poilkon , der Fisch «

markt .
le marcbe sux berbes , derKräu -

Hn6öneral , ein General ,
un tiolonel , ein Obrister .
un lettre clebamp , ein Gene¬

ral -Major zu Pferd ,
un pieurenant - Lolonel , ein

Obrister -Lieutenant .

ter -Markt .
Ia priperie , der Trödelmarkt ,
la lii viere , der Fluß .
un kloulin , eine Mühle .
ITcluse , die Schleuse .
Rriegs -Ledicme .
un blalebarclier , ein Hcllcbar -

direr . ister .
un (Kanonier , ein Büchscnmei -
un Oragon , ein Dragoner ,
unbloulguetaire , ein MusgUr¬

tier .
un Usjue , ein Obrist - Wacht¬

meister , ein Major .
I ' Ltar - lVlajor , der Regiments -

Stab .
un Capitaine , einHauptmann .
Lapiraine öe Cavalerie , ein

Rittmeister .
un Ineurenanr , ein vjentenant .
unTnfeigne , einFahndrich .
un Lvrnerre , ein Cornet .
UN /Xicle cle ( lamp , ein General -

Adjutant .
le prévôt , der Profost .
un Sergeant , ein Feldwebel ,
un Laporal , ein Corporal ,
un ^ points , ein Gefreyter ,
un l. 3nlpela <je , eiàndspassat .
( lbevaux leZers , leichte Reiter ,
un Lavalier , ein Reiter ,
un psnksstin , ein Fußknecht ,
un t uirsssier , ein Küraßier .
un bancier , ein Speer -Reiter .

un bulilier , ein Flinkenschütze .
un pjguier , ein Pikcnicr .
un ürensciier , ein Grenadier ,
un pjfre , ein Pfeifer ,
un Tambour , ein Trummel -

schlagen
Tambour - IVkajor , Regimcuts -

Tambour .
un Tireur cle froncle , ein

Schlcnderer .
une broncle , eine Schleuder ,
la lîoncle , die Ronde .
Ia Patrouille , die Patrolle .
TTpion , ein Kundschafter .
Viran -iier , ein Marquctenter .
pionnier , Schanzgraber .
IVIineur , ein Mimrer .
Volontaire , ein Freywilligcr .
un Ikoutier cle guerre , ein alter

erfahrner Soldat ,
le « Lnfans perchis , der verlohr -

ne Haufe , die den ersten Ali¬
gns thun .unLarabin , ein Carabinirreiter .

iVsmr ch>r ch
Die Namen ver Waffen , und zum Lrteg gehörende

Werkzeuge .
l .ez ?. rmes , die Waffen . la Oaröe , daß Gefäß ,
un « kpêe , ein Degen . le Pas - chane , das Etichblatt .
le pommeau ci' ppee , der De - la bame , die Klinge ,

gcnknopf. le bourreau , die Scheide .
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un 8sbre , ein Säbel .
Ie 1" sill3nr , ou prsnckianr , die

Schneide eines Schweröls ,
le vos cle l Lpce , der Rücken .
leplsrclelLpee , der flacheDe -

gen .
un koiFruu 'ch ein Dolch .
leLeiuruion . dasDegcngehäng
uns < srsbine , ein Karabiner ,
kilkoler cle poclle , cine S ackpi -

siolc , ein Puffer . ( Rohr .
uns Arquebuse , ein Fcucr -
^ rguebuke rs ) êe , ein gezoge -

genesRohr .
^ rguekuke Ls Lbslle , ein

Pirsch -Rohr .
^ rgusnuke à croc , ein Doppel¬

hacken .
ls t . snon , der Lauf.
Ie Luc , der Schafft .
Is Ole , der Spanner .
Is planne , dasBlat am Feuer -

Schloß .
un kellcn l , eine Feder im Büch -

senschloß .
Is Pierre , der Stein .
Is Lumière , das Zündloch .
Ie Lsllrner , dieZündpranne .
Isllscrerie , der Psannendeckel .
Ie einen , der Hahn .
I » LsZuerre , der Ladeflock .
Ie pulverin , das Pulverhorn .
un l ire -boure , ein Krätzer ,
un ins -bsle , ein Kugelzieher .
un lVkoule , eine Kugelform .
6e ls pouclre , Schicßpulver .

l ' /^ morce , Zündpulver .
uns Laie , eine Kugel .
uneLsle rsmee ,eineDratkugel .
cle ls OrsZce , Schrot ,
une Lsrrouclre , eine Patrone

zu einem Schuß .

un Bousquet , eineMufguetc .
Ie lierpencin , der Musguctcn -

Hahn .
Is Occire , die Lunte ,
lspourcberrs , die Schweinsse -

dcr , die Gabel .
unsLsncloulière .cinBandolier .
une ebsiAs , eine Ladung ,
une Lance , eine Lanze , Speer ,
une permilsne , ein Partisan ,
uns PIslebsrcle , eine Hellebard .
uns Pique , eine Pike .
Is l -lsmpe , die Stange daran ,
un klerillon , ein Morgenstern ,
un Läron , ein Stock , Stab .
une Osnne , ein Span Rohr .
une Luirslle , ein Küriß .
Ie clevsnr cle ls tiuirulls , das

Bruststück .
Ie clsrricre cie ls Luirslls , das

Ruckstück .
un Lskquer , die Sturmhaube ,
une t . liernile , corre cle arsille ,

ein Panzerhemd ,
un pulle , ein Koller ,
un lvlorion , ein Skurmhut .
un kksuste - col , ein Ringkragen .
I ' Lcirsrpe , das Feldzeichen , die

Scherpe .
stes cksnrelers , blechene Hand¬

schuhe .
stes 6sn8 cle maille , Panzer-

Handschuhe .
I 'LnlesAne , die Fahne .
Is Lance , die Fahnenstange .
Is Kornette , das Cornet ,
une Dromperre , eine Trompete ,
un ^ smbour , eine Trommel .
Ie » Lanciertes , dieTromelsiöcke .
I ' >VrriIIeris ,das grobe Geschütz ,
un Lsnnn , ein Stück ,
un sortier , ein Feuermörsel .

U 5 ? iecs
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kièce üe campagne , ein Feld -
Stück .

kièce äs Lâtterie , ei » Mauer¬
brecher .

coulevrine , eine Feldschlange ,
un r^ üut , eine Stücklavette .
Lcouviüsii , ein Stückputzer ,
un Lbaigooir , eine Ladeschau -

f - l-
un kesouloir , ein Sctzkolben .
« I, Lvure - seu , eine Zündruthe .
UN Louler , eine Stückkugel .
Loulet - rouge , eine glüende

Kugel . <gel .
Louler à cieux têtes , Kcttenku «
uneLombe , eineSprengkugcl ,

Bombe .
une Oren -xle , eine Granade .
ssu cl' ^ rribce , Feuerwerk .
unekuieeenI ' » ir ,eineRaguettè .
une Liranäole , ein Feucrrad .
un c » i6on , ein Pulver - oder

Brodtkarren .

I / ne -^ rmèe , eine Arnicc , Krie -
geshecr .

^ rmèe cle terre , ArmeezuLand .
^ rmèedilavale , Kriegs ^Heerzu

Wasser , eine Flotte .
Zes Coupes , Kriegsoolk .
Is à -cbe , der Marsch , der Zug .
kaüsge cieslroupes , Durchzllg
l ' àanrgsrcle , der Vorderzug ,

Vortrap .
le corps 6e Lstsille , der Mit¬

telzug .
I ' Hrricre - gsrüe , der Nachzug .
unLamp , campement , ein La¬

ger , Feldlager .
un camp - volant , ein fliegend

Lager .

6e kagsge , ein
Packwagen .

uns lenre , ein langes Zelt .
un kavillon , ein rundes Zelt .
un kooc cle bateaux , eineSchiss -

brückc .

un üuinclsi , ein Bock , Winde ,
Heber .

üesLcbelles , Leitern ,
un Rouleau , ein Walzholj .
cleslVlunirions Lt vivres ,Kriegs -

und Mund -Vvrrath .
un Loup cle canon , àe iVlous-

guer , ein Stückschuß , Mus -
qurcenschuß .

un Loup cle caille , ein Hieb .
un Loup cl' ellvc , ein Stich ,
kvrrer un Loup , einen Hieb

oder Stoß anbringen .
Lbarmer les âmes , das Ge¬

wehr versprechen ,
avoir un Lbsrme , uler àe cbsr -

mes , sich fest machen .

Rriegs -lwörter .
I » cavalerie , die Reutcrey .
l ' lntsnrerie , daß Fußvolk ,
les visions , die Dragoner ,
l 'àtillerie , das schw . Geschütz ,
une ljarsille , eine Feldschlacht .
Orcire cle Lataille , Schlacht¬

ordnung .
kremiere , ieconàs ligne , die

erste , andere Ordnung
le Lorps cie bataille , die mittle¬

re Ordnung .
l ' ^ ile clroire , gsucbe , der rech¬

te , linke Flügel ,
le corps cîe réserve , der Hinter¬

halt .

UN Regiment , ein Regiment ,
un LàUvn , ein Bataliion .
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un Lstsöron , ein Schwadron ,
uns Lompsgme , eine Compa¬

gnie .
uns Lomysgnie fisnclie , eine

Frey -Compagnie .
une Lfcouscle , eine Cokporal -

schast .
le premier rang , lstcte , das er¬

ste Glied .
Isclernier rang , Is queue , das

lehte Glied ,
les lisngs , die Glieder ,
les biles , die Reihen ,
une Rencontre , ein Treffen .
uneLmbufcscis . cinHinterhalt .
un psrri , eine Parthey .
unOckscliemenr , einAusschuß ,

ausgesonderter Haufe ,
un i onvol , uns Llcorre , ein

Geleit -
un 8iège , eine Belagerung ,
une Lurreprife , ein Anschlag ,
un 8rr -, rsi -cme , eine Krieaslist .
uns 8urprile , ein Ucberfall .
une Lfeslscle , eine Ueberstei -

gung mit Leitern .
I ' Xlsrme , der Lermcn .
Is ViLIoire , der Sieg .
is vefsirs , die Niederlage .
1s 8ollie , die Löhnung .
Is liston , das Löscgeld .
I . o » eme » t clés gens cle guerre »

Einquartierung
tzusrlier à 'diver , Winterquar¬

tier .
() usriier äe rsfrsicliistement ,

Erfrifchungsquartier .
I » Ilevne , die Musterung ,
unpsste - xorr , einGeleitsbricf/

ein Paß .
une 8suve - gsrcle , ein SchitM -

brirf, Schirmwacht .
une Lsrnichn , eine Dcsatzunff.

un Eorps tie Qsreie , ein Wacht -
Haus » Hauptwache ,

une 6srcie , eine Wacht ,
une 8enline ! le , eine Schild «

wacht .
uneVsciette , eineReuterwache .
unVivsnäier .einMarquctcnder
un 6oui » r , ein Troßbube .
un vàreur , ein Ucberläufer»

Ausrcisscr .
un Invsliils , ein unvermögen¬

der Soldat , der nicht mehr
Dienste thun kan .

-Llismer , aushungern ,
s ' aprèrer , sich fertig machen .
8oI <Zsrs ! sxrêter -vous ! macht

euch fertig !
àmer , sich in Kriegs -Verfas-

sung stellen .
^ liiegsr , belagern
^ .rrsquer , den Angriff thun .
^ voir ciu xire , den Kürzern

ziehen .
bsrrre 1e Ismbour , dit Trom¬

mel rühren .
bsktre sux (ibsmps , zu Felde

schlagen .
battre Is Oisne , I' ^ stemblee , Is

Retraite , die Revelle , Ver¬
gatterung , Zapfen - Streich
schlagen .

bstrre Is LIismsste , Zeichen mit
dcmTromelschlag geben , daß
man etwas anzusagen habe .

battre une Ville , eine Stadt
beschießen .

Riester , vcrwnnden .
Lloquer , cinfchlicssen .
Lsmper , sich lagern ,
(lspiruler , capituliren -
Lbsrger , laden .
Louper les Vivres , die Zufuhr

abschneidem ' (ion -
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dontreminer , gegenminiren .
Dsbsncler , losdrücken ,
vsmsnreler , die Mauer nie -

derreissen .
I ^ emonrer , zerlegen .
Oeksimer , gen5chrlos machen .
Dessen ,Ire , absteigen , absitzen .
Devslissr , plündern , berauben .
Uicslscler , mit Leitern ersteigen ,
clonner UN ^ üsuc , einen Sturm

thun .
üonner (Quartier , Quartier ge¬

ben .
Lmbsrsller , verlegen , sperren .
Lnclouer un csnon , ein Stück

vernageln .
Enfoncer les portes , die Thore

erbrechen .
lsjssne enrvller , sich werben

lassen .
ksire bonne gsrüe , gute Wa¬

che halten .
Usire bslre , still halten ,
ksire jouer Is mine , die Mine

springen lassen .
ksirs rnsin bsü 'e , pssier su 61 cle

l ' äpöe , alles niedermachen ,
ksire ssuler une lour , einen

Thurm sprengen ,
ksire une sortie , einen Aus -

fall wagen . '
kermer les pssisZes , die Pässe

verlegen , abschneiden ,
porcer un kolke , einen Posten

überwältigen , mit Gewalt
einnehmen ,

tortiller , befestigen .
OsZner Is bsrsille , die Schlacht

gewinnen .
Osuper Is victoire , den Sieg

davon tragen .
ssguer cle Is pigue , die Pike

schwingen .

Uever cles solclsrr , Werben .
Givrer bsrsille , eine Schlacht

liefern .
l . oZe >-, cinquartiren .
le lo ^ er lur Is (ivntrescsrpe ,

sich auf der Contrescarpe
Verbauen .

bksniei le clrspesu , die Fahne
schwingen .

IVIsrclier , marschircn , ziehen .
bletkre s feu à s sinZ , mit Feu¬

er und Schwerdt verheeren .
IVleirre su pülsge , plündern .
klenre en 6eroute , in dieFlucht

schlagen .
Kieme en cicsorcire , in Unord¬

nung bringen .
ke msrirs en embulcscle , sich

in Hinterhalt legen .
metrre ls msiu à I ' cpee , zum

Degen greifen .
IVliner , miniren .
Ivlourer g clievsl , zu Pferde

steigen .
IVIonrer s I 'slksut , Sturm lau¬

ft » .
kiomerlsZsrüe , aufdieWache

ziehen .
Ouvrir Is rrencliee , den Lauf¬

graben öfnen .
kersrcler uns porte , ein Thor

sprengen .
piller , plündern .
poursuivre I ' ennemi , den Feind

verfolgen .
prenüre üpsssut , mit Sturm

erobern .
8e renäre s compoiilion , sich

mit Accord ergeben .
8e renöre s cliscrerion , sich

aufGnade und Ungnade er¬
geben .

Uepren -
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steprenstre cceur , wieder Muth
fassen .

Reprendre ses porces , sich er¬
holen .

saccager , ausplündern ,
secourir une ville astiegce , eine

belagerte Stadt entsetzen ,
sonner la tromperie , Trom¬

peten blasen .
sonner l ' allarme , Lärm blasen ,
sonner , battre la retraite , zum

Abzug blasen , schlagen ,
soukenir un liege , eine Belage¬

rung ausstehen .

sortir , ausziehen .
sortir baguer sauves , mit Sack

und Pack ausziehen ,
sortir enseignes clèplo ^ ees ,

tamlwur battant , bals en
boucbe , Lr mccbe allumes ,
mit fliegenden Fahnen , klin¬
gendem Spiel , Kugel im
Munde , und brennende »
Lunten ausziehen ,

surprendre , überfallen -
Hier , schießen .
1ue >-, todten .
Viser , zielen .

Benennung ver Befelrigungs - Werke .
One Ville , eine Stadt ,
unesbraclelle , eine Citadell , fe¬

ste Burg .
un bort , eine Schanze ,
uns bortereüs , eine Festung ,
un cbäreau , ein Schloß ,
une ^ ur , ein Thurm .
! es dkursilles , die Mauren .
lesLreneaux , dieZinncn .
le Oo , ps cle la place , die HaUpt -

Festung .
les Debors , die Aussenwerke .
le llamparr , der Wall .
le parapet , die Brustwehr ,
les palistastes , die Pallisaden ,

Pfahlwerk .
UN bastion , ein Bollwerk ,
la pointe <lu bastion , die Spitze

des Bollwerks .
les paces , die auswendigen

Seiten nach dem Felde ,
les Planes , die inwendigen Sei¬

ten nach den Cortinen .
un cavalier , eine Katze aufdem

Bollwerk .
» ne csscmalke , ein Mordkeller .

halberuns stemi - Iune , ein
Mond .

un ltavelin , ein Ravelin .
un Ouvrage à corne , ein Horn -

Werk .
les Lmbrasures ,canonières , die

Schießlöcher .
Is post's , der Graben .
la contrescarpe , le cbemin cou¬

vert , der bedeckte Weg vor
dem Graben .

un siège , eine Belagerung .
Ia circonvallation , die aus¬

wendige Vcrschanzuug des
Lagers .

Ia conrrevallarion , die inwen¬
dige Verschanzung gegen die
Festung .

uns kestoute , eine viercckigte
Schanze .

uns bakerie , ein Stückbctt,
Batterie .

Ia Istencbee , die Laufgraben .
un ( üabion , ein Echanzkorb .
cbeval sto Prise , Spanischer

Reuter .
kipsu -
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Lpsulemenr , Bedeckung vor
dem feindlichen Geschütz .

une 8aps , eine Sape , ein ge¬
schnittener Gang in die Er¬
de , der Festung zu nahen .

uneüalerie , eine bedeckte Brü¬
cke über den Graben zu kom¬
men .

une Ickine , eine Mine .
uns (lonrre - mine , eine Gegcn -

Mine .
une prêche , ein Wallbruch,

welcher durch beschiessen
oder sprengen verursachet
worden .

une 8orlie , ein Ausfall .
un vllsur , ein Sturm .
1e8econrs , die Hülfe , derEnt -

satz .
Is espîràkion , die Handlung

zur Ucbergabe .

un Ovrxs -àe -gsràe , ein Wacht«
Haus , Hauptwache .

Ia 8enkinells , die Schildwache .
Is 8enlinslle peràue , verlohr -

nc Schilswache .
merttelebiegeclerankune pla¬

ce , cincii Ort belagern .
ouvrir I » 1 renclwe , die Lauf «grüben cröfnen .
Harne Isplsce , den Ort be¬

schießen .
bombardier Is ? lsce , dem Ort

mit Fcuercinwcrfen zusetzen .
dslrrs en Lrêcke , Dresche

schießen .
clonner l ' /v6sut , einen Sturm

thun .
ke loger tur ls Lrecbe , sich in

dem Wallbruch verhauen .
Require ls place den Ort ZUk

Ucbcrgabe bringen -
t ?e / 0 » vo / r à / <r

lwas man auf vem Lande siehet .
17ns Välce , ein Thal -
unöois 6eligukefurs , e , ein ho¬

her Wald , Hayn .
un b' ocsge , ein Gebüsch ,
cles Lrollailles , Gesträuch .
Loii - kslllis , Schlag -Holz .
un llocber , ein Fels .
un veferr , eine Wüste ,
uns (Ismpsgne ,ein freyes Feld,

Acker - Feld .
un l' swrsge , eineViehweyde .
Uiie Prairie , Wiesenwachs -un Pre , eine Wiese ,
un Vignoble , ein Weingebirge ,
une Vigne , ein Weinberg ,
un ßaräln , ein Garten -
une /Vllee rl ' Lrbres , ein Gang

von Bäumen ,
un ? ont , eine Brücke -

une polle , eine Grube ,
un lluillesu , ein Bach .
une liiviàe , ein Fluß .
un bac , ein See .
un prang , ein Teich ,
un kvlarsi , , ein Morast ,
un Lourbier , ein Pfuhl , Pfütze ,
une Lsrque , ein Schiflein .
un kourg , ein Flecken ,
un Village , ein Dorf .
un Hameau , ein Dörflein ,

Weylcr .
uns öergerie , eine Schäfe¬

rey .
un karc ä brebir , eineSchaaf «

Hürde .
uns Perms , eine Meyerey , Vor¬

werk , Mcyerhof.
une ürsn ^ e , eine Scheuer -

-- sD »

B -!eKikkil
c« löe !.

àkimeeuUnlil
à l̂à
Elvire.
K! ksitê
ksii.i-à

aàÂ
, islàs ,'
ckll
leûà
Ikàà !

bl'rMk.i
ìiMâeks

°«k!Â .n,

Ä

. ià ' ... ,
. -á-. èû?

Ä!.

un



Wörter - Buch . zi -

UN Lbamp labours , ein gebaut -
â ter Acker .

tlbamx en üiciie , wüster Acker,
Brach -Acker .

6u kls , Korn , Getreide ,
cle l ' /Vvoine , Haber .
Lls tarrarin , Buchwesen .
LIe 6e lurguie , Türkischer

Weitzen .
6es kêves , Feld -Bohnen ,
clu kromeut , Weitzen .
6es lkenrilles , Linsen ,
clu Eilet , Hirse ,
cle I ' Orge , Gersten .
«les pois , Erbsen ,
pois - cbicbes , Kichern, Ziser -

Erbsen .
clu kis , Reiß .
à 8eiZ !e , Roggen .
6es Vestes , Wicken .
6e I' Vvroie , Unkraut -

ì le Lkalumesu , der Halm .
l les blceucls , die Knoten -

Dei
ta ? aume , das Ballspiel ,
le jeu cle paume , dasBallhaus .
une Usijuerte , ein Racket ,
une Kais , ein Ball .
un Kaien , ein Ballon , Wind¬

ball .
un Li 'aüar , Pritschal .
UN Volant , ein Volant ,

le Eil , das Maillespiel .
un jeu cle Eil , kalemail , eiNL

Maille -Bahn .
ls L.e vs , der Kolben , damit man

schlaget .
Ia paüe , der Ring .
le killsrll , das Trucktafelspiel .
une kille , eine Kugel ,
pousser Ia kille , die Kugel mit

dem Kolben stoßen .

l ' Kpi , die Aehre -
Ia Laie , das Balglcin .
I 'Lcosse , die Hülse ,
le Lbaume , die Stoppeln .'
6u kein , Heu ,
unl ' as , uneiVluleäe poln , ein

Heuschober .
une LliarsrLe 6e foin , ein Fu¬

der Heu .
kumer , ram an 6er un Lliamp ,

ein Feld düngen ,
labourer un tibamx , einen Acker

pflügen .
öelricber un ( ibamp , einenAcker

brachen , aus der Lebe reisten -
douperle die , das Korn schnei¬

den .
taucber les ? res , die Wiesen

mähen .
IVIoissonner , taire I » moisson ,

erndten .
taire les Ven6anges , den Wein

lesen .
Vorn ^ öpiel .

Ia lolasse , der Kolben .
Ia ( lueue , ein etwas spitziger

Slock , womit die Kugeln
ebenfalls gestoßen werden .

Ia keloule , das Loch .
belouler une bille , eine Kugel

ausstosten .
les (Quilles , das Kegelspiel -
les Oarros , das Kartenspiel ,
le Pleuel , das Pigueljpiei .
Ia Lästerte , die Bastettc .
la Lête , die Labet -
un Damier , ein Brctspiel .
un kivn , ein Drctsiein .
IriÄrae , im Bretspiel verkeh¬

ren .
6smer un pion , aufbamcn -
xecrt palet , das Hlaltenspiel .

ztaL>nsr
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Zsgner I » bredouille , einen

Jan machen .
Is ; Der , die Würfel .

1« 8 Lekecs , das Schachspiel ,

le stoi , der König .

Is lieine , die Königin ,
les kou5 , die Lauser , Schützen ,

les 0 » vslier8 , die Springer .

Ie8lioc8 , die Rochen , Elephan¬
ten .

llonner ecbec , Schach bieten .

Bonner ecbec 8c msk , Schach¬
matt machen

ls Dsme , das Damenspiel .

Is boule , das Kugelwiel ,

Douera Orvix ou à pile , Mark

oder Unmark spielen ,

un 8sbok , uns Inu ^ ie , ein
Krause ! .

Lolin msillsrsi , Oligne muset¬
te , die blinde Kuh .

l ' Oie , das Gansespiel .

Musicalische Instrumenten .
bin Violon , eine Geige ,

uns Viols , eine Baßgeige ,
uns ? oclie , eine Sackgeige ,

une Viole ll ' smour , eine Geige ,
, mit silbernen Saite » ,

une l' löre , cineFlöthe .

un flageoler , eine kleine Flö -
the .

une Oornemufs , uns lblulerre ,

eine Sackpfcife .

un ttsurl , oi8 , eine Schalmeye .

uns Ouitarre , eine Hitter .
I » klüre rrsversière , die Quer -

Flöthe .

un Llsvelliii , ein Elavicordium .

uns D ^ inerre , ein Spinet ,
un bur . eine Laute ,

uns blsrpe , eine Harfe ,

une Orgue , eine Orgel ,

uns 1 ' rompsrre , eine Trompe¬

te , ir . m . ein Trompeter ,

un Tambour , eine Trommel ,
ir . ein Trommelschläger .

<ls8 Timbsls8 , Paucken .
une Vielle , eine Leper ,

an Olievaler , ein Steg auf der

Geige .

un àelret , ein Fiedelbogcn .

Voir Exercitien , Leibes - Uebungen .

Osnfsr , tanzen ,
lsurer , springen ,

lurer , ringen ,

un bureur , ein Ringer ,
lecolerer , 8' snrre colecer , rin¬

gen , mit einander ringen ,

il lui sir un PS8 su coler er griff

ihm nach dem Halse ,

clrsnrer , singen ,

jouer , spielen .

jouer clu buk , clu Violon , «kels

Ouilsrrs , auf der Laute , auf

der Geige , auf der Zitter
spielen

toucker I' stpiiiprre , auf dem

Spinet spielen ,

faire cle8 armer , fechten ,
monter s cbevsl , reiten ,

msrclier fur <le .8 eclissies , aus

Stelzen gehen .
aller a Is cbssie , auf die Jagd

gehen .
Donner 6u cor8 , auf den

Waldhorn blasen .

^ lit

;Ä,

à « «

vlà ' , «

x 'àâ

ûlMÌkî

« èM

w km« :
shlÄl

m ibà
Wa ,

«ikiniÄe,

«" M , ,

K

Ä,

- ,
A :. . "



Wörter .' Buch . Z "

Oer Die Wahlen .

Hiervon siehe oben , wo von den ^ HeÄivis gehandelt wird ,
k - Z5 -

Von Verbrechen uns Strafen .
I ' Lürkpsäe , die Wippe .
Is 6oet , der Galgen .

l7n bäalssiteur , Lriminel , ein
Uebelthäter .

un porssir , eine Missethat .
UN crime capital , ein Verbre¬

chen , welches an das Leben
geht .

un pilou 1 ein Spitzbub , Beu¬telschneider, Gaudieb .
un l -arron , ein Dieb

un lisceleur , ein Hähler .
un Voleur , ein Räuber ,

un Voleur cle grsnäs cbeminr ,ein Strassenräuber .
un ^ Mlin , ein Meuchelmörder ,
un ? sux monno ^ eur , ein fal¬

scher Münzer . ( ner .
un Incenäiaire , ein Mordbren -

un ttomiciäe , lVleurrrier , einMörder .
un psrricicle , ein Vatermörder .

un8acr >lège , einKirchenräuber .

un -^ äulrsre , ein Ehebrecher ,

un àZicien , Sorcier , ein Zau¬berer .
un 'Prairie , ein Derräther .
un Lriminel äe làe - 'visjeste,

ein Majestät -Schänder ,
un Klsspbèmsieur , ein Gottes -

lästc - er .
, Is krison , das Gefängniß .

Is Huelìion , die peinliche Fra «
! ge , die Folter .

1 Lxil , ls Lsnniü 'emsnt, die Lan -
! desvcrweisung .
> Is kouer , der Staupbesen .

Is pleur äs lij , das Brandmahl .

Is Ilou« , das Rad .
Ie Lsrcsn , das Halseisen .
m - ttre en prison , ins Gefäng¬

niß werfen .
spliguer à Is (Question , aufdie

Folter legen .
conäamner su Lsnniüemenr,

Landes verweisen .
conäamner aux 6 -tIères , s uns

prison perpétuelle , auf die
Galeeren , ; u ewiger Gesang ,
niß verurtheilen .

mettre su Osrcsn , an das
Halseisen stellen .

avoir lekouer Lc ls tleur äs lis ,
ausgesirichen und gebrand -
markt werden .

svoir I » lere krsncböe , enthaup¬
tet werden .

être rompu rout vis , lebendig
gerädert werden .

être lirulè tout vis , lebendig
verbrannt werden .

être rensillè Lc ècsrkelè , mit
Zangen gerissen und gevier -
theilt werden

svoir le poing coupe , mit Hand
abhauen gestraft werden .

être eüorille , mit Ohren ab¬
schneiden gestraft wei den .

avoir l ' elirspsäe , gcwlppet
werden .

p slier psr ler armes , srguebu -
iiret werden .

L . KL .
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LLLULIl .
Oes ^ cheâlfs les plus - familiers

8c les ^>Iu8 - ulites .

Sammlung
der gemeinsten Und gebräuchlichsten

^ âjeâivorum .

^ kommsble , abscheulich .
sbon -Z-inr , überflüssig ,
sccolìsble , leutselig ,
sccoütume , gewohnt .
» cre , scharf .
sÄif. thätig , fleißig , hurtig ,
säonne , geneigt , ergeben ,
sclmlr -ible , wunderbar , wun¬

dersam , wunderwürdig .
säroil , geschickt ,
sclverkslre , feindlich ,
sàulrère , ehebrecherische.
Msble , freundlich .
s6sme , hungcrig .
söeÄloniw , geneigt , gewogen .
Mûre , betrübt .
» frsncbl , befreyt .
skreux , greulich .
» Zile , geschwind , hurtig .
sZrösble , angenehm .
si » re , sauer .
siZu , scharf, spitzig ,
simsble , liebenswürdig ,
sise , ou lsiclle , leicht .
» Ilie , verbunden , verschwägert ,

verwandt .

L -àut , tnmm , einfältig .
i , Mn , läppisch , kurzweilig ,
bleu -sösur, wohlanständig .

altere , durstig ,smbi ^ u , zweifelhaktig .
smbirleux , ehrgcitzig .
smer , bitter ,
smoureux , verliebt .
» mple , weitläuftig .
sncien , alt , uralt ,
snesmi , vernichtet .
suZelique , englisch ,
snnuel , jährlich ,
spsrem , wahrscheinlich ,
srclerit , glüend , hitzig , eyferig ,

begierig . -
srvmsrigue , nach Würze schme¬

ckend oder riechend , aroma¬
tisch .

M§ , sitzend ,
süoupi , schläfrig .
» ttenrlf, fleißig , sorgfältig , auf¬

merksam .
AVîN'Icieux , geitzig .
sveuzle , blind ,
sviöe , begierig ,
suciscleux , verwegen ,
sutenrigue , bewährt , glaub -
sulre , ander . ( haft .

!.
bsrbsre , barbarisch ,
bsßme , bräunlich ,
besu , schön . ,

beuln ,



Wörrer - Buch . Zr ;

bénin , gütig , Mild . >

bien aife , froh .

dien fair , Wohlgestalt ,

bien -fsikant , wohlthätig ,
bieo -beureux , glückselig .
dien - veuillanr , gutwillig , wohl¬

wollend .

' dien - v' enu , willkommen . .
bigarö , vielfärbig , bund ,

bigle , scheel .

bilieux , cholerisch , gallicht .
c .

Llaäuc , baufällig , hinfällig ,

camvs , siumpfnasicht .

capable , fähig .

capricieux , phantastisch , eigen¬
sinnig .

captieux , betrüglich .

caprik , gefangen ,

célèbre , hochgeachtet , berühmt ,
cèlelìe , himmlisch ,

cenäre , aschfärbig .
cérémonieux , von vielem Ge ,

prang .

certain , gewiß ,

cbagrin , unlustig ,

cbarmsnr , anmuthig .
cbsrnsl , fleischlich ,

cbsrnu , fleischigt .
cliârrè , verschnitten ,
cbsucl , warm .

cbauve , kahl .

cker , lieb , theuer ,

cliicbe , karg , genau ,

cbimigue , chymisch .
civil , höflich
civi >is<?,mit Höflichkeit begäbet .
clair , klar , hell .

clair voyant , scharfsinnig ,
elanäsüin , beimlich .

colerigue , zornig ,
commoäe , bequem .

birare , phantastisch , wunder -

blanc , weiß . ( itch .

blême , bleich ,
bleu , blau .

blonö , gelblich , ( weiß ) - vonHaaren .

boiteux , hinkend ,

borgne , einäugig ,
bollu , bucklicht .

bouillant , hitzig .

brutal , unvernünftig , grob .

commun , gemein ,

confus , beschämt , unordentlich ,
connu , bekannt ,

conltank , beständig ,

contagieux , ansteckend ,

content , vergnügt ,

contentieux , zänkisch ,

conrigu , anrührend , anstoßend ,
continuel , unaufhörlich ,

contraire , zuwider ,
contrit , reuig ,

convenable , anständig -
cvnveiiable , mit weichem man

umgehen kan .

coräisl , herzlich , offenherzig ,

corporel , leiblich ,

corpulent , groß und dick .

coriaü 's , jähe .
cvrrolif , scharf , beißend ,

corrompu , verdorben ,

corruptible , verweßlich .

coulant , fließend ,

coupable , schuldig ,

courageux , beherzt » ,
courbe , gekrümmt , gebogen ,

court , kurz . ( krumm ,
craintif , furchtsam ,

crcpn , kraus -

cbrerien , christlich ,

creux , hohl .
X 2 cbrocbu ,
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crochu , krumm , wie ein Hacken , euilgnt , schmerzlich ,
cru , roh . cuir , gekocht , gar .
crue !, grausam . curieux , vorwitzig .

v .
OamsiguinLi damascirt .

àriZereux , gefährlich .
cleb « ucbe , liederlich ,
ciêbile , schwach .
«lebonnaire , sanftmüthig .
«leborlle , ruchlos .
«Zeksir , verstellet , blaß .
«lekecìueux , mangelhaft -
clànr , selig , verstorben .
äeZouc » m , eckelhaft, Eckel ver¬

ursachend .
^ cZoutä , überdrüßig .
^ cieKable , ergötzlich ,
clölicst , leckerhaft , zart .
lZeli 'cieux , niedlich ,
llelie , dünne .
llêmêsurè , unmäßig , groß .
clemi , halb .
ilenrelc , zähnicht -
äcxrsve , verkehrt , verderbt ,
àclagrê -chle , unangenehm ,
lleserr , wüste ,
clesbonore , vekUNehrt .
äclobsilünt , ungehorsam .

l
Lcsrtele , geviertheilet .
ecarre , abgelegen ,
ecervsle , hirnlos .
Ltigue , lungensüchtig , schwind¬

süchtig .
e6ic » ce , kräftig ,
ellronke , unverschämt .
eü 'ro ) ' »dle , erschrecklich ,

gleich .
elegant , zierlich ,
cloque , entfernt ,
clugßenk , beredt ,
cmü , bewegt .

äölolö , trostlos , zerstört ,
clêteàble , abscheulich ,
äeplailanr , mißfällig ,
äiapbane , durchsichtig ,
clilsicile , mslaile , schwer .
iZiKorme , ungestalt .
ililiAent , fleißig , geschwind ,
chip o ; , wohlauf , hurtig ,
clillemblable , ungleich ,
äillimuic , heimlich , falsch ,
älüolu , liederlich ,
clivin , göttlich .
öocils , lehrsam .
6oLìe , savant , gelehrt .
«Zommszeable , schädlich .
Zomelìigue , hausgenößig ,

zahm .
(lomliisnr , herrschend -
<louc , begabt .
tlouüler , zart , glatt , flei¬

schig -
öoureux , zweifelhaftig .
clroir , recht , gerade ,
chu , zart und dicke .

eminent , vortreflich , hoch .
emouüc , stumpf ,
emxècbê , verhindert , geschäftig
empbatigue , nachdrücklich ,
enclin , geneigt ,
enövrmi , schläfrig , entschlafen .
en6e , geschwollen .
enFourlli , erstarret ,
ennemi , fei nd .
ennuyeux , verdrüßlich .
enorme , unmäßig , Übermacht ,
enraciné , eingewurzelt .
enraZö , unsinnig . .
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c' xsis , dick .

épineux , dvrnicht .
épouvantable , erschrecklich ,

cpris , eingenommen ,

équipe , ausgerüstet ,

elkropie , lahm -

elenäu , ausgestreckt , weitläuf -
tig .

cternel , ewig .

croile , gestirnt .
« tonne , verwundert , bestürzt ,
erourüi , betäubt , unbesonnen .

kabuleux , fabelhaft ,
facétieux , kurzweilig ,
facile , leicht ,

factieux , aufrührisch .

fasse , abgeschmackt ,

kaiksble , das sich thun läßt .
familier , vertraulich , gemein ,

fantasque , fantastisch ,

kanksttigue , wunderlich , ein -
bildisch .

faroucke , wild .

facksux , verdrießlich ,
f-lrsl , schädlich , unglücklich ,

iaux , falsch -

favorable , günstig ,

kauris fehlsam .

keconss , fruchtbar ,

keime , fest , hart .
kenils , fruchtbar -
keu , selig , verstorben ,
bancè , verlobt ,

bei -, trotzig , hoffärtig .
bevreux , sieberhaft .

bli , subtil , listig ,
bxe , unbeweglich ,

basque , matt , welk .
tlcrri , verwelkt ,

üexible , beugsam .

Z - 5

étrange , seltsam ,

ckranger , fremd ,
eri -oir , schmal , enge S
excellent , vortrefflich ,

excessif , übermäßig ,

excusable , zu entschuldigen ,
execrable , abscheulich , ver¬

flucht .

exempt , befreyet .
expert , erfahren ,

exquis , auserlesen ,

extravagant , aberwitzig .

ssoriüsnr , zunehmend , blü¬
hend .

ssuisse , fliessend -
koible , schwach ,

formiösble , furchtbar ,
fort , stark ,

fortuit , zufällig ,
kou , närrisch ,

fourbe , betrügerisch ,

fougueux , stutzig , unbändig ,
fragile , zerbrechlich ,

frais , fraicke , frisch , kühle ,
franc , krancke , frey , aufrichtig ,

frénétique , rafcnd .

frequent , oft , häufig ,
krianel , leckerhaft .

krilleux , frostig ,

frile , gekräuselt ,
frivole , liederlich , nichtig ,

kroiss , kalt , kaltsinnig ,

kroissc , zerknirscht ,

fugitif , flüchtig ,

funèbre , zur Trauer , zum Lei -
chenbegängniß gehörig ,

funette , unglückseelig -

kürieux , rasend , wütend ,

fu -. ur , zukünftig .

fu ) -srcl , flüchtig .
Tz 6 . Qai ,
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6a >, fröhlich .
gaillarä , wohlgemuth , lustig ,
garni , ausstaffiret , versehen ,

gäre , verdorben ,
gaucbe , link .

gèle , gefroren ,
general , allgemein .

Onéreux , tapfer , großmüthig ,
gentil , artig ,
glsce , zu Eis gefroren ,
glissant , glatt , schlüpferig ,

glorieux , stolz , glorwürdig .

gouteux , podagrisch .'
graäus , graduirt .
granü , groß .
gras , fett .
gratuit , umsonst ,
grave , gravitätisch ,
grêle . schwang , schmal ,
grenu , körnicht .

Meroresgus , lächerlich , ( seltsam )
^ gestaltet ,

gri ^, grau .
gros , dick .
guesbis , das man durchwaten

kan .
» .

» ale , von der Sonen verbrant . bläeux , gräulich ,
babile , geschickt , erfahren : bonorc , geehrt ,
liarcli , kühn , herzhaft . bonorable , ehrwürdig ,
bâtis eilend , frühzeitig . bonteux , schamhaftig .
baut , hoch . borrible , erschrecklich ,
bautain , trotzig , hochmüthig . bumsin , menschlich ,
böpstigue , zur Leber gehörig , bumble , demüthig ,
berctigue , ketzerisch , b.umicle , feucht ,
beroigus , heroisch . wassersüchtig ,
beureux , glücklich . b ^ poconäriague , milzsüchti ^

I .

Jaloux , eyfersüchtig , neidisch , imparfait ,̂ unvollkommen ,
isunstre , gelblich . impatient , ungcbultig .
saun .e , gelb . impénétrable , undurchdring -

' lieh .
imperceptible , das man Nicht

sehen noch empfinden kan .
impertinent , ungereimt ?
impétueux , ungestüm ,
important , wichtig ,
importun , beschwerlich ,
impvllikle , unmöglich ,
imxorent , lahm , unvermögend ,
imprenable , unüberwindlich ,
imprévu , » » versehen , uner¬

wartet .

) eune , jUNg .
Ignorant , unwissend ,
illegitime , unrechtmäßig ,
illicite , unerlaubt ,
illutìre , durchlauchtig ,
imaginable , erdenklich ,
imbecills , unvermögend ,
imitable , nachruinâchcn .
immense , unermeßlich ,
immobüe , unbeweglich ,
immoclerö , unmäßig ,

immortel , unsterblich . impru -
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imprudent , unvorsichtig ,
impuäent , unverschämt ,

impudique , unzüchtig ,
impuistant , ohnmächtig ,
impur , unrein , unsauber ,
inaccessible , unersteiglich , un¬

zugänglich ,
inanimé , leblos -
incertain , ungewiß ,
incapable , untüchtig , UNVe ^

mögend .
incivil , unhöflich ,
incommoäe , ungelegen , be¬

schwerlich .
incomparable , unvergleichlich ,
inconnu , unbekannt ,
inconiiliere , » « bedächtig ,
inconsolable , untrösibar .
inconstant , unbeständig ,
incontinent , unzüchtig ,
inconcevable , unbegreiflich ,
incroyable , unglaublich ,
incurable , unheilbar ,
inclecent , unanständig ,
inchsterent , gleichgültig ,

^ ucbgne , unwürdig ,
inclilpolc , unpäßlich ,
inclocile , ungelehrsPN .
inclubitable , ungczweifelt .
inciulkrieux , scharfsinnig , fleißig
inébranlable , unbeweglich ,
ineü 'able , unaussprechlich ,
inegal ungleich ,
inestimable , unschätzbar ,
inevitable , unvermeidlich ,
infaillible , unfehlbar -
infame , ehrlos , unehrlich ,

schändlich ,
inseriern -, geringer ,
infernal , höllisch .

I.
I -aborieux , arbeitsam .

infertile , unfruchtbar ,
insttlsle , treulos ,
inbni , unendlich ,
ingénieux , sinnreich ,
in ^ snu , aufrichtig , offenherzig ,
ingrar , undankbar ,
inbabitsble , unbewohnt ,
inbumain , unmenschlich . >
inique , ungerecht .

, injurieux , unbillig , schnnpfllch .
innocent , unschuldig , einfältig ,
innombrable , unzählig ,
inopiné , unverhoft .
inouï , unerhört ,
inlenle , unsinnig ,
infenstble , unempfindlich ,
inseparable , unzertrennlich ,
insolent , übermüthig ,
intérieur , innerlich ,
interrlir , bestürzt ,
interne , inwendig ,
intime , innerst , vertraulich ,
intolerable , unerträglich ,

innere , veraltet ,
invincible , unüberwindlich ,
invisible , unsichtbar ,
inviolable , unverletzlich ,
inulike , ungebräuchlich ,
inutile , UNNÜtz .
invulnerable , fest , hart .
joli , hübsch , artig ,
joyeux , fröhlich , freudig ,
irréconciliable , unversöhnlich ,
irrefragable , unwiderstreblich -
irregulier , unrichtig , unor¬

dentlich .
juclicienx , verständlich , nach¬

denklich .
juré , geschworen ,
juste , gerecht .

l ^ cbs , trage , faul , schändlich .X 4 laich
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laich heßlich .
Isngoureux , matt , kränklich .

IsnZuisssnr . schwach , matt .
Isrze , weit , breit ,
lascif, geil , unzüchtig ,
larin , lateinisch .
1, 5, müde , matt .
Isxarif laxirend .
1êAer , leichr , hurtig , leichtsinnig ,
lenr , langsam
lelìe , hurtig , wohlgeklridet .

libers !, mild , freygebig ,
libre , frey -

liguiäe , fließend .

lonA , lang .
lousble , löblich ,
loucbe , schielend ,

lvurcl , plump , schwer ,

lo / sl , aufrichtig ,

lubrique schlüpfrig , geil .
lpilsm , glänzend -
luxurieux , üppig , wollüstig .

hl .

IvlgZique , zauberisch ,
msgnsnime , großmüthig .

rnsAnilique , herrlich , prächtig ,

msjektueux , majestätisch .
msiZre , mager -
mslsäs , krank ,

mslsilik , kränklich ,

msl - sclroir , ungeschickt ,

rnsl sike , schwer .

iusl - svile , unbedachtsam .
mâle , männlich

pisl - Ksbile , ungeschickt , unge -

msl - fsir , ungestalt - ( lehrt ,
msl -beureux , unglücklich ,

msl -bonnêre , unehrlich , unhöf -

malicieux , schalkhaft . ( lich -

mslin , bös , boshaft ,

msl - propre , unsauber , unge -!

wsl - lsin , ungesund , ( schickt ,
rnsl - uni , uneben -

msnckor , einhändig ,

wsnikelte , offenbar .

msröcsAeux , morastig -
nisrri , betrübt -

msririme .an demMeer gelegen ,

msrgueke , gesprenkelt ,

masque , vermummet ,

mallif dick , gediegen -
msrsriel , makerialisch .
msuvsis , böse , schändlich .

mecksnt , bös , gottlos ,

meconrenr . unvergnügt .

meilic ' nsl , zur Arzney gehörig ,
mecliocre , mittelmäßig ,

mélancolique , melancholisch ,
menu , dünn .

menrionnê , gemeldet ,

meridional , mittägig ,
merveilleux , wunderbar .

meconnoiÜ 'anr , undankbar .
meàissm , vcrläumdcrisch .
mösesnr , übelanständig ,
weür » reif -

mikersble , elend , armselig - ^

misericoröieux , barmherzig ,

miâêricux , geheim ,
mixre , vermischt -
mixkicmns , vermengt , ver

fälscht .
mobile , beweglich ,
mo -lere , mäßig , sittsam ,

moclelìe , bescheiden , still ,

moiü , schimmlicht .
mvnkìrueux , ungeheuer .

monrsAneux , bergicht -
morkvnäu , erkältet ,

morigene , gesittet -
morrel , sterblich , tödtlich .
morveux , rotzig ,

mmns , schwermüthig , still -
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mou , Mol , weich ,
mouille , naß , befeuchtet ,
muruei , gegen einander .

Naïf . einfältig , aufrichtig .
natif , bürtig .
naturel , natürlich ,
naval , zum Schiff gehörig ,
ns . igeable , schiffbar ,
neceflsire , nothwendig ,
necetlireux , bedürftig -
negligent , träg , faul , nach -

laßig .
neuf , neu .
niais , einfältig , läppisch .

Obeistant , gehorsam ,
obligeant , diensthaftig .
vbfeur , dunkel -
obtì nê , halsstarrig ,
v -lorifànr , wohlriechend ,
vinr , gekalbt ,
oilif , müßig .
ombrageux , schattig , scheu .

pscinque , friedsam .
xailible , friedfertig ,
xarslirique , gichtbrüchtjg .
pareil , gleich -
xaresteux , faul -
parfait , vollkommen ,
participant , theilhaftig ,
particulier , besonder ,
pale , bleich ,
partial , parteyisch ,
parient , gedultig .
paternel , väterlich ,
pauvre , arm
parable , zahlbar ,
perclus , lahm .
xeräu , verlohren .

muet , stumm .
M ) -ttigue , mystisch ,
mutin , zänkisch .

noble , edel .
noLlurne , nächtlich ,
nombreux , häufig , zahlreich ,
noueux , knövficht .
nourrissant , nahrhaft ,
nouveau , neu .
nebuleux , nebelicht .
nucl , blos , nackend ,
nuifanr , schadend ,
nuptial , hochzeitlich ,
nuistbls , schädlich .

O .

opiniâtre , halsstarrig , eigenstn -
orageux , stürmisch . ( nig .
ordinaire , gewöhnlich ,
orgueilleux , stolz , hoffärtig .
originaire , ursprünglich ,
outrageux , schimpflich , beleidi¬

gend
ouvert , offen , geöfnet , vffenher -

( zig -
xerstcle , treulos ,
périlleux , gefährlich ,
per -stsble , vergänglich ,
perpétuel , ewig , immerwäh
perplex , verwirrt ( rend .
perlonel , persönlich ,
pervers , verkehrt ,
pesant , schwer ,
périr , klein ,
peureux , furchtsam ,
pktistque , lungensüchtig .
pierreux , steinigt -
pieux , gottesfürchrig
piguant , scharf , stechend ,
plain , eben .
plaintif , kläglich .

T Z xlai -
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plaisant , ergötzlich , artig , an¬
genehm .

plat . platt , gleich ,
plein , voll .
pliable , biegsam ,
xlulieurz , viel , die meisten ,
poisse , gepicht ,
poivre , gepfeffert .
pointu , spitzig .
xoli , gepolirt , zierlich , manier -
xoncìuel , accurat . ( sich .
portatif , tragbar ,
pose , sittsam ,
possible , möglich ,
pourri , verfault ,
xousslk , engbrüstig ,
prececienr , vorhergehend ,
précieux , köstlich , theuer ,
xrefuäiciable , Nüchtheilig .
premier , erst .
préoccupé , eingenommen ,
présent , gegenwärtig .

tzumre viereckicht .
qualisiö , qualisicirt .

kühoreux , uneben , holperich .
racloreux , aberwiHig .
rakraicbissant , kühlend .
rampsm , kriechend ,
rspiüe , schnell ,
rare , seltsam ,
rasss , bedachtsam ,
ravissant , reißend , entzückend ,
rebelle , aufrührisch .
rebute , verworfen , verdrüßlich

gemacht .
réciproque , gegenseitig , erwie¬

dert .
rèconnoissant , dankbar .
r <- reaijf ergötzlich ,
reet , wirklich -

picsomrusux , hoffärtig , ver .
pressant , dringlich , ( messen ,
prêt , bereit , fertig ,
prévenu , eingenommen ,
prive , zahm .
pro -ügieux , wunderbar ,
proäigue , verschwenderisch ,
profane , » » heilig , gottlos ,
prositable , nützlich ,
prompt , geschwind ,
propice , gnädig , günstig ,
propre , eigen , sauber , bequem ,
xruüenr vorsichtig , klug .
xuanr , stinkend ,
public , gemein , offenbar ,
pueril , kindisch ,
puissant , mächtig ,
pulmonique , lungensüchtig .
pur , sauber , rein .
xurisie , gereiniget .
puriiicsrif reinigend ,
purgatif , abführend .

querelleux , zänkisch ,
quotidien , täglich .

ii .
rekrogne , unfreundlich , sauer

sehend .
relevé , erhaben , glänzend ,
remuant , unruhig ,
renomme , berühmt ,
renverse , verkehrt ,
repentant , bereuend ,
replet , voücibich .
requis , ersucht , erfordert ,
relpeàusux , ehrerbietig ,
resplenilissant , glänzend ,
responsable , verbürgt , verhaf -
reienu , eingezogen . ( tet -
retroussé , aufgeschlagen ,
revêcke , widerspenstig ,
revêtu , bekleidet , überzogen .

rêvol -
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révolte , empört ,
riebe , reich ,
rille , runzelicht .
rillicule , lächerlich ,
roille , steif,
rompu , gebrochen ,
rouge , roth .

Zablonneux , sandig ,
sacré , gewcyhet , heilig ,
läge , klua . weise,
sain , gesund ,
sale , unflätig ,
sale , gesalzen ,
sali , unrein , besudelt ,
sanglant , blutig -
saoul , ( sou ) satt , trunken ,
tarissait , vergnügt ,
sauvage , wild .
savant , gelehrt ,
tcanllaleux , ärgerlich ,
fec , dürr .
secier , geheim ,
sellirieux , aufrührisch .
semblable , gleich ,
senil bis , empfindlich -
sensuel , fleischlich , sinnlich ,
serein , hell , heiter ,
sérieux , ernsthaftig .
serviable , dienstwillig ,
severe , streng ,
senl , allein ,
sein-, sicher .
iimple , schlecht , einfach ,
sincère , aufrichtig .
ffnguiier , sonderlich ._
lìniiìre , unglücklich , i
iirue , gelegen ,
sobre , mäßig ,
soigneux , sorgfältig ,
solennel , herrlich ,
lolille , . fest .

rougeâtre , röthlich .
roulant , wälzend , rollend ,
roux , gelbroth von Haaren .
rouffarre , röthlich .
ro / al , königlich ,
rulle , rauh , streng ,
ruse , listig .

solitaire , einsam ,
sombre , schattig ,
somptueux , kostbar .
sortable , geschickt , annehmens -

wcrth .
sor , närrisch ,
soullsin , plötzlich ,
soufreteux , bedürftig , elend ,
soubair -lble , zu wünschen ,
soupçonneux , argwöhnisch ,
souple , weich , schmeidig .
souverain , vortrefflich , höchst ,
soücerrain , unterirdisch ,
spécieux , scheinbar,
special , besonder ,
spirituel , geistreich , geistlich ,
splenclicle , herrlich .
Kable , beständig .
Kerrie , unfruchtbar .
Komacbal , magcnstärkend.
Kupille , tumm .

^ sul ' lime hochcrhaben .
submerge , versenkt , ertrunken ,'
subril , scharfsinnig .
succinÄ , kurz .
suffisant , genugsam ,
sujer , unterworfen ,
süperbe , stolz , hoffärtlgl '
superüu , überfiüßig .
superKilieux , abergl ' nbjsch .
suppose , untergeschoben , î'alschè
surpris , bcsiürzr , betrogen ,
tuscür , obgedacht .
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lacbe , befleckt ,
racbeke , gesprenkelt ,
taciturne , still , verschwiegen ,
tanne , gegerbet -
taquin , karg , genau
rnràif , langsam ,
tavelé , gesprenkckt .
tel , solcher ,
lcmeisire , vermessen -
tempere , mäßig ,
temporel , zeitlich ,
renäre , zart , weich ,
terrible , erschrecklich ,
rencbreux , finster ,
têtu , eigensinnig -
tiers , dritte ,
timiös , furchtsam -
tistu , gewebet .

V .
Vacant , ledig .
vszsbonä , umlaufend , um

schweifend ,
vague , weitläuftig .
vaillant , tapfer , streitbar ,
vain , eitel , nichtig ,
valeureux , mannhaft ,
vaste , weitläuftig -
vénérien , venerisch ,
venimeux , giftig ,
venteux , Windig ,
veritable , wahrhaftig ,
vermeil , roth , leibfarb .
verreux , wurmstichig ,
vertueux , tllgendsaM .
vicieux , lasterhaft -
vieil , vieux , alt .
vik, lebendig , lebhaft ,
vigilant , wachsam ,
vigoureux , muthig , stark .
vil , liederlich , gering ,
vilain , schändlich , garstig -

1 .
rorru , gekrümmet .
rout , all -
tout -puillant , allmächtig ,
rraitable . der sich berichten läßt ,

mit dem wohl auszukom¬
men ist .

trsncbant , scharf , schneidend ,
tranquille , still -
transparent durchscheinend ,
tremblant , zitternd ,
trexaüe , abgestorben .
trianAulaire , dreyeckig -
nikucsire , zinsbar -
triple , dreyfach ,
niste , traurig ,
trivial , gemein ,
trompeur , betrüglich .
rouku , dick buschicht .

V . 2 .
violent , gewaltig , hitzig ,
viril , männlich ,
vistble , sichtbar ,
visqueux , leimicht , zähe , kle -
vital , lebhaft . ( bricht ,
vire , geschwind ,
vivanr , lebendig ,
unanime , einmüthjg .
universel , allgen ^ ' N .
uni , eben , vereinigt -
voiiin , nachbarlich ,
volage , leichtsinnig ,
volontaire , freywillig ,
voute , gewölbt ,
vrai , wahrhaftig ,
vraisemblable , wahrscheinlich ,

der Wahrheit ähnlich .
Utile , nützlich ,
vuiäe . leer , ledig ,
vulgaire , gemein .
Vvre , trunken -
2ele , eyftig -
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Os c^uel ^ ue8 proverbes A Lenrences pran ^ olles ,

avec àes kbrales sur - les parties ciu Lor ^ s bumà ,Lî àe ì ' ^ abillement .

Das ist :

Auszug
Gemeiner und inr Reden vorkommender

Gespräche ,
Einiger Französischen Sprich - Wörter und

Denk - Sprüche , nebst einigen Redens - Arten
über die Theile

und

lVtonlieur ,
von IVlellieurs ,
jour lVlsäsme ,

Ivlesäsmes ,
dlsciemoiselle ,

Lon IVIeSlZemoisellek,
loir mon ? ère ,

mu ^ lère ,
mon kreis ,

Nonne m » 8ceur ,
nuic mon Oncle ,

ms ^ nce ,

Guten
Tag

Guten
Abend

Gute
Nacht

Erstes
Gespräch .
mein Herr .
ihr Herren ,
meine Frau .
ihr Frauen ,
meine Jungfer ,
ihr Jungfern ,
mein Vater ,
meine Mutter ,
mein Bruder ,
meine Schwester
mein Vetter ,
meine Muhme .

d.svr. .
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lVloniieur , se fuir votre 8ervi -
teur .

blo iìeur , je lois le vôtre .

dommenk vous porter - vous ?

Je ms xorte bien , Dieu mer¬
ci !

kort bien pour vous servir .
^ û 'er bien .

votre service .

I .L là , tout doucement .

I >ss rrop bien .

Je suis rout L votre service .

Vous puis - js rendre guelgue
service ?

Je vous suis obligé .

Je vous remercie .

Je vous suis infiniment oblige .

Je vous remercie cle tout mon
coeur .

Je suis votre serviteur très -
bumble .

Je suis le vôtre .

Vous etes bien obligeant .
dommenr se ports blonlìeur

votre l ' rère ?

Il se porte bien .

Il sers bien - sile , 6 vous sller
le voir .

Je suis son serviteur .

Je n ' sursi pss le rems 6e le
voir suiourcì ' bui .

^ 6c ^ e / vous .
Oonnerune cbsiseà ^ sonlìeur .

Il > ' elì pss necell 'sire

II fsut gus i aille saire une vi -

lìte ici près .

Vous ères bien prelle .

Is n èroi° venu gue pour ss -
voir comment vous vous

portier .

Mein Herr , ich bin euer Die¬
ner.

Mein Herr , ich bin der eure .
Wie geht es euch ? wie befin¬

det ihr euch ?
Es gehet mir wohl , Gott sey

Dank !
Sehr wohl, euch zu dienen .
Ziemlich wohl .
Zu euren Diensten .
So hin , wie es pflegt zu seyn .
Nicht gar wohl .
Ich bin euch zu allen gefälligen

Diensten bereit .
Kan ich euch einigen Dienst er¬

weisen ?
Ich bin euch verbunden .
Ich bedanke mich gegen euch .
Ich bin euch höchst verbunden .
Ich sage euch herzlichen Dank -

Ich bin euer gehorsamsterDie -
ner .

Ich bin der eure wiederum .
Ihr seyd sehr gar ) höflich .
Wie gehet es eurem Herrn

Bruder ?
Es gehet ihm noch wohl .
Es wird ihm lieb seyn , wenn

ihr ihn besuchen werdet .
Ich bin sein Diener .
Ich werde heute nicht Zeit ha¬

ben , ihn zu besuchen .
Setzet euch nieder .
Geber dem Herrn einen Stuhl .
Es ist nicht nöthig .
Ich muß hier in der Nahe je¬

mand besuchen .
Ihr eilet gar sehr von hier .
Ichwarnur hicher kommen zu
^ vernehmen , wie es euch gien -

ge .
eb Dieu ,
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^ Dieu , dlonlieur , jusqu ' à re¬

voir .
Je lui 5 bien -aise cls vous avoir

trouve en bonne sauce .

se vous bails les mains .
Je suis vorre très -bumble 8er -

vikeur .
Votre très - bumble 8erviteur .

8ccc,» c/

kour kâire une Vî6re le
marin .

^ ^ on .̂ mi , oà elì vous ms !-
Oortil encore ?
Kon , iVlonlìeur , il elì éveille .
ìilì - il cièja levé ?
dlon , àniieur , il elì encore au

lit .
leurrer , s ' il vous plaît .
blonlieur , je vous loubaite le

bon jour .
^ b ! iXlonlieur , lover le bien¬

venu .
<̂ uoi , vous ètes encore aulit ?
Iemecoucbai bier lì rarcl , que

je n ' ai pû aujnurcl 'bui me le¬
ver cle bonne Iieure .

î ) ue lires - vous cloue bier après
souper ?

^ ulLtôr que vous fûtes sorti,
on parla cle jouer .

Jouâtes vous clone sulli ?
Oui , dloulieur , je jouai aulli ,

^ quel jeu ?
blous jouâmes au piquet , nous

cleux , lVllr . Is Lomte Lc moi .
2t les ancres que iirent - ils ?
bs jouèrent r.u Iriêìrsc .

Gstt befohlen , mein Herr, bis
wir uns wieder sehen .

Es ist mir lieb , daß ich euch bey
guter Gesundheit gefunden
habe -

Ich küsse euch die Hände .
Ich bin euer gehorsamster Die¬

ner .
Euer gehorsamster Diener .

Anderes
Gespräch .

Wenn man des Morgens
einen besucht .

HV^ ein Freund , wo ist euer
'ä Herr ?
Schläft er noch ?
Nein , meinHerr, er wacht schon .
Ist er schon aufgestanden ?
Nein , mein Herr , er ist noch im

Bette . ( liebt .
Gehet hinein , wenn es euch be -
Mein Herr , ich wünsche euch ei¬

nen guten Tag .
Ach , mein Herr, seyd willkom¬

men .
Wie , seyd ihr noch im Bette ?
Ich bin gestern so spät zu Bette

gegangen , daß ich heutenicht
habe können früh aufstehen .

Was habt ihr den » nach der
Abendmahlzeit gethan ?

Sobald ihr weggegangen wa -
ret , wurde vom Spielen ge «
redet .

Habt ihrdcn auch mitgespielt ?
Ja , mein Herr , ich habe auch

gespielet
Was für ein Spiel ?
Wir beyde , der Herr Graf und

ich , spieleten Piquet .
Was machten die andern ?
Sie spieleten im Brett .

tzui



Gespräche .ZZ 6

Hui s gsgne ?

Hui s peröu ?

^ ' si ZsZne une Uourams äs
6ucsrz .

ŝu8gue8 â quelle beure sver -
vou8 joue ?

Iu8 !ju ' à une Iieure sprè8 mi¬
nuit .

tzueile beure vou8 ece8 -vou8
couclte ?

^ Ueux Iieure8 .

^se ne m ' elonne Uonc ps8 , gus
vc >u8 vo » 8 lever ii racci .

Hnelie lieure crv ) er . vou8

c) u ' il loir ?
croi8 gu ' ll n ' elì ps8 encore

Iniic Keure8 ?

Lomment , Iiuir beuiee ? il elì
clix Keure8 lonnee8 .

! l lÄur llone ^ ue je me leve su

xlu8 vrte .

- ^ vec vo :re permillion .
lVIonlieur , je m ' en vsi xour

vou8 Isiller en liberkö .

î ^lloàûeur , je vou8 äemsnäe

psrclon .
Votre rrè8 - Immble Lervireur .

^ Uieu , ^ lonlieur .

^ e revieàsi àn8 une lieure .

Vou8 lerer le krè8 - I>ien ve¬
nu .

>

01 ^ 0617 L .
? our 8 ' lì3biHer .

/ ^ Vui elì - 1» ?

Huo vou8 xlaik - il , I^lon -
lieur ?

^ Üon8 vice , fzire5 6u keu , bs -
l»iller -moi .

Wer hat gewonnen ?
Wer hat verspielt ?
Ich habe ein Dutzend Ducaten

gewonnen .
Wie lange habt ihr gespielet ?

Bis um ein Uhr nach Mitter¬
nacht .

Um welche Zeit seyd ihr zu Bet¬
te gegangen ?

Um zwey Uhr .
Ich verwundere mich nun

nicht , daß ihr so spat aufstehet .
Was meynet ihr , daß die Uhr

sey ?
Ich halte, es sey noch nicht acht

Uhr .
Wie , achte ? es hat zehrn ge -

schlagen .
So muß ich denn ganz ge¬

schwinde aufstehen .
Mit eurer Erlaubniß .
Mein Herr , ich will weggehen ,

und euch in Freyheit lassen .
Mein Herr , ich bitte um Ver¬

zeihung .
Euer gehorsamster Diener .
Mem Herr , Gott befohlen .
Ich will in einer Stunde wie¬

derkommen .
Ihr werdet mir sehr willkom¬

men seyn .

Drittes
Gespräch .

Von der Kleidung .
f ^ st jemand da ?

Was beliebt euch , mein
Herr ?

Hurtig , geschwind , machet
Feuer und kleidet mich an .
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II ^ A flejs äufeuflefsit , XIou -

lieur .
Donner - moi ms chemise .
ds voilà , lVlonlìeur .
Ulle u elì pss clisuöe , elle elì

encore konre froicle .
8i vous le svulisirer , je Is cdsus -

sersi .
I^ on , non , sporrer - moi mes

dss cle 5oie

Us sour troues , ( percés ) clêclfl -
rês .

dle sauries - vous ksire un
point , ou les ksire sccommv -
6er ?

7e les si âonn ^ s s ls rsvsucleu -

5e .
Vous sver dien fgik .

Ou 5onk rues ponroutles ?
On elì ms rode 6e cdamdre ?
dills elì sur Is radie .

Donner - ls moi su plus vîre ,
csr j ' si kroiâ .ds voici , IVIonlìeur .

Ou elì l erui sux peignes ?
II elì 5nr Is rollerrs .

keiner - moi doucement <8î
proprement .

krener un surre peigne , gui
5oir plus 6oux .Donner moi un mouchoir .

Ln voilà un dlsnc, dlonlìeur .
Donner moi celui gui elìûsns

Is pocde 6e monjulte -su - corps .
Je IH6onnê Llsdlsncdilleuse ,

il êroir ssle .

^ - t - elle sports mon lin ^ e ?
Oui , blonlieur , il n ' )' msngus

rien .
/ìporrer ms culotte .
Huel ksbir mettrer - vous su -

íourà ' iiui .

Es ist schon Feuer angemacht,
mein Herr .

Gebet mir mein Hemd .
Da ist es , mein Herr .
Es ist nicht warm , es ist noch

ganz kalt .
Wenn ihr es verlanget , so will

ichs euch warmen -
Nein , nein , bringt mir meine

seidene Strümpfe .
Es sind Locher darin » , sie sind

zerrissen .
Kynnel ihr nicht einen Stich

daran thun , oder sie wieder
flicken ( ausbestern ) lassen ?

Ich habe sie der Strumpfflicktt
rin hingegeben .

Ihr habt wohl gethan .
Wo sind meine Pantoffeln ?
Wo ist mein Schlafrock ?
Er liegt auf dem Tisch .
Gebet mir ihn geschwind her,

denn es feinet mich .
Da ist er , mein Herr .
Wo ist das Kammfukter ?
Es liegt auf dem Nacht Tisch .
Kämmet mich fein sanft und

nett .
Nehmet einen andern Kamm,

der nicht so raufet .
Gebet mir ein Schnuvftttch .
Da ist ein weisses , mein Herr.
Gebt mir das her , welches in

meines Rocks Tasche ist .
Ich habe es derWascherin gege¬

ben , denn es war schmutzig .
Hat siemeineWasche gebracht ?
Ja , mein Herr , es fehlet nicht .?

daran .
Bringet meine Hosen her .
Was für ein Kleid wollet ihr

heute anziehen ?
A Lelui
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delui gus j ' » vo !s Iiisr .
I ^e rsilleur c!oir sporrer bien -

rôi celu ! clo clrrip .

On bourre , vozerczuiàiì , cle -

pêcber - vous .

Oui est ce ? gui est - là ?

Oui a keurrs ?
d ' est le lailleur , gui spolie

voire bsbir .

ksires - Is enlrer .

Lires - îui gu ' ll entre .

l ^ e Lemil - liomme Lc le
l ' aîlleur .

à xorker - vous mon b - bil ?
^ ì - Oui , klonlìeur , le voici ,

^ e vous srrenclois .
Lllìiier - Ie moi .

Vou » plsir - il cl ' estsisr ! e iuste -
su corps ?

Vo ^ vns , i ' il est bien ssìr .

^ e croîs gue vous en lerer con¬
tent .

Lvuronner moi .

II me serre trop .
kour erre bien t '» it , il ksut gu ' il

soir juste .

l . es manches ne sonk - ellss pas

trop IslAes ?
^ lon , ^ loniìeur , elles sonrsvrc

bien .

l . a culok >« elì bien eiroire .

c ' elì l » mo6e . on >es porre prô -
sentemenl fort crroires .

lierirer - vous un peu , gue je
me voie clitns le miroir .

Das ich gestern an hatte .
Der Schneider soll das kuchenr

Kleid bald bringen .
Man klopfet , sehet zu, wer da

sey , macht fort .
Wer ist es ? wer ist da ?
Wer hat eingeklopfet ?
Es ist der Schneider , welcher

euer Kle .d bringet .
Laßt ihn herein kommen .
Saget ihm , daß er herein kom¬

me .
Viertes

Gespräch .
Der Edelmann und der

Schneider .
ringet ihr mein Kleid ?
Ja , mein Herr, da ist es .

Ich wartete auf euch .
Probiret es mir an .
Beliebet euch den Rock anzu-

probiren ?
Lasset uns sehen , ober wohl gc «

macht ist .
Ich halte , ihr werdet damit zu¬

frieden seyn .
Knöpfet mich zu .
Er ist mir zu enge -
Wenn er wohl gemacht seyn

soll , so muß er dicht an «
schließen .

Sind die Ermel nicht zu weil ?

Nein , mein Herr , sie sind eben
so recht .

Die Hosen sind sehr enge . ,
Es ist die Mode so , man traget

sie anjctzo sehr enge .
Gehct cin wenig bey Seite , daß

ich mich im Spiegel besehen
könne .

(> c
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Ost bsblc vous liest fork bien .

<^ ue stires -vous ste m » A » rnl -
kure ?

Llloelìlort belle Lc fort riebe .
Oomblen coûte 1' » uue ste ce

ruban ?
^ ' en » 1 stonne un ecu .

II me coûte un ecu .
de n ' elì p » s trop .
O ' elì bon marcbê .
de n ' elì pss cber .
Ou elì le relìe île mon strap ?
Il n ' ^ a rien stu rour 6e relìe .
àer - vousstejakâitle compte ?

I^ on , û-lonsteur , je n 'al pas eu
le tems .

/àponer - lestemain , je vous pa¬
nerai .

v I 1. 0 6 L .
? our Uejeâner .

/ tver -vous » porte quelque
cbvle pour stejeûner ?

Oui , voilà ^ e ; faucilles , clés pe¬
tits pâtes 8c îles raves .

^ e m 'en vsl vous guérir stes
côtelettes , gue j 'al l» ir mil¬
ler .

dl ' oublier stonc pas sulll st ' s -
porter un citron .

Lc le bouclin ou elì - il ?
Il elì lâ -bns stss ls cuilìne .
ksires -le cuire avec les fsucll-

fes , 8c cepenstant nous msn -
Zervns les pents pâtés .

Vouler - vous gue j ' aporte le
jambon >

Dieses Kleid stehet euch wohl
an .

Was sagt ihr von meiner Gar¬
nitur ?

Sie ist sehr schön und kostbar .
Was kostet die Elle von diesem

Bande ?
Ich habe einen Thaler dafür

gegeben .
Es kostet einen Thaler .
Das ist nicht zu viel .
Das ist wohlfeil .
Das ist nicht zu theuer .
Wo ist das übrige vom Tuche ?
Es ist ganz nichts überblieben .
Habt ihr die Rechnung schon

gemacht ?
Nein , mein Herr , ich habe die

Zeit nicht gehabt .
Bringet sie morgen her , so will

ich euch bezahlen .
Fünftes

Gespräch .
Um zu frühstücken .

^ ìabt ihr etwas zu frühst « »
cken hergebracht ?

Ja , da find Bratwürste , kleine
Pasteten und Radieß .

Ich will euch einige Hammel »
Ribben bringen , so ich auf
dem Rost habe braten lassen .

So vergesset auch nicht eine Ci¬
trone mitzubringen .

Und die Roth -Wurst, wo ist sie ?
Sie ist unten in der Küche .
Laßt sie ga >machen mit den klei¬

nen Bratwürsten , wir wol¬
len unterdcß die kleinenPa
steten essen .

Soll ich den Schinken herbrin¬
gen ?

I) 2 Ou
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Oui , sparte ?.- le , nous en msn -
Aeronü une rrancbe .

serrer une serviette sur cerrs
tsble , Lr ôonner - « ous clés
sllìetres .ôes couteaux , Le clés
kourcbertes .

lìincer les verre8 , gu ' ils soient
bien net8 .

Donner un lièze à IVkonlìeur 8 .
^ lle ^ er -vous , Î lonsr . à mer -

ker vous plv8 procke âu keu .
Ie n ' si point sroiil , jesersibien

ici .
Votons , il le vin elì bon .

Donner -moi cette bouteille Lî
un verre .

Loâter cle ce vin , ze vou8 en
pris .

Oue vous en semble ?
(Zu ' en 6ires - vous ?
II n 'elì ps8 msuvsis , il elì sort

bon , i ! elì excellent .
(^ uel vin elì -ce ?
^ e ne ssi , un àe me8 smi8 me l ' s

envole .
Voici les Isuxiüer , à le8 côte¬

lettes .
Oà elì ls moûksrâe , Lr le ci¬

tron ?
Vou8 sver oublie 6 ' sporter clu

sel pour mander Ie8 rsve8 .
^ e crois gu ' elles sont tenclrer .
jVIsn ^ s ? àes ssucisses , üc îles cô¬

telettes , rsnllis gu 'elles sont
cbsuäes .

^ ' en si msnge , elles sont sort
bonnes Lc sort ren -lres .

Donner -moi s boire A verser
tout plein le verre .

^ vorre ssnte , ^ lonsteur .
^ e vous remercie , iVlonlieur .

Ja , bringet ihn her , wir wollen
einen Schnitt davon essen .

Decket einTcllertuch anfdiesen
Lisch , und gebet Teller, Mes¬
ser und Gabeln her .

SchwcnketdieGläseraus , daß
sie ganz rein seyn .

Gebet demHerrnL .einenStuhl.
Setzet euch mein Herr, und rü¬

cket näher zum Feuer .
Es frieret mich nicht , ich werde

hier gut sitzen .
Laßt uns sehen , ob der Wein

gut sey .
Gebet mir diese Flasche und ein

Glaß .
Kostet diesen Wein , ich bitte

euch .
Was dünket euch davon ?
Was saget ihr davon ?
Er ist nicht bös , er ist sehr gut,

er ist vortreflich .
Was für Wein ist es ?
Ich weiß nicht, es hat mir ihn

meinerFreunde einer geschickt .
Da sind die kleinen Bratwürste

und die Ribblein .
Wo ist der Möstrich , ( der Senf)

und die Citron ?
Ihr habet vergessen Salz mit

zu bringen zu dcn Radiescn .
Ich halte , sie sind mürbe .
Esset von den Bratwürsten und

von den Ribblein , weil sie
warm sind .

Ich habe davon gegessen , sie
sind sehr gut und mürbe .

Gebet mir zu trinken , und schen¬
ket das Glas ganz voll .

AufeureGcsundheit, meinHerr .
Ich bedanke mich , mein Herr .

Don -
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Donner à boire à Xlonlìsur .

se viens cle boire .

Des psrirs pâles èroienc fort
bons .

Ils êkoienl tant toit peu trop
cuirs .

Vous ne manger pas .

J si ranr mange , queje ne pour¬

rai pas dîner .

Vous vous moquer , vous n ' s -

ver rien mangé .

^ ' ai forr bien mange des côre -
lerres , qui èroienr sort ren -
clres , elles n ' eroienr poinl
dures .

I ' ai avili fort bien mangé 6u
boulin , «les saucisses à du

, jambon .

5/H / e
VI ^ 606 ( 76 .

kour parler krsn -
^ 0 Î 8 .

s ? tes - vous bien savant dan ?

la Dsngue Françoise ?

kss trop , je ne sai presque
rien .

On <lir pourtant , que vous par¬
ier sort bien .

voudrois bien qu ' il kût vrai ,

je saurois ce que je ne sai
pas .

Usera vrai , tì vous vouier , Lrjs
m ' en vais vous dire Is ma¬

nière d ' axreudre bientôt le
français .

Vous me lerer un très - grand
plsilìr .

Damerbodelaxlus facile , xour

Gebet dem Herrn zu trinken .
Ich habe eben getrunken .
Die kleine Pasteten waren sehr

gut .
Sie waren ein wenig überba¬

cken .
Ihr esset nicht .
Ich habe so viel gegessen , daß

ich nicht zu Mittage werde
essen können .

Ey ! Possen , ihr habt nichts ge¬
gessen .

Ich habe sehr wohl gegessen
von den Ribblein , welche
sehr mürbe waren , sie waren
gar nicht hart .

Ich habe auch sehr wohl von
der Wurst , von den Brat¬
würsten .und von demSchin -
kcn gegessen .

Sechstes

Gespräch .
Vorn Französisch re¬

den .
> > erstehet ihr die Französi -
-x ) sche Sprache wohl ?
sticht gar wohl , ich weiß fast

nichts -
Man sagt doch , daß ihr sehr

wohl redet .
M wollte , daß es wahr wäre ,

so würde ich wissen , was ich
nicht weiß .

xs wird wohl wahr werden ,
wenn ihr nur wollet , und ich
will euch die Weise sagen ,
bald Französisch zu lernen .

Ihr werdet mir einen grossen
Gefallen thun .

Die leichteste Art , das Französi .m , apren »
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sprenkle Is ? r -incois elì 6e
parier souvenr .

kouv parier , il s »ut savoir guel -
tzue clwse .

Vous en saver »6er .
Je ne sai gus quarre ou cing

mors , <̂ ue ) ' ai apris par
coeur .

Oela suKr pour commencer à
pailer .

Li cela êroit , je serois Revenu
savant en peu 6e rems .

N ' enren6er -vous pas ce gue
je vous 6is ?

Jel ' eurensLc le comprens sort
bien , mais je n 'ai pas la ta -
cilirè 6s parler .

Oetts sacilirê vienâr » avec le
rems .

Je suis trop impatient .
Oombien ^ a - r - il , gue vous

sprener ?
II n '^ » gue buit jours .
Il u ' )' a pas encore un mois .
Oommenr s ' sxelle vorre ^ tai -

tre ?
II s ' apelle lVlonlìeur N .
tlombien 6e kois vienr - il vous

6onner lexon ?
Il vient trois sois I » semaine .
Oà öemeure r -il ?
Il demeure sur le <2 » a ^ xro -

ckie 6u pont .
lkln quelle rue ?
Dans la rue longue , près 6e

ILZIlse .
Ne vous 6it - il pas gu ' il saut

toujours parler kran ^ ois ?
Oui , ^ lontieur , il me le 6 !r

souvent .
kourczuoi 6onc ne parler - vous

V3S ?

sche zu lernen , ist daß man
oft rede .

Wenn man reden will, muß
man etwas wissen .

Ihr wisset genug davon .
Ich weiß nur vier oder fünf

Worte , die ich auswendig
gelei net habe .

Das ist genug , um anzufangen
zu reden .

Wen dem so wäre , so würde ichs
in kurzer Zeit gelernet haben .

Verstehet ihr nicht, was ich
euch sage ?

Ich verstehe u . begreife es sehr
wohl , aber ich kan mit dem
Reden nicht wohl forrkomen .

Mit der Zeit wird sich solches
wohl geben .

Ich bin gar zu ungcdultig .
Wie lange ists , daß ihr lernet ?

Nicht länger als acht Tage . -
Es ist noch nicht ein Monat .
Wie heißt euer Lehrmeister ?

Cr heißt Herr N .
Wie oft kommt er , euch zu un¬

terweisen ?
Er kommet die Wochedreymal .
Wo wohnet er ?
Er wohnet am Wasser , nahe

bey der Brücken .
In welcher Strassen ?
In der langen Gassen , nahe bey

der Kirchen .
Sagt er euch nicht , daß man al¬

lezeit Franzos. reden müsse ?
Ja , mein Herr, er sagt es mir

oft .
Warum redet ihr denn nicht ?
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Hvec qu » vouler -vou » qus je

psrle ?

^ vec ceux qu ! vous psrleront .

Je vou 6 rvi » bien xsrler , msi »
je n oie .

Oo ^ er - moi , fo ^ ex bsr 6 i , Le

psiler lsn » pren 6 re Zsr 6 e , 6
vous 6 iies bien on msi .

5 ijexsrle 6 e cerre msnière - Ià ,
lour le mon 6 e ke moquer »
6 e moi .

Ke tsver - vous ps » , que pour

sprenàs à psrler bien , on
commence à ( oder ps »I par¬
ler msl ?

7 e veux 6 onk croire volre cou -

^ teil .

5 / trème

VI ^ I . 06 VL

8urla meme nurière <Iue
I« precêclenr .

^ ^ u sller -vou » 1» vire ?

Je m en vs » su IvAÌ » .
kirer -vsuî preLe ?

Ilnpeu , csr neuf keure » lon -
neronl bienrôl .

tzusver - vour à frire » cekke

bsure - lr su lo ^ i» î
II fsur que foi » pour skten -

6 remon /Vtère 6 e IrnAue .
Vous commencer » bien parler .

Vvu » cte » tort - obliges nk , je

fs » quelque » mots , il elì vrri .

Ifout 6 e bon , vou ? parler 6 ejs
aller bien .

Mit wem sollte ich reden ?

Mit denen , die mit euch rede «
werden .

Ich wollte wohl reden , aber
ich traue nicht .

Folget mir , seyd nur beherzt ,
und redet , ohne daß ihr acht

gebet , ob ihr wohl oder übel
sprecht .

Wenn ich ss werde reden , f »
werden alle Leute meiner

spotten -

Wisset ihr nicht , daß , wen «
man wohl will reden lernen ,

man anfangen müsse , übel

zu reden ?
So will ich denn eurem Rath

folgen .

Siebende »

Gespräch .
Von eben Ver Mamie als

vas vorige .

§ ^ o gehet ihr so geschwinde

Ich gehe nach Hause , ( thun ?
Habt ihr so nothwendig zn
Ein wenig , denn es wird bald

neun Uhr schlagen .Was habt ihr um diese Stunde
zu Hause zu thun ?

Ich muß da seyn , um meinen
Sprachmeister zu erwarten .

Ihr fangt an wohl zu reden .Ihr seyd gar zu höflich , ' ch ver*
stehe etwas wmiges , und
darfs nicht leugnen .

Im Ernst , ihr redet schon gut .

A 4 -l -
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Je crois plûkôr , blonlìour , guo
mon lanFSFS vous lair picie .

koint äu rout , au contraire

j ' en suis cbarmo .

üparFneL - moi , s ' il vous plaît .

Je no puis reporulre à vos boir -
nêrer .îs .

Je suis plus liarâi gue savant .

line saut pas sulli être timicle ,

c>usn <l on veut aprenàe la

IsnFuo krangoile .
^ lonXIsltro cie langue clik , gus

l 'on en sait la moitié gusnâ
on elì barcli .

/ / tt /tr'èE

Ou ^ ems .

/ ^ Xuel tems sait il ^

H s ^ ik beau tems .

Il tait mauvais tems .
ksir - il sroici ?
kleur - il ?

Je ne le crois pas .

I -e vent elì changé ,

lblous aurons île la pluve .
II pleur .

Il neige .
Il tonne .

II Frêle .
II kair îles éclairs .

Il fait bien cbsuâ .

^ - t -il Fêle certe nuit ?

- ion , blonlìeur , mais il gèle à
cerre keurs .

Il me semble gu ' il lait unZranà
brouillard .

Ich glaube vielmehr , mein
Herr , daß sie mein Gerede ber
dauren werden .

Ganz und gar nickt , hingegen
es gefällt mir überaus wohl .

Ich bitte meiner zu verschonen .
Ich kan eure Höflichkeiten nicht

beantworten .
Ich bin viel kühner als ge¬

schickt zu reden .
Mau muß auch nicht furchtsam

seyn , wenn man die Franzö¬
sische Spräche lernen will .

Mein Sprachmeiflcr sagt , daß
man sie schon zur Hälfte
weiß , wenn man kühn ist .

Achtes

Gespräch .
Vom Welter und der

Zeit .
as für Wetter ist es ?
Es ist schön Wetter .

Es ist schlimm Wetter .
Ist es kalt ?
Regnet es ?
Ich glaube es nicht .
Der Wind hat sich gewendet .
Wir werden Regen haben .
Es regnet .
Es schneyet .
Es donnert .
Es hagelt .
Es blitzet .
Es ist sehr heiß .
Hat es diese Nacht gefroren ?
Nein , mein Herr, aber es frie¬

ret jetzund .
Mich dunkt , es nebelt sehr .
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Vous ne vous tromper pas , Il
elì vrai

(Quelle deure elì - il ?
Il elt donne lieure .

^ Il n ' clì pas tar6 .
II elì tems lie 66jûner .
Il sers kien -rôr tems 6e cliner .

Oue serons -nous après ciiner ?

klvus irons nous promener .
Allons ksire un tour s cette

Ii eure .

H ne kaut pas sortir penâsnt
ce tems là .

v I O O V K .
kour 6eman6er ce c^ u ' on

à 6e nouveau .
/ ^ ìue 6it -on 6e nouveau ?

liaver -vous quelque clro -
se 6s nouveau ?

Je n ' ai rien entendu .

Oe quoi paris - r - on s celte
lieure ?

I On ne paris presque 6s rien .

! .^ ver - vous oui 6ire , que nous

s aurons la guerre ?

! Je n ' en ai point oui parler .

t On parle pourtant 6 ' un lìèZe .

ê On le 6iloit , mais il n ' elì pas
> vrai .
I à contraire , on parle 6e la
I paix .

Oro ^ er - vous que nous aurons
Is paix .

Je crois qu ' oui .

Ihr irret euch nicht , es ist
wahr .

Was ist die Uhr ?
Es ist noch frühe .
Es ist nicht spat .
Es ist Frühstückenszeit .
Es wird bald Mittagcssenszcit

seyn . ê
Was wollen chir Nachmittag

thun ?
Wir wollen spatzicren gehen .
Lasser uns jctzund einen Spa -

ziergang thun .
Es dienet nicht , um diese Zeit

( oder bey diesem Wetter)
auszugehen .

Neunte »

Gespräch .
Wie man nach neuen Zei¬

tungen fragt .
as sagt man guts neues ?
Wisset ihr nichts neues ?

Ich habe nichts gehöret .
Wovon wird jetzund wohl ge¬

redet ?
Man redet fast von nichts .
Habt ihr hören sagen , daß wir

Krieg bekommen werden ?
Ich habe nicht davon reden

hören .
Man redet dennoch von einer

Belagerung .
Man redete wohl davon , aber

es ist nichts daran .
Im Gegentheil redet man von,

Frieden .
Glaubet ihr , daß wir werden

Friede bekommen ?
Ich glaube , ja .

N ; Lrmv ,
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Dlmoije crois que nous aurons

I » guerre .
kourguoi le cro ^ er vous ?
ksrcequej ' si ouiàire , que nos

troupes msrcbsront bien¬
tôt .

Oui , onclitque 8 » bfajelìe en¬
volera !ept ou Kuir mille
bommes en Italie .

Us keront bien leur âevoir .
Oomme vous pouver croire ,

car les troupes <àe kruste ont
toujours fait merveille .

<) ue clit -on en Lour ?
On parle il ' un voyage ,
s^ usuâ croir - vn que le Roi

partira ?
On ne le fait par , on ne le «lit

pas .
Oû ciir - on qu ' il ira ?

Des Mas 6 ! sent en Prusse , les
autres en blvllsncis .

Dc la zarerte , que ciir - elleê
^ e ne l ' ai pas lûe .
Llì - il vrai ce qu 'on äit äe blon -

lieur K . ?
( ) u ' en clir on ?
On clic qu il elì blestc s mort .

4 ' en serois fâcbe , car c elì un
konnêre bvmms .

<^ u > l 's bielle ?
Deux lripons , qui l ' ont attaqué

<jsns I » rue .
§ait -on pourquoi ?
De bruit court , que c 'elì pour

avoir mal parle ll 'eux , Lr
^ onne un foulklet s l 'un
«feux .

? o ne le crois pas .

Und ich glaube , wir werden
Krieg bekommen .

Warum glaubet ihr das ?
Weil ich gehöret habe , daß un .

sere Völker bald marschiren
werden .

Man sagt , daß ihre Majestät
sieben oder acht tausend
Mann in Italien senden
werden . ( thun .

Sie werden das ihrige wohl
Wie ihr glauben könnt , den die

Preußischen Völker haben
sich allemal tapfer gehalten .

Was sagt man bey Hofe ?
Man redet von einer Reise .
Wenn meynet man , daß der

König abreisen werde ?
Man weiß es nicht , man sagt

es nicht .
Wo sagt man , daß er hinge¬

hen .wird ?
Einige sagen nach Preussen ,

andere nach Holland .
Was mcldetdicZeitung gutes ?
Ich habe sie nicht gelesen .
Ist es wahr , was man von dem

Herrn N . sagt ?
Was sagt man von ihm ?
Man sagt , daß er tödtlich ver¬

wundet sey .
Das sollte mir leid seyn , denn er

ist ein braver ehrlicher Mann .
Wer hat ihn verwundet ?
ZweySchclmcn , die ihn aufder

Gassen angegriffen haben .
Weiß man warum ?
Das Gerüchte läuft , es sey deß¬

halb geschehen , weil er übel v -
ihnen geredet , und einem von
ihnen eine Ohrfeige gegeben .

Das glande ich nicht .
bli m <»
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Pi moi non plus .
( ) uoi gu il en soit , on le saurs

bien - tôt .

oI ^ o 617 6 .
pour s ' informer â ' une

keefonnL .
/ " Xui etì ce Lentil - homme ,

gui vous parloir tantôt ?

L ' elì un Lentil - bommo 6e
mon pais .

Je le croiois k'ran ^ ois .
Pon , il elì clu côte 6e8sxe .
II parle sort bien kran ; ois .
Il parle li bien bran ^ ois , Ita -

lien , Espagnol à /Vnglois ,
gue parmi ies Italiens on le
croir Italien .

Il parle krancois comme les
bran ^vis mêmes .

I . es LspaAnvls le croient Espa¬
gnol , Lr les ^ nAlois le pren¬
nent pour un àAlois .

Il elì clilkîcile 6e po6e6er bien
tant 6e lanZues 6 6itsêren -
tes .

II a ctê lonZ - tems 6sns ces
pais - !à .

V a - t - il lonA - kems guevvusle
connoilser ?

II )' a environ 6eux ans .
Il a bon sir .
II a bone mine .
Il elì 6s belle apparence .
II n ' elì ni trop grand , ni trop

périt .
Il elì bien - saic êc sa taille elì

6ê ^ s ^ ce .

Ich auch nicht .
Dem sey wie ihm wolle , man

wird es bald erfahren .

Jehcnves

Gespräch .
Nach einer Person zu fra¬

gen .
kas ist das für ein Edel¬

mann , der mit euch al¬
lererst redete ?

Er ist mein Landsmann .
( zoft .

Ich meinte , es wäre ein Fran -
Ncin , er ist ans Sachsen her .
Er redet sehr gut Französisch .
Er redet so gut Französisch ,

Italiänisch , Spanisch und
Englisch , baß er bey den
Jtaliäncrnsur einen Jtaliä -
ncr gehalten wird .

Er redet Französisch , wie ein
Franzose selber .

Bey den Spaniern paßirt er
für einen Spanier , und un¬
ter den Engelländern für ei¬
nen Engelländer .

Es ist sehr schwer , so viel un¬
terschiedener Sprachen recht
mächtig zu seyn .

Er ist lange in diesen Ländern
gewesen .

Ist es schon lange , daß ihr ihn
kennet ?

Es sind bey nahe zwey Jahr .
Es läßt ihm wohl .
Er siehet wohl aus .
Er hat ein gutes Ansehen .
Er ist weder allzu groß , noch

allzu klein .
Er ist von guter Gestalt , und

geschickt vom Leibe .
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II joueäulur , 6elsZuiksne , A

äs pluiieurs suues inltru -
m MS .

p" ferols Kien ails äs Is con -
noîrro .
vous le fors ! connoîrre .

Oà äemeule -r il ?

I > àmeui e ici - pics .
( ) usn6 voulo /. - vous , que nous

I' allinus saluer enfemble ?
Huan6 i ! vous plsirs , psrce que

c 'elì mon smi imime .

tls fers quan6 vous surer le
rems .

ü?ous x irons 6emsin mskin .

Zs vous en fers ! obligé .

0 « r / cme
O I ^ I . O 6 v L .

pour LLrire .

I ^ìonner -moi une feuille 6e
papier , une plume , Lrun

peu 6 ancre .
Lnrrer6a >rs mon cabinet , vous

rrouverer fur la labié rour
ce qu il vous fsucirs .

II n '^ a point 6e plumes .
Ln voilà canr 6ans l ecriroire .

Llles ne valent rien .
lin voilà 6 'aurres .
ILllss ne fonr pas raillées .
Ou elì votre canif ?
ûaver .vvus railleries plumes ?
^se les raille à ma manière ,
( .' elle ci n elì pas mauvaise -

Er spielet aufder Laute , aufder
Gitarre , und auf unterschie¬
denen andern Instrumenten .

Ich möchte wohl mit ihm be¬
kannt seyn .

Ich will euch seine Bekannt¬
schaft zuwege bringen .

Wo wohnet er ?
Er wohnet hie in der Nahe .
Wenn wollet ihr , daß wirbcy «

dc zu ihm gehen ?
Wenn es euch gefallen wird ,

denn er ist mein vertrauter
Freund .

Wir wvllcns thun , wenn ihr
einmal werdet Zeit haben .

Wir wollen morgen früh zu
ihm gehen .

Ich werde euch deshalben ver¬
bunden seyn .

Eilftcs
Gespräch .

Betreffend das Schrei¬
ben .

eber mir einen Bogen Pa¬
pier , eine Feder , und ein

wenig Dinte .
Geher in mein Schreibstüblein ,

da werdet ihr auf dem Tisch
finden , alles was euch nö¬
thig ist .

Es sind keine Federn da .
Da sind ja viele in dem

Schreibzeug .
Sie taugen nichts .
Da sind andere .
Die sind nicht geschnitten .
Wo ist euer Federmesser ?
Könnet ihr Federn schneiden ?
Ich schneide sie auf meine Art .
Diese ist nicht schlimm .

ken -
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kenclaiV que j ' acbeversi certs

lerrve , faires - mvi la Arace cle

faire uu paquel cle ces au -
rrer .

t ^ uel cacher vouler - vous qus
merre ?

tlacbere2 -Ies avec mon cbistie ,
vu avec mes armes .

( ^ ueUecire ^ menrai je ? prsn -
ürai - je ?

krener en clelarvu ^ e , ouäela

noire , il n ' impocle .
^ ver - vous mis la clare ?

Je crois qu ' oui , maisjen ' ai pas
ligne .

I . e quantième clu mois avons -
nous ?

L ' elt aujourcl ' lwi le buir , le stix ,

lequinre , le vinzt , Is vingr -
lix , le trente .

^ letter le clestüs .
Oü elk le lalrle ?

Vous n ' aver jamais ni pouäre ,
ili fable .

II ^ en a clans le pouàrier .
Voilà votre valet , vouler - vous

qu ' il porte ces lettres à la
poste ?

korrer mes lettres à la polie ,

à n ' oublisr pas cls p » ) er le
port .

Je n ' ai point cl' argenk , lVloiif .
Dener , voilà un clucar , aller vî -

le , Lc revsner au plûrôr .

Unterdessen da ich diesen Brief
fertig mache , thut mir doch
den Gefallen und leget
( schlaget ) Diese andere zu¬
sammen .

Was für ein Siegelwölb tilm ,
daß ich euch darauf drucken
sell ?

Siegelt es nur m mit dem Zu¬
ge , oder mit dem Waoen .

Was fur Lack soll ich nehmen ?

Nehmet rothes oder schwarzes ,
es gilt gleich .

Habt ihr das Datum schon dar .
em gesetzt ?

Ich glaube ja , aber ich habe
meinen Namen noch nicht
unterschrieben .

Den wievielsten des Monats
haben wir ?

Wir haben heute den achten ,
denzehenden , den funfzehcn -
den , den zwanzigsten , den
sechs und zwanzigsten , den
dreyßigstcn .

Machet die Aufschrift darauf.
Wo ist der Streusand ?
Ihr habet niemals weder klei¬

nen noch arobcn Streusand .
Es ist was in der Sandbüchse .
Da ist euer Diener , wollet ihr

daß er die Briefe nach der
Post trage ?

Traget meine Briefe auf die
Post , und vergesset nicht das
Postgeld zu bezahlen .

Ich habe kein Geld , mein Herr .
Halt , da habt ihr einen Dnca -

ten , gehet geschwinde , und
kommt bald wieder .

O » « -
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Oottr ?è-/re

? ouc ^ .àerer ,
/ ^ us soubsirev. - vous , iVkon -

lieur , czueclverclrer - vous ?
Je vouärois svoir 6 ' ur> bon à

besu 6rsp , pour ksi , e un babir .
klnrver , bloivtìeur , vous verier

ici les plus besux 6eaps 6s
Leriin .

^kourrer -moi le meilleur ĉ ue
vous sver .

Ln v oilà un rrès bon §e comme
on le porcs à prêteur .

II elt bon , msis i :v couleur ne
me plsir pss .

Ln voilà une surre pièce plus
ctsirs .

I ' sims bien cerre couleur , mais
le orsp n ' eltpss sttêr forl , il
evì rrvp mince .

Vv ) ' er cerre pièce - ci , Mon¬
iteur , vous n ' en rrvuverer -
nulls -psrr 6s si belle .

Combien ven6er - vous l 'aune ?
8sns v ous surfaire ct' un gros ,

elle vsur rrois écus Li leire
8 ^ 5 .

Monsieur , je ne fuis pas accoà -
rurnê à marcbsn6er , 6ires -
moi , je vouxprie , le plus ju 7
iìs prix , en un mor .

Je vous l ' ai 6ir , IVIonsieur , elle
vsur cels .

( l ' elì rrop cber .
Je vvu ; en 6vnnersi rrois écus .
II n '/ s pas un gros à radsl -

kre .
Vous n ' snrer pvurrsnr pas ce

gne vous 6emsn6er .

Zwölftes
Gespräch .

Vorn Kaufen .
asvcrlangtderHerr , was
su6)ct er ?

Ich wollte gern ein gut und
schönTuch zumKleide haben .

Mein Herr, sie kommen herein ,
sie sollen hier die besten Tü¬
cher sehen , die in Berlin zu
bekommen sind .

Zeiget mir das beste .

Das ist ein sehr schönes, und wie
man es jetzund tragt .

Es ist wohl gut , aber die Farbe
gesollt mir nicht .

Hier ist ein lichteres Stück.

Diese Farbe gefallet mir wohl,
aber das Tuch ist nicht stark
genug , es ist gar zu dünne .

Mein Herr besehen dieses
Stück , sie werden es nirgend
so schön finden . ( le ?

Wie theuer verkauft ihr dicEl -
Ich will es nicht cjncnGroschen

übersetzen , es kömmt auf z
Rthlr . und r6 Groschen .

Mein Hr . ich bin nicht gewohnt
lange zu dingen , ich bitte
euch , saget mir mit einem
Wort den genauesten Preis .

Ich habe ihn gesagt , meinHerr,
es ist so viel werth .

Das , st allzu theuer .
Ich will euch z Rthlr . geben .
Es ist nicht ein Groschen davon

abzudingen .
Ihr werdet doch nicht bekom¬

men , was ihr fodcrt .
Vous
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Vous sver soubaike de savoir le

plusjulìexrix , Less vous l ' si
dir .

Allons , » lions , couper en qua¬
rre sunes .

vous jure , soi d ' konnêro
komme , quejenegaZnexss
un écu avec vous .

Voilà quslrs doubles ducsls ,
donner moi le relis .

Voilà vokrs relis , lVlonbeur .

^ Dieu , telonlieur , vorre 8er -
vireur .

ake / L/ è »« e

vl ^ OQOL .
Os l ' âmeublemenc cî ' une

clrsmbrs .

îT ' oici un joli apxrrewenr .

V Leire maison me plalc

mieux , que l ' aurre .
Ulle elì aulli plus claire Lc plus

commode .

ì / ordre à l » nettere ^ reinem
psr -rour .

I -alìtuation en elì svsntLKeuse .Ll la vûe sort belle .
Voilà de beaux Hblsaux .

I ) e qui elì » e porrrair ?
L ' elì celui de mon coulin le

Lonkeiller .

Le miroir elì d ' une grandeur
extraordinaire .

On rvoir depuis la rêre jur -

qu ' sux pies .
^ 'admire l » nerrerê de cette

Klare .

Sie huben den genausten Preis
zu wissen verlanget, und den
hab ich ihnen gesagt .

Nun dann , schneidet vier El¬
len ab .

Ich schwöre es als ein ehrlicher
Mann , daß ich nicht einen
Thaler daran gewinne .

Sehet , da sind vier doppelte
Ducaten , gebt mir das übri¬
ge wieder heraus .

Da ist es , mein Herr .
Gott befohlen , mein Herr , ich

bin ihr Diener .
Drepzehenve «

Gespräch .
Von der Einrichtung und

Äußerung eines Zim¬
mers .

irses ist ein schönes Zimer .
Dieses Haus gefällt mir

besser , als das andere .
Es ist auch Heller und viel be¬

quemer .
Die schöne Ordnung und Sau¬

berkeit lassen sich überall
spüren .

Es ist überaus wohl gelegen .
Und der Prospect gar schön .
Da seynd schöne Gemählde .
Wessen Bild ist das ?
Es ist meines Herrn Vetters

des Raths .
Da ist ein Spiegel von unge -

meincr Grösse .
Man kan sich darin « sehen von»

Haupt bis zu den Füssen .
Ich verwundere mich über die

Sauberkeit dieses Spiegel-
Glases .

/ eve / .-
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- Vve ^ - voas ksic kiiire Is bordu¬
re ?

^ lvn , j ' ai severe le miroir com¬
me il it .

Voilà clés cksiles qui Ion r bel¬
les

Llles ne ms clèplsilenk pas .

Liles me psroiàenr neuces .

II n ' / s suili qu ' uu mois queje
les si isir âne .

de Isureuil me psroil fort
commocie .

Oui , l ' on revoie s§ièsb !emenr
enrre les bras .

Il etì sulii conimo ^ e qu ' un lit

cle repos .

Vous n ' ères pas lsul cle celsn -
knnenk .

( .' erre cbsmbre elì bien rgpis -
lee .

dommenr apelle -r -on celte ts -

piflerie - Ià ?

O ' elì une capifl 'erie cle bsute -
lice .

Oe quelcàre queje jette ls vûe
je ne cois rien que cle beau .

Vous ères rour - à - tsil obli -

^ esnr ; il ns rien ici que
clés bsi - sieiles .

Ien ' âi pss cû un nlus joli four¬
neau que celui -la .

Je nttouce rien cl ' extrsor -
clinriire .

I - ' scer cous scbekè ici ?

Is' on , celt un prèleni quel ' on
ms Isir .

pour le Vovage .
/ ' Combien cle lieues ^ »s - k- il

cl ' ici à berlin ?

Habt ihr die Namen dazu ma -
chen lassen ?

Nein , ich habe den Spiegel ge¬
rauft wie er ist .

Das sind überaus schone
Stühle .

Sie mißfallen mir auch nicht .
Sie scheinen ganz neu zu seyn .
Ich habe sie auch erst vor einem

Monat machen lassen .
Dieser Lchnstuhl scheinet mir

sehr bequem .
Ja , es laßt sich gut daraufru-

hc » .
Er ist so bequem , als ein Ruhe¬

bette .
Ihr seyd nicht allein dieser

Meynung .
Das Zimmer ist wohl mit Ta¬

peten bescl-iagcn .
Wie heißt man diese Tapeze-

rey ?
Es ist ein Brabantischer , ge -

würkter Tapet .
Ich mag hinsehen wo ich will ,

so ist es allenthalben schon .
Ihr seyd gar zu höflich , es sind

hier nichts alS lauter gerin¬
ge Sachen .

Ich habe noch keinen schönern
Oft» gesehen , als dieser .

Ich finde nichts sonderliches
dran .

Habt ihr ihn hier gekauft ?
Nein , er ist mir verehret wor¬

den .

Vierteilendes

Gespräch .
Vom Reisen .

ie viel Meilen sind es von
hier bis Berlin ?

Il /
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H ^ s zuritte lieuös .

Kons ne pourrons pas ^ arri¬

ver sujourä ' kui , il elk lrop
rarcl .

Il n elk que micli , vous ^ arri¬
verez encore clê bonne beu -
re .

l . e cbsmin elk - il beau ?

kas rrop , il ^ s clés bois , Lr àes
rivières à pisser .

V s - c- il clu clanger par le cbe -
min ?

On n ' en parle p .is , c ' elì un

grancl cbemin , ou l ' on rrou -
ve clu momle s roui mo¬
ment .

Ne clic - on pas , qu ' il ^ ait clés
voleurs clans le bois ?

II n ^ s rien à crainilre , ni cle
jour , ni cle nuit .

<2uel cbemin taur - il prencîre ?

Snanâ vous 5ere ?. procbe cle la

montagne , vous prencirer à
main clroire .

Ilnefauâraâonc pas monter la
montagne ?

Non , Vlvniìeur , il n ' ^ a point

ci ' sutre montagne , qu ' une
perire colline clans le bois .

Vous ne pouver pas vous èga -
rer .

( ^ uancl vous serer kors clu bois ,

souvenez - vous cle prencîre
à maip gancbe .

ŝe vous remercie , dlonlieur , Lr

je vous fuis fort ol ' ligê

Allons , kglellìeur , , allons ,
montons à cbevaì

/ cclicu , dlellienrs , / Xclieu .

^ e vous svulniire un beursux

vv ^ ajve .

Es sind vier Meilen .
Wir werden heute nicht dahin

kommen , es ist schon allzu--
spat .

Es ist nicht höher als Mittag ,
ihr werdet noch zeitig genug
dahin kommen .

Ist der Weg gut ?
Nickt allzu gut , ihr müsset durch

Gehölz und über Wasser
Hat es auch Gefahr auf dem

Wege ?
Man sagt nichts davon , es ist

ja eine grosse Heerstrasse ,
worauf man alle Augenblick
Leute antrifft

Sagt man nicht , daß es im Ge «
hölze R -' uber aebe ?

Es ist nichts zu befürchten , we »
der bey Tag noch bey Nacht .

Was für einen Weg muß man
nehmen ?

Wenn ihr nahe an den Berg
komet , müßt ihr euch auf die
rechte Hand halten »schlage ) .

So muß man denn nicht den
Berg hinarff gehen ?

Nein , mein Herr , es ist kein an «
drer Berg , als nur ein klei¬
ner Hügel in dem Gehölz .

Ihr könnet nicht irren .
Wann ihr aus dem Gehölze

wieder heraus seyd , so gebet
Acht , daß ihr euch auf die
linke Hand lenket .

Ich danke euch mein Herr , und
bin euch sehr verbunden .

Fort , fort , ihr Herren , und lasset
uns auf die Pferde steigen .

^ cbc-u , jhr .Hrn Gott besohlen .
Ich wünsche euch eine glückli¬

che Reife .
Z L " » '
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0 « r « s r c ,-r e
v ^ ^ oook :.

Ou louper A à loge¬
ment .

ouvons - nous lvFer ici ?
Oui , ôlellìeurs , nous avons

6e belles cbsmbres , 8c 6e
bons lits .

Descen6ons > lVIellìeurs .
kaices mener nos cbevsux à

l ' ecurie .
krener les cbevaux 6e ces

Nlelîîeurs .
-V^ ex -en soin .
ca , rodons , gue nous 6onne -

rer -vous à souper ?
Vo ^ er , lVlellìeurs , ce gui vous

sArèera .Donner nous une sricsssce 6s
poulets , une 6emi -6ouruins
6s pigeonneaux , unesalalle ,
lix cailles , ou per6rix , à une
6ouraìne 6 ' alvuerres .

scbose ?
Ne vouler - vous rien untre
Non lVlonlìeur , c ' slì aller , mais

6onner -nous 6e bon vin , 6e
bonne bière 8c 6u clcllert .

Dailler moi saire , je vous pro -
mers , gus vous lerer con¬
tens .

Allons , lVlellìeurs , allons voir
nos cbsmbres .

Dclairer ces lVlellìeurs .
kaires - nous souper bientôt .
^ vsnr gue vous so ) ' er 6cbot -

lès , le souper sera prêt .

Fnnfzehendes

Gespräch .
Von dem Nacht - Essen

und Herbergen ,
önnen wir hier Herbergen ?

In , ihr Herren , wir haben
schöne Zimmer , und gute
Betten .

Lasset uns absteigen , ihrHerrcn .
Lasset unsere Pferde in den

Stall führen .
Nehmet der Herren ihre Pfer¬

de .
Wartet ihrer wohl .
Nun lasset sehe , was werdet ihr

uns zum Abendessen geben ?
Sehet selbst zu , ihr Herren , was

euch gefallen wird .
Gebet uns eine Fricassee von

jungcnHünern , cin halb Du¬
tzend junge Tauben , einen
Salat , sechs Wachteln , oder
Rebhüner , und ein Dutzend
Lerchen .

Wollet ihr nichts weiter ?
Nein , mein Herr , es ist genug ,

aber gebet uns guten Wem ,
gut Bier , und etwas zum
Nachtisch .

Lasset mich nur machen , ich Ver¬
slehre euch , daß ihr sollet zu¬
frieden seyn -

Wohlan , ihr Herren , lasset uns
unsere Zimmer besehen -

Leuchtet denen Herren .
Machet , daß wir bald essen .
Ehe ihr euch die Stiefeln wer¬

det haben ausziehen lassen ,
tche ihr aus den Stiefeln
seyd ) soll das Essen schon fer¬
tig seyn .

Wo sind unsere Lackayen ?
IlrOü sont nosl . sgusir ?



Gespräche . z 55
Us sonr montes la - baut avec

vos valises .
^ ver - vous aparté mes ? lllo -

lets ?
Oui , ^loniìeur , les voilà .
DcborreL - moi , A vous ire ?. volo

» près , 6 I on a äonne clu loin
aux cbevaux .

Vous les meners ?. à la rivière ,
Le vous surer loin , gu ' on
lsui llonne cle I ' avome .

I 'amal soin cle rour , ne . vous
welter point en peine .

lVIellieurs , le louper elk prêt ,
on s servi .

blous nous en » lions tour à
I ' beure .

Allons souper , dlellìeurs , atìn
guenouspullllons nous eou -
cber cle lionne lisure .

Donner nous à laver .

^ lle ^ ons nous , ÌVlellìeurs , mét¬
rons - nous à table .

Il mangue un couvert .

IVIanger lle cette lrlcallce , elle
elt sort bien assaisonnée .

Les pigeonneaux ne sonr pas
Donner nous à boire , ( cuits ,

votre santé, .Vlelkìenrs
Je vous remercie , lVIonlieur .
Le vin etì - il bon ?
Il n ' elì pas mauvais .
Les cailles sonr sort renclres .
Vous ne manger pss . iVIonlieur .
Je n ui point cl'apetir , je suis las

> Lc sarigue .
II saur prenclre courage .

Je serai assurément mien « SU
lir, iju 'a table .

Sie sind mit euren Felleisen
hinaufgegangen -

Habt ihr meine Pistolen mit
gebracht ?

Ja , mein Herr, da sind sie .
Ziehet mir die Stiefeln aus,

und hernach sollt ihr gehen
und sehen ob den Pferden
Heu gegeben sey

Ihr sollet sie zurTranke führen
und Acht haben , daß ihnen
Haber gegeben werde .

Ich will schon aufalles Acht ha¬
ben , bckümert euch nur nicht .

Ihr Herren , daß Essen ist fertig
es ist schon aufgetragen .

Wir wollen alsobald kommen .

Lasset uns zum Abendessen ge¬
hen , ihr Herren , aufdaß wir zu
rechter Zeit zu Bette kommen .

Gebt Wasser her , uns zu wa¬
schen .

Lastet uns niedersetzen , ihr Her¬
ren , lasset uns zur Tafel sitzen .

Es fehlet ein Teller und Tuch ,
ein Gedeck -

Esset von dieser Fricassee, sie ist
gut zugerichtet .

Die Tauben sind nicht gar.
Gebet uns zu trinken .
Auf eure Gesundheit , ihr Hrn -
Ich danke euch , mein Herr .
Ist der Wein gut ?
Er ist nicht bos .
DieWachkcln sind sehr mürbe .
Ihr esset nicht , mein Herr .
Ich habe keinen Appetit , ich bin

matt und müde .
Ihr müsset einen Muth fassen,

( lustig seyn )
Es wird mir besser im Bette,

als beym Tische seyn .
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ksikes bstlìner votre lit , Le sl¬
ier vous coucber .

Reliever 6e souper , Meilleurs ,

je m ' sn vsis me reposer .

Vous senter -vous msl , vouler -

vous quelque ckole ?

sse n ' si besoin 6 ' sucre cbole ,

que 6e repos .
- ^ 6ieu , dlellieurs , bon soir .

^se vous soubsite Is bonne nuit ,
tseber 6e vous bien porter .

§er sr ème

? our comer avec l 'àôce .

U) o n soir , lVlellîeurs , àes -

D vous contens 6u souper ?

Nous sommer conteur , msir il

sspt vous satisfsire .

domptons , ÌVIons notre bôte ,

combien svons - nous clepensê ?

ds 6êpense n ' eiì pss §rsn6e .

Vo ^ er ce qu ' il vous ksuc , pour

nvus , pvur nos vslets , Lî pour
nos clievsux .

dompter vous -mêmes , Meill¬

eurs , vous verier , qu ' il ^ »

sept 6cus Le seire Zros .

H ms semble que vous âemsn -

6er trop .

^ u contrsire , je vous ssis don
msrcbe .

dombjen nous ssires - vous ps -

^ er le vin ?

8ix Aros Is bouteille .

/ iporrer - en encore uue , §c nous

Lasset euer Bette wärmen , und
gehet schlaffen .

Lassets euch wohl schmecken ,
ihr Herren , ich will mich
niederlegen .

Befindet ihr euch übel , wollet
ihr etwas ?

Ich habe nichts anders , als
Ruhe , nöthig .

Gott befohlen , ihrHerrcn , gu¬
te Nacht .

Ich wünsche euch eine gute
Nacht , bleibt gesund .

Sechzehenves

Gespräch .
Von der Rechnung mit

dem Wirth .

Uten Abend , ihr Herren ,
seyd ihr mit dem Essen

zufrieden ?
Wir sind zufrieden , aber wir

müssen euch bezahlen .
Lasset uns rechnen , Hr . Wirth ,

was haben wir verzehret ?
Es ist nicht viel .
Sehet , was ihr haben müsset ,

für uns , unsere Diener , und
unsere Pferde -

Rechnet selbst ihr Herren , so
. werdet ihr sehen , daß es sie¬

ben Thaler und scchzchen
Groschen machet .

Mich dünket , daß ihr zu viel
fordert .

Ich gebe euch vielmehr alles
wohlfeil .

Wie viel müssen wir für den
Wein bezahlen ?

SechsGroschen für die Flasche .
Bringet uns noch eine Flasche ,
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vous âonrierons 6 emsin ma¬

ri » sept ecus Li 5àe ßros en
äejünanr .

(^ uan 6 il vou » plaira .
Donner or 6 re , gu ' on nous

clonne 6 es 6 raxs blancs .

Des 6 raps gue vous aurer , lonr
blancs 6 e lellìve .

ksires -nous eveiller 6 emsin 6 e

bonne beure , ie vous en prie .

Je n ' ^ manguerai pas .
>à 6 ieu .

Lon soir , blelbeurs .

VI ^ ^ OQOL .
? our monrer à âevul .
"T 7oil » un cbeval , guialami -

V ne 6 erre mauvais .

Donner -moi un sukre cbeval ,

je ne veux poinr 6 s celui - ci .
Il ne sauroir marcber .

Il elì pouM , il elì svrbu .

bl ' aver - vous point 6 e bonre 6 s
ms 6 onner uns rolle comme
celle - là ?

II eit âcterrê , il elì enclouê .
Il saur le mener cber le mare -

cbal .

Il boire , il elì estropie , il elì

aveugle .
llerre selle ms blessera .

Des étriers sont rrop lonFS ,

rrop courts .

/ 6 lonAS 2 , sccourcist 'er les ctri -
ers .

Des sangles sont pourries .
( Quelle mecliante bri 6 e !
Donner moi mon louer .

morgen frühe , bey dem
Frühstück wollen wir euch
die sieben Thaler , sechzehen
Groschen bezahlen . — .-

Wenn es euch belieben wird .
Befehlet , daß man unS weisse

Dcttlackcn gebe .
DieBettlackcn , so ihr haben sol¬

let , kommen aus der Wäsche .
Lasset uns morgen zeitig auf¬

wecken , ich bitte euch darum .
Es soll nicht daran fehlen .
Gott befohlen .
Ihr Herren , gute Nacht .

Sicben ^ ehenve »
Gespräch .

Vom Reiten ,
ehct da ein Pferd , welches
mir vorkommt , als tau¬

ge es nicht viel .
Gebet mir ein ander Pferd , die¬

ses begehre ich nicht .
Es kan nicht gehen .
Es ist dämpficht , es ist ver¬

schlagen . '
Schämet ihr euch nicht , da ^ ihr

mir eine solche Schindmähre
gebet ? ( gelt .

Es hat kein Eisen , csistverna -
Man muß es zum Schmidt

führen .
Es hinket , es ist lahm , es ist

blind . ( cken .
Dieser Sattel wird mich drü -
Die Steigbügel sind zu lang ,

zu kurz .
Machet die Steigbügel länger,

kürzer .
Die Gurten sind verfaulet .
Welch ein elender Zaum !
Gebt mir meine Peitsche .

Z z à -
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àltseber m » vsliie , mon msn -
tesu .

Vos pistolets sont - ils cbsi 'Acs ?
I '- i^ urbliê ll ' sckerer äe I » pou -

ckre Lr 6es b .-, Iss .
kiquous , Liions plus vice .

Je n ' si ismsis và une plusmê -
cksnre bêre .

Hie ne veut ni svsncer ni re¬
culer .

I . LcIter -Iui Is brille ,
lener les rênes plus courtes ,
kiquer fortement , ksites - ie

msrcber .
I ' si beau piquer , je ne ksurois

en venir L bout .

Oelcenâer , ie le kêrsi bien sl -
ler .

Neuer Zsille , qu ' il ne vous
lloime un coup cle piecl .

21 rue llonc s ce que je vois .
Vo ^ er , lì j 'si tu le llomker ?

v I ^ l. 0 6 O
kour viiìrer un maigre .

^ ^ lomment sver - vous xsste
1s nuit ?

kort msl , ^e n ' si point llormi .

J ' si eu Is stèvre penllsnt toute
Is nui ''.

Is lens lles Couleurs psr tout
le corps .

^ ver - vous pris un lavement ?

ll faut vou^ taire tsiZner .

Bindet mein Felleisen , meinen
Mantel auf.

Sind eure Pistolen geladen ?
Ich habe vergessen Pulver und

Kugeln zu kaufen .
Lasser uns den Pferden dieSpo -

ren geben , und geschwinde
fort reiten .

Ist ) habe meiner Tage kein so
liederlich Thier gesehen .

Es will weder vor sich noch
hinter steh .

La ^et ihm den Zaum schicssen -
Haltet den Zaum etwas kürzer .
Spornet wacker zu ; machet

daß es forraehe .
Es ist umsonst , daß ichzuspor -

nc , ich kan doch mit ihm
nicht zurcchte kommen .

Steiget ab , ich will es wohl
fortbringen .

Gebet Acht , daß es euch nicht
einen Schlag gebe -

So schlagt es , wie ich sehe .
Sehet , ob ich es habe bändi¬

gen können ?
Acbtsehenves

Gespräch .
Von Besuchung eines

Kranken .
ie habt ihr diese Nacht

zugebracht , geruhet ?
Gar übel , ich habe nicht ge¬

schlafen .
Ich habe die ganze Nacht das

Fieber gehabt .
Der ganze Leib thut mir weh .

Habt ihr euch ein Clystir . setzen
lassen .

Ihr müsset zur Ader lassen .
du



Gespräche . Z 59

On m ' » lsiZne äeux tors .

Oü demeure votre ^ xoricsire ?
^ Ilsr cliee su OkicniAien , gu ' il

me vienne xsnler .

Is ne ssi pourguoileiVleäecin
ne vienr pus .

On ne lsir ce gue cell , gue

Is lsure , ĉ ue lors cju ' on elk
rnslscle .

II ksut xrsnàre coursZe , ce
ne lsrs rien .

Je sens un gransskeu äsns ma
xlsie .

àe ^ - vous etc pui ^ e ?
Oombien cle mcclecines sver -

vvus pris >
Je tuis tas äe mêàecines .

I ' sxrêkenàe un lransxorr -ru
cerveau .

Lûver cie la risanne .
^ e ^ rener gue clés kouillorrs .
I .e iVIccìecin m' a orcìonne clu

peiic -lsir .
Je ne xuis xss me remuer .
Donner moi un oreiller .
àcommocler mon clievet .

liier les ricieaux .

On me veur taiZner au pic .

lout ce gue je peenäs me sem¬
ble amer .

O cjue je luis àeFOuts !
Voici une longue mslaâie .

( lue je fuis ennuie cì' êkre su
lic !

( jue vous etss beureux äe vous
Kien xorcer !

Man hat mir zweymal die Ader
geöffnet , zur Ader gelassen -

Wo wohnet euer Apothecker ?
Gehet hin , und saget dem Bal¬

kier , daß er komme und mich
verbinde .

Ich weiß nicht , warum der
Medicus nicht kommt .

Man weiß nicht , was an der
Gesundheit ist , als wenn
man krank ist .

Ihr müßt guten Muth fassen ,
es wird nichts zu bedeuten
haben .

Ich fühle eine große Entzün¬
dung in meiner Wunde .

Habt ihr purgiret ?
Wie viel Arzeneyen habt ihr

eingenommen ?
Ich bin der Arzeneyen müde,

( überdrüßig ) .
Ich befürchte , ich möchte im

Haupte verwirret werden .
Trinket gesottenes Wasser .
Nehmet lauter Brühen zu euch .
Der Arzt hat mir die Milch -

Molken verordnet -
Ich kan mich nicht regen .
Gebet nur ein Ohrküsscn . ^
Machet mir mein Hauptküsse »

zurechte .
Ziehet den Vorhang vor .
Man will mir am Fuß zur

Ader lassen .
Ich nehme was ich will , so

kömmt mirs bitter vor .
O wie eckelt mir !
Das ist eine langwierige

Krankheit .
Wie bin ich des Dettlagers so

müdel
Wie seyd ihr so glückselig , daß

ihr euch wohl befindet .
3 4 o , * -
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vi ^ ^ oook :.
Des àme 5 .

/ Combien 6e cbsr ^ e8 6epou -
V ^ > 6re aver - vouz 6sn8 vokrs

pul vérin t

I 'en si krenre .

II n ' ^ s point 6 ' smorce lur le
bsstiner .

àtter - ^ - en xour pouvoir
tirer .

^ mmorcer .

Obsrgex votre arquebuse .
8i votre fustl elì cbsrge , tirer

un coup
ec quoi tirer -vouî ?

Ooucbev en joue .
( i ' etì un bon nreur .

( lusnc ! i ! coucbe quelque clioke

en fouc , le coup lur elìsûu -
rs .

^ ver - rous 6es cartoucbs8 ?

Oui , Lt 6e8 bsles rsmees .

^ lonrrer - moi cette baie ; 6on -

ner - moi un peu 6s 6ragee .
I . e8oI6arseserr6e buis , , mai8

un ( ikasteur le lerc 6e bsles

êc 6e 6ra ^ ee .

setter 6e8 balsz en moule ,
oder ksites 6s8 bsiez .

Vos srme8 lont elle8 cbarAce » ?

lirer , oder Oecbsrger .

Il n ' a p » 8 le cceur 6s 6êcbsrZer
son pilìolet .

II elì 6 » ngereux 6s 6ecb » rger

6e5 armes qui lont cbslgêe ;

6epuÌ8 lonA - tem8 .

Il strut ban6er Ie8 arquebuse !
à rouet avec une clê .

Lanstes votre Pistolet .

Neun ; ehendxs
Gespräch .

Von den Waffen .
^ ^> >e viel Ladung Pulver

habt ihr in eurem Pul -
vcrhorn ?

Ich habe deren dreyßig .
Es ist kein Pulver auf der

Pfanne .
Thut geschwind Pulver darauf,

daß ihr schießen könnet .
Schüttet Pulver auf die Pfan¬

ne .
Ladet eure Kugelbüchfe .
Wenn ihr geladen habt , so

schießt einmal .
Mit was schießet ihr ?
Schlagt an .
Er ist ein guter Schütz .
Wenn er auf etwas anschlügt ,

so ist ihm der Schuß ge¬
wiß .

Habt ihr Patronen ?
Ja , und auch Drachkugcln .
Zeiget mir diese Kugel ; gebet

mir ein wenig Schrot .
Der Soldat braucht Kugeln ,

aber ein Jäger braucht Ku¬
geln und Schrot -

Gießet Kugeln .

Ist euer Gewehr geladen ?
Schießet los , gebt Feuer .
Er hat das Herz nicht , die Pi¬

stole los zu schieße » .
Es ist gefährlich , Gewehr los

zu schießen , welches schon
lang geladen ist .

Man muß die Kugclbüchsen
mit einem Spanner anziehen .

Spannet die Pistolen auf.
vebsn -
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Oöbanöe ?. vorreNilloler .
Klonrer un lulil .
vemonrer un Lsnon .

(^ urinll on ns vsut psz clccbrii -
Aerunkritìl , ons un rire ba¬
le , pour en kirer Is cbarizs
kuriere .

Te rire - bourre ne sert gu ' à
renîr les armes nerres .

Je vouclroiz que mes Limez
buÛ 'enr nerroieez .

Laßt das Pistolenstbloß ab .
Eine Büchse schuften .
Ein Stück von der Lavette erb «

nehmen .
Wenn man ein Gewehr nicht

losschießen will , sokan man
mit demKugelzieher die gan¬
ze Ladung herausziehen .

Der Krätzer dient nur zum Ge¬
wehr ausputzen .

Ich wollte , daß mein Gewehr
geputzt wäre .

k L L U L I L.

Os ĉ nelpues manières cke parier k 'ran ^ ois , les

plus oräinrures , öe Iss plris nccslluircss savoir .

Auszug
Einiger der gemeinsten und nöthigsten Fran¬

zösischen Redens -Arten , welche in der täglichen Un¬
terredung gebraucht werden .

kour prier öc exftorrer .
^ / llon cber ami , ftires - moice
m plsiiir .
klon cirer klonlleur , laires -

mol cerce Arace , ce plsilir ,
cerre laveur Ac .

klon amour , mon miiznon .

Kl ' amie , ma miZnuime .

klon coeur , mon ame , eb ! je
vous prie , eb ! je vous con¬
jure .

Oe grâce .
laìtez -moilaZiace , la laveur .

Zu bitten und zu ermähnen .
»ein lieber Freund , thut

mir den Gefallen .
McinlieberHerr , erweiset mir

diese Giftigkeit , diesen Ge¬
fallen , diese Höflichkeit , diese
Gunst rc .

Mein Werthester , mein Aller¬
liebster .

Meine Wertheste , meine Aller¬
liebste .

Mein Herz , mein Seelchen , e »
ich bitte euch , ich beschwöre
euch .

Ey lieber . (Gunst .
Thut mir den Gefallen , die

Z 5 ? our
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? our faire civilité .

X 7°otre 8ei viteur , lVIonsteur .
V Votrs três - bumble 8er vit .

suis lour à vous .

vous baise les msinr .

^ e vous remercie .
Asiles son6s kur moi .

Vo ^ er , <i je fuis cspsbls 6e
vous servir .

tlommsn6eL moi .

Disposer 6e votre serviteur .

Vous n ' sver gu ' à 6ire , czu ' scomm a ^ ^ '"' _
I ' stteosts vos commanstemens .

koisgus vous le vouler àlì .
Vous êtes le ^ Isître .

-V votre service .

se vous suis oblige .

se vous suis infiniment oblige .

^ e ne ssrsi pss cette ssute .

Daillons -là ces guslirês , ces cé¬
rémonies .

ti ' elì à sâire à moi 6e vous

servir .

Vous êtes trop obligeant .

ŝe ne ssi , comment ie pourrai
me revsncber 6e rsnt 6 ' ob -

ligstions , gue je vous si .

? our fe plainâre , pour
efperer ôc âefelsierer .

^ " ^ ue je suis mslkeureux , 1ì
vv celaelì !

ksuvre Amilcrsble ^ue je fuir .

Jemanden Höflichkeit zu
erweisen .

(Ftlein Diener , mein Herr .
Sein gehorsamst . Diener .

Ich bin euch ganz ergeben .
Ich küsse euch die Hände .
Ich dancke euch .
Verlasset euch auf mich .
Sehet , ob ich euch worinnen

dienen kan .
Befehlet nur .
Gebraucht euren Diener nach

eurem Gefallen .
Ihr habt nur zu sprechen , nur
—äbcfehleit ._
Ich warte auf euren Befehl.
Weil ihr es also haben wollet .
Ihr habt zu befehlen , zuschaf-
Zu eurem Dienst . ( fcn .
Ist ) bin euch verbunden .
Ich bin euch aufs höchste vcr -

pflichtet , —
Ich werde diesen Fehler nicht

begehen .
Lasset uns solchcTitcl , solche Cc -

remonicn bey Seite setzen .
Cs gebühret mir , euch zu die¬

nen .
Ihr seyd gar zu höflich .
Ich weiß nicht , wie ich mich von

der Schuldigkeit , womit ich
euch verbunden bin , werde
loßmachen können .

Sich zu beklagen , zu hof¬
fen , und die Hoffnung

zu verlieren .
LVì̂ cnn dem also ist , wicun -

glückselig werde ich denn
seyn !

Ich armer u . elender Mensch .^ ^ l>su -

kx>°

M '

selid

> s«iè»
' lins !»
^Ü«I! )' ^

fäll

, V«ü »
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Oìksiv
je lu II

lccW

làce
<l»kà !
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ksuvres Lt miscrsbles , gue noussomme ; .

Hue je suis malkieureux !

flelas ! o ciel !

O mon Dieu , quelle peine !
- ch , mccksnre fortune !
Oà fommes - nous recluits ?

O ' elt fc. ir 6e nous , nous som¬

mes morts , nous fommes

per6us .

Il n ^ manguoir plus guecela .
I ^ ous ^ voici en6n .

L ' elì là ce gui me làclroit .

' Voilà ce gui sckeve 6e nous
per6re .

O ' eit là le msl .

O ' est msl fur en vérité .

O le pî -u vre komme !

suis le xlus mâeureux6es
kommes .

kstience !

<^ ue ssut - il faire ?

Il saut xren6re patience .
Il saur se conformer á la vo¬

lonté 6e Dieu .

Voilà tout ce gu ' on peut
faire .

^ ' elpcre gue Dieu , j ' espere gue
le Liel .

O ' elì aller , vous 6 >s -je , il faut
avaler cela 6oux comme 6u
miel .

II saut mourir , tôt ou tar6 .

On trouve à mander 6u pain
par tour .

II vaur aursnt mourir 6 ' uns ta -

^ on gue 6 une autre .

Wir armen und elenden Leute .

Wie bin ich doch so unglückse¬
lig .

Ach ! o Himmel !
O Gott , welche Noth !
O Unglück !
Wo ist es mit uns hinkommen ?
Es ist aus mit uns , wir sind

um den Hals, wir sind ver -
lohren .

Es war nur dieses noch übrig .
Nun sind wir endlich dahin

kommen -
Dieses war es eben , was mich

verdroß .
Dieses hat uns zum völligen

Untergang gebracht .
Dieses ist eben das Uebel .
Das ist gewißlich übel gethan .
O der arme Mensch !
Ich bin der unglückseligste un¬

ter allen Mensche » .
Gcdult !
Was soll man machen ? was

ist zu thun ?
Man muß Gedult haben .
Man muß sich dem Willen

Gottes untergeben .
Dieses ist alles, was man thun

kan .
Ich hoffe , daß Gott , ich hoffe

daß der Himmel .
Es ist genug , ich sage euch , ihr

müsset es nur verbeißen , ver¬
schlucken .

Es muß gestorben seyn , früh
oder spat .

Man findet allenthalben Brodt
zu essen .

Es gilt gleich , man sterbe auf
diese oder eine andere Art .

Dx -
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Lxprellîons 6 ' H.ffirmL -
rion , 6e Oonienremenr ,

6e Erèsnce , A 6e
Keiud .

I I elì vrsi .
-I - ll elì pourtsnr vrsi .

II n ' elì <jUE rivp vrai .
kour vous 6ire 1s verils .

Dn else r II elì sinlì .

( ^ ui en 6ouce ?

11 n ^ s poiur 6s 6oute .
Je crvi gu ' oui .

Je cioi gue non .

Je ^ sZs iju ' oul .
Je 6is gue 6 .

Je xenîs gue non .

kour ns pss meniir .
kerlonnenevou6roit 6irs uns

semblable s ^ crsvsFsnee .

Dites encore , guelsueiZeu ' elì
xss blsncbe .

Lro ^ er -moi .

Je vous puis clire , quelle slì
lrès - belle .

Je ^ sgerois guelgue clioie .

Us , vous vous moguer .
Je le 6is rouc 6e bon .
Vous l ' sver 6evinê .

Je vous croi , on vous peur
croire .

( ) u ' il ioir 6onc comme cels .
^ u nom 6e Dieu .

Dires , 6ires seulement .
Vous lerer courent ,

l our besu , 6oucemenr , ssns
bruir .

O ' est slier , il lulîrt .
I^lon iVlonIieur .

IX' l cels non plus .

Je ne r ' en 6onnersi pss un rest .

, Vrsiement ouï .

Redens - Arten der Beja¬
hung , der Zustimmung , des

Glaubens und des Ab -
schlugens .

s ist wahr .
Es ist dennoch wahr .

Es ist mehr als zu wahr .
Die Wahrheit zu sagen .
Es ist so in der That .
Wer zweifelt daran ?
Daran ist kein Zweifel .
Ick) glaube , ja .
Ich glaube , nein .
Ich wette , ja .
Ich sage , ja .
Ich denke , nein .
Auf daß ich nicht lüge .
Kein Mensch würde dergleichen

Thorheit vorbringen .
Ihr dürfet nur noch sagen , daß

der Schnee nicht weiß ist .
Glaubet mir .
Ich kan euch versichern , daß sie

sehr schön ist .
Ich wollte wohl etwas wetten .
Ey , ihr scherzet .
Ich sage es im rechten Ernst .
Ihr habt es errathen .
Ich glaube euch , man kan euch

wohl glauben .
Es mag denn also seyn .
In Gottes Namen .
Saget , saget nur .
Ihr sollet zufrieden seyn .
Sachte , sachte , ohne Lermen .

Es ist genung , es ist schon gut .
Nein , mein Herr .
Dieses auch nicht .
Ich will dir nicht das gering¬

ste geben .
Gewißlich , ja . 1a >-
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Isi - toi , kAÎser -vous .

me romps pur la kêke .

I>Is m ' elourcZis PAS .

V » le ( slier vous ) coucber .

kour âeman6er , imerro -
Fer , Lcc .

/ ^ Xuel â ^ e s iVlonlieur volis
brâre ?

Il a 6ix sus .

II elì bien Arancî pour son
à !; e .

II elì bien cru en peu âe rems .

II croir â vûe cl' ceil .

( luel â§e s lVIsclemoiselle vo -
rrs 8csur ?

Llle s cloure âns .

î Oui elì là ?
! 0 " l elì -ce ?

! Oue vouler - vvus ?

j Oue clelìrer - vous ?
âites - vous ?

ne 6is rien .

O . u ' en «lires - vous ?

Je n ' en puis encore rien «lire .

0 » o «lir - il ?
II ne «lir rien .
Ou 'en clir - il ?
II n ' en «lit rien .
Oue «lic - elle ?
Llle ne «lit rien .

Oue vous s - r -il 6 !l î
II ne m ' s rien clir .

Ke vous en s - r - il psrle ?

II ne m ' en s encore rien «lit .

Oue lsites - vous ?

^ e ne tàis rien .
c>uoi vous amuser -vous ?
gusi paster - vsus Is lems ?

Z65

Schweig , schweiget still .
Mache mir den Kopf nicht
Betäube mich nicht . ( warm .
Gehe , und lege dich schlafen .

Um zu fragen .
AAic alt ist euer Herr Brm

der ?
Er ist zchen Jahr alt .
Er ist ziemlich groß für seine

Jahre .
Er ist in kurzer Zeit sehr groß

geworden .
Er wird augenscheinlich groß .
Wie alt ist eure Jungfer

Schwester ?
Sie ist zwölf Jahr alt .
Wer ist da ?
Wer ist es ?
Was wollet ihr ?
Was begehret ihr ?
Was saget ihr ?
Ich sage nichts .
Was sagt ihr davon ?
Ich kau noch nichts davon sa .
Wa§ sagt er ? ( gen .
Er sagt nichts .
Was sagt er davon ?
Er sagt nichts davon .
Was saget sie ?
Sie saget nichts .
Was hat er euch gesagt ?
Er hat mir nichts gesagt .
Hat er nicht mit euch davon

geredet ?
Er hat mir noch nichts davon

gesagt .
Was macht ihr ?
Ich mache nichts .
Womit bringet ihr die Zeit hin ?
Womit vertreibet ihrdieZeir ?

Oue
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Was machet er ?
Er machet nichts .

z 66

( ) ue ssit -ll ?
II ne ssli iien .

( ) u ' s r - il ksir ?

II n ' s rien ssir , gue ss sscde .

( ^ ue lair - ells présentement ?

guoi s ' occupo - t - eile ?
<^ us konr - ils ?
II « ne sont rien .

( ^ ue vous s - i - il f » ir ?
II ne m 3 kslt ni dien , ni msl .

somment sppelle - t - on cels ?

( ^ us ÜAniiie cels ?

( ^ ue cdercker ^vous ?

Zs ne cdercds rien .
(^ ui cdercker vous ?

Zs ne cdercde personne .
<2ue clemsricler - vous ?
( ^ ui clemsncler - vou ; ?

( ^ ue venr cer domms ?

( àue clemsmle cerre domme - Iä ?

( ^ ni clemsmle r il ?
II vous clemsncle , Vloiilieur .
^ le clemsnäe -r on ?

Ill ' s r - on clemsncle ?

I >se m ' s - l on psî âemsncle ?

kersonne nem ' s - t - il clemsncle ?

De guol vov8 plsi ^ ner - vous ?

^se ne me plsins cle rien .

De guoi se plsinr - ll ?

De gui se plaint ll ?

II ire se plsinr cle personne .
Oü sllsr - vouz ?

On slier von ! ii rite ?

Ze m ' en vsis cder moi , le temr

me prelle .
On vs l il ?

On vs - r -elis ?

On vont - ils ?

D ' ou vsner - voux ?

se rien ; cle I ' kiölei ste Ville . !
D ' on vient ii ?

Was hat er gethan ? ( weiß .
Er hat nichts gethan , das ich
Was machet sie ansetze ?
Womit ist sie beschäftiget ?
Was machen sie ?
Sie machen nichts -
Was hat er euch gethan ?
Er hat mir weder Gutes noch

Böses gethan .
Wie nennet man das ?
Was bedeutet das ?
Was suchet ihr ?
Ich suche nichts .
Wen suchet ihr ?
Ich suche niemand -
Was begehret ihr ?
Na l > wem fragt ihr ?
Was will dieser Mensch ?
Was verlanget dieser Mensch ?
Nach wem fragt er ?
Er fragt nach euch , mein Herr .
Fragt man nach mir ?
Hat mau nach mir gefraget ?
Hat man nicht nach mir ge¬

fragt ?
Hat niemand nach mir gefra -
Worüber klagt ihr ? ( get ?
Ich klage über nichts .
Worüber klagt er ?
Ueber wen klagt er ?
Er klagt über niemand .
Wo gehet er hin ?
Wo gehet ihr so geschwind hin ?
Jä - gehe nach Hause , die Zeit

nöthiget mich
Wo gehet er hin ?
Wo gehet sie hin ?
Wo gehen sie hin ?
Wo kommet ihr her ?
Ich komme von , Ralhhause -
Wo kommet er her ? Oü
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Oà ave 2 - vous schere ce xa -
pier ?

II n ' elì pAS bon .
II perce .

? our consulter .
^ Vue faut - il faire ?

(^ uel remêâe ?

(^ uel parti prenàrons -uous ?

(^ us ferons - nous ?
kHlons comme cela .
baisons uns cbols .
II vaullra mieux gue Ac .
^ rrêrsr -vous un peu .
Vaullroic -il mieux gus - -
baillbr -moi . faire .
Vou : ferier mieux , li - -
s 'aimerois mieux .
8i servis à vorre place .
? our soàirer cl u bien à

un aurre .

^ e ciel vous en prekervs !
Dieu vous comble clebonbeur .
Je vous foubaire coure force

cle lìien .
Dieu vous sllìlìe .
be bon Dieu vous pardonne .
Dieu vous accompagne , le bon

Dieu vous accompagne .
I .e vous foubaire coure force

cle conkenremenr .
Je prie Dieu , gu ' il vous falle

prospérer , comme vous pvu -
ver le loubaicer .

^ àieu .
^ revoir .
Lonjour , bon loir , bonne nuit .

Wo habt ihr das Papier ge¬
kauft ?

Es ist nicht gut .
Es schlägt durch .

Um Rath zu fragen .
as soll ich machen ?
Was für ein Mittel ist

hierzu ?
Was für einen Rath wollen

wir ergreifen ?
Was wollen wir machen ?
Lasset uns also machen .
Lasset uns etwas thun .
Es wird besser seyn , daß rc .
Wartet ein wenig .
Würde es besser seyn , daß - «
Lasset mich machen .
Ihr würdet besser thun , wenn -
Ich wollte lieber .
Wenn ich an eurer Stelle wäre .
Jemanden Gutes zu wün¬

schen .
<? > er Himmel behüte euch

davor .'
Gott gebe euch viel Glück .
Ich wünsche euch alles Gutes .

Gott stehe euch bey , helfe euch .
Gott vergebe es euch .
Gott der Herr sey euerGeleiks -

mann , Gott geleite euch .
Ich wünsche euch alles Ver¬

gnügen .
Ich wünsche, daß euch Gott

nach selbst eigenem Verlan¬
gen beglücken möge .

Gort befohlen .
Bis zum Wiedersehen .
Guten Tag , guten Abend gute

Nacht .
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vaus salue très - humble¬
ment .

8o ^ eL le bien venu .

8o ) -e2 le lrès - bien - venu .

Lien vous salle .

pour admirer .
Dieu !

lDieu soir béni !

Ltì - i ! poUible ?

t^ ui a jamais vâ <le pareilles
cbotes ?

<̂ ui l ' auroit pense , clic ?

O ! que üites - vous ?

O ! guel vin !
( ) u ' il elt bêre !

^ e m ' èronne c!s cela .
( Quelle merveille !

^ e ne m ' sronne pas .
somment cela peuc -il être ?
^ inli ^ va le moncle .

O quelle belle cbose !

pour marquer la jyie , ôc
le cjêplaiilr .

/ ^ Xuel plaisir !

(Quelle Zlolrel

( Quelle joie !

<Iue je suis content !

( ^ ue je suis keureux !
O beureuse journée ! beureux

jour !

( Zuel bonlieur ?
f ) ue vous ères bsureux !

ĵ ' en suis lâche .
Lels me roucbe jusques au

coeur ; cela me perce le
cceur .

Ich hcissc euch gehorsamst will¬
kommen .

Willkommen .
Seyd uns von Herzen willkom¬

men .
Wohl bekomme es euch .

Sichzu verwundern .
Gott !
Gott sey gelobet !

Ist es möglich ?
Wer hat jemals solche Diugr

gesehen ?
Wer würde das gedacht , ge -

glaubet , gesagt haben ?
O ! was sagt ihr ?
Ey ! was für Wein N das ?
Ist er nicht ein rummes Thier ?
Ich verwundere mich darüber .
Welch ein Wunder !
Ich verwundere mich nicht .
Wie k* n das seyn ? -
Eo gehets in der Wckt . —,
O welch ein schönes Dings^ '

Freude und Mißfallen an¬
zuzeigen .

Welche Lustl
Welch M Ruhkv oder

Ehre !
Welche Freude :
Wie vergnügt bin ich nun !
Wie glücklich bin ich !
Welch ein glücklicher Tag ist

das !
Welch ein Glück !
Wie seyd ihr so glücklich !
Es ist mir leid .
Dieses gehet mir bis ans Herz ,

das gehet mir durchs Herz .

oil » '
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? our sppeller .
coute .

kscouke un peu .
Oà 68 - IU ?

kcoure un mot .

écouter un mot .

ne vous àirai gue 6eux
mors .

Arrête - toi .

Arrêter - vous . ,

? our 6onner 6e8 mar¬
ques 6 ' umour .

"R -G"on cceur .

6 .V I . àn amour ,
àn cli er cccur .

bl ' amie , ma mignonne .

Vlon tour , rour ce gue j ' aime .

klon espérance .

kour marquer 6e ì 'ennuì
Lc 6u cligZrin .

îe luis fâcbe .

^ l -aists - moi en repos .
Va - t ' en , je t ' en prie : ne me

romps pas la tête .
Allons , allons , va , va .
Vienne co ,' 6uile .
Oter - vous cle clevant moi .

Orer - vous cl' ici .

/ ^ Iler , aller .
Va , tu es une bête .

^ Iler , mêler - vous cle vos sa¬
laires .

die m etouràis pas .

dle me romps pas les oreilles .

O <jue tu es ennuyant !
lu me las cieja clic sentkois .

Z 6-

Jemand anzureden .
^ öre .

Höre doch .
Wo bist du ?
Höre ein Wort .
Höret ein Wort .
Ich will euch nur zwey Worte

sagen .
Stehe still .
Stehet still .

Seine Liebe zu îrkennen
zu geben .

Mein Herz .
â MeMeine Liebe .
Mein liebes Herz .
Mein Schatz , mein Kilt».
Mein alles , was ich stete -
Meine Hoffnung .

Verdruß und Unwillm zu
bezeugen .

^ s ist mir leid .
Laß mich zufrieden . ''

Gehe doch hin und mache mir
den Kopf nicht warm .

Fort , fort ! geh , geh !
Gott begleite dich .
Gehet mir aus den Augen
Gehet weg von hier .
Gehet , gehet -
Gehe fort du tummerMnsch .
Gehet nur , wartet eure Sa¬

chen .
Mache mir den Kopf nicht

warm .
Mache mir dieOhren nicht voll .
O wie verdrießlich bist du !
Du hast es mir schon hundert

mal gesagt .
Aa kour
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pour Conner courage .
^ ^ tours ^ s , blellieuis .
Và> /Vlluis , blsllìours , slloiis .
^ s , cs , coursée , mes LnlÄns .
^ 3 , vv ) on ? à nous .
Venons su ksir , ksilons vice .

kiniüons scbevons svec jo ^ e .

Io ) 6ufen>eur , coursAeu5ement .
Vice , n ' s »er xoim 6e crsince .

pour interroger .
/ somment 6ires -vous ?

() ue6ik -on ?
(^ ue 6it - on 6e nouvesu ?
<) ue vouler -vous ?

( ^ u ' c-lìce iju ' il ^ a ? cju ' elì - cs
gve c ' elì ?

Oue 6ltes - vous ?
06 sller - vous ?
O ' ou , ener - vous ?
(^ us veuc 6lre cels ?

guoi lerr cels ? àguoibou ?
( ) ue voss en semble ?
(^ ue k'saes - vous ?
^ guol bon , s guel xroxos ?

kiui 'sjuol tsire lsnt 6ecksgons ?

l ) ik , s -moí , ^>eul -on savoir ?

Oires moi , xeuk on vous 6e -
mm6erî

Oomnenr , bsonlìeur ?
(^ ui elîce gui a eu rsnr 6e bar -

6iesse ?

pour àêkencirs .
1° sisler cels .
Ll ^ e roucbe ?. pss cels .
/ e vouâ 6etens 6 'e xsrler -

Ein Herz zu machen »
hurtig , ihr Herren .
^ Fort , ihr Herren , fort .
Wohlan , hurtig ihr 5( inder .
Nu » lasset uns aufuns sehen .
Lasset uns zum Werk schreiten ,

lasset uns sort machen .
Lasset uns mit Lust ein Ende

machen .
Lustig .
Geschwinde , fürchtet euch

nicht .
Zu fragen .

ie sagt ihr ?
Was sagt man ?

Was sagt man neues ?
Was wollet ihr ?
Was ist es ? Was g ' ebts

da ?
Was sagt ihr ?
Wo gehet ihr hin ?
Wo kommet ihr her ?
Was soll dieses seyn ? (bedeut .)
Wozu dienet ( nutzet ) das ?
Was dünket euch davon ?
Was wollet ihr machen ?
Zu welchem Ende ? wie schickt

sich das ?
- Warum wird so viel Wesens

gemacht ? ,
Sagt mir doch , kan man nicht

wissen ?
Sagt mir doch , darf man euch

fragen ?
Wie , mein Herr ?
Wer ist das gewesen , der das

Herz gehabt hat ?
Zu verbiettu » >

Qaßt das bleiben . '
^ Rühret das nicht an .
Ich verbiete cuch , mchr zu reden .

bis
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bile ckis - mot , tai - toi , paix .

Is te Is ckefens encore uns
kois .

bis pars point ck' ici .
nom cke Dieu ne ls saikes

point . .
dsrcker - vous dien äs faire

cels .

Oonner - vous en dien Zarcle .

krens ?. Asrcks .
^ e ne veux pas gus vous faf -

llex cela . »
^ s ns le veux pss .
se Is ckefens .

^le vous Is ckefens .

Z7l

Sage nickt ein Work mehr ,
schweig still, haltdasMaul .

Ick) verbiete es dir noch ein¬
mal .

Gehe nickt aus der Stelle .
Um Gottes Willen , thut es

nicht .
Sehet euch wohl vor , daß ihr

das nicht thut , lasset es ja
bleiben .

Nehmet euch wohl in Acht , hü¬
tet euch davor .

Gebet Achtung .
Ich will nicht, daß ihr dieses

thut .
Ick will ( ich begehre ) es nicht .
Ich verbiete es .
Ich verbiete es euch .

k L e v L i L.
Oe hdiLlhue8 kroverbes A 8emence8

krun ^ oiles , 6onr on se peur servir en
plulìeurs Occalìons .

Auszug
Einiger Französischer Sprichwörter und

Denksprüche , der man sich bey unterschie¬
denen Gelegenheiten gebrauchen kan .

/ » ttenckre Sc ne pus venir , lî > artcn und Nickt kommen ,
Lus su lit , Lc ne pasckor - Jm Bette liegen und

mir , nicht schlafen ,
bt errs pas aZres pour dien Wohl dienen , und doch Nliß -

kervir , fallen ,
Lè font trois cliofes pour faire Sind drey Dinge , darüber

mourir . ^ man sterben möchte .
A a » Nai -
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saison bslie Lc vlZne plsnrêe ,

ne 5e ven6 ps8 ce gu ' elle s
coulée .

Ts gloire elì Is recompense 6 e
Is vercu .

Il n '^ s personne plu8 beureux
6sn8 ìs moir6e , gue celui
gui meurr su msillor .

II vsur mieux slier 5eul , goe

à ' être msi sccomps ^ nê .

Lliscun s 5s belsce , vu il met

5es 6ê5surs derrière le 608 ,

<8t ceux 6 ' surrui psr êevsnr .

^ mour Lc 8eÌAneurie ne veu¬

lent point 6e compsAnie .

^ bonispêrir ilne5sukpoink6e
5suce , oder il n ' elì 5suce ,

r^ue 6 ' spêllr .

<lels vient comme moutsrâe

gprè8 6 >ner .

I . s polte eli une 6êpen5e 6s
prince , Lc un métier 6e cro -
cbeleur .

I . L8 mslkeur8 Lc ler xlsiiìr8 ne
viennent jsmsi8 5euÌ8 .

Pin contre 6n , n ' eiì ps8 bon s
5aire 6oublure .

Il ne 5sut pren6re ui lemme
ni toile à ls cbsn6elle .

I§ou8 SV0N8 besu 5sire Lcbesu

6ire , ls barbue ne vs pss 5sn8

rsmc8 , à / î « 5:>N8 bon¬
ne con6uire , Li 5sn8 sr ^ enk ,

on ne 5sil rien gui vsille .

On ne iì 5ouvient plu8 6eb xro -

me6e8 , gusnâ les périls 5onl

psilê8 .

l . er Ioup8 ne 5e mandent psr
l ' un l ' sutre .

Ein gebautes Haus , und ge¬
pflanzter Weingarten , wer¬
den nicht so theuer verkauft ,
als sie gekostet haben .

Die Ehre istdieVergeltung der
Tugend .

Es ist niemand in der Welt
glücklicher , als der in den
Kindcr -Windeln stirbct .

Besser ist alleine zu gehen , als
keine guteGesellschaft haben .

( Besser ist alleine, als bey böser
Gemeine ) .

Ein jeder siehet anderer Leute
Fehler eher als seine eige¬
ne -

Liebe und Herrschaft leiden
keine Gesellschaft .

Wer Lust zu essen hat , dem
schmecken alle Brühen wohl .

( Hunger ist der beste Koch ;
das beste Gewürze ) .

Das kommt zu spät .

Wer die Post reisen will , muß
einen Fürstl . Beutel , u . eines
Lastträgers Rücken haben .

Freud und Leid kommt nie
allein .

Zwey harte Steine mahlen
selten reine .

Weiber und Leinwand muß
man nicht bey Lichte kaufen .

Wir haben gut sagen » . machen ,
das Schiff geht doch nicht
ohne Ruder, d . i . ohne gute
Manier und Geld ist nichts

- taugliches auszurichten .
Wenn die Gefahr vorbey ist ,

ist der Zusätze vergessen .

Kein Wolf frißt den andern .
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Lelui gui tient ì ' ecbells , elì

sulli coupable , gue celui gui
6êvobe .

Ois - moi , gui tu Kantes , je sau¬
rai gui es .

t .es faulles apparences trom¬
pent lrien 6u mon6e .

II eiì tombe cie Lèvre en cbsu6
mal .

^ vec le tems 8c la paille les ne -
tles meuriílsnr .

lblne brebis galeuse gâte tout
le troupeau .

Tel menace , gui tremble 6s
peur .

Lbien gui sbo ^ e , ne mor6
pas .

bl ' èveill^ 2 pas le cbst gui
6orr .

tine bête morte n ' a plus 6e
venin .

I . es belles paroles ont bien 6e
la tores 8c coürent peu .

tlenl beures6e cbaArin ne pa¬
tent pas un sou 6e 6erres .

Lbsgue oiseau trouve son ni6
beau .

(^ usn6 guelgu ' un te kait plus
6e care6es , gu ' il n ' a 6e cou¬
tume , c 'est un lÌAne , gu ' il
r ' a trompe , ou gu ' il te veut
tromper .

Il vaut mieux ploïer , ( plier ) gue
rompre .

^ bon >in il ne saut point 6e
boucbvn .

Derjenige , welcher die Leiter
hält , ist eben so schuldig als
der da stielet .

Sage mir , mit wem du umge¬
hest , so will ich schon wissen ,
wer du bist .

Der falsche Schein betrüget
viel Leute .

Er ist aus dem kalten in des hi¬
tzige Fieber gefallen . AuS
dem Staube in die Mühle ;
Aus dem Regen in die Trau¬
fe gerathen .

Zeit und Stroh machen die
Mispeln reif. Zeit bringet
Rosen .

Ein räudig Schaaf stecket die
ganze Heerde an .

-Mancher dräuet , der für Furcht
zittert .

Er kan wohl drohen , aber wei¬
ter nichts .

Wecket die Katze nicht auf,
wenn sie schläft -

Wenn der Hund todt ist , so
bristet er nicht mehr .

Höfliche Worte vermögen viel ,
und kosten wenig .

Mit hundert Stunden Beküm -
merniß bezahlet man nicht
einen Dreyer Schulden .

Einem jeden Vogel gefallt sein
Nest .

Wenn dir jemand über seine
Gewohnheit liebkoset , so ist
es ein Zeichen , daß er ent - ^
weder dich betrogen hat ,
oder noch betrügen will .

Lieber biegen als brechen ; nach¬
geben als inSchaden komm -

Wo guter Wein ist , darf man
keinen Kranz aushängen .

Aa z H
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Il vaut misux broucberà pic ,
que cle la Irmgue .

Dsns le vin on ciit ia vciitê .

( ^ uî s ' stkeust à l ' ecuelle ci ' rin -
trui , a souveur bien mai
cîine .

l . e moncîe elì ksit comme un

clegrcs ; i ' uu le monte , l ' su -
tre le clelcencl .

II lait ce qu ' en vaut l ' aune .

De 6iabls n ' elìpas toujours à la

porte cl' un pauvre liomme .
Lelles paroles A mauvais jeu ,

trompent les jeunes Le les
vieux .

Il n ' ) ? s point cle iì belle role ,

qui ne 5e llàille enfin .

( ibercber cîu pain m >ei Ileur que
le ble .

Oemauâer à l 'bôte , s ' il a cle bon .
vin .

Leaucoup lait , qui ssir parler ,

mais plus sait , qui le sait
raire .

( lui terre a , guerre a .

t ) ui veut tromper , elt souvent
trompe .

( ) ui se coucbe avec les cbiens ,

se leve avec les puces .

Dieu me garcle clés gens , qui

me tlattent en ma presence ,
Le me traltilìenr en mon ab¬

sence .

Dn bon ami vaut mieux , que
cent psrens .

Venclre <les vellìes pour 6es
lanternes .

( iliaque pais , cbaque guise .

Es ist besser mi .t dem Fuß , els
mit der Zunge anfressen .

Bey dem Wein sagt man die
Wahrheit .

Wer da wartet , bis ein anderer
ihm zum Esse » klingelt , der
wird oftmals schmal spei -
sen müssen .

Die Welt ist wie eine Treppe ,
der eine steigt hinauf, der
andere herunter .

Er weis; steh darein zu finden ;
er weiß , wo es ihm fitzt .

Es ist nicbt einer sein Leben -
lang unglücklich .

Ein gutes Wort , und ein böses
Spiel , betrügt der Jungen
und Alten viel .

Es ist keine Rose so schön , die
nicht endlich verwelket .

Mehr begehren als billig ist .

Den Wirth fragen , ob er guten
Wein habe .

Wer zu reden weiß , der weist
viel , doch weist der mehr , der
schweigen kan .

Wer gerne Handel hat , der
kaufe sich nur ein Landgut .

Wer andern Fallen stellt , wird
auch wohl selbst gefallt .

Wer sich unter die Kleyen men¬
get , den fressen die Saue .

Gott bewahre mich vor Leuten ,
welche mir in meiner Gegen¬
wart schmeicheln , und mich
hinterwärts verrathen .

Ein guter Freund ist besser , als
hundert Verwandte .

Etwas schlechtes für etwas gu¬
tes verkaufen .

Ein jedes Land hat seine Weise .
Ländlich , sittlich . De -
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lenir pour I' un Lr pour l ' su -
rre .

krire à ' une pierre cleux coups .

/ ^voir plulieurs corâss à ton
arc .

Huris cieux telles ie cû à ker -
re .

II faul flatter Ie cbien L cause 6u
msirre .

Donner fa fills en Aarcls aux
voleurs .

Il n ' ^ a 6 bon cirerai , qui ne
broucbe .

II ne faut rien caclier au Lon -
fssssur , nr au gleüecin .

Il ^ a anguille fous rocbe .
I^es bons comptes fonc les

bons amis .
Letter I ; niancbe après la coi -

gnce .

( lb .it ccb :u6e crainr l ' eau froi -
âe .

Vin clekros vertus , qui mouil¬
le , lave Lc rakraicbir , 8c n ' a
aucune force .

kain , qui a clés ^ eux ; vin qui
pétillé ; fromsgs , qui pleu¬
re .

I .A falaâe cbir être bien false ,
peu cle vinaigre , 8c bien
builês .

Il veut parler latin clsvaiir les
( lorclelisn .

8i quelqu 'un veut , qu ' on parle
bien cle lri , q » il ne parle
pas mal clautrui .

Mit einem sowohl als mit dem
andern halten : den Mantel
aufbeyden Schultern trage ,
oder nach demWind hängen .

Mit einem Stein zwey Würfe
thun .

Mehr als eine Zuflucht wissen ;
mehr als ein Mittel haben .

Sich zwischen zwey Stühlen
niedersetzen .

Man muß dem Hunde schmei¬
cheln wegen seines Herrn .

Dem Räuber seine Tochter zur
Aufsicht übergeben .

Stolpert doch wohl ein Pferd ,
das vier Füsse hat .

Dem Beichtvater und dem
Arzt muß mau nichts ver¬
schweigen .

Es stecken Tücken dahinter .
Gute Rechnungen machen gu¬

te Freunde .
Wann das Pferd dahin , auch

den Sattel und Zaum weg¬
werfen ; alles verlohren ge¬
ben .

Verbrannte Kinder fürchten
das. Feuer .

Wein von drey Tugenden , wel¬
cher naß machet , wäschet , er¬
frischet , u . keine Stärke hat -

Brot / welches Augen hat ,
Wei 'n , welcher sprützt , und
Käse , welcher weinet .

Der Sallat muß wohl gesalzen
. seyn , wenig Eßig und viel

Oel haben .
Er will Latein reden in Gegen¬

wart der Gelehrten .
Wer da will , daß man Gut ' s

von ihm reden soll , der wde
nichts Böses von andern-

Aa 4
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Dotions vaut mieux , gueäeux
tu Lauras .

(^ uanà il sait beau , prens ton
manteau , gusnà ìl pleut ,
prens le , lì tu ' veux .

81 tu veux re vanger 6e ton en¬
nemi , gouverne roi Kien .

^ Dieu complaire , jamais mal
tairez cbacun servir , Lc Kien
mourir , c ' elt mon clelìr .

(7e n ' elì pas vivre gue 6e ne
rien savoir .

Dcoute , voi , mêêire , §c te tai ;
tu vivras en paix .

II ne saut pas gue les aveugles
se moquent 6es Koireux .

éprens en jeunesse , <i ru veux
être sage en vieillesse .

^ u kelvin on connoit l ' ami .
( roi .

àjsurst 'bui à moi , stemsin a
à lioisume 6es aveugles les

borgnes sont kiois .
Leauke sans bonté , est comme

vin c venté .
deux gui écoutent les statteurs ,

sont semblables sux vases
gui se laissent prensre par¬
les oreilles .

delui gui n ' a point 6 ami , ne
vit gu 's 6emi .

dbaguo moment souviens - toi
6u monument .

Des alimens le sobre usage
vous sera vivre Uavsnta -
ge .

Dommage renà sage .

Ein Sperling in der Hand ist
besser , als ein Storch aufm >
Dach . ;

Wenn es schön Wetter ist , muß
man sich auf das böse verse¬
hen .

Wen du dich an deinen Feinden >
räche wilstsso halte dich wohl '
und führe ein gutes Leben .

Gott Wohlgefallen , kein Un¬
recht thun , jedermann die¬
nen und selig sterben, das ist
meine ganze Sorge .

Nichts zu wissen ist ein elendes
Leben . Ganz unwissend le¬
ben , ist kein wahres Leben .

Höre , siehe , denke und schwel - !
ge , so bleibest du in Frieden .

EinDlindermußsich über eine
Hinkenden nicht aufhalten .

Um im Alter klug zu seyn , muß
man in dcrJugend lernen .

In der Noth wird der Freund
erkannt .

Heute mir , morgen dir .
Unter Ungelehrten ist ein Halb -

gel . ein grosser W -ltwciscr .
Schönheit ohne Tuzcnd , istwie

der Wein ohne Geschmack .
Diejenigen , so den Schmeich¬

lern Gehör gebet , sind gleich
den Gelassen , di <sich bey den
Henkeln anfassar lassen .

Ohne Freunde lcbm , istnur ein
halbes Leben .

Alle Augenblicke , dich aufs
Sterben schicke

Will man gesund , vergnügt,
auch lang und mtzlich leben ;
so nniß man seinem Leib
mit Maaß zu issen geben .

Mit Schaden wrd man klug .
Ln
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Ln saisant bien , ne crsin rien .

F» v <ri» / s »§ /<r ^ i,, rê /a / ôrttt -
» e rarere ,

§ü » tc S ^ /?e t7ra ,r ^ e« r , / s « te SsL
/ èKrci' e^ê .

/ /e« re« ^ ce /« r, ^cre » / r

Ott W « / ,/ 'Er « / /» rt /ö » ^ Pre » -
r -M ---

Zamais ckev .il ni meckant kom¬
me n ' amencla pour aller à
llome .

Züchte Gott , thue recht , und
scheue niemand .

IWas hilft dem Rrankcn doch
des Glückes Schmeicheln
sehr ^

Gesundheit übertrifft Geld
Reichthum , Stand u Lbr .

Lvie weise ist ein Mensch , der ,
eh sein Glück verblüht ,

Aus andrer Ungelück' sich klu¬
ge Lehren zieht !

An heilige Orte gehen , macht
keinen Gottlosen heilig .

» e / srr » r tromper , » r / èr » -
chc , -ri me » r / r ,

/e p « « rroch ,
s « / r ro ,r/ è » t / r .

II saur aimer Dieu sur routs
ckots , Lc le prockaiu com¬
me soi même .

Ii saut connoître avant gue
cl'simer .

II saut plus penser gue 6 >re .
II ne saut rien cacker ni au

Loufeckeur , ni au klêàecin ,
ni à l 'Lvocar .

II n '^ s point cls pallion lìkor -
re , gue la vertu ne surmonte
avec le kems .

II n '^ a point -Ze meilleurs
amie gue la vertu .

Tugend .

Art und Kennzeichen
Der Franzosen , Teutschen , Jcaliàner , Spanier

und Engellander .
r . In Gebräuchen .

<? > er Franzose ist höflich .
Der Teutsche aufrichtig .

Der Italiener manierlich . ,
A a 5 s, , Llpa -

Zum Lügen bin ich tumm ,
betrügen kan ich nicht ,

Und könnte ich es gleich , st>
hindcrrs meine Pflicht .

Gott soll man über alles , und
seinen Nächsten als sich selbst
lieben .

Ehe man einem trauen soll ,
muß man ihn erstlich kennen
lernen ( den .

Man muß mehr denken als re -
Vor dem Beichtvater , dem Me¬

dico u . einem Advocate » darf
man nichts verschweigen .

Es ist keineLeidenschaft so stark ,
welche die Tugend nicht mit
der Zeit besiegen sollte .

Man kan sich keine bessere
Freundin wählen als die

I - Oä , /er FoàtMcr .
1s e kran ; ois eck co « , to / r .
-ä —^ ll 'LIlemaritl / « cère .Lltsken c , v ,7.
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k . ' ^ nA >ois ü /?« t6nn
2 - Oarnr /<r laà

l . 6 sraucoiî elt <?cho / t .

I '̂ ^ IIemsnö F » a » ^ ^ ü / r -r / ä / t .

I .' IrsIÌ6n
I / kllpLAN0l prt / t .
l -' /^ ij ^ Iui ; ^ /-o» » e m / « e .

z . O « » / /
1.6 kran ^ois eiì àr 'E ,' » - ..

l -' ^ llsmancl M / tate « r .
^ ' Italien mc / ./ tt / » .
1. ' Lspsi ; nol
t -' ^ NZîoix

4 . . b <
1. 6 ßrsncoi ; elì
k. ^ > ! !em ;mci
l . ' ílalien ^vt-re .
I . ' 1lspaAnvl r />r'rüe .

5 . O -E / ' / / « n/ enr .
1 . 6 kvAN ^ UÍ 8 ^/ / ».« à » -' .
T ' ^ llemsucl
I. ' Irslieii co »^ /<rr /ünt -
I . ' Lspagnol
T ' /^ n ^ lois

. 6 . O /rn ^ / -r üe <r « te .
1. 6 lAsn ^ olz elt är / - üs ?» »/ e .
T ' ^ Ilemriuö -re / ch c ^ ' p .'^ .

I . ' lrallen n ' eff » /' üea « « / /« / </ .

T 'Lspsiznol st - e / -» - /-il -f .

1,' ^ NAloIr 6/>/>- 'oc ^ e Ttt

7 . /e§ Lo »/ èrst .
1. 6 l ran ^oiz n 'elt /e » t .
I . ' / ìIi6MU , lâ 6lì / ^ M ^ /)à --

eEk -

Der Spanier hönisch .
Der Engelländer hochmüthig .

2 . Vom Leibe .
Der Franzos ist hurtig .
DerTcursche groß uns Wohl¬

gestalt .
Der Italiener mittelmäßig .
Der Spanier klein .
Der Engländer ansehnlich .

z . In der Rlcidung .
Der Franzos bringet was

neues auf.
Der Teutsche äffet nach .
Der Italiener ist î' nauscrich .
Der Spanier räthlich .
Der Engcllander prächtig .

4 . In der .'Loff .
Der Franzos ist lcckerhaftig .
Der Teutsche prächtig .
Der Italiener mäßig .
Der Spanier sparsam .
Der Engclländer verschwen¬

derisch .
5 . Am Gemüthe .

Der Franzos schertet gern .
Der Teutsche ist gesprächig .
Der Italiener willfährig .
Der Spanier ernsthaft .
DerEngcllander veränderlich .

6 . In der Schönheit .
Der Franzos ist schön .
Der Teutsche giebt ihm nichts

nach .
Der Italiener ist weder schön

. noch heßlich .
Der Spanier ist etwas unge -

stalr .
Der Engellander kommt den

Engeln bey .
7 . In Rathschlägen .

Der Franzos ist geschwind .
Der Teutsche standhaft und

scharfsinnig .



Redensarten Z7 -

I / klalien est
ol elì /n-à )-» » ! .

I -' ^ ngluis ^ 777 , 7,77777.

8 - On ,» / n stov7 / ,-, / ->,'7» .
1. 6 liangois Ln ,, ^ à - a

-// iörttt .

ib ' ^ IIsmsnö « 7 /„ / cäüü' / ,-» .

^ ' Italien nr,77 / v/ich' t /̂ .
OLlpAZnol / >7« à ' ös »7.

/ nn /7-77̂ , 7,77.'
i) . O -7,71 / 7I §77777777 .

1. 6 krancois / -rlr 7/7 7»,7t .

I^' /XIIvmanä elì 77777/ 7- 7.
Islralien eil //o <?7.
lb ' llsil .-lgnnl 6 lì /777 / Ü777/ .
l -' /VlIAlois ^ /- 7/ü/ t-̂ »77.

IO . O -77- 1 O /?e/7F 7ü ,r .
. 1.6 krun ^ors elì L7 /7 . -

^ 7/,F 77-7.v .
Ulkaiien 77 - 77777-77777.-7.

I .' ktsptlANvI elì / i,/ >77 /̂?7t 777770.

î U ' ^ NZlols Luvt . .
^ II . On ,78 /77 / l ,, t , -7p , 7/ 77.I. e I tÄncois elì 70 -7- ir .77 ,7.7 .
! U ' /VllLmanci elì 7 -71,7-777-, -r A /§ / 7.^ I . ' tkAlieN 7077777/ 7 7, 77 /-.' 77, -77 -s.

Olìsi) SgN 0 l örNII 7.
u 'àglols 777777,77 7, 77 1.7077.

^ 12 . /lwv § 771,7771 .
1.6 kran ^ oiî elì 777 77,7077777, 77.

I. ' ^ Ilemsnà elì ^ 7/7/7 .
IslkAlieil »-7/^ 7â , 77, 77.
I . ' lisp3AN0l / c,7- 77771.I. ^ NKlol « 7/ 7 /-7I77.

I Z . / t « lH ,77-,'-rF7 .
1. 6 kt 'gnt ols elì / /Ü7-7.
OMernanä elì / '<rtro ,7.

Der Italiener tiefsinnig .
Der Spanier behutsam .
Der Engclländer verwegen .

8 . Inr Schreiben .
Der Franzos redet wohl , und

schreibet bester .
Der Deutsche giebt ihm nichts

nach .
Der Italiener gründlich .
Der Spanier wenig , aber gut .
Der Engellander gelehrt .

9 . In Wissenschaften .
Der Franzos weiß von allen

etwas .
Der Teutsche ist Meister .
Der Italiener gelehrt .
Der Spanier gründlich .
DerEngellaiiderein guter ? - ?-

10 . In der Religion .
Der Franzos ist eiferig .
Der Teutsche gottesfürchtig .
Der Italiener halt über Cere¬

monien .
DcrSpanicr ist abergläubisch .
Der Engellandcr andächtig ,

11 . In Unternehmungen .
Der Franzos ist muchig .
Der Teutsche wie ein Adler .
Der Italiener wie ein Luchs .
Der Spanier tapfer .
DcrEngcllander wie einLowc .

12 . I >n Dicnsrlcisten .
Der Franzos machet Lomr

plimcnte .
Der Teutsche ist getreu .
Der Italiener ist ehrerbietig .
Der Spanier unterrhänig .
Der Engclländer knechtisch .

ig . Im Ehestände .
Der Franzos ist frey .
Der Teutsche ist -Herr .

I ? lt ?
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I / Irslieri / irr .

I . ' Issp « i; nol T^ rà

I . ' NAloi » - l?-H / kt' « »' .? 0 //r
Ln srsnce elles tour § / or .-r « -

IH11 Allemagne

Lu ir .ilie ^ , r/ s » » / rrr ^ >« c-

Ln LlpALlne e/ r / arez ^ mo « -

Ln ^ n ^ Ieterre / / /- r - -

15 . L » /><n 7s » t .
I . e srsn ^ ois à » r ^ .
I / ^ IIem -: ii6 r « / e .

I . ' ltslien

l . ' Lspagiroï -à / âr .

s . ' ^ ngIois /- tt >7 ^ .
O /̂ lr - enre T « »F « e/ .

Elisrissluinr ciiloir , gu ' il xar -
lervn :

L / / >̂ » o / , à t lieu .
Irrà » , âvec ses amis .

à son ennemi .

? > s » cvr / , sux slsmes .

/ . er à / >rr 'nc // ><r / et

D ome sainte .

^ v . dlgples -/ /r Fe /ttâ .
klorence / n 6â .

6ènes / /r / rr/ irr ^ e .
Venise / s >vc />s .

ksàoue / ,r à7e .

LoloZno / <r ^ r <rAê .
^ lilsn

k » venne

DcrJtalianer ein Kerkermei¬
ster .

Der Spanier ein Tyrann .
Der Engländer ein Knecht .

14 . Die ìDeiber .
In Frankreich sind sie stolz .

In Teutschland häuslich .
In Italien gefangen unv bö-

st . '
In Spanien Sclavinnen unv

verliebt .
JnEngclland Königinnen unv

unbänvig .
15 . Im Rcven .

Der Franzose fingt . !
Der Teutsche röchelt .
Der Italiancr zischt . s
Der Spalier revet im Ge¬

wicht .
Der Engelländer beulet . "

Unterfcheiv vcr Sprachen .
Lsrolus (^ uintus sagte , er woll¬

te reden :
Spanisch mit Gott .
Italiänisch mit seinen Freun¬

den .
Teutsch mit seinem Feinde .
Französisch mit dem Frauen¬

zimmer .

Beynamen ver vornehmsten
Sravte in Italien ,

om vie heilige .
Neapel v >e angenehme .

Florenz vie schöne .
Genua vie prächtige .
Venedig vic reiche . . .
Padua vie gelehrte.
Bononien vie ferre .
Meyland vie grosse .
Ravenna vie glre .

kMä -
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k n k 8 L 8
8ur Ie8 Parties 6u 6orp8 humain .

Ueber die Theile des menschlichen Leibes .

, ^ 'si Zrsnà mal L / cre .
Vos cl -eve » ^ 5s frisent comme

cm jonc .

Zfsclemvifelle , vous sver / c

/ ro » r uni 8c IsrZe .I^Isclemoiselle , vou8 sver /e ,
forr - viks .

^ si fui pt !8 ce msrin noirs sille
cle cbsmbre , gui fe pincoit

! /er

> ffe n ' rn point ferme /er / >or//>rè -
»-er äs route Is nuit .

8i cette Me n seoir pss /e » e«
1l crocbu , eile feroir sÜ 62
belle .

Alouclis ?. - V0U8 , V08 « s ^ /» er
font pleines âs morve ,

î 8söo « e <öe elì fenclue jusgu ' suxt - oreià .
^ I . s / a «^ « e gui mcclir elì msu -6ire .

fe msl äs elì insuppor¬
table . ^

î Zfes ^ e» cr'ver kont fort enüees .

(le Zsrgon commence â ' svvir
clu poil kolet su mEo » .

I .e llsrbier ne vot>8 s pss bien
relers /s Wo «// scÄe .

lVlsäemoifelle , svec guoi frr -
fer - voue vos c ^ eve » .v .

F ^ er Ropf thut mir sehrwehe
Eure Haare aufdem Kopf sind

so kraus als eine Binse , ( wie
ein Lichtspiesi ) .

Jungfrau , ihr habt eine glat¬
te nnd breite Stirne

Jungfrau , ihr habt trefflich
muntere Augen ,

Ich habe diesen Morgen unser
Cammer - Mägdlein ange -
troffen , da sie die Haar aus
den Augenbraunen raufte .

Ich habe die ganze Nacht kein
Auge zugethan .

Wenn dieses Magdlein nicht so
eine krumme Nase hätte , so
würde sie ziemlich schön seyn .

Schneutzec euch die Nase , sie
ist voller Roy .

Sein Maul gehet bis an die
Ghren .

Die Zunge , welche lästert ,
ist verflucht .

Der Zahnschmerz ist unerträg¬
lich .

Mein Zahnfleisch ist mir sehr
geschwollen .

Dieser junge Mensch beginnet
rauh ums Maul zu werden .

Der Barbier hat euch den Bark
nicht wohl aufgesetzt -

Jungfer , womit kräuselt ihr
eure Haaver

lVlon
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lVIon msktre m ' a 6oimc 5ur / »
^ o» e .

I ' si vu couper / r - ore / à à un
lsrron .

( ^ uivoussfsit cette bslskre su
vr/ sZe ?

On s fouette cette kemsineun

liomms , gui svoit mérite

6 ' ckre pen6u psr fou co » .
Ilm ' elì relie uns srêce cìsns / s

^ o//er .
II elì msl - fèsnt 6s rire â §or -FS

6eplo ) ee .

I ' si / e - ' re / » - prèsgue brises à
csule 6es Arsu6s trsvsux ,

gue ssi foullerts en ms seu¬
il este .

I . » plusgrau6e force 6e l ' bom -
ms elì en fon 6roit .

kourguoi ms pouffer - vous
svec / eco » -/ c ?

Vous ères vous Isve /e- -» » /» s ?

Ismeferssullibieuste / » » / » / »

S -r » à , gue 6e / » olrostr ?

Notre fsrvsnts s / e -
W -ri » 5 6ures comme uns

pierre .
Vous ctes - vous brûle les/̂o / t - ?
Vrêter - moi vos cilesus , s ' il

vous plsir , pour me couper

/ er o » ^ / er ?
Ouvrer vorre / -ostrû / e , ou

vous 6evien6rer m :, ls6e .

^ ' si / v !><»/ / ? r creux connue ll » L
Isntcrns .

Mein Herr hat mir eine Maul¬
schelle ( Ohrfeige ) gegeben .

J6 > habe einem Dieb dieGhren
abschneiden sehen -

Wer hat euch diese Schramme
ins Gesicht gemacht ?

Man hat diese Woche einen
ausgestrichen , der den Gal¬
gen wohl verdienet hätte .

Es ist mir eine Grate in der
Rahle stecken blieben .

Es stehet übe !, aus vollem Hal¬
se zu lachen .

Meine Lenden sind ganz ge¬
brochen von der großen Ar¬
beit , die ich in meiner Ju¬
gend gethan habe -

Die grosscste Kraft des Men¬
schen liegt in seinem rechten
Arm .

Warum flösset ihr mich mit
dem Ellenbogen ?

Habt ihr eure Hände gewa¬
schen ?

Ich kau meine linke Hand so
gut als die rechte gebrau¬
chen .

Unsere Magd hat , so harte
Hanse wie ein Stein .

Habt ihr eure Finger ver¬
brannt ?

Ich bitte , leihet mir eure
Scheere , meine Nägcl ab¬
zuschneiden .

Bedecket eure Brust , oder ihr
werdet krank werden .

MenlLarichistso leer , wie ci -
' ne Laterne : Mich hungert

sehr .

ee -i
sr-

seal's
pleur- - '

ü'-chrn -

OlKiUkx
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81 vou§ n 'gprener pas bion vo¬
ue legen , on vou8 äonneea
sur Ie8

Rerire ^ - vous ä ' lci , ou je vou8
äonneral un coup 6e ple au
c « / .

loul bon Lbrerien cloit plier
les Fe » ott-c, fkemertre à ge¬
noux ,) quanàilprisvleu .

Ja , bon courage , mais ies '̂ê -
üer me äclsillenr .

Je suÍ8 11 l » 8, que jene me puls
plus lenir 1bi Ie8 pb -r .

Iljja Is8 mu1e8 aux r -r /ü» r .
I 'ai mal au rs >// r .
Oela elì amer comme äu ste / .
Lot bomme a / ' rIiov^ r tì cbsucl ,

qu ' il àigère rour .

H ) arroi8jour8 , que je ne ll>Î8
que cracber à / s »F -

8on üs /« / » e pur korr .
On levera ce marin /« ette à

mon srere .

Soihrcurekettion nickt wohl

lernet , so wird man euch auf
den Linkern klopfen .

Packet euch von hier , oder ich
werde euch mit den , Fuß vor
den Ars «stoßen .

Ein jeder frommer Christ soll
die L . me beugen , wenn er
Gott anrüstet .

Das Herz ist frisch , aber die

Leine wollen nicht fort .

Zch bin so müde , dak ich nicht
länger auf den Füssen stehen
kau . , r

Er hat schlimme Fersen .
Es ist mir übel .

Dieses ist so bitter wie Galle .

Der Mann hat einen so hitzi¬
gen Magen , daß er alles
versauet .

Ich hab in drey Tagen nichts
als Blur ausgeworfen -

Sein Athem stinket sehr .

Man wird diesen Morgen mei¬

nem Druder das Zäpfl . m
ziehen .

!T !SîS !MA !SM ^ !S !lTN !AîS « î!Sî !N !SMMWîS LiDLiLLTMiSM

? k 8 L 8
8ur les Nadirs 6e8 Rommes .

Von der Kleidung der Männer .
/ "Aomblen vou8 cours voue

J a ! peräu mon corv/o » ?

ie viel kostet euer Hm r

Ich habe meine Hutschnur ver -
lohrcn .

Oü avs2 - vou8 scbetê cens Wo habt ihr die Reise -Mütze
? gekauft f

von -
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Donner - moi mon «te
- » /</> , à le cbsuller bien .
( le / -»» rpor'vr elì rrop cirvik .
( les »/ mrcô , ^ soin rrsp louAues .
Je veux fsirs merrre lix rsnZs

6e ^ o /<eo » § à clique côte «le
mon llsur - 6e , clisulie .

^ les üo » ro » -r / cres sour Fort
bien ( sites .

^ lon üaüm e (ì prèsguo sclie -
ve .

( le coà ne vous elì - il pss trop
bsuk ?

( s <to « ö /« re u' elì pss neuve ,
elle elì u5ee .

On ne (sir point /e/ à
présent ll larges , gu 'sukre -
fois .

Vous sver - koûiours /cr / >vâs
pleines <le bsgsrelles .

Je ne me puis babiller ssns

( es »' « ö <r » r ornent sort Kien un
k » bit .

Voilà -à üar , gui plissent krès -
bien .

Je ne me puis pss accoutumer
à porter 6es I <rr » ettè ' -er .

( esr ^ s « Aô » r 6 e toile sonr dons
l ' ere contre la sueur clés pies ,
Lt ceux 6e laine l ' b ^ ver con¬
tre le sroi6 .

Des femmes cîellollancle por¬
tent tomes r -r / ? so ?-r .

I 'ai guirre ms rücwr/ errc , à cau¬
se 6u grsu6 cbsuâ .

II se couvre 6 'un m -r » kes «
mouillé .

l ^ lon â elì6oub1e

6e peaux 6e ren » r6 .

Gebt mir meine Nachtmütze,
und wärmet sie wohl .

Daswammes ist euch zu enge .
Die Ermel sind zu laug .
Ich will sechs Reihen Rnöpfe

an jecwede Seite meiner
Hosen machen lassen .

Meine Rnopflöchcr sind wohl
gemacht .

Mein Rleiv ist bald fertig ,
( gemacht ) .

Ist euch der Rragen nicht zu
hoch ?

Das ssuttcr ist nicht mehr neu ,
sondern abgetragen .

Man macht die -Hosen nicht
mehr so weit , als vor die¬
sem .

Ihr habt eure Gchubsäcke al¬
lezeit voll Kindcreycn .

Ich kan mich ohne -Haaken
nicht kleiden .

Die Länder zieren ein Kleid
trefflich .

Sehet , die Strümpfe falten
sich wohl .

Ich kan mich nicht gewöhnen
Rniebänver zu tragen .

Die leinene Füßsock'en sind
gut im Sommer wider den
Schweiß der Füsse , und die
wollene wider die Kalte im
Winter .

Die Frauen in Holland tragen
allesamt kleine -Hosen .

Ich habe mein Lutterhcmve
abgelegt , wegen der grossen
Warme .

Er decket sich mit einem nassen
Manrcl .

Mein Rock ist mit Fuchsbäl¬
gen gefüttert .

1 °
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Je veux ôter / s Fs » 5 / » t -e 6e m »

7o /?e t/ e cü >/ /» />ve , psi ce qu ' el -
1e elì rrop pesante .

lilon père m ' ?, acbetê t/ er öor -

rer , qui sont L l ' epieuve cie
l 'esu .

Lorsque je serai en Italie , j ' irai
à llome pour baiser / a ^ a » -

ro » / / e 6u pape .

II ) - s quinre jours , que je n ' ai

change t/ e c /- e« / / è .

Le , a ^ r n ' elì pas bien re¬

passe .
l^lss mancüerrer ne lour pas

lrop bien empesées .
Voilà « /r mo « cüor > , qui n ' elì

pas encore ourle .
cht ! t/ e« re / / e 6e ce raöar elì 6è -

coulue ; recouser - la incon¬
tinent .

ch' amitie palis /er ^ a « r .

porter r/ er ft >ero » v lans mou¬
ler à cbsval

lous les cavaliers porrenl à

( ìnanll je moulerai la Aarüe ,

j ' aurai une erüs ^ e bl -mcbe ,

avec une kranke 6 ' or Lc
6 'aiAsnl .

blon / -ant / r / e»- elì tour use , il
m ' en saut acberer un neuf .

Ich will das §uttcr unter mei¬

nem Schlafrock lassen weg¬

nehmen , weil es gar zu
schwer ist .

Mein Vater hat mir ein Paar

^ riefeln gekauft , die das
Wasser halten .

Wenn ich in Italien seyn wer¬
de , will ich nach Rom reiten ,

dem Papst ven Panroffel zu
küssen .

Es sind nun 14 . Tage , daß ich
kein weiß Hemde angezogen
habe -

Dieser Überschlag ist nicht
wohl gevlattet .

Meine Handkrausen sind nicht
gar wohl gestartet .

Dieses Schnupftuch ist noch
nicht gclaumet .

Die Spitze von diesem Über¬

schlag ist abgerissen , nähet
sie bald wieder an .

Die Liebe dringet durch die
Handschuh .

Sporen tragen , und nicht rei¬
ten .

Lille Reuter tragen Collette .

Wenn ich werde aufdie Wache

ziehen , so will ich eine weisse

Schärpe umthun . Mit ei¬

ner Franze von Gold und
Silber .

Mein Degengehäng ist ganz

entzwei ) , ich muß mir ein
neues kaufen .

Der / chrä / rr </ e pe ?m » er .

Von Frauen - Llcidcrn .
Lette ro /,e vous lied merveil - Dieser Rock stehet euch sehr

leulemem bleu . wohl .
11 l , Om -
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dombien vous coûte l ' aune 6u

6rap 6e celte belle Hûc />c ?

<^ ui vous a sait present 6e ce
beau -nanc ^ o » ?

Votre / -e/ore elì bien pourvue
cl ' épingles .

Da mocle elì à present 6e por¬
ter à large .

tlombien 6e tems 6emeure -
rer - vous 6e rant le mr> o />
pour vous parer ?

<letêr >c » ra // elì sort bien peint .

Donne ?: - moi /cr vcr ^ crrcr pour
nerccper mes babits .

krêter - moi , s ' il vous plait , vo¬
tre ar ^ ttà c/c rcrc .

J ' ai rompu la pointe 6e mon
cr^ « / //e.

chlon lrèrem ' s envole 6e karis
n » e par > c c/ c c / / ccrr, -c.

Je vous prie 6e me prêter une
e/à ^ /c.

ciller - moi quérir 6eux cc /- e-
vcancr c/ c / / / .

Oà aver - vous êts quérir cet
cm/>o / r ? il ne rsur rien .

Il ^ a 6es boulangers , qui font
lever le pain arec </ «
6 ' Lspsgne .

Je ne puis pas repasser avec ce

Alerter 6u keu 6ans /a äa /^nor .
rc, Li ctiauker bien mon lit .

Wie viel kostet euch die Elle
Tuch zu diesem schönen Un -
terrock . ^

Wer hat euch den schönen
Muff verehret ?

Euer Näbknsien ist wohl mit
Nadeln versehen .

Es ist jetzo , die Mode , breit
Band zu tragen .

Wie lange werdet ihr vor dem
Spiegel sitzen , euch zu pu¬
tzen ?

Dieser Fccher ist sehr wohl ge -
mahlet .

Gebet mir die Rleiderbürske,
meine Kleider auszukehren .

Borget mir, so es euch belie¬
bet, eure Haarnadel .

Ich habe die Spitze von meiner
Nähnadel abgebrochen .

Mein Bruder hat mir von Pa¬
ris eine Schcere gesendet .

Ich bitte euch , mir eine Steck¬
nadel zu borgen .

Höhlet mir zwo Srrehne ( oder
Strängten , ) Zwirn .

Wo habt ihr die Stärke geho -
let ? sie taugt nichts .

Es giebet Becker , die das
Brodt mit SpanischerSeife
aufgehen lasten .

Ich kan mit diesem Platteise ,r
nicht streichen .

Thut Feuer in die Bettpfanne
und wärmet mein Bette
wohl .

< * >
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De8 Ouvrages àe8 xà beaux ^ sprirà
. 6e ce l ' ems .

Das ist :
Artige Historien ,

und
Sinnreiche Reden ,

Welche aus den neuesten und besten Scribentcn mit
Fleiß zusammen getragen worden sind .

I .
U" s >I .gvocat , votant qu ' un

Nrctì6enr le méprisait à
c .iufs 6s 5a jeunesse , lui 6it :
/ làt /As , - /̂ c r / cst
7,' ivtt , wa / r ^ ' ur / » </ c v /cttv // -
v -'tt .

II .
l ' rsncai ? I . Noi 6s trance

voulant railler uns Dame a ^ ce ,
<̂ ui avoir ecc sort - belle , lui
6it : Mai /âe , co ?» / / c?r ) - u - r - r/,
^ r/ c vottr crcr rcuc « // e r/ tt
s/ c /.r />c« r/ re ? 5r> c , reponclit -
elle , /̂ ' c» ece / rrr /s
^ « c r>o « v rcr >/ » rcr r/e I ^ nvc . II ^
per6ic une bataille conkre
ì ' I/ mpereur Lliarlss - t^ uinr , oà
il i'ar tait prisonnier , Le ensuite
menc en Llpagne .

III .
Un dlabomstan votant un

lVIoulri , lui 6eman6a conseil
si» 1» con6 <ûre 6e la vie . sie

^ lousii lui 6ir : Iîcco » » o /AcL « /k
O / c» , »-crcneL uorrc /„ ?r^ » c, >e-

pr / meL i-orvc co /cre , / li / rcr » c-

^ « r / rrro » t/ c / <r / c/ c » cc , r/ c-« c» v, s -/ crme 6û » t oorrc rc //§ro » , » /// c-
».eL vs » r ric / li / vc / c ?» » / , ./ vc -
H» c» rcs /cr />o « r , co » ortL /â5
r/ c/ ì: » rt r/ c vorvc ^ >iac /-a / » , ^ ô » '/ r̂vcL /cr pa « urct ,/ e vor a » r» ö-
-/ cr , -5 " ,rrrc » </ eL / ' crcr » / rc PE
, 'à 0 ,» Lc »/ c .

IV .
8aleufjU2 avant or6onne

clievles siocneus , gue celui c>ui
seroir convaincu 6 a6ulrere »
per6roit les 6eux veux ; son nls
crank rombr 6ans cerre taure ,
pour épargner soir bls , sans
violer la lois il lui lìr crer er leu »
lemenr un cell à ton creva un
autre à soi même .

V .
siln jeune 8oûvneurgu ! aprs -

noir à jouer 6es inllrumsns ,
Lb 3
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s ^ ant touché une cor6e pour
l ' aurre ; >e blaltre I ' en reprit .
<2u ' imporre , lui 6ir Is prince ,
«zue je roucbe celle -ci ou celle -
la ? §r c' e^ comme / î <r / , rèpon6ic
le ^lairre , r>o » r rwer rar / o » .-
ma / r / r c ' e^ comme rl/ t^ crer / ,
» o « r aoer rorr .

VI .
ìln insolent crscba un jour

su ner à DioZène . L ' elì à ce
coup , lai 6it quelcun , que ru es
en colère ? poà r/» rorrr , rè -
pon .til sroiclemsnr le k' biloso -
xbe , je pe «jê /è» /eme « r, je
mj > 6o / r mcrrre .

VII .
ltisn ne pervertit 6 ' avants -

§e Is ; princes que 6e les slater
qusn6 ils soni mal , vu 6e leur
prêter 6u secours pour com¬
mettre ries injustices . b ' Dmpe -
reur Laraca //a avoir sair malta -
crer son trîi e 6era 6ans les bras
cle sa mère : il voulut obliger Ig
jurisconsulte p' ap /tr / eu , 6e ju -
Itiber une action li brutale : í ' a -
p / » re » n ' en voulut rien taire , à
6ik , ^ » ' r7 êro / rp /ar arje 6e com -
merrre « » pam rc / 6e F » e r/r / ' e .v -
csjèt ' : II aima mieux mourir ,
que 6e conserver sr vis par une
complaisance 6 criminelle .

VIll .
line Dame vertueuse sur

priée par une autre Dame , 6e
lui aprenclre , quels secrets el¬
le avoir pour conserver les bon¬
nes grâces 6e son mari : L' eA
lui 6it - elle , r »/ àr/ a » r ro » t ce F » r
/« / p /a / r , ^ r » jô »,jra » r parr -
emme » r ro » r ce § » / « e mr j >/a / r
/ ar .

IX .
Conteur le Lar6inal 6e lti -

cbelieu priant ^ loniieur Lba -
pelain , 6e lui prêter son nom
pour une pièce 6e rbèatre , lui
6ik : uo « r -» rprèrcr : oorre » om
r » cerre occ .^ o » , e» »êco >«/>crjè

je oorrr prêrerar ma ào « ,jè e»
^ « e/ ^ rs Ere .

X .
pbilippe 6e /Isace6àe étant

un jour fort embarrassé 6 ' asìai-
res , ne voulut point jußer le
procès 6 ' une Dame , àpourss
6isculper , il lui 6isoit qu ' il
n ' avoir pas le loisir : §r r, o « r
r. 0 ll/rL rio « r repo/èr , lui 6it -
elle , re « o /rceL 6orrc à /a / îv )-arr -
rè . Les paroles le roucbè -
rent , il termina son sltaire sur
le cbamp .

XI .
Ln ricbe lVIarcbsn6 6e Na¬

ples tic un jour son testament ,
en saveur 6es pères 6e la Lom -
pa ^ nie 6e jeius . peu après il
s ' a visa 6e laisser ses biens à un
autre . Le qui 6onns sujet à
un 6rôle 6 écrire à la porte 6u
college 6e ces bons pères , ces
paroles en ^ ros cbarsctères ?
Lor'cr /er pè - er 6» L/ eux 6e /?a -

me » r , ^ « r ?r ' o « r por « r 6e pare
au /Vo « vea » .

XII .
ìln Lascon 6isoic à un 6e ses

amis , qu ' il avoit gran6 mal à
un ceil , A lui 6eman6oit , s ' il
ne savoitpas quelque remè6e ?
s ' aurre rèpontlic : errr sa « » èe
pajièe « » ^ ra » 6 mr / à » ae6e ?rr ,
je /a / r a >racler , -5" j ' e» / » r

§ « cm ,

èd-
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r»o « r co »/ e///e <ke r-o « r
à mèmc ^ e-» er/e .

XIII .
1.6 bouton 6u Hoi I.ouisXI .

disoit touvent , qu ' aux tours
des lîois il ^ a quarre bonnes
mères , qui ont quatre sort -
mauvais ensans ; savoir la Vé¬
rité , qui engendre Is bsine ; la
krospcrite qui engendre I' or -
gueil ; la 8èvcrirè , qui engen¬
dre le peril ; A la kamiliarire
qui engendre le mépris .

XIV .
On 8or de qualité reprocbant

à un Oènèral d ' Vrmse la bas-
selle cle sa na >llance : / i-rar /e
premier <ie ma roce , 1ui dit - il ,
ä/ roi , r « / èror /e derttier r/ e /a
rie » » e .

XV .
On Oènèral des ^ rbeniens

saison forriiier son camp , sans
qu ' il parut , qu ' il eurbeloinds
cette précaution , il dit à ceux
qui s ' en èronnoienr : 0 e/k rrrre
marrvoi /è evcrr / e à « » 6ê » e' ra /,
r/e r/ire , '̂e pen/ ôirpar .

XVI .
r^ gelilas Hoi desl . acèdèmo -

niens levant ries 8oldats , qua . i e
vu cinq bommes tout balslres
se présentèrent à lui , l ' allurant
que leurs cicatrices ctoient des
marques , qu ' ils n ' avoienk ja¬
mais tourne Is dos aux enne¬
mis : àr amir , leur dit /^ gèlì -
Iss , ^ ' oimeroir errcore mierr ^ à
moo / i-rvire , cerrx ^ » r uorrr o » r
anr /r mar ^ rrèr .

XVII .
bin Lbimilte a ^ ant dcdiè à

I. eon X . un livre , oû il sevan -
toir d ' aprendre la manière 6s
ssire 6s l ' Or , s 'atren6vit à rece¬
voir un magnilìque présent . l . e
kspe lui enroba uns grande
bourse route vui6e , Lr lu 6t di -
re , que puisqu ' il savoir saire 6e
l ' Or , il » ' avoir besoin , que d ' un
lieu , ou il le pût merrre .

XVIII .
On lîoi d ' big ^ pre aprit à des

linges a 6anser , à quoi ils reutir -
renr a6mirablemenc , parcs que
cet animal aime à contrelaire
routes les aêìions 6s sbomme .
Oe speâacls 6ura long - rems ,
jusqu ' à ce qu 'un drôle qui vou¬
loir rire , s ' avila 6e jekter des
noix 6ans la sale , ou ils dan¬
saient . Oar alors oubliant
leurs pas Lc leur contenance
sKectèe , ils se ruèrent dessus
pèle - mêle sans avoir égard à
leurs beaux babirs , ni à leurs
masques , Lc oublièrent le per¬
sonnage , qu ' ils rèprèsentoient ,
pour jouer celui , qu ' ils croient
en ell e r .

XIX .
I . SS gens 6e qualité se kont un

bonneur 6e ne pas paier leurs
6erres . On bomme 6e la ville
disoit à un courtisan , qu ' il ve¬
nait 6e se dècbarger 6 'un pe¬
sant sarcles » , en paiant uns
somme qu ' il devoir , A qu ' il ne
comprenait pas , comment o »
pouvoir dormir , quand onèroit
cbargè 6e derres . s 'orrr moi , ré¬
pondit le courtisan , qui ctoit
sort endettes / c eompreir ./ r / à -
ci/eme » r ; moirée » e comprs « </r

Lb Z par
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^>,rr , conrinenr m » crènnc / e»-5
^ erroenr t/ o -' r» r> , / àr /nrnr / ne » ,
^ » e ^ e rre /er / »n̂ erar ^ nrna / r .

XX .
On Korans s ' èrsnk levé 6e

r; rand marin ,alla à Is campsAne .
bn clremin il rencontra un bos¬
su , à <pri , après lui » voir ioubai -
lè !e bon jour , il dit 6 ' nue ma¬
nière aber drôle : /Oon /rinr , / /
/ ànr ^ rre r-onr a) >e2 c /nn -̂ è </ e
/ >onne ôenre . On / , répondit le
bollu , en - ' ^ e c />n »^ eo / r r/ e/ n ,
vonL n ' no / er: encore onrer r ^ n » -
rre / ènèere .

XXI .
On parlan ensermoit tous les

jours sa liacbe à la clefdansun
cotre . On jour 5a ssmms lui en
demanda la raison , il répondit :
^ e crvr / nr ^ ne /c c^ sr rie / a rnsn -
^ e . l .s lemme repartir : O snr
rronr rno ^ ner , /er iàrr ne rnnn -
^ enr ^io , nr -/c /nicôer . ' be Xlarr
répliqua .' be / orerreere ! / / » onr
«r 7?r<7tt̂ ê » » />7oc />ero » , ^ » / norir
cor / to / r rin / ôre ; ^>» n , <̂ « or ro » -

/ es oarer , ^ 7? / / ne niante ^inr « ne
-i>ncôe , ^ « / en co /ire o / n ^ r .

XXII .
I / i -rnorance n 'a jamais ère un

titre 6s mérité . Obarles - Ouint
enren6ant à Oènes un Orateur
<>ui le baranFuoitenbarin , eut
6e la peine à comprendre ce
<jn 'on lui dilbit , il 6ir en sor¬
tant : ^ e ^><?)>e />/ cn nni / nrenank /n

^ >e / » e -se / .r » -̂ / - tzence r̂ nc / aï
erre à » r 7/nr ^ - rrnej / è .XXI >1.

On susre 'I ' urc , cju ' on apelle
Ladi , intenogeolr en présence

d ' un 8ultan un Xlabometan .^ ur
se 6isoit kropkère , Lc le som -
moic 6s prouver la million par
un miracle , be bropbte prè -
ten6u 6ir , ĉ ue sa million èroic
évidente , en ce czu ' il resusci -
toit les morts . be Lsdi apant
réplique , r^ue c ' èroit ce ĉ u ' il
sailloit voir , Lr lzu ' il ne lulliloic
pas 6e le 6ire ; il 6ir au Oadi :
8i vous ne me cro ^ et . pas , fai¬
tes moi donner un sabre , que
je vous coupe la têre . Ltjs m ' en -
AAAS 6e vous rêsulcirer . bs
bulran demands au Oadi , ce
ipr ' il avoir à 6ire là - dellus ? Il
répondit : / / n ' e// p /rrr /- e/ ô/ rr

rnr> nc / e , ^ e / 'en r / enr -̂ « /re ,
^ e erorr ^ rr ' / / e/î bi ' o/>ôêre .

XXIV .
beXIarècbal dsbuxembour »

s ' ètanr levé sort marin le jour
6e la bataille 6e banden , sur
interrogé par XI . 6e bonders ,
pourquoi il ètoir ll marineux ?
L ' e/ ?, /Oon/ i dit le Xlarèclisfone

^ e n/ en on / r rronoer /c bi / nce
-/ ' Ornrroe nn // r . Mr / r , Mon¬
der « ', / r nonr / ' èoe ///o» r , lui ré¬
pondit le rVlarc; uis , ^ 'a/ » ' / /n:nr/ e
/ or r , ^ rr ' e» / è / eonnr / / ne nonr
/ ìr//ê r » op i/ ' acerre / /.

XXV .
be case pslse pour un remè¬

de souverain contre la tri liesse .
Xullì dernièrement une Dams ,
» prenant que son mari avoir
ècè tue dans une bataille : ^ />!
rna //,enre »/ è r/ ne ^ e / » / r , àit -
elle , rnre ^ » o » -n' a/rorre r/n
ca / ? ; Lr elle sut auili -tóc con¬
soles . XXVb
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XXVI .

I ^ nbnmmc fêla cour cbarge
fe Celtes , Lc le trouvant loir

malafe , clik r ton ( Mclelleur ,

qne !-i leuls Aiace , qu ' il avoir
à femaofer » Dieu , èroir qu ' il

lui plur cie z>rolon ^ er 5a vie ,

jusqu ' à ce qu il les eût panées .
Le Lonfell 'eur , qui crut qu ' il

avoir bonne inrenrion f ' ^ laris -

laire , lui rèponfir que ce motif

eroir lì bon , qu ' il ^ avoir lieu

cl' elpèrer que Dieu exaucerait
5a prière : X/ Die « mc / àr / ôrr

cerre § » acc , clir alors le malafe ,
en 5e rournanr vers un cie les

anciens amis ,^ e / croir
» k

XXVII .

D n clrôle voulant railler le

pape .Xlexanäre VIII . aKcba
un jour au pslquin un billet , fur

lequel il avoir peint un oilesu
cl' une manière , lì Arollière

qu ' on avoir cle la peine , à le

clilìinAuer . Dr la foule clu peu¬

ple 5s merranr à raisonner là -
clell 'us , celui - là commenta à
crier : / l />! c r« / ! / / c

5 / c» ! c' c/ i rru pcrro ^ « cr . kslais il

marquoir par cetrp équivoque

que lepape ècoic enrrè clans les
inrerêts clu lìor cle trance .

XXVIII .

Dn jeune prince a ^ ant acbe -
vè 5es ètucles Lc les exercices ,
on clemsncla à un cle les clorne -

lìiques ce qu ' il avoir le mieux

apris ? <7 ' c/ r , rèp o n clit r/ , è -» o , t -
rcr à cl -curi / , cl >e-

r -arr -c >re / 'orrrpor » r ^ !arrê . Il fr

enrenâre , que les martres cle

science cle ce prince avvient

clonnè 6ans le clèsauk felalla -

rerie , Lr qu 'il n '^ avoir eu , que

les cbevaux clu prince , qui
l ' avoisnr bien lervi .

XXIX .

/ cprès que Orrilìins , peins

fe8uèfe , eur quirè lon Ko ^ au -
me , elle alla vilirer lelìoi cls
prance . Drank arrivée à paris

un lavant , à qui les pointes
f ' elprir croient naturelles , la

barantzua en ces termes : D -r
X» èfe a r.'« l ^ srrcL /rrr -

/ ' omc / 'a urrc D /ir 'crrcrrnc ,
L? /̂ c / ôrr /iarre Ä D> a » ce /«
rro > e 'D » . D /rrcttc « rrc . Dar le

bruit couroit alors , que le Doi
l ' alloir épouser .

XXX .

lin Dvêque qui clonnoit à fi¬
ner à plulìeurs prélats , 6r frel -

ser un bullet , compolc fe beaux

A Arancls bsllrns , f ' aÎAuières ,

fe soucoupes , façons Lc surrer

ouvrages cl' aroenterie , lairs
par les meilleurs ouvriers ; A
comme les confères afml -

roienc la ma ^ nibcencs fe ce

bullet ,̂ ' c l ' r?r ac ^ crê , leur fit - i ! »

à fc // c/ ,r f ' cr/ Mc »- / cr parrrrrcr fs
mo » Dr 'occ / c ; Mor / cr^ ircrrr , lui

r ^ ponclit un fe ces prélats , r- orrr

a » rrcL p « / c« r e» / a / s -
co » . II lui marqua plaisamment

par cerre rèponle l ' opinion

qu ' il avoir , que la cbarirèavoir
eu moins fe part , que lon luxe ,
en l ' acbat fe ce buller .

XXXI .

Irois Jésuites pallant un

marin à clie val par une forêt , ^

L b 4 lurenr
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Murent arrêtes par des voleurs
qui leur demanderenr , qui ils
èroienr . I/ n clés pères rèpon -
clir : rVorrr / ôr» »rcr de /rr ( , o » r -
/ « A » re de / / rrr . be / r e/ / / rr» ar ,
dit un voleur : c ,r » /̂ e/ rrr » 'a

/ orriarr e» de l?<r» <r / r »'re ; »rrrrr à
cc /.r prèZ', r/rorrrres » or prr / ê -
^>orrr . / I ^ rror êorr rrr » r de ^ rre -
/ / rorrr ? dit un clo ces pères , » orrr
corr ,ror // e2 /- re » à » or />o />rrr , ^ rrr
-rorrr / o /» ,/.-cr . Orrr , » orrr ro » » or / ^
/ o » r , ^ rre » orrr c r er der de/ èi -rerrrr
deorrr/ cr , répliqua u » voleur .

» orrr » ' rr» es /»or « r de
^>>7/ /e-̂ orr / ./ >/ e à rer »e , rrorrr » orrr
do » » o » r /a » re ; / rr« » eL - » o » r .

XXXII .
porsqns 8igismond , Iris 6e

Jean , lìvi 6e 8uède , 6svoir êrre
élu lloi 6e Pologne , le grand
( ibancelier 6u Ilo ^ aume , 2a -
moslci , 6onna un repas su fa¬
meux Vlagicien 8cot 6e parme ,
qui clerneuroir alors à Varsovie ,
à s ìs table il lui 6emancls : 8 ' il
favoik Kien qui feroir le nou¬
veau Iloi 6e Pologne ? 8cor
répliqua fur le cbamp ; I ) reo
rr /rr » e» e / rrrrrrrrr» Ke^ em , ^ rrer »
Der / r » o /rrc »dr ; e ' e !ì - s dire , / e
» orrr rr//rr >' e, ^ rre ce /rrr - / à de » rerr -
r/ ra Ivor , c/ » / / ira / r, » orv/ è «/e
/ ) rerr . Vlais eomme cette ré¬
ponse fircboit un peu le lllian -
celier ; Ie iVlagicien lui lit 6ire
le lendemain après I êleèìion ,
qu ' il devoir prendre à revers
le motOorrr , àqu ' il rrouveivir
qu il ne lui avoir pas cacbè ,
que8igismond feroir le lioi 6e
Pologne .

XXXIII .
I7n Obrètien se dr Musulman .

8ix mois après >fes voilins 'qui
l ' avoien ^Dkfervè , ' <8c qui avoi -
enr remarque , qu ' il le difpen -
foir 6e làne ies cinq prières par
jour , auxquelles il èkoir obligé
comme rous les autres iVIabo -
merans , ils le menèrent su ^ u -
ge , alin d ' etre cliatiè , àle ^ ugs
lui ciemanclala raifon 6e la' evn -
cluire II répondit : êer^ rrrrr »,
/or^ rre / e »re /I/ rr/ rr/rrre » , » e
»re drrer - » orrr ^rar crr / rro^ rer rrr -
»rer , ^ rre / ' èrorr pur L? -rer , com -
» re / r/ e » e» orrd 'eree » rrrorr »r o ri¬
de ? befuge en étant demeure
6 ' accord , il ajoura : 8r ce /« e/?,
prrrr ^ » / / » / - » ^ rre / rir »rorr , ^ rre
/ e / dr r rp/ rr/ d / orrr » ? / e » orrr de -
»r« » de ./ r » orrr oê / r^ e» /er e »/ à » r
de / ra: rrrorr de / irrre /rr prrere ?

XXXIV .
8cipion l ' r^ kriquain g ^ ant

ère ciré par les Hikuns , Lcac -
cufè 6e plusieurs crimes , il ne
daigna pas répondre à routes
ces accusations ; mais prenant
un visage 6e Vlars , c ell à dire ,
ce visage terrible , qui failoic
trembler les ennemis 6u peu¬
ple II oursin , su milieu 6u com¬
bat , il dit feulement : /lde ^ rerrrr ,
c ' e// orr/ orrid ' /rrrr / ' rr« » r » ei / drre
d » / orr , « rr^ /re / / e » rrrrr ^ rrrr b/rrrr -

» / />« / Orrr r / r« oc ;/ e » « /> arr Oa -

p . ro / e / ircr r/ l ^ rr /̂ rrprre ^ porrr '

/ » r rerrdre grocer de cerre » rc / or -

re ; ccpe » d ,r» r o » » ' rr H§r' à / rrrre
» ro » procè .r , / r' o » / r/ r/ tz'e 'Zopor ,

/ r « e / èrar / rar / or » . r^ ' ant pro¬
nonce ces paroles avec ferme¬

té ,
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kè , >1 prit le cbemm 6u La -
xiiole , oü tes amis l ' a ^ anr
tuivi , le peuple en tir 6s
même ; Lc l 'accutsrion s ' èva -
nouir à Is bonre 6es tes accu -
tareurs .

XXXV .
Le Duc 6s r . uxembourA è'tanl

à l ' exrrèmirê , le tère 8vur6a -
loue , qui ervic venu l ' atblter
6sns t» maladie , lui 6it : ètè
ère » ! ibiorr / êr ^ rrerr »' , » ' e/ i - ri Prrr
lirai , ^ rre oorrs arr» err - L rrrrerrre
rroor> aorrrre rr ,r i -er-re ri 'earr rie
^>irrr à rr» ^rarrore , perrrirrrrr r-orr'e
i -re , 6^ » ' rreorr / -ar ^ a ^ rre rarrr
rie èarariier ? '/ e l 'arrrrrorr arr
-« orrrr , répliqua !s Duc , » c /er
auor> par acèerèer / r rèer -.

XXXVI .
8ous I ' r^ miral 6e tourville ,

un 8o !6ar Lstcon , votant qu 'on
ailoir Conner un combat na¬
val , à s ^ snr peur 6e t» peau ,
prit bien tes armes , miiis il
commenca à irembler extrê¬
mement . Le que remarquant
tonLapirainepllui en 6eman6a

cilllellàt -

Z9Z
A/ r— »,

la caute .^t à >»/rerr ,' , MI ie Iâ ^ » ni
con , rrrrr cèar> rremè / e rie pcttrqxl 1,-, Lommo6ort tori .

rre , pour jnzer 6e I» vérité 6s
ces bons mors .

XXXVII .
Xsrtes , avant vaincu les 8ar -

bsres à les Lors , te ren6ir au¬
près 6e Ilèmpersur sulìinien .
lb ' lmpèrarrice 8opbie envois
ce Lspirsine 61er avec tes l ) e -
moite >1es . Le mépris s ^ snr ex¬
cite Is colère Lc i ' in6Ì !; narion
6e Cartes , lobliZea à 6ire ces
mors : ^ e / i/erar rr » e rrar /re , ^ rre
ro » »rar-r » e / àrrra rierrrè /er . 8n
etter 6ans la tuirs il attira les
Lombar6s en Italie , qui entnr
s ' en ren6irenk les maîtres .

XXXVIIl .
L ' etpèrance 6 ' obtenir ?r»

cèapearr rie Lar -,/r » ai, 6l un jour
enrrepren6rs le vo ^ a ^ e 6s
tome à un ^ rcbevèque 6s
trance : lVIais tes brigues lui
3 ) anr crè inutiles il s 'en re¬
vint en ton ^ rcbsvêcl . è , tans
avoir rien obtenu . 8 ' en rs -
rournanr il contracta en cbe -
min un taclieux rûme , qui

Ln rail¬

pc , rrr ie r/ arr ^ e»' s » eiie prerroie ,

^ » e r» s » eorr » a ^ e i .r/ orrer ' a ra » -
ror . Ln autre 6tt : ^ e » c rr 'er « -

èie p .rr , » rrrrr ^ e ^ '» e» rrr / èrrierrre » r

ri ' /rarurr » ps » r ie carrro ^ e , ^ rre

^ e ^ rrrr / àr > e . L n aurre sâ 'ura ,

^ rr ' ri rrerrr / ior 'r̂ rir ^ / iAji , ar -ec
ier .rrei ri rr /iorr » " t-arv / r >' / e ' serr / » ,c ?, o » -, /L - L- .

« rr / o » carnage i ràrr eaAo / e». ^

Lu aurre 6itoir , que ta cb

trembloir pas , mais ^ rr' c/ie

/ -rriivrr rie ^ ô e / !orrr / « r -icio / re ,

-^ o / er -. ^ àp
: ba >Et / ^
c/ie i » er -̂ Lo

leur , qui tavoic le tqer Lc
l ' itlus 6e ton vovage , l ' a ^ ant
tourent oui roulter àprès ton
rèrour , 6ir ; tt -rrrrrerrr , /lio » -
/ er^ rrcrrr » orre / li cèeeer / rre » rr»
rrr /« e ries / >/rrr rrro / errr , -» arr ri
» e / !?« r ^ r» r ' - rr irorrrre ?' ,- Mrr
^ rr' ri e/i r' er 'crr» rie Xorrre ^ <r» s

èt/verrrr .
XXXIX .

LouisXI . qui ne vouloitpoint
6 ' autre conteil , que toi - même ,

Lb Z al -
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r à !'

allant UN iour s 1» cbslse , mon¬
te sor un rrès -petir cbeval ; le
8ieur 6s Lrere , 8enecbal 6s
Xornisn6is r>ui l ' sccompsA -
noir , lui 6eman6s , ou il avoir
pris un li puissant cbeval à l >
soir ? Lonimenr , clir le Loi , il
ell rrès - fvibls Lr rrès - périr .
>57 , -c , lui rêparrir Lierre , ,7 / i,« r
H « ' ,'/ / o , r L/ e» / àrr , c-?, - ,7 /, o , re
r>o » 5 rsr, r oorre cou/ r //.

XL .
LIissbslb Leine 6 ' -ànAlekcr -

re , Liisinr Is vibre or6inaire6e
ses provinces , vouluc voir Is
inailvn c^u ' svoir à Lc6 ^ rave ,
Lacon ,6ar6s6es8csaux cleson
Lo ^ aume . Tàprcspu ' ellel ' euc
Lien conli6erêe , 7l/ o »/ rr « r /e

lui clir - elle , F » r //e
Ecrire « a / / ô » aors - r '0 » r rcr ?â rcponclir Lscon , m «
Mrir/ o» r/? rrMs />o « r
»» o / .' r ' c/ 7 Lorre TL/^/ e/îê ,

,» ' a / àrr rio/ i /, o « r
»» « Mar /ô » .

XLI .

soir 6s Ì " ^ L' àbê ^ M ' 6s
^ " liiàmsnr

coi / / 6rois Italiens s ' en êranr
aperçus , concerrèrenr 6e pas¬
ser par 6evanr son r>uarrier , A
le premier cris , passant la main
surour 6e la tête : / / e ! Lwa

?, ^ rs ; t . ' elì - à - 6ire : à ! fs-rc
/ 'à />err » r , r/7 pri/ c. Le
secon6 comme ssissnr l ' eron -
ne , lui 6emsn6a : corro , corro
87§ « src ? c ' elì à - 6ire : L/L ,7
vrsr , /s/ o » /, r « r r 8ur ces paroles
celui 6u milieu porrsnr un pé¬
rir cocbon 6e lair sous son man -
reau , Is serra 6 fort 6s son bras ,
cju ' il commenta à crier : O « / ,
0 « r , O » , . Voilà une belle
invention , <zui sur suivie 6 ' un
commun gplsu6issemenr 6u
peuple .

XLIL
Les OKciers 6s LIabomec

IV . Empereur 6es 1urcs , ersnr
assembles un jour su » ran 6 con¬
seil , ĉ u ' on spells Divan , com -

Ls Ville 6s Lu6s , Dap^ tale / mencèrenr à raisonner , enrr ' su -
6s Llon ^ ris ^ a yant ^ ere coma - srres cboles 6e leur con6irion Lc
feulement emportes 6ailaupV6e leur fortune . DnlìnleAran6
par les Onàns evâ ,6Kâ ^s vklìanr ^ abelleîienle cl vrn

îàF ies efforts6une nvnibreule ^ r

ì -Ât Vi^ irlviouperli 6ir eii souriant :
« d à /sà

com -

7lsc/ / , e« , r , ,ro « r re//»„ s7o ,rr
/ ô » r ,„ /r , 7r o / -
c ,7/e// e orr » « r » r ,/rr sr / er , -/ s ,

^ Tujer 6e ^« rsncles r̂
' ^ ssnr en -5llen â ^ ne

Lour 6e l ' incom ^ siMs
Innocent Xl . ? en6anr ^ rmrou -
ke 1» ville 6e Lvme "rerentis-

issu ces ,^ .n^marc le pris un jour 6e pren -re avec lui 6sns un cbârssu
proclie 6e la mer , uns / o»/ >r à

, faire à la mo6e 6u
pais . Le Loi ne le 6ebant pas

6e

- - c

i
. l'^ 7

à ^ ^
W :-
à : K ^

. lz »>"- '
o/-», r, -
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6e lamalice , rendit à point
nvmmc . -Vlors ce drôle i 'avant
me » è au bord de la moi-, com -
ml ' nc :, a rire 8c dir : /- / » r ,
Ârc . pr 'c /» rcvc /// e // r ce
/?o » â » dt°p // / r .,prèr r/ or/ r rror/ -
vcr 'eL /cr a /iv « / / /cr .

XLIV .
Lin Empereur des l ' urcs

ap-ant enrvnciu , que Is fameux
Oiplrains ticanderbeA avoir un
sabre , avec lequel II trancboic
la tète d ' un soul coup au plus
L r̂andbceus Is lui tir demander ,
^ près l 'ru- oic rsqü , il lui prit
envis cis l ' essaïer , mais lans ^
pouvoir rcûllir . /^ lors il lui lit
uns réprimande de ce qu ' il l ' a -
vvit dupé . Nre , lui écrivit
8ca >iderbeo , i/ o « r auo / r c /r-
r,o >è -» o » /̂ àô - e , i/rarr » 0 » par
-r/ o » èrar .

XLV .
Id 11Oascon , qui s' ctoit vante

6s bravoure , s ' ensupnir clans
uns nccalinn . Idn ? arilien lui
dir : 0 « c/ / c/ a » c ce co » r //Le ? ll
répondit : / / c/î ar/ .v ^ a »/ // cr .
Idn autre clisvir qu ' en quelque
endroit cle 5vn corps qu ' on Is
blellat , ls coup croît mortel ,
per ce p » ' r/ c / o / r ro » rc « r/ r.

XI. VI .
I . 'Lmpereur Otaries - () uint ,

leplus L,raiid llèros d s so N liè -
cle , après avoir FaAnè tant cls
batailles Lc pris plulieurs vil¬
les d ' importance , eut entin la
fortune contraire au liè ^ e de
iblers ût cumins cela le surprit ,
i ! sn demanda à ses ( rènèraux
leur sentiment , àlors un d ' eux

qui avoir vieilli sous les armes , ^
lui dit , après en avoir deman¬
de la permitlion : b'orrc /I/ a/ e-
p/ è » c // o / rpar erre Pr/ rprr/ è c/s
s / r/ cor/plar / ce //c /cr/ ortt / » e ; Le »'
e / /e » e//cmü /e ä r/ r/ e ^ e« « e / Äe ,
-p / r c /arr » !re / èr 7/ / c« cv^ a / c,» r ,PL « »'
e » ci>crcôer /te pàpc « » cr . Irrr /

/ à » r » ccc ^ ?/> âc » r §,« '// >- ars
^ r/ c/ ^ » e / » rc --uc,//e cr / rre /er crc/ r-
s » r c/e cette ure ^ cc //cr c/ e / ' //« -
r , e . L'er paroles , à ce qu ' ou dit ,
persuadèrent entre autres rai¬
sons l 'Lmpersur , de quitter l ' è -
clar de la couronne Impériale ,
pour aller embrasser une vis
solitaire , dans laquelle , com¬
me il le dit souvent , la médita¬
tion tranquille d 'un seul jour,
lui donna plus de plailir , que
le souvenir de tous ses kriom -
pbes pâlies . Lar la solitude eiî
un abri contre l ' embarras du
monde .

XLVII .
I ) eux ? aisans ap-ant quelque

dillèrent au sujer d ' un coucou ,
qui avoir cbanrc dans leur voilì -
na ^ e , résolurent de plaider leur
cause devant le juge , qui ré¬
pondit qu 'elle èr6ir de consé¬
quence , à qu 'il lui falloir con¬
sulter beaucoup délivrés pour
l ' spoinier . kiniin apant escro¬
que bien de l 'arZenr del ' un Lc
de lautre , il leurdit , au lieu ds
sentence dclmitîvs : ^ » cc'crott
po « r /» / , F » e /e co » co » civs / r
c />.7» rè , Â' « air par po » r e « ac.

Xl . VIll .
Idn lVIabomsran avare , avant

que de man " er , disoic toujours
deux
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6eux foin : § / / m /7 / a ^ , c ' elì - à -
6ire / / I » » om 6e / 6 / e» . 8s lem¬

me lui en 6eman6s un jour la

raison . II 6it : / .a premiers

/ ô / r , c' e/ / porrr c / ,.-,/ / êr / e à / o » ,

6s / a / èeo » 6e / orr , paar c// /// / er
/ er êeor » t/ / e» rr .

XLIX .

Lomme Ie8 .̂ NL; Iol8 z ' embsr -

^ vèrsnt , pour suiter Is ville
6e Lalaiz sprèz Is conclulîon 6s

Is paix , sairs enn ' eux Lrlelloi
6e b' rance / unkrsncoiz6emsn -

6s s un 6e cette nation , cou rue !

II « revien6roienr ? I -' /Vn ^ Ioiz

prompt s Is reponss , lui 6it :
// e » e p » / r r/ or / r 6erermr » er / e
remr , -» a / r « o » r reu / s » 6ro « r ,

^ » a » 6 vor pec / >er / èro » r p /» r

^ ra » 6r ^ » e / er -- ôrrer .' Lette

predicìion elì arrives en 1695 .

lorz ^ ue l̂ ) /1or6 Lerble ^ , ámi -

rsl 6e Is borte -^ NIloise , ruins

entr ' sutrez cerre ville , psr

quelques cenksinez 6e bombez

c/u ' II ^ jerrs . ) > ,

lUenri VIII . Iloi 6 ' àAle -
teri e , s ^ ant 6ez 6èmclez avec
le lioibran ^ oizl . résolut 6e lui
envoperun /^ mbsba6eur , Lt6e
Is clisr ^ er 6epIubeur8psrole8
bèrez àmenacantez . Ilcboibt
pour cei emploi un Ibê ^ ue
-^ n ^ Ioiz , e » c)ui il svoir beau¬
coup 6econbance . LelLvê </ ue
lui représenta , ^ uesavieseroir
en ^ ran6 Nan ^ er , z ' il renoir6e
pareil8 6iscour8 à un lîoi aullì
ber , qu ' etoir le boi brancoiz I .
Lc ^ u ' ille prioir6e Ie6ispenler
6e cerre commillìon . X' e crar -

^ » S2 r / e » , lui 6ik Henri VIII .

8 / / e / îor 6e / Ha » ce eottr / âr/ o / r
morrr / r , / e / èro / r amarre ö / e» 6e

rcrer ô 6er / r̂a » po / r , ^ » / / o » re »
ma p » / // a » ce . // e / e cro / r , re -

pon6it l 'Lvê ^ ue , ma / r 6sro » rer
cer rerer , ajoûra - ' -il en riant , / /
-r '̂ - e « a par » » e , ^ » / i// » r / ' / à

/ « r mo » co /pr , ^ » e ce / / e- c / , en
lui monrranr ia benne ,

bl .
77- omar /l / o- « r , Lbancs -

lier 6 '^ nuleterre , étant en

prison , psr I' or6re6u kìoi Hen¬
ri VIII . laissa croirre se8 cbe -

veux Lt sa bsrke . 16 n bar¬

bier se presents , pour Ie8 lui
couper , Lt pour le raser . / b/ o »
am / , lui 6ik - iî , somme » o « r a -

r -our , mo / 6s / e / îor , » /- pro cer

a « ^ rr / er 6s ma r ers , ^ e » e vs » x

/ â / - e a « c» » e 6 , ps /// è poar / ' « /« -

/ / er , ^ « e / e us / àc /rc , -/ » / 6e » oar
6sa /v e » 60 / r 6 //po / èr . , )

^ ^ kenâanc la tzuerre 6e trente
an8 en ^ IlemsLne , un brave
Lapiraine , / II /H / 0 /,e » rra « r,
ssmeux par ss 66elire s sa pa¬
trie , A surnomme pour cela
/b/ ic /' e/ / '^ //ema » 6 , ecant blell'ê
à mort 6snz une bataille , sut
complimente psr le i/ omte 6e
6' illi , Lenêral 6ez ennemi8 , cjui
tscboir6ele consoler . 8ur quoi
l ' aurre Iui6il ? Le/ ô » r / à , /I / o » -
/ sear , 6er / / - » . r 6e /a / oi raae , 6s
6a » r « » re / / ar6 / » / / » ^ ^ « par
6 ' a » rrer à c« e / //ir .

I6II .
I6 , i rXmball 'a6eur 6e Venise ,

pour lìome , psÛ'a à blorence ,
oà

ìcel^ '

till -

» f« s^

è »s»'
ilmâ »
« IMLS

s 'i
bàrL

llà '.»16

jn

illm /it às
" /iiàà ,

b

KL
'b

-V.
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và ilsaluslefeuOrand - Ducde
loscane . </ e prince se plaignit
à cer Vmbaû'adeur , cle ce que 5s
popublique lui avoir envole ,
un Vénitien , qui s 'ètoit sort
mal co : duit durant le séjour ,
qu il avoir sail auprès cle lui .
/ / « c / a « r par , clir l ' ^ nibada -
deur , porne / l /rc// è se » ero ->
» e ; car Je / a p » / r aI / r/ rer , <̂ « e
-ro » r auo « r />eâ » co ?rp -/e / <E à
pc » // e . /Vom « uo » r « «// / » sr
Io » r s I?o » e» ce , lui répondit le
6raud -Duc : wà » o » r » e /er
e« uo ^ o » r par de /iorr po » r rra / rcr
/er aI/ à / rer p » / -/r - » rr .

ll. IV .
Vnprince railloik un de ses

tlourrissns qui l 'svoir servi
dans plulieurs ambailades , §c
lui disoir , qu / I resl 'emdloir à
« n bceuf. Je ne sais s qui je
reÛsmble , répondit le Lourti -
san , ruais Je / à / r , ^ « e J a / e»
f ^ o » « e» r de ilv » r rêpre / è» rer
e» p /» / re « rr occa/ ro » r .

IV .
Des princes se décrient quand

ils ne sont pas libéraux , mais il
saur que leur libéralité soit rai¬
sonnable à proporrkvnnèe au
mérite Lt aux services : II faut
qu ' ils donnent avec nìetbode
à à propos , qu ' ils dilìinAuent
les bonnêres Zens d ' avec les
llareurs , ou les personnes inu¬
tiles . l / n Loullllan avide A
prodigue demandoit tous les
jours de nouveaux bienfaits à
un prince ? mais il lui répondit
fort sapement : §rJe co » r / » » e à
vo » r do » » e» , Ie r/ w / v» àr pa » -

vre , Je -re vo « r e » r / c/>/ raê
por » r , p » rr ^ » e vo » r dII /perror / r
ce ^ » u» vo » r aio » » e .

DVI .

l / n bomme de lettres par¬

loir de la différence , qu ' il ^ a
enrreles prédications des pre¬

miers lìècles de l ' lÛAlise , Lr cel¬

les dc notre rems . (Quelqu ' un
lui demanda , quelles qualités il
elìimoir les plus nécessaires à

un prèdi cateur ? / larre / o » , re -
pondit -il , c ' êro / r / e r ;e / e L ? /a

Ic / e» ce , prc / è » re » ie » r c' e/ / / <r ,aê -

» rorre à / rI / rourerre .DVIl .
Jean deuxième , Duc ds

Bourbon , étant en ôta ^ e , en
à ^ Ieterre pour le Iloi Jean ,
plulîsurs lZenrils - bommes des
Vassaux de ce Duc cabalèrent
contre lui durant son absence ,
à empiétèrent sur ses droits ,
l/ n de ses ^Olbciers en 6k des
mémoires exaèìs Lr en présenta
un Ains recueil au Duc à son re -
toqr , à 6n qu ' il en 6r faire ju6i -
cd. Ile Duc lui demanda , s ' il
avoir sulli renu reZici e de tous
les bons services , qu ' ils lui avoi -
ent rendus auparavant ? Dc
l ' Ollicier lui s ) snr répondu
que non : >s/ » V/ / do » cpar /̂ »I / e ,
F « e Je a « c» » »/ axe de ce -
/» / c/, répliqua le Duc , en le
j errant au feu sans le lirq .

D VIII .
Henri le Orand , lîoi dc pran¬

ce , le promenoir un jour à pie,
§c èroit suivi du Duc de lvla ^ en -
ne , qui lui avoir fair I » Auerrs ,
à lui avoir disputé la Dourou -

ns .



ne . tie One etoir sort Aras Lt
mauvais piston I . e lioi pint

saiiai *plaiiir à le laüer , en Is iais ,

marcker sort lonA - tpws : La

promenade êta ^ t - üine , sldo »
<?or , / r ',/ , lui clic le Iloi , r -o / / à / a

/ è« /e ve » Aea » ce, Fr, e / p ^ e » drar
^ 'ama / r de r -orrr .

DIX .

I . ' Intendant du feu Duc de

<1 uiss lui rèxrèsenroir lanèees -

oriAêdelìatussê a /me Lee « -
corrp m / e» .v , dit - il , ^/, 'oa , l/ è
cerre dcmarrde , Me / / ' va
marrdo / r ,, poarMo / o» m 'ea a
e -7 sse ? '

DX ^I .

De Loi ? ) rri !ruz après avoir
MANS deux batailles contre les

lìomains , vit tjve Ion armes

etoir presque ruinée ! / e / a / r

perd » , dit il , / ^" ea MA » e aas

lire , qu ' il ) r avoir demerrreoi ^ rro // / ème . II 6 r ainir connoirre
dre à les aikairss domeiìi ^ uss ;

ec lui donna uns liiìe de plu -
lîeurs personnes inutiles dans

Is maison . 7 / e/ / ra s / , lut dit -̂ il ,

Me / po » rro / r ,i / e» me pa / ër de
roar cer M » r /« ,' ma / r / ear aner -

rroar demarrdè , r ' / / r poarroar
arrA / è pa / èr de mo / ?

DX .

vI . ^ mpersurVuousis coulant

plaisanter arec un l ' oère , / ui
avoir sair plulieurs ( ois des vers

L sa louante ; / / >/ / »/ e » lui

dit - il , ^ » e /̂ e vo » r rccampèa /
,de r ,or nerr , Lt lui dour

^ 7 rems
' 0 ^ <Ze la i^ con . I

une epiAamL
De Loête la lût , ôt

rirg aullì - rôcsa bornse , ou il ^
IjA ! ' ' ^ avoir c ûel ^ uss pièces d ' or : / c

is t r , o « dro / r , dit - il à l ' Dmpereur ,
4 ,̂ en la lui prèssm -'mr ; aoo / r de

' o .
<i " s ^>/« r Mander / oraler â rror , r

V o/ r / r > po « r rroar ' pa ^ er p / » r
d/AUL-» e » r eer /, ea » ar nerr , ^ » e

/ ' te dv/ r -o » r aueL / à / rr / >o« r mo / .
H: ! ^ >»in ) tir / en DXl .

r Duelon ' nn demanda à 8ci -s) uelcp , ' un demanda à

pion I' Africain , pourquoi ,

aMNi si bien mérite de la lie -publiĉue- on ne lui avoir point

Lk « reer

cju ' ii p a des vicìoires , k̂ ui coû¬
tent iì clier , ìju ' il eiì plus avan -

taAsux de ne ies pas obtenir . .
DXIIi .

De ? bilosopbs Lias étant
dans un vaille :,u duramens

tempête , avec de inècbanrss

Asns , cpri invoquoienc ies
Dieux : In / s no « r , ieur dit - il ,

a/ û ^ » ' / / r » e r ' a/ >ercorne » r par

^ « e oo » r êrer / c / .
DXIV . :

Des amis de 8ocrate tèmoi -

Airoient erre irrite de ce Me

cinelM ' uv , fpi ' il avoir salue , ne

lui aaVolr pas rendu son salut .
leur dit 8o -

crate , de ce ^ » e cer /»omme » 1/

pnr / r crrr / / A» e mor ?
DXV .

Denis Is Is ) ran prenoic plai¬
sir à se moquer de la superiti -
tion Lt de s idolâtrie , c ûi rè-
Anoir de son rems parmi les
Orecs : ce czu ' il tic connoitre
asi 'sL plaisamment , lors , zu ' il
dit en prenant ies ollrandes ,
cju ' on avoir apportées aux ido¬
les : Drà7 ào / r d ' ardr de / è / »'-
r-/> de ce , domeder « aoo/ e„ r />ar

v s / o / r-' »

láti -
àità
àjLircct
kirk a rr:

^ «ìpiikàc. .
î

«à ric

/ «M M
mià / â
Eêsil ^ .,
kà , y:e
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èe/ s /rr » Alors qu ' il ôts Ismsn -
resu6 ' or , >̂ ve llieron svoir en¬
vole à uns lìskus 6s Jupiter
Olimpien , A lui en remir un
surre 6s Isins :pa » ceIrre , 6ic -il ,
ce /rrr 6 ' o ^ e // r » op ^ o / 6 err /vv -
r/e»', ^ rrop pê/ â « r err ere . II
clir encore encoupsnr ls ksrke
6 ' or , ĉ ui etoit à Islìsrue 6 ' k5-
culspe , I « ' r7 » ' » à par 6e /a ^
/ >re »/ err » ee , Irre / e / /r errr 6e /a "
^ aröe , Prrr / Irre /e Rè » e 6 ' / / crr -
/ape , Irrr erorr ^lpo // on , » e»
rroorr par .

I .XVI .
Res ( iourtilsns 6s kkilipps ,

Roi 6e IVlscecioine , vouloisnr
lui per5us6er , 6e 5s vsnZer 6 ' un
komme 6e merire , qui svoir
mal psrle 6e lui . / / / ärrr/ roor>
rrrrpar 'aoarrr , 6it kkilippe , / / 'e
» e /rrr e » ar 6orrrre arrcrrrr / rper »
A s >' snc spris <jue cer komme
n ' avoir ) smsis reçu 6e lui su -
cun bisn - tsir , ^ uoic>N
merire ; il lui envois 6e Arsn6s
xrelens . <) uel ^ us - rems spr

6 ' exclure 6u ? onri6csr leskre -
Isrs 6es surr es nsrions , un ? re -
Isr kimorin 5ur ein ? spe , A re -
§ür en5uire une cîêpursrion 6es
Asns 6e 5on psis . ri.près lui
svoir remoiAne leur jo ^ e 6s
5on elevslion , I' un 6 'eux lui 6ir

arr « or» r/ e oor cs /rr - .
pa ?»'rorer. / erI .rMoàr , oerrr 7« o -
pr /̂
'^ Kroêr / a e ?o^ r , pa 01/ ?
Irre vorrr aoes / rrr' /.r rer-̂ e . ./ ôpr ,»

Karies , 5 /ir » r / ^ère , /a Mro? - " aa ^
r-orre parror ' e parrre ^ 6orrr /er Aa -
//rrarrr ^ ecrrcr // e» r rb ^ e ' a // cL ^ ^ 7
6e /' /êporr -' /er »/ orrrê <r /
6e /e ^e^ rr^ a^ r 'E '

ar/è^ â
/err ^ a r/rr > '

7e / ' « »à ^ /
7 ' ^ carri ^ aE
Do ,r» eL -/rrr 6orrc /.r / êrrr ^ rê/ n// ^

/ rrr raar / Irre , / rrrer err cor / i/ e- ^ ^ ^ L
razà -r 6e / ' / -orrrrerr ?' , Irr ' c// e « r/ e ^ 56
r /orrr aoor > r -Ä » arrre , Irr ' orr ) r

p « r// ê à / ' aoe » r> / ár> e r/ errx ? re -''
co / rer ^>ar a /r . ke Kon ? sxe ytz ,

il spric , que ce même komme 6o / r i/ o /or?r^ rr
lui 6onnoit 6s Zrsn6s8 lousn - ,» /rrr ^ /re / >orrr / i/ rrr Ar /m6e »rar - ^
AS8 . /^ö « r risked , 6ir slors ? ki ^ " ^ Re ^ e / o » a //eFr o » , / / )- / or/ rrorr 5 /

^ — - -r — arrrre ^ race , ^ rrr er » r>, Att ' a « 8 , .
/ re « , Irre r/ « » r /er arrrrer / -arr o ?r ' '
» e coM/rrorr Irre 6e « 2e ,» o / r />o« ,^ » ^ /
rr » e rnrrre ' e , / / r/ a « / orr > Irre
^ rrr /r/è ^ e / »eera / , /er / . / //rsLrrrr

err err/ errr r/r» ^ r - Irr /rrre err cä /r-
crr /re r/er /crrrr .

» rÄccö
'emarre/e '

lippe sux mêmes tlourrissns ,
Irre Je / rr « rerr /v Irre vorrr /e / è-
erer 6e / rr> e ce/ĵ r /a rrre6r/ r» ce /
Lr il gjoüts en5uire , Irre /er
Rorr svorerrr 6er -» o)>e« r / Ärr 6e
/ è / ár> e arme » , Irra » 6r7r vo « /or -
e» r , Irr !Vr » e 6er/ ore « r r ' e»
I /r' errr/re Irr ' àerr /v - rrràer , Irr a » 7
r /r » e / ' Korerrr par .

l - XVII .
Ou rems rzue les ltsliens n ' s -

voienr pas encore I ' 1ii6ulìris

. lkxvm .

8ixre Linc ; uiêm6 örsnr 6e -
venu ? » pe , 6e Lvr6elier r^u ' il
ecoir , sprcs svoir psü 'c psr ler

6errrcs
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äeZres cle Is milice l/ ccleliafi -
<̂ ue >ne cbanAes psscl ' bumeur
en clisn ^ esnc cle fortune , Lr
conserva le caraèlère , c>u ' il
Avoir cl 'bomme naturellement

plaisait . II simoir à reüssier
'ÄsnN 'sa mémoire lei bons

flours , pu ' il svoic flits , Lc les
svsnlu ^es cle Is preniicre con -
clitibn . ^ II se rellouvnsr ,' c>u ' ê -
lsnl Loräelier , il svoir em¬
prunté ne fardent s on 8upe -
rieur cl' un (/ onvent cl ' un snrre
Orclre , ûc <̂ u il ne le lui svoic
point renclu . II clsmsncls cle
les nou ^ ^ llss , à apant apris
cpr ' il^ vivvil encore ^ il lui en -
vopk orclre äs venir lui renclre
compte cle ses sciions . be bon
Religieux , c>ui n ' svoir rien s se
reprocber , slls à Home avec la
tranquillité , que clonns une
bonne coirscience . 8 c-tsnt pre¬
sence su ? gpe : O » » orcr a aoer -
r / , lui clic . le 8ainr - ? ère , ^ « c
vorcr crrreL »ra / cmp /opc /c , c/e-
» rc> r c/c r-orrc Loccrrcrrr , « orcr
r -orcr ar -o -rr errrrope cjmcr r»' , porc »-
« orcr c » / á / re »'c« c/»'c compcc .
Xamr - f 'crc . lui rèponclit ce >( è-
li <síeux , / c » e crorr po / » r cn-or>
/ « / / // c » cc / a . ^ o </ ->c2 />rc » , clic
Is pape , / r rrorcr » 'crocL porrrc
prccc c/ c / ' ar -̂ c -rr à ^ rcc/^ « ' rc»
ma / - ä - propor . L? c » N ' ar/ rrcr à
rr » cci' tar » Lorc/c/cer , c/ » r pa ^ cr
c /res rrorcr c » rc» c rc / /e a » » ec . (/ e
bon bommp après svoir un peu
rêve , lui clic : 8aà - ^ crc , / /
e// rrar , c ' / rocr rc» Hp '" " / /8v/E >
^ » r m ' arnapa cer arFc » r / o « t c/c

vaà prcrc - , rcr , ^ / rcr / a pa , o / e

- » ' / / me c/ o » » a , c/ c me /c r-c» c/ re

c/ a » r pc » . / >/ , /-/ c » ! lui clic le

l ' spe , cVorcr / o ,amer cc Lorc / c-

/ / cr , c/o » r r ôccr par / cr ^, c/ rcc
rrorc / o » r rrorcr rc ^ rrrcer cer ar -

^ c» r / » roarrr norrc p >omc // c.

corcc c/ o » » er arr / r , c/ c » ' c» pà
Prcrcr c,« cv ^ c» r c/ c ccr /ra / rr - / à ,

F » c » c / o » c par rorcr l/ c/ / r » er
à c/ coc » r> / ' . .per comme » orcr ,

Porc r erre c » crac c/ c rrorcr / e rcrr -
c/ rc . lbe bon bomme fort sur¬

pris cle retrouver son ( / orclelier

en ls personne clu ? ape , voulut

slors lui clema >cler parclon cle

l ' avoir appelle fripon . iVc r -o » r

e » mccrer : par e» pcr » c , lui clit

ls 8sint - ? ère , cc / a por / cocr
/ / c» crrc c » ce remr - / à , marr

ü / e« -ro » r cr c/ o » rrc / crmo ) c» r c/ e
i cp -n -cr » or / àrcrer pa/ rccr ; Lr
il renvoys ensuite ce bon lîê -

liAieux , après lui svoir renclu

l ' srAenr , ciu ' il lui clevoit , Lc

lui svoir fsit besucvup âe cs -
reûes .

I .XIX .

län ? rec ! icareur prêclioit cle -

vsnt un Aisncl ? rince , <>ui svoic

pris les srmes contre son psis .

II le compsroit à ( ioriolsn , ce

fameux ( / spits ! nelìomsin , <̂ ui

après avoir bien servi sa patrie
clans les commencemens cle

la lîèpul ' lique en ^ fur banni ,

A vint slimier Home avec les

Voisines , ( / e 6r .r» c/ ' ( / oprrar -

» c , s ' ècris ce prêciiesreur , ^'« -

/ / cmc » r rm / rc c/ e / cr compa -

rr / orcr , crocr c » crsr </ ' c » rr > c»r
» » e

.«r

â

/ r» iâ

seká -eli !

àà « l'
j'ecà

M M »?

/ÌI!S / -/ "

IkàLr /
LL

M ». r>

ttW ^ ss ,

/ « " / /à

.

blllîli^ r
!«>!!! >
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« ,7e c »« c/ / c vc « ^ c« » cc , « , sr /

cn / » r / / c / ar ^ s / oocà / / <rr
/ c/ / „ rmc / ^ c / bkc , -c , / c / s
I -c« , mc / c » ,/ c « x " a/cv / « c » -

^ cr / ) » »« / / oà / , « « c« / ^ c / » ,' , cc
^ » c » 7 / t- / acre L<>//ĉ v ák L« r -
âa « .v , « / / c- / ' « / /c « , c »« c , ^ « r
c / orc « / a / / c / « « ^ cv /, « / </ c / » / ,

» âr >a , c« / / /r »« /7, r / / .-l o / >/ c« , »-.
Le prince tic alors un éclat cls

rire , Lr ne pur s ' empêcber 6e

s ' ecrier : à ^ » » à / ^ câa -

/ c» r , vo » / »rc / âvc 2 ce ^ /, c vo » /
</ , 7rr , r / « ) < avo / / c» ce / cr » / -

/ a « , s "s / /c » / Larâ » a » ar . /VI a is
le Pre6icsceur s >ns s ' eronner

soûrint courageusement au

prince , qu ' il ne 5e rrvmpoic
pas , A ? v « 7- "/ « » ^ « e , à «/ c / -
^ » c „ r , ajoula - r - il , ^ „ c ce ^ « e / e
va , , / â c/ / v »'a / , c ' c// , ^ ,, c ^ sr

vrè cc / / c / >/ / / » , » c >c / / rc / c » / cc ,/ // « /

«me rcr / >/ / / e »' / e «/ e vo / » c cöa / ca »
</ » » re / / rc « .

LXX .
Lln Religieux allanr prêcber ,

s ' arrêta à 6 mer cirer un pauvre
Lurê 6e village , Lc comme il
ne trouva pas le pain , ni le vin
6e ce Lure aller bon , il en en¬
vola acberer 6e meilleur , avec
les sucres provilìons necellai -
res pour taire un bon repas .
Il 5e tir aporrer , en se met -
ranr à cable , une callette rem¬
plie 6e plulieurs urenciies >6e
vermeil 6ore , 6onr il se ser -
voir 6ans ses voyages . Ls
Lure surpris 6e là magniticen -
ce , lui 6eman6a , s il avoir
tàir ses voeux ? 0 « / , / ?, « / r/ o « -
rc , rcpon6ir le kre6icaleur .

â » ? crc , lui 6it alors le Lure ,
« or, r / c ri »« , ^orrc , va » / ^ «ror , ,
« » /-,-« V/ «/r§r' c« at . L /r » va « / x "
« vc ^»/ /, /r /c vor « ^c / >« ,<vr c / c/
/ / «rar / c / 'o />/ c » vc .

bXXI .
() usn6 on ne ss polle6epar ,

il êckape quelque sois 6es pa¬
roles qui causent beaucoup 6s
contulion , quan6 elles vien -
nenc à erre relevees . s) n / ^ m -
ballà6eur 6e blollan6s qu , ns
palioir pas pour gran6 genie ,
se trouvant un ) our à un bal ,
se mir à railler 6s la grollsur
6e son ventre , Lr 6ir , en tra -
panr6elsus : « vo , r co « -
rc /-/ c« ^c / ' s »-̂ c « r «r / 'â .r / .
bine Oame prit Is parole A
6it : ^ , c» «, / c « ^ «c /«
^ « c ccrrc r/c/>c»r/ c c« / c / c / « // e
/ / cor / à / c / c .

LXXll .
Leux qui ne sont que 6s

bonnes aàions , Lr àquilacon -
sciencs ne fait point 6e repro -
cbes , ne se clêkent 6e perton -
ne . bes politiques blamoienr
/^ Ipbonse , 6e ce qu ' il alloir
sans gar6es en public . L« >o/ ,
leur 6it il , L ,, r « c / « / / F » c
^ , c » à / cr / iz/ c / r , a - / - , / -/ « c / ^ » e
c />o/ c ô c » « , « ^» c ?

. LXXHI .
t ?o«, »« c /c p » , » cc s/c t?o « ^c

/ //r/ / i , r r/,/ « / « « c v , //c , /c /» c«, /cr
/l/«F »/ / »« / , / àvoi / / ,, ' , / «' /rr -
«, vi / /»« r /c/ a »A« c/ , /« ,' c / s » /
s / /c « « - ^ cv „ « / > / c co » / c« / a ^c
/,, ,' / àr> c /o i cvcrc -rcc , ^ ,/c /« »
^ i / c , / /, v (« / ^ , c» / a » / ^c
/ 'c» « ») /c , -, ^ ^ « ' , / « c / c» or /

L c /» »
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/« r/ cse / e / » r> c , « rorr ^ « ' r / ar -

r« o / s r/rrcrrrc / « r ^ rc / c-llrc »' / cr

^ cûcor » r , ,̂« r oc » orc « r / « r o/ / r r>

/ c prè / èar c/ e / -r o , / / c . / d / >cr « e

/ e s^ / o ^ r/ rsor c» r r / crc ^ cvô , ^ « c / c

^ rr « cc ûrr r/ rr , ^ » ' r / crorr / c »

/ >omr » e à° ^ tt ' ri » 'rioorr / omorr
c« rc » à « no /, .moll ^ « c / i/« r rr

/ o « ^ rc . De il / o ^ r /û or eo ^ a » r

^ « e / e s ' r / llcc crois c -r ûo » » c H» -
>« c« n , / ovr / c « on / cnr / >o « r / « r

^ c/narrr / cr « rrc » rocc ^ o » r / cr /- ,r -
/-rrarrr , / c nrc »/ oconr , r r̂i nc / o /« r

« ccorûorr , c/ e / e ^ or an ^ rrcr / a
/ » cmrèr c / ôrr r/ rdr / , ' c/ ia// crors .

ibc s ' Èce / èpr / r rr >r> c, / « r / r
/« r // c âirrcr ì§ ' / » r c/ orrrra / >/« r

^ « ' r / « c r/ c ,llll » r/ orr .bXXlV .
Denri Is grand commenta

s grisonner dès l 'âge c!s trente
cincj ans , sur ^ uoi il avoir ac -
coûrumè 6e dire à ceux o,ui s ' en
ètonnoientt (i'û/ i / c oc « r r/cr-rer
or/c-c ^/ irès , ^rrr o cio « » è / ?«.

lbXXV .
Hurank la dernière guerre

entre l ' Lspagne Lc le Portu¬
gal , un krctre ? orruga !s civic
à l ' autel dans uns Dgiile cle
liome , Lt commençant à «lire
la iVlelle , un (ialìillsn lui ré¬
pondit . lèeportugais , <̂ ui s 'en
aperçût commenta plulieurs
sois , Lt votant cpie le (ialìil -
lan continuoir 6s répondre ,
il le tourna vers lui , Lt lui dit
avec colère : /̂ c « c / -ar /c / -or » r «
roi , Lî ils ' sn alla avec ses orne -
menscbercber un autre autel , il . en ^nffêrdlt xar . Ies ou -

cìeO'slìillan ^vr ^^ ^ qu ' tl lur teìo

DXXVI .

le Duc 6 ' O lionne , fameux

par les jugemens , Lc par - fez

plaisantes reparties , crank Vi -
ce - lìoi 6e Xaples , alla fur les

galères 6u foi d ' ibspagne le
) our 6 ' une grande lère , à des¬
sein d user du 6roit , ĉ u ' il avait
6e donner la liberté à un forçat .

Il en interrogea plulieurs , Lc

leur demanda , pourquoi ils

croient là ? lous ceux cpi ' il

in ' èirogea , s ' excusèrent sur
divers prétextes , >8c récitèrent

à lui persuader , cju ' ils citaient

innocens . Il rdp en eut czu ' un ,
<̂ ui lui dir naïvement rous les

crimes ĉ u ' il avoir commis , Lr

czui avoua , <̂ u ' il avoir mérite

uns plus grands punition cpie

celle cju ' il lusirvit ; cèo / -
/ ê ce ?» ccûo « r ûo /rrr/re , dit le
Duc , en lui faisan c donner la

liberté , r/ e / >erm F « ' r / « e / -cs -ocr -

rr ^ ' c rorrr / cr gc » r oe /-recr F « e
^ or /L . ll récompensa ainlì
plaisamment la lincèrire de ca

galérien , er so mocpia de la
mauvaise soi des autres .

I -XXVII .

Dn Orandso ' Dbiagne vou¬

loir avoir auprèsÂjo lui . un
bomms dp leureK -möurl ^ blÄ -̂

M c^ Ia ^koÂver ^M 'Ân ^ ìln de
ses amis lui en présenta un à
cpn il demanda d ' abord , s ' il
savoir faire des vers ? D kom¬

me de ^ e / AeL lui répondit ,

oà il n ' p' e » rpoint '

hui lui répondit .

ìoi ? voir de

sa ta ^ on , II lupsppojtals len -
bdemain
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6emiun qus !Nite ^6e Ro /z/ s /zeer
Le 6 ' sutr ^ s ? ciliés LspsAnoles

I . XXIX .
/ / e// eo77/ / « /7k ^ 7/ e 6e ^ 7/e/^ «e

tl SIN UI èse ?p ( c es . Re 6rsn6 /iE ^ tte Dzezz/ze r/Tze z a /s/ez ze 077-
6 'RlpsAne sjn^ s ^lês ^ svoi^ , lz -ee , e//e e/ / ttzi / ezz^ r e^s/ezzzeTZt
vues , ciir s son swi , ceyÄ z'zz/ 77/>oz'raL /e , A 7/ szr zr/e « ^ es
somme IL ne I'sccKmno3oîÂ , /orzvezzr ij-« ' e//e z-êrz/ zzzôe/ « z- ee /« r
pss . ^ ? ô 2î ?> soi 6sman < ^ " 7 ^ / « 77. kV» so7 '6«77- / /̂ezz,
6a 6ozzr /e Fczzze / >«^ ,/ zr />«zzr e^ e
il ^ ^ zìè̂ e M » §zo^ ez , vo )-s » r Szv /Zez- « z»

!x^ erz -e zM /ÄrK / vrl ^ P « « ^zê / sz/r s /« z// « /» 7/ »» s
î zz n R) « zzze, 6zr « 7777 r/e ^èr « 7/777 :

, e /z . TZ-à ^ ' -limerois mieux Is bsZue kjus
^ ^ Dâ /e , k/ tt / / LV0 / L

/â .-àr ? L ' / « FrU >LecW ^ t-« / --// -/ « , zê / i/ ẑ zz« , Lc moi i ' si -

e ^ une àMrs ? Z *E ^ L ^ Erois mieux le licou que Is
re " ' "

coiLs àâ ^

' qui s sppliqusnt unuM
taire 6e s vers .

ceux ^ " '" " ' i

LèM " Rxxx .
Roi 6 ' árra -

^ ^ on s ' enren6snt louer 6e cs
L ^ í. A ^ XVîlu ' il ecoir 61s 6e Roi , neveu
I -e OzzeK M Fo ^zvzz'zze «) -« zzr 6e Roi , Lc trère 6e Roi , 6ir su

ereè^ ^ zr / M^ -s/ o . / -sz /ê ì dateur : ^ e eozz/M />07zz- à ,
Ozze 6e. Oeâ ) - , ./ e î <" ? ce ^ zze vozzr e// zzzze2 Z/zz/ r ezz zzzozr ,

6«M ^ ?cjr^ ^ c 'e/î /« Fz-a7z6ezzz- «k mer / lzzeê -
/« zza /e 6e cV« zze)i. r / er ^ 77077psr ,'« zzzzezzzze. L «

^ « oezz§ /e à / / » r / e c /zee r» « ze zzoö / e^ e zz' e/ ê / « r zzzz^ zez»
e 6e /« Äre vz / - * 6e / » eee ^ z/ zz, ce / ? / e / / -« / r ^ 6stl re >r . . - _ / . 7 . _ . . .

, 7>« r, v /' e .

^ Z// » Ẑ ZLV« / / Ä ^är ?/ Z

M

K »

^ Kl 'âî

L -

" VN / e c // /o ,

» â M ^ ,^ 7îve ' r/ e /« Âre v / / ^ « e ^ 7/ eee / / 707/ , e e/ r / e ^ 7-«
« vorr « 7' ec -/7/// -e77/ e 6e / « ve / rr / -

^ à ^ â .> «- / / « 7/ i6r ,ì ,,

I .e ^lareclisl 6e lursnne ,
6 ' silleurs L.rsn6 Lspitsine ,

> ^ 6r /7P7V7"rf« L ' / ' / « // « ir ,«

îZàêàd ^ e ^ ^
! ro / r L >. l / 77 ? 7'« 77ea7^ rr « 77rf ' "

î ^ êrÂ / tt
e» « 707/ r « 77r eer r /4 - aà

" » -̂^ tz^ âu poin
1S reiLU .uL ^ MO 'z reiQuilI ^ ce vuo / r-

^uyi r^ trìì§ - n ,i )(mrìncl
^ ^ e1eI <OL?

5 ^? / l?/

svoit nèsnmoms un 6 Arsnâ
^àiin sroi6 > que xsllsnr un jour

s Rsris 6sns son LsroKs sur Is
Rom -neus , en rencourrs à l ' e -
rroir un sulre , 6e sorre qu ' on
eroic emlisrslle . R ' sutre sor -
ksnt 6e son csroHs , 6onns nou

/ « Wer ^ att ^ H /̂ ? ^ () u . .
6virc^ puis'' qu n̂ ! e "lûur^ si/ i /ri ,, ssulemsnr 6e coups 6e liston
77/7 ^ « i // .r -'6 7/7<r /^ re6 « 7. > ^ 1, Î s ^ i ^ ,->>!, I . m » is

su coclrer 6u àrêcliâl , msis
Les ols
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osa avlli l ' aktsquer lui - même .
I-lr vo ^ airr enb' n , que c ' êroir
lVlonseignsurIelVlarecbaI , il s ' e -
ronna , A lui romba aux gs -
Zioux , en 6eman6anr parclon .
r^ Iors celui -ci ne rcpon6ir que
cer paroles : /Oorr/ rc « ?' , «pr-crrc «
à - e^ ,' r« er « rrc srrtre / cor / 'c/ -
/ ort r/c vorrc co /crc .

OXXXIk .
? sn6anr les 6ernicres revo¬

lutions 6s la (lrancls -Lreragne ,
le lìoi 6e l/ rance etanrunjour
en belle -bumeur , prirle plsilir
6e boire à la lante 6u plus grancl
Monarque .clu lVloncle . On cls
ses mignons le llatanr clit , que
c etoit lui - même . Xon , reprit
le iìoi , c ' elì le ? rince 6 ' 0range ,
s ' il reullic clans son entreprise
cle maintenir la Louronne cle
la 6ran6e - Lretagne . Xlais ce
6ran6 blêros en elì glorieuse¬
ment venu à bout à la têre cls
ses Armées : Lr il a li peu me¬
nage sa -personne clans tomes
les rencontres , qu ' êrant expor¬
te pluiieurs fois par ses 6ê » ê -
rsux , 6e ne la pas trop barar -
6er , il avoir accoutume 6e rê -
pon6re , ^ « c /vr ôo » /ctt « vor'c « r
r/cr ^ r //c / r .

l . XXXlll .
On bollu a ^ anr ouï 6ire à

un Xlinilìre 6ans son sermon ,
que tour ce que Dieu a sait , elì
bien sait , clic en soi - même :
cela elì sort clilfcile s croire ,
Lc atten6it le ? re6ic » teur à la
porte 6n temple , à qui il 6it ^
iVlcmlìeur t « krsâicareur , vous

sver 6 ! t , que Dieu avoir bien
sait "loures cboses , vo ^ er com¬
me je suis sait . belìlinilìrelui
rêpon6it : à » Srrrrì l / rrc vo « r

r / c» , vorrr cttr / ôrr ^ rc »
/>orrr- » » ^ o^rr .

OXXXIV .
votant l 'Lnseigne

6e la Oêgîon 6e ìvlars tourner
le 60s A se clilpoler s la sui¬
te , l 'arrêta , Lc lui montrant
l 'ennemi , orr vsr r « > Iui ^6it il ,
vor /« cc-orv corrrrc ^ » r r/ / ô « r
com - arr-c , ^ c c// r/c ce côte -/«

^ » ' r / / rr « k rrrsr -c ^ er '.OXXXV .
Lomms on menoit un cri¬

minel sort niais au luplice , il
ciir au bourreau , quan6 il sut sur
l êcbelle : /Oorr « mr , - err ar - c«
perrr/« ^cqr/ üorrü, ^ ' « « r ^er / blon ,
rêpon6ic le bourreau , ru es le
prenver , quejepen6s . LLLrc » !
6it le niais , Ore » « o « r r/o « rre
/>o » />err -' « ro « r r/e « ^ . lit com¬
me le bourreau lui merroir la
cor6e au cou , le criminel lui
6it : Ocâe - rrro / ä /ror> e , / c te
pr re , ^ r?e rrrc torre /re porrrk « /« '
gorge . ( .'or- / c / « rr / r c ^ scorrr /-
/e « ^ , ^ « e r « r/re / èrorr crever </e
rire .

I . XXXVI .
On (lascon s ^ ant quelque '

cbose à làire lignera lìlonlìeur
6e l -ouvois , lui lit «lire : ^ » r/
vo » c/^ « rr / rerr /or r/rre « » / / « /
rrroc . On 6eses 6omelìiqueslui
s ^ anr .raportê , qu ' il ^ avoir un
Oslcon , qui avoir un stzul mol
à lui clire , il eur Ia Lm ?om ? ^s^
savoir es que c ' êtoit . ^Isis il

lui
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lui 6t ci ire , ques ' ilen6isoir6a -
vantage . il ne l ' ècouteroir point .
On apelle le Lalcon , il entre , il
sgir la reverence S' ^soÄieur cis
Louvois , lui presence un papier
Lc une plume , à lui clic : 8/§ » cr .
Le qu ' il 6c en riant 6e cette
iu6uârie .

LXXXVII .
L ' slì un grand art , que 6s

savoir 6ans 6e certaines vcca -
6ons soutenir la venu ,^ saps
vkenser ceux qui l ' ataquèn ^.' '
On grand 8e !gneur :>v ?.nr en¬
voyé à Uromas bltirus Ldan -
celier 6 ' ^ ngleterre , 6evx 6a^H
cons 6 ' argent 6 'un prix coini -
cleraîil 'ê ^ pour se le ren6re ss -
voradls 6ans un procès 6vnt il

êà ' ^ 8e . ^ F° ^ eleseur pas pluroi vus , qu il com -
msn6a à son8ommslier 6s les
remplir 6u meilleur vin 6e sa
cave , Lc les renvoys à ce 8ei -
gneur , 6i6>nt à celui qui les
avoir aportes qu ' il 6it à son Xlar -
tre 6e sa part , ^ « c ro « r /c vi » c/c

^ cr ca ve ctoir « / ô» / cr-vicc . in 6
il èvira par cet ingénieux arri -
6ce un présent sait parinterêt ,
sans néanmoins osenler celui
qui le lui avoir envole .

LXXXVIll .
II saut acloucir par6es paro¬

les 8c par 6es manières civiles
Lc obligeantes ce qu 'un resus a
6e désagréable 8c 6 ' amer .sllvksl -
XlleLrandls votant importu¬
ns par un 8eigneur 6s dilìinc -
rion , qui lui 6em » n6oir la grace
6e son neveu atteint 8c con¬
vaincu â ' allallinat , lui rspou --

6 !r ; / » ir ^ / c» / ac ^ è c/c » c vo « r
^ o« vo /> /roi» t r/ ccorc/cr cc L « c
r>o » .r »cc c/cMaicc-cr : / / ^rcc/
Lcc » c/c / à c> c / '0 » c /c à '» or
/c // oc : / ccrc »/ c vorrc c/cc» a » -/c,
ccvccc/ cr »co» » c /?cv.

LXXXlX .
O ' envie que le Lardinal 6e

l^sontalke avoir 6 ' êrre pape , lui
inspira les moyens 6s le 6sve -
nir . II faisoii souvenrls msla6s »
psÛ'vit la plus grande partie 6c
l ' annse à sa maison 6e campa¬
gne , à pour mieux seindre , il
marcboit rout courbe , sscbant
qu ' on 6onne orclinairement la

" tiare aux Lardinaux les plus
vieux Lc les plus caWs , a6n que
plu6eurs parviennent à cette
dignité . Le kape èranr mort ,
les Lardinaux s ' allemblèrenrau
Vatican , Lc riment Lvnclsve oà
ce Lardinal , qu ' on croioit sort
mal » 6e , sut elû cbesdel 'Lglils
sous lenom6e8ixre V . keuds
tems après l 'on vit avec surpri¬
se , qu ' il èroit sort gai Lc msr -
cboir sort droit . Le qui 6onna
srqst à un prélat avec qui il èroit
ssniilier , 6s lui 6ire : O 'o à vi¬
ent , 8sint père , que vous n 'ètes
plus courbe , 6epuis que vous
êtes pape ? L 'c/i , ditlqpontise ,
^ « ' crcr » r Larc/i » a / '̂c t» c co « r -
Lorr / >o« > c /-c» c ^ c» /cr c /c/ r c/c
§c . picrrc , ^ /cr « -'» » r rra « -
vècr , ^ c » ' ai ^ « c / â /rc </c /cr
c/>c » c />cr .

XL .
On lVlinilìre prêcbsnt un Oi -

msncbe après -midi , remarqua
sur la 6n 6e sou précité , qu ' un

Lc r dour -
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bourgeois s' êtoit en6ormi su
xiê 6s sa ckaire , Lrronlloicsort
A que cieux sommes alkses au -
xrès 6e lui parloienr alte « kaut :
sur quo ! illeurclit : àl / erc/c/mer ,
» e /><» 7e2 / ><rr // , </e ge « r
e/ He / / / er ce / ìso » / / e « r .xct .

Dnpkilolopke , qui tàckoir
6e Recouvrir les causes 6u6ux
à cl u reflux 6e Is mer , se prome¬
nant un jour le iongciurivage
avec quelques uns 6e les leêìa -
reurs , trouva6euxpêckeurs as¬
sis sur le saille , Lc Isur6ic : .̂ ver -

poinr 6e ta fortune , repartir 1a -
merlan , mais c ' elì qu ' en revo¬
tant il m ' elì , tojujic- 6ans l 'e -
sprit , i/ « ' / / / c>nr ^ ne D /cn eMne
è / en / rc« / --r p n / c ^ « / / / er
c/o » » e « c/cu §enr a »^ mc-Z/ fi/ rr
^ r>e nercr ; r) rcn m / c / n 7sr§ne
cornme ro / , ^ s « n mr / erü / /̂e
öo / re « cr comme moi .

X ( lIII .
Dn vieux flapitsine ,qui avoit

klancki^ ius lekarnois , allant à
une expcckrion avec pi u Kours
pennes Le -gneurs , qui làisoienr
leur première campagne , un

vous fait aujour6 ' kui könne pê - îà ? une prince , qui la lailoir en
eke ? paisablemenc könne , rè - ' volontaire , le mit 6e la partis

avec les plus kraves 6 ' un régi¬
ment , à 6lr à ce Oapiraine ,
lVlonlieu ^ s vouŝ amène ici 6es
gens qui ne savent point recu¬
ler . lis ne I' appren6iont pas
6e moi , reprit le ( lapiraine .

flamme Dsmerlan saisoirla . s. e prince conli6êranc ensuirs
guéri e L Lazaret à ravageo 'k le ce Lapiraine aller replet , qui
plus florissantplmpire 6u mon - maniait 6e mauvaise grace un
6e , il rasoir su commencement petit ckeval , voulut le railler ,
ses maisons , palais à temples lui cîir : klonlieur le flapi -
6a- is les provinces qu ' il con - raine , vous n ' erss plus k kon

ponck' renr ils . Lr qu ' elì - ce que
vous faites là à cette keure ?
a) oüra - r il . /Vo « r e /iere />ci» r ee
</ ne « o« r ouo » r , rêpartirent -ils
s6es poux ) .

xd

queîoir , 8c okligeoit les rotu¬
riers , les nobles Lr les princes
à porteries armes contre leur
Lvuverain . plt enlìn , a ^ ant sait
ssa) arer prisonnier 6ans une ba¬
taille » il le 6tamener , 8c se prit
Z rire 6 'akor6 qu ' il le vit . 8ur
quoikajarer lui 6it : kle ris point
6e ma fortune , lamerlan , c ' elì
Dieu , qui clilìribue Lc qui ôre
les couronnes , Lr c ' elì être peu
généreux , que 6e se moquer
«ies infortunés , ^ s 11e ris

ccu ^ er , que vous ! ave / ere ,
6 ' oü t ient , que vous êrier autresois li Kon komme 6 e ckeval , Lc
qu ' àcette keure vous aver l 'air
6 ' un koucker ? à «) èrg » e « r ,
rêpon 6 ir le Lapiraine , r / / à « r
ôrc » ^ ?ce / s )-e / 'ar> c/ ' « s /ê -
c />c- , ptt / r ^ » e ) e mène c/e
vea » cc « /a êo « e />er /e .

XLlV .
De peur 6 'erre aperqâ 6 ans

un lieu ou l 'on ven 6 oir pnkli -
quemenr 6 u vin , Dem «// /?è » es

se
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fe cacboir clans I ' enclroic le
plus recule 6 u lo ^ is . Oio§è » e
lelni reproclia , Lc lui clit ! / /» r
r » recse /ier , /</» rr « r / e » / » eer
7/ r » sr /- «» re c/» ce ^ » e r » / sir ,
/ x>» ri/ soi /-.» / sir - r « /

XLV .
On bomms mal -inrentionne

voulanr brouiller / ' / sro » avec

un clés ses clisciples , lui clir , cjue

ce âisciple avoir renu clés ci is -

cours clesavanrsASUx cle son
l^ lLÎrre : / e » ' e» c -' ûirr 'ie -r , repli¬

ée ,ablalon , ^ 0 c/ svoir /- ie » -/ c

/ /r / >ei -- e « « / c / re / rrsc / ev 4 » ' » »
/ -ome-e r/ -, e / He c/c/ Lo »« e / ô / ,
sir / ' sme s / e2 / .rc /- e / >orrr me c/ ê -
cvie - eomme vosr / c c/ ircr : l^/ ais

vo ^ anr cjus l ' aurre apuvoirpar

clsArsncis sermens ce czu ' i ! avoir
avance ; / / / ssr , rêpiic ? laron ,

^ » e / ' sye ê / c/ ive » - e« r /er c/ c -

/ s » rr c/ » -- r vo .-rr me / >ai / e2 ; ^
ce / » i r/ » e vo » r vo , -/ c-2 me --e -kc/ ve

/ ,-,/ oe / ? c, / » Aê « / >- o/ >or r/ » ' v »

r« 'e» sr >err / è .XOVI .
Oomme » » Ls / èo » s r/ tti svoir

/ ,sê / sr ^ s 's / èr /- cr- c/cr , r/ « i
» 'seoir , -/ « ' « » / -erir Äsöir c/ ' êre ,
/ e /̂ >- omesoir » » / o» »' c/ '/-̂ ve >' 7 « »'
/e / ^o» r --- es/ s ? svir ; /c /îoi / vr / -
/ s c» cs - oAè , ^7 /c c>v^ s » r c » cer
êrsr c» / » r / i-r / i- ir , ^ / 's) ês » r

/ sir s/.-/ ie / /er , /tti t/ ir : /b/ o » smi ,
c/ 'o» m'esr , ^ » e r» re /oomeser
sv .-e c/-/ / >erir /issir si / osv -
</ '/- » - , r/ » ' i // sir « » / r » c/e / ioi /
4 « e/ 'si />ei » e s /c / »/ i/>o --re - ', >/ » vi -
// » e / ' s )>e » » e Ho » » e / o « --- -rre ?
Xr>e , - / o » c/ ir - / / , /r ? or - e /l/ s -

^ cM / sr/ û / r comme moi , e //e » ',<» -

, oir / >sr / - o/ c/ . Lr comme » r

/ sir -r « c/ o » c , »-c/ - / r / e / ?oi ? 8ire ,

> / s , r / r / e Os / co » : / s porre
rous mes babirs sur moi .xevil .

/ s / iirev mm /s » r / ri - ermôâ -
c/ » er , / / sLs » r -'» vire / er asrrer

Dies .v , 0 »/ - ic/o » / s/ om » r / ê

- e--co » r - è -e » r c/ evs » r / s / >o- re
à / is / sir , L / / ' c/ i / / ,» rère » r /o »F -

re » / r / e / >sr . / .e / » emie / - / >s - /cr
c/ ' s / ovci o / / i ^ es » rme » r s / ' -- « -
r - e : ms /r ce /» / - c / / / )>s » r r ?'s /rê
c/ ' e --/ r -- r ^ / " / c->s -- r c/ , r c/ er / » -

/ » ver , c/ er / ?s >o /er / /r e« u / » re » 1

stt .v m » / « r , 0 « / ssomttr , ^ r» » ' e/r -

re -- c/ / >c-r ro -c- o -o r - cr/ / / er / e , » »' -

»r ?e />» / er verc .v » L » / >-'c/ o -r , / e ^ » e /
r ' e» <?// » / >/c?/ » c/? e socs » » r - er

Dà .v , ^ » / co -rc / tt - e» r , ^ » e / >» / r -

^ » e / l/ om » r seoir orê / s v » e à
0 »/ iic / o » , / >o » > / -« -ririo » / / /« / / -'-
i -vvoir c/ e ^ » ic / e , A / e co « c/ » i - oir

/ s m cri » ^ e» r/ s » r ro » r / er

/ -ec / er . ( . 'e/ / >sm ^ « oi cre/ i » irce

remr -/ s , / s / o / ie co » c/» ir ^ tti »
c/ e / ' « » - or - , -.

XOVIll .

On 8eÍAncur , nuipa ^ oirsort -
mal ses serres , êranr aile cire ?

un Lbsxelier , clroîtìr un beau

cbapeau §c cllr : lVlaìrre , vous
me serer bien crêclir cle ce clia -

peau ^ our czuelaus rems . Xlon -
sei ^ neur , reponclir - il , js ne le

puis . Lommenr , repârritìe8eÌA -
neur , oseriez - vous me refuser

un cbapeau à crêclit ? blonleiA -

neur , reprit le cbapelier , ; s

vous clemancle parclvn , c ' ekì

cjue s ai Arancì besoin cl ' ar -

Zenr , Lc puis / e -- e / roir / mr
Oc 4 c/ /- « -
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«/ /- .'/ moor c/ c / » t> c t0 « t / ct ^ occrr

/ cr revsrcncc <i mo » c ^ ctpccrtt .XOlX .
bes ssomsins n ' êpar ^ noient

rien 6sns les kêtes . , u ' iis 6on -
noienr au public , truelle 6êpên -
1e ne faloiril point faire pour
tranfporter une procÜAieufs
^ uauritê 6e gros arbres vercls ,
rêprêfsnrant une belle forêt
plantes avec beaucoup 6 ' arriff -
ce ? be premier jour 6u fpeêìa -
cls onjsrroi ' clans cerre forêt
rnille autrucbss , mille cerfs ,
mille finAliers , mille claims ,
epi ' on sbanclonnoit su peuple ,
be lendemain on fiifoir alfom -
rner cenr ^ ros lions , cent Ico -
par6s , trois cens ours . be troi¬
sième jour on voioit comba¬
tts plus cleffx cens 6 !a6iareurs .
be peuple èroir affìs fur 6er
smpbirêatres revêtus cle mar¬
bre , à snrickis cle ffacues ; csnk
rnille personnes pouvoienr
être à leur sife . On voioit
«lans le foncl cpii s ' ouvroit , 6es
snrres 6 ' ou fortoienc les bêtes
«jelìinêes su fpeêìale . On
voioit nne mer couverte 6e
vaisseaux , A une infinite 6s
monssres marins , be baut 6s
cerre place êtoit couvert 6e
voiles 6e pourpre , travaillées à
l ' siAuille . kourssnirlafêre , on
ffonnoitun repas maLiriff ^ ue à
tous les fpeÂareurs .

c .
o » Hom « « L « t « vo ,'t /s v « c

èo » » c , c/, t à « » bor̂ sc ^ « ' r / rro » -
vs » /s cibô c , o » ,» 'cr c/ « e
vo «r / /« r c/c F ^ / er '

moi . / / c/? vrcrr , rêp »« c/ , t /e èor »
§ » c , p » rrc/ » c^ c voip /« t ^ r, c vo » r ,
^ cpcr ^ c ^ ccc » o » .rcp //i/ tt » / occtrc .
^ c FoFe c/ « c / / , reportir /c /-or -
x » c . Lê ^ / c » l c/ ct / 'cr« trc , § » -
pco » t c/ / ^ / cor , L » r vo / t /c p /« r .
ào / t / » / r , rcprrt /c /io , ^ oc , ci?
vnrcr » 'st ' !'L ^ « 's me compter' c/ / cv
ccor , porr ^ oc / crt§o ^ » è /o ^ o^ c /c-
rc , car je vous vor 6vux ) eux , à
vous ne m 'en vo ^ e 2 ĉ u ' un .

01 .
One Vieille , czui ne fsiloit

ĉ ue tousser Lti^ us parler , avoir
prèsciue toujours mal aux 6snts
Ltalloirfvuvenr importuner un
Xlcclecin par fon caquet . On
jour , rju ' elle lui 6ifojr : blon -
sssur , 6 ' oû vienc c>ue toutes les
clenrs me tombent ? /ì/ oc/c7,» c ,
rcpon6ir - il , c ' c/? -/ » r ria « / /crcr
c/â / cs trop c/c co /cpt c/e /oo^ rcc .

OU .
bonis Xl .Uoi 6sbrance s ^ snt

6onnc un Office 6e Oonleiller
au barlemenr 6e ? aris à un
bomme peu faze , les autres
Oonleillersne vouloientpas le
recevoir . L« mmc » t ? 6irle Iloi ,
to » t c/c pc » t /icr /ic /cr c »pcm /r /c ,
» cpo « tro /c » t - r/t psrrc » à / o^ c
« » / c » / / ô » ?

OUI .
On fait cruelsOar6inalôar -

berin avoit trois abeilles clans
fer armes , btant 6onc 6evenu
kape fous le nom 6 ' Orbsin
VllI . un branlais afficba ces
mots au ? ascsuin :

6 « //» mc //-r c/ oôrc » t , / / //pct » tt
/ pic « /» ^ Zc » t .

L ' etì -A - 6ire : bermc / / c- -r porcr
/ct



LI 80 N 8 ^ 018 . 409

scr sm /7» porr , ^ ss ' s /F « / s/ s « ^>gr / , -
scr s / s >» § » o/ r . Le que ksanr
U »1 Komme cle cerrs nsrion 6c

1-, rispolls .
8p / c // /u / / ^ Fc » r , à ' t/à ^

>// c / / c cu / cs >// // r .

.8 / c // c .c » c « r // s « » c .vr s 'u / F // / s -

ss » , / / /re / err ?' rcsêc / ' -r » / /// / cs , » /
v / c . Lomme le 8sint ? ère en

sur averri , il6c -»Kicker lui - me¬
ine un killer en ces termes :

L » // c? / r wcs /a ^ rö « » r , » cc « / / r

/ / >rc « / -r / ^ e /rr ,

§p / c« //r // » //r s >rr » ce / >r ^ ?Fc / 'c
» c/ c /' r /?/ / » /» .

L ' elì - à -kire : L / / cr / c / ' o » r à

»» re / psr / r ro //r , ^ pc // ô » -rc » ' c»

sc /vr p / ^ » ê. L « / ' / cr / r sîor « <r
ssor /rr <s ' a /F « / s/ o» .

LIV .

^sean Laprilìs Lolkert , ci -
kevanrlclinilìre cl' Lrat , Lc 8ur -
Inrenclanr clés Linances clu

Roi Irès -Lkretien , le renclir

vclieux î»u peuple par clés im¬

pers excelsiss . ? our ce sujei on
cksnuea 6m nom L «/ sc >r en

co /« scr , c ' elt à kirs : couleuvre

ou serpent - Lr même comme

il avoir une couleuvre pour les

armer , Lr que les marteaux äs

tourer 1er perler cle la maison
êroieni cle cuivre jaune en lar¬

me âscouleuvrer , une person¬
ne cl' esprir mir cerke inscrip¬

tion : ^k /rcrn cr . psrc / / r ^ « Ac //s » r
/ c»rc r// c /scs <r //r : Lo » r crcr rl ' sr -

rsr » . / ' » /r vor / r pc » /Zo/ r , i /o « r
/ >os »'r / crF « c / r> s/r / r̂s » cs Lka -

cun pourra expliquer cette ê -
vjuivoque comme il vouclra . Il

s laill 'e après sa mort cent qua¬

rante millionr cls livrer Lc

vinvr - kuit vaisseaux en mer .cv .
Le Larclinal cle Rickelíeu

apanr sait clonner uns psnlmn
à VauAelar , lui tlir : Lk Kien ,

lVIonkeur , vour n ' ouklierer par
clu moinr clans votre Oicìionaî -

re le mot cle s *c » / rs // . 8ur quoi
Vaugelas lui fais -.nr uns pro -
soncle révérence , rêponclir :
lVo /r , /Lsv »/ c /F » cr/ r , --// cars

» / o / // r cc / » / c/ c / vccs » » s // / ûà .
l ' vut le moncls sait le cara -

Lìêie à le Zênie clu clir Larcli¬
nal . Le savant Lorneills a sart
Kien clir cle lui :

s / u r / sp / -r / r -sc 5 / c // , po // / - c »
<s/> e c/ « /// //Z.

/ / // r / sp / a rr c/ c -// us , ps // r
c » c/ / / c // « s / c /r .

Lin koêre lui a sair cet Lpi -
tapke :

/ / / c sucer / l / '/ / / uu , / -cr , ^ » s /r

sr » / c/^ cr , u // / u // » .-/ r .
L )I F / c / ! / /// -rrrcs , // // / // // ro /'r

etc u / -» -- s/ / c ; .r ' / / » ' ,/ vo / c

« / / » » / c / -r F /E / -/ 'c .
L VI .

l^ lonkeur cle 8aint Olon ,
.-̂ mkZslkcisur cle Louis XIV . su

Roi cle iVla ^ : , lui clir un jour
entre autrer roclomontacles , que
son Roi èroit sans contelìarion

le plus ^ rancîtVlonarque §c l' ár -
bitre clu boucle ; que ses cles -

sei .nr ètoient wûjourr suivis

cl' une inknirê cls viêìoires , que
ses nomkreuser armées 61K6 -

lìoient auxclêpenr cls ssr enne¬
mis ; qu il n ' v avoir jamais eu

un Monarque , qui eut sair têtc à
L c ; tank
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tantêcàcielì puions ennemis
6c pris sur eux ranr 6s pinces , Lc
6e pais entiers . à / / / ,

lui 6ic is livi cis l>Iaroc ,

sir l ' iirteronrpairr , / c / / o / «/ c / -r

</ - « » c/ e -/ / tet « F « e6 ' « / / / « » « « - / / / .
v / e « t -/ c t >v / r v .-?/ / er â "

/ ?vt / / /- « r / / o >.r .« -« er , / >e « c/ « « t ^ .oe
votre / ? «/ « ' « / >r / r ^ rce r / a / s v / / -

/ er , ^ « ' e » t/ / ter - va ?» ? / clorsce
tlascon lui tic la révérence Lc le

retira sans repense .
LVtl .

Le Loi ^ ntii ; ons prioit les
Dieux 6e le préserver cis ses -a .
rnis , Lc un Lourtisan lui avant

cismsncîê , pourquoi il ne 6s -

man6oirpas c! erre preserve 6e

ses ennemis ? il ráponcîit , c ' elt

qu ' il elì sacile 6s se Garantir 6es
emlruclres 6s les ennemis , par¬

cs qu ' on s ' p atten6 , -« c/ / r / / « 'c/ /
/ « r // / ire //e «'e / ncvo /> ee // er
</ '« » « >« / , P .crce ^ ?r ' a » « c / à c/ l̂ / e

/ >« r c/ c / « / . evm .
/ c / 7/ o / tre c/ er -v ,/ /rater c/ ' « -r

ce - tcr /« / ' o / / 'cc)vc« t ^-/ « / rerc -» / o / s

^ r / ê c/ e / a / ,/ o « « er ccoc/ ceoee , / « -»

^ « ' / / / ' e ,vt / c« « « / r ^ -ê o5te » / ,>E, cr

/ « ^ « / / - 'è / ô / rrt ?» ? / o« -' c/ t / '« / / er
t - o ?rve -v / orr / ?/ / / / !r / / !- / t / « v / ^

^ te orc / / ,« r / re c/ e / êr P - ov / « eer .
/ j/ « / r ci / >e / » e / // t - / / e « trá c/ « » r

/ a c / :c- /« ,!>re , / » e / e / ? or / ere§ « r -

c/ cr» r : / / , v / /« / « , / « / -/ / t - / / , k » c/ r

/ « c/ c r botter / « / / -« e -rtr 8ire , vous

rne parcionirere ^ , , ^ o » c/ / t / e

/ l/ « / t , e c/ er re / « êter , ce ire sont

pas mes bottes neuves , qui sen¬
tent mauvais , ce sont les vieilles

requêtes que je vous » aràe .

cix .
Dn Lvèque Lranqois avant

enrenclu prêcîrerun aurreLvê -

qus touckant la Lrscs . ^ / '« / ,6it -
il , e « te « cà «.-» / è -v« o» c/ e /« 6 , .-r -

ce , prononce c/ e ^ »-?» e ^ -vree , par
blonlìeur l ' Lvêque c/ e 6 > c/ // e .

1. 6 mênis 6 ! soit , qu ' après leur

mort / er Loper e/ eve » a / e» t c/ ,' r

/ >«p / / / o« r , / er 8 / rer c/ er c / rv » r , (/
/ er / / o / r c/ er ro / te / etr .

cx .

D » D - s --Lo / r / « / -r ' êto / t / oe

^ / r c/ ' 6 ^ / e / e - ', ê ? / « / ô/ ? / e ^ rcc ?, c/
§e / Z -/ e« , , ccoo / t / « / r -« ett - e cer

-« otr « /c c/ e/ ôvr c/ ' « » to /c/ ecc« c/ e

c/ êvot / o » . / « ' / / ^ crrc /o / t eêer / ô / ,
Lespicetiuem . 0 « e / icp « / ' / /

c/ tt / « e -« / er -« ot . ê ? / 'ctsc / « c/ e , --

» / er -, e» / ' -ate / « ' o -r / / ô / t : Llpi -
ce sine : « / / « c/ e - « /crtieo « peu
c/e / « vc7« / tè , e» /e / / / « » t / ô« -

ve « rr - / » / / / cro / t -

d

srlonlìsur le Duc 6 ' Orlcans

ètoic un jour clans le iarclin 6s

I / uxembourA , encre les cieux

pavillons 6u còrè 6u jar6in , vu
les raions 6u soleil cloimoient

a 6ècouverr 6c renclvisnt la

clraleur excellive . Loche tous

ceux qui lui saisvisnt la cour ,

6c qui èroienr âêcouverks , un

bel esprit s ' avisa cle ciire§ que
les Lrinces ir ' aimoienr ptzrson -

ne . ^ cela Monsieur repartit

aullìrót , qu ' on ire pouvoà pas

lui taire ce reproclre , 6c qu ' il
aimoir sort ses amis . 6 / / ^otre

/4 /te ^ ê « e / er « / me va « / / / / r , rè -
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plit - ll , â / cr r7/ Mc W0r » r/-/ » r rà 'r .
c :xii .

Oot /t ^ » c ^ crr « 0 ^ /e / » csm -
Mr // z' rr « r / / r, , v /. r?t ' / cr rr / t/ r r/ c
/ 'Oo /// è 0 ,, » / r?» / c ,
MLi / rr/ t c ,/ t/. / >t^ rt « ,/ c r/ t/ ^Zr .7M -

b / » » ./ à » » rt /r / » rr " r Osrnr :
jolnw . nes Osivinvs : 8sne ! Iroc

niivsnius ; O ' r-F ,r r/ r-s >, O cer¬

tes ! rien n ' elì plus vsin , <jus
cei Irvmms . tV/ rr/ r » » r/c / -'r

^ -r , / // rr» r , ri </ « r / cr / iû .îr r/ V -
ir » ' èro / t-» r frrr -// » / --/ r » r/ / « -

, 'e / / rr , ron / 't/ rr r ,/ M >.7crr / èMc « r / r?

,KS // / c rr» ^ F / rr» / » / e eo » rre / û »
ârÂ - ' , e» r - rr» .«/>0/' rr» t / ê /, /e » / et/ r
r/e /r.r / i' krrer : Vsiie ! Irocnilss -
nius ; O vsin c)ue tu es ! iln ' )/
s personne 6e plus rsisonnsdle
^ us lui .

cxm .

Oe » r/ rr,vt « » c » w // r7^ » av -r /
er/ L/ 'e /es / /̂ » r / rerrr ^ à / r/ ivr ,
ri » Oà / ttre » / è -,-rr ri / è » r/ r/r'

c « / e ^ / »»r ^ r/ r / « ' et /re /rr /ir / >/ « r

1/ po / ts / r/ tete r/ àrr
e » r/ / / à » r : 8ism ' prel > : ô Ilsbism
presv i c ' e/Z- ri - ^rre : rirons nous
pris , vu somrnes - nous pris ?

OXlV .
On ^sune Iromme , <; ui ctu -

dioit en Oroir à /^ n >rsrs , 1s
msris L dix sept ans , à prirls
tjuslite csktlcuver , ouoic ;u6i ire
sut pas O- enril - livmme , ce cju ' on
inir routesois en sbreoê dsns is
contrât , sinli : O/ ê . On lui lir un
procès sur s» nniiisll 'e ^ usl ^ usz
snnêos sprès son msrisL ,e ; 11
dir , c) u ' ii n 'svoir pas pris cette
<juâe , mais celle t/ ' O / ès /rcr .

4il

Oe qu ' on vèrilîs par le contrât ,
ou l ' on trvuvs : 0 /è .

OXV .

Oe /trôn / / / ,/ ^ /renv r/ c rrei / / e
r7« r e '/ cl / / , M .7^ s/ e , ,/ ,? cr'- ^ rn » 6è -

« c? -r / 6 '-6 / v, , êe , c' t ,r» t rr / / e / r.-rr e
^ e / e a /nv e , r ' ,r - // t/ / rr /»r/ ^ -

te » ,F r7tt^ »'èt r/ c / .7 và r/ c — v /t

t / / « r t êr / » / r r!/r.r r/ es -/ / è , r-L e .e -
r / c> / ?.' êt , c .» / « , te r/ rr' / Z / e , r/ / L

/ xie / -'t « » c r»i i/rr c
r/ e r/ ttrrrrc - » -/ / / <- L «/,, -

Mer . 0 >/ / r/ e ^ » si / tir , r / lt̂ cr
r/ e / r/ ire M/ e t>r / r/ r.-.' / / c « esc ccr
M »/ r r/ >.'N co / r , vous verier ìes
sciions 6e / ,1vn !ìeur . . . su rs -

vers , L > /^ rom ,' / r>-- r , o ,r ?/ >>
r ?'0t / er7 t ' / c» .

OXV p

s » / >r-r/ r» r âc / r / e - r m ^ / rrr / c ;
r/ c' t '.r 0 />.' t' » ."A.' rv/ r vs .-r/r/ rrr êprê
vcr « » tr ?/, ? r/ r- / rr , ' / ,/ / , r.ò> <-« / :
? roi ,6N )US . Oc par / « /? crrM » r ,

Ft / r / t / è m « r/ , ro / c» / r/ c / t.-/ , / c » , '
r/ / r : l lirrr v- c / r-'-vrcci r/svc / >n« r'
« » Lemus ! It ?/ c / c p . c» r/ r ,r/
/ >Ê » . O'r / r/ .'/ rv7 rr / -//7 / ,? v /e,
^ « ' / / ^ .'<c <ièr' / V« / c .' / ' c ^ -crv / rrc c /-
/ /? c // s // t / c tv-r/tè . /c .

OXV il .
O .ans UN viliszre 6s ? virvn

une lemme apr / s uns Arvki 's
rn .'ilncîie toml ' s en IXrar » ie .

8vi > mari <8: ceux t; ui vtvienr
stNvur 6 ' eHe is cruienrnivrte .

ils l 'envelvpèrenr seulemenr
u ' un lintze selon îs cvurums
6es psiivres î̂ ens nu psis , à îs
lìi - - r porrer en terre . On sltsnr
s lOir/ Use celui >iui !s corlvit ,
pssss iì pics 6 ' un Iruilwii , tpie »

les
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les épines l ' a ^ ank piquée , elle
revint 60 5a lècarZie . () uatorrs
ans après elle mourut rour - cîe -
bon , au moins le crut -on ailili :
tiomme on la portoit en terrs
à que I' on approclroir cl ' un
bujslvn ; le mari le niit à crier
cleux on trois 5ois : /v" c,/ -r »c /vL
» sr à /- ccvvr .

cxviil .
lln 8 ui 6 s , qui 5e portoit mal ,

alia co !i 5ulrer un X1 è 6 ecin , qui
lui or 6 onna un laveansnr Is
loir , le lendemain matin une
laÍAnèe Lc un Iaveme >rr , à le
matin 6 u jour luivanr uns ms -
clecine . I^e 8 ui 55e citant re¬
tourne cirer lui , Lc 5ouFeant ,
qu ' ll avoir un copale à 5airs
le lenclemain , prit à l 'beurs
même tout ce que le Xlèclecin
lui avoir orclouuè , Lc partit
lans en avoir clepuis reÜenti
aucun mal .

OXlX .
I -e blarècbal cle Villeroi a -

^ anr mis pan 1702 . unetzarni -
lon cle plus cle lruit mille Irom -
mss en ( lrèmone , eut la bar -
clieiis cle 5e vanter lrauremenr :

^ c/ ct»/ èr /e (?ccr » crrei /
Stttv teorr picc/ ccr 6crrco » r .' 5e
moquant par ces paroles clés
trois jeunes , mais Francis llè -
ro ?, Iss princes Lugène cle La¬
vage , celui 6 e Lommercià ce¬
lui 6 e Vauclemqm . l^lais co
pauvre iXlarèclial ne 5s crut pas
alors 2 la veille cle 5on mal¬
heur . (lar il lût srupris 6 ansla
même place par le prince Hu -
^ ène , Zc emmené pri 5onnier ,

lorsque le prince kut obli' Zè 6e
5s retirer , parcs que les pran -
cois eurent la précaution cl' a -
battrs 6 'abor6 le pont qu ' ils
avoisnr 5ur le po , Lt coupè¬
rent par ce moven Is palpate
au prince 6e Vauàsmont , qui
6evoit s ' avancer par - Ià , avec
un autre corps 6s troupes ,
pourloutenir l 'sntreprile . ìln
poète en eut Iss penlces qui
luivent :

/s M» -
» / //<?,

/ .c /?oi , /o- O <?v/ o , A /e trois
c/c Ocrrrcs » .

/ / c/ l ctAoL /tcccroccv / iac / r prctt -
c/ro / ' / jAcrc/c//cx

Lcpc » c/ r » t c/ ,' rrc O 'ámorre crvco
« » ^ orc / / Lc-â ,

lv / tttc c/o po « t / / s porc/cc<7o-
c/ / //o.

II vouloir 6ire , que le prince
LnFène avoir eu tour ce qui
êtoipnsceL 'aire à ce jeu , excep¬
te un pont , Lc qu ' ainli il svoil
per6u la Lo6i !!e , c 'elì - à - 6ire ,
quit avoir manque 5on coup
6 ' emporter tirèmons .

exx .
llnliomme6ecceur ne5e 6è -

couraFS point pour les raille¬
ries qu 'on 5ait 5ur 5a perlonne ,
vu 5ur 5ss svantures . lln La -
pitsine a ^ ant per6u une jambe
à la Fuerre , ne laiûoit pas 6 '^
vouloir retourner , à rèponclit
à ceux qui lui 6eman6oient , 6e
quel 5ecours un boiteux leroik
à l ' armèe ? ^ 0 vs » pst / to « »
/ « r> , vs /t porcr com -
àte .

cxxi .

^,p

îi ^ ikii -
ààjx
ì ,< 5 '

i-' - i

lwllktx-c,
Âljîiià
l/^ î-ilcà
llàWull »
iiuà ^

5

- ì̂ ct

Äc. h

§
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cxxi .

I7n Italien portoic quelque
cboss sous son manteau . On

franqois lui dir : <) u ' aveL -vous

là ? On poignard , dir l ' Icalien .
I ^e Rranqois trouvant que
c ' èroir une bouteille , bur lourle

vin , Lt luirendantla bouteille :

2e » cr : , lui - dir il , ^' c t >orcr

^ r ^ cc â / o « rrcc » c.cxxn .
Alexandre VIII . qui kut elà

pape à soixante à dix neul ' sns ,
à qui eu rroir semaines avoir
élevé tous ses neveux , demanda

à quelqu ' un cls sessamiiisrs ce

qu ' on disoir de lui ? ll lui ré¬

pondit ; qu ' on disoir , qu ' il ne

perdait point de rems à taire l'a
sortune de sa samills . II dit ! O /a !

0 />!/ o« o e / -orc c mc 22 /r .

s / c/ / r / /r » t k- 'â / r / >ccn cr ^ c/ c « c/ .
II donna à connoître , qu ' il èroit
à la veille de sa mort .cxxiii .

Isn6ascon dictant son kelìa -

ment à des Xoraires , après a -

voir sait un nombre de legs de
conséquence au delà de ce qu ' il

avoir de bien , 6t une dispotìrion
favorable en saveur de ces mê¬

mes Xoraires . ^ usques - là ils a -

voient écrit sort psibblement :

mais l ' inrerêc qu ' ils ^ avoient ,
leur 6c interrompre le selta -

leur pour lui dire , lVlonlieur ,

surquoi , s ' il vous plait , pren¬
dra - t - on touc ceci ? car delà

dépend tours la validirède vo¬

tre telìsmenk ? / c / » / - / c » , ré¬

pondit le leàreur , c ' c/ / « c^
ce à

cxxiv .

I .' Umpereur ^ .ugutìs sous -

sroir , queses kvlinitìres lsrega -
laisenr l ' un après l ' aurre ^ On
d ' eux le traitant un jour sans

beaucoup de bacon , àgutte lui

dit : /̂ c » c crsMr psr , « occr
/ / / >o» r crm / r .exxv .

Henri IV . Roi de francs

ètanr à Rouen ,un Rrctidsnr , qui
se présents pour lui taire uns

baranKus demeura court . On '

tlourrisan , qui èkoit près du Roi ,

dir : X/ rc , / / » c / ir « rp <rr r ' cro » -
» cr c/ c cc / cc, / cr tV !<: Mc !trc/ r

/ rc/ crr ü /ccc ?/ c/ // cr r/ c ^ crro / c .cxxvi .
lba ville ds8onne , Lapikals§r

Reüdence de l ' Lîeèìeur de Lo -

Io ^ ne , 3 ) ' anr c r c prise ban i / oz .
par l ' adrette Lt la conduire du
( lènèral Lceborn ,unblollandois
le selicira en ces rennes : 0 « c /«

/ >r // c r/ c Lov » c àv / rp / rrr mc - r-c / / -

/ ce / c .-/ » c cc / / c c/ e^ c>/ c/co ,p « / r ^ « s
cctkc p / scc cros / r erc >eà / rc c«
/ cpt / vttrr â / ü» à trot -tpcrcr ,

^ / -i « trc c» rrs / r , r?» / v» c/ '« »
cvr c/ c eac /cc .

OXXVII .

Oe Lardinal de Ricbslieu

ètanr malade , un savant se trou¬
va dans son àricb ambre , dans

le rems qu un grand parleur ^

èroit Lt saisvir grand bruit . l . s

savant pria qu ' on 6r tìlence ;

parcs que cela incommodoit
IVlonneur le Lardinal . pour¬

quoi vouler - vous , que je ns

parle pas , dit le grand parleur ,
il elt vrai , que je parle beau -
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coup , mal « parle bie ' î -

^ -rrr ric 'or-rrc rrr is / »our / a -uoi -
ric , rcpariir le favanr .> cxxviii .

^ fin ( ialcon avanr ere arrac; uö
par clés voleurs clés les cincs

. beures 6u soir , clir : ^ fi ,irorr
virrr euenrc, ric ^ o » » s ^ cuve rru -
iornri ' irrri

tlXXlX .
fin ^ arclinisr ^ ui avoir besoin

6 ' oau , on 6emancla au ciel . bss
prières fureur exauces «, msis il
eii sur beaucoup plus cpi ' i ! n ' sn
clsmancloit . (iar su lieu u une
perire pluie , il romps un !î c; ros
vras ê , o, u ' il clic ce rnor , cpu s
clepuis palis en proverbe : 0 «
r.'E i-ic ,r ric i c .r » , ursir » 0 » / .rr
» u o - rr̂ c . exxx .

fin Avocat forr Isici , 8c cpn
n ' avoir prèscp .ie pvinr cis ner , ne
pou vsnr venir à bouc cle lire cure
pièce , cpi ' on lui orcionnoir 6e
lire s l' Vuöience , un ( ionleiller
ĉ ui avoir le ner cle bonne raille ,
clik : (^ uelo, u ' unn ' a - t -i ! point cle
lunenes pour clvnner s cer ^ vo¬
cal ? f. ' .Xvocar fe fsnranr pions
rspanclit : / i /r, » r r!u ,̂ /, Xîvnlieur ,
F » c vs » r -« <! /n-êric - eor » c -cer ,
/ >cê / o » r>or> ?» ' e» / èrr-ir-.cxxxi .

l/ u ^ ^rruri craur urrr -
iaric ,r i 'ccvrr-cmrrc c-ro / r rou / ouir
ria » ! « » r^/vrr/ii//curcur ^ « i / ôr -
^ ôrr rr/o -àu -iru />orr >- iui . Xer
^>!?vcur / « i/ ôicur rour ic » >ppo^//-
i-ic ^ r?r- rier rcurèâr o » nu / >c-
-ucc/ r ^ o » ?- ? c u rire »' . -5 ou kiou -
/ M « r 'eo >' .7ur ^-u ' i/ irer-uoir « ri

xc « , uc r-ouiur prrr />e?-ci, -c crrre
occrr /rou / o -oo , --- /,/c rie ie / l, r> e

/ o « (, e7 ô iaruorr .- / >ê ecr eFir
ii / , / r / ur /u rui /x «'« mai-rrie u ,r
c >» r //H ri -r -'̂ eur ^ u ' ii iuiprê -

/ ivrrrr cui ' crviio , rour . ^ cu7rr /sric
-a-̂ -rurio / lvcru . ur ic crrrc /̂ iv
rr̂ir à ^ôu corr/ v̂ u ^ .' lVlonllsur ,
îe ne puis pas prêter urancl '
cbofe là 6elíc'. s .

(iXXXIl .
f-in Vénitien , ĉ ui n ' êtvir ia -

msis forri 6s Vêinle , Lr ^ ui par
csrre railon ne cisvoir pas erre
bon ( iavalisr , êtanr monrspour
la première fois fur un clievsl
rcrii , ĉ ui no voulue pas même
avancer , cjuoic, u ' il lui bcfenrir
I éperon , rira lon moucboir 6s
fa pocbe , Lc i ' ,avanr expose au
vent , il clir : Fc >rr ru ' vrou -rvp /'/rr ,
/r cc ci>cvoi u ' <rr rr?rcc ^ rrr / fiir
ie r-cur c/i cour , r77> c .

OXXXIil .
I / irmpersur Lliarlos - l^ uinl

a ^ anr li »» ê un privilège iniu -
fle , fe le lit raporrer , à le clc -
cbira en clifank : r-rr - krv:

ricM / r e >» rr / i vurrrrrrv , ^ rrc -rrr»
co -r/ ci'c» cc .

( lXXXIV.
Vin Xlaliomeran , czui failoir

peur à voir , ranc il êroir laicl,
Irouva un miroir clans lon cbv -
min , ix 1^a ^ anr ra m allô , il s ^
reparcla , mais comme ii fe vir ii
cliffvrme , il le ierra cle clêpir , à
clil : O » 715 ànvoirpas ^ crrc , ì/f
ru crcrir rrrrci^ uc c/ro/ e ric ic-u .cxxxv .

fin ciller a n , cpn avoir clonnê
un clspôc en sarcle L unXlsins

cl 'cco -
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ä ' ecole , vint le reöemancler , Lr
trouva le Untre cl' ccole à lit
ports alls <Zc appupè contre un
coulln , lsilant la l̂econ à les
écoliers , qui èroienr alls su -
lour cle lui . II clicau maître
cl 'ècole : l ' si beloin c!u âèpôr ,
que vous laver ; ŝs vous pris
6 e me le reuclre . Oe Xlalrre
cl' ècole lul clr c!s s ' slleoir , Lc
cl' avoir Is patience cl ' arrenclrs ,
qu ' il eût acbevs cle lslre ls le¬
çon . Nuis ielill 'eran svvic lis¬
ts , ût la leçon clurult troplong -
lems . Oomme il vi r , que ls bl -li¬
tre cl' ocole remuoit Is tcte par
une coutume , qui lui croit orcl -
ivalre , en lsilant Is leçon à les
écoliers ; il crut que lslre Is le¬
çon n ' èioltsurre ckole , que re¬
muer Is tête , à il lui clk : Oe
^ vacc , /cvcs -vo » r , »5? / aMr mor
r » vorre ^ /acs , '̂c re »:« c»rrr /a
rèrs ,^ c » aio » r vo » r /> cr ^ rc » -
r/rc ce vo » r àra » c/e >/iar -
ce u 'ar /c rcmr </ ' .7r -
re ?rà . dels tic rire Is ûlsître
cl 'ècole Lt les écoliers . '

oxxxvl .
Dans uns nuit oblcure un

aveugle marcliolt clans les rues
svec une lumière s Is msin Lt
uns crucle ci ' es u lur Is clos . On

î coureur cie pave Is rencontra ,
Lc lui 6 !t ! lìlmpis que vous
etes , s quoi vous lsrc cette lu¬
mière ? la nuit à le jour ne
lont - ils pas Is mems clols
? our vous ? I . ' aveugle lui rè-

, ponclr en riant : O » ' c// / >av
mo / , ^, o / rc crrrc /« -

à / / so » r /er rèrer / v //vr

^ r/ r rc - 'q//c-» /.7e» r , a /l» » e
và « c ?rr / » / r / ,cr / r rcr co » rrc -» or

-» c / à , rc rov -v -vM » cr » c / >e.
OXXXVII .

Ha c/ cr />o -,7 -« er crs -4
^ c» r F » r / / .'mr crr c
rv / ,ar / , - / c rr / jiec / er .' ce -

^ c -» /-r» r 7r à - crc V' /« / èvcr / rè
-v / » rr » r ra » r / c -,- o » .</ e . la c/ / - '

-» c» cs / a / o » rc av .o» cc » r / >/« r
/ cr ^ rr ' » » c r»M -

-v -7 / c , / >,n 'cc / ,» r roar / iar
a 'qv / r o » / ê voir ma / rrar -
re . / vOOOlb ? / / / /

c/ s / a / ìloi / ou t/ ' tir / rr / c/ c vcrva -rr

/ / r 6ant / cr >^ >or </^c>/ c» r c/e

/ icr / rer ^ c» r / ûr / ô / e» r / e« rr
e/ orrr po « r / c vor > .- I . siller tour
lc moncls venir s moi , â - /7 ä

6art / cr , ; ene lui ; pss Hmps -

reur pour être enlermè âsns
une boite .

cxxxviii .
I . es lemmes lonr nsturells -

msnr portées à l ' êpsrgne Lc

à I ' svsrice , msis c ' elì unsgrsn -

cls tscbe pour celles qui lonr

nées clans un rang èlevc . I7 !n -

lìoire rsporte que l ' Impc ' rs -
trics lemnie cle 1b copin le ,

n ' ctsnr pas contents cle polle -

cler Umpire à ' Orient , elle en -

vopoir psr tour scberer cle rl -
cbes msrcbsncliles pour les ven¬

tre à Lonllsnrinople Lc pour v

gagner . On jour Hmpereur

vopant entrer clsns le port un
vailleau ricbement cbsrgè , Le

avant spras qu ' II spartenoir à
ì ' Impératrice , il / litmertre Is .
leu lerlscbsmp , pourIsbruler
avec routes les marclianâile ; .

qui
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qui ^ croient . O ' lmperatrice en
concur un extrême depit , qui
fur encore au !>menr6 par la ré¬
primande que lui 6r I 'Omps -
reur , lui rêproclianr d ' un air
clraLrin , F » e Die « / rr)irrr-r
-r -r / trc / vrr /- cr -crm , c//c /c vo « /«rt
^ irrrc /lfarc /iarrr/.

0XXX1X .
Oomme on Tilsit clans une

conipai- nie , que les iVledecins
n ' êroienr Kons à rien , Xe cro -
^ 62 vas cela , clir un jeune tro¬
car ; crrr r/ r c/« rcorrir / o » r à
êtcr » . « » r/ c / e tr op c/ c qcr / r
^ » ' / / )>a , pour moi , rcpondir un
ÎVIcdscin , qui n ' avoir pas gran¬
de pratique , / / » ^ ^ ^>c - /̂ o « ?/ c
^ c / >/« /F » c c/c mor . Il elì vrai , rc -
prir l ' .̂ vocak , c » r r>o » r r » cs
to » i cc « 2 ^ » c vâ ar' tcs .

cxo
Oes amis 6s Âcrrrtc vou -

loîenrqu ' il 5s ven ^ ear d ' un in -
folenr qui lui avoir donne un
coup 6s pie ; LH ^ rro / , leurdir -
il , / r rc» c ^ cvs / rc ? / r» ^ ê
csa ^ c 7« » r , rr » r / cr vor / s è «» » c
^ rscc c/c /c / « / >c ^ r/c
/c trcrà ' ?' « / '/1« c/rc « cc ?

OXU .
16npoète s ' adrelsa à un ?dc -

clecin , èx lui 6ir , qu ' il avoir
quelque clrule sur le cceur , qui
lui causoir des défaillances 6s
rems en rems avec des frill 'on -
nemens , Lr c>ue cela lui faifoic
6re6er le poil par rour le corps .
I .e Xlcdecin , qui avoir I esprit
LArêalils Lr qui connoillvit le
xerlonnaZe , lui 6eman6a : X ' a -
ver - vous pas fair quelque ,

vers , que vou , n ' a ^ er encore
recites à personne ? pe poète
lui a ^ anr avoue la cnose , il
l 'obli ^ ea 6e réciter : e§ vers ;
A quand il eur sclreve , !I lui
6ir : /I //cs , vo « r vo / /<r § c> / ,
c ' èta / c » ^ c » vcrr r-crc « « r , ^ « /
vo « r to « - »rc « ro / c», t.

OXOII .
fin prédicateur , qui kaisoit

6e mecirans vers , atseêìoir de
les cirer dans ses predic irions ,
Lr quelque sois il diloir : ^ <r /
/ c/ ir cc « rv- cr c » / s / / s » r »« » prrc -
> c . Ondes Auditeurs indigne
de sa vanité Lr de sa présom¬
ption , I ' inrerrompic Lr dir : Ocs
vcrr / ir / rr pc » -/rr» t /s p , / c , c v /r-
/c » r pc » , ^ « c /spricrcpc » -
c/« « L /« ^ » c //c r/r arrr ckc / artr .

OXOIII .
One semmo consulroir un In -

rendanr de jutìice sur une a silu¬
re , lequel n ' eur pas de réponse
à lui donner . Oa kemnie lui
dir : puisque vous n ' sver pas de
réponds à me donner , pour¬
quoi eres - vous cliargè de l ' em -
pioi , que vous occuper ? ll.es
appoinremens Lr les bienfaits
du lîoi , que vous recever , sont
fort mal emploies . I . ' lnren -
dant repartir : / c / » r'r Pry-c po » ?
cc ^ « c / c / rr , ^ « o-</ >Lrpvrr >' cc
F « c ^ c rrc / àr pvr » t .

OXI . IV .
On railleur de 8 » marcande ,

qui demeurvir près de la porte
de la ville , qui conduiloit au
cimetière , avoir en sa boutique
un pot de terre pendu à un
clou , dans lequel il jecroir un

pu !«»
' dre --

B»

„'en slvi' ^
kMljiiele
il :M>à >
W? su

liê :
MA-, a !'
c::r- !i« î
»« là c- i

wà :

àt ,r »,
tlkAiirr ,'
V «!Ì!: s

!

r ^
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petit caillou , cbaque fois qu ' on

portvit un corps mort pour
être enterre , Lc à la tin 6e cba -

qus lune ilconrolcles cailloux ,

pour savoir le nomine 6es
morts . Ln6n le railleur mou¬

rut lui - meme , <Lr quelque tems

sprè sa mort , quelqu ' un , qul

n ' en avoir rien su , volant sa
boutique sermêe , 6eman6a vü
il cioit , Lt ce qu ' il eroir Reve¬

nu ? Un clés vuitins repnn6it :

/ r ra / Fo « »- e/ / romLê r/ arrr / o pot ,
coo / n / e / or a « r »-or .cxuv .

Un jeune bomme railleur

rencontra un Vieillarcl âge cle
cent ans tout courbe , Lr qul

avoir bien 6e is peine à se sou¬
tenir tur son baron , Lc lui 6s -
man6a : .Vlontieur , 6itss - moi ,

je vous prie , oomLrorr oo » r «rues

« o / rorê oor aro , a/ rrr ^ rro / ' orr a -
c />v»o « rr r/ o mémo ? be VieiIIar6

repon6ir : K L )/o« vo « r / ar / / è
v / or -o , vorrr k» arrr -os « rr r/ o Mê¬

me , L « / « o vorrr oorroora r /o» .
UXbVI .

U » / ?«/ r/ o Lo , / ô o» oo /ôro

</ôpo / à / ô» Orarrr / - trr / r-, ^ k»

mr » « rr r/ « »>-o « / rr p / rroo . / Voa » -

mo / rrr paroo ^ « o r/ ' rrrForrr -r r /

êkorr oo » »o» / r/ or / oro / oor r/ « r/ ô -

Po / o , / / / « / r/ r» r/ o o / io / / >- r/ a « r

/ or ârr / r « » orrr / ror » ro / , I/ » ' / /

/ « r p / rr / »-rr/ o , pv « r- p /^ r- / e

r o/ / o r/ o / er / o « >-r aooo / à / « m ///o

à è / o» / â /»r , ^ « ' / / / » / aon / k
/ a / »r / « r ^ rr ' s / or -r . / . e k^ sr > /« r

ropo » r/ / » : A r»' r<» por êo / o / » r/ o
korrr / er ö / orrr , </ o » 0 k̂ . / / . m ' «

com ^ /e , / e / r» / »/ / / e r/ o / er - o-

/ »r-oor / r-o . A / 7 e // e r? o» oo » o ^ « o/ -
^-« o / >» » »/ porrr - »» » / , / -- » e / « r r/o-

mo » r/ o / >nr « » / »e » </ » / / o / r Laör -

rê : / e /« / r/ oma » r/ o aveo / » / / » » -

ee r/ o m aoosrr / o>-^ , ro /^ « o rrâZ -o

r / o/ o >o , ^ « e/ e p « /// o roporrp /o»- A

rà / >/ /> arroo « er Fe » r , par m « »

k »-ava // , par - mer / orrrr ^ par -
»» o » r» r/ «/ / ^ /« . Le / sor r/ b« » r»

orr / ro , ^ a 'orr c /rorc /rrr » ^ » o/ ^ « or
„ / / /« Fer re / r , r/ » ' / / / er </ oma » r/ o / r e

ma / r apr -ôr « » o Fr -a » r/ o r -oo / ror --

o / re , oo « ao ^ » / er » avo / orro e « / s

commr ^ orr , e / rrr -errr / « / , -apor -
rer -, ^ « ' / / r » o» auo / orr » par »r-orr -
r >c rr» / o » / . Le / sor / e r/ / o a « Lr -

L / r- </ epo / e . ^ « / / «rr â : / e savoir

sort bien , cju ' iln ' ) ' avoir pas un
seu ! en6roir ruine 6ans tous ces
pais , 6onr le foin m ' avvir etc

cvnti6 . Ue <̂ ue j ' en ai sait , »
etc atin rjue V . ll sàr elle - mê -

me > en ljuel erat / e les ren6s 6î

hu ' eile en cbsr§e un autre , ĉ ui
puills lui en ren6re un aullì
don coure .

cxLVll .
Une Dame 6c venir un fa¬

meux rVlìrvloAue , Lc le pri » 6s
lui 6ire ce qu elle avoir sur ls
coeur . U ? , sì >vlo ?, ue 6re6 'a une

6Aure6e Ia 6ispvlirivn 6u ciel ,
rel qu ' il ètvit alors , Lc 6r un

lonA 6ilcours sur cbaquv mai¬

son , avec 6 ' autsnt plus 6ecba -
î; rin , que tour cequ ' il 6isoirns

sarissaisvic pas ls Ûame . la

6n il se tût Lr la Uame lui jer -

la une 6racbme . 8ur le peu
qu ' elle lui 6onnoit , l ' ^ tlrolo -

k-ue ajoura , qu ' i ! voioit encore

par laboure qu elle n ' eiorl pas
O 6 6es
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6s ? plu ? alles ? cbsL elle , ni
bien ricbe . Lite lui 6it , ^ ue
cela eroir vraj . b ' ^ àologue
regar6anc rorpour ? la bgure ,
lui 6eman6a : bl 'aurier - vou ?
rien per6u ? bille rèpon6ir :

/ ' a /Fe » r Z « e / e vo « rar </o » « ê .

cxbvm .

l / a Kor « vor 'r / » o « o « cê / ? « -
/ errce r/ e morr co « rre r/» crrmr -

« e/ > L « 'o » aLo / r earêcr / rer e« / à

^ >r-è/ è« ce . l / e/ r/ r cr « ' « ^ srrr / i/ r/ r

^ « e / « / s « F » e , r/ o » t r/ / >rrr r/ r/ / o -

/ er , vomr / / o / r vrr / le rrr/ rrrer
« r / // e mo / er / rè / rorrr co » rre / e Kor .

Ke Kor « t '-rr / r r/ em « « r/ ê ce Fr / ' r /

«/ r/ orr , « » </ e / èr O/ ^ crerr ,

vo /z/o / r per / ' -r /§rr > r/ sva » r «Fe
co « rr e ce Mâ / l -er / rerr /r , pr / r / /I

^>« ro / e ^ â ,/ r/ e / e crr « r / « e/ r/ r -

/ orr -' ^ « e O / er / c /rèrr // orr cer / ar

Lr / r / c mo // èrore « r a <r « r / er / r co -

/ er e , ^ » r / >on r/ o « » ore « r « ce // /r

^ r/ r / er avo / e « ro // è«/ èr . à 'rrr -
ce »vr/ >/ »ort / e / / or / r/ r ro » c / >ê r/ e

com / >«/ / o » / r F -v/ ce c .r crr -
« rrrrc / . l / » r/ r/ t / e Oberer - e » « e -

M / r/ e ce / rrr i/ r/ r ve -ror 'r r/ e / >o > -
/ er - « // Kor , r/ rr -' Oer / ier / o« « er

r / e « or » e rr / « A ^ r/ e r/ o / i 'e c .r -
r -r/ è/ cre , « e r/ orve « r » rerr </ rr e rrrr .v

âm « r-// r/ er , ^ « r » e / ôrr vèr -r/ n -
/ / e . / / e mr / è »« / >/ e « r « / » r , è / e

Kor ^ / >/ o / er ê o 'er c ^ o/ èr / » -

^ r/ rF « er co /rrr e / ô / I / a / e / îe . / . e
Köre « co / er e r/ e ce r / r/ corrrr r/ èk -'

I^ s mensonge 6e ron collègue

m ' eli beaucoup plu ? agréable

cpie la verire rpie tu viens lie
me 6ire .

cxl . ix .
b/ n lîoi avoir peu 6 'amour

Lc 6e ren6relle pour un 6e se ?
61 ? , parce ĉ u ' il eroir pern
cl 'une mine peu avainageuse ,
en comparaison 6e ? ? rinces
se ? srères , rpn eroienk gran6 ?,
bien -sair ? , à 6e belle raille , l/ n
tour ce krince vo ^ snr , r^us son
bère le regarcioir avec mépris ,
lui 6it : /b/o« Kere , » « perrr /rom -
me / èroe x/ /pr> rrrre / e/ i />/» r
e/ / r«rsô /e , ^ r/ ' rrv ^ r « » // Zior/rv/ e
§r o^ /e ,- A / o » r e/prrr . Kor/ r ce
^ « r e// Fror Frrr « //, « ' e// />ar
rorî/ or/rr /e /i/rrr />rêcre « /c . / . /r
^ re /-rr e/ / ô /a « c />e à ' « erre ,
/ e /e/ >Â« « r / « /e vr /sr » .

ci / .
b/ n Koi 6s ? rVrsbe ? call 's 6s

vieillelie , eroir malacle à la
morr , lorsrju ' un courier vinr
lui annoncer , rzue se ? rroupe ?
avoient pri ? une place , ĉ u ' ll
nomma ; ^ u ' eUe ? avoienr laic
prisonnier ? 6e guerre ceux -̂ ui
avoisnrsair rcliltance , <8c cjus le
relis Lr le ? peuple ? s ' èroienc
soumi ? àson obeillance . 8urcs
6iscours il s ' ecria avec un grsn6
soupir : cerre « or/ veFe « e «re - e-
FN / r/e / >/rrr , à rvFor -//e mer e « -
« emrr . II enrencloir parler 6s
se ? berilier ? rju ' il regar6oic
comnie 6e ? ennemis .

cbi .

b '« K » r« ce e» / r/ ccêr / « » ^ crr

Kor / »« Ke , e , / è rro « vs ma / r / e

r/ ' rr» rrê / o , â cor / rr / e >o />/ e , r/ o» rr /

/ / r r/ e Fivron 'er / o »Fe / / r ô / èr

r - oo / er /r / èr / r^ err . b « r/ e / êr/ ovor / r

1»̂ ' '

> -
> s «.' ?

ttz/frcir.
- --
! ^ >1.

frl»

K) ^
.1

L.'» W
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^ rvovrr vo « / « r /r» -/ o » » cr co « / c / /

/ « - /̂ c^ /» ^ «/ tt r » /p - r» / c?» -

Wc » c / ^or « » cccrcr â êo ^ i-
à r -c / ' rj / cr <rvcc !>cc, » co «p ^

^>r / » c ^ fc / . / o / vr , vorr » c , / evr / cs

pc » / cr c/ rj/ t/ rcr .ivcc tt / » cc / c / n -o -

^ ê</ rot , , comme vor » / e / jr / ttr .6!:,» « e ^ ove2 P05 ce ^ « r />errc
vor » srrrver ^ o » v / /» / « / ce ^

voi » over 6 er e ,/ » em » , ^ « r vor »

o /i/ èrve » ? ,' /» e» e2 (; orv / e , ^ ae
ko ?, c ue vor » m .-/ « ^ « e -/ .r » r / e ^ e -

/ ôr » . 6 e / / » / ro <-/ ro » ê r/ c cette
»-erre rrttsrrce , vè / rott » .' Dieu

m > clonus ce Ko ^ anme pour

en jonïr , Lc pour faire 6 es liks -
ralirvs , <8 c non pour en être 6 m -

plemenc le Aarclien .

( l6I6

Deux frères èioïsnk cliacun

6a » s un star fort opofè l ' un
à l autre . 6 ' un eroir su ferries

6 ' un lìoi , 6c l 'aurre ASANvit fs
vie psr le travail 6e les mains :

Ze forte que l ' un èroir s fou

sise , ût que l' surrs sroir 6e la

peine à ful ' 6lter . 6s riclis 6it

su pauvre : / ' nrrr ^ rror -re vor »

« / errer - vor / r p r» rr» Service r/ «
/ / or , comme r/ror , vs /rr vvk / r r/ e -

/ / v - errer r/ er r// ,rrr .r ^ rre vor »

/ örrA > e2 r l .s pauvre repartit :
6r vor » , porre ^ rror rre riovoàr -

vo « rporpo « r vorrr -/ e / rvr er r/ '» »

e / c / avs ^ e ^ rmê / -rr / « è / e ?
66tll .

Dn ^laîrometan , qui avoir
«lonne plulieurs preuves 6 ' uns
fores sxtraorclinaire , ê -oir 6sns
une 6 i; rsncle colère , qu ' il nete

xolîeâoic plu ; à qu ' il êcumoir

6ers ^ e . Di6liommefs » e , qu !
le connoill 'vit , le vo ^ anr en cet
erst , 6eman6a ce qu 'il avoir ?
à il sprit , qu ' on lui avoir clic
une injure . Ola lui 6r 6ire :
6'ommerrr / ce mr/ è >v/ // /eporre rrrr
/ >orr/r r/ e wr'Fe /rvr er r / rre ^ errê
/ »âr / rr/ .'porrev rr» e poro / e ?

6i6 >V
6ln mal - lionnête liomme in¬

sulta un jour ? 6l / I ( iI .68 en
plein L rrreau : il ne parut voinc
èmu 6es injures qu 'on luj 6i -
foir , à fans rien répondre , il
6r tranquilement tour ce ou 'il
avoir à taire . () ^ unl il fut sor¬
ti , l ' autre le poursuivit , criant
toujours après lui jusqu ' à fon
loLÌs . ll èroir rar6 : ' 'reverrr »
^ om ^ eo /r , 6it Pericles à un 6s
les ciometìi u es , â ' reco « r/rrr -
/èr -/e c ^ er / rrr .

66V .
Deux princes , 6ls 6 ' un l/ o !

6 ' ltMpie , -.' appliquèrent l ' un
aux sciences Lc l ' autre à amas¬
ser «les riclielles . 6e «ternier
clevintl / oi à reprocha suprin -
ce son frère !e peu 6e t>-en ,
qu ' il avoir en partage . 6e prin¬
ce repartit : Mo » / èere , ^ e /o « s
Dre » r/ 'ovorr / ' />e> / ro ^ e </er
6rop /ièrer ee />orrot/ e , c ' eâ à - 6i -
rs la fg ^ elfs : /l/o » votte por -

r <r§e v ' e/ / ^ //e / V- èr / ro ^ e c/ e p ^ /r -
r -so » A c/ ' / /s '» o » , c ' eit à «lire ,
le I/ o ^ aume â L ^ pre .

cl vl .
6ln l/ oi 6e perse avoir envo¬

le un » eclecin à ^ lsliomer , Zr
le iUeclecin 6emeura quelques

6 ) 6 2 sn -
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années en Arable ; mais sans au¬
cuns pratique desaprolelbon ,
parcs <̂ ne personne ne l ' apel -
loir pour se ta ne mèdicamsn -
ler . Lunule de ne pas exer¬
cer son arr , iì se prêteurs àl^la -
liomet , à lui dit e » se plai¬
gnant : (leux ^ ui avoient droit
île me commander , m ' onr en¬
vole ici pour saire prolellion
de la Xlèdecine : mais depuis
Hue je suis arrive , personne n ' a
eu besoin de moi , Lc ne m ' a
donne occalion c!s taire voir
do <̂ uoi je suis capable . lVlabo -
mer lui «lit : ba coutume de
notre pais ell , de manger seu¬
lement lors «zu ' on etì prelle de
la kaim , Lc de cell'er de manger ,
lors cju ' on peut encore man¬
der . be bbèdecin repartit :
b ' ell là le mo ^ en d' etre tou¬
jours en santé , Lr de n ' avoir
pas besoin de Médecin , lin di¬
sant cela , il prit congé Lc re¬
tourna en k erse , d ' ou il ètoit
venu . ci.vu .

lin Xoî avoir besoin d ' une
somme dardent à donner aux
l ' arcares , alìn de les empè -
eber de saire des courses dans
ses btars , Ût sprit ^ u 'un pauvre ,
^ ui gueusoit , avoir une somme
rrès - canlìderable . Il le 6c ve¬
nir , A lui en demanda une par¬
tie par emprunt , avec promes¬
se , cpi 'elle lui seroit rendue
d 'abord hue les revenus ordi¬
naires serment aporkès au tré¬
sor . be pauvre répondit : / /

/at / èr â » râ
Fe » r d ' « » te / ^

/ ' /tr ^
/ « » r . be lloi repartir : <̂ us
cela ne re salle point de peine ,
il réimporte , e ' elì pour donner
aux lartares . IrFrr tr /

cbvm .
lin voleur demandoit à un

mendiant , s ' il n avoir pas bou¬
te de rendre la main au premier
^ ui se présentoir , pour iui de¬
mander de largeur ? be men¬
diant répondit : / / vâ

/r/
«/e / è /a vo /> rottprr-,

pour <roor> vo /e « » 0« àar
/ra -v/r .

cbix .
îbn lVIarcband 6t une perte

considérable , Lt recommanda à
son 6ls de n ' en dire mot à per¬
sonne . be 6 >s promit d ' obêir ,
mais il pria son père de lui dire ,
«zuel avantage le blence pro¬
duirait . be père répondit : tle /î
s /?» /re »
» vor » e » a^ o» r àtt ' « / » P -
pvrter ,' / ' « » crrre
pe - 'te , A / 'âre «/e vtu> » «u uor -
/ /» r r ' e» »-ê -o« r> .

cbx .
bln bs Ŵgnol èlant en Lra -

bant , p all a un jour d 'biver par
un village , bes ckiens abo -
) oient à courroienc après lui
comme ils sonr ordinairement ,
b 'bspagnol se bailla Lc voulut
prendre une pierre , pour la
leur jetrer Lc les cbsiler ; mais
il avoir gelé , à la pierre renvit

6 sort
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6 kort hu ' il ne pût I ' srrscber .
i^ lors il s ecris : 0 ^ /- mââ
/ rarr , o« / ' cm /« cöe /er c /»re » r ^
<rttrrc /?e /er / >re » ^ er .

cbxr .
be -bsilleuräellb ^ kl le

6rsnä Montis un jour à ce
krince un livre rempli äe c; uel -
c>ues rê ^ Iemens , ĉ u ' il » volt
compote ; tur l 'brst Lr kur le
6ouvernemenk . be kioi spel¬
ls un 6e ke ; OKciers , Lclui äit :
^ « 'orr me verrr> po » r «
/ V- e« - e mo » LA -r « ee /r'e -' , />«« »'
me / s /> e « » Hsör'r , / <« rr ^ « e morr
Tsrà »- ve« - me / à ,> e à / îê -
x /eme » r .

bbXlb
Ou rems c>ue Issues II . ci -

âevsnr lioi â à ^ Iererre , äo -
minoic svec rigueur tur kes ku -
jers , il psruk uns meäsille , oû
êtoit reprêksntêe ä ' un côte Is
mer tours enilêe Lr orsAeute , ûr
ls lune yui clonnoit äeü 'us ,
s ec ce ; psroles : '/ » met ,
/ >/ e » rr ,' bêi? e// e »/ /êe , / >a »-ee

e //e e/? />/er » e . 8ur ls revers
on voioic un src - en - ciel svec
certe inscription : /Voo <7m^>/ r « r
e/eme >FÌmr » / i borrrrrc / è » e2 />/ « r
/ » ômer̂ êr - bsitsnc - sllulion
kur ceux äs Is XêliZion pro -
lelìsnre .

bbxm .
be iris ä ' un "burc , extrême¬

ment svsrs , tombs äsnAereu -
ksmenc mslsäe , à tes smis lui
conteilloienr âe ksire lire l ' r^ l -
corsn , ou âe ksire une o6rsu¬
és , âiksnt , ĉ ue cels ilêcbiroit
peul -eire Dieu » reuäre ls tsn -

têskonbls . bekêre ^ xenksun
moment , Lr âit : / / e/ ^ /« r <r />r-o -
/ >or , </e / ìrr> c /„ '? / '/ l /cor-â » ,
ee ^ « e /e r »' 0 «/ >es » e// tro/>/orrr.
bln âe ceux , qui enrenâirent
cette rêponke , âit : / / <r pt ' e/ l' t'e
/« /ee?« »-e </e / ' /4 /eo - s -r . /m » ee
^ « e / ' cl /corarr e // I »r- /eèor' r/ r/e
/s / a «§ « e , marr / ' o ,-, F « ' r / /« r e«
« » ror'e eo ^ kê />o « ^ aeàe ^ «« e
vrâme , e/ / « « / ô « -/ </e / ô » « me .bbxiv .

0 » « e />e« r tr «/» / è re » r> / ro»
^èr F <rrr/er , o» « à/ ár> e «
</ er §e » r t/r^ mrr /êr àâ <r -
ti/ r . Jules tl . surrrrt ^ rr ^ r/ 'être
Krr/>e êtvt> /ôrr êrorrrFê <rvec
/^ lexsuäre VI . ^ » r no « /orp /e
/ ìrrrc vem> s Kome ^ /« /
oAr' r> « rr / à « / - corrâ /t , àrt
/ Ampere « »-, /e Kor r/e krsnce ,
/e Kor â ' btpSFne , H ' /er Krvrreer
â ' ltslie / èr orerrr § « » « » r . Jules
r ' e« mo ^ ror , r/r/ s » e , ^ « e r ' r/ <r /-
/ort « Xome , ^ » ' ^ /ercrrrrr/re
/» r ^ ôre >- /r» vre , r « « r ee « re r/ » ê
/ 'rrrrrorE r/e /e corr / er -
ver", « e /e - ê/ « /èrtevore » r / -sr .ci. xv .

bin psiksn äspeuä ' ekprit c>ui
svaic msl sux ^ eux , s ' sâretts s
un lVIsrêcksl , à le pris âe lui
äonner tjuelczue remêâe . l -e
bà 'êcbsl lui 3pplic)us un em¬
plâtre , äonl il ke kervvit pour
les cbe vsux : msis le mslsäe en
âevint sveugls , Lr kut ksire tes
xlsinkes à ls ) u1ìice , be Iu ^ e
int'ormê âu ksir , le cbslks sc lui
âit : Kctr> - -ror , » >r / »rr / o» r/-
corrrr c ce /» r r « scc «/ èr . 7 «
rr 'âr orr p <rr » » /l/ sr-ê -

O ä z e - a /
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à / a « / / r « -/ ' « » / ssrr / rr ,'« ,^ kt «
» rre / r « » s » r .

ooxx ^l .
o » ^ /r cto ?t r/rrvr « » r /'mrt / r -

»"r rrM / r<r / r tom /- rrt « r/ r ^ ' » ffr -

r ' r r/ rr , / « r ^ rn /rr / rr // / c r/ r ^ rr »» r/ s

^ rr » r , ^ tr »tri / r rr r/ ,/ r » » rr « r«

^ / r/ ' tt » prr » err /rot >r //rr .' Ort » m -
^ rrr « r/ r r» o» / Vrr r / / r/ r vr /rr ^ rr ,

/ ' / p ts / ^ r r / / rrr / tr r » / rrrrrr

</ er , ^ / r / i » errr / ' rà « r r / i r/ r

-?rrr / r/ rrrrr rr ä " rr rvmpr / rtr -

t -rr -rt . rt / -rr .k t >-r , r » ^ /rur r » , /̂ r/ / r
/ r t » / /rrrr » r/ r t » » ? rr r ? / : r, r/ r » re

èr / F » rr , / ' ttrrr rr / , rtrtr ^ r / ' rr« -

trr st - ĉ pier . « vrr r/ rex / >off -» rrr

r / r trrrr ^ i, , - rr , r / n . / r ^ Vr
/ / » / >r/ « ere rrperrä .- IHser -

vous ^ au / our clu jugement vo¬

tre l ' crs aura à peine relevé la

pierre , clonr ! I ett cou erk , que

le rriieri sera cièja arrive en
ikaraclis .

ooxvn .
^ lexanâie le Orancl venoit

^is pren6re une place , Lion lui
<lit , que clans cens place i ! ^
avoit un ? IrilosopIi6 cle conli -
«lc ration . II commancl >, qu ' on
le ffr venir ; mais il tut tort kur -
pnis cle voir un liomme lurk
laicl , Lr il ne pûr sempêclrer âs
jâclrer quelques paroles , qui
rnarquoienr Ion etonnenient .
lOe ? InloIopIr6 I 'enrenclit ; 8c
quoiqu ' il Ink clans un Srancl
cicsorclre à cause clu sacra ^ e -
rnent cle 5a patrie ; ncannioins
? ! ne l .aiffa pas cle lui clire en
Ionri .anr : / » , /? nrrrr r/ c/ r / r / rr /r
«/ /// ./ rmr ,- j // 7.'r z/ / s » t rart //r/ r .
r I?r â » cor/ t/ cvMt/re « » / citt - --

»-rs » , ârt / ' âr r ^ / ' r - rr . O ' r/ î
/ « / rn /rr r/ rrt trrr » r />r , » » »
/ r / o« rrrL « .

ooxvm .

^ ois 8aA68 , le premier cle la

6rece , le secvncl cle Incles , 8c le
troilicme 6e la ? erle s ^enrrere -

noienr en pretence clu lioi cle
kerte , Lc la Oouversation rom -

lra sur la question , savoir , quel¬

le cltols èroic la plus saclieute

cle routes les autres . Oe 8axs

cle la ( rrece clir : L « r crtvff / -r

r >rr / Fr / /r rrrrrr ^ / er r/ r ^ rr « rtrr ,
rrecr / ' / » r/ r^ rrrrr ^ / r, c- .7 » cr rtr .

l - e da » e cles lncles clir ? ,/ « s

v ' et » t> r/ V-trr ĉ /c/ rn / r à " , / r / « n / -
/ - » - ^ ir ,/ vrc rt /</ ir, rie « cc .
i^Isis le lvgcre cle la teerte clir :

e ' êtvrt / '« / » c-v ^ e c/ r / <r t
rsr/Z/ kc/ rr c/ v övcr » er cecriurr . Le
roure l ' alsemtilce tut cle son

sentiment . On autre t >aj ; e cli -

soir : ^ //r po ,<r / / >>» / /
/ crFu / t êà e / e , r ^ ,<r >>
rce ^ c/ t ^ /cr cc'r »cc-rc- r> . Our « » e

v / r r/ r rcr/ rr r / t / /urxc r/ ' /rur ,/ , ,/rt
r/ ' r/- rur >, ^ » ur err r/ 'r/ ir» rr ,
r/ ' » « r Mert r/r rr, / rr .

00 XIX .

-Xlexancli e le Orsncl priva un

Otticier cle son emploi 8 , lui en
clonua un autre cle moinclrs

conlìclêrarivn , Lc l ' Otticier ) t
acquiesça . ( Quelque rems après
rXlexancire vit cet Officier Lî

lui cleman6a , comment il se
rrouvoit clans la nouvelle

cliarge , qu ' il exer ^ nir ? l ' Ok -

ffcier rèponclit a ec respeèì :

Or » ' r / / prit / <r r / ' ^ t ' ssr . ^ r, ,' r r .-rr /

crà r/ » i / 'carrer / >à « v ^ / r A
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corr ^ì/or /rê /c , mar'r //r c ^ -rr -

§c // c -o .' c» r » oè / c ^ co -^ â -7^ / s
^>or ^ o » » e co /rà / ^c </c cc /« r
^ » r / 'crucroc .cpxx .

On dsmandoir à Alexandre
le Orand , par quelles voies il
etoit arrive au ds ^ re cle gloire
Lu 6e grandeur orr il êcoir : ll
rójiondit : pu/ r /cr ^ o/rr r / ii / rc -
rar /rr , ^ ac / rrr / iritt « mer c /r/rc -
M / r , H ' por /cr / ttr '/ r , 4 » e / ' -rr />r /'s
r/c / à / , c c» / inrc , L // c mer M/rrr
/ ////--« t ea »/ ?-r » r </<r /rr / 'u/ m / rrc
F « ' r/r « vore /rr /So« v m or .

(lbXXl .
ps second bis 6e l 'pmpsrsur

etanrncen i6F i tespnvo ^ es Lc
Xliniitii -z dezpuill 'ances erran -
Lères brenk clés rê) ouillsnces
par des teux allumes devant
leurs quartiers . iVlonbeur 6e
8epevil !e , pnv0 )/ e dulîoi ^ ès -
Obretien , 6t mettre devant son
loZis les armes 6e loir poi , Lu
mr soleil su dell 'us , avec ces
luols : ptt /̂ cr .- / / ^ e /â
^>ar - ro » r . l . e peuple 6e la vil¬
le 6e Vienne vovant cela , com¬
menta à gronder , Lu il n ' eûr
pas mangue 6s couvrir ce so¬
leil emblématique 6 ' une Zrê -
le 6s barons Lu 6s pierres , li
les soldats , quiêtoienten Asi¬
de, ne l ' en avoienr pas empê -
cbe . -VIors un 6es premiers
lvlinllìres 6e 8a XI sj este Impé¬
rials , pour satissaire le6irpeu¬
ple , br mettre devant son palais
le Aloi : s 6u mon6e .Lu au des¬
sus un soleil avec les Zimes
6e l 'illulìre liaison 6 '^ urricbs

avec ces paroles :
r/mFrr ,' / / cc /i/ rc / ior - to /rU c /rcorc
/>/ » r .

Ol-XXII .
On 6 isoir à Alexandre 1s

liranct , qu ' un prince qu ' il avoir
à vaincre , eroir babils Lu ex¬
periments 6 ans la Auerre , Lu
on ajoûroir , qu ' il servir bon
6 e le surprendre Lu 6 e l ' arra -
querdenuit . ll répartit :
</r> orr - o» r/c moi , / r ^ o v « r» ^ « o/ir
c /r vo /car ? ci.xxm .

16n szze 6isoir : (^ uand l ' au -
mône sort 6e la main 6e celui
qui l ' g saire , avsntqus 6e tom¬
ber 6ans la main 6s celui qui
la demands , elle dir cinq belles
paroles à celui , 6s la main 6s
qui elle part : I / 'crorr pcrr'/ c ^
vo « r m '<roor : / i/ ir Frs /r^c ,- ^ ' e-
^orr c /r /»cr /rc ^ // u/ // rrrc , vaas
m 'ar/cr: //r « /r // >//H r ^ 'crorr c/r» c -
rrrrc , voar -a ' /recs: / c» d « c sr -
m /rè /c ,' Ps ^ i/Fcre , A
tEs m '-rD 02 rc /r //« c scr //r<r /rc /r-
rcu vo » r èr / cs mo /r ^

ì/ o / irrr / >/ c/ èêwmr vo / rc ^ ar -
</c .

Ol . XXlV .
Deux Juifs à Ovnllantinople

croient en contestation avec
quelques l 'nrcs toucbant le
paradis , Lu loûtenoieiit , qu ' ils
ssroient les seuls , qui ^ au -
roienr entres , los l 'urcs leur
demandèrent : puisque cela
est ainb , suivant votre senti¬
ment , vu vouler - vous donc
que nous lovons places ? bes
Juifs n ' surenr pas la liard lests

V6 4 6s
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^ e ciire , que les 1°urcs en te -

roient exclue entièrement , ils

rêponclirenr feulement : s » » r

^ è / er / »orrc / erMÄ / s / Fer , A vor »

« o« 5 / -eFs / c/ erer :. ( lecke ciispure
sllajusqu 'aux oreilles ciu ^ ranâ

Vcrii ', qui clir : s ' /c/ r ^ r/ e / er
» a » r p / » ce » r ^ » / r c/ e / ' e» ee /» re
â s -rrsc /cr , / / e/ / ^ r</?e , ^ » ' r/r

» o « r / (/ » r » /^ e » r </ er / >svâ » r ,

« / ?» ^ « e » o » r » , / nM / r p » r , ^ / >o -
/ er s « .v rH »„ c/ e / ' « /> .

OOXXV .

Irois Vo ^ gAeurs trouvèrent
un trésor clans leur cbemin , à

tirent : /Vor / r » oo /rr / « à , ^ « ' « »

</ e » o « r a /^ , severe / ' </ e^ « or
» / » » ^ e /-. On cl' eux se cleracba ,
Lcalia ^ ans ( intention tie leur

» porter clsquoi ( aire un repas ,
^ ssis il ciir en lui même : il taut

qus ^ empoisonne I » vianâe ,
s6n qu ils meurent en la man -

§esnr > Lc que je jouitì 'e 6u rre -
sor moi seul . II exécuta son

«âetîei > Lc mit clu poiso , clans ce

qu ' il avoir apvrrê à mander :

Niais les cieux autres , qui
svoîent concu le même cieûèin

contre lui , penclant son absen¬
ce , l ' atsatîinèrenr à son retour

Lc ciemeurèrent les maîtres clu

trésor / ^ prês savoir tue , ils

mandèrent <ie la viancle em -

xaisonn e Lc moururent aulli

tous cieux . On ? Itil » soplie pas¬
sa par cer enclroir - Ià , Lc clit :

s » / /» . ^ « e / r/ / / e Mo » // e . k̂ 0 )», 2

</ e î » e // e /» » » /'e / e r / » rr » /'rè cer

tro / r / -„ / » » -/ er . àl / / >e « / ' à
ce / » / , / « c t/ e /« » » c/ e à - / -

c - e^ êr .

OI . XXVI .

l . es premiers beaux jours <iu

? rinrems s ^ ant sair naicre >' en -
vie à un Oenril - komme ci' aller

voir son jarclin , ou il avoir en¬

vole son jarljinier travailler ,

il ^ alla . V êtanr entre , il jer -

ra les ^ eux ^ a Lc là pour voir ,
oà êtoir le ^ arciinier , Lc ne le

votant nulle - part , il alla sous
clés arbres fruitiers , ou le trou¬

vant enclormi , il ( éveilla Li lui

âit : / i/ ? - c , È / r ^ » e r » r ><r -

v » àr ? cs ^ « r » , r » » , trôner
/ >ar / e / >sr » ^ « e r » M » » F , r , t »

» er / i» r c/ / ^ » e ^ » e / , ^ â / e / /

t ' êc / » / re . ^/ e / , / » / /- / e» , ci : t le
jardinier : e 'e/ / / >v» r ^ » c» ^ e » / e

/ « / r /» / r à / « /» /» , .
LOXXVH .

Nicolas souquer , 8ur - In -
tenciant clés finances cls

Onuis XIV . prit poqr sa ciiviss

un écureuil , qui raclivir cls
monter sur clés lis au sommet

c( un Ara ,>6 arbre avec ces mots :

^ « e » ') / wo » re /-o / r ^ e / ( e ltoi

votant cela , en témoigna son
clêplaibr par ces mors : / / / » « r
cottier /er /xrter « rett , /»,
Oe qui arriva peu après .coxxvl l .

0 » co » p , » r c/ e öc « r / e
e » r »er « » / t / » / e / >» » // « / » es » / ê -

c/ / e / , / » / v / r ,e/ pê ><r « t -/ e / « / -rt / » -

Per / er5e » » rc / >» » r « » r </ ' « r / evre -

> / , , ^ » ' / / » ve ,'r « / « » / tt/ ?e - » tt -
eo / pr «/ e oe / vttrr , ^ ^ o » / ' »» / e /» v

» , ?/ / ì- M / r c/errre / e /» / .

L « -' / » ^ -/ c/ » p / em / er » ê/ e , / /
» ea » pe / ' / e / « // e » « -

es »/ >r / >o » - ' svorr / er ^ o« to « r / .s
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/ l/ irrc ^ s » ,/ s ' err s / ier 'certrrrrc krVs
^ »rr co« ce <rrr r/e^ « / ,oc />e K / >rrr / r
^ rerr ^ 0 « kerr/ r , ^ tt ' r/ ccrr/ >2 / ' o -
»erFe à csrrpercr- r/e ^ o« r/ è , L « r
co »r/rre » p <r rr c » re »' .- ^ loii oreil¬
le ! mon oreille ! Le är -e ^ -r » -/
crr -r a «^ -' Xles boutons , mes
boutons ! Lener , les voilà , â
/e ro «/ , e« >' r/ e öo « r/ e a « /I/ rr »'
c ^ rrrrr/ , ^ » r /« / â -' lien , voilà
aalii ton oreille .

LLXXIX .
Le Nsrijuis cle Louvois , Î Ii -

nilìre ä ' Lrat cle Louis XIV .
étant mort subitement en
1691 . on lui ür l ' èpitapbe sui¬
vante :
La mort 2 tort ä ' avoir ravi

Louvois ;
( i 'etott sans âoute unetêteex -

cellente ;
biais au moment yu ' elle en

pr ve le koi ,
Lite lui rencl rrois millions äs

rente :
1.2 mort n ' s pas tant âe tort à

cs prix :
Le cju ' eäe renä vaut bien ce

9U elle 2 pris .
lXL . 8on , : om âe famille

êroit '/ èÂer-, par anaZr .
ârâ .

Ll . XXX .
Labriel berblem , prince âe

Lrsni ^ îvanie , s ' ètanr révolté ,
par l 'inlìiAsrion âes Lurcs Lr
âes Lartares , contre son leAiri -
me8ouverain , l ' Lmpereur per -
äinanäll . Lt proposant un jour
ses motifs en Latin aux Lrsrs
äsns une âtète , mais â ' unema -
nière , ^ ul blelía la purere Lrla

beauté âe cette langue ; il re -
ponâit à ceux czui l ' en averri -
rent : L /i Krerr / /l/ eMvcrr , ^ « e /
carrée / èorrr ^ e r/e prr / ère » , prrrr -
L » e / e » ' e » / rrrr r?« c« » -/ e / ' ^ m -
/ >eee « r- r/ '/ IFerr-aZrre ?

LLXXXL
Le prince â ' Orsnjvs étant ar¬

rive en ^ nAleterre , pour sau¬
ver ce kìo ^ aume âe la rirsn -
nie äs Pâques II . on 6r uns
mèâaille à Lonclres , représen¬
tant â ' un côte le âir prince
avec ces mors : per -rrFrl trvr « -
^ « rF<r / >» re/?rrr ^ « or/ vr'o /e» ka rre -
^ « r'rLrr </ o « ce « , ' / ûic />/« r
/e vr' s /errce . 8ur le revers on
voioit le même prince à la têts
â 'une conbâèrable /lotte avec
cette inscription : '/ rr» §rrr// r>r -
/ / vr-ràr t?« r ireL ' e/? /rrn » e vrFor -
r ê e» / -rve » »- à p <rr-/e ,rrer»c .

LLXXXII .
La première maxime âes ? o -

litirjues l ranqvis s roàivurs ère ,
r/ rre /e // « r rr ' e // />-rr e / c /rrve r/e
/ rrrra /e , rr ' rr/>« r rerrsrrc , « ce ^ rr'r/r
r/r/ èrrt , r/ e /a A^ rr /er ^ « '<ì r/es
/s/ rrr cà -- -/ r . pour ne point par¬
ler âulloi Louis XIll . son prc -
âècelssur , il avoir li bien spris
cela äu Laräinal äs picbelieu ,
9 » il en äonns une prouve su
L) rrc r/e pêrrr/ orrre , Amiral âe
prance , Lc au Oranâ - krieur son
frère . Lar ceux -ci a ^ ant ère mis
mal clans l ' elprit äu lîoi parl ' in -
triAue äuäit Laräinsl <>ui avoik
con ^ u uns bains mortelle con¬
tre eux , ì Amiral se retira en
LretaAne . Lolloipvurlesper -
äre se servit â ' une feinte , Lr

v ä 5 après
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après avoir allure 6s nouveau
Is6 , an6 - prieur 6e les bonnes
graces , illuimandadefaire re¬
venir ton frère en ces mots :
Ms » Lo »//-- ,/ s vo « r/ tt -v /s --- 6 --, -
/ !- - , L7 " ^ » vor «

( I " » vor - 0 / - ore ^ ,/ » ' -/ -- ' s « rs
» 0» / -/sr -i s />/>- e />e-- -/e -- ^ « e
vor« , pe pauvre 6ran6 prieur
eblour par csrrs eguivoinus ,
parric auditor pour slier rrnu -
ver son frère , à I ' a ) anr persua¬
de après beaucoup 6e conrelìa -
tions , ils renvinrent à Is tlour .
Mais le Roi donna or6rs 6e les
mettre en prison . 6 - « -» n» r/ / / / -

/ / or - e r/ e / -vrsee , r/ e/ -» rr /« -» orr
e/e / / e-r -^ / p . frv . , 0.

cpxxxm .
l7n Oafcon poria -rt à Paris

un cotter fous son manteau , 6ir
à un crocbereur , rzui s ' uppro -
cboir 6e rrop près ; // errre ro / ,
« rsi srrr / , rrr es / / è - or « rv -i / » k .pe crocbereur s ' arrêts , Lc le
6afcon avoir à peine marcbè
dix oudou ^ e pas , qu ' une pièce
6e son cokrer tomba ; ce ĉ us
le crocliereur volant , il cris su
6sscon : Mo »/ re « r , r -i -» -7^eL
inre earr/e r/o vor - e /rtt , ^ rrr e/ ê
- omööe .

6I .XXXIV .
/ ^ polìroplie 6 ' une ^ ngloife ap¬

pellee OIin6e su Roi 6s
prance pouls XIV .

/ ^ vaincre taut 6e fais les forces
s 'atloibliffenk .

'pu iriompbes , I .ouîs , maiz tes
peuples gémissent :

pa prance avec douleur a6mire
tes banks fairs ,

Pr ta propre grandeur accable
tes fujers .

pouis , ru veux courir 6e vicloi -
re en vicloire ,

Mais prens bien garde aulllde
triompbsr en rain ,

^ u feras , il elì vrai , raffaliè 6s
gloire :

pis c)uan6 le ferons - nous 6s
pain !

Rappelle ta bonté , conserve ta
mémoire :

krens garde , gu ' en parlant 6s
loi quelque Lcrivain

Kedlfe , czus pouls , pour vivre
clans l 'bllìoire ,

blous a tous fait mourir 6e
faim .

() ue peux -ru délirer ? mille 8e
- mille lauriers

pe foui nommer par - tout le
guerrier 6es guerriers ,

la grandeur eit prévue 6i -
vine ,

paisse - nous 6onc iouïr 6es
clouceurs 6s la paix :

A » o/ / b » c/ / e c/o^ êr » -/ ' o / / -> o-'
kor / tt/ ortt

^ c - / or vic / o / ro / » -» / » o ?
6PXXXV .

pcsprinces 6s ponde §c 6s
6onci prenant un / our !e 6r -
vertillemenr 6e la cbasse , il
arriva , gue le 6ernier ne fs
trouva pas au lieu , viì la cour
6evoir fe ren6rs . pe prince
6s 6ondè èrank clans un grand
cbemin pour l ' attendre , 6e -
mancla à un pailan , s ' il n ' avoit
pas vû le prince 6e Lonti ? /Vo » ,
Mo --/ro « - ' , répondit le villa¬
geois , ms / r/ ' s / ^ / o » v » n »
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c /cev /r / / c ^ » e/ / / ^ sc -ort « /«
c /âec , » ^ c/ cr Cotter .

sl - XXXVI .
On lloi 6es Incles avant ap¬

pris , qu /Xlexanclre ls6ran6 s ' e -
toit ren6u maître cls tome la
kerls , lui envola cler / rmballa -
cleurs , quisvoisnt les cheveux
blm , c >, à la Karde noire ,clout cs
? rincs kut sort ervnne : à pour
en äc'couvrir la cause , il lit as¬
sembler cies ? li losopires , qui
avoient toujours palse pour sa -
vans . Xlais comme leurs rai¬
sons ne lui plaisolenc pas , nn
clés /Xmkastacleurs clit : XÊ « e» »',
»/ »r àve « ^ / « ?tt ^ /-r » er , » »r
è -rrôer / s « t , « orner , />,r ," ce ^ « e
« «r e /rever /Lt / o « t r/r rir «At <t » r
/ >à vrerrre ^ « e » or /-/r ,7>er .

! 01 . XXX Vis
! Oomms un VîLielor alloit

entrer clans vn vaisseau , qui
: parioit poun - le : tn6ss , uniln -
! lofoplis lui clik : M -« rtt» / , ort

e/ / - ee -- » e ra « / ' c , e e/î »rent /
O , -er >,» « « » / - « ve , rèponclit le
XIa elol . Lt to ,'/ (H » r/ s' er e ?
( ,'orrrrrre /7 s //ort « /,? peeöe , / / r ' ê-
/ev « « « c/ / » n/ er^ê te »r/>ète , L «' / /
F / » r / uvt« er ^ e « r,ec / s ^ rrr ,/ /re .
â to » / kr/ ^ r « / / / / /, e> rt
r/o » r rr» « rrcne . </ or « //« / c />ir -
/ è > eo « t , » r/ » êerrer / ( ,',>tvmerrk
r/orrc , reprit le ? lnlvl » plie , o /èr
t » tevrcttne / ô »- me »-, /»er / r/ rre tr>« r
te ^ rrcèt .- er ) ' o « t /rè ,7 ,' -7 /Ärrt
- « e t «^ l / r 7 / ,' tr ter/, e , « r> e . XI o n
lìeur le kkilosopke , reprit le
Xlarelvk , quoi qu ' on en clise , je
crois sr oir autant cle raison que
vous : mais áiles - Mvi un peu :

vu elì - cs que votre ? èrs elì
mort ? l ort cloucement clans

son lir : Or tous vos Ancêtres ?

Oslamênis manière sort trsn -

quilemeut clans leur lit : / /Ä /

tss -i-' / rea - / r sVir / o/ o^ /ie , repartit

le Xlatslor : ctMt « e» ^ »/ è« -r/o » r
r/ « rm vor » mettr e 0 « / / t ,
to « r vor ^ rrrètrer ^ »/ ortr ?

06XXXV1II .

(Quelques Ii eu res après que
ia bataille cle I . an6e fut Knie ,

le Xlarecbal cle OuxembouiAss
vovant environne par une iou¬
le cls dcnèraux , Xîarècbaux <Ie

Oamp , brigadiers , Xlajor » Lc au¬

tres OKciers àe ion termes , quê
vsnoisnt le soliciter sur Is

signalés viLioire , qu ' i ! avoit
remportée ; L7 - L/ s » / àr e « -

/ lr /tt , leur clir - il en riant : Oot » -
a/ »/»cFern » t -?o » r cette />rr -

t /r / Fe ? Vomme ion is reFarüoit
l 'un iaulre , Lt que l ' on ne savoir

que lui rèponclre , la plupart

ètaut cl' avis , qu ' on lui clonnât

le nom clu lieu , vu elle s ' èroit
6onnès , suivant la coutume ;

/ Vo » , ,17e ^ e « nt , rèpnnclit Is

Xlaieclial , » o » r / ' /?/ </ >-7/ eroi -r

s ^ r/ t / « e , / / e» r/ e r/ rre / /r èa -

t -r /L'e r/ e / âr / e / / / « « // , a r/ / re , /«
K/rt <rrFe <7e / ' rt / èÂe . II leur niar -

qua ainsi la quanrirè clés morts
cle ses L,ens enralles les uns sur

les aunes , clsvaut le camp re -
tranclte clés tallies , comme 6ss
saicines clans le ioW u ' uns

sortereû 'e . kour cerre même

raison on 6c une mèclaills en

ilollanâe , représentant le lìoi

cie la Oranàs LreraZns avec
cette
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cerre Inscription : 6 « à « mc /e
6 -v/ » -/ / ' / nonrc / ^ /c . Lt au re¬
vere uu boron poursuivi d ' un
faucon , celui cilejerranrlur Is
beron par force à l ' autre Is
perdant de ton dec , avsc ces
mois : / . s vsrnc « pr , ce /c vs / » -

Ol - XXXIX .
d ' aukeur du .Viercure Oalant

a ) ' sni donne les bvurs - rimes ci -
dell 'ous à remplir pour la cam¬
pagne 6e Louis XIV . de I ' an -
nêe 16 ^ ; . avec promeüe 6s
donner une médaille à celui
cpri suroir Is mieux reülli , un
elprit rrès bien - lair compola
les deux sonner « luivans .

§« r /er /o rpr/ rs / r/ r r/e /a
i/eà>. il/ . 6 « / /-
/a « me /e tî> s « r/ , ps « »'

/ ' s » » êe
80 ^ I^ L ^ .

Dans tour ce yue je lais , la
^ ulìics ett mon

/ties exploits I ont lsir voir al¬
ler 6e rouies />« >-» ,

Oès lors ĉ ue j ' entreprens 6s
lorcer 6es rempar-lr ,

On voir czu' en ma laveur la vi -
êìoire ârr /e .

^ Iler ! Voir ! Lc6 ' sbor6 Vain¬
cre un fr -^ ra'e ,

8urpa6er en valeur le plus
grand des Oê / arr ,

8 ' expoler mille lois au milieu
des äs -r ^ r ,

Lraver par - tout la morc d 'un
courage i » trr /) rr/e ,

V 'un Soldat §r d ' un Loi rem¬
plir rous les à / à 'r ,

Oombattre vaillamment pour
le maintien des /or> ,

/ rllronker les périls , etlu ^ er
les remperrr .-

L etì ce r; uej 'gi fair voir en
cent endroits </rvcrr ,

l^ on point dans Is detìlein de
faire des

lVlais pour donner un jour la
paix à l ' l/» rvcrr .

f La Loine en Irlands .

5«r /er p - e/>a , vrrj / r </e /a Lo »» -
/ >s§ » e </e / . »« rr po « r

/ o » r0§p .

80lVlvx7 ' .
Dans l ' erar oujeluis , j ' ai bien

beloin d ' un Au / c/e ,
Votant mes ennemis courir

des routes p -rrlr ,
kour rentrer dans leurs Liens ,

pour forcer mss >c»r-
P « »'rr »

^ e crains czue le malbeur con¬
tre moi ne rà /'r/e .

^ lon regne de tout rems s pa .
ru ii , a />rr/e ,

tzue je croiois monter au
nombre des Oe / imr ,

8ans m ' expoler comme eux
aux périls , sux / l>/Lsr ^r ,

^ e retìois dans ma cour tou¬
jours ferme , r » rrc/>nre,

8elon mon bon plailir je don -
nois des à />/ v/r ,

8elon ma volonté je dilpolvis
des /o /v ,

8ans craindre les ecueils non
plus cpie les rcmpettr .

dependant aujourd 'bui par
ceur peuples rà ' ,-r >

jk
' âe>°e

l!!Û

lkis"
A ^

îe. Gl !
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M -
Wie L
irecit!^

1,/âtkk ..
, v <>-
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tri » !
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ì
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se vois 1i sort borner le cours
6e mes Lo /r^ » ê er ,

Ou ' il saur <̂ uc jemecacbeaux
^ eux cle I ' l/» / verr .cxo .
LesRran ^ois a ^ ant prix en

1692 . sur les Mies Is ville
6e Xamur , irrem une médail¬
lé , 9 » i reprèsenroit te Roi 6e
Rrance avec un ^ ran6 camp ,
emportant une ville bien mu¬
nie , Al 'armèe îles Allies 6e soi¬
xante mille bommes à côrè
avec ces mors : v //?or / a
te/ ler , c ' elt - à - clire : Lav / è?o / re
« / me </ '« vo /r à rêmo /» r . lVlais
les Allies , après avoir repris
ls6ire ville en 1695 . en brent
uns semblable , représentant le
Roi 6e la 6ran6e - LretaZns
Luillaume le 6ran6 , avec une
puissante armée , occupée 6 ' un
semblable travail , à la vue 6e
cent mille bommes 6es enne¬
mis , avec ces mots autour :
/ ) / e» --/ r, Ftti r / r /c r/er » /er . Lette
vicìvireèranr 6 ' autant plus lÌA -
nslèe , 9 » e cent mille témoins
valent nueux , 9U6 soixante .

oxci .
R ' Rmpereur Lèopo /c/ Ie Arsnà

eroil sans conteiìarivn le plus
invincible , Lr le plus àZulìs
6e tous ses ? re6ece6eurs . Lsr
il saur <zue tour le mon6e
avoue , 9u ' il n '^ a eu aucun
6 'eux , 9UÌ ait soutenu lì A>o -
rieusemenl une guerre 6e 6u -
rce , remporte tant 6e vièìoires
b ^ nalêes , ni reconduis tant 6s
pais sur 6eux ennemis à la sois ,

iì ruses §c 6 puiûsns . O ' elì ain -
iì , 9ue son nom cloublement
beureux , Leo/ o /</« s , repon6it
julìemenr à la 6ouble pre6i -
Lìion 6s son / tna ^ ramme : ? e /-
/o àor , / ô/c </«p /o , c ' elt - à - 6i -
reeomôsri </e « a? esvem / r ,
/er Troer /er I >s » Lo /r , ^ r ' / /r
orrr « » ào /e / / />«« » / ' e» 0 /
r/er/ rv porrr mo / .

cxLn .
Les bommes mesurent leur »

besoins à leurs cupi6ikès , plu¬
tôt ĉ u ' à la nêceibrê . 8 ' ils vou -
loienr le borner , ils rrouveroi -
enr 9 » e mille cboses sont su -
perllues , 6ont ils ne croient
pas pouvoir se palier . LesLir -
-« » / rer vaincus par L« r /« r , vin¬
rent lui ofrir 6e Zran6s pre -
sens : ils le trouvèrent occupe
à saire cuire 6es raves pour son
6inè ; il ne voulut point rece¬
voir ce qu ' ils lui okroient : l/«
Homme , leur 6it - il , ,/ » / / è evrr -
kerrre r/e / / />e« r/ e e /ro/ èr ,
Frrrrrr/ He/ ôr « </e votre or » / </e
vot - e « r§e « t .

8ans ksire tant 6 ' sprêks ,
La vertu se contente , ÜL vit

à peu 6e srsis .cxLlii
On 6 >t 6ss manières cì' aZir

contraires 6es kran ^ ois Lt 6es
LtpaAnols , czue le Rrsn ^ ois
porte les cbeveux lonAS , ìLt -
paAnol les porte courts : le
Rran ^ vis msn !; e vire ât beau¬
coup , l 'LspsAnol man ^ e len¬
tement Lr sort peu : le Rran -
^ ois se ssir servir le bouilli le
premier , l 'LlpaAnol le r-ôri : le

Iran -
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Francois met 6 ' or «linaire Is

vin sur l ' eau , i ' plpannol mer

l ' eau sur Is vin : le l-' ranqois
parle volontiers L- table , l 0 -

spaAnol n ciir mor : le l ran -
^ ois se promène « près le repas ,

l ' Lspa ^ nol ciorr ou s ' alliecl :

le pran ^ ois marcbe vire , l ' O -

1pst ; nol marcbe posément :

les laquais prauqois suivent

leur maître , ceux clés Llpa -

Inols vont «levant : leprancvis

pour saire lÎAne à quelqu ' un
6e venir à lui , bsull 's I« main Lc

la ramène vers le visage , l ' IÌ -
spa ^ nol pour le même suier
baisse la benne , Lr la rabat vers

les pies : le François «lonns par

civilité le baut «lu pa « è , l ' pspa -
Anol «lonne le «lellous : le Fran¬
çois entre à sorrle6srn :er6e

la mailon , l ' LspgAp . ol p encre
Lt en sort le premier : le l ran -
90ÌS 6eman6e l ' aumône avec

soumillion , Ilüspairnol la 6e -

manlle avec une espèce cle Lia -

vitè , qui ressemble beaucoup à

l 'arro ^ ance : le prancois rè -
«luir à la pauvreté venil rout
Irormis sa cbemise , la cbemile

slì la première cbole , «lont

HspaAnol se «lésait , sarclant sa

lrsise , l ' èpèe «!àle manrsaujus -
qu ' à l ' exrrèmite : le bran ^ ois

mer le marin son pourpoint le

clernier , i ' Isspaîrnol commence

à s ' itabiller par là : le br .mcois

pour se boulonner commence

par le coler , Lcbnitparlscein -

lure , l ' LspsAnol comme «ice

par la ceinture Lr birit par le
coler .

OXPIV .

kln r6yz . lVlonlieur 6e 8sint

Qlon , bitvo ^ è 6e bonis XlV .
au lloi «le «Vlaroc , lui «sonna 6e »

éloges outres pour okrenir 6y

ce Ibi «ice !a permillion 6 ' aclie -

rer 6es grains 6a s ses lscars .

On s!r là - clelîus u » X1 r 6 rÌAal
aller joli , qu 'on ne sera pasia -
ckè 6e voir .

à - / t , -»o /- e srrKor «se
VI à II O cl .

Oescsn6anr 6u t , ra -, 6 Vlsbo -

mer , lvoi 6e iVl /VIlOO , 6e k L / ,
6 s 80 > , 6 e I «'Vt 1001 .

8r / ' ,r 5 « » ^ cr» ee

t r » p ' : ,-« ee ,
llrr rre / ? orre / ek .

<7e » ' c/ / «z«« e , ^ l>r-^ rr -/errr -/ rEerree ,

t ' e / eve «r » , / e/ l » r , / e ri -at

r» ee / ! / - rr/ « « r» ,

O » à rorrt / >-«« -- e, avr > c/ r, / >«rrrr .

oxov .
On prélat a ^ anr envis 6s

porter un cbapeau rouZe , ou

6 ' êrre Oarclinal , envola un
jour au pape Orbain Vlií aes

cer «ses > qu « n ' eroient pas meu¬
res , ma «s encore routes «erres ,
sur une allierre 6 ' arvenr a >sc

ces mots autour : / e / rn'e » r, 5 e -
' t . elì -à - 6 «re : e / -

/ er arnre « t ,< P »eo «/ , e / a r
r ^ vorrs «/ e v «rt » e / à / ers 8ur

quoi ie pape repli « ua e «i sou¬
riant : / l / r / r o5 ,7cr » t -5os trnv / o

/ s / e r' rr /a /̂ eerrt : <seit à - 6 >re :

/ s// e .r rorr ^ rrvrrt «/ '«:re 5re ^ t <r «/ e
e ,«r r / err «r >/ '«ratt 'er , ^ rn «es

e « ,pe >5e » r , / e reeerrom / ,r e5 » -
/ e« , ' / è / er / . cxblvi .



LI L0N8 ^1018 .
4 Zr

LXLVL
Kn ' /e / r/c L/ Fe ^ o) '.

Les exploits valeureux , ĉ u 'en
lralis II 6r ,

Ln peu cle mors le peuvent

sprendre :
^ (Hr 6 ' abor6 ^ ,Aè » e Is ba¬

ric ,
-L Lrc « / a » e il 5s laisla pren¬

dre .
cxLvu .

bllonbeur ciu ( / Ll L 8 U L
blanebi sous les armes au ser¬

vice 6s la prance , 6r uu jour

un r >cs bel exploit . Le kioi

a ^ anr envie . 6s voir ce La
pitaine , commanda 6s le lairs
venir dans 5on 6 , nricliambre .

I .ui s ' claur gressins avec rours

sorts 6e respct , le lvoi loua sa
bravoure avec promells 6s i ' a -
vancsr avec le rems . / Llors
ce rourier merranr la main sur

sate e , repartit avec une » ran¬

cis presence 6 'elprit ; 8r > c ,
r' / c/ l rr ?» r . Le bon mot euc

l ' agrèmenr 6u lloi 6e manière
cpsrlle 6c aubitüc Lires - 6 'Lsca -
6re .

LXLVIIL

Lin grand prince à qui les
pointes 6 ' esprit èroisnt ^lraru -

relles , parlant unjour L sesiVli -
nilìres 6es arliüces Lr des ruses

6s la lauüe politique , Le ĉ ue la
vie 6es Lsprirs malksits n ' etoir
c>u ' uns luits conrinuelle 6e

sourberies , 6ic en6n sort pru -
6emmenr : Le / » ? Me
/a prem / cre / orr , /« c / i/ / r ro >7 »-

MÈ // // / me / s / èco ?/ t/ e
/ s / r , // / c - ^ // / «/ / ,/ e .

LXLIX .

Llogs 6e la rVloucbe .
La lVloucbe elì compagne 6s

I ' bomme rours sa vie , à goure

6s cour ce cpsil mange , bormis

6ssbuils cjui lui ell un poison
mortel . 8a vis n ' elt pas lon¬

gue , mais agréable , bile a cet

avantage , cps a ^ ant peu à vt -
vre , elle rrouve loûjours la na¬

pe mise , Lcl ' ondiroit r>ue c ' elì
pour elle , c>us les vscbes tour
le laïc , Lr les abeilles le miel ,

«̂ uilonrlss plus 6ouces cboses
6e la naruts . bile se mer - la

premièreàla table 6es Ilois L ?
sair l ' elsai 6eroutes leurs vian -

6es . bile n ' a point 6e ronai -

re assurée , mais vagabonds à

la tacon des Arabes ûc 6es bet¬
tes , elle se coucbe par - tour ,

ou la nuir la surprend ; car el¬
le aime la lumière , Lr ne lait
rien 6sns les ténèbres . Ler

poètes seignent , ĉ us c ' èroic au¬
tre sois une iVIulìcienne .

LL .

Le prétendu prince 6s (dal¬

les èlant alls en 1708 - » vec la

botte pran ^ oiss , sous IsLomtS
6e pourbin , saireune 6escents

on Lcolle , ou 6ans la Llrande -

Lretagns 8eptentrionals , <8î
son dessein avant ècbous , on

6t une médaille en blollande ,
oû d ' un côté ledit prince en

barnois , monté sur une ècrevi -

cs , slloic à reculons vers un

moulin à vent , avec cette in¬

scription /
A - / Â / r r/» vo ^ /r^ è ,

L ,
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Le ve « r e /? So » ,
»-rc « / v» r .

r^ u revers le representoit Is
niême krincs svec un pie6 6e
ner , quis ' eten6oit6e ? srisjus -
qu ' à L6imbourg Li ces mots
autour : ,
0 « « « rZ Lrr/ ir /Z/rr r/? <rceo « oSe ,

à er e»/ « » r o » t « » re / » es .
LLl .

/s Lâr ^e
r/ e / '« » >708 .

Lin Lascon 6 ' bumeur gogue¬
narde .

Arrivant 6u Lamp akaris ,
/ ^près l 'attàire 6 '^ u6enar6s ,
8e trouva , 6ir - vn , fort surpris ;
L ' ètort 6e voir que clans les

rues .
On failoitpar - tout 6es gran6s

seux ,
Lour une Ilaraille per6ue ,
Lomme pour un succès beu -

reux .
à ! Ls6e6is , riant sous

Lappe ,
Laosucs , vous laites , leur ciit -

U >

>^ inû que la pierre à tutti ,

klus 6e seu , ranr plus on la

frappe .LLH .
Lin Lvêque ecant le plus sa -

meux guerrier - 6e son tems , lut
enbn sait prisonnier par un
Loi voilin , avec lequel il ervit
en guerre . Lelui -ci lui a ^ ant
pris la cuirasse , qu ' il avoir sur
le clos , l ' envo ^ a au ? ape avec
un billet en ces termes : L-u /«
« » e /"» Se « o » r seo » r r »'o « vee ,

vo ^ er ; / / c 'e/ Z ceSe c/ e vok »e ^ ?/ r .

LLM .
Les circonstances surpre¬

nantes , que les Histoires nous
marquent cle la Marcbe 6s
Hannibal par les ^ Ipss , nous
pourroient faire croire , que ce
n etoit qu ' un conte cl , imêrique ,
lì nous n ' avions pas vû 6s nos
tems un plus grancl Hannibal
Impérial â l ' ekonnemsnr 6s
tours l ' Lurvpe trancbir les
^ Ipes avec le gros canon , Lr
pénétrer beursulemenr en Ita¬
lie l ' an 1700 . par - cleltus les
roclrers les plus inaccessibles ,
Li par 6ss précipices Lc abîmes
borribles , malgré les kran ^ ois ,
qui en garcloient bien tou - les
passades . Les pauvres rodo¬
monts ne laissèrent pas 6e se
moquer kaurement 6s cette
entreprise en 6es termes pi -
quans : » e ^>0ttr>o/ r » r
oro / re / es 8o / cZ-rtr / m / >èrra « x

a /Vc-r / r rt ' r -
mr » </er » Ë . .Via is la prurien¬
ce 6e I incomparable prince
LLMlMclebîVVOVL , ayant
fait jour partout , Li surmonte
tous les obstacles , les surprit
comme un coup 6e ronnèrs , 6s
sorte qu ' ils se turent subite¬
ment comme 6es grenouilles
accables 6 'un 1roi6 inopiné au
? rii items . l ' out cela clonna ma¬
tière à 6es vers latins , que l ' on
vit peu - après rèpanclus par les
rues 6e la Ville 6e Vlilan .

/ r -r /i .ri-r pcoretrat Lrr -
ms » / » / - r/ rZ/ r à

<rvr .
L ' elì
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O ' eff - à - 6 !re : ffcr

s^ « » r / nrre /cs / i /^>rr , orriperrêtr -r

err / ra / re ,' ô Lo .̂ , c ' e/ l e» urrr » ^ rre
t » verrx rr « » / lr§ /e .

LOtV .
On efprit curieux 6r fur les

fuccès Ireureux 6ss armes Im¬
périales en Italie I' an 17o2 . ee
beau Llrrono6iffi ^ ue : / -Opcr » -
ror ' (ffrf /. or Oc /- c /. ffs /- ,' r O ' elt
s ciirs : / ' àperrrrr vs ^--rorrr -
^ vr c/ vs fffvrrr ^ orr .

0 ( iV .
l . es krinces ne lauroienk

prsnclrs trop 6s precautions
avant cprs 6e äonner leurs or -
6res , cjui onr fouvent 6s fâ -
clreufss confeizuencss, Lr czui
four 6es maux irreparaliles ,
c;uan6 ceux <̂ ui les 6onnsnr a -
^ , ffsnr par les mouvemens 6s
<puel ,pre paillon . 8,/pàravoit
la reputation 6 ' crre le plus Ira -
ffils lffrilofoplrs 6s fon tems ;
l ' pmpereur Orr/ / -rrrkrrr I ' eiti -
m « ic tellement , czull le tsiloir
affeoir à fz 6roite 6 :,ns les fpe -
Ltacles ; cens Francis faveur
6onna 6ela jslouffsà /j ^ /rrarttt ,
^ uoi ^ u ' ii fur premier IVliniffrs
à I avori . ^ e ne fai par cprel
mallreur les Vaiffeaux , <; ui a -
porroienr le trie </ ' / l /cxsrr -/ , -rc -r
lls «/ / rrrrrr » op /e , tarffvient à ve¬
nir : Is famine eommen ^ oil àfs
mekrre6 !ins Is Ville , le peuple
murmurvic : On cris en plein
tlrearre s Oorr/ r̂rrr / rr , c ûs l ' in -
Arsr 8o/, sre >' srrêrnir les rents
psr fon srr ma ^ ic^ue . f . Ilmpe -
reur fans 6eliberer ffavantaZe
à furs examiner la sirole , lul

fft fur le clrarnp tranclrer la tê¬
te, yuoic>ue ce pauvre klrilofo -
plre fur aparernment innocent
6 u crime , 6 onr on l 'accufoicfur
6 e très - foilzles conjectures .covl .

On certain âmffaffscîeur re -
proclrsnc à un 6 ran 6 - Lapitsl -
ne , ^ u ' il ervit iris 6 un lailleur :
Oc /s c// vrvrr , repartir I 'autre , A

7 cp », rv « m « « core / ^

/ c r» v/ » rc / cr pci / rr ' srrr .cevn .
ke » 6antla clsrnière Auerrs ,

il 7 eur en prance une ii Arsn -
6e 6iferre 6s vivres Lc cl' -u nent ,
csue non feulement les 8ol6ats
mais aulli les Officiers 6s 6i -
ffinLtion , fe virent for-cês à 6e -
man6erlapalfa6e . á ^ ant 60 ,12
concerte un jour 6 e fe jener
pour cet effet à clivers partis fur
le clremin 6 e Ve , failles ; il ar¬
riva cjUe -Vl . 6 e ? ont - ( lliartrain ,
8 ur - Inten 6 ant general 6 es fi¬nances , eut l 'avanture 6 s rvm -
lrer le premier fur eux . Oês
c; u ' il approclra 6 e la premiers
t>an 6 s , lo compliment , <̂ u ' orl
lui lit , fur 6 e iui 6 eman 6 er iix
cens piffoles . Oe 8 e ,Aneurns
volant aucun mo ^ en 6 e i ' evi -
ter , leur accor 6 a la fomme ^ u,'
ils lui avoient 6 eman 6 ee . 8 ur
^ uo ! les 6 irs Officiers en le re¬
merciant trèz -Irumlffement , l ' a -
vertirsnr , czue s ' il Iui arrivoic
6 e rencontrer encore 6 ' autrss
lran 6 es , il n ' auroit c; uà 6 irSt
à ^ crrrr , / sr clr/ «/ ? . .ffprès
cela il pourfuivit fon vo ^ aAS
Lc autant 6 e l'ois ĉ u 'll vint a la

ü e ten -
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rencontre 6 e quelques - uns 6 es -

6 its partis , il leur 6 it 6 ' sdor 6 :

ssic ^ errr / ,/ « » ri « rr / c . 8 ur ces pa¬
roles ilslui tirent la reverence ,

Lc le laissèrent passer . rüinli cs

pauvre Intenclant 6sn5a slleL
cber , Lc ètsnr entin arrive au¬

près 6 u lìoi , il lui raconta , com¬
bien fa 6an5e 6 e paris à Verfail -

les lui avoir coulée . ÌVIaislelloi

en rit à rentre 6 èl >outonnè .
LLVlll .

lin ? rè 6 ic » teur Oafcon 6 e -

meurs court en cbaire . II eur

beau 5e 5rorcer le front , il n ' en

pût rien tirer . II làllur 6e5cen -
6 r s : Orr / erirr , 6 ^ c^ rcrrrr , 6 it - il ,
en prenant conAè - 6 el ' rìu 6 itoi -

re , 9 c vorrr / riÈr , « orrr perrics
« « c ^ ciie / rrcce .

OlilX .

lin lailleurètoitlì accoutu¬

me à 6 erol >sr , lors qu ' il 5ai5oit

6 es bsbirs , qu ' il no « ' en passoir

pas même en 5a !5anr les pro¬
pres babits . 8 a lemme s ' en

étonnant , il lui 6 ic : ^ ,rr / rlrrvrrrri

/ rerrr - ricperdre rrrrc / r öorrrrc êrrir -

/ rrric , ^ rre 9 c « c rrr 'c / ror ^ rrc pût
»« or rrrèrrre , ric cr « r'« tc r/ ' v/ >« r -

^ rrcr ^ rrcir / rrc Er e « / >- èr « roi .
dX .

8 ur la Aran6s6i5ette qui re ^ na

en prance l ' an 1729 .

>l .orrr 'r , rr-vr « ri iîoi , rrrr̂ orrr -

ri 'ûrrr / c ^ ort

iicrrri ûrcrr pàt rrvrrrrt
»rrort /

i >o « »'F « oi » c / rr/ cr - « orrr cctke
/ rsrrr / rrirrtÊc ?

Mc c/ i rirrrc , r / e/ i ri r « r , « r« is

cFc c/ i « coc // rrrrc .

^ cc / rkcL - irr , Lorrrr , car c« Lar / -
^ rrrrtirr rrrrrr » ,

ii / rrrrt r 'àrrr - iicr , ^ /rorrri 0«
s ' rr porrrr ric porrr .

lie tiûrorroFr rr/ rêc .- i -iû / Li -

Dip / p/ j o ' r /̂ i à rirrc / i ' rrärrr / jc -

r« c» r ricr / icrrr -r rier irr , ^ rrr / ie
orr / orrrrc i ' rrrr / 70 - .00X1 .

lin pauvre journalier avoit
coutume 6s 6ire : (^ u ' il Aa -
Anoir tons los jours cinq panis
à travailler , lin 6eles voilins
lui 6eman6a , corrrrrrcrrt ri irr
Portas coir ? i/ ' crr prcrrrir rrrr rè -
pon6it - il , 9 'c » ^ t-rrc « rr , / crr
»'crrris rrrr , ^ 7p - c / cricrrac . 8nr
quvil ' sutrelepîiaûe lui expli¬
quer cette énigme : Ht 'err prerrri /
rr » , repartik -il , porrr -moi .-̂ ' crr ^ ct -
rc rrrr , ic -io » » » rrt « >» « i -eFc r/rc -
rc .-^ ' err » crrrir rrrr , « rrrorr porc r ^
9 ' c » prrrc ricrrar ^ r« cr err / rrrrr .

OOXII .

On parla à lîome 6e faire pa¬

pe le Oarclinal LOXr ^ . pas¬

quin 6it 6 'aboic ! : prrp « ii . rrrr
c / i orrrtro rrrcr ,rr§r rr-r r Orr rrc r/ rk

prrr i >/ crr , prr / -r, ii «rr <r . lûs liar -

6inal rêpon6it :
Vans 5o !coci 5mi ne te con -

turbec ima ^ o :

Hll 'et i ^rrprr êorrrrrlì iiorrrr

papa lvrec .
L ' elì à - cìire : ( iue la vaine fan¬
taisie 6 ' un folêciûne ne vous

embarrasse ; ^ o vous assure , qu '

on auroir un Lorr Pspc , ti iicrrrr
leûevenoit .ccxiii .

/ « pnicrrr - ^ 7 irr iirrrvo » rc

icirr / .r -rte , ^ rre icr / ioilrrrrriorso » e
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ovt / ttt'r vor> t/ o ro « 0 romr , A
/ >rrttc / ptt /omo » r t/ <r » r /or ^ » orror
^ « tt ^ /Eor or - t/ovâ oo » rro / '
/ /̂ / ><r§ » e tttt / 0tt >o/ />» / oo -/ rro
/ tt F / ttttoo , /r / ttt / y '/ rrottr /omo « -
t/ot / .or morvo / //or ^ tt / /r ^/? o,/ r
/ a » / ^ 8 . e » / lottot - M/ r t/« » r / o
/ >o»r </o Oam / oiro o» / M '/ lto , tt -
^?ror o» ttrv / r' / >/ / o /><?»- « tto / ôr -
00 0rtrttûrt / .v .' tl , 10 / o/ o />tt / tt 0r
rot/ott /t / oor , « » ? t/ <» » ô // o« t?» / >»-«-
vo - '/ o ol /Zomti » ,/ .' Lr Aelrel
6urcl , vis ein I ! ol ! .iu6er ! 0 0//
<rt / / ro .- II 5s liirjourpar le ; plus
Arancies 6i6icullès comme un
Oollanuois . Or e /o§o immor -
Stt /t/ o /o» r ^ /,o» ?o ^
o »»/ «/ /ott t/o cour , ^ r.-t ktto /oottS
t/o / / « rorpooroo 0» Mttttv -r // ô
^lttl r , vtt /^ „ oott » 00 , « « j) « -'
o » uio . 0 « psttt rs / r t/ tt « ^ / s O -
r /rot/rs / e t/ o / / « , /o-« /o mvt/o /o
t/o 00 r>-? /Actrtt , « - ?-tc t/ ' « » o ^ ?'^ 0
^ ô /o , « uoo /o^ » o/ /o; / / « //t-tttt /o / r
o » k ,/ « roô /o / ^ ///t ^ o t/» ^>01 r / » r -
t / / r <j/ / tt0t / / ro / -t, »- 00 o / o^ o» / /r

pr / / o t / o oorro / ??// >oi rt / » ro / Oro -
- ê - OOXiV .

On ne peur obliger par la
Force les princes à renir ce cju '
ils promettent , parce cpr ' il n
s poinr 6e Hikunal su 6sjlus
6 'eux ; mais ils cloivent être à
eux mêmes 6ss ^ uAes loir Fè -
veres . l . es / i/ / ><r^ » o /r6iFoient
6e O/oon /or O czu ' il ne violoir
jamais la parole , que pour ex¬
ercer la clémence , à pour par -
6on » er à les ennemis , 6onl il
avoir jure la ruine .

coxv .
/ ^ rilìote êranr un jour en

Compagnie , un faclieuxFemic
à l ' entretenir 6e clroles rrivia -

les Lr inutiles , lans Iui6onner

le rems6e repon6re ; 6c lui 6ir

après un lenz 6i5cours : ^ el 'aî
lrien rompu la rêre , grau6 ? lii -
lolopke : ? o/ » r t/ « ro « r , inrer .

rompit ^ rilìors , osr ^ o « 0 k' -rr
par êcor / ro . ocxvi.

/ // or , o » ve - rto /^ « o-/ o /r t/« » c
/or Ot . rr t/o oorr -rmor Fo » r ^ « r

/ om />/ o-rr » '/ r - o » or , ^ « 0 pttktr
o» rro / o» t> /or t/ / ^ o» /êo » r à
> tttt / o, ' / or / ê / For / v» / or t/ o-
vro / r / >« » /> oo »/ »/o ,/or / >o»r « r -
èt-rottor t/« ro/ ior / -„ /- / -o . Inouïs
8Force Otto t/o !/ / /,>-- ottrottt/ttttS
/ >tt --/or t/ '« » .4root7 / , t/ « / / ro / r/ /

^ / r tOttr rc,« / or /or
,-t-/ or o/o /tt o /- / ott » o , - tt .' / FtlF » / t
/or 0tt «/ r /or / -à ,>o/ tt/ or ^ /or
/ >/« r t/o/ ô/ j >ôroor , 0» /or / a // /- / -
t/ttror / , /o»F romr , „ 0 vo -
) -» /r - ttttttt / r /r, / 7tt à / » ooor , /s
^ r uo ?, / o t/ oo .nt / / « / . /̂ o « orr , / « r
t/ , r /o Otto , co » r t/ttosrr ot «ro »
/ / c-tt /ttttFor , pvttr à / >tt , tt t/ r< / /

1 ^ 0 Vvttt / ro / r ti / c » » s
/or / >or / >tt )-or ' / / >o » rr /o2 - ao « r
rrc « uo » t/or otv/ >êt/ / o» r , ^ o /<o ms
r ,> or t/ tt/ o / r o ? II n ' elt rien6s
plus aile , ro/ >« « t//r / '^ oooar , 6s
Faire Ian » uir votre Orêancier
pen6ank 6ix ars . / .o 0 » o /» -
t/ l̂ ttê t/ o 00 t/// oo « rr ort /o» tta

« « / / r mo « - / > / >tt / >/ / ^ » omott / osmco />tr » r / l 'ooott0 .
coxvli .

O ' elîbienlafauce 6es 6ran6s ,
s ' ils ne lonr pas aimes 6e kouk

! emon6e . On 6eleurs regards ,
Le 2 un
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UN fouris , une parole gracieu¬

se , touc cels leur gagne les
cceurs . II n ' en elì pas cle même

6eceux c>ui font 6ans une for¬
tune mediocre , il leurfsuk bien

6 ' autres cbofes , Lc lourent s -

xrès beaucoup 6e peines , ils

n ' ont rien gagne : le merits
même czui fsir sllmirer les pre¬

miers , (jusnà ils en ont , gtkirs
à ceux - ci Is lisine à l ' enrie .

kHIllkkls Hoi 6e iVIace6oins

avoir coutume cls clire ;

» e te « ort / ^ri » cer , c/ e
aimer , 0« /mrr .cxixvm .

f ' etrc / mrt / » m » / » c/ ie mortei / e

</ « / ' rirrce c/ ' O - a « ^ e , 6 « à » me

/ >'rec /erie , i / arrivs « » / öir , ^ « e

to » ret / erc ^ -r » c/ âte / e / à c / >â -
öre / etei§ » ire » t / » / -itemerrt , ^

to « tà / » / oir , « / a 'rê / èrve c/ ' / » re

petite ctirrceFe , ^ « i c/ eme « r » / ortt
^ riF » » te « « » e r/ er cà -rc/ eFer .

/ it / » f r̂i » ce / / è / o » / iporc / è e »
et » » t / « rpri / è , comme r/ ' mre

c / >o/ ê c/ e mo « v » ir » «§ /ne , / ô ?r

>lamo » ier àp / rerrr Äevi « , F « i
ctoit e» me me temr -rr -eceFe , / « /

c/ it , ^ « e cette ava -rtrcre re§ » r -

«loit / e fb -àe , ^ « i « àt moorir

pa /rr / si ^ er » » c « » xerme r/ e / à

rsce , msir ^ » V/prer pir mort i /

repieroit po « rt /r » t « » e petite è -
ti » ee // e / spae // e èc / aireroit tor / t
/ e mo « c/e . / . e / bi » ce mo « r » t c/ » » t

pett . / lprer pir mort » m / ait / e
/ è . r Koi r/ e / « 6 - s » r/ e / / - etv /^ -?e ,

6 « â « me / / / . / ec/ » e / psr / e

/«/ / re r/ e / èr irrcorrrpolr » -
ïî / er rrFisttt cr r >êrita / -/ eme » t ac¬

compli ce Pr -Pape .

ocxix .
Ile fameux msîrre 6es maxi¬

mes cle Is fsuüe ? oliricpie Vla -
cbiavel , aroit coutume cle clirs

cle Is fortune : A , e e ' êtottrme
/ èmme opi » iatre , co ' » me p / «/ r -

earv aatretv i/ « ' i / / a // oit l -arc / i -
me » t a ^ er à pa re » co » tre , / » r

/ âire tete , ^ a 'eFe p / ioir r/ o» -
» oit / a mai » , no^ a -rt / a / o ? ce .

à - i ^ » e / à // oit ĉ rre c/ e /-r / » « -
r/ e» ce po « , - / /r ^ a ^ rrer . (^ uvi
<̂ u ' il en loir : l ^ s proriciencs

I ) irine elì pourtsnr le vêrits -
l >Ie tzuicle clu fort 6 ' Iiomme .

Lt c elì à peu près fur cette
même réflexion , czu ' un komme
fort lavant a très bien clit : Ore -

r/ ere m « » âm /- » ms » ir co » / / / itt

t 'e^ i , / i .' /?tt / ir ^ tl ' ei / i-/ ttr e/ l . / . ' e/ l

« » ^ t / iei / me / ir^ ti / i/ e </ » e r/ e

croire ^ « e / e msr ' r/ e / oit Zo » ver -

« ê psr / vr prro / e» ce / i« M -ri « e .( idX .
Ile clèfunr Duc 6s lolcsne

f ' srclinsii ^ II . sroir coutume
cle clire : <7o / tempo / irrem »
trttti ? ra » ce/r , or-ero '/ i/ rc /ri t
r4vec /e temr » o » r / èrorrr ror/t
orr lorcr o» /<ror, pnit . II clon¬
us s connoìrre par là , c; ue ces
cleux nstlons briAuoienr l ' sr -
kirrsîrs Lr Is clominstlon cle
IHurope . ccxxi .

lin Mine ZeÎAneur 6e 6ss -
coAne avoir fsir une l > ^ rancis
âspenfe s ? sris , ^ ue fa 8ei -
gneurie en fsurs . lin Italien ,
avec cpii II msnZeoit un / our ;
lui clir , le votant rêver à table :
l ôtre §ei§ » e« rie » e mvm̂ e p -rr .

^ on
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I /̂ on , rèpon6ic le jeune 8si -
Aneur , eLe e// MM -̂ èe .

oc xx » .
On Lvèque èrant 2 table il

lui romba en manAeanc quel -
que cl ,ose sur la barbe , qu ' rl
portoir fort longue . 8vn IVlaî -
trie 6 'bôrel lui 6ir : à »/ èr -
F » ear , r / ^ /< e />a/ è / » r /«
/,<n /- e , /e /^ -rre 6tar » /̂ ettrv lVIsis
votant que ce prélat le reAar -
6oir 6s travers , il crut que
c ' èroir à caus - , qu ' il ne s ' ètoit
pas Kien explique , à pour se
corriger , il se reprit , Lc 6ir :
/là / ètA » e « n , / / ^ <r ^ r/ e /,/ » e à -

/ « »' / /r ti > a -rt / e » - î e/ e vo / re
6 « - Ae .

coxxi » .
^ Ipbonse Roi 6e b/ aples ararit

un boufon à sa cour , qui ècri -
voit sur ses tablettes routes les
folies que les ilourtisans tai -
soienr . Le Roi voulut un jour
lire ce qui ^ ètoic écrit , Lc fut
fort surpris 6e voir son nom à
Is têts 6es sutres , psrce qu ' il
sroic 6onnè 6ix mille écus s
un IVfore pour aller en barbarie
scbeter 6es cbevaux . (Quelle
folie si - js ssit , lui 6smsn6s le
Roi , que tu m ' ss mis 6sns
ce catalogue . 8He , repon6ic

le Imufon , vo «r vo « r ères /ì
^ r,r « s « r / vr » r /or /

r / -/ et/te /rnern r/-rrrr / àrr ^ srr « ree
vàe <rrAe « t . ^ I :>is , reprit le
Roi , s ' il revient avec 6es cbe -
vsux , ou qu ' il me rsporte mon
sij -enr , que 6irss -ru ? /4 /o- r ,
répliqua le boulon , j èkacerai
vorre nom 6s mes tablettes , Lr
j '^ mecrrai le lien .coxxiv .

OeorZeRollenbgAue , fameux
par ses écrits très - 6ivertislsns
fut soupçonne 6 'ètrs trop li¬
bertin à l ' ègar6 6e la Roi .
(Quelques uns 6es censeurs rr -
AÌ6es Rayant trouve un jour ,
commencèrent à le quelìion -
ner , sur ce qu 'il croioit ? Oe -
lui ci leur repon6it tout court
à brusquement : O « ' / / / s ero -
^ orr / àrr . l . es autres surpris 6s
ce pars6oxe , repartirent , que
f» réponse n ' aboutissoik pas
à leur intention , qu ' ils le pri -
oient 6onc 6e vouloir confes¬
ser sincèrement sg croyance . ^
vo « r eno /r repliqua -
t - il : (i ' e/ / ee , 6irenr - ils , ^ «e » o« r
» e vo » r />s^ ero » r álors
RoIIenbai; ue en souriant :
ê / e» / conclut -il , ee «.r -/«r / « » r /er
/ >/« r ,/ ô« r , ^ » / » e ve » /e» e

/ '« voâ .

è : < * > rá

Le z I .
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' r^ rai' ^ nèe , pour te clàs -
-I —^ ser , le promenoir un sour
sprèz son travail . ka Ooure
vinr par Karar6 à la rencon -

s > tre ci' un pas ckancelant , A ne
^ ! pur l ' aborcier cju ' avec beau -

coup 6e peine , -^ près avoir
Marckè ensemble pen6anr un
zour , elles arrivèrent sur le
loir auprès 6 ' un village . Lka -
rune clierclia un kolpice con¬
venable pour le rerirer . k.'
^ rai ^ nee lans raisonner lonA -
îems , entra clans la maison ci'
rin komme fort ricks . kills
comments 6 ' sbor6 à rencke
L«ds toiles , 6ans le clels'ein cls
« ' )t ctablir . lVlais un moment
Après on cietruiloit tour son
vuvraAe . kills ne savoir cie ĉ uel
râtels tourner , pour travailler
en sûreté à pour èvirer les in -
lulres îles Kaiais . kille se trou -
voir mslkeureuse , Lrxauvreau
milieu 6sl 'abon6ance . lka Ovu¬
le sous la ligure cl ' un kVlenclianr ,
pur à peine obtenir la permissi¬
on â 'entrer clans la cabane ci 'un
pauvre ViUsZeols , oà elle 5e

vil exposée à toutes sortes lie
misères . On lervoir pour le
repas un pain sort clur Lr sort
bis , Lc cie l ' esu pour boire , s a.
Ovule karaliès clu vo ^ aZe , ne
trouva ĉ u ' un, lit sait cie plan -
ckes pour se reposer , sans clu -
ver , sans feuilles molles ; un
lit lì clur Lr 6 incommocle ne
convenoir ^ uères à clés mem¬
bres li clèlicars . -ì peine le
boleil sut - il levé , ĉ ue l ' ĉ rai -
gnèe à la Ovule s ' abouckè -
rent pour se raconter mutuel¬
lement leurs avanrures . k.'
-^ raiAnce commenxa la pre¬
mière Lc lui exposa routes les
incommoclirès czu ' elle avoir
soullertes pencianr la nuit , à
les ravages <̂ ue les balais avoi -
ent surs parmi ses toiles , ka
Ovule à son tour se plaiAnir cle
la pauvreté 6e sonklôre ; mais
elle n ' eut pas le rems cle mon¬
trer à l ' ^ raiAnèe les meurtris¬
sures , czu ' un lit lì clur lui avoir
faires par tout le corps , billes
prirent 6e concert la resolution
6e àn ^ er 6e mèrko6e à l 'a -

venir .
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venir , Lc conclurent ensemble
^ usl ' .̂ raignèe désormais se lo -
gerolt sous les cabanes des pau¬
vres , üc la Loute clans les ? alsls
clss Lrands . II èrolr dcja rai 6 ,
lors cpt ' elles arrivèrent mures
deux à la porte d ' uns grands
ville , s.» Loure 5s reil 'vuvensnt
cls la resolution ĉ u elles avoi -
enl prise , s ' alla earlier furtive¬
ment dans la maison cl un bom -
rns tort rlcbe . /Lec quelle
complaisance , avec czuels e -
gards , avec cruels respcrs tut¬
elle recüs du IVlaîrrs du logis !
t ) n la tic all'eoir sur c!sr cous-
iìns remplis 6e plumes ds cog¬
nes . On lui servit rous les vins
tes plus délicats , 6e faisans Lr
les viancles les plus exquises .
Lutin tour ce ĉ ue l ' on peur in¬
venter pour le plailìr , Lt pour
les délices , fur mis en oeuvre ,
atìncle contenter cerrs nouvel¬
le îtvtell 's . L ' . sraignc'e aï !» se
loger dans la cabane d ' un bom -
me sort pauvre , elle ^ étendit
ses toiles en toute liberrè , les
murailles croient par - tout
entr ' ouverres , elle eut touc
le loisir 6e faire rous les ou¬
vrages c>u ' ells voulut , sans
épis personne se mir en cle -
voir 6e ì ' interrompre 6ans
son travail , ou 6e lui tenclre
6es pièges pour Ia surpren6re .
Llls ne craignoit 6ans ce
lieu 6e sûreté les insultes 6s

personne , kille se voioit a u
dessus clés atteintes 6es balais .
? eu 6s jours après Is Louts
vint rendre visite à l ' /Xraignce ,
elle lui exagérs son bonbeur , sa
félicité , l 'akonclance vu elle
vivoir , les délices ^ u ' olle goà -
toir , dans la maison 6e ce lìi -
cbe , cbstt lecpiel elle ètoit al¬
lée l'e loger . L ' à -aignce lui
parla antl > avec beaucoup d ' è-
loges , 6e la vie quelle menoit ,
Lc 6e l » likerrè entière ĉ u ' on
lui lslllmt , d ' êrendre ses toi¬
les , ôc 6e faire ses autres ou¬
vrages en route assurance , lans
être inquiétée 6e personne : 6s
sorte c^u ' elles conclurent en¬
semble , hue dans tous les vo¬
yages (jn 'ellss ferment , la Lou¬
ts le logermt toujours cber les
Ilicbes , Lc c>ue l ' ^ rsignèe se re -
tireroic dans les cabanes des
pauvres . />/«//e » rr M0 -
» « / / rêr eo /meMr à eetts
/vi /6e , eepe /t6^ « r / è » /»r »r -
eip /r / c/ / 6c m «« tt -er ^ « e Por / rerre />e « re « .v , eàc » » 6«/ r e - or /i - '
« » e />/<ree tt »
prepre . Lette L6 /6e » o« r /?/>re » 6
e » eo - e </ » e /er 6er
L> s » 6r , Ó? 6er /? re /-er /» » r /e

r o , 6 / » M> e 6er M -r /n6 ?er,
^ pr / ttc //>c /e« e » r 6e / î 6o « re .
L »/ '» ^ /<e o » « 6e >re /re/ èr ,
/ ?/ « r 6 ' » » e / i />ette
/ "6e .

k L -Le 4
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lserme ? coures les avenues 6e vorre saison
sux mscbans .

k?/rrs » » s Pr sts <r / èrrrs / sr pstrtr .
1° 65 csretîez cî'un ms !- bc>rme - per » »' /rer e/s »r » » e/st / èrp /» ss , s //s
-I —^ re ttomme lour suraiir cie » 'o « L/, er » , pr /V-rsr , » , / » /p / re » -
x >è ^ 65 , c^u ' il f ., ur e virer , com - trarrr , pc»rt s » vLrs » r't » » e/s /err
me I ' ^ vAnlurs suivante nous / sr t sarr »t , / err ^ r<'^ ss - res / srps -
I intinue . trtr / reliât s » st » t e/s /» / èrrvrs .

/ t » /-a ,et e/ s ss » srrvserrr tsrrrrs ,

l / » s t7^ rs » » s , pts / er» / » e> s / sr / oFrsrtss p / rrr ^ rrs / » » reir'r e/ s / s
pstrtr , s ^ t / » t , / er» -> psrrrs , e/ ' » » e tstrtsr ', sFs e/ / t » / ô » / îrrrrse Sr

</ s / sr s / rrrrsr , / a psr » r >// ro » e/ s , , trr sr er̂ eL öter ^ sporrtr » ssv »r -

/ sr rrrsttss /r /rr e/ er» r / èr pstrts / .a - „ öertss , ervss taeets »» a / èrwre / s ,

Lt . ^ « -r » </ cstts esrrrrs >sê. r » t , ,/ s ts ss -/ sr sr / a p / ass .

8 ^ 6 s. 8 III .
I^ ' Impru6ence elì souvenc la cause àe

la ruine âss Zeus .

I / Sr L />r s » r <t / err» sr .
âettsin riâicule Lc tèmè - t > -' / ^/sr » r e/ 'e?te/ s » r psrrt / ' ertr ».

raire n ' ecboue pas seuls - pst ^ r s » rs ^ er/sr srr/ rrrts , r/rr ' r-
insni ; mai 5 il entraîne autli r» er̂ r» sr s « t , ^ rrs / s p /err sorrrr
Is perte 6 e ceux ĉ ui 5 '^ enZa - start e/ 'sprer/ sr / ' s » rr er / »sss e/s
Zenr . ^ o / tSt »rerrr r /r ttsvsrsrrt tsrrr ,

Osr LHrsrrr er/ è, »r / r r>rrs » t re». » rrer» t ê rr ' r/r prr/ (r» t e?rrs , » e/rs er
k » /t </» » r /s ^ ô » e/ </ ' rr « s // eves - / er pso / s , ^ rr ' r/r so » vo / rors » t .

? ^ 8 I. 6 IV .
l ^ e Llorieux méprisé ce c^ u ' il ne xeà avoir .

Ls / ?s » » te / A / s / ? » ,/ / » .
11 » / / s » » te/ -r/ âs / » « tart e/s „ / / » ' s/ / perr s » e » tS 5» ret , / s

/ à » »rrsrree , parrs erttsr » </ rs , , » s r>s « eepor » t /s r» a » ssst rrsr e/ .
« rrrrs § , e,ps e/s tse /r» , ^ « r ps » - ( ieux ê ui parlent avec mc -
s/ orter « » ssp / utt /lereet . 0 « » » e/ prit ite ce k̂ u ' ils ne sauraient
/ / v / t e/ rr 'r / » s poressort Peer / '<r- ti^ i-e , boivent 5'apü ^ uer cette
tr spst , r / / s tstrr rr s » r/r/ èr» t table .
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DD ODlDûs .
/ Quoique rien ne toit plus
vv connu que le cliicn , qu ' il
ms vir permis 6 e m '^ urrêter
un moment , pour suire voir ,
jusqu ' oû Dieu est cupubls c!s
clonner u lu mutiere tous les De¬
kors cle l 'esprit , cle la stclelitê , Lr
de la reconnoistunce , suns en
sonner le principe .

4 s supole que le lVluître clu
cliien a ère absent quslijues
Hours A -qu ' il revienne . V a -r - il
duns tours Issumills quelqu ' un
qu ! lui témoigne une joie plus
vive que son cltien ? <^ ui Is
cureste d ' une muniêre plus sni -
wêe , qui diverststs les rêmoi -
gnuges cle son admiration öc
«le si surprise en plus 6 e suçons ,
qui imite mieux les rnouve -
wens pustlonnês clu ccsur pur
ceux qu ' il se clonne , Lt qui uvec
lu liberrc- de purler , dise uutunt
cle cbole d ' une muniêre lì rou -
cbunre que cecre pauvre bête s

qu ! lu purole est résumé ? Ou '
on mène le même cliien à lu
cliusts ; quel étonnement ne
nous clonnsru pus son savoir Lî
su prudence ? Il list lu campa¬
gne , muis à une juste distance
cle son kvluître . II montre ou gi -
bier , à uu lieu cle lepousteril
l ' urrête : il court u ce qui en est
tue , le cberclts §c l ' aporte . Il
enrencl tour , jusqu ' uu moinclrs
ligne ; Lt le lVluître ruremenr
content clés umis qui citassent
svec lui uvec peu cl 'orclrs , est
cburmê cle lu capacité A cle
^ intelligence de son einen .

8 i le ÍVluître u perclu quelque
qbose , son cltien le comprend
su moinclrs mot . Il suit uns
enquérs st exucìs , que li lu cira¬
is n ' est qu ' êgsres il lu retrou¬
ve sûrement , (^ ue le ûlaîtrs
purte pour lu campagne , uu
moinclrs pi êpurutis le cltien est
sverti . II se rient sur les ave¬
nues , Lt cle cruints cl' èrre ou¬
blie , il prencl les clevuns . (due

De ; lìpur

* (7c .ì » cr etc u , U'Nt
cZr /,! L' eF « » »» Zvs b / r cvu ,/

4 - /-sur F -v/r, o» 15 . /c> .
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si par malbeur pour lui , on lui
clcsenclcls suivre , il obéit avec
peine , à après bieri 6es remon¬
trances , sa consolation alors elì
cle s ' atìliger jusqu ' au retour .
Dlì - il poilible qu ' en ronr cels
on puil'ls mcconnoître la main
6e Dien ? Lrne xaroit - il pas
plus clitiicile 6e liure imiter li
parsairemenr rous les senti -
menscl ' nncccurrenclre , Lc ton¬
te I ' in6ullrie 6 ' un don esprit ,
sans cîonner ni cceur ni esprit ,
que 6 ' en 6onuer le principe à
le vérité .

14e I ' ^ .beiIIe .
( le que srit I ' /Xdoi !Ie elì avili

peu ignoré que ce que nous acl -
mirons 6aus le cdieit , mais en
mcme -rems aullì peu compris ,
julien6ese contenter 6e soc¬
cer le miel , qui se conserve
mieux clans les perirs kupaux ,
6 ' ou sortent les fleurs , que par¬
tout ailleurs , elle s ' en nourit
6e jour eu - jour , elle on sait
provilion pour toute l 'annêe , Lt
principalement pour l ' dvver .
Dlle cliarge ses perirs crocdecs
6onr ses jambes sonr garnies ;
mais en évitant 6 ' engluer ses
ailes , 6ont elle a besoin pour
voltiger ^ a Lr là , à pour son
retour , bi l ' on n ' a pas eu soin
6s lui préparer une ruclre , elle
s 'en fait elle - même 6ans le
creux 6e quelque ardre : là elle
fair la separation 6e la cire qui
romde mêlée avec le miel . De
cette cire elle compose 6e
petîres cellules 6c L plulìeurs

angles , -à qu ' elles puissent
s ' unir Lc ne faire aucuns inter¬
valles . LIIs fait couler âans 6e
perirs réservoirs le miel pur Lt
sans melange ; A 6e quelque
adon6ance qu 'elle voie ses ma¬
gasins remplis , elle ne se re¬
pose que lors que le tems 6u
travail àc 6e la recolle elì passé .
On ne connoic 6ans cette liê -
publique ni la paresse , ni l ' ava¬
rice , ni l ' amour propre , ssout
X e !ì commun , de superflu
n 'elì 6onns L personne , à celt
pour le dien public qu ' il e !ì
coirservê . I . es colonies nou¬
velles qui cdargeroient l 'êrat
sonr mises 6edors . Dlles savent
travailler , à on les oddge als
faire en les congê6ianr .

Avoirs nous parmi les na¬
tions lesplus policées une imi¬
tation 6 'un si parfait moâêle ?
-àttiibuers - r -on au bararcl , ou
à urre cause aveugle une il
étonnante sagesse ? (doit - on
avoir explique ces merveilles ,
en 6isanr que c 'elt l 'inttincl , le
naturel Ltjs ne sai quoi qui en
elì leprincipe ? Ltn ' ess -cspas
6ans ces images 6 ' un côte ii
parfaites . Lc 6e l 'aurrs ii éloig¬
nées 6s la matière , que Dieu a
pris plaiiir 6e maniseiìer ce
qu ' il eiì , Lt6 'spren6reàl ' bom -
me ce qu ' il clair être ?

Os !a kourmi .
kassons 6el ' .^ keilIeàlLl -' our -

mi qui lui ressemble en bien
6es cliosss , excepté que t ' abeil¬
le enì'jcliìt l ' Iiomme , à qu 'il

ne
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ne tient pas 2 In sourmi qu 'elle
ne I 'apauvrilss en le volant . Le
petit animal elì averti que i ' lr ^ -
ver elì lon ^ , Lc que ! e l>lemur
n ' eltpas lonA - rems expose clans
le cbamp . / ^ >n 6 6 urnnr In mois¬
son In sourmi ne dorr pins . LI -
le traîne nvec les petites ser¬
res qu ' elle n cles Arnins ^ ui pè¬
sent trois sois plus qu ' eile , à
elle avance comme elle peut n
reculons . () ue >que - lois elle
trouve en cbemin quelque a -
mie qui lui prête son secours ,
mais elle no s '^ nrtenci xns .

Le grenier ou tout cloic ê -
trs porte elì public ; nucune
ne pense à snire sn proviiion s
pnrt . Le grenier elì composé
cle plulìeurs cbambres , qui s ' en -
tre - communiquent pnr clés
Anlleries à qui lonr routes
creusées li avant , que les plu¬
ies Lc les neiges cle l 'bvver ne
pénètrent point jusqu ' à leurs
coures . Les sourerrnins clés
cirnclelles sont clés inventions
moins nnciennes à moins pnr -
snires , Lr ceux qvl ont ellà ^ è
cle clèrruïre clos svurmillières
qui « voient eu le loisir cle se
perfeèìionner , n ^ onc presque
jamais rècllli , pares que les rs -
rnenux sont èrenclus en Inri^ e ,
Lt qu ' ils ne se senteur pns cle
tour le ravage qui se tnic à
l ' entree .

Lorsque les greniers sont
pleins , Lr que I li ^ ver aprocbe ,
on commence n mettre en sû¬
reté le ^ rain , en le ron 9,eanr
k>3i- les âeux bouts pour l ' em -

pêclier cle germer ; » inlì l -i pre¬
mière nourriture n ' elì qu ' uns
précaution pour i ' avenir : c 'elt
la pruclsnce plûtot que le be¬
soin qui ^ clèrermine . Voilà le
sonci incomprèbenlìble cl'inâu -
ltrie , que Lieu a mis clans cs
périr aniin .il . Voilà certe es¬
pèce csinrelliFence profèriqus
qu ' il lui a clonnèe , pour nous
forcer cle monter jusqu ' àlui , L
qui seul il aparrisnr cle Lire
clos proclÍAes ; Lt qui nspour -
roit , co semble , nous montrer
plus senlìblement , qu ' il elì la
source cle I .i sagesse , qu ' en rcb -
nissint tant cle traits clans un
petit volume cle matière , c,ui
n ' on <1 que l ' aparencs . /lè'cL cl /«
/ /-« , ?-/ / , cot / û/er-kL / s cc,» c/cc/ ke ,

» 's) /s « k » / Ln / -me , » r

L -/ s / k, i -, eFc / s / k cc-/ >c» c/ s « k / lr
pr >/: q/rá » c/« vs » k / ' Lrè , A s -
»rs / v pe /- c/s ,? k /s c/c ^ ttvr
/ è / rq s ' - ou . L/ ô . 7 . 8 -

Ou kourmI - Oiou .
Lisons encore un mor cl'un

très - petic animal , auqueljens
penis point lans uns nouvelle
aclmiration . bon nom elì Lcm -
» i / cs /rs vu Lv « !' t-, / - L / c,» . bali¬
gure elì iaicle à ne psroit qu ' è -
bauckèe ; son inclination elì
cruelle ; L: ll ne vic que clu
sang' âo !a proie , 8c son occupa¬
tion unique elì cle lui rencirs
clés pièges . On en voir mieux
l ' srtibce clans une vase cle terre
plein cl' un sable aller menu , và
il 5e cacbe aullitot . (^ uancî il
v elì , i ' sorme la bgure ä ' un Oô -
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ne ( » ) renverse , avec uns pro -
portion exacle Lt géométrique :
il va se In » er clans le sommer
öudöne qui rieur lieu 6ecen -
rre , mais en clemeuranr cou¬
vert , 8i quelque sourmi ou
quelque mouclm à quionaôrs
les ailes , esrplacc-e à I' enliee clu
klöne , ce psrir -animal qu 'un ns
jugeroit pas capable clu moin -
cire ellsrr , jette à plulieurs re¬
prise ; clu sal , le avec la têrelur
I -a sourmi , L: il clonus ciu lieu
on il êlì , cles coup ; recloubles ;
alrn que le sable niouvant quit
ébranle , entmine en roulant Is
proie qu ' il -a sentie Lr I -a préci¬
pite au souci ou il se rient cacbc .
^ lors il sort cîs sa retraite Lr
après s ' êrre clesalrerè clu sang ,
il jette Is caclavre qui pour -
roir snre soupconner sa cruau¬
té . ( luancl on veur avoir une
seconcle sois le plailir cle le
voir travailler , on comble son
( lone en agitant Ic vase à on
ell étonne avec quelle cliligen -
ce uns li perirebêts rétablir u -
ne nouvelle b' gure .aulli g , ancle
Lc aulli reguliere que la premiè¬
re . (4uel raisonnement ne fau -
ciroir - il pas cpi ' elle br , li son tra¬
vail ctoit sonclè sur le raison -
nemenr ? ? eut -on penser plus
knemenrenàrbèmarique : 6r
connoitre mieux la nature clu
done , celle clu sable , celle cles
mouvemens , 8c le retentill 'e -
ment clu centre à toutes les
parries cle la circonférence ?

De la Courbe .
Depuis I' ulage cles Iclicrolco -

pes on a pü cliscsrner plulieurs
cle ces beautés , clonr la limple
vûene pouvoir juger , Lr quaucl
on regards ac ec ces lunettes la
tcre cl 'une moncbe , o n̂ ^- volt
r -̂ r cle plumes , clîHi erres , cle
boüquets , cle clismans , qu ' on
ne peur se lallor cle voir une tel¬
le prolubon cl'or §r cle perles
sur une tête li peu importants ,
§c cle la comparer avec une se¬
cierte compallion à cl' aurres
têreŝ qui, ^lleêìenr une sembla¬
ble purins sans en pouvoir a -
procber . l .es psux cle celts
moucbs sont la perlèèìion cle
l ' art , non seulement pour les
petits carreaux , clonr ils sonc
Fompolcs , comme un ouvrage

' àÂpérir fierier , mais par l ' ula -
ge cle ces perirs carreaux , qui
sont autanr 6e crillallins 8c cle
répétition cle l ' ceil , parceque
l ' ceil total crank immobile ,
cbsque crilìallin sert à lui re¬
présenter cequiluirèponcl . Il
en elì cle même cle quantité
cl 'autres animaux , que nous
trairons cl' inlecìes , clont la
corpL ,à leurs peux elì taillée
enlâcerres , >§c clivers crillallins
ranges en orclre sur clilsêrentes
lignes , Lc plus ou moins nom¬
breux selon les espèces sux -
quelles elles conviennent , sans
que certe aclmirable lìruèìure
varie jamais clans la mèms
espèce .

DL8

^ - » ' vj? /a /-ai » 0« r « --«» »-»'.
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Ou VOl . des Oiseaux , Lcds se -
lui de I ' « lllOXl ) lil . l . l5 .

/ i/ r» /// / /ro // e //» ^ >c » / cc / « §c ^ c

cro » » /r » cc ^ « / / /» ro / ? -/ » » e / eoo /
c/ ' // » o / cc/ rc / >» / r / c // / / cr , / /» / ' c^r-
c /» / >/ c // » » e cc /» r c/ 'r/ r/ c llrron -

delle . sic r/ 'c/ ? / >o / » e / » / « / >/ -

âc « / / » // » rcc , ^ » r/ o / c / c / >/ / » -

cr / >» / / r/ ct c/ c » / o » // // /// /> » r / o » -'
c ' c/ ? / // / / öcrrc , / c / ce /// o // r-c /// crre /

c ' c/ ? / c c/ c^ / r» c/ r/ / / » co » // // /'0

c 'c/ ? / c rro /// ^ rc / /// ?» / / / ' / ?// / c^ r -
o /re , c/ 'cc /r / ^e , /?c / /ckor / re ,' c c/ ?

/ s // c .v / c / vec » occ / » i/ » c // c â '

cUc cc ^ « r / c rr or / r/c / » / / // - o /r -
re / c 'c/ / / ' » rrc // s / o// ^ r/ c / /c » «

/ » / >/ o / c r/ » 'â po » / / // / r , c /r / c -
v » » / / .. » r e 'a /» vrcc / ce /// o » c / >c -

r o « e ^ // r / o » t / « > / o/r / »» // a ^ ce

c ' c / ? / ' c/ p >/ r s « c/ .̂ ?» e r// c /// c // c
/ ' ?>// /// // / » , cvcc / c // « c / c /?c / // / r

» /s / cr / // » r c/ c c // o/ ce // / » / or / ,
/ c/ » e / /'^ » /» » re r// cp / c /rc/ rc / c 'c/ ? ,

/s / c ^ c , cc / /r ^ » r -// ' r / >o» r,v/ // rc .
O / r c /r c» / cc /// c/ r/ r // » c // me / » -

rcK ^ c // rc c/ » /re // » / / / >c / rr cor / >e ,
^ ?» / o / ' // o // // » » r / ce r// c /// ce

c/ ro/ ce , / c // o » rc i/ // ' c / ?c p // r / ce
c .rec » rc »' si /cc r » // r / /c / i» » // c « cc

A " / / '» // cc ^ c . ^ //^ , 8 </F // c /// ' ,

c 'c/ ? r>o // e - /// c » / c ^ // / crce / /rcs /c-
/ c / i-c / cr / c c/ c cce /// c / ec / // cer ^

r/// c rc / ' c / //r / r /rr / o /r </ c / // rv / r/ è » ,
/ a » - c/r c/ uo /> / c P / / » c / / >c , c/ ? » // c

p / cr / rc / t-/// ri/ / e ^ r/ 'c // c v / c /rr c/ c
î -sr / 5.

Ou Xirl des Oiseaux ,

ser / c r>// / r // r / o » c/ c / // r sr / ôrr

c/? c» c« r-c / >/ // eo // / ^ / c / / » , rrrr -
/ c/rc / râc , /s « // e ? ' / » c/ // / / rrc c/ ce

v// c« / -.v ./ / « / - c sett , / » ?c/ e . 0 /» '

c /r / >r em / e»' s/'e// , ^ « e/ Ms / trv / e » »'

/r /r/ » / 5 ^ r/ ' r / s e // // r>o / e« r / -e / « » / s

E " ^ s ^ -r le <se / e^ /rr >e» tt »'
/ / e / » / >, a -̂ /r / 'e »' « /se // e / ê
/ -/ / // ê / iü / » ^ / >// »' / -r r? e -

ee ^ He ? // /</ / , '// >- -r â c» M » r » t
/ / / '// Fû / r co // / ?i // / >e ? / s // c?
sll // c ?>c !// // ^rc / c» / c // !- « // » » » c / /r

â « / es 0 /^ ? ^ ! cl >/ / ec? e / --/</ ' //
c /z/ ê / ^ ûc // c /- o / / / »' r//r / / c» / e , -/// c

^ 7",/ ?>// ?/> / « ! « » ^ v ,/ // c !// c » k/ « / ? -
/?c ? ( >// cs /c ss / c / c rc » /?!'c / c // /- s

co »/ è / /sc /s 'c /r cor / r '! '/> / c / i,// /s
// ' / / » c !// « / / . , '§ r/ros /'c e // cc ,

cc /7c ^ r/ c / c àiicr sc cocro » ? s ?r

^ « s // /s ccc r/rsr / c / cr /// // û ^ r/ c /rc ,

^ r<? / c» / ' /r/ //Fcrc cc ? cc r //Fc // rc // / c

c / >/r / / ?c -/ // / / ce / >o/ ? c « / ' // / , // -
cöc !°<rr >cc / c öcc //» k/r/r ? /sc / >/ //» / ce

c/c / 'c/ / oM /rc c /r / // // r , / >-/ // / '

/ ûc / ic/ r -cr ' r/ rr / cccc // » co // / r» o // c

c/ / c /» e / /ccrcr ? -Or / cr/ c / ir§c / / c /r

rr/ c/ r ^ ttc // c ?/ // // // c c/ / >. cc o // c //M -
rr / cr c / >// / k/ cr / s/ c / 'c c/ c co »/ / / « rce

c/ ce r/ rc/ e , orc / ce /// c /// ce / i/ 'cc » // -
/ / o // e / « / / cr« / o / / ' / à» cce , /// » / e, c /r

//Mc / /rcorre c/ // / c / c » ece ?
Ó // cV/ // / / c / ' / / ? - o » // c // c .

( / ui a commande à sliii 'on -

delle , ! e plu ; adioir de rous

les oiseaux , de r 'ajnoclier de
l ' I/ omms , Lc de cîiodìi ' sa mai¬

son ^ our ) / editier son nid à

ses ) ?eux , sans craindre de
savoir pour remoin , Lc j/ a -
roilsanr au conirsirs lin cirer

â contidêrer son travail ? tie

n ' elì point , comme ces au¬
tres oiseaux , avec de petites

kranclies à du foin ĉ u ' elle bâ¬

tit , elle emploielecimenrà le
mortier , à d ' une manière l > lo -

lids
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lide nu ' il saut une espèce d ' è -
sorrpour démolir soir ouvre. « ? .
Hie n ' s cependant pour lour
lntìrumenr cue lelrec . H ! Is n ' s
rieir pour puiser l 'esu . Idle ire
peur mvui ller nus son elìvmac ,
en renanr ses aiies eleven , Le c ' elì
de ls rolè-e , cjrrelle fair rcjail -
lir sur ls poullière , ĉ u ' elle dé¬
trempe , nu ' elle Irunrede sr mas-
sonnerie , Lr ^ u ' ells l ' ordonns
errsuire Lcl ' arrange svec le lrec .
lseduilex , s ' il elì por ! ib !e ,lsplus
lrsbile /Srdrirects su peric v o¬
lume de celts lriroirdslls , con -
serveL - iui coures ses connois-
ssnces , en ne luilsillairrnuels
dec , à vo )' 62 s 'lisuralsnrems

-sdrelle à le même succès .

D » LU à O /'/ vEar

(^ ui a ssir comprendre s tous
les oiseaux cpr ' iìs devoienr lai -
re éclore leursceuss en les cou¬
vant ; tpre csrre ne'cellirè èroic
indispensable ; «>ue le père à la
mère ne pvuvoient juicer en
même -reins ûe <>ue iì l ' un -iHoic
elrerclrer de l :r nourriture , l ' . ru -
rrs devoir stendrs son rerour ?
( ^ ui leur u marciue dans Is Ca¬
lendrier le nombre précis des
jours de cerre rigoureuse sllr -
dultè ? (l>ui les :r sverds d ' si -
derau .x perirs s sortir de i ' ieulj
en rompant les premiers lu co¬
urre ? ürrjuilsss lì exscìemenc
lnlìruirs du moment czu ' ils ne
prèviennenrjamsis ? dinlrrr nui
s sut des leçons à cous les oise¬
aux du soin nu ' ils doivent pren¬
dre de leurs perirs , justzus ce
r; u ' i !s susseric élèves L: en erst

de se servir eux -mêmes ? (lui
leur s enseigne cerre merveil¬
leuse indulìrle de rerenir dans
leur gorge ou l ' diment ou
l ' eau , sans avalerl 'un Lc l' autre,
à de les conserver pour leurs
periis , L nui cerre première pré¬
paration rien ' lieu de lair ? (^ ur
leur sait discerner entre rank
de drôles celles nui convien .
nenr à une espèce , mais nui
sont pernicieuses pour une su¬
cre ; à encre celles nui lonr
propres anx pères , mais cpu se -
roienr tort à leurs perirs , nui
leur -r srit discerner celles nul
sont salutaires ?

O /rebsntr / crOr / èsr /ar , ce -
/ .' tt r/ tt

lès première louange nue
Dieu sir reçu us Is nature , Lr le
premier ( Cnrinue dadions de
grsess nu 'eile lui sir vlerr avanc
is sormstton de I lromme , elì ls
concert de ls mulìnue des oise¬
aux . d' ous leurs soirs sor . r dislè -
rens , mais cous lrsrmonieux ; Lc
tous ensemble composent un
clrceur nue les lrommes onr msl
imite . (lire voix plus sorte Le
plus mélodieuse se sait nèan -
moins dilìinguer , à je rrouvs
en clrerclrsnr d ' oà elle vient ,
Nus delìd ' un lrès périt oisesn .
( lels me ssir corrlìdèrer les au -
Ires nui ssvenr Is disnt , Le ils
sonr prèsoue rous sulli perirs ,
les grsnds ou ignorant la mulr -
N» e ou s ) snr Is voix discordan¬
te . ^ . inlì psr -wurje trouve nus
ce nui psroir foible à périr , elì
mieux psrrsgc Lc s plus de re -
connoillsnes .
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D /<klumage c/ cv 0 / / eL » .r A </ e
ce /« / à ? à .

( ^ uelc ;ues - uns d ' enire lespe -

lirs oiseaux our une grands

beauté , à rien n ' eit plus ricbs

n ! plus diverlìbè c; uo leur plu¬

mage . Mais il tant avouer yus

route Isur parure doit céder à

celle du ? ân , lur ipuiDi -eu a verte
comme à pleines mains routes

tes ricbeües cpn embellissent
los autres , Lc annuel il a prodi¬

gue avecl ' or àl ' ar .ur routes les
nuances cîe routes les couleurs ,

( ter oiseau paroic sentir son

avantage , Li c ' elì , ce me sem¬
ble , pour étaler à nos ^ eux

toutes tes beautés , czu ' il lait

cerre pompeuse roue c; ui les
mer en évidence , biais le plus

msgndì ^ ueds tous les oiseaux

n ' a cju ' un cri désagréable , à il
etl une preuve ou ' avecjun ex¬
térieur très - brillant , on peut

n ' avoir «pu ' un très - mauvais

toncl , peu cîe reconnoissance ,
à beaucoup de vanité .

D .-r Oi / àM /a." carnaciers .

( ) uoicpue plubeurs espèces

d ' oneaux soient paciliipres Lc

propres à la tbcicrè , il ^ en a
cl' autres czui en sont ennemis , Lc

czui vivent de sang à de car¬
nage . I . es sorbles sont leur

proie , mais une proie di6ìcils
à sailir . lbeur ssietc cvnlisls

à se tenir à terre , ( sar les Vau¬

tours , les Lperviers à les au¬

tres oiseaux de même genre ,

n ' ossroientsondresur ceux <pui

ne s ' clevenr point ; ils se liri -
serot 0 >. t su lieu cle leur nuire ,

àitì parmi les oiseaux , comme

parmi Nous , l ' bumilikè etì d ' un

grand usage ; à cell l ' èlêv .p -

tion ĉ ui sait îe danger .

/ ) cr </ c ? assage .
( les oiseaux ont tous leur

rems marque , à ils ne le passent

point . lVtsiscôlemsn ' elìpasIs
même pour cba ^ ue espèce . I . es
uns attendent l ' I Ivver ; les au¬

tres le ? rinrems ; cl' autres l ' b. lc ,
Lc cl' autres l ' ^ uromns . II a

clans cbacjue peupleune police

gèncrale à pubIil ûe , cjui régls
Lr cjui tient clans le devoir tous

les particuliers , àant l ' cclit

générs ! aucun ne pense à par¬
tir ; depuis la publication au¬

cun ne demeure , tine espèce

de conseil décide dujonr , dxil

acorcle un intervalle pour s '^
prcparer . Vprès c; uoi tous dé¬

logent , Lc le lendemain il ne

paroit n ! lraiireur ni déserteur ,
tant la discipline ell exaêìe .

Ocr 0 / / c .-?rcrr c/ e ?vVlit .
I . es oiseaux cîe nuit sont ceux

c;ui onr une baino déclarée pour
la lumière , oui sévirent com¬

me leur ennemie , ûc cpn se
cacbent dans les antres les plus

obscurs , pendant cjU ' elle éclai¬
rs l ' ldnivers . Us attendent

avec impatience le retour des
ténèbres , pour sortir clés

prisons ou le jour les tsnvit
enfermes , Lc ils témoignent

alors leur joie par des cris ,

cpli ne sont capables c; us de

porter la craints , la conller -
natien ûc l ' èsroi dans les

esprits cle ceux c; ui les enten¬
dent . Lar ces oiseaux onr cba -

cun
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cun leur cri particulier , selon
leur espèce 6isserenre ; rugis il
n ' p eu g aucun qui ue loir lugu¬
bre Lc sllgrmgur . sseur ltAure a
quelque cboss 6e sauvaze , cle
bi6eux > 6e taciturne , 6e som¬
bre , Lc i ' ou croir voir clans leur
pbptionomie la baine peinte
Lc courre l ' liomms Lc contre
tous les animaux . Ils our pres¬
que cous un bec croclm , à clés
terres rrancbantes , clouc la
proie une sois saille us peur e -
cbaper . ! ls se serveur clés ténè¬
bres Lc à rems clu tommeil
pour surprendre les autres oi¬
seaux eucloruis , clouc les plus
sorrs ont peine à leur ècbapsr ,
à clout les plus soiblss sour as¬
surément les vissimes . IIsMA -
nenc aiuli la surprises la cruau¬
té , Lc l 'grritics à la sureur ; Lc a -
près n ' avsir veille que pour Is
mallrsur public , ils se retirent
avant le lever clu 8oleil clans
leurs cavernes sombres Lc inac¬
cessibles à la lumière . Ils prêtè¬
rent orclinairemenr les anciens
bârimsns tombes en ruine à
routes les autres retraites : com¬
me li la clèlolation Lc les ruines
qui marquent la nèzliZence clés
maîtres , ou la clècaclsnce clés
familles , croient capables cl' in -
spirer quelques senrimens 6e
àjoie à ces sunelles oiseaux

II n elì pas possible en rassem -
blaut ces traits , cle ne pas voir
clans cette ima ^ e celle clés e -
sprits cle nialics Lc cle ténèbres ,
que la lumière cle la vérité met
en foire : qui se plais , clans cour

cequil ' oblcurcit ; quiproLtent
clu sommeil Lc cle Is nè ^ li ^ ence
pour clèvorer les âmes , Lc qui
les retiennent avec clés serres
cle ter quancl ils les ont sailies .

( iomme les oiseaux cle nuit
sont ennemis cle tous les au¬
tres , ils en sont auili universel¬
lement bais , Lc clés qu ' iìs en sont
clècouverts , ou parcs qubls ne
sssonrpascacbès arec asses cle
précaution , ou parce que leur
cri les s clècè ' ès , ils en sont
aullitôr environnés avec Arancl
bruit , quoiqu ' il soit rare qu ' ils
en soient araquès aulli impuné¬
ment qu ' ils en soin insultés .
O 'elì 6s cerre bains publique
courre ces oiseaux , comme elì
la ( lbouene , le l6ibou , l ' Or -
sraie Lc leurs semblables , que se
servent les Oiseleurs pour ren -
clre clés pièges à ceux qui ac¬
courent imprudemment aux
cris , ou véritables , ou imites , 6e
l 'un cls css oiseaux , ennemi 6s
tous les autres , ssar après s erre
sait uns cabane auprès ci' cm
bois , couverte 6s brancbes 6'
arbres , lis placent en clic er > en¬
virons 6e cette cabane clés
gluaux sur lesquels les oissaux
6e route espèce viennent ls
percbsr , pour êrre plus à por¬
tes 6 ' insulrer à leur emicmi ,
6ont le cri a reveill " leur lval¬
ue ; Lc en tombant avec les
Aluaux mal - alermis , ils per -
6enr la liberté Lc la vie entre
les mains 6es oiseleur , , arc-ursss
a remarquer leur cbute , Lc à
prolìcer 6e leur lèmèrirè .

KL -



H 449

k L e L I I .

v x 8

l. L 1 1 kî. L 8
nlì L ' L 8

^ 6 es
j Neì11eui8 ^ . ureui 8 k ' ran ^ ois .

' Auszug
> der neuesten und zierlichsten Französischen

Send - Schreiben ,
! Welche aus den besten Autoren mit Fleiß zusammen
î getragen worden sind .

!> Bî !S !!SrSl !S !SîîSiT !îSî !» îê ;WZî !S !Vîêl !S ^ MWîSeSêSWSDWSMWSt

lettre ^ s ' - orr /?^r / o» </e v / ce
^ OdtSlLVii ,

U" ' Inclination , gus j 'ai à vous etìimer plus gue toutes les per -

I ^ sonnes 6 u mon 6 e , ne me permer pas 6 e laitier ^ clraper uns
seule occalion 6 s vous atlurer 6 e cette vérité . Le n ' ett pas gus
je ne sois 6 airs une conrinuelle impatience 6 s me trouver en
erst , 6 e vous en 6 onner 6 'surres preuves ; mais comme elle »
ne 66 pen 6 ent pas 6 s ma volonté , je nie salissais en vous taisant
connoirre , gue je serai toujours ciilpole â vous servir , elant ,
comme je le suis ,

tVIO ^ SILLIi ,

tîc / >o»/ è .
IVIOl >l 8 lLLir ,

^ ' etiime trop la saveur 6 e votre souvenir , pour nevous enpas
6 eman 6 sr la continuation , à voussuplisr en même rems , 6 e

me 6 onner guel ^ ue emploi , oû je puille vous kvmaiAner la
xsllion , gue j ai 6 ' êrreà vorre service . L ' elì 6 e guoi je vous im -

p s portu -
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xortunerai Déformais : étant bien -aiss 6e vous Lire voir parmes
aâion8 , xluràr que par mes paroles , que je suis extrêmement .

NlON8ILVss ,
^ orre ôêrvr / e« r .

^ « / re ^ // r /e mà « e / «/ er .
I^ ONSILUIî ,

"l^ se vous étonner pas , li je vous importune souvent 6s me8 let -
^ ' tres : ^ e n ' ai point 6s p1u8 granâ plsilirsu mon6e , que quasâ
je met8 la MA » L I » plume pour vou8 assurer 6el 'essime , quejs
fais 6e votre amitié , Lr vou8 proresser , que la mienne lera eter¬
nelle . Il elì vrai , que ce ne font toujours que 6e8 parole8 ,
mais comme mon coeur me Ie8 6icle , je me sakislàis en m aqui¬
tain 6e ce que je vo » 8 6oÌ8 . 8i les occalion8 6e vou8 servir s ' of-
froient aulli louvent , que celle8 6e vou8 écrire , je vou8 rêmoi -
enerois par me8 actions plûrôt que par MS8 6iscours , que j ' ai
roûjour8 êcê sans reserve ,

K10N8ILVK ,

r / r/r /s wxwe /?r »rr .
^ ON8lr : oss ,

/ ^Xuoiquejen ' a ^ ejamais .6outê6s votre amitié , je l ' essime tel -
lement , qu ' il faut que j 'avoue , que vou8 ms combler êAale -

meur à6 bonneurà6eplaissr , toute8le8foÌ8que vou8 prener la
peine 6e m ' en 6onner 6e nouvelle8 assàrance8 par vo8 Iettre8 . H
ess vrai , qu ' en cela vou8 ne faites que reponàe aux miennes ;
maib 6e quelque fa ; on que ce loir , le commerce 6e cette forte
6 ' enirerien m ' ess li aZiêable , que li je n 'apprêben6ois 6e vo » 8
être importun , je vou8 êcriroÌ8 par route8 le8 voies , qui lepre -
fenienc , fai >8 en laisser êcbaper une feule , (l ' ess l ' unique consola¬
tion qui me resse en votre absence , êrant bien aile 6 ailleurs 6s
vous faire souvenir à toute beure , que je serai éternellement ,

L10N8ILU « ,

? o /,r rirmck » r/er / ' « M /'r / ê // ' « .vc » ri / oMe .
lVlON8ILUlî ,

' elìims Lr la veneration , que j 'ai pour le8 personne8 6e mê -
rirem 'obli ^ ent à vo » 8 écrire cerre lettre , quoique je n 'a )' e

P38 l 'bonneur 6e V0U8 connoître . Votre réputation ess li bien
établie , Ltj 'aprens tou8 Ie8 jour8 tant 6e cbole8 à votre avanta¬
ge , que la latiskaêìion que j ' ai 6s les ouïr , me lembleroit impar¬
faite , lijenetâcbois6eme procurer votre entretien par lettres
ptiisqueje ne pui8 jouir 6s votre conversation . Ne me refuser

pas
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pas cet avantage . ^ ' examiner point , que je fuis inconnu , mais
feulement faires redsxion quej ' aime Is vertu Lr le mérite , ou
je le trouve , A que psr cette raison je fuis plus que perfonns
6u mo n cle ,

/îc/>o»Iè / r, r /c mcmc / « / ct .
V ^ ous sver ksic ce que je voulois faire : Vous ms demander
V mon amitié , mon dessein croît 6s vous demander Is vôtre .

8o ^ er persuade , ^ lonlieur , que 1> vous sver commence , j ' acbe -
versi svec plailîr . Je vous ossre 6e lion cccur ce que vous ms
demander ; msis à condition que nos sffsires n 'en i 'eronrpasls
fondement . Vorrs merire Lt l ' inclination que j 'ai pour votre
personne , entretiendront la joie , que j ' ai 6e me 6ire ,

IVIONLILllk ,

lVI0Kl8ILVlì ,
V ?°osmerites , aulli bien que votre qualité , vous ren6ent lî rs -

V commandskle Lt l >Necessaire à vos amis , qu ' ils font toujours
en erst 6e vous importuner . Lette lerne vous prouvera cens
vérité par la prière , que je vous fais 6 ' aicler 6e voire protection
celui qui en elì le porteur . L 'elì un ( renril -bomme 6s méri¬
te , que vous ne lerer pas fâcbè 6 'avoir oblige , Lc qui n' en fers
pas ingrat , non plus que moi . Je fuis ,

K10N8ILLK ,

M0N8ILVK ,
^ I ^ ouc ce qui me vient 6e votre part , m ' elì fort agréable , §î

If . particulièrement les personnes 6e qualité Lt de mérite , com¬
me me paroit le Lleinilliomme , que vous m ' aver envoyé , blr en
elfet , il elì tiès -bonnêre bomms . Hures fes mairières m ' onl
extrêmement plû , principalement èrsnt venu 6e verre recom¬
mandation , à laquelle je tâcberai 6e répondre par mes services .
I ' elpcre qu ' ils ne vous^ lsronr pas désagréables ; parce qu ' ils fe¬
ront utiles , <Lt auront besser que vous vous promette ? 6e notrs
amiriè . Je travaillerai autant que je pourrai à Ion avance¬
ment , Lr je ne doute pas , que je ne reüüissq^ en mon dessein .
Je vous en écrirai le succès , à j smpîo )mrà ! 'Isspeu que j ' sids
crédit pour le contentement 6e voire ami , A pour vous kairs
connoîrre , que je fuis toujours fans réserve ,

klON8lLI6k , à ' c .
L , ^ . c f f 2
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/ l « rcc / itt - / e màe / « / er .

( ^ivo ; amis vous importunent , lVlO !^ 8IbisI ^ , prener vous en à
t ) votre qualité . Vous ères 6 ' un ranZ à vousksirerecbercker

6e tous ceux qui ont besoin 6 ' apui . / oserai vous prier 6e l ' ac -
eorclerau porteur . Oelìunûentil -bomme 6onc le mérité vous

empcckera 6e vous repentir 6e savoir servi . Il sera reconnais¬

sant , Lc vous m ' obliûerer inLniment . / e suis ,
> 10l88ILVll ,

k^orre Ac .

/ îêpo »/ î .

H " e Oenril - Iiomme , en saveur 6uquel vous aver pris la peine
» ^ 6em ' ècrire , vous6irs6eboucbe , clequelle saqon je vous ai

kervi en l ' obligesnr . 8i vous me ju ^ er capable 6e vous ren -

cl . e quelque autre service , oü je puille trouver plus île sariska -

Lìion en ^ trouvant plus 6e cliibculiê ; il ne rien6ra qu ' à vous 6e

m employer ; êranr bien résolu 6e vous témoigner en tour
rems , combien je suis ,^ Obl8ILVK ^

H 'e ./ l « r »e ser /ve r/c veeoMâ « t/nr / o « .

/ ^ leux qui nous ont conseille 6e merrre nos petits - 6Is à votre

Lollè ^ e sonl6e nos amis , Lrne soncpas 6es vôtres ; je veux

âire qu ' ils n ' onr aucuns liaison avec vous , Lc qu ' en nous 6onnank

ce conseil , ils n ' onr reAar6è que notre larissaÂion , Zc l ' avanrs ^ e

6e nos enkans . Ils nous ont 6ir que vous ères un bomme plein 6s

sagesse Lt 6e probité , Lr nous ont sait espérer qu ' encore que vous

n ' a ^ er point 6s penlionnaire 6onr vous ne tacbier 6e regier la
con6uite , Lt 6 ' avsncerlesêtu6es , vous ne vous contenrerer pas

6 ' avoir pour blellieurs bl . bs . cette vigilance Zènèrale . 8i vous

en voule ?. pren6re u » soin particulier , nous aurons aullì , lVlon -

beî » , pour vous uns particulière reconnoissance , A il ne se pre -

senrera point 6 ' occalion 6e vous servir , que blonlieur le tibau -

« elier ne vous témoigne l ' elìime qu ' il sait 6s votre vertu .

Keeomme -tt/ ar / o« </ '« « e s^ ir/ re .
^ 0 ^ 8iLvli > '

t ^ i vous saites autant 6 ' ètat6e mes prières , que je ferai toûjourr
s) 6e vos commanèemens , vous m ' accorclerer celle que je

vous kais ici , 6 ' apu ^ er 6e votre autorité l ' atìaire qui elì sur le

tapis , aiin qu ' elle se termine à mon avantage . >e ne cloutepoint

6e votre pouvoir , à moins snsore 6s vokrs§ènsrolìrè ; 6esor -
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re que m ?> bonne korrune vous 061 « aujourälmi I ' occsüon äs
m ' obliger extrêmement . ^ e luis ,

/V10 ^ 8ILblIì ,
lorre Ae .

Kc/>o»/ ê .
lUO !8l8lLVIî ,

le soubsirerois , que vous eullier tous les jours äes commanâe -I mens L me äonner , pour vous pouvoir renäre à roule beurv
cle nouvelles preuves âe mon exsàìituâe . / ' ai exécute heureu¬
sement ceux àonr il vous s plû âe m ' bonorer ; ce qui ms lait
croire , que vous ne me lailserer pss long - tems inutile , fan »
me äcmner quelque surre lorre â ' emploi , on je puisse trou¬
ver plus âe saiisksètion , ^ rrouvsnt plus âe peine à le tsirs
reullir . / e suis ,

^40 I» 8 ILVir ,
k ôt - e Ac .

> l0 ^ 8ixv >"
le ne prèrenâs pss , que Iss remercimens , quejs vous fais äs I»
I ssveur , äont il vous s plû m ' bonorer , psüent äsns votre opi¬

nion pour reconnoilssnce . / e me revange seulement âe vorrs
civilité par ce äevoir , en srrenäsnk âe rencontrer quelque oc¬
casion , oû je puilse vous témoigner psr âes services plûtôr , que
psr âes paroles , que je suis véritablement ,

K10 N 81 LVK ,
« Ac .

/ è/ r /s mr ,« c / «/ et .
1̂ 1081 L v lî ,

Glorie lettre elì Is plus belle §t Is plus obligeante äu monäe .
v l- es olHes âe service , que vous me faires , me roucbenr 1î

senliblemenr , que je ne lai âe quelle manière vous en remer¬
cier . loutre que je vous puis âire , c ' elì que je me souvienärai
éternellement âe rous les bienfaits , que j 'ai reçus âe vous , Lt
âe routes les marques âe votre bienveillance . 8i je me vois ja¬
mais en état âe vous témoigner mon rèle ûr ma reconnoissance ,
je le serai avec une joie sans cgale . / e vous prie ä en erre vi¬
vement perlusäs Lt äs croire , qu ' il n ' ^ a personne su monäe ,
qui soir plus sincèrement q »e moi ,

K10N8ILVK .

kkS
Ac .

sîeme »--
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/ «

Krmcrrrmc » ? c/ s êes »/ « à .
^ io ^ 8muir ,

1 « suis clans roules les peines à moncle , comment rê -
^ ponclre , jensclispasàrsnrclebienssits , mais à une bonté hui
ii 'a point äe semblable . II elì certain , que ie silence me lièroit
rnie ^ x , hue 6 ' enrreprenclre ci ' exprimer combien je vous cloiscls
leconnoilsancs . lVIais ce seroir aulli peut -être m ' expoler à palier
xour insensible , li je neparlois , après avoir ère li généreusement
vbligè , hue je ne l ' oublierai jamais . Oe sera votre gloire rie voir
«jue c' elì voire pure gènèrolìrè , hui vous porre à me vouloir 6u
tuen . ^ 'sn conserverai le souvenir aller vivemsnr , pour kairs
voir , hue c ' elì ma mauvaise lorrune , 8c non pssms vvlonrè , hui
in ' empêcbe cle vous saire connoîrre par clés eiîets , oue je suis »

L10N8ILVR ,
/ ô ^rs

/ ?è/>o«/ s .
l^ O ^ SIIsvIì ,

EU ^ orre remercimenr vaut inliniment plus , hue lout ce hue j ' ai
v jamais pû saire pour votre service , 8c sinii vous me laites

p>Ius cle consulion hue cle plailir , <Zs ksire valoir jushv ' à ce point
«les cboles , hui ne méritent pas seulement , hue vous ^ peniier .
I ^siller clonc tous ces complimeus Lc ces reconnoissances , ^ e ne
veux , s ' il vous plait , hue l ' bonneur cle votre amitié , Lc pour m '^
conserver , je serai toujours rout ce hui sera en mon pouvoir ,
Lc hue vous pouver attenclre cl' une personne , hui elì avec touts
1r sincérité , 8c toute la pallion pollible ,

!slOl ^ 8ILbllì ,

s ,sttrsr c/s
s 'orcr / » rc/icc / rcr /si ^ o » » sr / vtcr .

T jsous saver bien , iVIonlieur , hue nous aprocbons clés ketes .
v ( ìuoihus ce ne soit pas la coutume en srancs cle soliciter

ses amis à l ' occalion cle ces bonsjours ; jene veux pasmsnhuer
sux àevoirs cle l 'amitiè , 8c cl 'une coutume , hui lexrarihus ordi¬
nairement cber nous , 8c hui elì assurément bonne . ^ e vous lou -
Iiairs clone , ^ 1onlìeur , ls bon succès cle vos clèlìrs , 8c clés prospé¬
rités , hui puilsenr clurer autant hue votre vie . Il elì vrai hue ces

». clâ , sont en huelhue sa ^ nn superllus ; puishue vos vertus lem -
-lsilent exiger cette recompense clu ciel . tl ' elt mon sentiment 8c

celui cle rous ceux hui onc l 'avaiitage âe vous coiwoîire . suis ,

sls ^ rs ^ c-.§rcr
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/c ^ />o « » / à « ^ s / rc >' « « e êo « » s
V 7°oici les leeres , ĉ ui aprocbent , blonlieur . L ' eK la coàtumê
î en cesjours là 6e soubaiter 6 'beureux succès à ses amis , Lc

cle les sèlicirer ; 8c cette coutume elì tellement privilégiée , c>ue ce
serolc clia ^ uer les droits cle l 'amitis , 6 on ncgbgsoir un devoir ,
<̂ ui n 'elî pas lìmplement sonde sur les maximes cle la civilité,
mais sur les principes cle la lìèligion . ^ e prens de - Ià occalìoi»
cle vous loubairer un Iieureux commencement cl' annèe . ^ ' avan¬
ce un peu sur la saison ; mais l ' imparience elì julìs , Lc vous
pardonner e ?. bien à une précipitation causée par Is clèlìr ardent
cle vous plaire , Lt cle vous témoigner la part , c>uejeprens a vos
intérêts à prospérités . Vos satissaêìions ne seronr jamais iì en¬
tières , sjus le dclir cjue j ' ai , 6e vous témoigner roâjours , «pue je
suis clu toncl cle mon ame ,

lvro ^ 8iLL « ,
Esc.

5 « >- / s mcE

^ 7 'avoir plus cjus trois jours 6e cecre annce , lVlonlìeur, c' elî
6.^ 1 pour moi une obligation lecrette , vu plutôt un commande¬
ment exprès 6e vous soubaiter l ' annèe , oû nous allons entrer , se¬
conde enbènèdiêìions Lc en prospérités . L ' elì le motilde malet -
rre , aulli bien hue le clèlir cle vous sèlicirer A 6e vous prier 6e ms
taire l ' lionneurcle vous souvenir toujours 6e moi . ^ e ne remplis
ma lettre , ni 6s vceux , ni 6e prières , ni cle koubairs : L ' elì aûe7,
Boniteur , 6e vous avoir 6it en général , quejs vous délire tous les
biens A routes les latisfaèìions , czui peu vent combler vos 6èlirs,
Lc vous rendre aullì bemeux , c ûe je suis partairemenr ,

^ 0 ^ 8ILLlî ,

/ « r se mè « e / rt / er .
> l0 ^ 8Hlvlì ,

le ne saurois voir l 'annèe se renouveller sans vous renouvel -
^ ler l 'ailurance demes relpeèìs Lc 6e mes services . 8i je ns
craignois pas 6s vous être importun , vous aurier 6e moi plus
souvent 6e semblables allurances . lVIais ne pouvant être votrs
8erviteur utilement , je ms contente 6s l ' êrre dans mon cceur,
8c 6 ')c taire des vceux pour votre prospérité 8c pour celle 6s
votre famille . Le sonr des vceux , lVIonlìeur , czui partent 6 'uns
xsllîon , L laquelle je ne laiite taire aucun éclat . 8i je la cro¬
iois , elle vous romprait souvent la tête : mais je lai trop ,
combien sonr incommodes les personnes koibles 8c inutiles ,

P s a hnanâ
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quan6 elles se mettent à prêcber leur bonne volonté . Jene veux
point vous importuner c! e certe manière , Lc je satisferai le moins
souvenr qu ' il me lera pollible , la paillon que j 'ai à vous aMrer ,
que je suis plus que persoi .ne 6u mon6e ,

^ lO ^ LILVlî ,
sor »-- A'c .

/ « ,' /e -» cme / r/ rr , avec « rr Irrrccre ave » «/s rr/ peè?
^ o ^ c/^ attce .

Ivl O !sl 8 I L O li ,
îs ne saurois mieux commencer bannee , qu ' en vous I » souba ' -
I tan : neureuse , à en vovrs ailuranr , que je ne cell 'eraijamr >is6e

vous venerer , ^ 6e vous respecter , ( le sont les premiers Lc les
plus sacrés clevvirs , clonr je me 6ois acquirer ; rien ne peut
inanquer à mon bonbeur , tì vous les recevez toujours 6 ' un re -
§sr6 favorable , Lc j ose me tlarrer cle cette espérance . Ln esset
vous aver eu 6e tour rems pour moi clés bontés , que je ne puis
reconnoitre , (Zemêmequejenspuîsles exprimer . Je vous su -
xlie , iVlons. cle m 'en vouloir toujours bonorer . lla gloire que
j en tirerai , augmentera celle que j ' ai cl' être ,

>10I ^ 8IL0Ii ,
s ôrrc ^ c .

5« r /e mrme / r/ er à c» /« r /a co » / r» « ario » «se

/ ca arrrrrrê ; avec rcrrc a/ l?«ra » ce recrpro </ » e .l^lOK 1liL8 OblLli
1 « prolne cle I occalion , que m ' ollre l^ lonbeur pour vous

- J marquerl ' extrèmejoie , avecIsquellej ' ai apris par la bnucbs
cle ^lonlìeur votre Oncle l 'beureux ètak cle vorre santé . Je pris
Dieu qu 'il vous ^ maintienne , Lcenmêmeremsjevouscleman -
6e à ce commencement 6 ' annc' e la continuation 6e vorre amitié .
Je vous allure 6e ma part , queje ne manquerai jamais à celle que
je vous ai vouée , Lc queje vous 6ois . / ' rop beureux , li les pro -
keltarions , que je vous en sais , vous sonr toujours agréables , Lc
sìje puis vous les renclre uriles arnanr que ie soubaire . (le svnk
les sentimens , que j ' aurai toujours . Je suis ,

^ lon lrès - cber /imi ,
sporne trôr /.ttm /r/e 5ervrrr « r .

sc mcmc / r/ cr , «s » » Ir / r à / ô »
O bl81 II Oli , mon rrês - bonorê ? èrs .

îe serois coupable au 6crnier point , li clans ce commencement
à > 6 'annce , vû 6 ' un commun accor6 tous les bommes te ren -6enl
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dentl ' un a l' autrede nouveaux témoignages 6e devoir Lc 6 ' ami -
kîê , je manquvis à m ' en acquirer envers celui , à qui j ' ai après
Dien les premières obligations . Itecevev. clone , mon rrès - cber
père , je vous tuplie , mes proioucls respects , Lc agicer que je
vous consacre rocis les mouvemens 6 ' un coeur , qui ne vil qus
par vous , Lc qui cloir à vos louables exemples , 8c à la bonne
éducation , que vous lui ave ^ donnée , rous les bons senrimens ,
6onr >> se senr capable , ( le sonl clés bien - fsirs , clonr je ne sau -
rois aller remercier volre bonté - Dour ce que je puis , c ' elt
6 ' áclresser mes voeux à Dieu Lc le prier incessamment de prolon¬
ger vos jours , à cle couloir lui - même être vorrs récompense ,
^ 'espère , qu ' il m ' sccorclera ce bien Lc qu ' il me sera la grace d ' a -
voir roûjours pour vous une profoncle vénération , qui me por¬
te à vous renclre ì ' obèilsance , qu ' exige cle moi l ' bvnneur , que
j ' ai d ' etre ,

IvlO ^ LIDDR , mon très - bonorè ? êre ,
Dotrc k! H" r - ^r -

/ èruitcttr ^ / / r .

? o « > « « / « r / ô « sb/irr /crZe .
/ ^ tommejs servis sâcbè , /VIObl8lDDls , que personne l ' smpor -

kâr sur moi , psrraport àl ' esìime Lc à l 'amitiè , que j ' ai pour
vous , je servis inconsolable , s ' il se pouvoir trouver quelqu ' un
qui ressentit plus vivement que moi la joie clu cboix ous vous
aver fait . L ' clt pour vous soubairer en même rems route sor¬
te cle biens A cle prospérités 6ans vorrs beureux mariaxe .
prie Dieu , qu ' il le veuille combler 6e ses saintes bènêdièìions ,
Lc qu ' il vous saûe la grâce 6e vous saire palier tranquillement
ensemble plusieurs années 6ans cerre 6ouce union 6e vos corps
Lc 6e vos esprits , Lc qus cette mcme union soit suivie cl' uns
beureuse lignée , qui en possédant un jour vos biens , retrace
l ' image 6e vos vertus . Dr comme vous ères destines à ne szj .
re , vous 6c vorre cbère Dp ou le , qu ' un mèms corps Lc un mê¬
me esprit ; je me datte que l ' amiriè , clonr vous m ' aver bonoro
jusqu ' à présent , seraauitì une partie 6s volre union . De mon
côte je cbercberai avec soin tous les mopens imaginables 6s
vous convaincre l 'un Lc l ' autre , que je suis sans réserve ,

KIONSIDDIt ,

5» »' /e -« ême / « / er .

/ " Commie il n ' ^ a personne , qui vous estime plus que moi ,

' ^ lONtslDî -lls ; cro ^ er aulli qu ' il n ' ^ a personne , qui pren -
Dk ; ne
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ne plus 6e part à votre lieureux mariage . Vous aver psrsaite -
ment bien cboili . se souliaite , qu ' on puilie clire , vo « r EL
ct>«/ r// /,r5« c / //e » tv / i<rrr , ör que 6s vos 6eux occurs i > us s ' en lasse
qu ' un . 8i cela arrive , vous aurer 6es suceetieurs , qui seront
autanr les bêrltiers 6e vos vertus que 6e vos Kiens . ? rener
Asrcls sur rout , que Is cbant- ement 6 'êrsc ne me sill's per6re cs
que j ' elliine inlinimsnt . tl 'elì votre amitié , que vous ne pou¬
vez resuser à l ' empreiiement que j 'ai 6 'être loure ma vie ,

bl ON 8 IL vil ,

sistre Ac . -
>8 ,'/ »' /c mc /« e / /c/ et.

l^lO >I8lLV ?v ,
l / ' ous aver 6onne UNE bonne preuve 6e votre «discernement

V 6ans le cbolx que vous avsr sait , à vous vouiez bien que je
vous 6onne 6es marques 6e nion amitié , en voussaisgntpart6ela
jo ^ e que j ' ai reüsniis , lorsque j ' ai apris que vous êrier 6 bien
xourvû . Isnii !', vous m 'aver crû , en presêranr une ->ran6s vertu
s une ^ ran6e bsautc ; auili l ' un 6ure bien plus que l ' autre , Lcli
rous les bommes i 'aisoient comme vous , il ^ en auroir bien moins
qui se repenriroient 6e leur en ^ aZemenr . lues ^ eux s ' accoûru -
menrinsenlìblementàce qu 'ils vovent ; mais comme le cceur elì
Lait pour le sentiment , il saut sulli 6u sentiment pour le rem¬
plir . (selì cs que vous aver trouve clans ?vls6ame votre sem -
me , ô: uni vous lasers toujours simercleplus en plus , au lieu que
les impreibons , que la lìmple beaure a coutume 6eàire , s ' etïa -
cent prèsque clans leur naissance , / e suis Lcc .

^ OlV8ILVIl ,
'U' e vous remercie autant que je le puis 6es mouvemens 6s
I jove , que mon mariage vous a 6 « nnee ; je n ' en aktenclois

pas moins «le votre bonnêtets . / e suuliairerois 6e trouver les
occalions cle vous renclre la pareille , je vous servis éprouver ,
que quelque Arancle que soit majore , elle ne ms préoccupe
pvinc lusqu ' à m ' empècber 6e prenclre part à la vôtre , 6s mê¬
me que mon cban ^ emenr 6 ' ctal ne m ' empêcltera jamais 6s
vous renilre ce que je vous clois , Lc 6e vous ccmoiZner com¬
bien je suis rscvnnoiliant 6e vorre bonté . >e ne puis en¬
core vous clonner que 6es paroles , mais 6ans les occalions
je vous t'erai connoîrrs ellecìivsinent , combien je suis ,

lVIOA8lLVIl ,
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1 ' ->i reconnu psr I » joie , quemonmsr !sASvouss6onnee , com -
bien vous m 'simer . jss m ' eltime psrfsiremenr beureux ,

1i svec le pjsi6r , que je ressens , je rrouvs encore I 'occslion cls
vousmsrqusr , qu ' il n ' ^ s personne su mon6e , fulvous sime plus
que moi . Vous vo ^ er , qus mon cbsnAsmenr 6 'êtsr ne m 's point
cbsn§e > Lc je vous prie 6e croire , que li jene puis s prêsentvous
clonner que 6es psroles , unjour vienärs , que Is fortune me re ^ sr -
6snr cle I, on ceil , js vous sersi voir en esset , que personne ns
peut être plus que moi ,

^ 10 ^ 8IL0ss ,

/ 4 /M 'c / crrrc r/ e / á / mà / o» / » »' « « mamaZc .

1V1 O IV 8 Iss ssl ss ,
/ ^ lommsje prens besucoup 6e psrr à tout co qui vous srrivs ,
V^>> vous vouler bien , que je vous témoigné rnsjoie surlemsris -
ge 6s lvlsöemoiselle votre Me . b! i vous , ni elle , vous nspou -
vier mieux cboilir . ( lsr ssns m ' srrêker su bien , qu ' on n ' s Zsr6s
6e neAliAsr 6sns Is lìècle , ou nous sommes , Lt à quoi voussver
1i bien rcülli , je vous 6irsi , que vous ne pouviez, trouver uns per¬
sonne , qui eût plus 6e vertu , que /VIonlieur vorre Aen6re . L ' ess
un en6roit , qui vous sstissers tous 6eux , plus grievous ne pen¬
ser . (lsrj ' si toujours ouï 6ire , que Is vertu cìemeure , Lr le bien
r 'en vs . ^ e luis Lcc .

/a r/ ' « » Fmem /e ?' cv/ i/ » r ma /c .
lVkOI ^ 8ILVlì ,

î 'sr spris svec bien 6e plsilìr , que vous sver un successeur 6s -
îI puis quelque tems : je veux 6ire un beritier 6e vos vertus Lc
une psràite ims ^ e 6e vous -mcms . L ' ess sinti , lVlonlreur , qus
les belles smes se multiplient 8c que vous sver sà l ' srt 6e tormer
un besu corps pour lo ^ er un esprit rout 6i vin . L ' elìsinliqusj s-
xelle celui 6e vorre nouvesu -nê ; s qui js laubsire rourlebon -
beur pollible . ^ epren6s6e -Isoccslìon 6e vous presenter 6s nou -
vesu 'mes respecìs svec louts 1s psllion , que j ' si 6s ms âire en
toute sorte 6e rencontre ,

L10N8ILVIss
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/ ' s « !' « » öo » Lo ^ r̂ssc .
?v50 ^ 8 iLLl !l ,

n vous présence les vceux , que je sais pour l 'beursux succès
6s vurre vv ^ a ^ e . prie I» 6ivine boute , qu ' il lui plaise 6s

vous con6uire 6 ' uu ceil , qui vous false s-auckir routes les 6iibcul -
rès , qurpourroieut empêclierl ' accompliliement 6e vos 6elîeius .
Lu atteu6ant que j ' a ^ s le bonbeur 60 vous revoir . je vous suplis
6e vous souvenir quelqus - sois 6s celui , qui vous suit 6e penses ,
A qui vous loubaice routes les prospérités imaginables ,
^se suis ,

^ 10 ^ 8ILVK ,

/sè/>o /r/ ì>.
vous remercie très - bumbleineur , ^sOl >s8lLLlL , 6es sou -

I baits que vous faites pour l ' lreursux succès 6e mon voyage , Lr
6e la bonté , que vous me témoigner en cette nccslìou . je israi
6s pareils vceux pour la conservation 6e vorre santé , Lt 6es pro¬
spérités qui vous Zrrivenr . Lonlerver -mor vos bonnes grâces ,
elles me sour très précieuses , ^ e suis ,

IslO .VblLvrl ,
Lor »c ^ c .

6o »^ r^ t » /-r5 / o» ^ » /r / l »/ , / « e / »» srrrvèe c » S « e/-
/- L / r 0 « e» vâ .

IV10b18ILLL ,
1s suis ravi cisprenclre , que vous so )îr beureusement arrive à
I Strasbourg . ^ ' gi ère pen6ant votre voyage 6ans 6s gran6es

iuquiècu6es , 6esquel !ss je suis beureussmenc èèlivrè par votre
obligeante lerrre . Conserver vous pour votrsl famille , pour
vos amis . car je veux vous revoir , vous embrallsr , A vous «lire
encore cent fois 6e boucbe , que je suis avec pulsion ,

K10N8ILUL ,

Lnr / r fc / Zc/ tc »' smr r/ ' « »
^ apart , quej 'ar roûjouis prise L vos intérêts , m ' oblige à
-I—^ , nu> témoigner aujour6 ' bui l ' excès 6e ma joie à la nou -
ve !le 6u l ' onbeur , qui vous elì arrivé . ( ) ue lì je ne suis pas
6ss premiers à vous en féliciter ; il me suirir , que je surs 6es
plus leulib ' es au conreurement , qui vous en revient . La 6ilr -
gence nu le retardement 6 ' un courier en cette force 6e ren¬
contre , ne peuvent rien ajomer au 6evoir , 6onr on s ' acquire ,
non j , Ius qu 'en 6imrnuer quelque cbole ; pvris qu 'on ne conlr -
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6 ^ rs ors cels que le rèle ûc l ' r>6èclion 6e celui qtû Ieren6 . Lk
c ' elìàe quoi je me Lis sort aujour6 ' bu >, comme slant plus qus
personne clu moncls ,

>10 ^ 8ILl6k ,

/îc^ o«/ c .
ruon8ixvir ,

Duirque vous xrener psrtou bonbeur , qui m ' elì arrive ; il Lut
L sulli que vous participier à l ' avantaZe 6u nouveau crc' 6 !t
qui m ' en revient . Ll ' elt 6e quoi je vous avertis ,; atin que vous
ne lsillier pas ecbapsr une seuls occalion 6e vous servir 6e moi ,
Acle vous convaincre par 6e bonnes prem es 6e la paillon que
j ' ai pour vous . l>l ' oubl ,er 6onc pas cet avis , que je vous 6on-
ne . meui-s 6 ' imparience , 6s trouver quelque occaiion , ou
je xuills vous témoigner L quel point je luis ,

iVI o N8HÜ 0 lì ,
l' orrr

^4 « ^ , e t7o » §rê / ar / o» / » r rscr / » ' o / / vrivrcr .
^ 10I !48ILf - ii , q

U° s joie , que je revois 6s vos prospérités , m ' oliîi !; e à vorig
écrire aujou >6 ' liui ces lÍAnes , comme un temoi ^ na ^ e 6è

l 'obêânce que je vous 6ois , Ûr pour un AA^ e 6s linciiouiion ,
qui me Lir pren6re parc aux bonlieurs , qui vous arrivent ,
^ 'espère , que ces paroles ne vous seront pus cleL ^ i êablev , 6s
la part 6 'une personne , qui vous elìime Lc qui vous clierir .
^ e suis ,

iVlon8iLvrr ,

. Kr/ -s »/ è .
lVIOl>l8ixOI ^ ,

apart , que vous prener s mu fortune , m 'obliKe >n6liiment .
L ' elì une marque 6e votre amitié , qui paroit 6ans tou es

les occalions , qui me sont favorables : mais je luis sort 'con¬
fus , 6e ne vous avoir jamais ren6u aucun service , qui l ' aik
mérité . l ' eur -êrre serais js plus beureux s l 'avenir , Lt pourlors
je vous montrerai en esset , combien je suis .

k10N8lL16k ,
k̂ orrc

-rrrr / st / o» ^ r, r « » e^ 0 >l8ILOR ,
î ' e ; nouvelles 6s voue promotion à la cliarge , que vous lou -

baitier il ^ a lonb -ksms , ms ren6ent1i contour LcbLnsLir ,
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t^ue je ns saurois vous exprimer , <; u ' uns partis 6s lajoïss qm
m 'en revient , ^ e ne me mers point en peine de vous Is per -
suader par un long discours . Votre mcrrce à notre amitié
vous Is témoigneront beaucoup mieux cpie ms plume , elle
VVU8 sera seulement souvenir à present , cpie je suÌ8 toujours à
mon orclinsirs ,

^lO ^ SILVR ,

/?cpo »/ c .
îì elì vrai , lVIOlV8ILIdlî , c>ue je sui8 pourvà d ' un emploi , au -

k̂ us ! Is connoiisancsdsmesdcsaursmedesendoikd ' aspirsr , 8c
dont je ne m ' a ^ uitersi ps8 fscilement svec le succèî , kpie roulis
mouds attend cle me8 soin .?. ^lais ii je suis alter malbevrsux
pour tromper l 'opinion , cpfon seinble avoir connue de ms ca¬
pacité , je vous prie de croire , ĉ us le cbangemenr de condition
ne clisngersrien sudellein , ĉ us j 'ar d 'bonvrer mes amis Lc li js
trouve ^ usllzus douceur en ms clrsrge , ce sers lorscpie vous ms
ferer naître l ' occslion de vous donner des preuves de mon al -
secìion , Lc de vous assurer, ou ' il u ' elì point d ' Itonneur , cpie js
presere à celui d 'être aime de vous , ni de qualité dont je sail's
autant de cas , ciue de ls gloire , eue je me sais d ' être ,

lVlONSILUR ,
sotrv xj/ c .

<7a » / à / sc / o » / » r ^ » ar âe ce / à / c .^10 ^ 81 L vll ,
"Me suis ii seniiblemsnr roucliê ds ls perte , ĉ us vous aver faite ,
^ cjue js me sens incapable de vous consoler . II saut cjue ls
rems diminue vorre douleur , ^ e prierai donc ls divins bonté ,
c^u ' ells vous donne le soulagement , cpre js ne puis vous apor -
rer . ? ermetter - moi ds vous dire bmplsment sujourd ' bui ,
c>ue tour ce czue je puis faire , c ' elì de vous témoigner , cpre js
prens ^beaucoup de parc à vocrs aMLìion , Lc cpis je suis ,

^ 0 ^ 8HsvII .

^ Ol ^ 8IIrMi ,
îe vous suis oblige de la boitte , ĉ us vous aver pour moi . kills
I a paru en plulìeurs occalions , Là elle jiaroit encore aujourddiui

clans la consolation , cpas vous me donner dans mon ssîbêìion .
^ e vous rends grâces ds volre bon oiiìce , vous priant de ms con¬

server
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server I ' lronneur 6e votre amiriè , à 6e m ' bonorer 6e vos com -
manclemens , comme celui ^ ui elì avec pslììon ,

lVlOl>l 8 ILUK ,
Nott's

<7o »/ ô /-rtr'o » » » » /smi ,,ra /<r / c .
K10 N 8 ILVK ,

1en6vous6ir3Ìpss , jusc)u ' à ^ uel point les trilles nouvelles 6s
I votre mala6iem 'ontèrêsenlibles . il ir e suilir 6e vous - lire ,

cju ' a ^ anr l ' bonneur 6 'être clu nombre cie vos meilleurs émis , ls
récitée votre mal n ' a pû être ^ us sort contagieux pour moi , puis¬
que j ' en soullre une bonne partis . ^ e soubaicervis seulement
pour mon contentement 6 être auprès 6s vous , :6ìn 6e vous ren -
6rs c>usltjue service : mais lemalbeur veur , cjuejsn e trouve ar¬
rête on cette ville par 6es aslaires , ^ ue je ne puis i-banaonner .
l ' ous ces obstacles pourtant n 'empêcberonr point , cpie je ne
m ' a ^ uite 6s ce <;ue je vous 6ois , lì vous niejuger utile à czuelîjus
cbol 'e . s ." elì 6e rzuoi je vous allure , vous priant 6e Lion s cpis
je serai routa ma vie ,

IVlON8ILs >lî ,
à -

/?cpo »/ c .
lVlO !^ 8 H - s ' K ,

^ ij ' eullsplàrôtrecouvrèma santé , je vous aurois plutôt remer -
x) cic 6u ressentiment , ^ us vous aver témoigné avoir 6e ma ma -
Is6 !e . lVIais comme elle a ère fort longue , j ' ai ctè contraint 6s
rekarcier à vous ren6re ce cievoir jus ^ uà présent , <jue je m ' en
adulte , (le n ' elì pas 6 ' aujourci ' bui , <zue je sai , combien vous '
ères sensible à ce rpii loucbe vos amis ; ( sell ce <; ui saic ausl!
c>ue vous en aver lans nombre ; svlais je vous puis allursr , <; us
6e tous je suis ,

lV10l>181LbI « ,
sc à " /c s /.vr ^ r/c/c .

5« »' s/ rl ' r/» / b « / .
lXs 0 ^ 8 HlUIs ,

V l n '^ avoir <̂ ue le seul retour 6e votre lanté , ^ ui pût me tirer
-I - 6u cbagiin extrême , orì votre inala6ie m ' avoil plonge .
mais nouvelle ne me sur plus agréable , "sour ce cju ll a ici
csboiinêres gens s '^ imêresserii , êxje suis ravi autant czrseux ,
6e la revoir clans une saison riante , Li propre s vous rétablir .

kro »
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? iolitev - e ,i , je vous soplle . 8011 ^ 62 quela saute 6s vos amis elì

arraebce à Is vôtre , A 1ì vous les Limer , ne vous ka ^ arile ? p rs rrop
6 ' abor6 , 6s peur que trop 6e conlisnce ne vous salle reto mber .

^ lalZrê l ' lniparience , oàjesuls 6s vous revoir , j ' aime mieux ac -

len6re quelque tems , que risquer à tour psr6re , puisqr ' ll elì
vrai , que je n ' ai rien 6e plus cirer , que le plaliir 6c l ' nonneur
6 ' ètre ,

l^ Ol ^ SlLvlì ,
l ôrve kr 'èt - s ^ èFrottrrê âr A / è-' rr / rcrrr .

l? ê/ ro »/ è .
le vous suis bien oblige , lVlOklMLL , 6e l 'Ironneur 6s voue
I souvenir , 6c 6e l ' lncerèc que vous preuer à ma ssntc . ^ e

vou6rois , qn ' eils vous pût être utile à que je pull 's troucerles
vccslions 6e reconnoitre l 'slîeLìion , quevousmetemoÍFne 2 , en
vous sais-mt voir , que je suis très -particulièremenr ,

ivlOXLiLvir ,
sorre

Lüti / c ,'/ / orr ^ ri' o» » e / e </ --wrr « r/ e / « / » r , / ttV / c / ìv/ cr

/ ^ lelui qui veut vv ^ aZer , 6oik pren6re conseil 6ss personnes
V^ - qui onr vû les p is errangers , 6ccecrepr - caurivn eliabsolu -
mencneces !aire , parcequ ' un vc,>-.i » eur , qui connuir l ' lrumeur 6es
^ ens avanrson6epart , gar6e par rout une maxime , qui l ' exemts
6s toucs sorte 6e 6anFer . L ' elì pourquoi je n ' sprouve pas !î>con -
6uire 6e cesjeunes Aens , qui ont trop 6c conlìance , 6c mesureur
les aunes à leur naturel , lequel er -mr sans cliilìniularlon , ils croi¬
ent que la sincérité se trouve par - rout . lls reconnoillenr leur
saute , quan6 ils rombenr en czuelque 6anAer , 6cllsAprenneiità
leurs 6êpens , (^u ' iI ne saur pas se lier à tout lemoncie : (/ ue /s

comme on 6ir , c/ r /s mere c/e /a / « rcrc , 6c comme ou 6ir
or6inairemenc , ^ « ' r / / irer on /r« r cl,/ r-/ crecc
« e , av<r » r - « c c/e /<r co » » orr >c . Les msxinies ne toni tori à per¬
sonne , su conrrairc elles sporrenc beaucoup 6s prolîr à ceux ,
qui voient le moncle ; personne ne 6oure 6e cela , 6c en slìet
il saut toujours avoir 6evant les ^ e » x les oraux qui arrivent
souvent à ceux , qui sont prot 'ellion 6 une trop ^ rancis sranclri -
jse , 6c tâcker 6e les prevenir . Vous remarquersL cela comme
très - a flore 6c vous ne clàaprouvers / pas le conseil 6e celui ,
qui elì avec lìnccrirê ,

Ivl O X' L l I.Ì L !<, Ls ---
Kê -
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H !âL / 4§Z

îe vous ren6s graces 6s votre bon conseil ; je le suivrai en
, 1 tout , à je ms souviendrai 6s vous en routes sortes 6e ren -
contres , gardant la maxime , que vous me 6onner , Lr qui exem¬

pte 6s 6anger les personnes , qui voient le mon6e Ln eilet on
voir beaucoup 6e jeunes gens , qui souvent se laillenr tromper ,

quan6 ils onr pris coniisnce en certaines personnes , qui abu¬

sent 6e la kranckite 6es tienrils - bommes , qui se sont éloignes

6e leur pais , pour aquerir 6es cvnnvitlsncss . On irouve par¬

tout àes Zens ruses ; Lc 6 un jeune bomms n ' ^ pren6 gar6e ,
il tombe en certains accirlens , qui lui 6nnneni 6e Is 6êtiancs

pour 6es personnes , avec qui il survitpû prolìter . Lar celui , qui
s ere uns sois trompe , pense que tout le mon6e agir avec
mauvaise soi . O ' etì pourquoi la pru6snce elì neceilaire pour

6iscerner l ' bumeur 6es Zens ; comme la témérité eti roûjourr

nuisible à cause en pluiieurs rencontres 6e terribles scci6ens .

^ e suis ,

s vous suis trop re6evable , /VIO !V8IbiOIl , pour 6iÛerer plu »

long tems à m 'inkvrmer 6e l ' Ltat 6e votre sanre . ( Quoi¬

que je tacke , que vous êtes toujours occupe 6 ' ailaires impor¬
tantes , je veux pourtant bien croire , que ma lerrre ne vous im¬

portunera pas autrement , ^ s compte en cela sur votre bon¬
té or6inaire , Ûî sur l ' amiriê , que vous rn ' aver toujours témoi¬

gnée . ^ e serois un ingrat , ii au barar6 6e vous incommo6er ,
je ne vous inkormois pas quelque - kois 6e mes ssntimens . ^ ' sr
6 ' ailleurs besoin 6e vorre Lonseil par rappq - t su 6etlein , que

j ' ai pris 6 ' aller patser le Lsrnaval à Venise , vu 6 ' aiIIeursje n ' ai

pas résolu 6s saire un long séjour , ^ ^ er , je vous pris , la

bonté 6e me 6onner conseil sur ce voyage , ^ e nessuroispren -

6re plus jutlement mes mesures , qu ' en m ' stlacksnr inviolable¬
ment à tout ce que vous vou6rsr bien me prescrire , ^ e suis

avec beaucoup 6e respect ,
l^ Obl8lLvlì , à .
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« </ '« « Komme co »/ « / re r ' r / Iè m » rrtr «0 « « s » .

l ' ai ou >6ire tant 6e sols , que c ' èroît une folie , que 6e 5e marier ,

^ qu ' à Is veille 6e le faire , j ' ai ère bien - sise 6e lavoir ce que
vous en penser . Je rrouve un parti all 'er sortable li j ' ^ veux

sonneries mains , car la Demoiselle paroit aller sage . Vous sa¬

ver , qu ' il n ' ^ a point 6 ' animsl 6 trompeur à la mine . kour
Ion bien , il accommocle alîsr mes sKaires , Lc je ne crois pas , que

j ' en puill 'e espérer 6avanrs ^ e . Dnllu c ' elì aller mon kair , an

risque près , Lc c ' elì sur quoi je vous veux consulter . Oar il n ' ^

» rien qui « liure clavsnraAe , que le conseil 6 ' un komme sa ^ s .

/ ?H>o»/ s .

/ ì Dieu ne plaise , que je lois aller lou pour vous conseiller sur

n uns cliose 6e 11Aran6e conséquence , que celle que vous ms
proposer . Lepen6ant comme vorre ami , je vous 6irsi bien ,
ee que je pense 6u mariage , §c ce sera à vous 6e vous resou¬

rce après cels . I . e mariage elt bon pour 6eux sorres 6e per¬

sonnes : kour ceux , qui n ' ont point 6e bien Lt qui en trouvent ;

à pour ceux , qui se sentant 6 ' un tempérament à ne lepouvoir

paller 6s lemmes , préfèrent le repos 6e leur conscience à la

rrsnqnillitè 6e la vie . Lar qusnr aux aunes , je tiens , que

lors qu ' ils se marient , ils sont une folie , 6ont ils ne sont pas
lon ^ - cems à se repentir .

serrer

^ D ^ 8lLDlî ,

H " ' amitié , que je vous ai promise , Lc le service , que je vous
^ « i voue , me forcent aujourcl ' liui à vous 6eman6er raison

6e vorre lîlence . Je sais bien , que vous ne manquier pas

6 ' sxcules pour l ' autboxiser : mais je vous luplie 6e croire aulli

qu 'à moins qu ' elles ne lôient extrêmement légitimes , jene ces¬
serai jamais 6e m ' en xlain6re . Vous aver beau mettre en
« vanr le 6èfsut 6es occalions 6e nie faire renir sûrement vos

lettres ; ou I ' scci6enr inopiné 6e quelque msla6ie , 6onr vous
si ' surer eu que la pensée , pour vous julìilìer6emes repiocbes ;

tourcelanesera point capable 6e me satisfaire , ( lvnlelîìer vo¬

tre faute , 6emsn6er - en psr6on ; tl ' elì le seul moven 6e
conserver éternellement ,

KIONLILDIl ,
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K ^ >o«/ c .
Lio ^ 8ir : vir ,

^ ! norre amitié réciproque ne se conservoik qus par Ivttrs »,
s) j 'aurois sans cells Is plume » Is main , pour vous en Conner
6e nouvelles assurances ; mais sacbanr, qu ' slle le sourient 6 ' el -
ie -même par 5a propre loliclire , je mèprile rous les artilices 6es
complimens . kour peu 6e connoiliance que vous a ^ er Lc 6s
votre mérite A 6e mon bumeur , vous pourrer savoir, sansêtr »
kropbère , jusqu ' à quel point je vous elìime ; Lc comme la sci¬
ence a la vérité pour objet , vsus êtes sores 6e croire , que js
suis véritablement ,

i^ ON8ILVIî ,
H'c.

l^ O ^lSILVir ,
î ) Ius vous m 'aver témoigné 6 ' amitiè , plus votre lìlence m ' in -
^ quiète . je nelais à quoi l ' imputer . je crains tantôt qu 'il
ne soir l 'eKer 6e quelque in6ispoiìtion , Lt tantôt 6e quelqu 'au-
tre empêcbemenr , 6onr pourtant je ne laurois croire , qu 'au -
cun 6e nous soir la cause . Lar outre que je ne puis vous ac¬
cuser 6e négligence , je n ' si 6e mon côte rien à me reprocber ,
qui mèrire la peine , que j ' enclure . Kallurer - moi 6onc , js
vous suplie , par 6e nouvelles promesses , lirer - moi 6e l ' in -
cerriru6e , oà je suis , à ne faires pas loulìrir mille maux à celui,
qui vous soubaire tous les biens à la sois . je suis ,

lUON8ILVIî ,

K /̂ >o»/ v.
iU0IV8lLvir ,

I ^ìans le malbeur , que j ' si eu 6e ne pouvoir vous écrire , cs
n ' elì pas une petite larissaèìion pour moi , 6e voir que js

n 'airienper6u 6e votre amitié , Lt que vous m 'en sver encor »
plus fortement convaincu par loures les allarmes , ôtlesinquiè -
lu6ss , que je vous ai causées : je suis ravi 6e connaître , qus
vous clonnier 6e 6 b6elles interpretations à toutes messLìions »
Lc que vos senkimens pour moi soient roûjours aulb julìes qus
ceuxque j ' si pour vous . se sais tout ce que je vous 6ois . Vou »
m 'ères trop cber , Lc je suis trop jaloux 6s mon bonbeur pour
vous négliger un moment . Le lont les aûàires seules , clone
j 'ss ère accable , qui m ' onr 6èrobè le plailir 6e vous repérer cs
qus je vous ai toujours 6it, qui eû , que je suis ,

L10bl8ILLir ,
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^ 0 ^ 8ILVkî ,
ncore que les vraees amities soient à I épreuve 6e l 'absence ,
la vorrs elì6e lì longue 6urêe , quej 'aprêbenclequ 'en m ' ou -

blianc peu à peu , vous ne cellier rout - à sait <le m 'aimer . ^se vous
parle Kar6imenr , parcs que je crains beaucoup , Lc vous clever
par6onner à ma bar6iells Lc à ma crainte ; puis qu ' elles procè-
clent étalement , cie l ' all'eêìion que j ' ai pour vous , Lc6el ' elìims
que j ' en sais . lìevener clone promptement 1i vous clelìrer m
ôter cle peins Lc cl' inquiètucle . ^ e suis ,

KLONSILVL ,
p / « r sie r «» r vos 5rrvrtt « rs

^ /e />/« t

o K 8 IL vK ',
U° es reprocbes , que vous me laites cle ma longue absence ,jme
J —^ sont li agréables , quejs loubaiterois ,que vous su liier souvent
cl ' kumeur à métrai ter äe la sorte ; m ' obligeanr par - là 6e croire
que je ne vous suis pas tout - à làitin6iKerent . Il slì vrai , que
mon absence a ête un peu longue , mais comme ma presence elì
inutile à mes amis , clans l 'impuilsance ou ; s ms trouve 6e les ser¬
vir , je ne tiens plus compte clesjours 6e mon éloignement 6e ka -
ris . I . e seul mo ^ en route sois 6e me Lire revenir prompte¬
ment , c ' elì 6s me témoigner , que je vous luis nêcell 'aire ; Vous
m ' e verier alors 6ans un inltant , avec la senne resolution 6e
vous e renclre loures sortes 6s services , ^ s suis ,

^ lO ! >l8ILVK ,

/ ^ l ' en elì sait , belle Llorine , L- js ne vous croirai 6e ma vie .
(^ uoi , après être partie sans me clire aclieu , vous vou6rier

que js compkalle encore beaucoup sur votre amour ? Non , I on
n ' aime point 6u tout , quan6 on a tank 6e facilite à se quirer .
Vo ^ er - vous , que j 'en salle 6e même ? (ìuancl il me saut al¬
ler seulement à trois lieues cl ' ici , js suis trois semaines repen¬
ser, Lc toutes mes alLires pourraient bien se percb e , avant que
j ' en prills la resolution . Il taut même que ce soit vous qui
me le commanclier absolument , li vous vouler que je aille ,
^ k ! tllorine , c ' elì comme cela , qu 'il laut aimer , à non pas
comme vous Lires .
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( ^i je fuis partie fans vous 6ire a6ieu , c ' etì une marque que j »
t) vous aime plus que vous ne penfer . ^ e vous ai voulu épar¬

gner la peine , qui 6evance une cruelle leparstion , à j 'ai vou¬

lu me l ' êpsiAner à moi - mcme . O ' ailleurs j ' ai crâ , que l ' on
ne s ' en aimoir pas mieux pour faire paroîrrs plus 6e foibleû 'e .

Oro '̂ er - moi , coures les apparences ne font bonnes , qu ' à ceux ,

qui vnr envie 6e 5s rromper . lVIsis pour moi , qui vous elìi -

me beaucoup , à qui ai 6sûsin 6e vous eltimer toujours , je

vous 6irai , que je fuis bien - aile , que vous m ' en crosier far
ma parole .

/ .crrrer « « » èomr -rc s / ' « rmcs , Lo « r / è / >/<rr « 6re
^ « ' / / » ' ver , r poi » t .

b ! quoi ! aurer - vous roûjours 6 peu 6e foin 6e vos amis ,
a que vous ne vous 6onnierpas la peine 6e leur faire lavoir 6e

vos nouvelles ? 8i vous crier cber vous , ils croiroienr 6ans un

6 long lilence que vous ferler msla6e . ^ lais que vouler vous ,

qu ' ils penfenr , 6e vous lavoir 6ans un en6roir , oà l ' on fait

gloire 6e cbercber la mort ? On n ' enten6 parler que 6e com¬
bats , crnver - vous qu ' ils foient un moment fans trembler ?

^ k ! je vois bien que la guerre a commence à vous renclre im¬

pitoyable ; puisque vous aver li peu 6e loinrleconloler 6er

gens , qui ne font 6eja que trop Miges 6e votre abfence .

l"o « r / è />/sr « r/- e
NON8ILON ,

/ ^ Xn m ' s raporrê , que vous a vier tenu fortmal - à -proposquel -
ques 6ifcours à mon 6esavanlage . ^ e vous prie par cba -

rire , 6e vous en repentir 6e bonne beure , li vous ne vouler pas

que je vous en impolis une plus 6ure penitence , / e n entenr

pas raillerie , li je ne la commence ; corriger 6onc votre plar -

6o ^ er ou vous per6rer vorre caufe <8c avcc 6êpens . ^ e vous

en avertis , ann que vous a ^ er moins 6e lujer 6e vous plain -
6re . Hr quan6 je vous verrai en cerre fourmilion nccellaire ,

que j ' atten6s 6e vous avec impatience ; je penlerai li je 6ois
erre encore , comme j ' ai ere auparavant ,

- 10 ^ 8lL0Iî ,

;
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/ îèps »/ ê .

Vene vous ècris point cette lettre pour vou ; sstiskairs àsns l ' ìn -

nocence , oà j ' si toujours reçu ; mais plûtôr pour me conren -

rermoi -même . lous ce8 fsux rsporteurs , que vo » 8 me metter

vn svsnt , ont kesu êire mesja ^ es ; I ' spelle àe leurs arrêts comme

à ' sbus psr devant ms conscience , qui seule m ' absout àe tourer

leurs imxvlìures . Vour en croire / pourrsnt ce qu ' iì vous plai¬
ra , n ' ètsnt pss en volonté àe m ' expliquer àsvanrsAe . Hueiivous

il ' otes pss ssrisssir clés sllursnces , queje vous donne , quejen ' si

jsinsis sonAs à vous oKenler , je vous Isille la csrre blsnclie pour

^ msrquer àelsus votre redentimenr , 1ì petit à li Arsnà que
vous voudrez . IlmesuKkque vous vous souveniez démon nom

à àe Is prokeliìon , que j ' si aurre - kois ssic à ' être ,

/ « r /« mcsre / » /er .
1>1 OI >l 8 IL Llî ,

Ve viens à ' sprenàre , que vous vous amusez souvent , qusnà

ê » vous ne ssvez que ssire , à mêàire à ' une personne , quim ' s -
xartienr àe sort près . L ' elì le plus mècksnt métier , à le plus
àsnZerenx , que vous sauriez ssire . ( / ue 6 votre vin vous csu -

1e ces extrava ^ snces , je vous conseille à ' ^ mettre àe l ' eau , le
xlâràt qu ' il vous sers pollìble ; sutrement je servis contrsinr

«le vous imposer un 6 lonZ Llencs , qu ' on ne vous entendrait

jsmsis parler . Le sont les cìisrirsdles s vis , qusnà vous les
suivre / , que vous àonns »

ö10N8ILVK .

/ îc / >o » / c .
K10N8ILVK ,

s I ^ ous ceux , qui vous ont rsportè , que j ' si médit àe votre ps -

^ rente , méditent àe moi ; csr je n ' en si jsmsis eu ls pen¬

sée . Je ssi le respeèì que je àois s ce sexe , Lt que quelque sujet

qu ' elle m ' en eût àonnè , mon Immeur m ' sûr toujours sorcè s

me tsire . ^ u relie , le vin ne m ' s jsmsis ssir psrler ; §r 6 vous

ctes lì sou , que àe le croire , je punirsi votre solie sprès en avoir

« u compsllîon . Je vous àis ce que j ' si envie àe ssire , siìn àe ne

vous surprendre pas à 1s première rencontre , oû j ' elpère vousrcmoi -
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témoigner sensiblement , que je scai mettre à Is raison ceux
qui ne s ' en veulenr pas contenter . L ' elì 6e !» part 6e celui
oui elì ,

blON8lLVK ,
^êrvà »', E « » r Z«' r7 v » «u

c/ 'Lirc «/ è .
La-c «̂ è / » r « » c/--/ ir » r «s ' / k/à

lVlOl̂ 8ILivsì .
ì ^ ' a ^ ant pû vous renäre mes devoirs en partant 6e kîontbêli -

ar6 , ne trouver pas mauvais , que je prenne la liberté 6e m' e »
acquirer par ces lignes , Lc queje vous 6eman6e , comme j ' surois
sair , la continuation 6s votre amitié , ^ 'avoue , que c ' elì en agir
bien librement , Lc que je ne 6evois pas me contenter 6' êrre alle
une tois cker vous pour vous embrasser , Lc vous assurer 6e !»
continuation 6e mes respects , tant absent que present ; mais
j 'elpère , que l ' ingcnuitê , avec laquelle je conkeüe ma saute »
m' en sera plus facilement obtenir le parclon , sur - tout , b vous
»ver la bonté 6e conliclêrer la precipitation , avec laquelle j 'ai
ete oblige 6e partir , Le l ' embarras , oû se trouve un komme , qui
ke prepare pour un long voyage . 8o ^ er persua6ê , que c ' elì
moins une saure 6 ' amiriê que 6e civilité , Lrquejene ckangerai
jamais Is resolution , que j 'ai prise 6 'être inviolablement ,

ülON8ILl1ir ,

5« r /s mê-/rs / re/ ek .
lVI0N8ILblk ,

^ i vous êtier un komme à saqon , je 6evroir crain6re 6e n 'être
plus 6ans vos bonnes graces , tsar enkn partir sans ; vous

6ire ^ 6ievi , ce servit un crime cker vous . biais comme je suis
convaincu , que vous n' accor6er pas votre amitié à un certain 6c -
bors , qui ne clit rien , j 'espèrs que vous m 'simerer toujours ,
comme vous aver fair 6e bonne soi . ^ ' oserai vous 6ire , que
vous me terier injusìice , 6 vous en ulier autrement . Lar k je
ne suis pas aile vous embrasser avant que 6e partir ; vous excu -
serer sacilemenr un komme , 6ont le voyage elì précipité , Lc qui
par consequent ns pense pas à la moiiiê 6es ekoses qu ' il vou6ro »t
kaire . 8o ^ er 6onc persua6è , quej ' ai moins manque 6 'amitiê que
6e civilité, puisque j ' ai résolu 6 être toujours .

K1ì - N8ILV8 ,

<- L 4 àc « -
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/ â / « r t/ '^ /'e« .
lVl ^ OLIt10I8LdI >L:,

U ^ s quelle raison , 6onr je puills m ' excuser , 6 ' être psrki , fans
H - / vous avoir prie 6e m ' Ironorer 6s vos or6res , j ' en 6emeurs
jì confus , que je me con6smne absolument . Lr roule Is con¬

solation , qui me relie après une relie incivilité , c ' eli que je me
luis procure l ' occslìon 6e vous obliger , s ' il vous plsit , à rece¬
voir une lettre 6s ms main . klsis lì j ' en recevois une 6s ls

vôtre , j ' surois commis une ssure , qui me servit fort svsntsZeu -

ss ; puis qu ' en votant vos caractères , Lr vos exprelkions , j ' a6 -
mirerois en même tems Is 6è >icsle6 'e 6e votre plume , à ls

Assure 6e vos pensées . Voilà le plus grsn6 bonbeur , que je

foubsireiois Lr que vous ne me rekulerer pss , 6 vous me per¬
mettes 6e vous prorelìer , que je suis ,IV1â0LtV10I8k : i^ L , ? o „ -- Lrc .

^ r « / è r/ e » ' suor ' r / >-rr v / /êrê « » e«
/ a vi /^ck.

"Us vous ssis 6s rrès - bumbles excuses , VlOI ^ 8ILt6lî , 6eceque

E > pslssnr psr votre Ville je ne me luis pss 6onnè l ' konneur
6s vous ren6re vilite : I^les süsires me prellbienr , j ' svois

promis un prompt retour ; lVIsis je réparerai ms kaute 6sns

quelque rems . d ' 6pen6snr je vous pris rrês - bumblemenr 6e

me conserver ls grâce 6e votre amitié , comme à celui qui sers
loure ls vie ,

e e» Fr <r » por ' r .
1̂ 101 ^ 8 ILVlî ,

II saut que je loue votre dettre ; car il m ' elì impossible 6 ' ) ? rê -
- I . pon6re . da politesse ^ ess ss grsn6e , Lc les civilités lî rou -

cirantes , qu ' il ssur 6ire , qu ' elle elì une cksrmante proèucìion

6 ' un psiksir Lourrilsn . ^ e ne ssi pss li les personnes avec qui
vous ères , psrlentgènêralement comme vous , msisjesuis assuré ,

qu ' il n ' elì pss su pouvoir 6 ' une plume mèssiocre comme ls

mienne , 6 ' ^ srriver . d ' etì ssns mentir bien 6e ls gloire , Lt un
trésor , j que vous sver acquis en peu 6s rems . deux qui su¬
rvient êcè tours leur vie en krsnce , se contenteroienr 6 ' écrire

comme vous , Lt je ne 6oure point , que vous ne ssssier conlûlion

àibeaucoup 6e kran ^ ois . ltlais comme c ' elì sss » r pour vous , 6s

faire 6es ckoses , puivvus attirent 6es louanges sans en cbercber
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le prix ; c' elì sullì alle ?. pour moi 6e le connoirre sms Ie6ire ;
puis qu ' il n ' elì ici queliion que 6e vous prokelter que je luis ,

lVl0 ^ 8ILVK ,

Kc/>o»/ r .

/ ^Xuoiqu .« vos louanges loienr civiles 6c obligeantes , je les
XV rrouve un peu injulies , 6cvousmeprenersans -loure pour
un autre . l .a bonté , que vous ave ? pour moi , vous empêcke -le
voir mes clêlâurs . Le que j 'ai à rêpon6re à uns elìime , queje
ne mérite pas , c ' elì qu ' encore que je vous sois inûnimenr obligé
-le la vôtre , je n ' en luis pas plus glorieux . Je lai qu ' il a 6es
mensonges , 6onrlacivilirênekaitpoinc6e scrupule , à que c ' elì
slier ci erre aime cl' une personne généreuse pour en être loué .
vemeurons -en là , puisque je suis incapable 6e vous répondre ,
Lc qu 'il s ' agir moins ici 6e rejercer une marque 6e votre com¬
plaisance , que 6e vous remercier 6e votre opinion avantageuse ,
6c 6s vous 6 !re que je suis , lans les perfections que vous me vou -
ler attribuer ,

so5rr H 'r .

/ / / >e/?e -roàe « » -/ « / /« r -/s parà
^10cV8ILLIi ,

1 « vous prie6e m ' excuser , 6e ce que maigre la résolution , que
I j ' avois prise , j ' ai lailsê palier ^ lêcre6i sans envoler sgilìr vos

meubles . 8 ' il n ' êtoit point fête aujourâ ' bui , au lieu 6 'avoir la
peine 6e lire ma lettre , vous surier le plailìr 6e voir un 8ergent :
^i ' espêrer pas , que je me lailîe plus long - rems corrompre par
votre mauvais exemple . (Quoique vous ne m ' a ^ er jamais tenu
parole , je suis résolu cerre sois -ci 6e vous tenir la mienne ; 6c
bien que vous a ^ e ?. la réputation 6 ' êlre le plus mêcbanr payeur
6e - - - je ne suis pas rêtolu 6'êtrs le plus parient Komme6e - - -
^ 6ieu jusqu' à 6emain ,

MON8ILVK .
^ c .

I

-/s /?r/>rocher .

/ îe^ rocûe « « » / lml ^ « ' r / -r ' -r po /» r â / iâ «
-à -/ep -rrr .

' avoir toujours crû , ^>10 stl 81 iillk , que votre amitié 6s -
6z ; voic
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voir être inviolable , Lc que je vous aurois fait tort d 'en avoir
doute le moins du monde ; maisaprèsla cruelle experience , que
je sais , je puis bien erre persuade , qu 'elle elì morte pour moi,
quoique je vsus aime plus , que personne du monde . Il elt vrai
que je ms plains sans sujet , puisque je n ' sn èrois pas cligne, Lc
que vous ms pouvier reluser cerrs saveur autkì librement que
vous me l aver accordes ; Vlsis li vous me permetter de saire
éclater mon rellenciment , sans blesser le respeèì que j 'ai pour
vous , j ' olerai vous dire , que la grandeur de ma pallion etsit con¬
siderable , Lc qu 'sxrès m avoir allure 6e la vôtre , vous ne clevier
point partir cìe certe Ville , sans me clire à tour le moins -^ clieu .
^ ' espérois de vous un remècle , pour acioucir l 'ennul cle votre
absence : Vous m ' avsr laisse le regret d 'avoir perclu ce que
j ' elìimois le moins périssable . Asais maître vos mépris mes
pensées vous accompagneront psr - lout , Zc je serai le relie de
w » vis

e regret cle vous quitter , >10lV8ILs7lî , me donnoit des
atteintes alser rudes , sans les renclre mortelles par 1s trille

^ cîieu , que vous attenclier cle moi , Lt que vous me reprocber
avec injustice , voulois vous exprimer par une lettre ce que
je n 'eus pas la sorce cle vous clire , dans une conjoncture , qui ms
privoic cle ce que j 'ai cle plus cberau monde , Lc jesuis sacbèque
vous a '̂ S 2 prévenu mes ressentimens par vos plaintes , plutôt
que par des témoignages cle la compaliion ,que vous clevrier avoir
cle ma ciouleur . ^ e veux croire , que vous ne me traiter <le
la sorte , que par un excès cì' amitic ; mais je vous suplie aulli , cle
ne clouter jamais cle la mienne , A ci 'être allure , que li vous aver
cls l » tenclrelse pour moi , j ' ai un dèûr inviolable <le vous servir ,
Lc d 'etre rant que je vivras

i^ o ^ ? ir : vls ,
^ 7ous avos résolu d ' aller tout exprès dans votre Ville , pour
Hv avoir l 'konneur de . vous voir . I^ os princes seront de la
partie , Lc témoignent beaucoup de pallion de passer quelques
jours avec vous . ^ ' al crû , que je devsis vous écrire cerre nou -

velle ,
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velle , Lc que vous serier dieu sise 6e nette par surpris par leur
arrivée Lepen6ant je vous baise les mains à suis ,

K10N8ILVK ,
s ôrre

/ 4vrr t / e 7 « ? / ^ « - p - , r ? .
Vs vou6roir bien que mon clsvoir ne m ' obli » eàt point à vous
I man6er une nouvelle , qui vous Minera autanr que moi .

biais puisque 6ans le plus sort 6u malbeur , il saur encore avouer
sranclrement ses pertes , je ne saurois dissimuler la clisZrace 6e
lVloniieur votre Oncle , qui après avoir sait les plus Zenèreules
actions 6u mon6e , elì tombe emre les mains 6e son ennemi
capital . Le qui le console Lc nous aussi , c ' elì qu ' il avoir rout
xer6u , avant que 6s se perclre lui - même ; à qu ' il elì entreles
mains 6u plus généreux Vainqueur 6e ce lìècle . O 'elì une
captivité , qui lui coure presque la vie , consoler -vous Lc cro ^ er
que je suis ,

ÌUON8ILOK ,

/ lv / r « « « / o / r êrâ « / ' /ir » rc' ^ .

/ ^ uan6 vous partiles 6 ' ici , je vous 6is , qu ' il falloir être bra -
ve Lc non pas téméraire . Lepen6anr j ' aprens , que vou »

vous comporter 6ans l 'occalion , comme un lromms , quinecon -
noir pas le péril . Len ' elì pas , ce me semble , ce que j ' ai voulu
vous 6ire ; A il faut, ou que je me sois mal expliqué , ou que
vous m ' a ^ er mal enren6u . kin esset , je vous si 6ir , que pour ac¬
quérir 6e la réputation il salloir mépriser le péril ; mais les
atìions 6 ' un bomme , qui ne connvir point le 6anAer oû il s 'ex -
pose , ne méritent pas 6 'êrre attribuées à une véritable valeur .
Lit 6s vrai , ce qui sait passer un bomme pour avoir 6e la termers
Lc 6e la resolution , c 'elì quancl maître le 6snAer , ou il saut qu ' il
s ' exposs , il va cbercber à acquérir 6e la gloire , krener 6onc
Zsr6e à vous conciuire 6èsormais en bomme laZe . Lar 6e con¬
tinuer , comme vous aver commence , ce leroir julìemenr vou¬
loir , qu ' on vous crût le plus sou A le plus ccourcli 6e tous les
bommes .

/ .ctt - cr c/ ' OAi c /̂c / èrvrccr .
Dour tant 6s bontés que vous aver pour moi , lésons. a » rèer
^ les ossres , que je vous sais 6e mes services . O ' elì peu
6e cbole ; Lc lans mentir , ils ne peuvent être conlì6êrables ,

qus
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que prr Is pslllon que ssi 6e vousremoiAnermsreconnoiüsncs .
^ tzrser - lcs , s ' ilvous plait , relsqu ' ilssont , Lt so ^ er s6'üre que rou¬
te monsmkirion ell 6e vvus saire paroîrr .e , que vous n ' sver pss
servi un inurst , quan6 vous m ' sve » oblige , le suis ,

>10bI8ILivlì ,
^ sr >v Lerrà « '.

<r « » r / -o » »- »-ärre »» r/ es «Ares
</e / crelccr .

IVlOI^ SILOIì ,
U" s réponse ssvorsble , que j ' si reçus 6e vous , il ^ s quelque

rems , eiì plus que sulbssnte pour vous faire SAi êer ls liber¬
té , que je prsnâs 6e vous écrire encore : à sans vous réitérer
les mêmes olsres 6e services , que je vous 6s , je vous prie 6s
vous en ressouvenir Lr 6 ' / saire quelque rêûexion . ^ e m 'eâi -
merois in6iZne 6e vivre , Lr je m 'acculerois 6e Is plus inlupor -
rsble vsnirê , 6 je vous svois promis quelque cbose , qui ne kàr
pss en mon pouvoir . Je vous le 6is encore uns sois , je ne fsis
que 6e pstirs sccell 'oires 6e tour ce 6onl les surres sonr mal -
à -propvs le principsl . Untre toutes les surres , celle - ci me peur
susciter 6es envieux A 6es contre6issns . blêanmoinsj ' espère -,
que vous ne l ' sttrikuerer pss L Is vsnire , msis s ls seule incli -
nstion , que j ' si 6 ' êrre touce ms vie ,

N0N8ILV « ,

</ ' oA > es -/ c / crv / ccr .
^10lV8ILVir ,

^ s / ôrre lettre elî ls plus belle Lr ls plusoblitzesnte6u mon6s .
V s .es olsres 6e services , que vous me ssites , me roucbenrli

1en6blement , que je ne lai 6e quelle msnière vous en remer¬
cier . l ' out ce que je vouspu !s6irs , c ' elì , que je mesonvien6rsi
éternellement 6e tous lesbientsirs , que j ' si reqûs 6e vous , à 6s
routes les msrques 6e votre bienveillsnce . 8i je me vois jsmsis
en erst 6e vous témoigner mon Lèls à ms reconnoiüsncs , je le
sersi svec une joie ssns ê ^ sle . se vous prie 6 ' en erre vive -
n >entpersus6ê , à6e croire qu 'il n ' 7 s personne su mon6e , qui
soir plus lìncèrement ,

lUON8lLVK ,



477

" ' n ? , ^

I . -

' ' ^? - '^ ?

- : >̂3

U.

iìi xrisrÍ!

L --: « fl
.. .î è>/v!

, !>« " -

-i»ê -

. - 7Ä«
.- sc-
v-xI

'.'.4sj -

^ î"

>

K îLâ 477

l? cco » » or ^û » c' e c/c êou / c.
l^ Obl8ILUIi ,

^ "^ S8 liguez vous assureront , que je suis incapable 6 'oublier
routes les bontés que vous aver eues pour moi , pen6anrrouc

le rems que j 'ai demeure 6aivs volre maison . iVla palbon servir
6ejoin6reàmesremercimens6esessets , qui puissent égaler les
sentimens 6e reconnoissance , que j 'ai pour routes les bonnêre -
kes , 6onr je vous suis reclevable . ( iar le dieu que vous m ' sver
fair , elì sans pareil , Lc xertonne ne peur en user avec une lì
gran6e gênerolitê . ^ e suis clone contraint cie vous renclre 6e
smples paroles , pour 6es saveurs extraordinaires , Lr 6e vous
6ire lìmplemenr , que je m ' en souviens , saus vous pouvoir ren¬
clre la pareille . ^ ' si crû , qu ' il valoir mieux vous faire cerrs con ^
session , que 6e '6emeurer clans un dieu ce , quim auroitpûnuirs
auprès6evous . Huoiqu 'ilsoir une preuve 6e respecì Lr cl' elìir
me , il elì le plus souvent une marque cl' ingrarirucle . L ' sltpour¬
quoi je vous suplie , 6e n ' être point surpris , quej 'ose vous écrire
en ces termes , pour vous xersuacier , que je suis avec touc le
6evouëmenk imaginable ,

dIONSILVR ,

lierre ^ c.

Kr/>o»/ è 6 « » e I .c / r >c

^ e ne lai commenrje 6ais repon6re , non seulement aux civili -
I rês , que vous me laites par votre obligeante lettre , mais en¬

core à tant 6e témoignages 6e bonté . Votre généreux souve¬
nir m ' obligeà mille remercimens , Lr route sois je me vois clans
l ' impuissance 6e vous en presenter un seul , qui vous puisse satis¬
faire . ll kaut clone que je fasse , comme une personne qui vous
seroic moins obligée que moi , en vous clilanr limplemenr que
je vous suis re6evable au 6elà 6e toutes les personnes 6u mon -
6e > Lr que je ne suis pas moins par 6evoir Lî reconnoissance ,
que j ' ai toujours ête par inclination ,

lUONLILVlì ,

OI8 -
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Te me propo/ vr'r <r « rre-/ è / r </e / </ r> e « » c ^ orar e» r ^ e /er bettrer </e
» tlrc ^ ro » , A c/ c / cr rrcrcc '« ,> e e « » ocre / ,o » F « e , / e / >/ « ro ^ proe ^ a » c

^ » ' / / / è po « r --o / c </ /« / .» ci » . d / » r'r crv » » c / « c/ » » c cecce v » e co « c
ce L « e » o« c e » »^ o» r , »^ » » c -» eme co » / » / e » cê à cr » â / re ^ o«

^ èpc c/ ec / >/ » » öesrcar ö / / iecr c/ e Ocêro » A * c/ e L , « c« c , ^ '« r ciba » Zê

</e / è » c / » re » c ^ o» r c/ e « ar rsi / E .
/ ' cem / è » eme » r v » croove c/» » c ce / beccrec cro ^> c/ e c^ o/ èc , L « /

« e / è ro / >o » ce » c P » r à « or ^ » » or » / » » rèrer . O » à « rc
cFer o « c ecê cor / ter êe - / cer psr t ?ree / o » c/ » » r / e / c/ /§ » / cêr c/ e / a / sê -

F>« ô / i ^ » e , ^ r / me / emö / e « êee ^ s » e po » , - -» o» c/ e^ êi » , c/ e </ o » » ec
à e ^ em / / er , o » / ' o » c/ // / i « Z» e / -r c/ ive >̂/ rcê c/ er co « </ ,'c /'o» r ^ à
^/ i/er .

^ '» r càc ?'maZ / » ê 5/ » ee » coi » » o ,» 5re c/ e c/ i ^ e , e » cer Leccrer ,

comme « ^ » » r êrê êeeicer / 'o »' c/ i ^ e - e» cer ^ >e ?/ ô » » er . / .er p /« r orc / i -
» « irer / o» c / er / .eccrer c/e ( lonsolation , / er beccrer c/ e solicitation ;

» roc , ^ « e / » i er « pouvoir e » r/ >/ o) -er </ e » ro » » « cöorice , </ e/ r« ir ^ rre
soliciter e/ ? reLô / >» - / ' «/ iî^ e r / .erbeccrerc / eliecommendarion , A

r/ e kemerciment . àir i / > s e» cvre </ er bercr er c/ e Ovnseil , c/ ' In -

àuLìion , </ e lieproclies ; </ er / . eccr -er </ ' ^ ssaires , s » rv^ « âr 0 » «

</ o» » ê / e » or » c/ e Oepêcìies , ciré à « r » c à / / e » Oi ^ racci , ^ « e » o « c
« ' svio » r po » rc e » » ocre / .» »§ » e ,- c/ er Lecc , er c/ ' ^ vis ; </ er / .eccrec
</ e 8cience , è " </ e belles Genres Lrc .

beccrer de t ?o»/ o/ » cio » .
^ Xuand une bettre det7o »/ o /ocio » elì n op ne ^ IiAee , certe no-

A licence affûts !a personne , à qui on écrit , Lr qui elidêja dans
la douleur ; mais quand el !e elì écrire avec soin , ce soin contri¬
bue à produire l 'eûer que l ' on lombaire , non seulement parcs que
les clroser 5onr dires d 'unemsnière consolante M3Ì « parcec >us I»
rêdexion , que fair la personne aldiigee , ne renouvelle psinr L,
douleur par l ' embarraz , que pourroic lui causer un double sens ,
Lr quelque - sois oppose L celui qu ' on s voulu exprimer .

Les 6sr / è - maà
U^ I )' a deux serres de K ,7/ / ê mÊr / les uns pour exprimer les
^ senrimens d 'un rîers à la personne â qui on kair compliment
de sa part , ou il su dr r de dire , » 0 tr / vo »r / ^ /,^ ' , râ vs » r
cm ^ o^ c .' ber autres doivent être moins simples , êcen « eux -ci ,

il saur
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íl faut tâcher 6e 6ire quelque cbose , qui s ' a6re6e à la personne ,
à qui on écrit , Lr qui convienne à celle quia 6emsn6èlarecom -
men6ation à son ami , ou toute autre personne ; aurremenrcens
sont pas 6es lettres . L ' elt , cvmmejel ' aiou ! 6ireàb1es6smes6e
Longueville §î 6s 8sblè , quifaisoienrl 'uns >8tl 'sutres6mirakls -
inenc bien une Lettre : Llne recommen6arion èren6uë elì pro¬
prement une Lettre clans une surre lettre .

Lttttrs
1s es Lc / rrrs c/ ' Lvc «/ è sont 6e cieux sortes ; premièrement csl '
» ^ les , ou l ' on promet 6e réparer la saurs ; 8scon6emenr ceL
les , và la ssure elì irreparable . Les 6ernières sont 6e 6eux
espèces . La première compren6 celles qu 'on n ' ècrir qus
par manière 6 ' acquir : Lc la secon6e , celles oû l ' on espère , Lt
l ' on ràcke 6e se conserver l 'amiriè 6e la personne , qui s ère
vKensèe -

Oe plus il faut clilìinguer encore celles , que la personne , qui
s commis la saute , écrit , 6 'a vec celles qu ' on ècrir en sa saveur .
Lnlin quelqus -fois il saur 6eman6er par6on sans s 'excuser . L n
pecbè conseils 6e bonne Ara ce , elì L ciemi psr6onnè .

Lettres r/ e Ksr 'Ferr 'e . r

á ce propos je 6is que les Lettres i/e ^ s ///erre 6oivents 'ècrire
avec précaution : c 'elì à - 6ire à 6es personnes . qu ' on sait bien

quines ' olî'enssronrpas : O amitiés tout le mon6e ; car la cbsri -
rè n ' a point 6e bornes .

Il saut èviterla raillerie lors qu ' on n ' ^ a point 6e naturel ; Lt
je ne crois pas , qu 'on puille mêler 6es railleries , vu il s ' agit6e
cboles sérieuses ; mais la gavetè 6ans les stìaires 6i6âciles elì
uns marque 6 ' sll'urance .

Le meilleur parti , qu ' une bonnête ssmme ait à xrenàs ,
c ' elì 6e tourner en raillerie ce qu ' on peur lui avoir 6ir ou sait
6 ' outrageant .

Ilien n ' elì plus sacile , que 6e 6èrourner a6roitement6ans
uns Lettre 6es cboses , auxquelles ou croir ne cievoir pas rs»
pon6 : e .

Kè/>o » /è <r » ar Lcttrss </e sîecommr -râtro » .
U" es Lettres , qui n 'engagent à rien , sonc nècellaires ; sur tout

l pour rèpon6re aux Lettres /èecoMMe » cLtt / v » . 8ur quoi
je6irai , que le L . comme je l 'ai su 6e lVlonlieur lloullereau , ns
lui clonnoit 6 ' sutre or6re , en lui mettant entre les mains uns
grolle liaile 6e Lettres pour ^ faire réponse , li non , e /H -

- / r » . Lei « elì Se bon sens .
8i
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. . 81 tout le mon6e 6oit apren6re I » civilité , c ' elì 6 » n5 ì ' ârk

Lpilìolaire , qu ' il saur r ' ) - apliquer le plu ; .

Le8 Lecrreî , qui n ' enAg ^ enr par , sont facile8 . I . S8 exem -

pier ôervnr voir , comme j ' ai pense que cer sorter 6e Lettrer
6oivenr être ccrirer .

/ .sttrsr / i^ sr .
V I n ' en elì par 6e wème 6erLsrr , sr / â / ì '̂sr / eller sont 6iK >
-I cile8 à bien saire , Lcje crois avoir mieux rèiitli à celler -là ,

qu ' aux ancrer .

/ .sttrsr r/ s L <- »/ s / / .

Ve rrouve 6eux svrrer 6e / .srrrsr r/ s Lo « / s / / ,' premièrementI celler , vu l ' on proposeaibrmarivemenr la cbose comme bon¬
ne : 8econ6emeni celiez oû l ' on parle en Coûtant .

Ks / >o .<»/ s .
VI a 6eux manières 6e rèpon6re sur Ie8 cboser qu 'on ne sait
.1. pas . / .a r/» o/ ks .' ^ s » « L co » ,/ o / ^à » cs </s cs ^ » s vo « rr /s -
ws » «/ s2 .

/ -s </ sro « » » ss ,- parkixemple : l a » r ms r/ sma « r/ sr , ^ « s / /s / c / s « -
cs ^ ' s/ / / ms / s p / r/ r , / ' .4 / ? s6 , -s o» / s L /- )<mrs ? ^ e vouz rèpvn6rai

1à -6ellur ce que je rêpon6ir à ÍVIonlìeur — qui me 6em » n6oik
conseil , r ' il meirroil son tilr 6anr l ' Infanrerie , ou 6anr laLaval -

lerie ? ^ e lui ècrivir : Ous ^ s » ' r?r -o/ r ^ s , r>, ^ « s r/«r » r / rr Lrvâ -

^ ,̂ « s ^ s » s co » » or ^ ô / r p /ir / ' / -r/ s /rrsr / s , po « » / s / >vttvor >

- / s » co »/ s / Fs ^ . Devour 6irai6emême : ^ s / ^ ,̂ / ô » '/ >s « r/ '^ /Fsèrs ,

<̂ po / » r r/ tt ro « r r/ s L ^ m / s ,' Mrnr / s ^ / sn Mourra » / ^ « ' o » ^ s

»-» « / >/ / <r rsrs s r7prs » r/ rs / ' sl /^ s ^ rs , ^ ^ n ' o » / s r « / „ s à / or ^ /isr .

/ .srrrsr Ls / rr« rsr .

V " a préférence , qu ' on 6vnne à la personne aimée sur la sorrunê

I ^ ^ sur la vie elì le Aran6 secret 6s la ren6rell 'e , qui sait
souvenr 6e la peine aux plu8 ^ ran6r Lênier . Il elì bien6itìi -

cile 6 ' inspirer ce8 sentimen8 à ceux qui ne lerontpar ; Lcceux

qui ler ont , Ie8 exprimenr quelque foÎ8 mal . Le qui vient à
mon avir 6e ce qu ' il8 ckerckenc6 ' aurrer cboser que celle8qu ' il8
onr 6an8 le coeur .

^ ' espère , quece6ès » urne se krouvera pa8 6an8 me8 / .stlrsruâ -
/ a » rsr . parce qu ' encore queje ne soir amoureux 6e personne , je

parle 6e l ' amour , comme ti j ' èsois elìecìiremenr amoureux .
L ' amour va 6e soi - mème à l ' i6êe , qui elì l ' elîence 6e la poèlìs .

l6n amant exprimeroûjourr facilement , nerremenr à noblement
1e8 lenrimenr 6e son cceur , soit qu ' il parle en prose , soir qu u

salle 6e ; r err . .
I . ^ moar

àn« -
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L ' cbmour elì roôjours éloquent .
se ne puis souKir les ternes 6 e à . katru à 5a xrèten 6 uë

blaîtrelte , à le nom 6 e ( i >oiin 6 e me cboc >ueprèlque autant 63 ns
ce ^ ravs Avocat , que le rour » uin 6 è 6 e ses poulets .

Voiture s ' ^ pren 6 6 'une autre lorre . Iln ' spartientqu ' à lui 6 e
bsâiner sZrèsblement , comme il n ' aparlienr qu ' su seul llalrae 6 e
poulser la mèrapbore aulli loin quelle xouvoit aller .

(suanâonn 'a rienà 6 ire , il elì cliliicile 6 s 6 ire quelque cbose .
II laut 6 ans cens occalinn râcber 6 e mettre clans une Lercrs
qusl <>us cbose , qui marque 6 e la conüsnce ; L ' elì le secret 6 s
gagner les coeurs .

On peur cblìinsuer 6 eux sortes 6 e porsualìons . première¬
ment , la àpersualìon générais , qui elì 6 e persua 6 er qu 'on a 6 s
l 'amiriè. 8 econ 6 smenr , la persualion particulière , comme 6 ans
les lettres 6 e Lvnleil .

Le Oslimarbias elì à crainàs 6 ans le lìile sublime Lc 6 ansle
lìile ^ :6 snt . biais ici le lìalimstbias 6 oit être encore èvits avec
plus 6 e soin que clans le lìile sublime , parcs que le lìile epilìo -
lairs ne 6 oit point jetter 6 e la pou 6 re aux ^ eux à personne . On
Orateur , Lcun poète imposent souvent àl ' auclikeur : àun billet
6 s compliment ou 6 ' amour ne peut imposer à personne lans
qu ' on s 'en aperçoive sullitôt .

Il n lin les particuliers ont mille exemples pourreAlerlsurlìi -
le 6sns le commerce 6e la vie : Fàc / c , Oôàre , Llxrpe -
/« /» , Lo -trarr , Lc tant 6 'autres . Ils apremlront 6ans ces auteurs
laineux la ciilîerencs 6ss sxprelbons , 6ont nous nous servons ,
quan6 nous parlons 6e nous ; 6es exprellions , 6onr on s? lêrr ,
quancl on parle 6es autres , Lc quancl onleurparle 6 ' eux ; Lc6es
exprellions , qui conviennent aux personnes , à qui nous écrivons .
K cc msk » c/ / Lrcr » cott , r/ /c / c , s / Oels ne se
peur 6ire qu ' à 6es Aens 6s Lettres . On ne 6oit 6ire Lettre c/e
<â / o/âttg » , que quan6 il s ' riAic 6e la mort ; Lc l ' on ne 6oit ja¬
mais 6ire l ^ vo « r èercr « » e Lettre ĉ e Lb »r/>L /» e» t .

On a quelque sois bonne Arace à ruta ^ er , mais il saut savoir
ssire 6 iltincìîon 6 ss personnes qu ' on peur tuka ^ er , 6 'avec celles
qu ' on ne peut jamais totaler .

On ne peur merrre 6 es mors 6 ' uns autre langue 6 ans uns Let¬
tre que pour ces raisons : ou lorsque la lantzue , clans laquelle
vous ècriver ; n ' a pas 6 ' exprellîcm propre : ou quancl vous vouiez
enveloper quelc ;us sentinient , vu il va 6 s laiciiblelle : ouquanâ
l 'exorellìon elì plus forte . Il me semble , que (ilcèron n ' a pas
toujours suivi cette rè » !e .

Ilb 8 ì



48 r J

8i l ' on citoir , ou lì l ' on rsportoik quelque ckofe âanâun lan -
§àee foûrenu , il kauâroir que ce kür â ' une manière âire6e . ksr
exemple : /a msc/ è»-« cro »r c/e -» o » ce ^ « e / e
»' ar />« o 5 te » i» c/e /cc /i ^ e, a //> e c/c /s / c»-r « » e . Voilà âu Kile em -
poule ; Lr pour ôrer à cerre expretlion l 'air clu lan ^ gAe foûrenu , il
fauclroir ôrer c/e /a // èe »-« /rrê / après quoi elle lsroir clans lalim-
plicire àu langage Kpiltolaire : ^ oLk »'e»»c/, « r c/e /cr mo ^êrsr / o» c/s
mo » e/ p ^ rt ce ^ » e / e «'m p « oèrem> c/c /a / ô» r « » e .

l^es anciens lìkèreurs , pour prouver que >e Kilo , qu ' ils apxel-
lenr ? e » « » , enrre clans celui , qu ' ils appellent 6 »-sorr , slleguenr
clés enâroirs , ouïes Orateursknnr parler quelques perkonnes âans
un Entretien familier . (lepenâsnt il ne faul cirer que clés en-
rlroirSi ou les Orateurs parlent cle leur ckef ; autremenr on pour -
roir prouver que le lìile msAnitique enrre cl -m 5 une lerne ; Lar
celui qui ècrir une kercre , ^ peur raporrer quelque enclroir à ' uns
ksrsnAue , ou il ne ckanAeroir rien , s 'il le raporroir »»» r-cFo .

LeLe lettre , ôo « -rs Lerrve / c ' elì là le poini . (/ uanâ un kon -
nêre komme écrit une lettre , quoiqu ' il n ' êcrive pas bien , c 'elì
slker qu ' ou ne clifs pas qu ' il ecrir mal .

Dans une Kerne , pourvu qu ' ils air une ckofe Kien àite , c ' elì
sll'er ; Lr voilà la raiton pourquoi les plus -courtes lonr les meil¬
leures .

One kerrre â 'une pêrioâe le peut louKiir , cle même qu ' uns
èckapsroireâe mocislìie . lVèanmoins il vaur mieux repérer cleux
fois un même mot , que cl' en merrre un , qui xuille faire cle la
peine , klonlieur cle Vaugelas a fair quelques remarques fur
ce lujer .

1 . Lommenr il fa u r placer le /l/ a »»/ /cm - ^7 àc / r »» e .
2 . 8 ' il taur mettre à »/ rc » »- au commencement cle la Kerns ,
q . 8i l ' on peur (lire : As / mr />« ,/ crirs »« c» s ootts trcr - /mm -

è / e Kc -
secrois qu ' ilketrompe en cerre âernièrellemsrque . ke

rr / rrcr - /iom /»/c ^ s . elì uns formule , qui ne fair pas cls con¬
sequence . iln ' spasprisAaicie , quekc ' elì mal parler cle clire :
^ />û »-/ c?rtsmc « r vês ^ / s . on parleroir mal aulli , quancl on
clic : As / ôir crocs pcrAro » , o » crocs - s/ /rsc? . ' fous les mors , qui
fs peuvent joinclre avec : As / « rr vor , c / croire « »- , fe peuvent
joinclre avec : // c / mr uok »s r »èr ^ m« ^>/e à - kle clires jamais :
A / mr r ».'/ ?»« mc-» r vorrs r ,-sr - /-« m /»/s L ' slì qu ' on ne âil
jamais : As / orr r>/ » /'ms » / Ere / è»'o , r , M '.
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Mechand Formuln , so in Briefen gebraucht
werden , sie anzufangen oder zu Messen , oder

in andern Stücken derselben .
^ o )' LL dien xertusäe , qusje serai toute ma vis avec uns psllion
Ì) rrès -parliculière Lc svec an prolonä respeLì , on 5.

/ si reqü Is lettre obligeante , que vous vous etes äonne Is
peine äs m ' êcrire , Le jene tais pas peu cle gloire ä 'avoir reçu uns
b belle marque äs votre amitié Lcc .

s 'airss - moi l 'donneur 6e croire , blondeur , qu 'il n 'p s rien su
monäe , que je soudaire avec plus ä ' aräeur , que ä 'ötre un joue -
alle /, beursux , pour vous pouvoir témoigner , combien je fuis ,
( ou que je luis p ! -.s qus personne ) Rondeur à .

da plusterte cle mes paillons sera toujours cle me renclre äi » ne
äs cer donneur Lc äe vous r - moigner parmes services , que je luis
plus véritablement que personne Lcc .

I 'ai un contentement , oui ne se peur exprimer , cle recevoir
tous les jours tank cle graces cl' unè kerlvnne , enquise trouvent
tontes les Dualités , qui peuvent clonner cle l ' ecklme à cle l 'at -
seLìion .

Il ^ a long rems , que j ' alienäois ce que je vols sujourä ' dui .
kigurer - vous , s 'll vous xlair , tour le retlenrimenr , que peur avoir
l ' dommc äu monäe le plus recvnnolll 'anr , Lc qui ale plusci 'lncll -
nslion à vous donorerLcà vousscrvir . (leleraà - peu -prèscequs
je tens , Lcune partie cle la psldon , avec laquelle je suis , Votre .

Je témoignerai toujours à tour le monàe que je t'uis sulanr qus
jamais , ttlans . Votre très bumble 8erv ! reur .

Lepencianr je vous luplie très - dumblement cle croire qn ' en -
krs tant cl' aiteckions , que votre vertu vous a acquises , elle n 's
sait naître en personne tant ä ' sämiration ni cle veritable paldoir
qu ' en moi ; à que je suis plus qnsjsnepuisclire , Lcsvecrouts
sorts cle respeA , lVlonlìsur Lcc .

Je serai oblige ä 'ötre avec plus cls respect Lc äs vérité qus
personne cln moncle , lVlons. Votre Lcc .

l . » donts äs Dieu versera lur vous , pour recompense äs vokrs
vertu , les deneälÄions que vous soubaire , Vlaclams , Votre Lcc .

tlonservsr -moi toujours , s ' il vous plait , sdonneur cle vons
smirisr

I ' ai reçu avec vokpe lettre la plus granäe joie , que j 'ape eus
äepuis qus vous n ' eres plus ici . 8i vous saires attentivnl aux ter¬
mes ä 'smirie Lc ä ' elprit , äont vous vous server , en . m ' ecrrvanl
vous serer xersuaäe äe ce que je vous clis .

H Ii 2 II
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II n ' )r aura jamais personne , que j ' aime , que j ' konore , ni que
j 'elìims rant que vous , ûilonlieur , en quelque rems Lc en quelque
lieu que ce loir .

^ e n ' surois pas tank 6iliere à vous remercier trsr -bumblemenc
6e l ' bonneur , que vous m ' sver kair , li j ' en avois rrouvesocca -
lion ; 8c js mers cerre lerrre au bsrar6 , sans voir comme ells
pourra palier au travers cls rant 6e clilkicultes . ^ e crois pour¬
tant , qu ' elle sera slier beureuss pour ne le point peràre , puis¬
que c ' elì à vous qu ' elle s ' s6rell 'e .

ŝe serai loure ms vie avec route lorre 6e resp eêì à âe verita¬
ble elìime , ànlìeur 8ce.

se lui ^ ar6erai roûjours 6ans mon esprit A clans mon elìims
un ran » tour particulier l elle n ' sura jamais 6ans mon aliecìion 6s
compsZne , ni 6spareille , nonplus qu ' elle n 'en a 6ans le mon6e .

Vous clever croireplus que personne , que le cban ^ ement 6s
pals n s sait aucune imprellion sur moi . Ist je puis vous sliurer ,
que par rapport à vous je serai roûjours exemr 6e eban ^ ement .

^ evousluplistrès -burnklemenr , 6e ne m ' vublier pluslilonA -
rems que vous l' aver kair , Lc 6e me témoigner , en ms faisant
l 'bonneur 6e m ' ècrire , que vous reconnvill 'er la vraie slieÂlon ,
avec laquelle je suis , blonlieur Lcc .

8ouvener -vous quelque lois , je vous suplie , queje suis6e tour
mon coeur , ÌVIonlisur , vorre .

Je vous avoue quejs ne puis soubsirer 6e plus Zran6 contente¬
ment , que 6e recevoir vos lettres , mais je suis bien sise , qu 'en
cels vous pallier mes loubairs , Lc que vous me fallier plus 6e
bien , que je n 'sn laurois clêlirer .

jss vous lailie aju ^ er combien je vous suis obIÌAe6e m ' svoir
èckirune libelle lettre . ^ e vous jure , que lijene puis re --o " " oî ' - s
cerre bonté , commeje von6rois , je la loue su moins , Lrjel ' elìi -
me comme elle le mérité , Ltje suis aursnr qu ' il m ' elìpoiiibie .

Ioule ma fortune elì rellementjoinreà la vôtre , que jeneke -
rai jamais beureux ni malbeuieux qu ' avec vous . se suis .

s . ' a6miration 6e vos vertus me fera roûjours erre ; blonlieur .
bn me louant 6e mon eloquence , vous âevrier avoir soin 6e

ms moâelìie , 8c crainclre 6e me faire per6reunebonne qualité
que j ' si , en voulant m en sonner uns que je n ' ai pas .

Oomme je leur clirai 6e vos nouvelles , je vous suplie trèr - bum -
blemenr , l^Ionlieur , 6 ' en 6ire 6es miennes sux personnes , que
vous saver bien , quej 'bonore à que j ' aime le plus .

Vous saver bien , que je suis fort sincèrement ,
se vous suplie ae me faire la faveur , 6e rrvuver soccalion 6s
^ rèmoiz -
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témoigner à Monseigneur l ' extrême 6èlir , que j ' ai 6 ' avoir l ' bon -
neur 6e me voir r ses pies , A les voeux que je sais rous les
jours pour une santé sulli importante à tout le mon6e que la
tienne .

^ e 6ètire encore quelque cbole 6e vous , je veux 6ire > que
vousprenier gar6s , s ' il vous plait , que le rems nem ' ôre rien 6e la
part , que vous m 'aver accordée 6 libéralement 6e r oue stìecìion .

se vou6rois Kien , que I<1onlieur sûr , que je me souviens in -
ceÛ'amment 6e lui .

^ e prie Dieu , qu ' il conserve long -rems en votre personne la
plus pure gènèrolirè 6e notre liècle Lc tant 6 'surres belles quali¬
tés qu ' il vous a 6onnêes . 8i après cels je sais quelques loubairs
particuliers pour moi , c ' elì queje nuilse avoir l ' bonneur 6e vous
témoigner lVlr . que je ressens , comme je le 6ois , les soli6es obli¬
gations , que je vous ai , Lr qui m ' obligenk 6 ' êrre Lrc .

I . a lettre que j 'ai reçue 6e lui elì excellente , à 6 pleine 6s
gentillesse , qu 'sprês cela je ne lai li j 'aurai aster 6e rems L 6e
bsrôielss pour lui écrire , ^ e ne me trouve jamais 6 glorieux ,
que quan6 je revois 6e ses lettres , ni ti knmkle , que lorsque
j '^ veux rèponôre , à que je conli6ère combien mon esprit slì
au 6elîous 6u lien .

^ s ne vous saurois 6ire , ce que je sens pour vous , 6e quelle
sorce je vous aime , Lt vous bonore , combien votre absence m ' elì
insupportable Lr combien votre mémoire m 'elì 6ouce , Lr avec
quelle pallion je suis .

kour vous monrrer que je trouve l ' excule 6e vorrs silence
sort bonne , je veux m ' en servir : elle me sera beaucoup plus
nécessaire qu ' à vous , A vous ne 6evee pas trouver étrange , que
je l 'allègue en mon besoin , moi qui ai toujours moins 6 'elprir
êt qui ai à cette beure moins 6e rems .

Lomme en cela vous m ' aver sait plus 6 ' bonneur , que je n en
pouvois atten6re , je vous allure , .Vlonlieur , que je lerecoonois
mieux que vous ne laurier penser , Aquejeneluispasmoins gé¬
néreux s ressentir cette saveur , que vous l ' aver ère à me la taire .

kloniieur , entre tant 6 'atsecìions , que vous sver acquises , il
n '^ en s pas une , qui soir accompagnée 6e tant 6s relpeêì Lr
6 ' elìime que la mienne .

8i j ' elìime en quelque cbole les 6eux lettres , que vous aver
lues , c 'elì pour m ' svoir procure l 'bonneur 6 ' en recevoir uns
6es vôtres .

^ e suis aulli parkaitement que je le âois Lc que vous le lau¬
rier vouloir , Votre très -bumble Lcc .

ttb z
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Is vous suplis très - kumklement , klaäams , 6 'emplover vo¬
tre crcclir , pour me conserver quelque place clans l 'konneur6e
leur souvenir .

(Iuoiqus la mauvaise kartuns ms 6oive »voir endurci à tou¬
tes sortes 6e 6cplail >rs , je ne ms puis accoutumer à celui 6ens
recevoir plus 6e vos nou , elles .

Je vous assure , que votre faveur sers Kien employée Lc Kien
reconnue , à que vous ne saucier en rien mieux têmoiFner vorrs
Konto ,qu ên me saisinr l konneur cle m ' aMrer , que vous ruminer ,
Lc que vous vouler Kien , que je ms cliss psr - lout , Votre Lcc .

Je conrinusrois ici , iVonlìsur , Kien volontiers ce àilcours :
niais je crains cle n ' ussr pus ssseràiscretement cle lulikerre , que
l ' on m ' ,i uns sois clonnee .

lésais , IVlonlieur , je no conlìclère pas , que je vous entretiens
trop lonF -rems , parmi tant 6 'assaires que vous «ver , à lì je sais
mu lettre plus lonZus , je crains , que vous ne rcmerrier à Is lire ,
quancl Is paix sera kaite . Je serois pourtant Kien lacke , que vous
n ' en villisr pas la lìii , puisque ce qui m ' imporre le plus elì , qus
vous ^ lilìsr les protelìsrions rrès -sêrieuses , qusje vous sais , qus
«le tant cle personnes , qui ont reqû 6e vos kien - sairs , il n ' -̂ en a
aucun , qui sait avec plus cle r.èle Lc ris respeèì que moi .

klonlìeur , permetter moi , s ' il vous plait , cle remercier icià -
6ame , cle l ' kvnnsur qu ' elle ms fait 6e se souvenir cle moi .

Je vous allure , qus je n ' ai point cl' envis plus palkonnee , ^
que 6s luire voir au monâe les cieux plus Francis exemples qui
Lurent jamais , cl' une vertu accomplie , Lc 6 ' uns alleÂion parsai -
te , e >r 6onnanr à connorrre , eomkien vous êtes etìimskle , Lr
combien je suis .

Je vous prie 6s croire , que je n ' ai jamais eu 6s konkeur au
moncle , que j 'ekìime tant , ni qui nie 6onne tant 6e jo ^ e , qus
votre amirie .

Outre la jo ^ e que j 'ai 6e vous entretenir , je suis bien -ails
encore 6s vous faire voir , que ce n ' eloit pas le Fran6 probt,
que je saisois 6 'eckanFsr mes lettres avec les vôtres , qui ms
Laisoìt entretenir cs commerce , puisqu ' à cette keure , qusje
ne puis avoir 6s réponse , je ne laill 'e pas 6e prenclre plailir à
vous ccrire , Lc vous assurer 6e la pallion qus j ' ai 6s vous servir .
Lllselì anlli Francis , qus vous le mériter , Lc que le mérité sas-
LsÂivn , que vous sver pour moi .

kour vous 6ire ! a vérité , Na6amo , il m ' en arrive 6s vous
comme 6e la santé . Je ne connois bien votre prix , que lors¬
que je vous ai perâu . , .
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I 'ai pour votre vertu celte silecìlon Lr ce respecì , que vous
Letter äsn ? l 'amy 6e tous ceux , qui vous pratiquent .

^ e le reserve à vous 6ire , lorsque j 'aurai l 'konneur 6e vous
voir , Lc 6e vous pouvoir assurer moi - même , que je luis plus
que personne .

ìse vous allure , que je n ' ^ ai point vû 6 'komme , que je 6s -
lìralle tant 6e revoir , ni que je lerville 6 volontiers .

faisait tout ce que vous sver 6êiirè , 6ans l ' aisaire , 6ont vous
m ' aver écrit , àje vous obéirai 6e la même sorte 6sns routes les
ckoles , que vous me comman6erer ? Oar je suis 6e tour mon coeur .

(luoiquejen ' espère 6e pouvoir jamais m ' acquiter 6e - ce que je
6ois à votre naturel bisn - taiiani , je serois bien sacke , que cette
impollibilirê 6iminuâr ma reconnoiil 'aivce Lc la jo ^ e , que je rel ^
sens 6 ' ètre 6 sort 6ans l ' konneur 6s vos bonnes graces .

Vos paroles Vlons . ionr relies en vêrirs , que 6e quelque part
qu ' elles me vinllenr , j 'en serois extrêmement touckè ; msis il elì
vrai , que la personne , 6ont elles viennent , ms les ren6 encsre
plus conil6êrables , à que la main , qui les a écrites . Ieur6onns
uneiorce à une vertu , qu ' elles ne pourroient avoir 6 ' ailleurs .

Vous me sererun extrême konneur , s ' il vous plait , 6s6ire aux
6eux belles auprès 6e qui vous êtes , que je lessuplietrès -kum -
blement 6e ss souvenir , que j' ai une aûecìion sans pareille pour -
leur service , à qu ' il n 'paperionne , qui ivitplusàellesquejels
suis , ni qui loir plus que moi , illa6 . Votre àc .

^ e serai ce que vous m ' orclonner , avec toute la paillon , que
je vous 6ois ; ne eraigner point que je l ' ouklis . lsla volonté
ne se 6s pas a ma mémoire 6es ckoses 6e cens imporrance -Ià , Lc
elle me représentera à toute keure , que j ' ai cela à faire , jusqu 'à
ce qu ' il soir sair . (Quelques silaires quejepuill 'e avoir , je mets
la vôtre su premier rang 6ans mes

^ evous suplie très -kumblement6e renclre graces pour moi à
Uonir . mais avec une éloquence cligne 6e vous Lc 6e lui .

Outre le respeâ A la veneration , que nous 6evons tous aune
personne , qui a acquis Lc acquiert tous les jours tant 6s gloire à
csr îirst , j ' aurai toujours une paillon très - parriculière 6s témoi¬
gner par toutes les aêìions 6e ma vie , que je suis .

ss neiai , ôlons ii vous trouver bon , que je parle 6e la sorte ;
mais au moins vous ne pourrer pas 6ire , que je me mêle 6 une
ckoie , oû jen 'ai point 6 ' inrerêt , Lc vous rrouverer , que perion -

nen '^ engplusquemoi , s ' il vous plait , 6s vous souvenir 6e
la paillon , avec laquellej ' al toujours êrè Lcc .

14 K 4 Régi --
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Vollständiges Register.
A .

dessen Aussprache xs§ . i . wenn es axolkroxbiret wer -
/ L de ? 16 . vor dem äerunöio 245 . mit besucoux und

xeu 246 . macht den Osrivum 17z . à M0ÍN8 gue 256
^ bkievisrvicn I z s^ .'^ blsrlvus nach einer wirkenden Ursache , Werkzeuge 132 -

stat » vee
Absoudre , Verbum irreZulsre
Abtheilungs -Zeichen iz
^ ccenr , dreyèrley 14 . derselben Zeichen 17
Accroire , cieleÄivum Verbum zz
^ ccutarivus , stehet nach dem Verbs 100 leg . wird von dem

Verbo regieret 17z . aufdie Frage wie lange ? IZI . zei¬
get csuliim liualem an IgZ . krouomini ; xerlousli 8 vor dem
Verbo >. ior

-^ Kiva Verb -I , deren auxiliars 4 -^
^ iljeÄiva richten sich nach ihren 8ublìsnkivi8 uz . derselben

Ü6NU8 ZI . vor den dulànttviî 121 leg . nach den 8ub -
üsnrivis 122 leg . bald vor , bald nach den b' ubàmiriîî
12 ; keg . von IVommibu8 der Metallen , Materialien ,
krLpoillionibus , áclrerbijz gemacht I2O leg . im verblüm¬
ten Verstand den Lublianrivis vorgesetzt 124 . haben eine
andere Bedeutung vor , eine andere nach dem bulàmívc »
iblcl . dlumersli » orciinslia 124 . gusmir .ili8 mit cle 119 .
incleclmsbilis 126 . der Zuneigung , Geschicklichkeit / haben
einen Oarivum 129

^ äverbia werden comxarlrt 125 . werden von den lVumerir
orcbnaliku8 lormirt 37 . Von den ^ cljeêìivis und 8ubllanri -
vis lormirt 92

/ ràrbl -l stehen nach dem Verbo 100 . vor dem ^ chsLlivo und
8upmo ibicl . etliche vor dein lnllmtiro ibici . an stat der
kroexolìrion mit dem vrDnomins xerlousli 146 . deren Ec -
brauch 245 . loci mit cls 246

an dessen stat braucht man s 2
^ lingue , cls 26z
^ tleLìionner mit einem ^ cculurivo

17 ;
^ i , ->x , aienr , deren Aussprache 2
Gicler , mit dem ^ cculslivo 17 ?
^ lgu , dessen Aussprache 2
^ ue , dessen Aussprache 18

Ji -Vil



Vollständiges Register .

^ il , aim , » in , deren Aussvrache ;
-Ximer , bat den ^ .l'liculum à nach sich 229
^ ller , Verbum irreguläre 7 ; . hat einen lnstnitivum nsâ ? sich

177 . 2Z2 . mit dem ? srticipio brsesencis eines andern X erbt
184 - mit cbe ? 194 . besondere LoàuLììon 178

Alt seyn 195 . der älteste 201
à , àr , deren Aussprache z
den Anfang machen 196
Antworten , scherzhafte rc . 194
^ xolìroxbe , das Auslassung !? - Zeichen 16
-^ prebencler , leidet die andere Negation 249
^ p , en6re , Verbum irreguläre 84 . dessen (Konstruktion 174
> près mit dem ? erfeLìo Iiitiuitiri 2Z2 - ? rLpolition 251 feg .

juerir , Verbum irreguläre 75
-x >. Ke , dessen Aussprache 2
Arriére , Interjection , deren DonstruKion 266
^ rlieulu », wit vielerlcy 20 . wird oft ausgelassen 715 leg .

Oe 6 niru 52 o . dessenDeclinarion 21 . 22 . Gebrauch 208 - vor
einem .-XcheLìrvo , darauf ein Xomen xroxrlum folget 110
Vor den Xominibux pro ^ rii ? noteg .

Arriculus tngestnicus 21 - dessen Declination 'ib . 2g . Gebrauch
Iioig . karriaIÌ82l . dessen Declination 21 . 2Z . Gebrauch 1 12
sq . Dnitstb2O . dessen Declination 21 . 24 . Gebrauch 114 leg .

^ rrs libéraux , nicht liberales 119
8 ' aÜ'eoir , Verbum irreguläre 79
ästiüer mit einem eXccularivo 17Z . mit einem Dativs 174
/Xilortir , Verbum regulars 78
^ u , dessen Aussprache z . für en le , und aux für en les 252
-Xvant und clevanc unterschieden 250 . gue mit dem kerlèâo

Instnitivi 2Z2
/ tucun 157
/ Xvec ohne ^ rticul macht ^ äverbia 25z . ausgelassen 128 . mit

62251 . regieret einen àllsarivum izzseg .
Auf 20l
Augen im Spiel 202
àoir , Verbum suxiliare 45 . wird bisweilen ausgelassen 195

- - beau 184 . cbaull , lrolcl 115 . 196
Ii ' a >oir Aaràe cle 18Z
/ XprLs , mit 6e 251
Ausgehen 201
Auslassungs - Zeichen l6
/XuÜi Nltt gue IZ8

Austrin -
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Austrinkcn 195
Kursor , unterschieden von rsnr 90 . gns i ; 8
Autour , à I' eotour 251
flirre , » ukremenr gue ne I z6
àxi ' i -us Verbum zwischen der ersten und andern XeZstio » 10z
^ uxilisrirl Verb » 46 . 49

î>/ e , s ^ er , deren Aussprache . z
B .

L > dessen Aussprache r
Lsrifer , Ogllicikmus 195
Le -»u , dessen bcemininum Zl
sich Bedanken soi
Pel , wie es von bean unterschieden
Bekommen 20a
Lenir , Verbum irreZuIsre 75
Bewegung iy 7
Lien für cik-i » 196 . mit dem Oerrit . -^ rt . vesinikl H 2 . gue 26z
Llsnc , dessen l oemininum Zl
Loire , Verbum irreZuIsre 80 . regieret den Osrivum pronomi -

nis perk. sbkoluri 14g . besondere Lonttruüion 195
Lon , dessen besondere Bedeutung 195
Louillir , Verbum iriec-ulrus 76
Lrsire , Verbum ckeieÄi um 8r>
Lruire , Veibum irreguläre ibici .
Buchstaben i . deren Veränderung 16

C .
6 , dessen Aussprache 3
Oren , dessen Aussprache 2
dsmpugne , für p -us * 99
esukä 6nabi durch den ^ ccularivum airsgedruckt iZZ
de , dessen Gebrauch 149 . gue 155 leg . 196 . gue ae 1Z5 ig .

gue c ' elk i ^ b . gui 155 leg . foul 191
d ' eü , es ist 190 leg - moi , roi 16 »
deinäre , Verbum irregnlsi s . 80
d ' elui 41 . Pronomen relzrivuin 157 - csiui - Ir>, roia . gur 155
der , cerre , deren Aussprache 4
dieux mit cis 12 *
deüsr , ohne die andere dleZarion 249
dk , dessen Aussprache
djrsuâeii ^ lumière

Ji dbau -
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Cb anger , dessen Regimen 169 . 6s 196
Ckau6 , dessen besonderer Gebrauch iblä .
Ckemin , ausgelassen 128

Cbeoir , Verbum Oeleclivum 79
Ober , dessen Gebrauch 252
Circoncire , Verbum irreguläre 8l

ColleÄiva Nomina , deren Conlìruêlion 12z 5g .

Comme von Comment unterschieden 94
( Commencer 196

Comparativ , deren Craäus zz leg . irregular ! ; Z4leg .
Comparativ » «, mit gus non 2 ; 8

Compararivi haben die Pronomina perlon . ablol . nach stch 142 lg .
Comparoitre Verbum irreguläre 8 ?

Compren6re , Verbum irreguläre 84

Conclure , Verbum irregulars 8l

Concluire , Verbum irreguläre ibiü .
Contire , Verbum inegulsre ibiü .
Congratuler , mit einem ^ cculstivo 172

Conjuncliones 96 leg . deren Gebrauch 255 leg .

Conjunclivu «, dessen Gebrauch 214 leg .
Coitjugacio I . 5Z leg .

II . 56 leg .

III . 60 leg .

IV . 6 ; leg .

Verborum pallivorum 67 leg .

Connoître , Verbum irreguläre 8 l

Conlonsnte « , welche am Ende gelesen werden 11
LonlìruLìionr . Ordnung 99 leg^ in einer Tabelk 128
Content 6e 196
Contredire , Verbum irreguläre 82

Convent , dessen Aussprache 8

Coucber , für äormir 197

Couüre , Verbum irreguläre 8r

Couple , von p » ! re unterschieden Z7
Courre , Courir , Verbum irreguläre 76

Court , demeurer court 126

Couvrir , Verbum irreguläre 76

Crsinilre , Verbum irreguläre 8l - Mit ne und 6e Mrmativs

182 leg . negative 18 l leg . ohne die andere Negation 249

Croire , Verbum irreguläre Zl . Mit einem ^ ccu 5srivo 17 ; .mit einem vskivo 174
Crvitre , Verbum irreguläre 82

Cueil -
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isr.

Cueillir , Verbum irregulars 76

Luire , Verbum irreguläre 82
D .

D , dessen Aussprache z
Da , daran , dahin rc 160
Daigner , mit dem Inknirivo 2 Z 2
Daus für en 2 ; z . unterschieden von en 254 ,

Dstivus , dessen Gebrauch 129 . 168 - 170 . Aufdie Frage wie weit ? ,

129 wozu , wo , wohin ? izolcp wird nach dem Verbögest

tzetioo . auch nach dem Accusât . IQI . kronominis personal » ,
Wird dem ^ cculätivo vorgesetzt ib . deutet ein Werkzeug an I ; z .
nach den ^ checlivis der Zuneigung 129

Darivus kronominis personalis absolut ! 14g

Davantage , unterschieden von plus 90

, De , vor und nach andern krrepoliiionibu » 251

De , an stat gue gesetzt iz / . mit il x 2 162 . 242 . zierlich mitdem

Inknirivo 226 . cle peur czue , cle 2 ÜZ . cleclans , üebors 246 .vor dem karticipio kallivo 242
Debacle 251 . au cle ha 254

Dècboir , Verbum irregulars 79

Deäans , au cleclans 2Z4 . «le , par SZlle cleclans , le cleksrs 246
Deüire , Verbum irreguläre 82
Decluire , Verbum irregulars ibicl .

Dekors mit cle und par 251 . au clekorr 254
Deja , Lallicismus 19 ^

Demanüer , dessen regimen 172 . guelgu ' un 197

Demanàer , VVN prier unterschieden 1 ? 2
Demeurer court 126

Demi , wenn es wandelbar ist ibià .Denn , als ibiü .
Döprenclre , Verbum irreguläre 84
Derrière mit <le 2 ; l
au Derrière 254

Dequoi , Geld , Guth , Mittel I 5 l - 19 ?

Dessous mit par 2ZI
au clellous > 254

au clellus , ibicl .

Devanr , von avant unterschiede » 25c »
au clevant 254

D ' ici en , à 189
Diener eines Kaufmanns 201

Jj z Dimi -
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82

247

84

8 ?76
185

164
182

Diminutivs

Dire , Verbum irregulars
ne l) !re mor
Dissouclre , dessen 8upinum
Ditjiiircnn e , Verbum irreguläre
Dormir , Verbum irreguläre
^ oü , hat die Antwort im äsriv «

ü oü , clout für clu ^ uel
Dourer , dessen Eonlìrucìion

E -

D kermê , muet , deren Aussprache 4 . ouvert , dessen Aussprache ;
U » > dessen Aussprache 5
Usu , dessen Aussprache ibià .
Uclroir , Verbum irregulsrs ^ 9
Der ire , Verbum irreguläre Zz

U >, eil . ein , deren Aussprache 5
Ein , einer soi

Einmal 198
Um , en , deren Aussprache 5
Umumoir , Verbum irreguläre 79
Ln , in 189 . und à ->n8 , deren Unterscheid 254 . wie es mit dem

à ' iculo vebniro VI » sc . gen . zusammen fliesse 252 . ohne är -
liculo macht es áâverbi » 25 ; . not » (Zenirivi und ^ klsrivi

161 an stat comme un 182 . an stat der ? ronominum per -

regieret den ^ cculsirr um
Un , ? » rticul » relativ »

Uncore , wie es in der LonssruLlion stehe IOZ feg . gus

Ulsseirrner , dessen (ionlìruêìion
Unrre , mit cle

Umrepren -Ire , Verbum irregulsrs

Unro ^ er mit dem lnbnirivo
Uo . eoi , deren Aussprache

Upreinclre , Verbum irreguläre
Es , partieu !» relativ »

Es ist , wird auf fünferlei ) Weise gegeben
Essen

Uss - ee gue , in Fragen

Uliim ^ r , besser » imer

Lleinüre , Verbum irregulsre

B '

fdM "
»

iss >

k»«/ . !<

ssw , li

K» » i-
A .r.-

l« .:

b >i

llM .M

àlir
« à L

ibicl . k«N, kil,
r6r

264 H-PIP
> 220

2Z2 l^ !
174 l'-à
2ZI bi »

84
SZ 4

5
82

158
190
19Y
106

Ni ,, ^197
àd

82

Une ,
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Ltrs , Verkam suxiliare 49 . mit dem kronominö absolut » 14 ?
l an siat aller 179

Kireiucire , Verbum irreguläre ' 82
Tkuciier , dessen sionlìruàivn L74 ^ -
Lu , dessen Ausiprache 5
Exclure , Verbum irreguläre 82
Exercice , besser 'l ' bêms 197

F .
k , dessen Aussprache 5
kacun , wird zierlich ausgelassen 727
ksire , Verbum irreg . 82 . dessen befondere (Hvnlîruêìion H 5 .

n6 . 197 . bon 192 5e kaue lore 126
kaillir , dessen Lontlruebon 176
I' äluir , Verbum Impersonale 79 . dessen LonllruÄion SZ8
kstigue , dessen Aussprache 18
keinàre , Verbum irregulars ? 2
kLIieirer , mit einem .-eccusaciv o 17 ;
I?enèkrs besser vitres 197

, ke : e , wird oft ausgelassen 118
keu , inäeclinabls I2§

! k >, imerjeÄio , dessen regimen 265
! Finden 2or

Blatter , mit einem ^ ccnlativo 17z
koin , Inrerjectio , dessen regimen 266
uns tois , 6sllicilmus 198
korce , ohne iVrricul 112 . regieret den ^ ccalativum I ? 7
Fragen und Antworten stehen in gleichem Lslu 19c»
Fragen nach jemand ^ 97
bricaü 'er , an stat küre 8Z
krire , Verbum üekeLlivum 8 )
l uir , Verbum irreguläre 79
I?umer 198
kuturumlnclicativi , dessen Gebrauch 21 g sg . an besten stat Fres¬

sens Inciicskivi 2OZ . LonjunÄivi , dessen Gebrauch 224

6 , dessen Aussprache , 0
tialicisni 194 ' g »
Larson für serviteur 2or
6srcle , » ' avoir garäe äs
Gebühren ^ 99
Gelb ^ 95
Ltznikivur , welche Verba denselb . erfordern 169 . folgt aufeinan -

Ji4 der
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der 8uìànrivum Ily . folgt auf den 8uxerlslivum Igy
^ rriculi Inäek' niri H2 . I2O . Oesinili ikicl .

6ener » , wie viel 22
Lenus > 1sseulinum 2 ^ 5eg . k'comininum 28 leg.

Wie das Osnus Vlsiculinum ? cemininum werde za
Qerunäium mit L 171 . 176 . L4Z . Mit äs i6y lg . IZZ - 2l6 .

241 . mit xour
Gern
Gesicht
Letir , Verkeim irregulsre
6n , dessen Aussprache
6 onre , stak der andern IVegstion
Lrscluz Lon , p « rsr >oni8
6 us , Qui , dessen Aussprache
Gut

H .
» , dessen Aussprache
Haben
» sir . Verbum irreguläre
» ürclez , an stat t^koles
Hase , schimpfweise
Hause , üsllicismus
Heisre
Hochschätzen

24 ;
24 ;

ibià .
76

6

247
ZZlg .

6
195

I .

6
195

77
196
198

ikicl .
199
197

I , Dessen Aussprache 6 . wenn es ausgelassen wird
I , dessen Aussprache
^ smsis , vor einem andern ^ àverkia
len , dessen Aussprache
HI , >l , dessen Aussprache
II , eile , von leblosen Dingen
il , dessen besondere Loiilkuclion
il eiì , es ist , vor dem ^ checìivo
il ksir , es ist .
il s , es ist
il ^ e .1 s , es ist , es giebt davon
il vaur , es ist
! m , in deren Aussprache
Importeur , dessen Gebrauch
Impeileeium Iiiciicsliri , dessen Gebrauch

Oprmivi , dessen Gebrauch 2 iZ . Loisiunüni 219
Insticacivur , dessen Gebrauch 202

lnàui -

17
7

- 476
7145

146
190
192

189 - 191 h -IÜ2
19 ;

7
214
204

MOlt

>>! l<«

1, ^ 1!

bÄlL

!»
ààà
lk̂ :à

« >1«
là W
lânmi

îlà , AàL
l« , Vià

'>ì û. :
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Inquire , Verbum irregulars
Inbnirivus , dessen Gebrauch 22 ;
Iniìruire , Verbum irregulars 8 ?
Inltrumerir , mit dem /^ blarivo und avse IZ4

Inrer ) ecbones 97 . deren Gebrauch
265

Introduire , Verbum irregulars 88

àsoinclre , Verbum irregulars ibicl .

^ ouer , dessen LonltruLIion
K .

X , ist kein Französischer Buchstabe
175

2

Können , ( Gallicismus
L .

I>, dessen Aussprache

200

7

lbs , particula relativs , Gebrauch 159
là , unterschieden vom 7 l 6 i

lbaiüer , mit einem vativo 171 h .

Land , üsllicilmus 199

Lang 198
Lassen , machen lassen 1Y7 - 198
I . e , narticula relativa , deren Gebrauch l ; 8 leg -

I ^eyuel , laquelle , ? lonomen relacivum , dessen Gebrauch 154
Interrogativum 4 Z . 150 . 152

I . errre , ausgelassen
128

betkres royaux , nicht royales

Licht , Gallicismus

119196
l . ire , Verbum irregulars 8 Z

au long , Is long , unterschieden in der LoiàuLìion 254
I . ui und leur 145 . nach le , Is , les I0l

I -umière , an stat cbanàelle
M .

196

IVI , dessen Aussprache 7
lVla , in mon verwandelt 119
Xl ' amis 148

planiere , zierlich ausgelassen
127

Claris , 6 allicismus 197

blau 6 !re , Verbum irreguläre
82

lVlecllre , Verbum irreguläre

Mehr , 6 allicismus

! biä .20s
> lême , nach den kronom . person , absol . 158

iilentir , Verbum irreguläre 77

lVleprenäre , Verbum irreguläre 84

blettir , Verbum irreguläre 8 Z - recipoce , anfangen 176

I - 5 Llleli ,
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kliài , minuit , UM zwölf Uhr
Mitbringen , Oallicilmus
Mittel , Geld , Gut
r l̂ocle , zierlich ausgelassen
lvion , an statt ma
Nlonlieur , btonleiZneur
ülor , an stat der andern Negation
lVIouilre , Verbum irreAulare
Nlourir , Verbum irreAuIsrs
NIvuvoir , Verbum irrexulsre
Nlo ^ ennanr gus

N.

198
IY 5

IZI . IY5
^ 12 /

^ 148
- 47

8Z
77
79

264

14 , dessen Aussprache 7 leg .Natur , Gallicismus 199
Narrrs , Verbum irrSAulars 8 ;
Ne , negario , stehet nach dem Nominativs 102 . 247
Ne faire gue ele 178
NeZanon , zweifach vor und nach dem Verba ior

beyde dleZarione ? vor dem lniinitivo IOZ
Nein , höflich zu sagen iyz
Neuk ist unterschieden von nouveau 92
Neutra Verbs , wie Vielerlei ) ? 70
Neutral 199
Ni mit ne , rind allein 104
Nomen , wie vielerlei) ? 2I . ^ pxellativum hat das kroprium

nach sich im tienirivo 127
Nomina collecìiva , deren LonlìruÂion 12 ; leg .

? ropr !a im ? >urali no
? ropria appellative gebrauchet lio . aus Appell , gemacht 125

Nomina guanricalis mit 6e 112
Nominatives vor dem Verbo 99 fq . 1 , 8 - 166 . nach dem Verbs

IOO . 10 ) fg . vertreibt die kronomina personalia conjunLìiva
Igy 166

Nominatives nach dem Verbo in Fragen 106 . nach encore Lcc.
Iv6 in etlichen Sprichwörtern 107

Nouveau , dessen bccmininum ZI . von neuk unterschieden g2
Nouvel , unterschieden von nou - eau ibi6 .
Nonanre , wenn es gebraucht werde ; 6
Numeri pluralis formakio 24 feg .
Numeri Llaniinsles Ordinales z6 . kroportisnalss , LollsÄi -

vi , ib . viltribmivi Z7 . Ordinales , deren Gebrauch I24sg .
Numeri (iarciinales an statt Orärnalrum 125

O - O.

Oe.-°Fc

ülei, kìlil
l>°M ^

Oà,.str !̂

0Lßr ^

vm,
>̂ -

killtMit

kr-NM
-!>ÄI

k-r «àsà '̂

kaierrM
kmicPi,

k«rrd<j

^ X«d
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O , dessen Aussprache 8

Oblige äe , Osllieismua lyy
Obliger , mit à oder äs SZ2

OLìanre , wenn es gebraucht wird z6
Oe , ceu , deren Aussprache 8

Oürir , Verbum irreguläre 77

Orävnnance « royaux , nicht rovales ny

Ober , ohne die andere dîegaiion 249
Ou , dessen Aussprache 8
Ou , oder , OonjunLìio 165

Ou , ,gäv . loci , woi i6 ; ch) atdieAntwortimvst . odermiten 185
Oü , für auguel 16 ;
Oublier , Mit à oder äs 2Z2
Omr , Verbum irregulars 77 . mit einem vativo 171
Ouvrir , Verbum irreguläre 77

Pr
k , dessen Aussprache 8

paire , von couple unterschieden Z7
pairre , Verbum irreguläre 8Z

kar regieret einen ^ cculakivum Igg ssg . wird bisweilen aus «

gelassen 129 vor andern prsepolitionen 251 . ohne Articula
Macht Häveibig 2 ; ;

par -ou fürparleguel 164 . hat die Antwort im Accusât !vo 186
î ksroitre , Verlmm irreguläre 8g . mit dem Intimi . conüruiret 2Z2
î parier regiert denOari - umpronominiz persvnali « abloluti 14g
j Participium / vcìivum , dessen pormarion 86 . bleibt unverändert
j ib . 2Z9 sg . nach den Verbi « slier , venir 1 84 . prassencis 8e ? rse -
! reriri , dessen Gebrauch 2gg leg .

Participium kururi , wie es ausgedruckt werde 2Z4 seg . passiv .
2 Z 7 sg .

Participium passiv , dessen Gebrauch 2Z8 seq .
Partes orarionis 20
psrlicà relativ « , deren Gebrauch 157 . ihre Oonlìrucìion ! -

^ Ordnung 105
! ksrtir , Verbum irregulars 77

> ka5 , anderer Theil der Negation wird ausgelassen 104 . 248

kss und point , deren Unterscheid 248 - wenn sie ansgclassn
werden ibiä .

Passer dessen àxilîare 70
5e passer äs peu äe cbols Ig4
PMva Verba , deren àxiUaria 45 . 49 . deren Lochugation 67

Pein -
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keinärs , Verbum irregulars 84
keussr , dessen ssegimen 14z . in der Bedeutung bald 176
kerseLìum lubmtivi , dessen Gebrauch 2Z2 . limplex Inä . dessen

Gebrauch 206 . wie esvomLompossro unterschieden 209 leg .
kerseâum Lomp . Inäic . dessen Gebrauch 208 . LochunLì . 22 l
kerseêìum Lomp . Inäicarivi an ssat des perf . Loch . 221
kertonn Verborum 45 . deren Ordnung 1 67 . ihrekormarion 85

kb , dessen Aussprache 8
? I» ire , Verbum irreguläre 84
klein , wird bisweilen ausgelassen izi
kleuvoir , Verbum Impersonale 79
klus äs 2VO

klu8 unterschieden von äavanrags 90
klu8guampsrs , Inäic dessen Gebrauch 210 . LonjunÄ . 222
koinr , wird ausgelassen rv4 - 248
koinr äs meilleur , ausgelassen 180
konêìualion 18
koiuivus Z4

die Post , 6aIIicilmu8 200
kour mit dem Inbnilivo 2Z I . vor dem Lsrunäio 24z
kourvügue 264
kouvoir , Verbum irreguläre 79 . ausgelassen 182 . dessen kar -

ricipium ksllivum ist unwandelbar 241 . stehet ohne die

andere lVsgarion 249

krrepossrione8 94 sg . deren LonssruLìion 250 ch . haben die Pro¬

nomina personalia sbsolura nach sich 14g . ohne Vrriculo 117
kl !xsen 8 Inäicarivi , dessen kormatio 85 . dessen LontìruLìion 2 O2 .

anstatdeskorfLÄi , rbiä . deskururilnäicarivi2Og . LonjunLU -

vi , dessen Gebrauch 214 . Inknirivi , dessen Gebrauch 225
kreäire , Verbum irreguläre 82

krenäre , Verbum irreguläre 84 . mit arec zeiget ein Inlìnrmenc

an IZ4 - reciproce , ansangen 176
krenäre pair , 6 aIIicismu 8 197

krckenäre , mit dem Intmikivo 2Z2
krevenir mit einem ^ ccularivo I7Z

krevoir , Verbum irreguläre , dessen kuturum 8 «
krier von äemanäsr unterschieden 172

Priester 202

krnnominapersonaliacochunÄivagZ . werden den Verb >8 Vorge¬

setzet i go . bleiben vor dem andern Verbo aus 140 . wenn sie
nachdem Verbogesetzetwerden 105 ^ . 141 sg . vordenàer -

bi , 8 voici , voilà 142 . werden durch den dlominarivum 8ubssaMl -

vl vertrieben izy - 166 . vertreiben bisweilen die Possessiva 147prouo -
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Pronomina personalia abloluts g8 . wenn stegebrauchtwerden ?
142 seg poûellìvîtconjunLìivA zy . deren Gebrauch 119 . 146 .
leg . an stak des ârticuli äebniti 109

Pronomen pollellivum /Vlasculinum pro pormi ' n . 119 . 148
Pronomin » po1l'etlìvaskloluts4o . deren Gebrauch 148 - Demon -

lìrarivs conjunâiva , absolura 41 . deren Gebrauch 149 . Re¬
lativ » 42 . deren Gebrauch isz . Interrogativa 42 . derenGe -
brauch I ZO . Inäebnita conmnLìiva 4Z . absolura 44

kuir , oder puer , Verbum irregulars . 77
Purgieren , Lallicilmus 200

(2 , dessen Aussprache 8
( suanä , dessen Lonlìruêìion 187 . bien 262
Huart , gusrrier , guarreron , Bedeutung Z7
(^ ue , Pronomen interrogarivum , dessen llonlìruêìion i ; o . mit

9m verändert 1 ; ; . sur oû 164 leg . an stat ii 2 ; ; leg . nach
dem prLäicaro bedeutet um . 1Z5

tzue , an siat 6 regieret einen clochunêlivum ' 217
Hus LonjunÄro , deren tlonlìrucìion 257 sg . stat einer andern

LonjunLlion2ÜI sg vor der dritten persona Imperativ ! 260
(^ ue äs 156 . 228 - nach einem Lomparativo IZ6 für à moins

gue 2Ü2
(^ uel , guelle , pron . Interrogativum 42 dessen Gebrauch i ; o . i ; 2
tzuelgue regieret den LochunÄivum 216
tzui , und gue werfen die Pronomina pvlleäiva weg 147
( jui , Pronomen Relativum 42 . dessen Gebrauch 152 leg . mit

gue verändert 15z . vertreibet die Pronomina personalia con -
MnÄiva vor dem Verko 140 . mit celui , ce 155

() ui , pron . interrogat . 42 . von ieguel und guoi unterschieden I Z2
(^ uoi , Pronomen Interrogativum , dessen Gebrauch I ; l
(^ uoigue , mit einem LonjunLlivo 216 . 264

R .
R , dessen Aussprache 8
Reciproca Verba haben das àxiliars être 71 . deren Lochug . ib .
Reäire , Verbum irreguläre 82
kelarivL particular , deren Lonlìruêìion 105 . en , 7 , an stat der

pronominum perlonalium 145
Remercier , mit einem Accusativs 17Z
Renäre , dessen ( lonlìrucìion 197
Reparaître , Verbum irregulars 8 ?
se Repentir , Verbum irregulars 77
Rêpurer , mit einem varivo 17 ;

Reson »
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kêlouârs , Verbum irreguläre 84 . Wird gemeiniglich recixrocs
gebraucht

ke '' ortir , Verbum irregulars

kvvoir , Verbum irregubne

kirn cîe m illeur wird ausgelassen
kire , Verbum irreguläre

S .

8 , dessen Aussprache
8a , iu son verwandelt

Saillir , Verbum irregulars

Sans Mît dem kerksÄo Inbnitivi 2Z2 ,
verbia

Satislaire , dessen Conlìrucìion

Savoir , Verbum irreguläre 69 .

je us laurois für , ss ne xuiz
ne savoir que
Schlafen , Lallicismua

Schinauchen
Schmecken
Schon

Schreibart , alte und neue
Secourir , mit einem àculativo

8 embler , mit dem Inknirivo

8 encir , Verbum irregulars

Sextants , wenn es gebraucht werde

Servir , Verbum irreguläre 78 - dessen Lonstruäion

Serviteur , besser tlarqon
Seyn , 6 s ! licilmu 8

ibicl .

80

182

84

9
119 . 148

77

macht ohne à , cul ^ -l -
25z

174

ohne die andere Negation 249
79

179

197

198ibici .
196

14
17 ;
2Z2

78

z6

17z leg .201

197

Si , dessen LonlìruLtion 22z . 255 so , wann , Lordem ? ra : senri 20 ; .

hatdas lmperfeLìum lnliicativi nach sich 205 . ob , regieret das
kuturum lnclicativi und ImxerseLìurn Oxrativi 206

8oi , Pronomen personale z8 . Wird in allen Lslibus obliquis

gebraucht 146

8oir qus 26z

Son an siat 5a - 119 . 148
Songer regieret denDskivum pronom . Person , ablöluti 14Z

Soussrir , Verbum irregulars 78
Souvent vor einem andern Hdverbio 247

Sublìantivum wird nach lequel zuweilen wiederholet 154

Substantivs , zwey erfordern nach sich den Pluralen , Verbi I2Z leg .
werden ? tcIieLlive genommen Mit äs 122

Sutüre , Verbum irreguläre 84
Suivre ,
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8uivre , Verbum irregulars 84
8uperlsliru8 Z2 regieret einen 6enitivum und sloistuncl . IZY
8upinum , der Lateiner , wie es ausgedrücket werde 244 leg .
Lurprenclre , Verbum irregulars 84
8urvivre , Verbum irreguläre 85

L .
V , dessen Aussprache 10

in ^ on verwandelt ny . 14z
tabula Lonjugar . regularium HZ . vrüini ! csnllrukìiouis 108
i ' Lcber mit 2 oder cle 2Z2
se ^ aire , Verbum irreguläre 84
lanr , unterschieden von suiant 90
Taube , Llsliicilmu ? 200

Tauffen 195leinöre , Verbum irreguläre 85
i ' empors Verborum 4H . deren b'ormario Hz . 85
lenir , Verbum irreguläre 78 . dessen tlonKrEion 14z . 17 ;
Ibême für exercice 197
ii , dessen Aussprache ic »
lirer , Verbindungs Zeichen 17
Ion für rs 119 . 148
1o : ms ist auf der letzten Sylbe 14
loujours vor einem andern ^ ilverbio 247
iour , dessen ^ rricuiur vor und nach IZ7 - jeder , alle, hat den ^ r -

kiculum vebnirum nach 109
Trinken , dallicilmuL 195

u . und V .
v > V , deren Aussprache 10

Vaincre , Verbum irregulars 85

Valoir , Verbum irregulars 8c >

ve , Heil , dessen Aussprache 12

Venir , Verbum irreguläre 78 . Mitdemlnllnitivo 177 . 2z2 . miL

dem psrkicipio kr ^ senriZ 184 . regieret den Oslivum ? rono -
minis sbloluri - 14Z

Verba , ihre bormakio HZ . 85 . deren Lonjugstio 4H . bleukra ,

zweyerley 72 . áâiva , deren .̂ uxiliare 45 . regieren einen -̂ c -
culalivum 17z . kalliva , deren àxilisre 4Z . derer tlonlìru -

kìion I7H . Impersonalia 7 )

Verba irregulsris I . llonjugarioniz ibiä .
II . t . onju !- arioni8 ibiä .

III . ( lvnjugsrioni » 79

IV . Lochugsüouis 82c . Verbi »



Vollständiges Register .

Verbindungs -Zcichen
Verbunden
Vergnügt
Vêtir , Verbum irreguläre
Vieux und Vieil , Unterscheid derselben
vitres für fenêtre
Vire stehet beym blominarivo
Vivre , Verbum irreguläre
Um , für
Um , durch , gue
Dn , wird bisweilen ausgelassen
Dn cle mes frères
Unter , nach einem Superlative
Vocales , wie vielerlei )
Voici , voilà , Lonlìruèìion derselben
Voir , Verbum irreguläre 89 - Mit einem D - tivo
ne voir goule
Vouloir , Verbum irregulars

V , kein Französischer Buchstab
Was
Weib
Wen »
Werkzeug , wirkende Ursachen mit dem Dativs
Wie lang ?
Wiederum
Wort
Worzu

X .
X , dessen Aussprache
Xce , Xci , deren Aussprache

A .
V, dessen Aussprache

karticula relativ » 160 . nota Dativ !
an siat der kronominum perlonaliuni
unterschieden von là

Z -
2 , dessen Aussprache

< * >

199
196
78
Z2

197
266

85200

IZ5201

147

IZ9
2

142 - 16g
171
247

80

196IY7
2Z0

IZl
197
199
izz

AN
»
xLko

zk-kdl!«
Wkk
Siükrz

' IllBlk

M -z

ì»â

Sàtl

Z»

îlà

10
lbicl .

10

16 ;
145
i6i

10 M ' L
ik

dr-Namen
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Namen der Lander und Südte .
AL )
Africa
Alcair , Cairo
Alvandria
Algarbicn
Algier
Altcnburg
Altemark
Altorf
America
Amsterdam
Ancona
Andalusien
Anhalt
Anneberg
Anspach
Antiochia
Antwerpen
Arabien
Archangel
Arragonien
Arras
Asia
Assyrien
Augspurg
Baden
Basonne
Bamberg
Barbarey
Barcelona
Basel
Batavien
Bautzen
Bayern
Bayreuth
Belgrad

àx la LkaxelleBern Bisanz
I ' ^ krique Böhmen
le grancl Laire Bonn
^ lexanärie BonomeN
Ie8 ^ Igarves
^ Iger
^ Irenbvurg

Brabant
Brandenburg
Brasilien

la vieille ^ Isr - Braunschweig
^ lioik ( cbeBremen
l ' ^ merigus
-^ mlteräam
/gncone
I ' -Vnclaloulie
Judaic
-^ nneberg

^ nriocbe
drivers
l '^ rabis
-^ rdi angel
l ' ^ rrsgon
^ i >a8
l ' ^ üs
I ^ li 'viie
àigdbvurg
Laste
Laponne
Lsmberg
I » Larbarie
Larcelone
Laie
Laravie
Lucliilin
Is Laviere
Ksreiili
Lelgraäs

Breslau
Brisach
Britannien
Brügge
Brüssel
Burgundien
Calabrien
Camerich
Canarien
Candia
Carlccron
Cassel
Castilien
Catalonien
Chemnitz
China
Chur
Churmark

Eleve
Coblen ;
Coburg
Cölln
Colmar
Composte !
Cvnstantinopel
Copenhagen

Bergen in Henäons en u » i - Corsica
negan

Berlin
naut

Leilin
Cortrycht
Costnitz

«

lerne
blan ^on
b LvdèmS
Dnne
Llngne
b Lrsbant
lranäekourz
e krëlìl
Zrunlvvic
Lrems
öreslsu
L risse
la Bretagne
Kruges
kruxelles
la Lourgogne
la Lalabre
Lamvra ^
les ( ianarier
llsnäis
liarlscroa
liaü - I
la Lalìille
la Laralogne
ObemnNL
la Ldine
livire
la iVlarclie

cìurals
( ileves
Lontlans
Lobourg
Bologne
Lolmsr
(lompolìelìe
llonlkanrinople
Lopenbague
1' l8le äs tiorts
( iour ' rL^
Lonlìance

Cracan

Lle ^
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Craeau
Crain
Creutznach '
Croatien
Curland
Cypern
Dalmatien
Dannemark
Danzig
Delft
Diedenhofen
Dînant
Dornyck
Dordrecht
Dortmund
Dreßden
Duderstadt
Duisburg
Dnrlach
Edenburg
Eger
Egypten
Eisenach
Elsaß
Emmerich
Engclland
Erfurt
Erlangen
Erbach
Europa
Ferrara
Flandern
Florenz
Frankenland
Frankfurt am

Mahn
Frankfurt an

der Oder
Frankreich
Freyberg
Freyburg
Friaul
Zrießland

Lrscovis

Is ( isrniole
Lreurnse

1s Lroslie

Is Lourlsnâo
Lki ^ pre
Is Oslmsrie

Is Osnnemsrc
Osrirric

veilc

Ikionville

Oinsnk
1 ourns ^
O » r <Zreck>c
Lonmunà
Orezàs
Ouderlìsà
OuiiibourA
Oourlsc
LàimdourA
LKrs
l ' àMpteûilensc
l ' ^ ìlsco
ûmrnerie
I '-^ nZIererre
Lriorr
IliisnA
Ûvbsc
l ' Luroxs
kerrsre
Is dlsnörs
florence
Is krsncrmis
krsnclorr à - IsHungarN

/Vlein

Fulda kuläe
Gasconien Is (lslcnAneGeldern 6ue !6res
Genf Lenèrs
Gent Lsnd
Genua Lènei
Giessen Ließen
Gnesen Lnelne
Goa Los
Görlitz Lörlitr
Goßlar Lozlsr
Gotha Lords
Graubündten les Lrisonr
Griechenland Is Lrècs
Griech . Weis- Lelgrscls

senburg
Greifswalde Ll -chzvslße
Groß Britan - Is Lisncie Lre -

nien
Groningen
Haag
Halberstadt
Halle
Hamburg
Hanau
Hanover
Heilbrunn
Hennegau
Herzogenbusch
Hessen
Heidelberg '
Holland
Hvllstcin

krsuct 'oLt
I ' Oclre

Is krsncs
dieiderA
kreibouLA
le brioul
1» I-rils

Japonien
Jena
Jerusalem
Indien
Jnspruck
Jrrland
Italien

rsAne
LroninZus
I » lis ^ s
blslberlìsâ
ttsll
Hsmk>our§
bisnsu
blsnovre
bleitdroii
le llsiiisut
Loi8 - le -<lue
Is bielle
ki eicielberF,
Is blollsnclE
/ ' lkolllìein
V̂ liollsce
Is lianAris
le Espoir
Jene
Jerulslem
Ie8 Imleî
InssruL
l ' irlsncis
l ' Itslie .

J » '
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Jubaa la 7u6es Minden plinsten
Jülich fullers Mittelmark

Isno ^ ennelVlsrKarnlhcn la Lsrimliis Modena
blociens ^ clisKiel Xiel Morea Is Vtoiee

Königsberg
OoniAsber ^

Mohrenland
I ' Ltbiopie

L.-«
Lappland

1» bs ^ oiiie
Moldau Isdlolüsvis

Lt ,
Lausanne I . sus » nne Moscau Land ) Is lVIolcvvis

ci Laußnitz Is l -ukscs Moscow ( St ) nloicow
L -. Leipzig

lbeipriA Mumpelgard tVIombellisrä

Oorìv
Leiden Leiäs München IVIunià
Licfland Is Livonie Münster dunster
Lissabon Lisbonne Nassau dlsstsn
Litthauen Is Litbusnis Navarra Is blsvsrrs

àx ->i
Livorno Livourne Namur dlsmvr
Lombardei) Is Lombsrüie Neapolis

I^ sples

LÈ

Louden
Loretto Loncires

Oorerts

Ncuburg ( am vleuscbstel
See )

Lochringen
Löwen Is Lvlsins

Neumark lsnouvellebssr -
^ î Loursin Niederland

lespsix -bss ( cbe
' Lübeck Lubecic Nimwegen IgimegueLucca

Lucguer
Nordhausen ^ orrbouse

Lucern lucerne Norwegen
Is dlorvvegusI«. Lüneburg

Lunebour ^
Nürnberg . Kuremberg

Lütttch , Luick I -IKAS Oesterreich I ' ^ urricbs
W Lnxenburg

Luxembourg
Oertingen

OeringueMadrit kckscirir Ol 'en Lucie , Oben
ks Magdeburg

IVlggäebourg
Oranien

OrsngsIkÜikL Mähren Is Norsvio Paderborn pscierborn
îi^ Maltha k l̂sllbe Padua pscious
^Hs Mantua IVIsnroue Palermo ksierme

Mark ( Brand .) I -, lUsrcKs Paris psrix
Mark ( Grafs .) Is iVlsrlc Parma ksrms
Marsilien bksrseille Pavia ksc >s
Marvurg XkSlpoUIA Persien Is perse

>, !!- ? Masiricht IVlsltrie Petersburg kerersbvurg

,îj -?«
Mayland ^ lilsn Pfalz le pslsrinsr
Maynz bks ^ ence Philippsburg pbi ' ipxbnurgMcchcln Iplsiines Placenz PIsissncs
Mecklenburg le lVIeclclen -

bourg

Portngall
Pohlen le porrugsl

! s Pologne
Meissen ( Land ) I » Irlilnle Pommern Is pomersnis
Meissen ( St .) -i/! eisten Posen kvstisiste

a 2



Prag krsgue Stralsund 8trslsounä
Preußen Is krulls Straßburg 8tra8kour ^
Reg . nspurg Usrirbone Clultgard 8rur » srà
Neusten 1s Uulüe Syrien Is 8 )nie
Rom 8ome Tartarey I » Isrrsrie
Rostock kollock Teutftbland I ' .gllemsAne
Rotterdam koreràsm Thessalonich Tdelssloni ^ ue
Rokhweil R old veil Thracien Is Idrsce
Rußland Is Lrsnàe UuiueThüringen Is IkurinAue
Ryssel Trident Irente
Sachsen la 8sxe Trier 1' re >e8
Salzburg 8sIrbourA Tripolis Trixoli
Sanct Gallen 8sinr - ltsII Tübingen PubinAue
Sardinien Is 8sr <ls >Ane Turkey Is lul ^ uis
Savoyen ls 8svo ; e Turin ^ urin
Schafhausen 8cln>fdouss Venedig Venise
Schlesien ls 8i ! el !e . Virginie » ls Virginie
Sluis Lcluss Viterbo Vicerds
C chneeberg 8ckneederZ Ulm Dims
Schottland l ' Lcoûs Ungarn Is Honoris
Schwaben ls 8ousbe Utrecht Skrecbr
Schweden ls 8ueâs Wallachey Is Vslscbie
Echweitz ls 8uille Warschau Vsrsvvie
Sclavonien l ' Lsclsvome Welschland I 'lrslis
Seeland ls 8e !snâe Wesel ^Vesel
Eevllien 8eviIIe Westphalen Is V ' ellybalie
Sicilien ls 8ici !e Wien Vienne
Siebenbürgen ls Irsnlilvsnie Wittenberg Wittenberg
Eolothurn 8oleüre Wolffenbüttel Wolöenbuttle
Spanien 1, 'LsxsZne Dort Vorà
Speyer 8pire Aper » Vpl'68
Stettin 8relkin Zerbst ^ erbiì
Eteyermark ls 8tirie Zürich ^ iLurick
Stockholm 8koàlrolm Zweybrück Oeuxxonts .

Tauf - und Vor - Namen .
' Von denselben wird an einigen etwas , an einigen nichts geän¬
dert , syndern sie bleiben wie sie sind , absonderlich die Hebräischen
als Abraham , àldam , Daniel rc . An den Geschlechts - oder Zu¬
namen aber muß man gar nichts andern , sondern sie mit al¬
len Buchstaben , wie im Teutschen , schreiben .

Adolph
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Adolph ^ llolpbs Christiana Chrétienne »
Adrian .us schien Christians
Agarha -^ Aarlie Cbristina Christine
Agnes ^ Knes Christoph Cdristoste
Albinus ^ uhin Clara Claire ( clie
Albrecht Claudia Clause od .Clau -
Alexander -Aexanörs Claudius Claucle od . CIau -
Amadeus ^ meàce Clemens Clement ( stiut
Amalia ^ melie Conrad Conraà
Ambrostus Ambroise Constantinus Constantin
Andreas ^ ncirs Cornelius Corneille
Anna / inns Crispinus Cretin , Crispin
Antoninus ^ nonin CyriacuS C ^ ria ^ ue
Antonius ^ nrvine ' Desiderius Diclier
Antonia Antoinette Dieterich Ihier ^
Arnaldus / ^rnaust Dionysius Denis
Arnold Einölst Dominicus Dominique
Arnolphus ^ rnoul Dorothea Dorothée

Augustinus -^ uZustin Eberhard Dverarà

Augnstus -^ uAusts Eduard Dstouarà
Aurclia ^ urelis Egydius Cilles
Aurclius sursis Elias Dlie
Balduin Laustouin Elisabeth Dlihihetlî
Balthasar Lalrarar Erasmus ' Drssme
Barbara Larde Ernst Drnelìe
Barkholomaus Lsrrelemi Eva Dvs
Basilius Lslìle Eucharius Duchaire

Beatrix Leakrix Engenius Du ^ e ^ e
Benedict Lenoir Eusebius Lusehe
Benedicta Lenoice Eustachius Dustaclts

Bernhard Lernarst Fabricius Labrice

Bernhardina Lernaräine Félicitas Lelicirê

Vlasius Llaile Ferdinand Lerâinancl

Brigitta LriZire Florentinus Llorenrin
Carl Cdarlss Francise » Lran ^ oile
Carolina , oder Caroline , Char Franciscus Lrangois
Charlotte lorre Friederich Lresteric , Lriâe -

Casimir Cslimir ric .
Caspar Caspar , Caspar Georg , CeorAS
Catharina Catherine Gerhard Cerarâ

Christian Cdrèrien , Cln -i -Gertraud Cerkrucle

stian ,ChristienGotthard
a z

Coàarà
Gott .
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Gottfried 6okekroi , 6eof - Magdalena HlsAöelsine ,

Ercgorius ( - revoirs ( kroi k^ a ^ cielsine

Günther
Lonrier , oder Marcus

lVIsio

üoiukere , Margarethe lVlaiHuerite
küunldier Maria lVIarie

Eustavus
Oulìsve

Martha
dlsrtke

Had , i anus
^ citieu

Martinus
lVlsrliii

Hans
stean Matthaus

^ lurdieu

Heinrich
fleuri

Matthias
lVlaidiar

Henrica
Ilenrierre

Maximilianus
lVliiximilien

Helena
dlelene

Michael
Nickel

Hieronymus sterôme Moritz
blauiice

Hilarius
blilairs

Moses lVIo ^ ke

Hubertus
Hubert

Nicodenius blicocîèms

Hugo dluAuer Nicolaus blicàî

Jacob stacvd . Noah
blos

Jacobine stacodêe Otto
Olton

Jacobus statuez Paulus
kaul

Ignatius Ignace
Petrus

kierre

Jcrcniias steremis Philipp
kdilipxe

Joachim stoacdim Rahcl
k ,acdel

Johann stean Rebecca kcdeque

Johanna
leanne

Richard
kicdarà

Joseph stvlepk , stofexdeReinhard
kènarcì

Jost , Jodocus stoke Reinhold
kenauâ

Juliana julienne Remigius
kemi

Julianus julien Romanus
komsiir

Juüus stules Rosimunde
kosemonöo

Just . na stutìins Rudolph kociolxde

Justinus stuliiu Ruprecht Kuxen , ködert

Justus stulte Sabina
badine

Kilian
lydien

Sebastian
bedsitien

LamprechL
I >amderk Sevcrinus beverin

Leonhard
I ^eonarâ

Sibylla bidille

Leopold I ^eoxolci Eigismund 8ii ; l8monä
Levin

I .evin Simon bimon

Loren ; Laurent Sixtus
8ixte

Loiharius
I ^ordsire

Sophia boxdie
Lucas

I . uc Stanislaus brnnizlas

Lucia
I ^ucs Stephan

Lrienns

Lucretia
Lucrèce

Susanna
Susanns

Luowig l ^ouis Theobald
Idibauä

Luise L-ouile Lheodoms Tkeoäore
-ri ; -
The
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Theodor« Hàsioi -g , oder Veronica
Hicosiore Vincent

Véronique
Vincent

Theresia Tbercfs Ulrich DIric
Thomas 1Il0M38 Urban V , I>Ai'n
Timotheus limorliee Ursula Drtule
Tobias lobie Walther 6surier
Valerius Vslere Wilhelm Luillsums
Valentin Vslenrin ' Wilhelmine 6uillelmine
Veit Vir Zacharias Iigrie .

Namen der Aemter , Bedienungen , Pro¬
fessionen , Künstler und Handwerker ,

Oder
Titulatur - l^ xiEOtt

Dieses bequeme » , nach demAlphabeth eingerichtete Verzeich¬
nis ist zu Verfertigung aller Arten von Titeln sehr dienlich , und
was darin » von einigen Handwerkern , od . sonst etwa nicht siehet,
isiin ? eplierz LlrsmmLire zu finden . Es sind bey vielen zwey oder
drey Franz . Benennungen beygefüget , damit man nach den
dabey vorkommenden Umstanden die dienlichste erwehlen könne .

Lnvo ^ö ( orsiinsire ) ( exkraor.
siinsire ) /Viribssisäsur .

-^ bke .
/Vblià .
^ bbesis .
^.cssiemie siss 8cience§ 2e sies

^ rrs iVkecbsniguer .
Directeur sie st
Inspecteur tie ^ IsOou -
Recereur sie ^ ane .Duillier siu kurau sie !
6resiicr .
-Vjoint, oder Lurvivancier .

^ isie sie Lump .
^ mirst .
Luresu si' ^ sireüe .
Avocat .
krocursur kikcsl , » der bncsl .

a 4 Agent ,

Abgesandter ,

Abt ,
Abtey ,
Aebtißin ,
Hcssiemie der Künste und me¬

chanischen Wissenschaften ,
/ eccis -Director ,

- Inspector ,
- Einnehmer ,
- Cassendiener ,

kctusrius ,
gsijunLtus , oder HchanZirter

bey einem Dienst ,
ksijursni im Felde ,
Admiral ,
^sireks - Haus,
^ sivocsk
/Isivocatus bisci ,
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l

s
Agent , ^ ß;ent . ( 6er sumoner .

Allmoserpfleger ,

Altgescll ,
Altmeister ,

Aumônier , od . ^ 6miniLsleur

iVlsîrre Larson .
Ancien lVIsìrre .

Altmörkischer Ober « Gerichts - ( Conseiller 6e Is fust !ce super !-
Rath , eure 6e ls vieille IVIarcko .

Amme ,

Amtmann ,

Nourrice .

Laillis , oder kîsiili .

' Me »«

Amts - Cammer , Oksmbre ciu Domaine , oder 6 » r
Domaines 6u lloi .

^xs >!i5
- - Rentmeister , Iresorier , oder stcceveur 6els

Lbsmbre 6er Domaines .

àâ

« - Bauschreiber ,

- - Diener,

écrivain , oder Lommis 6s I,

Obambre 6es Domsn es

pour lez bàrimens Noyaux .
Lluistier 6s Is Lbambre 6es

Domaines .

, . c^

Amts -Hauptmann , 8enecbs >, oderDbs ^ellsin , oder

Inten6snr , besser Drostsrr , 6u
Lailla ^ e 6e àc .

Amtschreiber ,
/ ^ nsromicu8 ,

Dreister 6u LsillaZe .
^ ns ' vmiste .

àrà '

àtic ^usrius , , Xnri ^ uaire .
àriczuiraten - Cammer , Oabiner 6es ^ nkir ^uites .

à
Apothecker , ^ poricaire . ( lations .

îÂAx
Appellations - Gericht , Ostambre 6es ^ pels , 6es ^ pel -
Appellations -Rath , Oonleiller 6es / ^ pels , ( 6e 1a

Ostsmbre 6s « ^ pels ) .

î «z4 >»>
t, .̂ - ..

^ rcbi - Oiaconur , ^ rcli !6i -.cie .

Archiv , ILes ^ rcstiveS .

árcbivariu ! , ^ rcstiriste , Osr6e 6es kreist .

ves ) 6ar6e /^ rcstives ( ns8 .
Armen -vireÄorium , DireÄion Aenersle 6e8 ^ umo -
Armen - Haus , lVIailon 6e cstsiite , stlopital .
Arzt , IVleäecin .

Astronomus , Astronome .

Aufseher , InkpeLìeur .
"'l

Aufwarter , 8ervikeur , ( Valet ) .
Augen - Arzt , Oculiste ì. .
Ausgeberin , Depenstère .

Ausreuter der Landschaft , 8erZent su service 6es Ltrts
provinciaux .

« - der Policey ,
8er ^ ent pour les assaires 6e po¬

lice . Lsccs .
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lisccslsureuî ,
Back -Meister , -

Bader ,

Ball -Meister,

Banqvierer,
Barbierer ,
Bau -Amt ,
Bau -DireLIor ,

- - Oommillsriur ,
- - Rath ,

Bau -Meister ,
, - in einer Stadt ,
- - Schreiber ,

Baum -Schreiber ,

- - am Ober -Baum ,
Decker,
Bedienter,
Bereuter ,
Berg -Beamter ,

. - Hauptmann ,

« - Mann ,
- - Meister ,
- - Rath ,
- - Schreiber,

Bett -Meister ,
Bett -Frau ,
Bey -Schenk,

Beysitzer ,
Bey - Koch ,
Bcutler , Handschuhmacher ,
Libliolffecsiius ,

Lscdelier .

> 1silre ? skiffìer ( dlsître Lou -

IsriAer , » der cle Is Loulsn -

geile ) .

LsiZneur , kluvitìe , lysine
<I ' eru >e .

ksumier , oder ^ lsirre äu ŝen
cle psume .

lVlsrclisncl Lsnquier .
Lsrkier . ( 8uresu .
DireÄion <Ies 8srimens , oder

DireÄeur ( Inrenclsnr ) lies 8L -

rimens ( mens .
Oommili 'sirs pour les Lati «
Ovnleiller cls Is Direction ffes

Ltrimens .

^ rclnleLìe , lVlsîrre lies oeuvres .
àcb recle 6e Is Ville Leo .

8ecrersire , oder tiommis , oder

Lcrilsin pour les Lskimens .
Loinmis , Osilie , oder Lcrivsin

s Is Lsrrièrs .

- - s Is Lsrrière ffe ffellus .

Loulsn ^ er .
Officier .

Deuter , piqueur .
Otkicier sux dtines .

DireÄeur ^ uiiinsnffsnk ) lies
lVlines .

Ou >rier sux Vlines .

Inrenffsnr cies dlines .

Oonseiller pour les Vlines .

Oreiffer , liommis , oder Lcri -
vsin sux Enes -

Osrffe - lVIeuli ' e .

Osrcie - Vleudle .

^ iffe oder Osr ^ on 6e Lomelier ,
oder li ' oüice .

^ ffeff 'eur .

/ . iffe oder 6sr ; on lie Luiffne .
Osnrier , pocfferier .
Libliotkecsire .

a 5 Bier,
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Vier -Brauer ,
Bildhauer ,
Billctschrciber ,

Vischoff ,
Bleicher ,
Bortenwirker ,
Böttiger , Küfer , Faßbinder ,
Bote ,
Botenmcister,

Bratenmeister,
Brauer ,
Briefträger ,
Brigadier zu Pferde,

- zu Fuß ,BnÜenmacher,
Bruchschneider ,
Brunnenmcister,
Buchbinder ,
Buchdrucker ,

Buchhalter ,

Buchhändler,
Büchsenmacher ,

- meister ,
- schäfter ,
- spanner , oder Leib -Jäger,

Würger ,
Bürgermeister,
Burggraf,
Burgvoigt ,
Bürstenbinder,

L .
(isbmer . Mahler,
< Hnek -8ecrecarjp§ ,( lalculscor,

Lrallsur .

8culpreur .

Lcrirsin äes Lillets pour le

service Le les I ^vASmeus cles
8olclsr§

Rvêgus .
Llsucbilleur .

ksllemenlier , liilolier .
I ' onnelier .
^ lellsLier .
kremier bluillier 6e la Llrsn »

bre lle ^ ulìice .
iVs ^ irre Röliüeur .
Lrslleur

korceur cles I -erkres .

LriZsclier cle Luvslleris .
- ct' Inkanrerie .

I .unerrier .

Opersieur .
konrsinier , ìVlsître koritsinler .
Relieur cle livres .

Imprimeur , .̂ sirrs à ' Impri¬
merie .

R ^ uírre c!es Lvmptes , leneur
äs livres .

R ^ srcbsnâ Ribrsire .

Armurier , ^ rguebulìsr .
Lunonier .

Conteur à ' ^ rguebulez .

korre - /^ rguebube , oder ^ rgue -
bulier . '

LurZsois .

LouiAuemîìîns -

LourM -sve .
^ uge ÄLlelsin .
ksileur àe ìirolîer .

keintre äu dsbinet .

Lecrersire àa dsbinet .

Lslculsteur , oder ( iorreÄeur ,
^ uàileur , LxLminsreur âes
( Domptes . Calen -
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Calenderschreiber,
Cammer ,
Cammer - Herr ,

- wirkl .
- Junker,
- ? sL.e ,

Cammer - Diener bey großen
Herren ,
- bey geringern ,
- Laqvay ,

Cammer Fräulein ,
- Frau ,
- Mägdgen ,
- Fourier ,
- Mohr ,
- Musicant ,
- Türk ,

Cammer -Gcricht ,
- Gerlchls -? r « ii6ent»

î « Gerichts -Rath ,
î » Creis -Schreiber,
I - Borenmeisier ,

- Bote ,
! - ä6vocat ,
! Cammer ,
> - ià 'LÛâeM ,!

î « Rath ,
- Schreiber ,

Lan6i6atus juri »,
- IkeoloZi » ,

llsnonicu »,
Canonißin ,
Cantor ,

i Canzeley -Diener,
Canzeley -Schreiber,

faiseur 6 ' ^ Imanac , Mronome .
(ibambre .
Lbsmbellan .
(ibambeüan or 6 inaire .
Oenril -bomme 6 e !a (ili ambre ,
kaze 6 s la Lkainbre .
Domme 6 s ( lbambre .

Valet 6 e ( lkambre .
Daquai » , oder üarcon 6 e Is

Lbambre .
Dame 6 'bonneur .
kemme 6 e (ibambre .
Iblle 6 s Lbsmbre .
Courier 6 e la Lbambrs .
blore servant à la (chambre .
lVlubcien 6 e la (chambre ,
chnrc servant à la (chambre ,
(chambre 6 e Iulìice .
? re 66 enl 6 e la (chambre 6 e Iu -

Kice .
conseiller 6 e la 6ec .
8 ecreraire à la (chambre 6 e Ju¬

stice pour le cercle Lrc .
( ches 6 ss IVIeílsAers 6 e Ia (lbam -

dre 6 e Iulìics .
lVieüaZer , oder blubber Le c .
Avocat à la (chambre cleJulìice .
cbambre 6 es Domaines .
? reiì 6 enr 6 e la (chambre 6 es

Domaine ».
conseiller 6 e la (chambre Lcc .
clerc , oder écrivain 6 s Lee.
( lan 6 i 6 at en Droit .

- en chbeoloZie , oder kroxo -
sant en Ideologie ,

cbanoine .
( ibanoinebs .
cbanrre .
Valer 6 e (chancellerie .
Dcri vain ( (ilerc , Lopilìe 6 e Is

öcc .
Cauzler ,
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Canzler , Cbancelier .
Canzclist , Canzley -Verwalter ,

8c - cretaire , oder Bcrivain 6e !»
Cbancellerie .

Capell -Meister,
» irre 6s /Auiikzue 6s la Lba -
pelle .Capell -Musicus ,

lVlulicien 6e Is Cliapelle .Capitain zu Pferde , bey den
Capitaine 6e Lavsllerie , 6eDragonern , zu Fuß ,

Dragons , 6 ' Inkanterie .
- - beym Regiment von

Capitaine 6ans le , oder au Re¬

giment 6e dk .
- - Lieutenant,

lieutenant 6 'une Compagnie .
- - Armes , Capitaine 6 ' ^ rmes .Capitul ,

Cliapitre .
Calla Montis pistatis , la Caille 6u mont 6e pieté .
Caßirer , Caillisr .

Castellan , Concierge .Ccrcmonien -Meisier, ^ lairre 6es Ceremonies .
Cdirurgus , Cbiruigien .
Collegium AIe6icum , College , oder Conseil 6es lVIe -

6ecins .

Comödiant , Comellien .
Comes palarinus Lseß Comrs 6u Palais Imperial .Commendant ,

Comm <in6alir 6e la Ville ( por -

tereü 's , Cira6elle ) 6e Lrc .Commercien -Rath , Conseiller 6e Commerce .
Commissarius , Commissaire .

Commiß Becker , Boulanger pour Iepain6e d1u -
nition .

Componist , Compositeur 6e ^ lullgue , oder
blulicien .

Comter , Commenthur , Com -
mendator, Comman6eur .

Conditor , Contissur , oder Confiturier .
Con - lieLlor , ConreLìeur .

ConlilkoriaI - ? rLli6ent , krellllent 6u Conlllloiret

Conlillorial -Rath , Conseiller 6u Constlìoire .

bopist , Clerc , ( Copilìe ) .
Cornet , Cornette .
Corporal ,
Crciß -Einnehmer,

Hanptmann ,

? ,D >-
Ök» i«üd

Nen>»Ä!k

vkiizà,
viicim!'
x « lk!
l>ià
vitâs

viàÂ
- là

EdÄMl .

» îtklà,

Corporal , Caporal ,

lìêceveur 6es railles ( contribu¬
tions ) pour le cercle 6e Lcc .

Cspiraine ( lntei >6anr ) 6uLercIe

( od . 6e la Cenêralirs ) 6e Lcc .Crois »

k̂ -rè !
» "M



Lreis -Schreiber ,

LriminsI OoIIe<zium^
Lriminsl - Nath ,

v .
Dechant / Decanus,
Decsnur des LolleAii Medici,

vepurirter des Armen - Dirs -
Korii , zumArmen-Weftn ,

DeliZnirt ,
Disconur ,
Diener des Worts Gottes ,
Direêìor ,
DireLìor eines Q ^ mnslìi ,
DoKor IbeoloZir ,

- - lurir ,
- - IVIedicinse ,

Dollmetscher ,
Dom - Probst,

- - Dechant,
- - Herr ,

- - Kirche,
Drechsler,

L
Edelmann ,
Edler Herr zu rc .
Edier von oder zu rc .
Einnehmer ,

- - der deswegen zu den Leu¬
ten gehen muß ,

Einwohner ,
Eisen -Händler ,

- - Kramer ,
- - oder Stempel -Schneider,

Elephanten -Orden ,
. Erb -Eämmercr,

- - Herr ,
- - Jägermeister,
- - Prinz ,

- Z

8 ecrersireà !s t^ lismbre de Iu -
ttice poui let ' ercle ürc . ( ie .

dbsmbre de Is ^ ulìice criminel -
Oonseillsr de I -i libsmdre de Is

^ ulìice criminelle .

Do ^ en .
Do ^ en du Lollêge säe Is ks-

culre ) der klêdecin ».
Député 1 1s Lksmbre , oder s Is

DireLìion clés Aumônes .
OêlÌAne .Discre .
^linilìre cle Is ksrole deDieu .
DireKeur.
krincipsl d ' unOolleßesilluüre ) .
Doâeur en UreoloZie .

- - en Droit .
- - en ^ ledecine .

Interprète .
krerôc du Orsnd tllispîrre .
Do )' en du drsnd tübspirre .
Llrsnoine del 'LZIise tisrlredrs -

le de Lcc .sdutìrsnd (. bspitre) .
L ^ Iife Lsrbedrsle .
lourneur .

Lentil - bomme .

8eÎAneur de Lrc .KIoble de ^ s Lrc .
Rêcerem' de Is dousne , der

rsilles , der conrribucionr Lic.
Lollecìeur .

Hsditsnt .
^Isrcbsnd de ker, kerroníer .
Olinguslier .
Orsveur .
Ordre de l ' kdeplisnt .
Dlismbellsn dêr >dirslre .
8e !Zneur Ireredirsire .
Orsnd Veneur bdreditsire Lcc .

k - nice kèrèdicsirs . Er -



Erster Cammer -Herr,
» Staats -Mrmster,

Er ; B ' schoff,
Eiz -Cämmerer ,
Examinator ,

Excrcitienmeisier , ^
paÄor ,
Fändrich,

Fahnen -Juttker,
Falkenier ,
Färber ,
Fechtmeister ,
Federschmücker ,
Feld -Kricgs -Caßirer, /

- - Casse ,

Feld -Marschall,

- Prediger,
Feldmesser,
Feldscherer,

Feldwebel ,
Feld -Zcugmeister,
Feuerwerker ,
Fiscal ,

- Bote,

Fischer ,
Fischhändler,

Fleischhauer, Fleischer, Mezger
Formschneider,
Förster, Hcidereiter,

Forstmeister,
Fourier ,
Französisch Ober -Gericht,

kremier - Ebambellan .

- dliniiìrs ä 'Blar .

grelle ' êgue .
freist - Ebsmbellan .
Examinateur .

lVlsîrre clés Lxercicer .

packeur , Eommis , ^ Zent .

Lnlêigne clans la llompa ^ nie
äe dir . ìs Laxiraine äe I§ . äu

KeZimenl cle Lee .

porre - BnleiZne .
pauconnier .

. leinrurier .

Ittaicre ä ' .4rmes .
klumatlier .

Irêlarier ( Laistier ) äe l ' sxtra -
oräinaire äe 6uerre .

Irêsor cle pextraorälnairs äs
Luerre .

^ kareclisl cle Osmp Lleneral ,oder pelä ->1g >scball .
Aumônier äu pêtziment äe àc .
Arpenteur , 6èometre .

OkirurAÎen äe 1» ( lomxaZnie
cle Lcc .

8erpent - b1a) or .
lVlaìrre ä ' Artillerie .

Connétable , oder àtistcier .
pikcaì .

8ei Aent , oder ìclestager äu pro¬
cureur - bi seal

kêcbeur , oder poistonnier .

koistonnier , oder àrclianâ äs
koiston .

Bouclier .
pormier .

porêrier , Oarâe Bois , 6arâe -
porêr , Laräe - kllialle .

Irlaîrre âes porèts .
pourier .

Justice luxerieuteprangoiks .
Frais-

MM
ê

i?â , .
- ziißei

Earieà ,

ôàas
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ktMule
Un» , «

êàiâ
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8iìk>mûè

>Kwj ^
à '«

-

' ^ tkkì

SII.
L.



ltLi. j
' « ost !

^ AMSL j
ûtâ ^

-
7. »
! « tL î
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Französisch Unter - Gericht ,
Freyherr , Freyin , Laroneüe ,
Freywilliger ,
Fuhrmann ,
Fürsten - und Ritterààwis ,
Futter -Marschall,

- Schneider,
6 .

Garde ,
- zu Fuß,

Garkoch ,
Qmmions - XleälLur ,
Gärtner ,
Gastgeber ,
Gastwirth ,
Gefreyter Corporal,

Gegenschreiber ,
Geheim , wo es bey Aemtern

Geheimer Rath ,
- 8ecretsriu8 ,
- Cammerer ,

Geheime Canzeley ,
Geheimes Justiz - Lolle » illm ,
Geheime Kriegs- Canzeley ,
Geheimer Staats Rath ,

- Finanz - Krieges - und Oo -
msinen Rath ,

- Kriegs -Nath ,
- llezittrslor ,
- Canzelist,

General ,
Eeneral -Feld -Marschall ,

- von der Cavallerie ,
r von der Infanterie,
- Feld - Zeugmcister ,

- Lieutenant,
- Major , Generalj - Wacht¬

meister ,
5 Kriegs - Lvmmisiariur ,

^ 5

Jutìics oräinsirs I^rM ^ oifs .
Laron , llsronne .
Volontaire .
Lkaretier , boulier , Voiturier .
^ cs6emie iUulìrs .
lVIsrsclisl 6e koursAe .
kourvoieur 6s 1'ecuris -

1.68 6ar6s8 . -
6sr6e8 à pi / .
ciiaireuitier , oder kôtilleur .

tv1e6ecin 6s ls Larnifon 6s Lec .
Isräinier .Iraiceur .
Hors , -VubcrAi' tìs .
<iorpor » l » pointe , oder korte -

en5eix ;ne .
Controleur .
stehet , heisset allezeit prive .
Lonieiller prive .
8ecretLÍre privé .
Ireforier prive .
Lbanceleris prives .
( ionfeil 6e ^ utìice prive ,
tlhsncelerie privée 6e 6uerrs .
lVliniltre ( (ionteill .privè ) 6 ' Lt3t .
Lonfeiller prive 6e8 lipances .

6e (luerre A 6erOomsine8 ,
Lonleiller prive 6e Lîuerre .
Reu illrateur pri v e 6es ^ rclnve8
Lecrecaire , od . Llerc 6e Islikan -

celerie privée .
( General .
tvlsrêclisl 6e damp Làiersl , od .

6enersl - k'eI6MarfchaU .
General 6e Ovalleris .
Qeueral 6 ' Ink,nterie .
Qöneral , oder 6rsn6 dlsftre 6s

l '^ rtillerie .
lieutenant 6ênàal .
?v1sjor Qênêral .

Lommâire 6àer , äs 6usrre
Genera t.
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General -Ober Finanz - Kriegs - OireÄion AenLrsls à supé¬ , 8 -r!und Oomsinen - Oirecìo - rieurs stest - insiices , stetiuer -
riun , rs stes Oomsiues .

General - vomsinen - Casse , Lsiüs ^ encrsle clés Oomsines ,
<

- - Post -Amt , Luiesu ASiiêrsI st --s postes . M -ê

Kkê 'N
ßrcMi

- - Kriegs - Casse , ( l -uste Oênersle cle 6uerre .

- - ^ chursni , - ^ icls cle ( llismp Lenêrsl , oder
clu Ro ^ .

- - e^ uclileur ,

- - Qvartiermeister ,

^ u6ireur 6ô « cr ->I . ßWl -ii",

(^ usrriermsirre ( îênôrsl , ^sts -

rècli .il cle stogis denêrsl . tzypscr,

- « Proviant » Commissa - Lommìstsire clés Vivres 6ê -

rius , nêrsl .

- - Proviant -Meister , Visiere clés Vivres 6snêrsl .

- - Wagen - Meister , "( Vs ^ uemsirre 6cuêrsl . hêkiiiiM

, - Gewaltiger , od . Profoß , 6rsust prêvàt cle PVrmee . ' Dá

- - Postmeister , Qrsnst - Vlsîkre , ( iV-lslrre 6ene -
rsi ! clés postes .

- - Empfänger , 1r storier ( Receveur ) LênersI .
h «à ,- -- Fiscal , pstcsl Lenersl .

- - Caßirer , llsistier Oenersl .

- - ,8uperinlenstent , 8urinrenstsnr Lcclestsstigus
6enêrsl .

>hlst7 '

Gerber , Isnneur .

Gerichts - ^ Äusrius ,

- - / ^ clvocar ,
Lrestèer ste la fustics .

- ìvocsr cle l » justice .

<B» ! k

- - - ^ steüor , ^ stesteur su ( leistest cle Is ^ usti -
-

Gerichts -Diener , tstustster , 8ertzeur . ( ce . hiîMiivi
Gesandter , ^ mbsst 'ssteur . sttk ìlj
Geschworner , ^ ure .
Gesell ,

Gewandschneider , Tuchhändl .
( lompSAiiori , oder 6sr ; on .
Vlsrcbsiist Orspier .

àiiss , .

Gewürzhändler , od . Krämer , V-lsrcliauci Lxicier . à ,
Glaser , Virrier .

Glasblaser , Glasmacher , Verrier .
W / " '

r - Händler , Vlsrcbsnst Verrier .

- - Schneider , IHIIeur sts Verres .

-cà »

Glocken - Giesser , konsteur .

Gold - Schläger , Lsrreur cl ' or .

- - Schmidt , Orfevre .

- - Sticker , Lrosteur .

Graf ,

Gräfin ,

tlomre .

C. omtests . Gra -
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Grenadier ,
- Garde ,

Grenzrath ,

Grob --oder Huf-Schmidt,
Grost -Canzler ,
Groß - Meister ,
Grottenmacher , Grottirer ,
Guardein ,
Gürtler ,
Gypser ,

Handschuhmacher ,
Harnischmacher ,
Hauptmann über eine Graf-

schaft ,
- über ein Amt ,

- zu Fuß ,
Haushalter ,

- halten » , Beschließerin ,
- Hofmeister ,
. Vogtei) ,

- Vogt , oder Hofrichter ,

- Vogtey - Schreiber,
Heermeister ,

- des Iohanniter - Ordens ,

Heidereiter , Förster,

Herold ,
Hoebzeit -Bitter,
Höcker ,
Hof,

- Apothecker ,
- Becker ,
- Beckerey ,
- Dame ,
- Gericht ,

6rena6ier .
6ar6ss 6e 6rena6iers .
Lvnleiller your les limites , ( les

contins ) les frontières ,
ldarêclral , oder korgèron .
6ran6 ( chancelier .
6ran6 Ivlartre .
konrainier .
Llla ^ eur clés métaux , 6e mono -
Leinturier . ( ^ es .
klàtrier .

Lankier .
/( rmurier .
Intencisnr ( Gouverneur od . La -

yitaineLènèral ) ciu Lornrè ris .
Lènècdal , Ldatelsin , oder In -

tenàant 6u dsillsge cie Lcc .
(Capitaine 6 ' Infanrerie
^ lena ^ er .
iVlensgère , Oeyenlìèrs .
^ laîrre clchôrel .
krèvôte 6e l ' dôkel , Laillgge6u

kalais .
Juge 6ela cour ( ? rèv . 6e fbôkel ,
IugsLdateIain ,Laiil . 6u ? aIgisI
Lreklier rie lal' rècôtè 6s l ' lrôtsl .
6ranâ - iVlaîrrs , ( (! ran6 chrieur .)
Lran6 -dksîcre 6e l ' Orclrs 6s

8t . Jean .
Larcletorêt , Llar6s 6e dois ,

6ar6e - cdaÛe , korelìier .
Itérant .
krieur 6s noces .
Ikeven6eur .
Lour .
^ yoricaire 6s la Lour .
lîoulanger 6e Is Lour .
? anereiis .
Dams 6 donneur .
krèvôrè6s I dôtel , Laillage 6u

kalais .
b Hof-
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Hof-Markeball,
- Post -Amt ,
- Postmeister ,
- Prediger , Konigl .

ausserhalb der Residenz ,

- Rcntmeister ,

- Rath ,

IVlsrecbsl 6e I , Cour .

Luresu 6e kolìe 6s Is Cour .

^ Isîrrs 6e ? olìe 6e Is Cour .

krcllicsreur oràsire 6u Uoi .

? re6icsreur 6ulìoi , oderiVIini -
tìre 6e I » Cour .

Irelorier 6e Is Cour , oder 6u
Roi .

Conseiller 6e Is Cour .

Und also wird auch bey andern Hof - Bedienungen 6e Is Cour
bcygefüget , Massen es viel zu weitlaustig seyn würde , alle
dergleichen Aemter und Bedienungen , die einfach in alpha¬
betischer Ordnung stehen , hiehcr nochmahls zu setzen .

Hofmeister junger Prinzen ,

- Meisterin ,
Holz -Händler ,

- Schreiber ,
Huf-Schmidt,
Hutmacher ,
Hntstaffircr,

Jäger,
Jägerey ,
Jägermeister,
Iagdbedienter ,

- Commissarius,
- Junker ,
- kgAS ,
- Rath ,
- Eecretarius,
- Zengmeister ,

Intormsror ,

Inspector aufdem Packhofe ,Junker , Edelmann ,
Jubilircr ,
Justitien -Rath ,

Kalkbrenner ,
Kammmacher,

Oourerneur 6e IVIelseignour »
les jeunes krinces 6e Lee .

Couvernsnre .

^ Isrcbsn6 6e bois .
Commis sux bois .

lVlsrcelisl , ^ lsrecbsl kerrsnr ) .
Cbspslier .
Csrnill 'eur .

CbsÜeur .

Vensrie , ls Cbssse .
lelsîrre 6es Cbsil 'es .

OKeier 6es Cbsü 'es .

Commissaire Ltc .

Cenril -bomme Lee .

ksAe 6es Cball 'es .
Conseiller 6es Cbslles .

Lecrersire 6es CbsÜes .

^ lsicre 6es eguipaZes 6esCIisü '.
kreeepkeur .

Inspecteur 6e Is Douane .
Oenkil Iiomme .

^ Isrcbanä jousllier .

Conseiller 6e sulkies .

Cbsusournier . ( neur .

kaiseuräe peigner , oder keiz -Kann -



Kanngiesser , Zinngiesser ,
Karrenfahrer , Kärner ,
Kartenmacher ,

Karten - Cammer ,

Kaufmann ,

Keller - Bedienter ,
- Meister ,

» Schreiber ,

Kirchen - DireÄorlum ,

KirchemRath am Dom ,>

Der Kirchen - Rath am Dom ,
Kirchen -Rath ,

- Schreiber ,

- Vorsteher ,

Kleinschmidt , Schlösser ,
Klempner ,

Knopfmacher ,
Koch , H

Köhler , Kohlenbrenner ,

Korbmacher ,

Kornhändler ,
Kornschreiber ,

Kramer ,

- von kleinen Eisen » und

Meßing - Waaren ,
Kram -Diener ,

' S

korier 6 'erarn .
( lbarrerrer .
Lsrrier .
tlbambre 6u timbre pour lei

carres , ( 6es carres timbrées ) .
^ lsrcban6 .
OKcier ries caves .
!-lsîrre 6s laLsve ,sommelier ) ,
tlonrroleur ( écrivain ) 6e ls

Lave .
Da Direction Lenersle rie » L -

Alites .
Conseiller pour les Allaire « 6 »

l ' LzlissCsrbe6rsle 6eLerlin .
De Donseil Lic .

Conseiller Lceletistlique (pour
les astsirer Lcclelìslìiijues ) ,

Dérivai » 6e l ' L ^ liss cle Lcc .
Ancien cle I ' D ^ lise .
8errurier .
Lsrreur en ker blanc .
Louronnier .
Luilinier .
Lbarbonnier .
tlorbeiller .
^ larcbsn6 6e Zrsinr .
Lommis au XlaAsrin 6s blê .
^ larcban6 dkercier .
Llin ^ uslier .

6srcon 6s Lourions .

Krieg , wo er bey Bedienungen stehet , wird mit 6s zuerrs
gegeben , als :

Kriegs - Casse , ( laille 6e 6uerre .

- Cassenfchreiber , Llsrc ( Dcrivsin ) 6e 1s Lsills 6s6uerre .

, Caßirer , taillier 6e üuerre .

' Hof - und Criminal - Te « Loller ; e ( tlonleil ) 6e Is fustics
richt , miltksire âr criminelle .

» Metz - Einnehmer , , Keceveur 6e laXrieAsme : ^ .
- Rath , Conseiller 6s Luerre .

d s Krieges »
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Krieges -und Vvmainen - Cam -
mer ,

- Zahlmeister ,
Küchen - Bedienker ,

- Meister ,

- Sehreiber ,

Kunstkainmcr ,

Kunst -Pfeifer , s . Stadt - .̂ lust -

Kupferdrucker , ( cus .

Kupferschmidt ,

- Stecher ,

Kürschner ,

Küster , !. .
Lands -Hauptmann , >

Land - Drost ^
Land -Baumeister ,

- Jäger ,

- Jäger -Meister ,

- Messer ,

- kb ^ stcus ,

- Rath ,

- Richter ,

- Vogt ,

Landschaft ,

Landschafts - Bnchhalter ,

- Einnehmer ,

- Renrmeister ,

Laqvay ,

Laukenist ,

Leder -Bereiter , ,
- Händler ,

Legations Rath ,

- Secrctarius ,

Lkamkre de ( luerre A desOo .
maines .

1 rclorier de ( luerre . ( stne .

Ollicier ( äide . tlarcon ) de ( ui -

Heuler ( rVlaicre , Intendant ) 6 s

Luiline . ( line .
( Controleur ( Lcrivain ) deLul -
( lsbinet des ( uriolirès .

Imprimeur err laches douces ,
( chaudronnier ') ouvrier eu cui¬

vre .

Lraveur ( en Luivre , en taille
douce ) .

pelletier , pourreur .

8 acrilìain , lXlaiAuillier .

( laxirsins , oder 8 eneclrsl de la
province , oder du psisöcc .

- Vrclrirecìe provinc . od . du pais .

Inspecteur de la clrast 'e A des
porêis du Lercle de Ac .

Ivlsîcre de la cliaste Lc des po -

rcts de la province de Lee .

Leometrs , Arpenteur .
lVledecin penlionaire dela pro¬

vince oder du pais de Lcc .
( lonleiller provincial de Ac .

oder du Lercle de Ac .

Iu ^ e provincial .
8 ènêclial .

krars provinciaux de Ac .

lVlairre des compres , l eneur de
Livres de Lcc .

Keceveur Ac .

lresorier des Ltats provin¬

ciaux de Ac .

Laguais , Valet .

Loueur de Lur .

( churio ) enr .
lVlarclrand de cuir .

Conseiller d ' /Vml >astads .

8 ecret . d ' ^ mbast 'ade . Lehnö -
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Lehns- ^ rcliiv,
- ^ rcllirsrius ,
- OireKor ,

Lchn -Rist >tcr ,
Leib -dkirur « us ,

- Karde oder Wacht ,
- ^»äger , siehe Büchsen -
- Kutscher , ( spanner .
- Laqvay ,
- Iele 6 icus ,
- Page ,
- Schneider,

Leichen -Bitter,
Leinwand -Händler,
Leinweber ,
picem - Einnehmer,
Licencistus ,

- ^ uris ,
- Ö' keoloAiw ,

Lichtgieffer , Lichtzichcr .
Lientenant ,
Loh - oder Rothgerber, >1.
Mackler , Unterhändler,
Mäher ,
Magister,
Mahler ,
Marketender ,
Materialist ,

Mathematicus ,
Maurer ,
Mechanicus ,
lvieNsMen -Cammer ,
IVleckicus ,
Mefferschmid
MiNircr ,
Minister ,
Mitglied derKönigl . Societät

der Wissenschaften ,
Müller,

dksncsleris 6 er süaires keocis -
-^ rclliritìe Lee . ( les .
Oi >eÄsur 6s «.s6sire8 keo6s !er .
,su « e feu6stsire .
dlllrurZien orstinsire 6u Roi .
dsr6er , Osräer 6u dorpr .

' ( 6ins !re .
^ Isikre - coeker , od . docker or -
psgusir orNinsire .
krleäeciil or6insire 6u Roi .
ps ^ e oräinsirs .
Iriiîleur orNinsirsstuRoi , oder

6s Is Reine .
piieur pour les enkerrernenr .
IVIsrcIisn6 6eOoiIe , dinzer .
lilscrsn .
Receveur 6e pêsAS ( 6e 6ousne )
dicenrie .

- en 6roir .
- en HisvIoZie .

dlisn6elier .
dieurensm .
Isnneur .

dourtier .

psuckeur .visiere es -Lrw .
keinrrs .

Vivsn6ier .

Oro ^ uilìe , Rlsrclisnà Orogui -
Ue , dpicier .

lVlsrkemsiicien .

iVIsgon .
psbricsteur 6 ' snlìmmenrr <

dsbinec 6e Kleäsilier .
i^ öclecin .
dvurelier .
IVlineur .
IVIinistre .

A-Iembrs 6s Is 8ociete Royale
6es Science ; .

^ leunier .
b z Müh --
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Muhlen ^InsxeLìor ,
« Meister ,

- Wagemeister,
- Schreiber,

Münch ,
Mund - Becker ,

- Koch ,

- Schenk ,
Münzmeister, oder Münjer,

- Wardem ,
Mustcant ,
^ lulic - UireKor ,

Nadler ,
Nagelschmidt,

l Naturalien - Cammer ,
dlorsr . pudl . LLksr .

Inspekteur der boulin ! .
I^làe des lVloutins , oderhlsl -

kre IVleunier .

keleur sux boulins .

( Controleur sux lVloulins .

keli ^ ieux , lVloine .

Loulsn ^ erpourlsbouche , oder

pour la ladle .
Ouilinier pour Is doucde , oder

pour Is ladle , oderLcuver ,
vderLhekdetluiline . ( rie .

lcdsnson , Ldes ci' ecdsnlonne -

IVIsîire clés /ilonnoves , dlon -

no ^ eur .

llt 'n^ eur des ltlonno ^ ez .
IVlulicien .

Oirekteur , oder IVlsírre deìVku -

( ligue .
lpinZIier .
( lloutier .

( iskinetdes ( lurislìtêsnâturel -

diotâire xudì . Impérial . ( lez .

^ Ober, wenn es vor den Bedienungen stehet , kan mit 6rsnd , mit
ul Supérieur , mit kremier , od . bisweilen mit Ldei gcgcben werden .4ll Ober -Amtmann , drand kaillif.
î Oder « ^ ppellskionr - Gerichts - (lonisiller ( privs ) (lu lridunsl ,

Rath , od . deisLhsmdredes ^ pels .
- / ^ drvcsk . / tvocst su lridunsl .

Oder - Auditeur,

« - Aufseher,

» Baumeister,
» Bereuter ,
- Bcrg - Hauptmann ,
- Cainmerherr ,
- Capellmeisier ,

- Ceremonienmeister ,
- LolleZium iVledicum ,

Ober - Eymm >ssari » s,

kremier Auditeur , od . ^ uKe .su¬

périeur de !s ^ ultice milirsire .
8ur - Intendsnr , oder kremier

Inspecteur .
kremier Architecte , Inrendsnt

kremierlcu ) er .sdes Lälimens .
8ur - Intendsnt des iVlines .
drsnd -Ldsmdellsn .

( ldek Lc premier IVlsktre cls Is

lVIuiigue du kîoi .
6rsnd - IVIs >tredes ( !eremoii !es .

Lonlsil ( Lolleze ) duperieur
des lVledecins .

kremier Lommistsire .
Ober -
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Ober -LonMoriuni ,
< Lonlìlìorisl -Rath ,

- Assessor ,
- Einnehmer ,

- Falkenier ,
- Fechtmeister ,
. Floß - Aufseher, ,
- Forstmeister ,

Ober Gericht ,
Ober -Gerichts -Rath ,

Ober -Hauptmann ,
- Hofmeister des Königs ,

- der Königin , -

- Hofmeisterin der Cron -
Prinzeßin ,

. Hof - Prediger ,
- Jägermeister ,
- Ingenieur ,

- Kleiderverwahrer ,
- Koch ,

Ober - Kriegs - Cvmmissarius ,

- Kriegs - und vomsincn -
Rechen - Cammer ,

. Küchen -Meister ,
- Land -Baumeister ,

- Land -Bau -vireLìor .

- Marschall , oder Ober -Hof-
Marschall , j

s MÜHlen - lnŝ eäor,

2Z

Lvnlllloire 8uperieur .
Lvnleiller clu Lonlilloire 8u -

perieur . ( rieur .
AÜ'elleur <lu Lonllllore 8upe -
kremier Kecvveur , oderKecev .

FenersI cle Is province Lcc .
Lrsnci - psuconier .
PremierAisirre cl' Armes .
8ur - lntenllsnr des rsclesux .
Lrsncl - korellier , oder Orsncl -

iVìsîcre äes korêls .
ssultice 8uperieure .
Lonseilîer cle ls ^ ullice 8upe -

rieure . ( nersl .
8ur - Inren <lsnt , Lsxirsine 6e -
Lrsnä - IVIsirre äe IsIVlsison du

Koi ( cle Is Lour ) .
Gouverneur cle Is Visiioncisis

Keine .
Premiere Osme cl 'bonn . ( Lou -

vernsnre ) cle8on Airelle IVls -
llsme Is krincellè Ko ^ sle .

premierpreclicskeur de IsLour »
6r « nd - Veneur ,
kremier Ingenieur , oder Oire -

Lìeur 6e « porriticsrions .
Lrsnà -IVlsîrre 6e IsLsrde -rode
Lires, oder Lcu )-er de Luillns .
Lommillsire de i-uerre enLlref ,

oder premier Lommillsire
de guerre , oder Lommillsi »
re orclonnsleur .

Lbsmbre8uperieuredes comp¬
tez cls guerre Lc dssDomaines .

Lrsnà - iVIslrre clel » Luillne .
premier ArclrireLle , oder 8ur -

lnrendanl desllsrimenr xour
Is province Lcc .

premier Direâeur des psli -
mens ds«is les provinces .

Lrsncl IVIsrecìrst cle Is Lour .

kremier Inssrecì . des Noulins .
h 4 Ober -
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Qber -Prâsident ,

- Proviant -Meister ,

« Salz -Factor ,

- Schenk ,
- Stallmeister ,

- Steuer - Caßirer ,

- Director ,

- Vormundschafts -Rath ,

- Zicfemeister ,

Obrister ,

- über ein Regim . zu Pferde ,

- über ein Regiment zu Fuß ,
- über ein Regiment Dra¬

goner ,

. zu Pferde oder zu Fuß ,
- von der Artillerie ,

Obrist - ? ieutcnant ,

Obrist -Wachtmeisier ,
Oculist ,

Oelfchlüger , Oelhandler .

Oranifches Armenhaus ,

Oranischcr Revisions - Cam -
mer -Rath ,

Organist ,

Orgelmacher ,
k .

Pachter ,

Pack - Eainmer - Schreiber ,

Page , Edelknabe ,

Pagen - Hofmcister ,
Papiermacher ,

- Handler , ,
Peruqoeiimacher ,

Pastetcnöcckkr ,

Paucker ,

kremier -krc -liZent .

6 rancl - Vlsitre cles Vivres ,

kremier Lommis , oder kscleur

pour les 8 alines ( pour le bei )
oder krêmier - OKcier , oder

Commis clés Oreniers à 8 el .
6 rsn 6 Delran 5on .

6 rancl kcu ^ er .
kremier -kîêeeveur . oderL -lillier

cles IHIIes .

kremier - Direôìeur -les Impôts
oder cles 'ksilles .

Lonseiller cle l 'allminilìrgtion

^ luperieure cle turêle .
kremier - lîêceveur clu clroit cle

Dike .

Dolonel . ( ralleris .
Dolonel cl' nn Regiment cle La -

Dol . cl' un Regim . cl' Inkmkerie .

Lolonel ô ' uir Regiment cleDrakons .
Dolunel cle Davaller . cl ' Inkant .
Dolonel cl Artillerie .

kieutenanr -Dolonel .

lVIajor .
Oculikìs .

DuiUier .

Risiko » cl' Orrmge .
Donkeiller cle la Dksmbrs cle

Revilion cl' Orange .
Organille .

ksikeur cl' Orgues .

kermier .

Dommis ( Deri vain ) clu IVlagalin

cleskolìes , ( cle la Douane .)
kags .

Oouverneur cles kages .
kapelier .

kclarcdanll en kapier .
keruguier .
karillier .

limbalier . Perga -
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Pergamentmacher,
Pctschicrstccher,
Pfeifer ,
Pflan ; er ,
Pflasterer ,
Pförtner ,
Pirsch kn echt ,
Platz -Major ,
Platt -Frau ,

pleuipotentisrius ,
Plumpenmacher ,
Policey -DneLtor,

- Neuter ,
Post -Amt ,

- Bote ,
- Commissarius ,
- Meister ,
- PacdCammerschrciber ,
- Schreiber , >
- Secrctarius ,

Präsident ,
Prediger , Priester,

Probst,
Procurator ,
krolest 'or 'psteologiL ,

- öleflicinae ,
- plnlosoplà ,
- Lloqueiiria :,
- Distoriarum ,
- Irlsrbsseos ,

Profos,
Protonotarius ,
Proviant -Commissarius ,
ProviantMeister ,
Proviant -Verwalter,
Pulvcrmachcr,

0
Onartiermeistcr ,

st .

psrcbeminier . - fl .!
6raveur fles Lacbets . ^ , ,
I -ilne . . ,
planteur . , 7
paveur .
Portier . lquellufler .
Oiasteur fl' arquebuls ^ oder à '-
^-lajor fls la place .
Llancliisteuse , oder stexasteuls

flu ML NU linse .
plénipotentiaire ,
ponrainier . ( lice .
OirsLìeur , oder I-ieutsn . fle po -
^ .rclisr , od . fleiAenr fle police ,
stureari fleposte . c ^
porteur fle paquets fle koke .
(flommist 'aire fle polìe .
lVlsîcrs fle poste .
Lommis fluôlsAsrin fle polìe .
(Commis , od - écrivain fle poste .

prelìflent .
pasteur , preflicateur , ^ linistrs

fle la parole fle Dieu .
prévôt ,
procureur .
krolèstsur eu Idéologie .

- en Oroir .
- endlôflecine .
. en klstlolopiris .
. fl ' LIoquence .
- fl ' lflistoire .
- fles lVIatlrematiques .

prévôt ,
krotviiotaire .
Lommistaire fles Vivres .
lVlunicionaire .
Inspecteur fles Vivres ,
kouflrier , paiseur fle pouflre à

( (isnvn .
(^ uartisrmaîrre , oder Vlareclial

fles I . vAlS .

Rath ,
Radcmacher , Stcllinacher , Lsiarron .

b 5
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Rath , Conleiller .
Die unterschiedenen Arten der Räthe suche unter ihren ge¬

hörigen Tituln nach dem Alphabet .
Raths - Cämmerer ,

Raths -Herr oder Rathmann ,
- Diener ,

Rauchhändler ,
Ravensbergifch ^ xpellakions -

Gericht ,
Re 6) en -Cammer ,
Rechenmeister ,

Recruten -Caste ,
rreÄoi einer Universität,
lìeKor d4 .iAm6cus ,
^ eäor eines 6 ) ' mnslii ,Leäor einer Schule,
kelerenclsrius ,
Regierend ,
Regierung ,
Regierungs -Rath ,
lîebilìesror ,

Regiments - Feldsch erer,

Regiments - Qvartiermeister,

Regiments -Tambour,
Reichs - Hvfraths - (ioUeZium .
Rcichs -Hof-Rath ,
Reis -Apothecker ,

- Kellerschreiber,

» Küchenschreiber,

- Schirrmeister,

Reit - Page ,
- Schmidt ,

Nrichö -Graft

l ' reborier cle lsdlsilon cle rille
äe dl .

kîenareur cle ls Ville lle
8 erFenk Lu 8 ei-viceäu 8 ensr cle

1-l Ville .
IXIarcllsnä kellerier .
Lllamdre äes /Xpels pour l»

domre cle Rsveurderg .
dllsmbre cles domptes ,
^ rickmecicien , iVIsîcre ä ' ^ ritli,

merigus , dllitsreur .
dsill 'e clés Recrues .
ReKeur cle I ' ^ csäemie île Lee.
lîecìeur XlgAnillgue .
ReÄeur äu dolleZe .
Recìeur . od . kegeuc ci' dcole Lcc .
Reteienclsire .
ReZniinr .
UeAence .
donfelll . äe 1» Régence äeLrc.
Rêi- llìrsteur , oder dsrcle cles

ke ^ illres ( <les ^ rclllves ) .
dlururgien - lXl ^ or clu Rc' » i-

menr Lee .
<) usrrier -^ 3 ître lVIs^or àu Re¬

giment .
I ' embour lVtsjor .
donleil /Xuligue ( cle I' Umpire .)
donteiller à ligue ( cle I' Lmp .)
-Xporieaire pour le Voyage .
Ücrivsin äe ls d » v e pour le Vo¬

yage , 8 ommelier pour le Vc>)c.
klcrivsin äe duillne pour le

Vo ^ sge .
lVtaUre äes läsrnois pour leVo -

^ ,
ksge cle l ' ecurie .
Msrecllsl .
domce äu 8 t . Lmpire , oder äe

1' Lmpire . Reichs -
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Reichs - Freyherr ,

- Fürst ,

- Stadt ,

Rentmeistcr ,
Rentcreyschreiber ,

Rcqvcteiimeister ,
Resident ,
Residirender Commendator ,

stevilìons - Rath ,
Richter ,

Richter in der Vorstadt ,

Riemer ,

Ritter desPohlnischcnweissen
Adler -Ordens ,

- des Preußischen schwarzen
Adler -Ordens ,

r des Johanniter - Ordens , .
Rittmeister ,
Rothgerber ,

Rothgicsser ,

Roßhändler ,
Rüstmeister ,

« Schreiber ,

27

Lsron äu 8 k. Lmxire , ' oder äs
ILmpire .

krincs äu 8 k. Lm ^ ire . .
Ville Imperisle .

Iresorier ( äeskinsnces .)
Oornmis äes finances .

Vlsîrre clés IteguLres .
lieiiäenr .

Oomm -inäeur iröliäent .
Conseiller cie keviüon .
5 u ? e .

ÎuAe su k » uxì >our§ .
Oeinkurier .

Llievslier äe l ' Oräre äe l ' ^ »>

xle blsnc .

- sie l ' Oräre äe l ' ^ i ^ Ie noir .

- äe l ' Oräre äe 8 k. sesn .
Osxicsine äe Lsvsllerie .1 snneur .
konäeur äe cuivre »

KIsgmAnon .
Lsräeäu Osbinet ( äelsObsm -

dre ) äes oder sux srmes .
Controleur à ls Obsrndre sux

srmes oder Lcrivsiu .

. -,

Salzfactor ,
- Inlpeêìor ,

- Junker ,

Salz - Sieder ,

Sammetweber ,
Eackler ,

Sänger ,
Sattler ,

Scharfrichter ,

-

Schatzmeister ,

Scherenschleifer ,
Schieferdecker ,

Schiff - Capitain ,
Schiffer ,

satlenr od . Oommis xour le 8 el .

Insxeà pour les greniers s 8 el .
8 ei§neur oder kro ^ rie' tsire äer

Zslinss .
8 sunier .
Velourier .

Loursier .

Obsnkeur .
8 ell !er .
Lourresu , oder Exécuteur âel »

dsure justice .
Iresorier .
Hmouleur .

Oouvreur .

Ospilsine äe Vsistesu .kalron , oder lVlsîkre âe Navire .
Schiff «
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Schiffmann zur See , lXIarinier , blakelnr .
- auf den Strömen , Latelier .

Schiff-Zimmern , ann , ( charpentier äs Vaisseau .
Schirrmeister , Inkenclanl klsrnoiz .
Schlächter, Metzger, Louclier .
Schlosser , 8errurier .
Schloß -Hauptmann , Oapikaine ( 8ur - Intentant ) clu

AnidMObareau oder (châtelain .
Schmidt , chor !>sron , lXlarecbal . Lu -l, ^
Schneider , lailleur . AM-
Schnurmacher , chasssmentier . - Ac»
Schönfärber , lein kurier .
Schöppc ,
Eeboppenssuhl

Irclievin . -M
(Kollege 6es chcbevinb . s»

Schorsteinfeger , Ramoneur cls ( chemines . -fdm
Schreiber insgemein , écrivain oder LIerc .

- bey Gerichts - Aemtern , ( iressier .
bisweilen auch 8ecr ^ taire . -càÂi

Schreibmeister , Rliiìrie à écrire oderiVlaitreL -
crivain .

êàr

Schriftgiesser, choncleur cle chettres . êàT
- Setzer , ( iompoliteur . - M

Schütze , àljust ' uliei .
Schuhflicker , 8avekier . êlillhilllll
Schul -Rath , Oonfeiller äu Oonfeil ekabli

^ -lîàzl
ê !k>N,lE
êli >»rA

pour la Oonfsrvation 6n

Schulmeister ,
Oranä Oollê ^ e Ro ^ al .

IVlalcre clUcols .
Ällst !Schulze , Schultheiß, IVIaire .

Schuster , Oorclonnier . kà >ià
àG ,
kKllW.'o,

Schweizer - Garde, 1. 65 6arcle5 8uisse5 .
Echwerdfcgcr , chourbisseur .
Secretarius , geh . Schreiber , 8ecrecairea
Seidcnfärbcr , leinrurier en 8o ^-e .

- Händler , blarcbanci ensso ^ e , ou en ss )' e -
- Sticker , Lrocleur . ( rie .
- Weber , Ouvrier en fo ^ e.

' k°ii,RSeiffensieder, chaifeur äs 8avon .
Seiler , Oorclier .
senior bey einem Lollezio , -Xncien , Ooven . KSiebmacher , chasseur üe » Oridles .
Siidcrnmster , Larste - Vaisselle .

Silber -
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Silber -Diener ,
Socierâr der Wissenschaften ,

Spiegelmacher ,
Epiclmann ,
Spitzenhandler,
Sporcr ,
Sprachmeister,
Etaat ,
Staars -Ministrer ,

- Sccretarins ,
StadbGcricht ,

- Musrcus , oder Kunsipfei -
ftr ,

- Physicus,

- Richter ,
- Schreiber ,

Stabte -Casse .

Stallmeister ,
- Meister beym König ,
- Schreiber ,

Stathalrer oder Gouverneur ,
- Königlicher ,

SteiiMlnd Bruchschneider ,
Stein - Schneider, nehmlich in

Edclgestein ,
Steinmetz ,
Stellmacher , Wagner /
Stenifthcr ,
Sreuermann ,
Skcmpel - Papier - Cammcr ,
Srempler ,
Sleuer-Director,

- Commissarius ,

- Einnehmer .
- Rath ,

Sticker ,
Stissts - Hauptmann ,

^ icle cle Oarcle -Vaiüells .
üoeiere kio ) ale , oder ^ caös -

mie cles sciences ,
ldliroitier .
Loueur cls Violon ,
kclarebancl cle clencelles .
lllperonnien
blaltrs cls sanAus .
Llrat .
lVlinilìre cl' llltat .
secretaire cl' lürat .
sullies cls la Ville cls bk ,
^ lulicien penlionaiie clelalle -

liclsnce , od . cls la Ville cle Ltc .
^ leclecin penlionaiie cle la Vil¬

le cle Lee .
^ VZe cle la Ville cle Lee .
Oreiller cle la Ville cle Lee .
lba Oaille clés rentes clés Villes

6e Lee .
Lender .
licu ^ er orclinaire clulloi .
8ecretairs cle 1'bicurie .
Oouverneur .
Vice -Iloi .
Operateur . »
lailleur llss pierres prscieu '

les .
laillsur 6e pierres .
Obarron .
-^ llronome .
kilors .
la (lbambre äu papier timbre .
I ' imbrecir .
Oireèìeur clés Impôts , oder

l ' ailles .
LommiÜ 'airs pour les lailles

( impôts ) .
Receveur clés lailles ( lnipôts ) .
Oonssiller clés binances .
Lrocleur .
Incenclant 6u Lbapitrs .

Stiffts -
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Stifts -Herr,
Stifts - Fräulein ,
Stockmcister ,
Stopfer ,
Stückgieffcr ,
Stück -Junker ,
Etuckator , Slucktur - Arbeiter ,
8rucliolus kdeologise ,

- ^ uris ,

- IVIeclicin » ,

- ? !iiIo5opk >D ,

- kbilolvgi « -
Sublìirurus ,

8uxerinrsnsenr ,

L ^ nclicus ,

^ Tafcldecker,
' Tanzmeister ,

Tapezier , Tapetenmacher ,
Taschenmacher ,
Taschenspieler,
Teichgräber ,

Teich -Hauptmann,

Teichmeister,

Thorschreiber, ( wenn er Zoll
dabey einnimmt ) ,

Thum - Herr ,

Thürhüter , Kerkermeister,
Thürhüter , Thurwarker ,
Tischer , Schreiner,

» Todtengräber,
Töpfer ,
Trabant,
Tribunal ,

Trödler,
Trommelschläger,

tlbsnoine .

Dbsnoinelle .

Oeolier .

kenrrs ^ eur .
koncleur 6 Artillerie .

Dnkeigns cl' ^ rrillerie .
Srucsreur .

Druclisnr en Tbeologie .
- en Droit .

- en lVIeäecrne .

- en kbilologb .' s .

- en klnlologie .

Lubltiiue , 8ubcielegue , ^ ä -
joinr , Survivsncier .

Lurintenclsnr kcclelislti ^ ue 6u
Diocèse cle ds .

8 ) ' iiàic cle Is Ville cle örc .

Sommelier , od . OKcierä ' Oiti -

dlsirre cleclsnse . ( ce .
Tsyillier .
Lourlier .

Loueur cle QodelekS .

kollo ^ eur , oder Ouvrier sux
etsngz .

Directeur ( Inrenssnr ) ses Di¬
gue ? .

àlsírre cleretsng ?, oder clés Di¬
gue ; . ,

Lommi ? à Is gsrse cle la korke ,
kesger .

Lbsnoine su grsns Lbspitrs
se l ' Lglile ìlstbesrsls Ûcc.

Oeolier .

portier , kluillisr .
IVIenuilier .

koll 'o ) enr .
kotier .

( îsrcle cluLorpz , Trsinebsnse .
Tribunal , oder Lirsmbre cîee

/ ìpel ? .

kripyier .
Tambour . Trom '
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Trompeter,
Luchhändler ,
Tuchmacher ,
Lttchschecrcr ,

Vcrgülder ,
Verordneter,

- bey einer Zunft,
Verwalter ,
Uhrmacher ,
Vice -Canzler ,

Trompette .

d ^ arcban6 Drapier .

Drapier , oder laiseur 6eDrap .

Toncieur 6e Drap .

Doreur .

Dépure .

Maître ^ ure .
^ 6ministrsreur .

Dorloter .
Vice - LbanceUer , oder Lîsr6o

cles 8eaux .
Ausgleiche Art wird Vice noch mit mancherley Bedienun¬

gen zusammen gcsctzet .
Vistrer ,
Visitator ,
Universität ,
Unterbedientcr ,
Unter - Gericht ,
Unter - Officier ,
Verfechter oder Tänzer ,
Vormundschafts -Rath ,

^ aUALUr .
Viliteur .
Dniverstle .

Osticier subalterne .

Justice ordinaire .
LasOstìcier .

krevôt 6e 8ale .

Conseiller ru Lonseil établi

pour I ' ^ .6ministration 6esT u -
leles oder 6e lâTurc -IeLcc .

wenn es eine besondere Vormundschaft angehet .
Vorschneider , Lcuver irencbant .

VV .
Wachsbleicher ,
Wachtmeister - Lieutenant ,
Wagemeistcr ,

Wagenmeistcr ,
Wagner , Rademacher ,
Walker ,
Wallmeister ,

- Schmidt,
Wardein ,

Wäscherin ,
Weber ,
Wcchseler ,

Llancbistèur 6s Lire .

- ^ i6e - b1ajor .

keleur , ( àîrre 6e balance pu¬
blique ) .

Lommis 6s la koste pour les

Lkarron . ( voilures ,
koulon .

InspeÄeur 6es remparts , oder
6es korcilications .

korgeron pour l '^ rrillerie .

Lst 'a ^ eur 6es métaux , ( 6es

monno ^ es ) .
Llancbisteuie , oder Davan6ière .
Tilseran6 .

tvlarcbanä Languier .
Weh,
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Wehroder Weise - Mutter,
Weidemann ,
Weinl-ändlcr ,

- Meister , Gärtner ,
- Schenk,
- Visirer ,

Weisigerber ,
- Krämer ,
- Zeug Frau ,

Wildmeister ,

Wittwe , Verwittwete ,

- insgemein ,
Wollkämmer ,

- Händler ,
- Streicher ,
- Weber ,

Woywod ,
Wundarzr,

8sge >kemme .
LIralssur , Veneur .
Ittsrcbancl cle vin .
Vigneron .
lHabarstier , Isvermer .
Jaugeur cle vin .
IV eg icier .
lVIsrcbsncl Ringer .
6 -vrcIe - k. inge .
dsrcle - silrslie , Vl ,litre cle Is Ve¬

naison .
vousirisire , wird nur bey

Standes -Pers. gebraucht .
Veuve ,
keigneur cle kaine .
lVIarcbancl cle ksine .
Larcleur .
Ourrisr en l -sine .
kalatin .
Llrirurgien .

Zahlmeister ,
Zahnbrecher ,
Zehcndncr ,
Zeug - Hauptmann ,

- Meister ,
- Wärter ,

Zeugmachcr ,
Ziesennmsier ,
Zieglcr ,
Zimmermann,
Zinngieffer ,
Zoüvcrwalter,

- aufm Land,
Zuckerbeckcr ,
Zuchtmeister ,

Zunftmeister .

Irelorier , kèceveur .
^ rrscbeur cle cienrs .
kccereur cle climes .
Lspitaine ci' /Vrillerie .
^ Isitre cl Artillerie .
6arcle - lVlagalin .
beiger od . 8ergier ,keranäinier .
Receveur ciu 1) roit cle tiile .
1' uiIIisr .
Orarpentier .
kotier cl' ctain .
Inspecteur cle Is Douane , oder

Douanier clu keage .
(üvntiseur , tionlirurier .
^ laîrre cle la Discipline , oder äs

>s IVIaison cle Ôorreâion .
ìhksìtre jure , ( clu corps cle me¬

lier ) .



Kurze Anleitung
zu gewöhnlichen

Deutschen Titeln .
<^ a man bey vorhergehender Auflage von 1741 das Titu «

lar - Buch in eine ganz andere Gestalt gebracht : so war
noch übrig auch diesen kurzen Anhang von der Deutschen Titu¬
latur zu verbessern , und mit verschiedenen nöthigen Anmerkun¬
gen zu versehen . Man ist also gegenwärtig dem damaligen
Versprechen nachgekommen , wie bey Zusammenhaltung ' diesec
und voriger Auflage leicht in die Augen fallen wird . Eins
vollständige Abhandlung von der Deutschen Titulatur ist in ei¬
ner kurzen Anleitung nicht zu suchen . Genug , daß ein Anfänger
alles darinnen findet , was zur Vermeidung grober Fehler er-
fodert wird . Der Erfahrenste und Geschickteste in der Deut¬
schen Titulatur , trifft dennoch zuweilen Zweifel an , welche sich
nicht anders als durch den nach den Umständen verschiedenen :
Gebrauch entscheiden lassen . Ueberhaupt da die ganze Titulatur
ihren Ursprung in der Höflichkeit hat , und es allemal besser
ist mehr höflich als es weniger zu seyn , so wird man auch i »r
den Titulaturen am sichersten gehen , wenn man in zweifelhaf¬
ten Fällen lieber zu viel als zu wenig thut . Jedoch muß man
sich dieser Regel mit gesundem Verstände bedienen , und überle¬
gen , daß man durch allzuübermäßige Ehrenbezeigungen den an »
dern mehr beleidiget als ihm gefällt : Man schreibe also

an denKayser :
AUervurchleuchtigster , Grossmächtigster und Unüberwind¬

lichster Layser ,
AUergnädigstex Rayser und -Herr .

In dem Zusammenhange :
Ew . Leserliche Majestät .

An einen König :
Allerdurchleuchtigster , Gcoßmächrigster Rönig ,

Allergnädigster Rönig und -Herr .
In dem Zusammenhange :

Ew . Lönigl . Majestät .
In Briefen an Kayser und Könige unterschreibt man sich :

AUeruncerchänigster gehorsamster Rnechr . An den Landes¬
herrn , dessen Unterthan mag ist , setzet man noch hinzu : Ge ?
rreuester Unterthan . c An
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An einen Churfürsten :
Durchleuchtigster Churfürst ,

. Gnädigster Churfürst und Herr .
Dey geistlichen Churfürsten setzt man noch den Titel : -Hoch -

würdigster voran , welcher auch Erzbischöffen und Bischvffcn
beygeleget wird .

Im Zusammenhangesagt man :
Erv , Churfürst ! . Durchleuchtigkeit .

Man unterschreibt sich : Unrerthänigsterunvgehorsamster .
An einen Herzog oder Fürsten :

Durchleuchtigster -Herzog oder Fürst,
Gnädigster -Herr .

Im Zusammenhange :
Ew . Hochfürstliche Durch ! .

In der Unterschrift heißt es : Unterthänigsterund gehor¬
samster Diener .

Don dem Titel : Durchleuchtigster , ist zu merken , daß man
memale Durchlauchtigster schreiben muß . Ob es gleich bey vie¬
len im Gebrauch ist, Duchlauchtig , an statt Durchleuchtig zu
sagen , so läßt sich doch nur das letztere behaupten , weil es von
leuchten abstammet . Die Sylbe leucht ist durch eine verderbte
Mundart eben so in taucht verwandelt worden , als Erkännt -
« üß in Erkanntnuß .

An einen Kron -Prinzen :
Durchlenchtigster Rron - Prinz ,

Gnädigster Herr .
Im Zusammenhange :

Ew . Rönigl . Hoheit .
An einen Chur-Prinzen :

Ducchleuchtigster Lhur-Prinz .
Gnädigster Herr .

Im Zusammenhange :
Ew . Hoheit .

An Prälaten und Aebte , welche keine Fürsten , sondern nur
vom adelichen Stande sindz

Hochwürdiger ,
Gnädiger Herr .

Im Zusammenhange :
Ew . Gnaden .

sind sie von bürgerlichem Stande , so heißt es :
Ew . Hochwürven .

Man unterschreibet sich : Unterchäniger und gehorsamer .
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An einen Grafen :
Hochgèbohrner Graf ,

Gnädiger Graf und Herr .

Hochgebokrner Rcichs - Graf sagt man Nttr bey denen , wel¬
che vom Kayser darzu gemacht worden .

Im Zusammenhange :
Ew . Hochgräfliche Gnaden , oder

Ew . Hoch - Reichsgräfliche Gnaden .

Stehet der Graf in einer Bedienung , welcher der Titel Er «'

ccllen ; zukommt , so heißt es im Zusammenhange : Ew . Hoch -

gräfliche Ercellem .

In der Unterschrift setzet man : Unterchäniger und gehor¬
samer .

An einen Freyherr » :

Hochwohlgebohrncr Freyherr , oder Hochwohlgeb . Herr ,
Gnädiger Herr .

Im Zusammenhange :
Ew . Hochwoklgebohrnen , oder

Lw . Hoch - Freybcrrlichc Gnaden .

Man unterschreibt sich : Unterchäniger oder gehorsamster
Diener .

Uebcrhauptistzu merken , daß nach der heutigen Titulatur al¬

le , die von adelichem Stande , sie mögen Freyherren seyn oder
nicht , Hochwohlgebohrnc betitelt werden . Ob denen Edelleuten

gleich sonst nur der Titel XVohlgebohrner gehöret , so giebt
man denselben doch nur denen vom bürgerlichen Stande , wel¬

che in adelichcn Bedienungen , das ist , in solchen sieben , zu wel¬

chen man insgemein Edelleute zu nehmen pfleget . Zum Exem¬

pel , ein Oberster , Geheimer -Cammer -Kricgs -Iusiiz - und Titular -
Rath vom bürgerlichen Stande , heißt wohlgebohrner .

Im Zusammenhange :
Ew . U ? ohlgebohrnen .

In der Unterschrift kan man setzen : Schuldigster oder er¬

gebenster Diener .
Was hier von den Unterschriften überhaupt aesaget worden ,

hat man nicht als unumstößliche Regeln anzusehen Wie sich
einer mehr oder weniger demüthigen will , oder es zu thun Ursache

hat , so muß er sich unterschreiben . Der natürliche Verstand ist
der beste Rathgeber hierinnen , und ein jeder hat unter den Wör¬
tern : Untcrrhämgstcr , gehorsamster , ergebenster , schuldig¬

ster rc . diejenigen zu wählen , die er seinem Stande , und dem

Stande oder der Ehre desjenigen , an welchen er schreibet , ge -
c 2 maß
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maß erachtet . Nur wird sich ein jeder hüten , so einen großen Feh¬
ler zu begehen , als kurêtîere , der in einer Zueignungs - Schrifft an
denKönig von Frankreich sich einen n-68 - âÂionná 8ervirem-
à 8 -llxisjetìe nannte . Ebenso unhöflich würde es lassen , wenn
man sich an einen König oder Fürsten schuldiger Diener, oder
ergebner Diener , unterschreiben wollte . Kurz , man kan hicrin -
nen nickt sicherer gehen , als die oben angeführte Regel derHöflich -
keit : Besser zu viel als zu wenig , nicht aus den Augen zu setzen .

Oberst - Lieutenants , Majors , Capitains , Königl . und Churfl .
RegieruNgsrJustiz -Hof-undCammer -Räthe ; Gräfliche Canzler ,
berühmte Rechts -Gelehrte , vornehme Professoren rc . bekommen
gemeimglich den Titel : ^ ockedelgebobrne Zerren .

Uebrigens kommt den Professoren , Doctoren , Syndiken auf
Universitäten , Fürstlich - und Gräflichen Räthen , Assessoren in
Schöppenstühlen , Bürgermeistern in angesehenen Städten , so
wohl Churfürstlich - als Fürstlichen Secretären und Amtleuten
der Titel : Hochedler zu , bisweilen mit dem Beysatze : -Hoch -
gelahrrer . Dem ungeachtet ertheilet man sehr oft denen hier
angeführten auch den Titel Hochedelgcbohrncr , so daß hiervon
keine sichere Regel zu bestimmen ist .

Eben so wenig kan man sagen , wem eigentlich die Titel , Wohl -
Edelgebohrner , -Hoch .Wol) !edler , LvohhLvler , -Hoch -Wokl -
gelahrter rc gehören . Ja man trifft zuweilen solche übelzusam¬
mengesetzte Titulatur -Wörter an , daß man sie vielmehr so gleich
aus der Deutschen Sprache verbannen , als durch eineüntersn -
chung sich die Zeit damit verderben sollte . Wer sagt, z . E - wel¬
ches mehr ist : -Hochevler oder Hochwohledlerr ' ^ ochgelabr -
ter oder -Hochwohlgelahrter ? Siehet man dergleichen Titula¬
turen genau an , so scheinen sie wirklich aus der Unwissenheit , und
aus dem Zweifel gewisser Leute entstanden zu seyn . Man hat
vermuthlich einen weder Hochedel, noch Wohlevel nennen wol¬
len , weil man geglaubt , dieses sey zu wenig und jenes zu viel ;
Einen kleinen , oder vielmehrfastgar keinenFehlerzu vermeiden ,
hat man also aus -Hochevel und Wohlcvel das dritte Wort ,
-Hochwohledel geschmiedet , aus unnöthiger Behutsamkeit das
Gleichgewicht zwischen beyden Titulatur - Wörtern zu erhalten .
Dieser Verwirrung also ein Ende zu machen , thut man wohl ,
wenn man einem jeden , dem einer von diesen Titeln zukommt , den
ersten den besten davon giebt . Z . EEinenProfcssor kan manHoch -
evler , -Hochevelgebohrner, Hochwohlcvler , oder Ä? shlevel «
gcbohrner rc . nennen . Besser ist es allemal einen kleinen Feh¬
ler zu begehen , als die Sprache mit ungeheuren Wörtern zu
vermehren . WaS
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Was diegeistliche Titulatur betrifft , so ist dergeistlichen Chur¬
fürsten , Erzbischöfe und Nebte bereits oben erwäbnet worden .
Zu merken ist nur noch , daß Domherren , vornehmlich in ho¬
hen Stiftern , auch bisweilen Oberhofprediger und General -
Superintendenten , Hochwürdiger , betitelt werden .

8e ,à - und b'ublsmor . in geringen Stiftern , und von bür¬
gerlichem Stande Heister, Hochwohlwürdige .

Vvcìvroz und profestorez HieologíL , Superintendenten
Hofprediger , Haupt - kärez in Städten und àcbí -viscoaos
in vornehmen Städten , nennet man Hochehrwürdige .

Priester in vornehmen Städten , die nach denen Haupt à -
ttvrilxis folgen , tituliret man Hochwohlehrwürdige , und die
geringsten Stadt - Prediger , nebst Land - Predigern , Xvohlehr -
würdige .

Was das Frauenzimmer betrifft , so bekommen verehlichte al¬
lemahl einen ihrer Geburt , und dem Character ihrer Ehemänner
gemässen Titel : Mit dem Unterschiede , daß wenn sie von Ge¬
burt Hähern Standes , als ihre Eheherren find , man sich nicht
nach dem Character des Mannes richtet . Z . E . bey einer Für «
stin , die an einen Grafen vermahlet ist . Ein lediges Frauenzim¬
mer bürgerlichen Standes wird den Umstanden nach , Hochevel -
gebohrne , oder -Hocbedle , oder WohledleJungfer betitelt . Man
muß hierinnen der Gewohnheit vieler Leute , welche einen Fehle »
xu begehen glaubten , wenn sie nicht û^ sàmoitello über ihre Brie¬
fe an unverheyrathete Frauenzimmer setzten , durchaus nicht
folgen . Dieser Gebrauch ist falsch , und eben so lächerlich , als wenn
man über einen Französischen oder Italien . Bries einen Deut¬
schen Titel , Hochgeehrtester Herr , oder Hochgeehrteste Jungfer ,
fetzen wollte . Hat man aber ein Frauenzimmer vor sich , von der
man schon weiß , daß sie es glaubt : àllemoîlelle sey mehr und
besser als eine Jungfer , so kan man leicht so viel nachgeben . Die
Richtigkeit und Reinigkeit der Deutschen Sprache aber erfo -
dcrt das Gegentheil . Da man an ein Fräulein Hoàohlge -
bohrnes , Gnädiges Fräulein schreibet , warum wolte man
Bedenken tragen , an eine Jungfer bürgerlichen Standes ,
Hochedle , -Hochgeehrteste I « " gfer zu schreiben .

Eben so verhält es sich mit dem Titel lVlsäsme , an ein verhey -
rathetes Frauenzimmer vorn bürgerlichen Stande . Man muß
und soll denselben niemals brauchen , fondern Hochedlc , oder
XVohlcdle , Hochgeehrteste Frau schreiben . Wollte man ein¬
wenden und sagen , bey einem verheyratheten Frauenzimmer tön¬
te man sich noch eher einer Deutschen Titulatur bedienen , weil

c z man
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man sich nach dem Character des Mannes richtet ; so hat ein le¬
diges Frauenzimmer doch Eltern , und nimmt gleichfalls an dem
Character des Vaters Theil . Jedoch ist hier eine Ausnahme zu
machen , wenn der Ehemann , oder der Vater eines Frauenzim¬
mers ein Priester ist . Denn es würde sehr lächerlich seyn , eines
PriestcrsWeib , oder eines Priesters Tochter , Hochehrwürvige
Fr -n , over Jnnafer zu tituliren . In diesem Fall erwählet man
einen weltlichen Titel vor das Frauenzimmer , als z- E - ^ och -
evelgebopriie , -Hochcvle , tVohledle rc . nach dem Verhältnisse
Des geistlichen Titels des Mannes oder Vaters zu einem von
Dergleichen weltlichen - .

Von der ganzen Deutschen Titulatur ist zu merken , daß wir
nichts vernünftigeres damit machen könnten , als wenn wir sie
auf den Fuß der Französischen einrichteten - 8ü e >dkoaleigneur ,

chlv ' ilÌLUL -, Vlacisms , AkaclemoiloUo , sind solche begvemc Virel ,Daß wir hierinnen mit Recht die Franzosen beneiden können . Es
wäre zu wünschen , daß die teutsche Sprache mit dergleichen , und
zwar ourch das Ansehen großer Herren unterstützten Wörtern be¬
reichert würde . Denn wir haben solche Benennungen noch nicht ,
durch welche die dreyerley Arten von Herren , als >sire , 8eigueur
und 8ieur ausgedrucket werden . Wolte man gleich an statt ^ n-e ,
Herr schreioen , und anstatt ìvlonlìeur , mein Herr , so hat mau doch
kein Wort ^ eiüueul ' anzudeuten . Man muß also , weil cö der Ge¬
brauch verlanget , be » den weitlauftigcn Titel » bleiben , und ver¬
gleichen beqvcmliche Einführung von einem der ^ cutschen Spra¬
che vielleicht noch einmal günstigern Jahrhunderte erwarten .
Indessen schreibet man doch zuweilen noch bloß über die Briefe :
Mein Herr , ; E - an gute Freunde , bey Leuten aber , die hohem
Standes sind , als der den Brief schreibet , würde man noch zur
Zeit in das Verbrechen einer großen Grobheit fallen , wenn man
sie nurdNcin Herr nennen wollte . ,

Daß es kein Fehler ist, Deutsche Überschriften aussen auf die
Briefe zu machen , wird niemand läugnen , ausser diejenigen ,
welche die Französische für die Sprache der ganzen Welt hal¬
ten , oder gern sahen , daß sie dazu gemacht wurde -

Dieses mag zu einer kurzen Anleitung genug >eyn . Sm Um
fanget ' braucht nichts weiter , als was man gegenwärtig beyge¬
bracht hat . Die schönsten und richtigsten Anmerkungen von der
Deutschen Titulatur würden doch alle nicht zu gebrauchen sey " «

weil die Gewohnheit hierinnen allemal über die Ver¬
nunft herrschet .
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Nühlicher u . verbesserter Unterricht ,
Wie dteZranzosischenTite ! , sowohl ln denDrie -

fen als deren Aufschriften , eingerichtet
werden können .

AV > er an jemand schreibet , thut solches entweder an seines
gleichen , oder an eine Person , die nach unterschiedenen

Skuffen , höher » oder aber geringern Standes ist . Auf bitt
sen dreyfachen Unterschied ist hauptsächlich zu sehen , und dar¬
nach die Titulatur , nebst dem dazu gehörigen überall einzurichr
ten , da man , nach der Beschaffenheit seines eigenen , auch desjeni¬
gen Zustandes , an den man schreibet , bald mehr , bald weniger
geben must , nachdem es die mancherley Ümstände der Person ,
Sachen , Gewohnheit und dergleichen erfordern .

Man grebt in einem nach allen Formakien eingerichteten
Schreiben oder Briefe , demjenigen , an den man schreibet , an vier
Orten des Briefes seinen gehörigen Titel , I . inwendig oberhalb
gleich beym Anfang , II . im Lonrexr , oder im Briefe selbst , Iti . uach .
dessen Endigunq zum Schluss , I V . auswendig in der Aufschrift .

l . Der inwendige oberste Titel an Personen männlichen Ge¬
schlechts lässet sich in viererlei ) Art eintheilen .

1 ) An den Kayser , » der einen König braucht man 5 us .
2 ) folget der Titel Vlonsei ^ neur . Es wird derselbe vonGcringe -

ren anHöhcre gegeben , wobey aber die Geburt Chargen 11 andere
Umstände bisweilen einen Unterschied zu machen nöthigen , indem
man , nach demZustand seiner eigenenPerson u . Sachen , auch nach
der Beschaffenheit desjenigen , an den man schreibet , mgl . nach
der Gewohnheit des Orts sich richten muss . Den Königl Prinzen ,
den Churfürsten und Fürsten , auch sonst einigen von hoherDigni -
tätgeben dievongeringercmStandc den Titel ^ InufsiZueur ohne
Schwierigkeit ; wie denn inFrankrcich dieGcsandten , der Canzler ,
die Parlaments -Präsidcnten , der Lenoral - Lonrràur , die dur -
lureuclaitten u . Staatsr ^ îinilìri , diesen Titel bekamen ; in zweifel¬
haften Fällen aber hat man vorerwehnteUmstände zu beurtheilen .

z ) Der Titel dlonliem - kommt am häufigsten vor , und braucht
man denselben sowohl an Höhere , als seines gleichen , wie auch an
geringere . Ist es ein guter Freund oder Verwandter , so setzet man
noch wohl diejenigeBcnennung hinzu , die man ihm etwa sonst zie¬
het . Z . E . dloiUik « !', mon krcs - honore l ' ère . sslr . mon rrès - chor
ami ke . Wiewohl man sonsien glaubt , daß es höflicher ist , die
Freund -undVcrwandschafts -Benciittngen nur : . t derUncerschnft
ju setzen , voraus , wcnncin Geringerer an einen Höhern schreibet .

c 4 4 ) Die
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4 ) Die geringste Art der zum Eingang zu gebrauchenden Ti -
tel ist, wenn man an einen Handwerksmann oder jemand von
anderer geringen Gattung , oder sonst an jemand schreibet , mit
welchem man nicht viel ks ^ on machet , und daher àniìeur
nicht gebrauchet . Z . E . an einen Handwerksmann , wobey
man dessen gewöhnlichen Namen füget , als : lVlsîue ^ esn , 8ieur

VI on cker blsiue Lwllarä scc .
Vater und Mutter an ihrenSohn , auch Bruder undSchwester

an ihren Bruder , wenn die Umstände nicht dabey blonlieur erfo -
dern , setzen z E . blon k' ilr , mon cber krère Lcc . Eine Frau braucht
an ihren Mann verschiedene liebkosende Expressionen , z . E . kelon
rres cber .Vlsri 6cc . Ist es keiner von obgemeldter Art , und man
will ihm auch nicht lVloniieur , noch seinen Namen mit 8ieur ge¬
ben , so kan man etwa setzen ; Vlon smi , mon cber smi Lcc .

11 Was die Titulatur im Oonrexr oder im Briefe selbst anlan¬
get , so ist dieselbe nach vorgemeldten vier Arten einzurichten , und
verhält man sich darinn vornehmlich folgender Gestalt :

1 ) An den Kayser oder an einen König , da oben 8ire gesetzt wo «
den ist , wird gebraucht Voue iVlsjeüe , und an den Kaiser wird 1m -

xerisle , bisweilen 8scrèe annoch beygefüget . Man kan auch , nach
proportionirterLangedesSchreibens und der darum befindlichen
Absätze dasWort8be ein , zwey odermehrmal wiederholen , gleich¬
wie man imDeurschen mit Allergnävigster Rönig zuthun pflegt .

2 ) Wenn oben .Vlouseisineur stehet , so setzet man im Lonrexr an
einenKönigl . Prinzen , Voue /Vllelkelio ^ sle : An einen Churfür¬
sten , Vou -eàefleLleâorsIe : An einen regierendenFürsten , Vous
-vlieflè 8erei >illime : An einen andern Fürsten , Voue /V lreüe , wel¬
chem einige gleichfalls8ereníilìme beysetzen : An sonst jemand , dem
man wegen seiner Geburt u hohen Charge denTiteliVlvnleigneur
giebet , Vou e Excellence . Wo aber der Titel Lxcellenr Nicht ge¬
bräuchlichist , ingleichen an einen Erzbischof und Bischof , der kein
Fürst ist , da gebraucht man Voue6rsnäeur ; An einen Cardinal
aber Voue Lminence . An alle diese wird auch wohl iVIvnleiUreur
ein oder mehrmal , nachdem derBriefisi , dazwischen wiederholet .

z ) Wenn aber Vkontieur an eine Standesperson gesetztist , wel -
chcrman den Titel kxcell . giebet , so heißt es >m Lourexr ebenfalls
VoueLxcetlencem . setzet man alsdenn sowohl , als bey den vorbe -
nanntcn , das andere Verbum in der drittenPerson , z .E . Voue Lx -
cellence fair Lcc . Oder an statt desTitels nach Beschaffenheit der
tlonlìruLklou bisweilen ein kUonomeu kerkonsle , als : b. Ile me
psrcloiiuers 6u . » ill mau aber dann u . wannVour in der zweyten
Person brauchen , so stehet bloniieur , gleichwie lVIonleign . bey den
vorgeineldten , entweder vor oder nachher gemeiniglich nicht weit
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davon , b - E - Vous laver , toasteur Ac . ^ inst vous vover ,

dlonseiFneur Lcc . Lepenäanr lVlonlieur , Vous pouver Ac .

Bey den übrigen , -an welche man oben bloniîeur setzet , braucht

man beständig Vous .doch daMons . bisweilen wiederholet werde ,

nachdem man UespeÄ und Lonliäeration gegen die Person trägt .
4 ) Bey der letzten , als der geringsten Art von Titulatur , wo

man oben kein dlonlieur setzet , brauchet es im Lvnrexr keiner

gekünstelten Zierlichkeit .

111 . Was den Schluß angehet , so muß man den Brief nicht en¬
digen , oder sich unterschreiben imOenirivo oderOsrivo , noch mit

dergleichen ksrriculis , als lie , pour , par , à , Z . E . kermerrer , gue
je prenne la guslire , dlonlisur , cle vorre Ac . ^ ' espère , gue vous

ne rekuserer ps§ cerre Zrsce , ànbeur , à verre Ac . Il n ' ^ » poinr
tie service , gerne r eu ; 6 oiveörrerenäu , ölontreur , par vorre Lcc .
sondern die Unterschrift ist am besten im dlominsrivo oder àccutâ -

tlve , welche beyde Läse « im Französischen gleich sind . Z . E .
8 o ^ er , perstiscie gee je suis svec respeÄ , ^ lonlieur , verre Ac .
ksires -moi I ' bonneur cle rne croire , lVloniíeur , votre Ac .

An hohe Standespcrsonen werden sowohl die Ansangs -als im

Briefe selbst gcbrauchteTitel , die letztere aber mit einiger Verände¬

rung , hier beyde Wiederholet . Z . E - 8 ire , cle vvrre lVlajelìê Ac . iVIon -
seioneur , <ie vorre älteste Ac . kvlonlìeur , 6 e votre Excellence Ac .

Beyden übrigen , welche man im Lonrexr nur Vous nennet ,

Wird bloß der oben beym Eingang gesetzte Titel wiederholet . Z . E .
dlonlieur , vorre trèsbumbie Ac . Ivlonüsur , mon lrès - Iionoro
kère , vorre Ac . lei on rrès - clrer krère , vorre Lrc .

Bey der gemelkten Wiederholung des gebrauchten zweyfachen
Titels kan man bey der seinem Nàmen vorgesetzten Benennung

der Courroists sich des gleich vorstehenden Worts Vorre nicht

übermal bedienen . Also kau man nicht setzen , z . E . 8 ire , cie Vorre

dwjelìè vorre rrès - immble Ac . sondern man braucht an besten

stat gemeiniglich den àliculum veünirum oder den suxerlari -

vum , z . E . 8 ire , äe Vvtre > 1ajeste le plus bumble , 1e plus vbeistanr
A 1e plus 6 kiele serviteur A lujer lV . - - lVlonselgneur , rie Vorre
Excellence le rrès - bumble A le rrcs - obeistanl 8 ervireur dl . Einige

setzen auch bloß lVlonleiAneur , vorre rrèâ - liumlils Ac .

Bey den übrigen schreibet man Vorre , wie schon gemeldet -

Z . E - ^ lonsteur , vorre très - liumbie Lcc .
DieBenennung , welche man sich bey der Unterschrift seines Na¬

mens giebt , wird beurtheilet , nach der Beschaffenheit sowohl des¬

jenigen , an den man schreibet , als worinn man selbst stehet . Denn

bald nennet man sich crès -bumble , oder rrè «- obêlistimr , oder rrès -
cz soumis »
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loümis , oder très -odlÎFe , oder très -llllèle , oder très slleKionne
oder bien -ÄÜ'eÄiomre , und dergleichen v Bald füget man deren
zwey oder drey zusammen ; Bald wird rrês oder dien weggelas¬
sen ; Bald setzet man an statt oder bey serviteur ein ander Wort ;
Bald vorrs 8erviteur allein , bald votre srni Ac .

Nach dem vorstehenden nun kan man die Titulatur an das
Frauenzimmer mit Beobachtung des dabey vorkommenden Un -
terscheids leichtlich einrichten .

An eineKöniqin setzt man oben iVlallameamOontextVotreb -lsi .
u . amSchlußwerdenbcydcwiederholet , wie vorhergemeldet ist .

DenPrin ; eßinen , sie mögen vermahlt seyn oder nicht , giebt man
gleichfalls den Titul ààme ; Jnglcichen das gräfl . Frauenzim¬
mer , auch andere , als grosser blimlìers undämbsllslleursGcmah -
linnen , bekommen den Titel nach ihrer Geburt , nach ihrem Stan -
deader Gemahl ; Da denn am Schluß sowohl der oben , als im
( ionrsxr gegebene Titel , ebenfalls wiederholet wird . Z . E - blacl -r-
ms 6e Vons Airelle Lee . bssllsme 6s Votre LxcsIIence Ac .

Andern Frauen , wenn sie einigermassen von gutem Stande
sind , giebet man gleichfalls den Titel ìVI-àms ; aber die Frauen
der Prediger , Kaufleute , und des mittlern Dürgerstandcs , wer¬
den àclemoit 'eiis genennet , wobey man jedoch auf seinen eige¬
nen , gegen eine solche Person proportionirten Stand und auf den
Gebrauch zu sehen hat ob , und welchen davon , der Titel ààms
zu geben sey . Die Fräulein und Jungfern werden ebenfalls mit
chli-. asmoilslls beehret ; ob gleich einige , weil der Titel bbslle -
rnois auch den bürgerl . Jungfern gegeben wird , den Fraulein lie -
ber dcn halbcemsche » Titel bis Ursule , geben wollen . Ist es an ei¬
ne Freundin oder Verwandtin , so kan man auch diejenige Benen¬
nung beyfügen , die man denclben sonst giebet . Z . E . IVlràme , m -l
rrès - Nonorce 1 .sue ; b4sclsmoilslle ms rrès - cbsrsCoulìus Ac . Ist
es aber an einePerson , mit welcher man vertraulich und ohne son¬
derliche ksgon umgehet , so brauchet es wcdcrbl -säsme „ ochlVlslls -
mois .I .E . Vls très cbcre iVlsre , oder8csur , oderUemme Ac . Und an
eine geringe Frau , welcher man vame giebet , wird allezeit ihrNa -
nic beygefüget , wie vorher bey dem Worte lVlsîrre erwehnct ist .

Im übrigen und beym Schluß verhalt man sich , wie zuvor bey
dear männlichen Geschlecht erinnert worden ist .

Sonst bedienen sich einige noch anderer Titulatur , z . E . grossen
Prälaten geben sie den Titel Votre Fiscs lllultrillìme Lcreversu -
cüiliais , den Generals der geistl . Orden , Votre lieverench Usisi 'm -
rö : den Canzlern , Präsidenten , oder Leuten von dergl . Character ,
Votrs bsiFneuris illulìriiîìms ; den Domherren , adirés , Cdcllcu -
tt ' ii , oder andern etwgsvomel ) NlêStandes / Volreb ." ' gneurie ; den
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Priestern , Votre Uevererice ; den Nonnen , Votre Lbarite Lee .
Allein dergleichen Benennungen , wiewohl Voire keverence in
gewissen Fällen zu gebrauchen ist, sind theils affectirt und wenig
gebräuchlich , theils von der Beschaffenheit , als nach dem
MÜnch - Latein , Veltra !) ominario .

Das Damm kan man zwar an einen guten Freund , oder Kauf¬
mann , oder wobey es sonst besondere , oder auch nicht grosse Um¬
stände gebrauchet , gleich anfänglich oben zur Rechten setzen ; am
besten aber ist es am Ende zur Linken gegen über , wo man sei¬
nen Namen unterschreibet . Z . E - ^ Lsrliu le 24 bl -u-s 17 ^ 2 .
Einige setzen cle Lerlin , einige bloß Ueilin ohne cle oder L . Den
Monatstag benennen einige ce 24 . an statt Is 24 .

Die Monathe und das Darum zu setzen , stehen sie nebst den Na¬
men der Freund -undVerwandschaft , auch der Nationen und an¬
dren inBriefen etwa vorfallenden Wörtern , in kepllers (- lam¬
inaire , und selbigeheissen also : Janvier , kevrier , b1ars , ^ vr !I, IVla ^ ,
Juin , Quillst , ^ vür , 8eyrembre , OÄobre , Novembre , Decembre .

Uebrigens können bey der Titulatur , und was derselben an¬
hängig ist , annoch folgende Umstände gemerket werden :

1 ) Bezeuget es mehr UeiyeLk oder Hochachtung wenn das
aus einem gedoppelten Blat bestehende Papier , welches man
zu seinem Schreiben nimmt , in etwas grösserem , als sonst
gewöhnlichen Brief - Format beschnitten ist .

2 ) Muß an eine Person von DoniiUersrion zwischen dem in¬
wendig beym Anfang gesetzten Titel und dcmCingang desBriefes
aufder ersten , nicht aber nothwendig aufden folgendenSciten , ei »
breiter leererRaum gelassen werden ; welches auch amSchluß des
Briefes zu beobachten ist , allwo von dem daselbst wiederholten Ti «
teldie Unterschrift des Namens mir der zngchörigenDourroiiie , so
weit entfernt seyn muß , als es der Stand dcrPcrsonund der an¬
noch übrige Raum des Papiers mit sich bringet : Der Rand aber
an den Seiten zur Linken , kan ohngcfähr zwey Finger breit seyn .

g ) Zu der Schreibart , so viel davon zur Titulatur gehöret , wer¬
den solche Worte und Expreßionen gesucht , wclchcdcrvordieselbe
Person tragende liespecì -odcrdiehabendeHochachtung erfordert ;
jedoch ist es zu verhüten , daß darin überhaupt nichts affectirt oder
gezwungenes herauskomme . An seines gleichen oder an einen Be¬
kannten schreibet man etwas freyer , und an icmand von geringe¬
rem Stande , oder mit welchem man nicht viel ka ^on macht ,
brauchet es » och weniger Behutsamkeit , und Zierlichkeit .

4 ) Laufet es wider den Uslxe -k, eine hohe Standcsperson zu
ersuchen , ein Compliment ober etwa andere Commißion bey je¬
mand abzulegen , oder an dieselbe einen Brief «m eine andere
Person beyzuschUeffen . _ 5 ) Den
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5 ) Den beym Eingang obenstehenden Titel kan und muß man
auf vorher gemeldte Weise imBriefe zwar bisweilen wiederholen ,
aber weder mit demselben , noch mit einem andernWorte , so mit
dem oben stehenden Titel Konnexion haben könnte , den Brief an¬
fangen . Ein Exempel von der ersten zu verhütenden Art , wenn
oben iVlonlierir stünde : klonst dl . m ' elì venu voir Lee . Von der an¬
dern Art , wen oben klsclemoist stünde : Vorre bile cle clismbre m 's
renclu Lcc . Wann aber der Titel im Lonrexc anders , als der oben -
stehende lancet , z . E . wann oben klonsteign . oderklsclsme stehet ,
so kan man Vorre /ilceste oder Vorre Lxeell . bald Anfangs setzen .

6 ) Esistvorhergesagt , daß der Titel klonstei§ne » r , kloniieur ,
oder kvlsclsms bisweilen zu wiederholen ; jedoch muß solches nicht
zweymal in einem beriocio geschehen , auch nicht etwa Kli^ rir . oder
klonst abgekürzet , sondern überall ganz ausgeschrieben werden .Wenn sonst einer der vorher bey kio . II . gcmeldrenTitel , als Vor.
à LleLì . odcr Vor .Lxeell . Lcc . oft wiederholet wird , so kanzwar
dergleichen Abkürzung geschehen , er muß aber wenigstens das
erste auch wohl andere mal und am Schluß ganz ausgeschrieben
werden ; noch besser aber ist es , wenn eödurchgehends geschiehet .

7 ) Es ist zu verhüten , daß nahe bey dem in Lonroxru wiederhol¬
ten Titel keine andere Person gesetzet werde , zu welcher der Titel
nicht gehöre . Also lautet nicht wohl , z . E - tl ' elì cle moi , klonstei -
Aneur , clonr vous clever srlenüre l 'exxeclirion Lce . lst '^ vocst

Llonclel , klonüeur , » promis üe rourner l ' sllslre à votre svsMa -

Ze Lee . oder Klsis , kionlìeur , l ' àocsr Llomlel l ' s promis Lic .

8 ) Zn zweifelhaften Fällen , da man nicht gewiß weiß , wie man
sich in dem zur Titulatur gehörigen gegen jemand zu verhalten
habe , ist besser, lieber ein wenig zu viel als zu wenig zu geben .

IV . Nach vorhergehendem Unterricht von der inwendig zu ge -
brauchendcnTitulatur u . was dazu etwa gehöret , folget nunmch -
ro nach der Eingangs gemachten Ordnung , was dieserhalb aus¬
wendig in der Aus- oder Überschrift zu beobachten sey .Da denn der
auswenbigeTitel , wegen dersehr vielen Arten und Stuffen von
Ständen ,vonBedienungen und Profeßionen , auch sonst vorkom¬
menden Umständen , eine weitläuftigeKentniß erfordert aller der -
jenlgenBenenungen , die man nach dem nöthigenUnterschied zu ge¬
brauchen hat ; wobey insonderh . acht zu haben ist, aufdie in gewis¬
ser Maße erfoderte Uebereinstimmung mit der inwendig gebrauch¬
ten Titulatur u . auf die rechte Einrichtung der erfoderten Benen¬
nung , womit man aberalleüberflüßigeWeitläuftigk . meidet , sinte¬
mal wegcm der beqvemen Kürze die Franz . Titel eingeführet sind .

Von denBedienungen sind einige aufFranzösisch ntchtvöüigbe -
qveni
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qvem noch eigentlich zu geben , dann bisweilen die dazu ausgefun -
dcnen dienlichsten Wörter dennoch die rechte Bedeutung des
Deutschen Characters und der damit verknüpften Function nicht
gehörig ausdrücken oder zu erkennen geben ; Zudem von man¬
chem Deutschen Character die Function in einem Lande nicht so ,
wie im andern , bisweilen auch von einerley Function oder Bedie¬
nung die Benennung des Characters verschiedentlich lautet . Da -
hero sehr gut ist , wenn man weiß , worinnen die Function eines
jeden DeutschenCharactersbestehe , und welche eigentlicheBedeu -
tung eine jede darzu gebrauchte Französische Benennung habe .

Durch die erwehnte in gewisser Masse erfoderteUebereinstim¬
mung der auswendigen mit der inwendigen Titulatur wird ver¬
standen , wenn ; . E - inwendig stehet iVIomUtzn . und Vm . -Ur . 8 eie -
niilime , so lautet es auswendig durch Versetzung , ^ 8 onà 8 e -
renist '. iVlonleÍAn . Lee . Heisset es inwendig ,>loiileitz'n .undVor . Lx -
cell . so kommt auswendig 8 on Lxcell . klonteiZn . Li.LM . sw . Die
schlechtere Art von Titulatur aber , da man inwendig weder àn -
lieur noch Irlscisme , noch >liàmo >lel !e gebraucht , leidet nach be -
wandten Umständen eine Ausnahme . Denn wenn z-E - Vater oder
Mutter an ihren Sohn oder Tochter inwendig weder iVlvnf. noch
Xläöem . setzen , so kan es dennoch fügl . in der Aufschrift geschehen ,
und daselbst die mwendig gebrauchte Freund - u Verwandschafts -
Bcnennung wegbleiben , insonderheit wenn der Brief mit der Post
gehet , weil man nicht allemal gern wissen lassen will , daß der Brief
an Verwandte gerichtet sey . JstderBricfnichtin Franz , sondern
in Deutsch , oder einer andern S prache geschrieben , !» verstehet sich
obgcdachtes nach dem Unterschied des Standes der Personen , an
welche man sonst die erwehntenFranz .Titel inwendig gebrauchet

Wenn man nun vorgemeldte Uebereinstimmung der auswendi¬
gen Titulatur mit der inwendigen nach der Deutschen gewöhn !.
Weitläustigkeit in allen Stücken beobachten wolle ; so würde man
großeMühe haben , allezurDeutsch . Timlatur gehörigen Umstän¬
de , « . insonderheit die mancherley ^ cheÄU a , nach dem Unterschied
derStände , Dignitätcn u . Personen , durch alleStuffen aufFran -
zösisch recht zu geben , als da sind z . E . Ehrwürdiger , Wohlehrw .
Hochehrwürdiger , Hochwürdiger , Wohledler , Hochedler, Hoch -
edelgebohrner , Wohlgebohrner, Hochwohlgcbohrner , Hochge -
bohrner , Geehrter ,Hochgeehrter , Geneigter , Hochgeneigter , tzoch -
gebictender , Gnädiger » , d . gl . mit den davon etwa gebräuchl . ku -
xerlativi ! . Um aber dieser Beschwerlichkeit enthoben zu seyn , be¬
dienet man sich lieber der in den Franz . Titeln gefaßten Kürze ;
wiewohl die Kaufleute und andere , die gegen ihres gleichen auf
dergleichen Umstände zu sehen nicht von nöthen haben , ganz kurze
Deutsche Aufschriffren stark gebrauchen . In -

i
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Indessen sind von solchen /Läjekkivi ? ,odcrBeymörtern auch in den
Franz . Titeln bey zweyerley Gelegenheiten einige in Gang kom¬
men , da neml . diejenigen , welche an grosse Potentaten und Köni¬
ge ihren völligen Titel oder doch denselben etwas umständlich
mit beygefügtem Namen setzen wollen , die Worte licr - b -iur
und Irà - xuilìâm gebrauchen : und dann , weil der Titel man¬
cher Person sehr kurz abgeschnitten scheinet , da eines Mannes
ganze Qualität oft in einem einigen Worten eingcschlossnist , als
füget man bisweilen noch hinzu : reuommce . celabre , cligne 6rc .
Die man auch wohl mit trLs oder Inen vergrösscrr . Z . E > ri à ce -
lebre Ooèìeur en b^ eclecins . Irèb -cligue llauclills : en ll' bêo . o -
Zie . Languier bien renomme àc .

Ungeachtet aber einige an hohe Potentaten gemelkte Beywör -
ter und vergrösserte Titel gebrauchen , so bleiben doch hingegen die
meisten bey der Kürze , » , wann jene z E . schreiben : à rrà -Iiâ ,
rrà -xuillànl Le invincible prince , pr » ncoÌ5 premier , Umpereur
às Itomsins . à kres -bauc Le trà -puillank prince preckeric , lioi c!s
pruste , à trèr - bsuràrrès -puilllinrprince , I re -ieric /Vugusìs . stoi
Uepolbgne . So setzen diese nur : ^ ba blajestê Imperials . ^
8a bksj . le lloi cle pruste . ^ 8a bksjeste le stoi cle Pologne .

Und gleicheVewandnist hat es mit den andern Königen , nur
hast derKönig in Frankreich lloi rrc ; - ( ib >erien , oder 8a b1ajestö
rrès - (ibrclienne , Se . Allerchristliche Majestät , und der König
in Spanien , lloi Oatboligue , oder 8a blsjeste Lalboligue , Se .
Catholische Majestät genennet werden .

Befindet man sich selbst in dem Lande des Königs , dessen Un¬
terthan oder in dessen Diensten man ist , so kan man den Titel
noch kürzer geben , und setzen : à , lìoi .

Es pflegen zwar einige in dcnTiteln an hohe Ctandespcrsonen
derenTaufnamen zu fetzen die meisten aber lassen ihn weg welches
dann auch bequemer ist , weil sich gcmciniql . sonst etwas in dcrAuf-
schrist findet , welches denUnrerschied genugsam zu erkeiicn giebet ;
solte es auch wenigstens nur die unten gesetzte Adresse des Orts
der Residenz seyn . Wenn aber ohne solchen Zusatz die Person von
andern , die denselben Titel oder Geschlechtsnamen ohne einen da¬
bey sonst befind ! . Unterscheid , ausgleiche Art führen , garnicht zu
unterscheiden wäre ; alsdenn kan man dcn Taufnamen gebrau¬
chen . Der Unterschied tauget nicht , wann einige in dem Tirelz . E .
schreiben : Sachsen - Gotha , Sachsen -Weimar , Sachscn -Eisenach
rc . oder Anhalt - Zerbst , Anhalt - Dessau , Anhalt - Bcrnburg rc .
Denn diese Beynamen , womit man nur d »e verschiedenen Linien
oder Häuser abtheilet , gehören gar nicht in denTitcl .

An diedrey geistl . Churfürsten schreiben einige ohneUnterscheid :
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á 8on älteste IVlonsei » » . I 'UIeÄeur 6e Msvence , ober 6e 1reve5 ,
oder 6e Cologne . Icdock ) diejenigen , welche wegen des von den
Cardinälen mit den Churfl . prätendieren gleichen RangsdenTi -
telUminenr brauchen wollen , setzen : ^ 8onUminence , Monseigr >.
Lee . Welches letztere aber weniger oder niedriger als das 'erste ist .
Andere machen bey diesen Churfürsten den Unterschied , und setzen
die Ueberschrift , wenn er Fürstlicher Abkunft ist : ^ 8on / Urests
Ueverenfiistims . ( oder Umineniistìme ) à 8erenilîime , keîonseign .
IV . ^ rc !n -Ll >» nceiier Uleckeur 6u 8r . Umpire , Le ^ rcbevêque 6s
IV . Ist er aber niü ) t Fürstl . Abkunft : ^ 8on .M :e6e Ueverenäisti -
me i Uminen . ) blonseigneur Lcc . Oder das übrige , nach Anfangs
gesetzter Kürze . Man kan auch von der ersten Art die Worte :
^ 8on Airelle , zu den übrigen hier stehenden fügen .

An die beyden weltl . Churfürsten , we ! 6) e keinen königl . Titel
führen , lautet die kürzeste Aufschrift , wenn man den Namen weg .
lässet : 8on älrssse Uletlorsle , Monseigneur Is i) uc 6s Laviere :
( le Uomreksiarin clu UInn ) UleÄeur 6u 8r . Umpire Lrc . will man
aber den Namen beyfügen , so wird , wo hier le stehet , gesetzeftls
Urince IV . Due Lee . Is Urines dl . Comce Lec .

An einen Cardinal : ^ 8on Uminsnce . Monseigneur IV . Csr -
6inal 6s la 8 . Uglile liomaine . Wiewühldas8 . nemlich 8sime
beyzusetzen , ein Urorànr bedenklich finden wird . Ist aber der
Cardinal ein Fürst von Geburt oder Stand , so lautet der An¬
fang : ^ 8on Mceste Uminenriilime Le . »

Än einen Krön Prinzen : ^ . Lon ^ iteüe stöpsle , Monseigneur
le Urince Uo ^ sl 6e IV .

An einen andern Prinzen aus Königl . Geblüt : ^ 8on ^ lcests
ko ^ als , Monseigneur le Urince IV . Uuc . oder Urines 6s IV .

An einen Chur -Prinzen : / V 8on /Vlieüe dereinlüms > Mon¬
seigneur le Urince Uleckoral 6e IV .

An einen Herzog : lon ^ lreü 'e 8erenistime , Monseigneur
le Urince IV . I ) uc . 6e IV .

An einen Markgrafen odcrLandgr . wie an einen Herzog , nur
wird an siatvric gesetzet Marggrsve oderUslnigrsve : aber vor das
erstere ja nichMsrguis .Denn einFranzös . Msrguis nicht viel mehr
als einDeutsch .Baron ist , uvon einemMarkgrafen sehr differiret .

An einen regierenden Fürsten : ^ 8on /^ Ireste 8erenistims
Monseigneur le Urince 6e IV . und an einen andern Fürsten :

8on / zlleste Monseigneur Lec .
An einen Grafen : ^ 8on Uxcell . Moosteur leLomte 6e IV . wenn

es die Umstände erfordern , giebt man auch Monseigneur , wenn
ihm aber der Titel von UxceltenL nicht zukommt , so heißet es nur
à Monsteur , Monlieur le Lomre 6s IV . Lc . An
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An eine Königin : ^ 8a Xlsjests I » Reine às ks .
An eine Cron - Prinzeßin : /V 8on älteste Royale , klaclamela

krinceüe Royale cle
An eine andere Prinzeßin aus Königlichem Geblüt : ^ 801,

älteste Rurale , iVlsciamê la krinceste lg . princells - cie IV.
An eine Herzogin : ^ 8on airelle 8erenillime , lVIsclame 1»

Ouclielle äe dl . nee krinceste cie dk .
Aus den vorhergehenden generalen Titeln wird leicht ; u sehen

seyn , wo etwa nach Beschaffenheit der Umstände etwas zu andern ,
abzunehmen oder beyzufügen sey , denn es zu wcitiäuftig fallen
wurde , von mehrern besondern Fällen und veränderten Arten der
vermählten und unvermählten ein Exempel hieher zu setzen , nur ist
annoch zu erwehnen , daß in demTitel an eine verwittwetePrinzes-
srn gesetzet wird : krinceste clouairiere cle X . nee krinceste àe ds .

Im übrigen ist bekannt , daß man in den Aufschriften an Frauen
von den Bedienungen ihrer Männer nichts meldet , wie man
sonst im Deutschen sie davon benennet , sondern man setzet nur
^ ààme , cVliàme lV . nee IV. wenn man den Namen des Ge¬
schlechts weiß , aus welchem sie gebohren sind . Wenn aber ein ver -
heyrathetes oder unvcrehlichtes Frauenzimmer selbst in einer ge -
wissen <2ualirät oderkunLUon stehet , so kan solche benennet werden .

Bey Einrichtung der Titel an hohe und niedrigeKriegs - De -
diente ist in acht zu nehmen , daß an einen General , der die ganze
Infanterie oder Cavallerie oder beyde zugleich commandiret , mit
dem Articula Destniro gesetzet werde : üeneral cle l ' Inkanterie»
oder äe 1» Lavallerie , oder auch (General cies ^ rmees cle 8a ^laj .
oder stu Roi Lec . sind aberderer von gleichem LIiarEer mehr da¬
bey , so wird mit dem àkiculo knclestnito geschrieben , Qeneral
«l ' Inkanterie , oder cle Lavallerieund also an alle Generals -
Personen , nur daß die Lstarge verändert wird .

An einen General -Feld - Marschall aber lautet die Aufschrift :
B. 8on Excellence , Monseigneur dk . iVlsrecstal cle Llismx Oenerat
lies ^ rmees cielV . Einige schreiben wie im Deutschen , 6 ener »1-
kelci - IVIarckal , oder kelci - lVlarcstal - 6enersI .

Bey den Stabs - Officierern eines Regiments , insonderheit
wenn dabey nur einer von demselben LstaraLker ist , wird gemei¬
niglich gesetzet , äu Regiment, bey den andern Officierern aber
au oder clans le Regiment .

An einenObristen , der ein eigen Regiment hat : ^ icionsteur ,
^lonlieur lV . Lolonel cl ' un Regiment cl 'Intanrerie ( cle Lavallerie ,
cle Dragons ) cie IV . au 8ervice . Wenn aber dasRegiment nicht sein
eigen ist, heißet es : Lolonel ä 'Inkanrerie ( cle Lavallerie ) clu Re¬
giment cle dl . » u service cle Lic . 2ltt
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An einen Obrist - êieutenant : ^ M -. ^sonsteur dk . I -isutensnk -
Lvlonel 6 ' Inkanrerie ( 6eOavsII .) 6uUegim . 6eds . au service 6e Lcc .

Und also auch an einen Obrist -Wachtmeister oder Major .

An einen Lapii -iin und andere Officier schreibt man , wie zu¬
vor erwehnet ist , au Ue ^ imenl , da man den Namen des Regi¬
ments dazu setzet , auch den Herrn , in dessen Diensten sie stehen ;
welches aber wegbleibt , wenn der Officier nicht mehr in Dien¬
sten ist

Will man bey 8ààrr >en die Compagnie zugleich benennen ,
so kan man schreiben - - clans la LompaZnie 6u Lapiraine ds .
au llsAimenr 6e dl . au service 6e ds .

Von den Titeln aller Arten hoher und niederer civil - Bedien «

ten , auch anderer Personen zureichende und überall geltende Ge¬
nerale Exempel hieher zu setzen , würbe wegen der großen Menge

der unterschiedenen Benennungen viel zu weitläuftig seyn : wer
aber auf das zu deren Einrichtung vorher gemeldke , insonder¬
heit aus die eigentliche Bedeutung eines jeglichen benennten
( characters und der damit verknüpften scmÄion acht hat , sodann

die vorkommenden Benennungen indem vorherstehenden Regi¬

ster der Bedienungen und krasstliouen aufsuchet , auchin den fol -
gendenvielen Titeln der Aufschriften sich umstehet , dem wird es

nicht schwer fallen , alle Arten von Titeln bequem einzurichten :

Zudem niemand leichtlich übel deutet , wann etwa ohne Vorsatz ,
und nur aus Ermangelung gnugsamer Nachricht , der Titel

nicht in allen Stücken nach des andern Sinn getroffen ist .
Die Berichte , Vorstellungen und Bittschriften , welche man

hohen ( tollechis überzieht oder einsendet , werden gemeiniglich
an den Landes -Herrn eingerichtet .

SonstaberistsetzigcrZeitderTitel an das Französische Ober -
Gericht inBerlin : / V 8on Dxcell . üc Meilleurs le Lliet , Iekreli6enr ,
lesOn 'sclem 'S. Le les Lonleiiler ; 6e la Iultice8uperieurel ? rsn ; oise .

An das Französische Unter - Gericht : ^ lVIellìeurs , àllìeurr
le Le les Assesseurs c!s la chUlice or6insire srancoile .

An das Französische Obcr - Oontìtìsr !um : 8on Excellence ,
chlonlìeur le ? rcti6snc Lc dilestleurs les Loulelllers 6u Laullstoi -

re supérieur k ' rancois .

An das Französische Unter -Donstllorlum : ^ lVless IVlellleurs
les kasteurs , Anciens à Diacres 6u Loulllìoire orllin . Francois .

An eine Universität : àllîsurs , lVlestìeurs le llecìeur Lcles Urvsssseur » 6s l ' Dniverllke 6e bi .

Auf solcheWeise könne » allerley solche Titel gemacht werden ,

wenn man nur weiß , aus was vor Personen das Loiie ^ , bestehet .
d Es



? c> I
Es pflegen einige auf der Ueberschrist über den Ort?, wohin der Brief

gehen soll , annoch zu schreiben , pour I- x, rSs, nr oder pr6ü:nremcnr , wel¬
ches so viel ist , als anitto . Es kann zwar solches füglich wegbleiben :
wenn manes aber schreiben will , so muß es nur an Personen gesche¬
hen , die nicht gewöhnlich , sondern nur zu derselben Zeit an dem qe -
sertcn Orr sich aufhalten ; an jemand aber , der an selbigen Ort bestän¬
dig sich befindet oder wohnet , ist das Wort unnothig .

Ferner pflegen einige bisweilen clru oder wohl cinàs , auf den
Brief zu sehen , welches aber auf den mit der Post gehenden nriv - r-
Schreiben vergebens ist , indem die Postbedientei : darauf nicht sehen .

knr conv - rr , das ist , durch Einschluß , wird aus Geldohilheit auf einenBrief geschrieben , den man an jemand anders einschliessct , und damit
kein l^vrco davrn woge gefordert werben .

p ., r nml , das ist durch einen guten Freund , wird aus acmeldter Ur¬
sache bisweilen darauf gesehet , wenn man den Brief einer nach dem¬
selben Ort reisenden Posten mirgiebet .

heißt , daß der Brief an dem Ort bezahlet sey , wo er auf die
Post ,gegeben wird - Bezahlet man den Brief nicht ganz , welches ge¬
meiniglich geschiehet, wann der Brief in anderer Herren Land durch zwey
oder mehrerle » Posten gehet , so sehet man den Orr dahin , bis wohin das
korco bezahlet worden . Will man aber das ganze Norrc> geben , welches
oft geschehen kan , da die Postämter sich darüber mit einander berechnen :
so setzet Ulan wohl brà -o par ronr , wenn man besorget , daß eine UN-»
getreue Hand zu dem blossen Wort ßranco den Ort beyschrciben möch¬
te , bis dahin etwa das porco nur bezahlet wird -

Briefe an Personen , vor welche man träget , pfleget man nicht
also zu legen , daß die Aufschrift auf de » Brief selbst komme , sonder !«
man machet darüber ein Lunverr , und auf dasselbe die Uederschrifl .
Auch siegelt man die Briefe an solche Personen nicht mit Oblaten , son¬
dern mit Siegellack , und zwar mit schwarzen , wen » dieselbe hohe
Srandes - Pcison Trauer hat .

Wenn Höhere Personen an solche aerinaere selbst schreiben , an welche
sie die Aufschrift nicht nach sonst gewöhnlicher Art machen wollen ,
so schreiben sie : pour stoust - ur dt . àc - à „ och geringere aber , bleibet
auch der lviouliem weg .

Da man viele Namen der Oerter vonnöthen hat , um sowohl auswen¬
dig den Ort zu benennen , wohin der Brief gehen soll , als inwendig , wo
man das Datum setzet , theils auch im Briese selbst von mancherley Lan¬
dern und Oertcru oftmals Erwehuung geschiehet : so würde zu aller de¬
rer Benennung wohl ein ganzes Buch erfordert . Es in aber theils un¬
möglich , theils » „ nöthig , alle solche Oerter „ ach Französ. Mund - » iid
Schreibart einzurichten , Massen man sie durch gar zu sehr gezwungene
Verdrehungen leicht unkenntlich machen kau » . Es sind auch darüber
nicht wohl gewisse oder allgemeine Regeln zu geben , sondern man
muß den eingeführten Gebrauch dabey zu Rathe ziehen - Allenfalls
kann man den in der Aufschrift zu beiieimeiiden Ort , wohin der Briet,
gehen soll , also lassen , wie er auf Teutsch geschrieben wird , als am

welche Art , der Ort den Post -Bedienten und Boten in
Lcnrschlarid am besten bekannt ist .
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französische Titulaturen
Hoher Potentaten .

An dm Römischen Kaiser :
à 1rèî - 8eienilkime , rrès -tiaur , très - puillanr Le trè 5 invinoi -

dle prince , p - / , Empereur 6es pomains Lee .
An die Römische Kaiserin :

- V Is Hès ^ erenillirne , très - lrauce Le très - xuiûankeprinceLs ,
ip^ e ^ e / v, Impératrice 6es pornains Lee .

An die Rußische Kaiserin :
-V la 1rè5 - 8ereni6ìms , trcs - Usute Le rrès - puillame krinceüs ,

P 'rr / ' srp -re , Impératrice 6e la 6ran6e -pn1pe Lee .
An den König in Portugal! :

ài très - liaut Le trcs - puiüanrkrince , poi6opor !uZaI
Le 6 ' ^ IZarve Lee .

An den König in Spanien :
^ utrès - Naut Le trèb -puiÛ 'ant prince , P 'c »àa « </ P7 , poi6 ' Llpa -

Zne , à 6ea In6es Lee .An den König ! in Frankreich :
^ u trà - I'. aut Le tràpuillanr prince , poUrèr - Ldrê -

tien 6e b' rance Le 6e Navarre .
Oder kürtzer :

^ 8a IVlajelìe 'près - Ldrêtienne , poi 6e prance
Le 6e Navarre .

An den König von Groß -Britannien :
très - liaut Le très puillanr prince , 6co , ^ e poi 6e

la 6ran6e LretsAns , 6e prance Le 6 ' lrlsn6e , Oelenteur 6s la

poi , Ouc 6e Lrounsuic Le Ounedourg , àclii - DrelorierLeLIeèt .

6u 8ainc Lmpire pomain üec .An den König von Dänemark :
^ Utrès - lianc Le trvs - puiipant prince , poi 6sOane -

inarc Le 6e NorvvsAue , 6es 6orks , Le 6es Vsn6ales , Onc 6e

8Ielvic Oollìein , 8cormarn Le Oitmarlen , Lomce 6 '0I6enbourA
Le OelmenNorll .

An den König in Schweden :
^ n très liant Le très puill 'ant prince , p -Vi/ er / «' , poi 6s

8ue6s , 6ran6 -Ouc 6e Pinlsn6s , Ouc 6s 8Ielvic Oolllein üec . jAn den König in Polen :
très - liaut Le krcs -pnill 'ant prince , poi

6s polozne , 6ran6 Ouc 6e pikliusnie , 6e pullie , 6e prullie , 6s

lriarovie , 6e8amoj >ilie , 6opiiovie , 6e VvUchiis , 6v kväolie , 6s
d - ko6 -
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kodlsclne , deldvonie , de 8molencie , de 8evelie3cdeàernîco -

vie 8cc . Oucde 8sxe , de ^ ulierx , deLIevexütdeller ^ ue .d ' /Vni -rie

8c de Welkpkislie , cVrcbi blsrecbsl du 8sinr Lmpire 8c L leckem -,

p . sndZrsve en IkurinAue , IVlsrM -sve à bkilnie , comme suilì de

Is kksuie 8c LsÜ 'e puksce , kourA ^ rsee de bl -igdebour » , ( iomrs -

krince de kkenneberg , Lomre de Is bksrc , de Ksvenxder ^ , de

Lsrb ^ 8c de plsnsu , beÎAneur de Ksvenkkein 8cc .Oder kürzer :
/ Vu rrcs - IiZut 8c trèà puill 'snt prince , koi

de Pologne 8c LleKeur de 8sxe .
An den König beyder Sicilien .

/ Vu trèx -kiLUtêctlêâ - puiÛLnr prince , L /- .n -/ cr > Koide deux Niel¬
les Lc de jerulslem , Intsnl d ' Lkps ^ ne , Oucde pgrme , klsilsnce
8c Lskìro , 8cc . ( Irsnd prince pleredirsire de "loscsne .

An den König von Preussen .
à krès -bsut §c krèxpuiû 'snr prince / Vcr / r-r / c / / , poi de Pru / Ie ,

IVIsrgArsre de kesudebourA , /Vrcln - llbsmbellsn 8c prince ple -
Lksur du 8sint Lmpire Komsin , Duc 8ouversin de Is 8ilelìe ,

8oucelsin prince d ' Ocsn /re , Neukcbsrel 8c VsIenAin , Duc de

Queldrex , deVIs ^ debouiA , Olever , ^ ulier ! , 8eroue , 8tetrin , po -
mersnie , dex Lslk 'ubes 8c Vsndsles , de ^ leclclebourA , HourMrsve

debluremberA , prince de kdslberlìsdt , de IVIinde , Lsmin . Vsn -

dslie , 8uerin , delkstrebourA , de Is prile orienrsle Lc deìVIeurs ,

Comte de Oolienrollern , deKuppin . de labisrc . deKsvenxberA ,

Idolrenlìein , leclclenbourA , 8uer !n , pinHue , Ilulire Lc peerdsm ,

8eiZneur de Ksvenltein , de lioktoclc , 8isrosrd , UsuebouiA Lu -

tovv , / Vrle ^ 8c Lreds 8cc . Oder kürzer :
/ Vu très bsul 8ctrè5 - pui6 'snr prince ec/ r » / c- 1 / , Koi de kruL 'e ,

8c Lleâeur de Lrsndebourg 8cc .An den König von Sardinien .
/ Vu trèr - kisut 8c rrèx - puiû 'snt prince t .7>c-r / er / / / .

p >c? a »-, lioi de 8srdsi » ns , de jerusslem 8c Lkiiprex , Oucde 8s -

voie , Vlonclerrst , / Volke , Cbsblsix 8c Ceneroix , prince de pie -

mdnt LcOne ^ lie , Vlarguix d ' irslie , 8s !urxe , 8uke , ^ uree , Cere ,
IVIsro , Orilìs >̂o8c8essne , Lomredu iVIsurienne , Oeneve , b ' irre ,

lende , / Vlìi , /Vlexsndrie , Ooccsno , Uomonk , Kvvsre 8c Vorrone ,

Lsron de Vsud8c psu1Iì ^ ni , 8e >Zueurde Vercelli , pi ^ nerol , Vs -

rgnisike , lmmellice , 8c "de IsVsIIee , 8elHs , 8c Vicaire xerperuLl

du 8t . Lmpire en ltslie .An eine Königin :
^ Is 8erenissìme 2c trèx - baute prineeüe lVladame N . Ueme

dett . AN
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An einen Cron -Prinzen :
^ 8on Xlkelis Loiaie , Monseigneur ds . prince l^ oisl Ze X .

An eine Cron -Prinzeßin :
^ 8on älreüe Loisie , iVIsZsme d/ . princesse Loisle cle ds .

An den Pabst zu Rom :
chu très - baut Lr krè » - 8sinr père en Dieu , Le » o »e X / p ^ Lires

cln 8ainr 8iege Ze Lomé Le 6e l ' Lglise Xpolìoligue Komsine -,

Oder :

iv

t '-rràk

^

^ . / 'iàn

; « !» « -' l

8 » 8sinrsrè , dlorre 8eigneur Le » oie X / ^ . 1re » - keu -
reux père Lcc .

An den Churfürsten zu Mainz :
X 8on Xlteü 'e LeverenZiiiime , iVloiissigneur ^ --su p 'r-r ^ r / c-

( ?/>§ , -/ er , LIeLìeur ciu 8sint pmpire Lc Xrclrevêgue Ze lVlsien -

ce , Lvêgue cle Worin ».

An den Churfürsten zu Trier :
8on XlteÜs LeverenZiliime IVlonseigneur ^ e« » p /- r / /p / >e ,

HleÄeur ciu 8sint Lmpire Lc ^ rcirevêczue Ze Xreve ».

An den Churfürsten zu Cöln :
^ 8on Xikelse lîsverenZillime Lc 8erenillime iVlonseigneur

L / emc » r LleÄeur Zu 8sint Lmpire Lc Xrcirevêque Ze

Lviogne , Lvc ^ ue Ze ^ lunlter , ksZerborn , slilclerdeim à

Osnsbrug , vuc cle Laviere Lcc .

An den Erz -Vischof zu Salzburg :
-V8on Xirelle Leceienciiliime Monseigneur ^ /Z-/ rmo « </ L ^ » r -

/ o/ e , prince ciu 8r . Lmxire , Xrcbsvêgue äe 8slrbourg , Legst
ne Zu 8sii >r 8iege Lcc .

!

-»- LK - râ !
An den Bischof zu Bamberg :

^ 8onXIke6eLeverenZilIìme Monseigneur IH -âor ' r <7o» rSl / ,

prince Zu 8sinr Lmxire , Lvcgue Ze Lsmderg , LcOuc Zeprsn -

- ' AL

' ^ l-i ^5>̂ v -F°î

conie Lcc .

An den Bischof zu Würzburg :
/ X 8on ^ Ireüe LeverenZiliime , Xlonseigneur / l -/ ä 7-', e -/ e>/ c

^ s / êp /> àrre , prince Zu 8sinr Lmxire , Lvêgue Ze Wurrbourg
üc Oup Ze prsnconie Lcc .

An den Bischof zu Eichstadt :
^ 8on Altesse LeverenZiliime , Monseigneur ^ es « / l » tor » e

^ sch-p / >, prince Zu 8 <sinr Lmpire Lc Lrêgue Z ' Liclrtìecic Lcc .

An den Bischof z» Spevcr :
-X 8on Altesse peverenZillime Monseigneur s - vr ^ Ls / r L ^ rr -

I

N ,

/ ? / / r , prince Zu 8 . Lmxire , Lvêgue Ze 8j ) ire Lcc .
d Z An
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An den Bischof zu Strasburg :
^ 8on ^ .Ireüs Ueverenäiiüme Lr 8erenilüme , Monseigneur

Qo « /r <7s «^ «r » à , Dvêc ^ue cie 8rra§s >ourg .

An den Bischof zu Augspurq :
^ 5on ^ clkeüe Ueveren6i6ime Lr 8ereni6rms , Monseigneur

prince ciu 8 » im -Dmpire , Dvêque 6 ' /Vugsbourg Lrc .

An den Bischof zu Costnitz :
^ 8on .̂ lkelse DminenriÜime , IVlonseigneur p - -7» corr (âivc -7

( iarüinai «iu sacre ( iollege , prince 6u 8ainr Lm -
xire , Lvêc^ue 6e Lonlìance .

An den Bischof zu Freysingen :
^ 8on älreise Dminsnrittiw . e Lc 8eren ,ssims , Monseigneur

isÄeoc/c-r e , Duc 6s Laviere , Larcüna ! 6u sacré Lvilege , Dvö -
^ ue 6e pre ^ tingue , Larisbonne Lc láege

An den Bischof zu Passau :
8on ^ Iteüe pminenritiime , IVlonseigneur Oo ?» r'» / § » e

I ^rs » ^ o / r / ck7/ e« , ( iar6inaI6u sacre LvIIegs , prince ciu 8sinc Dni -
xirs Ür Lvêgue àe Passau , Lornie cie samberg .

An den Bischof zu Lübeck :
^ 8on -Vlceiie LeverenäiLime â 8ersniLims , Monseigneur

F> eàrc /7 «Ftt /?c , pvöcjue <ie Icakec , Duc6e8iesvic Dloiüein Lcc .
<ibevalier 6e l ' Or6re 6e 8r . /Vn6re .

An den Bischof zu Fulda :
>V 8on -VIteüe Keveren6illime , IV! onseigneur ^ -» cr» c/ , Dvêlzue

cke Poul6e , prince 6n 8aink Dmxire Lc iVrcbi - Lkancelier 6e 8a
Hlsjelìe i' lmxerslrice Lcc .

An den Abt zu Kcmptcn :
8on Kresse Keveren6illirne blonseigneur Lnge /öc^ r , ^ k -

tiê 6e lvempre , prince 6u 8ainr Lmxire Lc TVrclnchlarecbal 6e
8 » IVlsielìê l ' lmperarrice Lcc .

An den IohanniterMeisier zu Heidersheim :
/ V 8on -Vliese Leverenciilürne , IVlonseigneur 6s / ick/?e ,

kremier - IVIaîlre cie l ' Orcire cie 8 . sean en ^Viiemagne , prince
cku 8ainl Dm ^ ire à -

An den Abt zu Corvey :
7V ! 8on TVIreüe pevertzncliliime , iVlonseigneur TVbbe

cke Larves , prince 6u 8sinc Dmpire Lcc .

An die Aebtißin zu Quedlinburg :
8on ^ ikelle Loiaie Iieveren6iliime , iVlaclame

-»/ /> , princesse Luiaie 6s pruüe , ^ bbeÜe 6e (^ ueülinbourg
êî princesse ciu 8ainr Lmznre Lrc .

Att
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An die Aebtißin zu Gandersheim :
> -V8on / t ! r ? ile ksveieliciiilims Lc 8erenillime , lzfsäame
Lvtö / i » / I » rsr> cr / c , vucbost 'eäs 8axs -b1einounAU6 à /Vb -
beiie äe Qanäerslieiiu Lcc .

An die Aebtißin zu Hervorden :
-V 8nn /Vlrests Iteverenäiilime Lc 8erenitlime , lik ?,ä ?.me / 7c /̂-

8o />/- ie Oucbeüs äs 81e5uic - bloiilein , /Vbbeüs
äs blervoräen .

Kot . Bey ungefürstetcn Aebtcn und Aebtißinnen im Reiche
heißt der Titel : eV 8on Excellence lisverenäiüime .

Don den Churfürsten zu Sachsen , Brandenburg und Hanover
siehe oben unter den Königen .

An den Chur . Prinz von Sachsen :
8on /VIkeile koiale , lVlonfeiZneur F , ^ -rrc Leo -
krince Iioi .il äs LoloAne Lc LleLìoral äs 8sxe à .

An den Churfürsten zu Bayern :
8on .glksile LIecìor - Ie , /VIonleiZneur

Ouc äs 1s baute à bails Laviere Lee .
An den Churfürsten von der Pfalz :

-V 8on TVlkests LleLlorale , lVLonieigneur
7/- co -/o » e , tiomre kalsrin äu Kinn Lee .

An den Pfalz -Grafen zu Birkenfeld :
-V8on /Vlrest'e8eren !stims , ànfeiZneur Lomte

kiäarin än Kinn Lr Ouc äs Laviere ücc .
An den Herzog von Sachsen -Weimar :

/V 8on micelle 8ereniistme , I^lonleiAneur ie Lrincs L»-» e/7e
/ t «§ «Fe 6o »F -r » r / » > Ouc äe 8axe , ^ ulierr , Lleves , Bereue , -Vn -
Zrie Lc Weiìpbslie Lrc . Lkevaüer äe » Oräres äe I ' /ViAleblanc
à äs l ' ^ igle rouZe .

An den Herzog zu Sachfen -Gotha :
-V 8or> /Vltest 'e 8ereniülme , blonkeiZneur Ie I' rincs L'- ez/er/c ,

Duc äe 8üxe , ^ uliers , LIeveü , LerZue , -Vngrie Le ^ eiìpbalis
Lec . 8six; neur äe lìaveniìein à 'Lonna à . Lbsvalier äes Or -
äres äe 1' /Vii>Ie blanc Lc äu tloräon bleu .

An den Herzog zu Sachsen -Meinungen :
7V 8on TVlteile LereniLims , IVlouleiAneur Ie Lrince ào /» s

Oucäe 8sxe , suliers , Llsves , Lerßue , /Vnczrie Lc ^ eiìxba -
jie Lee . tibsvalier äe l ' Oräre Lalarnr äe 8r . Liubsrt .

An den Herzog zu Sachsen -Hildbnrghauscn :
/ v 8on / Vlkeü 'e 8erenitlime , iVionleigneur le Lrince

/ / i tlöär /cr , Ouc äe8axe , jul Ei r , ( ilevos , Lertzue , /Vn -
!̂ ris Le VVeiìpbalis Lcc . ( ibevaber clei Oiäres ael ' LIezikant , äe
i ' /Vizle blanc Lr äs 8r . bäuberc .

d 4 An
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An den Herzog von Sachsen -Saalfeld :
^ 3on ^ teüs 8erenillime , lVlonleii - neur Ie Lrince

Luc äe 8axe , ^ ulierr , LIeves , Ler ^ ue , /gn ^ rie Lc "tVelì -

^ >balie Lcc , Lbevalier äe I ' Oräre äe l ' / ^ i ^ ie Liane .
An den Markgraf zu Bayreuth :

^ 8on -glîelle 8erenillime , ^ 1onleÍL .i >eur ie Lrince

l ^ arg ^ rave äe LranäsbourA - Larem , Lieutenanr - Oeneral äs
( Kavallerie äe 8a K1 . Ie Lei äe Lruüe , à Velâ - àrccbsl äu

( Cercle äs Lranconie , Lbevalier äes Oräres äe I ' LIexbanr , äs
1' ^ iAle blanc Lc äe l ' ^ i ^ le noir .An den Markgraf zu Anspach :

^ 8on airelle 8erenilbme , ^ lonleiAneur Ie Lrince L / i-ci / er

6 ,'» ä « v / e L > cc/ r , / c , IVlarMravs äeLranäebourz ^ nlpac , Lbeva -

lier äes Oräres äe I ' / äZIe blanc , äu Loräon bleu , Lc äel ' ^ igls
rouze .

An den Herzog von Vraunschweig -Wolfcnbüttel :
^ 8on airelle 8erenillime , /eionleiAneur Ie Lrince ( 7 -<r / 7cr ,

Luc äe Lrounluic Lc Lunebour !» §cc . Llisvalier äes Oräres äe

I 'Läezrbanr Lc äe I ' ^ igle noir .
An den Herzog von Vraunschwcig -Bcvern :

á 8on cVItelis 8erenillime , dlonleii - neur

Luc äe Lrounluic Lc bunsbour ^ , Lieuienanr Oeneral Lc Gouver¬
neur äe la X^ille Lc Liraäelle äe 8lettin äe 8 . kä . Ie Lei äe Lrull 'e ,

krerot äu Lbapikre äs 8r . LIaife Lc 8r . L ^ ria ^ ue äe Lrounluic .
An den Herzog von Mecklenburg - Schwerin :

^ 8on álrelle 8erenilîìme , ^ lonleiZneur L > cc / e » / c , Luc äs
IckeclcIebourA - 8uerin Lcc .

An den Herzog von Mecklenburg -Strelitz :
^ 8on / VItells8erenillime , b1onleircneur ^ c/ o // >/- cL > cc/ e - rcLL .

Luc äe IVIeclcIebourA - 8rreIir2 , Lbevalier äes Oräres äe 8era -

xkin Lc äe l ' /^ igle blanc .
An den Herzog von Würtemberg -Stutgard :

^ 8on airelle 8erenillìms , blonleÍAneur

Luc äe XVurtemberA - 8' toukAarä , Velä - lVlarecbal äu Lercle
äe 8uabe , Lbevalier äe la IHlon ä ' or .

An dcn lHcrzog von Wurtemberg Ocls :
,g 8on airelle 8ere » illime , lVlonleÍAneur ( 7- ^ r / rr Lil -re / à

Luc äe ^ VurremberA - Oels , Lieurenanr -Leneral äe
8a bl . !e Loiäo Lruile , Lbevalier äes Oräres äe l ' LIepbarN
öc äe 8r . läuberr .

A » den Landgrafen von Hcssen -Casscl :
8on airelle 8erenillìme , b1onle >L- » eur Or -äEr , Lsnä -

rrave äe läelle - Lallel , Lbevalier äe I' Oräre äe 1' ^ i ^ le blanc .
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An den Landgrafen von Hessen -Rheinfels :
A 8on /Alette 8erenistims , lVIonteiZneur Oo «/?a » » v , Oand ^ rr -

ve de Oelte lîbeintels Ac . Öbevalisr de l ' Ordre de 8r . pluberr .
An den Landgrafen von Hcssen -Darmstadt :

8on AlreÜe 8erenilk >me , IVlonteiAneurLo » / r , Oandopave de
Pleite - Oarmlìadl , Veld dlsrêckal de 8 . 1̂ 1 . Imperials , Obevslier
des Ordres de l ' AiZIe blanc , de l ' Olepksnr Ade 8r . kduberl .

An den Landgrafen von Hessen -Homburg :
^ 8 on Alrslts 8ereniilime , lAonteizneur ? > ^ e» r̂ Lo « / r <7M7-

/attmc OaneZrave de PIeÜ 'e - plombourA , Obevslier ds
l ' Ordre de 1' AiZIe blanc .

An den Markgrafen von Baden -Baden :
8on Alkslts 8erenitlime , k-lontsiZneur Is prince

Lo « » IVIarAAravecls bade -Lade , 6rand - .VIailrs
d ' Arlilîerie cie 8 . (>l . Impériale à VeldAVIarerbal duOercle cis
8usbe , Lbevalier cie la leiten d ' or A de l ' Ordre de 8k . Ouberl .

An den Markgrafen von Dadcn -Durlach :
/ l 8on /Alette 8erenlilime , /VlonteiAneur le prince

l , cr/c , ic , dlarMrave de Pads Our !ac Ac .
An den Herzog von Holstein -Augustenburg :

A. 8on Allette 8ereniilime , /VlonteiAneur tArci7c „ ,
Ouc de ploliìein - Au ^niìebourA , dkajor Oenersl AOolcnel d un
lie ^ imenr d ' lntanreris de 8alVl . lelìoideOsnemarc , Obev slier
de l ' Ordre de l ' Llepkank .

An den Herzog von Holstein Beck :
A 8on Allette 8erenitlime , Vlontei ^ nsur / > e ,/cric , Ouc de

Ooltlein Leclc , Oolonel d 'un lleZimenr d 'lntsnrerie de 8 . Al . le
lkkoi de pruite Ac .

An den Herzog von Holstein -Glücksburg :
(V 8on micelle 8ereniilime , iVlonteigneur rc , Ouc de plol -

tlein -OIuclrsbouiH, lAeulenanr Oeneral Lc Lolonel d ' un Ilei - i-
ment d ' lntanlerie de 8a Al . le Ikvi de Osnemarc , Lberalierds
l ' Ordre de l ' Olepbanr .

An den Herzog von Holstein -Plön :
A^ 8on Allette 8erenitlime , iVlontei ^ neur Prc7c , -c <77sr /rr ,

Ouc de blolikein ploen , Obevalier de l ' Ordre de l 'LIepbanr .
An den Herzog von Holstein -Eotlorp :

A 8on Alretl 's Imperials , Alenteil - neur p / crrc ttoi /orow /lr ,
Orand Ouc de lkullie , Ouc de Plollìsin - Oorrorp , (ibevalier de ;
Ordres de l ' Ai ^ le blanc Lc de 8r . Andre .

An den Fürsten zu Anhalt -Dessau :
A. 8on Allette berenilbme , lVlnntei -zneur pe , p 'nca'cr / c

d 5
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prince d ' /5nlla ! r - Dessau Lcc . Oliek d ' un Uegiment d ' lu .
sanrerie de 8s ^ laj . Is ltoi de Prusse .

An den Fürsten von Anhalt -Bernburq :
^ 8on Vllesse 8erenissimeMonseigneur ss/ c? or p> c -/crr' c .prince

d ' ^ ndslr -Lernbourg , Olrevalierds l 'Ordre de l ' ^ iglenoirLcc .
An den Fürsten von Anhalt -Cothcn :

-^ 8on älteste 8sreniss >me , Monseigneur dà / er O'eor ^ c

» prince d ' àllalc - Lwdlen , Lstevalier de pOrdrs de seigle
blanc .

An den Fürsten von Anhalt -Zerbst :
8on älteste 8erenissime , blonseigneur /picric

prince d ' ^ ndclr 2srbtìà . IVlajor - Leneral Lc Lolonel d ' un Ite -
gimenc des Luirailiers Lrc .

An den Herzog von Aremberg :
^ 8on âlcssse 8orsnislime , trlonlieur Lt-sr /cr Duc

d ' ^ rembsrg , ( ionleillsr privé acluel , ( illambellan , Veld - l^lare -
cllal - pieucenanr Lc Oolonsl d un Itegimenr dlnsankerie , de 8s
bp Imperials , Veld /Vlareclral -DisutenAnt du 8ainrDmpire Lcc .

An den Fürsten von Hohenzollcrn -Hechlngen :
^ 8on vitesse 8erenilîims , MonseigneuròHâe à -

ss» ir « po / r , prince de Dolrenrollern -Decllingue , dlajor (Is -
nsral de Ôavallerie de 8 - iVl . Impériale , Llrambrier Ireredilaire
du 8r . Dmpire .

An den Fürsten von HohenzoKern -Sigmaringen :
§on i^ Icesse 8ereniliims , Monseigneur ^ o/ e/>t>p - e -/ ^rrc §r -

« c/?c , prince de Dolienrollern - 8igmaringue , Veld - lVIsreclial -
pieurenanr de Kavallerie du Lercle ds 8uabe , Orsnd - Lomman -
deur de l ' Ordre de 8r . Oeorge en Laviere .

An den Fürsten von Lobkowitz :
-V 8on ^ lcesss 8erenissime , dlonseigneur

? o/ ìpû , Duc de 8agan , Olievalier de I » poison d ' Or .
An den Fürsten von Salm -Salm :

/l. 5on älteste 8erenill !me , Monseigneur tV/ c «/-rr 7,co/ >o/ch
prince de 8s !m -8alm , Duc de Doogltraren , Oonseiller prive
actuel , Veld - lVIarsclral Le Oolonel d 'un liegimenr d ' lnfanreris
de8 . ^ . Impérials , Oouverneur dels Ville LeLiradelle d Anvers »
Olrevalier de la poison d ' Or .

An den Fürsten von Salm -Kyrburg :
>V8on Altesse 8ereni !>!ms , lVlon seigneur Os »«'-

/ t / 7crr , prince de 8 >i !,n Ivvrkourg Lec .
An dessen Herrn Bruder :

/ r 8on airelle Lereiiilîìme , bsonssigneur
prince
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prince 6e 8slrn lü ^ rbourg , Llisrnkellsn sKuel 6e 8 . I^l . lmpe -
risle , Llrevsüer 6s I' 0r6re 6s saisie blsnc .

An den Fürsten von Dietrichstein :
^ 8on ^ Ire6s ÜereniÜi me , IVIonseigneur L^ s »7cr

prince 6s Oietricbckein , Orsn6 - Lcdsnson boreclnsire
en Lsrinrlne Lr6r » n6 - Veneur Kere6irsire en 8ririe , Conseiller
prive sLìuel à Llrsmbellsn 6e 8 . IVl. Imperisle , Lbevslier 6s I »
1 oison 6 ' Or .

An den Fürsten von Nassau -Usingen :
8on / rlreüs 8eieniûims . iVlonseignsur L7- /r , /l-r . prince 6s

bsssssu -Otìngue 6ec . Ldevslier 6s sOr6rs 6s l ' rVoIs blsnc .
An den Fürsten von Nassau -Saarbrücken und Olweiler :

7^ 8on -Ateü 'e 8ereniilime , blonseignsur
prince 6e IVslIsu - bssiInüclc Lc Orvvsilsr <àc . pieurensnk -6ene -
rsl Lc Lolonel 6 ' un pegirnenr 6e Lsvslisrie 6s 8siVl . Islvvi 6s
prsnce , Llievsüer 6es <) r6res 6el ' /Vigie blsnc Lc6e 8r . liuderr .

An den Fürsten von Nassau -Weilburg :
^ 8on ^ Iresss 8ersni6ime , IVIvnseigneur tAsr /cr

prince 6e dlsstsu - VVeildourg Lcc . /Vlsjor OsnersI Lc Lolonel
6e rrois kegimenrs 6 ' Inssnterie 6es provinces Lines 6es kà - Lss
6e t 'LIecì . kslsrin Le 6u Lercle 6u I6sur lilnn .

An den Fürsten von Nassau -Dietz :
/V 8on /VIkeÜ 's 8erenitlirns , Vlonseigneur L « /77â » c , prince

6e btsstàu -Oier -Orsngs , 8rs6rdou6er Kereciirsire , Lspirsineüc
^ mirsI -LenersI 6es provinces Lnies 6ss psis Lss Lcc .

An den Fürsten von Auersperg :
/V 8on álrest 'e 8ereni6ime , Monseigneur / àrr Fcs »,

prince 6 ' àersperg , O u c 6e lAuntìerberg Le prsnclcenllein en
iiilêlìs , L!rsn6 - ÏV'IsrecdsI d6rc6irsirs àOrsij >6 -LtîsmbeIIsn kere -
6iisire 6uvucde 6eLrsin à 6e Is IVlsrcke 6es Vin6es , Lbevs -
lier 6s Is "poison 6 ' or .

An den Fürsten von Fürstenberg in Stülingen :
/V 8on älteste §erenillirne , iVIonseigneur Ls /Lräe

L"-v: e/7e , prince 6e pürüenberg , LbevsIiSr 6e Is "poison 6 'or.
An den Fürsten von Schwarzenberg :

7V 8on TVIreÜs 8ereni6ime > blonssigneur
?sc/ -sà -ctî , prince 6e 8clnvarrenberg Lee . Lonssiüer prive
sâuel LLOlsnü -iVlsrcclrsI 6e Is Lour 6e 8 . tvl . Imperisle , Óire -
äeur dcreäirsirs 6e Is Lour 6s ^ utìice6slîoàvei !, Llievslier
6e Is ^ oison 6 ' or .

An den Fürsten von Lichtcnsiein :
/V 8on / Ate6e 8erenitstme , Monseigneur ILcuccr /cvr
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Zâ --c' » r , prince äs Hbrenstein , LvnseillerprivLaLtuel , (ch » m -
beilan Lr Velä IVIarecdal äs 8 . KI . Imperials , Ldevalier äe !g
Voistin ä ' or .

An den Fürsten von Thurn und Taßis :
/V 8on älteste 8erenistime , Vlonleignenr e

prince äe I» st' our Lr Valsts , Lsneral Itcreäiraire äes Portes äu
8aink -pmpire , ksis Las , Ilourgogim üc Lorraine Lcc , Conseiller
prive äe 8 . bl . Imperials , Principal Lommistaire à la viele äs
ìchmpirs à listichonns , Lkevalior äe ! » Voilon ä ' or .

An den Fürsten zu SchwarzburcpSoiidershausen :
?c 8on /Vlkeste 8eren !stime , lVlonseignsur / / e« rr , prince äs

8c1nvarrdouru - 8onäersliouse , Lomre c!e Höllenstein Lrc . LIis -
vslier äes Oräres äs l ' /Vgle lstanc Lr äe 8r . säubert .

An den Fürsten zu Schwarzburg Rudolstadt :
-z. 8on älteste 8erenistims , blonleigneur A <r» Hcr /er-rc ,

prince äe 8clnvar "/ l >ourg läouäelstaät Lrc .
An den Fürsten von Waldcck :

8on älteste 8erenistime , Klonseigneur
p > e «/ cr ' / c , prince äs V/ aläeclc , Velä - tvlsreclral äs 8 , bä . Im¬
perials , (chevalier äs l ' Orärs Palatin äs 8r . säubert .

An den Fürsten von Oettingen in Spielberg :
X 8on älteste 8erenistims , Monseigneur Aa » Zl / r̂ / è

Fà ? /.>: ///>/-c , prince ä ' Oeiringus Lrc .
An den Fürsten von Traukson :

/V 8on ?rl relis 8erenistime , kclonseigneur An «
prince äs ä ' raurson , Lranä - bäsicre Iiereäiiaire äs l ' àrricbe
intérieurs Lr Lranä - lAsrecbal bereäitaire en 1 )' rvl , Conseil¬
ler prive akìuel Lr Lbambellan äe 8 . bä . Impériale , Lrsnä -
Irlsître äe 8 . !cä . i' lmperarrice .

An die Republic Venedig :
^ la 8ersnistlme läepublique Lc 8eigneurie äe Venise .

An den Doge zu Venedig :
^ 8a 8eren !tö Monseigneur ls Doge äe Venise .

An die General -Staaten von Holland :
V veurs läautes -prnstances , lVlesteigneurs les Ltats Lenr -

raux äes provinces voies äes pais Las .
An die Schweizerischen Cantons :

igux lzia » nistgues 8eigneurs , > lestisurs les llourguemsitres ,
^ vviers , stanä / . marrs Lr Lonseils äes kreire Lantons L:
Lualluis äe ! » 8uist 'e .
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// « » cr« , 8signeur 6s bollá ,
Lbarnbellan 6e 8 . XI . 1elioi6s
kol . Lc LI . 6e 8axe , Incen6anl
6u (chapitre 6e Wourren .

Buresch ,
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Dures6) , geh . Cainmerier .
/V Kir . iVionlieur F -vr ^ o / s

^ « re/ e /? c/e 6 » e / / ê» Lse ^ , (lsme -
rier prive tie 8s bl . le Koi 6e
kol . LcLI . 6e8axs .
Graf von Callenberg , Dom -

Probst des LtiftsMeissen .
^ 8on Excellence , iV. onsei -

Aneur /àr / c/e (lê » ^ ttZ ,( lom -
le 6u 8t . Lmvire , 8eÍANsur be -
re6itaire cle la 8ei§nenrie cle
lVloustca , 6e Weiin ^ en , Welì -
beim Er r^ Iclubel , (lbambellan
cle 8s ki . . le Koi 6s ? vl .Lc LleK .
6e 8axe , ( ìrancl - lVIsitre 6 ' /kr -
tillerie 6e8a kial - Impériale Lc
krevêr cle I 'LZllls (larbecirals à
blsisleii Lee .

Callenberg ,Gencral -Post -
meister .

â klr . iVIonlieur le (lernte
//c» r / 6orr /o^ c/c (l,?/-

/c » sr »F , 8sitzneur 6e ^ anisbau -
len , blsikrs ( ìenersl 6ss pollen
cle 8a klaj . le îìol 6e ? ol . LcLl .
6e 8 :<xe .

Callenberg , geh . Rath .
^ Kir Mvnbeur ^ c-â rl /c -

tlar// re c/c (.V/Fc -rècr̂ss,
8ei ^ neur 6s Klouslca , (lonlsil -
ler pri >s 6e 8a KI . Is ko ! 6s kol .
Lt IllsÄ . 6e8axe .

Carlowitz , Cammerherr .
â Kir . kivnbeur CàVr / ri -

<Io /p /- e c/r ( .sr /orp / rr , (lbambel -
lan Lc lnrenclanr 6es !-la6eanx ,
6s 8aK1aj , lskoi 6ekol . Lc lll .
6s 8axs .

Ccrrini , Cammerdicner .
/V iV! r . klonlisur

c/r O ^ rclerobbisr Lc Ot -
ticier 6e 1» (lbsmbre 6e 8 . kisj .

la keine 6e ? ol . §c LleK . 6s
8axe .

Chevalier de Saxe .
rk 8en / tlkells , kivnlei ^ neur

lel ' rince ^ c « « (lrnr ^ e L^ rs -r /rs »'
cle Qrace , (lbevalier 6e I' Orclre
6e kislce , à 6e l '^ i » le blanc ,
Leneral 6s tlavallerie L- Gene¬
ral ( .' ommanäsur 6es Osr6es 6u
( lorps6e 8skisj . lekoi 6ekol .
LcllleA . 6e8axe .

Graf Cosel .
ck8on blxcell . kionleigneur

le (lernte / H-cr/errc c/e
tllc,/ e/> Leneral 6 ' infanterie 6e
8 . ki . Ielioi6ekoI . LcLI . 6e8a -
xs , Lbevalier 6s l ' Or6re 6s
l ' -Vigle blanc .
Dallwitz , Landes -Hauptmann .

â Kir . Kionlikur Al-M/ La//-
r/e Dsâv / rs , Lomre 6n 8r.

lilmpire , 8ei ^ neur 6e l . obfa ,
(laü 'elau àc (lonfeiller prive Lr
8eneel >al 6e la I6aure buface
6e 8a blaf . lekoi 6ekol . Lcbll .
6e8axe .

Dieskau , Directeur des
Plaisirs .

(ì kir . klonlìeur (l^ M /er
/ /e» - i c/e Orerà » , §eÌAneur 6s
Knautba ^ n , (lbambellan , vr -
reeìeur 6es Klailìrs , Lc (îran6 -
keceveur 6es failles su (ler -
cls 6s I. eipiiA6s8aKIa ^ . IeI<or
6e kol . Lc LI . 6e 8sxe .

Duckewitz , Berg -Rath .
^ klr . iV, enlise r Loc/e / ror

/ lerrrr / Z» ĉ err>à , Oocìeur en
lVîe6ecine , InfpeÂeur 6u ( labi -
usr 6es Karstes , 6ss Inllrnmenr
matlieniari ^ ues Lc 6e la l ' li ^ li -
<̂ ue , ( lvnfsillsr 6e la (leur Lc

6er
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6e§ VIiniere5 6e 8s /Vis ) . ielîoi
6e ? ol . à Ll . 6e 8sxe .

Einsiede !, Hofmarschall .
-V 8 » n Excellence , VIonIieur

^ ca -- L' cc »§c L ---/-rc c/ ' / ir -r/rcc/c / ,
kremier tVlsrccdsI 6e Is Lour
6e 8sVI . le koi cie koì . Le kileâ .
clé 8sxs .

Ende , Land -Jägermeister .
/V V1 >. VIoniisur ^ cs » 8 /F -r -

---o -rc/ </ ' / i -rc/c , Ldsmkellsn ,
Lrsnci - Vl - itre 6s Ldslì 'e clu
Lerels <le Is Vlilnie 8c 6e
LeipliZ , 6rsn6 Vlsikre 6es fo -
rà 6 ' VnnsbsurA 6e8s VIsj . le
Ho ! 6ekol . Lc LI . 6e8sxe .

Ende , Appellat . Präsident -
/V VIr . VIonIieur Is Lsron

Lcspo /-/ iVrco /crr c/ ' L » c/c , 8ei -
Zneur cl ' /VIr - ^ elnitr , kreli6enr
su Lo / .feil clés Appels 6e 8sVI .
1ekoi6skol . LeHI . 6e8sxe .

Essenius , Hof-Rath .
^ VIr . VIonIieur /4tt§ »/ ?c

L - c/ -- sorr / i^ c -- -« r , Lonfeiller
cie Is Lour -le sullies 6e 8s
VIsj . leitoi 6e kol . 8c Lieft . 6e
8sxe 3cc . 8c 6rsn6 - LaiIIi ^ 6u
Lrsn6 -LsiIIs !; e à Ore56e .

Fenlncr , Cammerherr .
^ Vlr . VIonIieur le Lsron

/ - s »Lc--'r .̂ o / c/ >/- c/ c I ĉ « / « c >' ,
L' dsmkellsn á Lommsn6snl
6e >sL !islI 'spsr force 6e 8 . VI .
le lioi 6ekc , I . LcLileLt . c! e .8sxe ,
Llrevslier cie I' Or6recie 8r . klu -
berk .

Ferber , Hof-Rath .
/V /VIr . VIonlieur ! / Hcc/,'» / c

7 ? cr»^ stt / H - />ci' , Lonfeiller
6à Is Lour cie jullice 8c 8e -
crerslre prive su Lslrinet tie

8s VIsj . lelio ! 6e ? ol . Le Lieft ,
cie 8sxe , Lksnoine clu Lkspirrs
cie 2ei ' ^ .
Fleischmann , Dall -Jnspcctor .

cV Vlr . VIonIieur / 1--rs -» e
L?cr / c />M « « -r , Inspecteur clu
àseu 6e ? snme 6e 8s VIsj . Is
L.oi6ekol . LcLIeÄ . 6e8sxe .

Flemming , General -
Lieutenant .

/V VIr . VIonIieur L /- ^ - /cr
Lcsr ^ c F > cc/ c >- c Lo -» re </ c L /c -u -

Lieurensnr - LenersI cl'
Infsnrerie , Lonfeiller prive
sftuel Le cVmbsll 'scleur à Ise>our
cie Vienne , cie 8s VIsj . le Hoi
cie kol . Le LI . 6e8sxe .

Geissau , Cammer -und Jagd -
Junker .

/ c VIr . VIonIieur / 4<r» rm /r» «
c/c Lcr ^ cr« , Lenrillivmme cie
Is Lksmbrs Le cie Is Llrsile Lc
6rsn6 Vlsikre cies Lovers 6sns
lesLsilisZes 6e dloll 'en Le 6s
Lreiberr ; cie 8s VIsj . leLoi 6e
kol . Le Llect . 6e 8sxe .

Gcrsdorf , General -Major .
/V dir . VIonIieur jj ĉa « / !«§ « -

/ ?c c/c L 'c »-r -/ o-/ , Vlsjor -Lene -
rsl 6e I ' lnlsmer e 6e 8 . VI . Is
Hoi 6ekol . Lc LUeLt . 6e8sxe .

Gcrsdorf , Ober - Amts -
Hauptmann .

-V VIr . VIonlieur L'êFc / i>-
« c/?e </ c Lc - rc/or / i kremier In -
ken6snr cie Is Iisute Lufsce Le
Lonfeiller prive 6s 8s Vlsj . Is
lîoi 6e kol Le lilect . 6s 8sxe ,
LIrsnoine 6n Ldspirre 6s Vler -
fedourA , Ldsmbellsn 6e 8on
V̂lreü 'e 8ereni6îme Le keve -
ren6illinie 6e Lologne , Ll >e -

vslier
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Gleichmann , Accis -Rath .
/V vlr . «Vlonlisur LÄrcr / e »

k -vr/cric t .onsoil -
ler Us l -Accise äs 8 » blsj . le
îìoi äs kol . à LIeck . äe 8sxe .

Giobtg , Ober - Consistorial -
Prastbcnt .

-^ 81 r . 8 îonlieurâ ?r » r 6 ,/rr -
î /,<-// ' //c krêliâeut » u

6r âi LonliíìoireâêLslVls ^. Is
lìor c!e ? ol . à kl . äe 8sxe .

Graffeu , Kriegs -Rath .
^ Vlr Vlo !rlieurL7r /?, 7cr / Vc -

r/c>ic r/e 6 ? ^ 'vr , Loolèil -er
^ sckuel äs Luerrs , 8c kremier
! 8ecrersire äu Le >ierslst äe 8a

lVîsj . Islìoi äekol . Leklecì . äe
> 8sxs .
I Grobe , Commißions -Rath .

á 8lr . käonlieurLorr /liökic -
r/crrc Lonlsiller äe «
Lommiilion « äs 8 . Vlsj . le kor
äekol LeLI . âe8sxe .

Gude geh . Kriegs -Rath .
7^ Vlr vloniieur k / e- -

7e «/e 6 « c/e, i .onleiller prive äe
6uerrs äe 8s >1 . lekoi äekol .
8ckleâ . äs 8sxs

Gurowski , Cammerherr .
î V Vlr . /Vloirlieur à /cl>ro7
! 6 « 7orr>r ^ r , Llismbellsir äs 8s

lVlsp le lîoi äs kvl . Le Llecì . äe
! 8sxe .
! Harras , Ober -Falkenmeister .
! 7^ 8nn Excellence , ìVlon -

lìsur le Lomte Mrs ?r'mr //e»
</ e à77ar , 6rsnâ

! ksuconier Le Lonleiller prive
scìusl âe8slVlsp lekoi äekol .
Lc kleÄ . äedsxe .

Hausius , Commißions -
Rach .

^ IVkr. blonlieur krvc/c-
7 / c / 7r/ »/ r» r , ( ionleiller prive
äe Is l . Iismkre äe « kii .snce « 8c
äe « Vlinieres äe 8s VI . le lior
äekol . LekieÄ . äs8 '<xe .

Haxtbausen , General .
^ 8v ' Excellence , /Vlonlieur

ksron c/c 77c/ .vr -
üenersl ä ' lnfsnreris

Le Oouvernsur äs Is Ville äs
keiplii ; , su service äe 8s Vlsj »
lekoi äekol . Lekl . äe8sxe .

Heerdegcn , Cammer - und
Jagd -Junker .

7V Vlr . Vlonlieur Aesttkr « //-
alc s7cc »v7^ e » , Leiilil -

bomme äs Is lrsmbre Le äe I»
Llisüe , Lrsnä - Vlsltre äe « kö¬
ret « äsn « les Ilsillsge « äe Oip -
poläiwsläe Le äe Lrullem -
bouiA , äe8sV1sj . le kor äekol .
LeLIeÄ . äs8sxe .

Heringen , geh . Rath .
^ 81 r . lVlonlienr ^ css

8eiAueur ä ' Or -
lenlrsusen , Lonseiller piive ,
Lon5e ^Iler äs « Xcciles llene -
rsle «, Le Lrsnä kecevsur äe «
8teure « äe 8 . VI . le koi äe kol .
Le klscì . äe 8sxe .
ŝ ermann , Ober - dof-Prediger

und Ober » Consisiorial -
Rath .

Vlr . Vlonlieur A -r -r 6salc-
^ ior Ooàìsrir en
Hieo oî; ie . kremier kreäics -
reur äe ls Lour , comme sullì
/86elleur äu Lrsnä ^ onlilloirs
äe 8 . blsj . lelior äe kol . Le kl .
äe 8sxe .

e Hofmann̂
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Hofmann , Accis -Rath .
-V iVlr . /Vlvnlieur 1 "ra » cav ^ s .

^ è/,6 t/c / / n/ Ett » , Conseiller
6sx Accises Lc Lbsmbrier pri¬
ve , 6e 8 . IVl . is lîoi cie kol . A
kil . äs 8sxe .
Hohcnthal . geh . Kriegs -Rath .

X iVlr . iVIonlisur le Lsrnn
ipr> » r/r / / oöi-z/ e/- <»/ , Lonteiller
prive ries Ouerres Lc lnrencisnc
6uLsrcle 6e 8acV1si . le lîoi äs
pol . Lc LIecì . 6e 8sxe .

Hohberq , Cammerherr .
!Vlr . ^ lonlieur le lìsroii

^tr -r /r Lror ^ r r/r Lbsm -
bellsn 6e8s Vlsp le lîoi 6e pol .
LeLlscì . 6s 8sxe .

Holsten , Cammcr -Junkcr .
/X /VIr . -Vsoiilieur -It/sr-t Lörr -

^?o/?r t/r / / » /// r » , Oenrilbomme
6e IsLksrnbre 6e8s /Vl . le lîoi
6epol Lc Liest . 6e 8sxe .

Klinkicht , Accis - Rath .
^ !Vlr . IVlonlisur L />, rtrr -r

6ott / ieö /VV/ttà ^ r , 6e Llin -
k; ensu . Lonseilier Oenersi 6ss
IVcc '' ' s 6e 8s iVlsp le lîoi 6s
kol ^ lsst . 6e8sxe .

K . uth , Ober -Bercuter .
ÌVIr . lVIonlieu , / rrr » /pf-ro -

rrrrpremier - .Vlsnre
6e iVlsneLie , 6e 8s /Vlss . le lîoi
6e ? <>l . Le LI . 6e 8sxe .

Körbitz , Land - Jäger¬
meister .

-V !VIr . /Vlo n iie o r ^ rs » Latt -
/>o /r/ r/r / ( «> /- // r , Lbsmbellsn ,
6rsn6 - /Vls! rre 6s Lbsste 6u
Lercie 6es iVIonrs ^ nes Le
Orsncl - klsîkre 6es porêts 6s
2lcbopsu 6e 8s iVIsj . le lîoj 6e
pot . Lr Liest . 6e8sxe .

Kupfer , Perruquier .
^ /Vlr . IVIonlieur t7ott -

/ / rö perruquier à Offi¬
cier 6e Is Lbsmbre 6s 8 . ^1. le
lîoi 6e pol . à LI . 6e 8sxe .

Leger , geh . Cämmerircr .
/V /Vlr . ^loliffeur ^ rû » sts/irr -

^/ r r/r Lr^ rr , Lsmerier privé 6e
8 . ,VI . IeIîoi66poi LcLl . 6e8sxe .

Looß , geh . Rath .
/V 8on Lxcell , /Vlonsei ^ neur

^ vt -t / lt/o /̂ /- rLn -/t5r r/e I -oor , Mi¬
nistre 6u Lsbiner , à Conseil¬
ler prive sstuel 6e 8 . VI . lelîoi
6e pal . Lc Li . 6e 8sxe , Lbevslier
6e l 'Orffre 6e I ' rViKle blanc .

Loost , geh . Rath .
^ 8on Lxcsll . iVîo seigneur

L^ rrrrr » Li,mrr -/s / .« « ' , /Vlini -
lìre 6es Lonferences , Le Lvn -
seiller prive sstuei 6e 8s iVIsj .
le lîoi 6e pol . Lc Liest . 6s 8sxe ,
Lbevslier 6s I ' 0r6re lîustien
6e dr . àn6rc -.

Lofer , Erb -Marschall .
/V 8on Lxceli . /VlonseiZneur

/ / --» r Lô / rr , 8'eispieur 6s 01 ce¬
ci en Lc iîeinbsrr , Lomre 6u
8sinr Lmpire , Iclsrêcbsl bêre -
6irsire 6e I Llestorsr 6e 8sxe ,
Lonseilier privé sstuei Lc
Orsn6 - lîeceveur 6en 8teures
6e 8s lvlsj . le lîoi 6e kol . Lt Ll .
6e 8sxe .

Lüttichau , Hof-Rath .
^ iVIr . /Vloniieur / / r » rr </r

Lonseilier s Is Lour

6e 8s iVIsj . le lîoi 6ekol . §c Ll .
6e 8sxe , Oiresteur 6e Is Lour

6e justice à Leipstg -

Lüttichau , Cammer -Junker .
/ ì IVlr . iVIonlieur OcorFe t/ r
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8ei ^ neur 6s psl -
cleendsin , Lenriltiomme 6e I»
Llismdre 6e 8s dlsj le lìoi6e
kol . Le LIe-A . 6e 8 » xe .

Graf Lynar , geh . Rath .
ed 8on Lxcell . iVloiiseiAneur

le Lomre ipis » »-rcs </e
8eigneur 6e Juliens » ,

Lonleiller prive sLìuel , preti -
6enc 6u Orsn6 - Ls !IIsAe 6u
disrAAr » risr6e Isitstle - Lutsce
6e8sdisj . lelioi 6ekol . Le Ll .
6e 8sxe , Ldevslier 6el ' Or6re
kiuttien 6e 8r . -Vn6r6 .

Marschall , Cammerherr .
-V /VIr . dtoiiiisur

I ,sa » -« e/ -/e ü /e ^ ev -
/ / « » , disître Oenersl 6ez koües
cn koloZne Le Litdusnie ,
Llismdellsn 6e 8 . di . le tioi 6e
pol . LeLIeÄ . 6s 8sxe .

Maxen , Landes - Haupt¬
mann .

-d dir . diontieur ^ <r » /V/co -
/sr </e Lonieiller prive
êe8enecdsl 6e Is Lsüe - I. ussce
6e 8s dl . le lior 6ekol . Le LIeä .
6e 8sxe .

Meagher, General - Lieu¬
tenant .

^ dir . diontieur
/liesse -»- , Lieutensiil Lenersl
Le Lspiksine 6e8 6sr6er 8uif-
fes 6e 8s dlsj . telloi6ekol . Le
LleÄ . 6e 8sxe .

Metsch , Cammerherr und
Land - Cammer - Rath .

/V dir . IVlontieur (,/isr /er
8eiAneur 6e lleicden -

bscli , Llismbellsn Le Lonteiller
6e » pinsncex 6u Psi8 6e 8s di .Ie
Ikoi 6e kol . Le LI . 6e Lsxs.

Mieczinski , Cammerherr .
-V dir . !Vio >itieur Lo « rs

e/r O « » i » diree-àF ^ r , Llism -
dellsn 6e 8s disj . le llo > 6s
pol . Le LIeÄ . 6e > sxe , Lcu ) -er
6e 8 . lì . dionseiAn . Is prince
lìoisl Le kilecìorsl .

Miltih , Appellat . Rath .
/V .dir . diontieur 6 »rr -

/oö </edi / /ä , 8ei ^ neur 6 ^ 5clr -
6ork , Lonteiller 6ee Appels
6e 8s di . le koi 6e kol . Le LleÄ.
6e 8sxe .

Mnldener , Hof-Secretar .
-V dir . /Vlonlieur Lt-rv -

rre » di » /e/e» e»-, Lonkeiller 6e Is
( lour 6e ^ utkics Le 8ecrersirs
6e Is Lour 6e 8 . di . le Itoi 6e
kol . Le kllett . 6e 8sxe .

Naumann , Secrctarius .
dir . diontieur L /t>̂ -

àr 8ecrelsirs Le
Lsitlier 6u 6rsn6 Lontîtìoire
6e 8s dlsj . le lloi 6e kol . Le
klsÄ . 6e 8sxe .

Neizftl) ütz , Cammer - und
Jagd -Junker .

^ dir . diontieur
6stt /oö e/c eVers/ cö » / « , Oenrit -
livmme 6e Is Llismdre 6e !s
Ldsll 'e , L: 6rsn6 - disîrre 6er
korcrz 6 ' klbensu 6e 8s disj . le
k .oi 6e pol . Le kl . 6e8sxe .

Nimpkscd , Cammerherr .
,d dir . diontieur e/s

Llismbellsn ür Lon -
teillerprivecle IsLbsmbre 6er
pinsnces üc 6er diinieies , 6e
8s dlsj . !e lioi6ekol . Le LleÄ .
6e 8sxe .

Oberland , Cammerherr .
^ dir . diontieur iie » - r ^ e/ o / -

k 2
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/ 6rs 6 ' 0Lcr //r » 6 ,
( .' bambellan 6e8 . H1 . leRo . 6e
kol . Lr LI . 6e8axe .

Plotz , General -Lieutenant .
/ ( vtr . Idoiilieur <6s , srrs « 6s

Rieurenanl - Oeneral 6e
Oavallerie 6e 8 . k l̂ . le Roi 6e
kol à RI . 6e 8axe .

Poigk , geh . Cammer -Nath .
^ lVlr . kclonlleur ^ ss » ( .^ rr -

6s ( lonseiller privö
6e laLbambre 6eslinances Lc

6es -Vlinieres 6e 8a ^ 1. le Roi

«lepol . LcLleêì . 6e8axe .

Ponigkau , Appellat . Rath .
â > lr . Vîonlieur ^ sa ?r (Hör -.

§s 6s ( .bsmbellan à
<üonte .lier 6es Appels 6e8 . lVl .
le Roi 6e pol . à Rl . 6e 8sxe

Prinz Cammer Procurator .
á !VIr . Vlonlieur / l «^ r</?s âa -

F » » r / >» /» s , 8ei§neur cle blaini -
« ben Lc ,Xera6 >l2 . procureur
«Ze la Chambre 6u IVlarZgraviak
«Ze la blaure - busace 6e 8a lVIaj .
Ze Roi 6e pol . A Ll . 6e 8sxe .

Raàitz , Cammerhcrr .Vlr . gíonlleur le Karon
6 -ràr 6s
Seigneur 6e ( .ocbvikr , ( lbsm -
bellan Lc ( lonseiller 6e la (ivur
6e sullice 6e 8 . HZ . le Roi 6e
îpol . Le R >eLl . 6e 8axe , Klare -
« haï 6e la ( iour 6e 8 . (V R Klon -
leigneur le prince Roial à R !e -
Äoral , Lbevalier 6el 'Or6re6e
8t . sean 6s Jerusalem .

Rechcnbcrg , geheimer Cam «

mcr - Rath .
^ Vlr . Vlonlieur

«46 « // >̂ s 6s Rss ^ s -r - srA , ( lon -

lelller prive 6e laLbambre 6er

Rinances §c 6es Vl !nieres6e8 .
Vlaj . le Roi 6e pol . Lr RIeâ . 6s
8sxe .

Rex , geh . Rath .
/V 8on Rxcell . Vlonseigneur

le t .' omre <. />/rr /sr 6 «F «/ / s 6e
Rs ^s , Vlinillre 6es konteren -,
ces Lc (Conseiller privé actuel
6e8 . Vl - leRvrclepol . LcRIeLt .
6e 8axe .

Rcx General Lieutenant .Vlr . Klonlierir / , s6sr /c
t? » à « ms 6e /esa , l . ieurenanr -
(ienersl 6e ( lsvallerie 6e 8a
Klaj . le Roi 6e pol . öcLIecl . 6s
8axe .

Rooß , Kellermeister .^ Klr . VlonLkur / / sv - r
Roor , Vlairre 6e ia ( lave 6e 8a
lVìaj . IeRoi6ekol . Lc Lleâì . 6s
8sxe .

Rutowski , General .
8on b.xcell . Vlouseigneur

le Lomre / r̂s6sr / s ^l «gr // is 6s
/ t » eorr>r ^ r , Vel6 - lVlarecbai ,
( ìouverneur 6e loures les Vil¬
les Lc torrereû 'es 6e 8aVlap le
Roi 6s pol . à RIeLl . 6e 8axe ,
( ibevalier 6e l ' Or6re 6e l 'Vigls
blanc Lc 6e 8r . llenri .

Salmonr , Cammerherr .
lVIr . IVloniienr /̂ o / è/ >/ ' 6s -

èa /eor- t ?o ?« ee6s ( cham¬
bellan 6e 8 . IVl . le Roi 6e pol .
Lc RI . 6e 8axe .

Eaul , geheimer Legations -
Rath .^ lVlr . ^ lvniìeur I ^ ? 6 / « â6

I .ok</r 6s 5â / , (Conseiller p rue
6ss Régalions Lc 8ecrel » ire pri¬
ve su Labinel 6e 8 . lVI . le Roi
6e kol . Lc LI . àe Lsxe .

Schmio -
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Schmieder , Ober - Kriegs -
Commissaiius .klonlieur Lrr -r-

arc/ Lc /' m / cà , kremier Lom -
miüHre 6 es Luerrespoucl ' à -
mce 6e 8 . k-l . le kol 6skol . Lc
kleèì . 6e8 » xe .
Echönbcrg , Ober - Kuchen ,

meisicr -
/e ?clr . ltlunlisur / / r /rr / ?!-/ « -

cr / wr // e» 6c Orirnci -
lVIalrre 6e Is Luiime , klare -
cbsl Lc OlreÄeur c!e I ' Oecono -
rnie 6e la Lour 6e 8a l^îsj . le
koi 6ekol . LcklsLI . 6e8 ->xe .

Echönberg , Hof - Marseball .
IVIr . lVIonlieurLöcrr / cF krc-

à /c , ^ nreclial
6e la Lour 6s 8s lVi ^j . le kol
6ekol . Lckl . 6e8 » xe .

Sckönberg , geh . Rath .
/ c 8on Oxcellence ^IvnlelA -

rieur k .- cc/ cr / c Lc ?-/ kc 6c
Lcl-cc-rLer ^ , 8eigi ' «?ur 6e ker -
rliel86orl , ^ linikrs 6es Lon -
lerences §c Lonlelller prive
riÄuer cle 8a ^ laj . le kol 6e
kol . Lc lil . 6e 8sxs .

Schönberq , Ober - Berg -
Hauptmann .

IVIr . dloniieur Lnr/rr 6 /c -
6e L'c /- « « örr^ , Lbsm -

dellan , 6r -m6 - InrenLanr 6es
^-ünisre8 6e 8 . IVlsj . le kol cle
kol . Lc LIeÄ : 6e8sxe , Lc Lbe -
vsller 6 s l ' Oräre kuilien cl'äle -
xsnclre dlecvilci .

Schüßler , Zkriegs -Rath .
i>'ir . ivionlieur

Lonleiiler cls - 6 ser¬
res 6e 8 ,v ,V! -y , le kol cle kol .
Lc LleLì . che Laxe .

Sybilski , General .
^ 8vlr kxcellsnce bon¬

heur Z' cr« / ä^ /» /r ^ rVL« ro »
6c lki6sl /, r »Z , Osneral cls Ls -
vsllerie 6e 8a lVIsj / Ie kol 6s
kol . Lc kleck cle 8 :>xs .

Grat von Solms -Pouch .
?, Vlr . dlonlieur le Lomts

^ 6a //>/?c kc-« /r 6c Lv / mr , 8eig -
neur cle koucb , Llramkellan
6e dllsj . le kol 6s kol . Lc
kbeÄ . 60 8axe , Lbevaker 6s
l ' Orclre 6e 8r jean .

Stammer Canzler .
/ c lVlr dkonlieur Arömc k> c -

6er / c 6r Lk -mceller
6e 8 -r klaj . le kol 6e kol . Lc
LleLl . 6e 8sxe .
Starke , 2 >ccis -Rath und geh .

Cammerircr .
^ dlr . klooiieur krr6cr /c?

Ll-rer / r » 6c Ä ./ r >kc, Lonieiller
cls l ' ^ ccile Lc tiamerler prive
6e8 . .N . Iekol6ekol . LckIeLk .
6e 8gxe .
Steinhäuser , geheimer Cäm -

menrcr
^ > Ir . ltlonlieur

§rel » ihso/ rr , Lsmerier prive
6e 8a Is kol 6e kol . Lc
kleÜ 6e 8axe .

Stoiberg , General -Major .
/V 'Vlr . ivlsnlieur Lrr ^rr / o

Lä , Lomke cls 8ro /^>rr » - tLr -
/s , Hajor - Qensrsl 6 ' lnksnre -
rie 6s 8 . dl . is kol 6e kol . Lc
klsÄ 6e 8 -«xs .

Stubenberg , Conftrenz .
Minister .

^ 8on Excellence , àn -
leigneur le Lomte 6 « /à -ES

c/e Lr « Se -e5rr§ , elon -
0 2 seli >.L.r
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seiller prive scìuel Le Kiinilìro
6 es (lonserences 6 e 8 . Ki . Is
lioi 6 e ? o >. Le lïl . 6 e 8 sxe .
Suhm , General -Lieutenant .

ck kir . kionlieur C / c >, 'c c/r
§« !>»/ , Cieur - ngnr - Lenersl
6 ' lntsnrerie rie 8 » Kisj . le livl
6el ' ol . LeHIecl . 6e8sxe .

Ewizinski , Cammerherr .
/V kir . Kionlieur /Vcrv /cir

§n>/2 ?» à ' , Cksmdellsn 6e8 . ki .
le ltoi cle ? o >. Le ki -eLì . 6s 5sxe .

Tanner , Cammer -Junker .
ck kir . k'îonlìeuv le Lslnn

zi / ^ rrt îvc/ , c c/ r Oen -
rildomms de I» Cdsmlire cle
8s Vlsj . Islloi 6v ? ol . LetUeA .
6e 8sxe .

Thiele , Cammerdiener .
kir . kioniìeur /iicr /lr / / />cr -

/ r , OKicier cle la Lksmbre , Le
1silleur6u Corps cle 8s Kisj . !e
koi >Is ? o >. 8c klle !l . 6e 8sxe .

Treyden , Cammcrherr .
ck kir . kionlieur

Trvr » c/r 6it 7rr ) -c/r » ,
Cdsmkellsn , Colonel Le /Ki6e -
Csmp -denersl 6e 8s kisj . le
Rai 6e kol 8c CI . 6 8sxe .
Trier , Hof und Berg Rath .

ck kir . Klon II eu r
?> rc/ rr / r 7> / r ," , Conseiller 6e
Is (lour 6e justice Le 6es kli -
nieres 6e 8s Kisj . le lioi 6e

8cCIe8ì . 6e8sxe .
Tro' mer , General -Accis -Cas-

sirer -
^ Kir kionlieur Htrcrc » (- « rr -

/o- H -xv/ rr , Csllier 6e I lkc -
cil 'e Oener , Ie 6e 5s kisj . le
Hvi 6e UoloAne à LIecìeur
«iv 8sxe .

Troppaneqer , I) . und Hof-
Medicus .

ck Kir . kionlisur C- rrlir »
6ott /, rL I > ô / >« » rFrr , Cvnleil -
ler Le K1e6ecin 6e Is (lour 6e
8s kisj le Uol 6e Col . à LI .
6e 8sxe .

Unruh , geh - Kriegs -Raths -
Präsidcnt .

ck 8on Excellence , kionlei -
L n̂eclr C /?, //?s/ ?r ^ C» rrc />, Com -
is 6u 8sinr Cmpire , Conseil -
ler prive , Prellstein Le Oire -
Lleur 6u Conseil price 6er
Ouerres à Ceuersl 6 ! nlsinc -
rie 6e 8s kisj . le kol 6epol .
Le Cleâì . 6e 8sxe .

Dizthum , General -Lieute¬
nant .

^ kir . kionlieur le Comte

^ csu IHrc / rrcr c/ c
8ei » neur 6e KVoellce , Cdsm -
bellsn 8c Cieurensnt - Ceners !
6e Csvssterie Le ( ivlonel 6e I»
6sr6e 6u Corps 6e 8 . ki . lelloi
6epol . 8c CI . 6e 8sxe

Vizrhum , geh . Rath .
ck KIr . kionlieur le Comte

lâr 'r 8 /^ c/ iol </r sei¬
gneur st ' Ostervviscli , Conseil¬
ler prive sttue ' Le .kmbsllssteur
slstlourste l ' rsnce 6e 8s Kisj .
le l( oi 6e l^ol . Le kstecì . 6e
8sxe , Clievslier 6s I ' Orstro
Uullien 6e 8t . /Klexsnstre .

Vietinghofen , Cammer -
. Herr .

k kir . kionlieur C /'rrrr c/r
6ir KUrc /, Clism -

de ' lsn 6e 8s Kisj le Koi 6e
kol . Le lileâ . 6e Lsxe .

Wacker«
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Wackerbart , Cabinets-
Minister .

^ 8on Lxcell . blonleiAnsur
le Oomre /4» ro / » e 6 ^ -
/, « /eo » c/e - 5 « /-

bliniltre 6u ( ,' slnnsr Lc
6ss Lvntsrences 6e 8s >1sj . Is
koi cls kol . Li LIecì . cie 8sxe ,

' tlrsncl - bk -arrs 6s Is ! our 6s
8 /^ . k . blonseiAnsurle keines
lìoisl Li LIecìorsI , ( ilisvslier
6s I' Or6re 6o I' ^ i ^ Ie blsnc 6s
8r . lsnvier , 6s 8c . blsurice , Lc
6e 8 . I .sxsre .

Walther , geheimer Kricgs -
Rath .

^ blr . blonlisur L'eo » c-e
6 « ââ -ec/e IL^ / rZ-er , Lvnl 'eil -
Isr prive sÄusl 6ss Ousrrs5 ,
Li8ecrecsirepri e 6es sstsirss
Lcrsnireres suLsdinsc 6s 8 bl .
Is koi 6e Pol . Lc Lleêteur 6e
8sxs .

Wazdorf , Appellations -
Rath .

blr . /Vloolisur ^ à -r Lre -
</e , r> </e kLsLa'c,»/ , 8eignsur
6s Lsufelivirr , Lonlsilier 6es
Appels 6s 8s blsf . Is koi 6e
kol . LiLIeLt . 6s8sxs .

Wazdorf , geh . Rath .
^ 8on LxcsII . IVlonleiAneur

le Oomre Hec /e ^ /c
PL» L </or / ' , Lonfeiller prive
sÄue ! 6e 8s blsj . Is lìoi 6e
kol . Li LI . 6s 8sxe .

Wehlen , Ober - Stall -
^ meister .

^ IVlr . IVloniisur Le , às » c/
Lottos , c/e kLe />/e» , 6rsn6 -
Lcu ^ er , Lbsrnbsllan Lc 8ous -
<lommsn6snr 6s Is Lkssts xsr

Buch . 7 »

lores 6e 8s IVlsj . Is stoi 6s
kol . Li LI . 6s 8sxe .

Weiß , Leib Chirurgus .
bîr . VIoni .onr

lker /L , Llnrunrisn 6s 8 »
blsj . Is lìoi 6e kol . Lc LIeLì .
6e 8sxe .

Werthen , , Graf , Cam -
merherr .

b^ r . IVIo Hour Is tlomks
L »v' ec/em ^» » c/e 8eig -
neur 6e Wiebs Lie Llrsmbel -
Isn 6s 8 . Is Hoi 6e kol . Li
LIeLì . 6e 8sxe .

Werkhern , Graf, geheimer
Rarh .

blr . bio -lieur Is Lomce
Lenr ^ e ILe »rt>e ? ?/ , 8signeur
6 ' Lcnrs Lie . Lonisiller prive
sêìusl 6s 8s bl . Is koi 6e kol .
Lc LI . 6s 8sxe .

Wessenberq , Cabinets -
M ' nistcr .

^ 8onLxckIienes , bloniieur
stoker - L7v - / e» / I /rro -r

8s i-nsur 6 ' /^ mprin -
j- en , lionfeiller prive scìusILi
blimlìrs 6u Lsbinsc Li 6es
Loiifers ^ csk 6s 8sblsj . Is kol
6e kol .Lc LIsLì . 6e 8sxs ,6rsn6 -
blsîrre 6e 8s bl . Is Leine 6s
kol . Lc Llsâ . 6e8sxe , Lbs -
vslier 6e LOr6rs 6e I ' cbizls
bls » c .

Wezel , Confcrenz - Mi¬
nister .

^ 8on LxcsIIence . blonsteur
öM v » c/v ILe

Le / , IVIin ' ilie 6es Lankerences
6e 8s blsj . Is koi 6s kol . Lr
LleÄ - 6s 8sxs , (- rsnä -blsirrs

6 e
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äs 8 . R . !Vlä . Is krinceüe
R >> sie Le RleÄoisIs .
Wichinannshausen , Hof - und

Iustà ' n Rath .
>x Ilìr . iXIo ^ Ii - ur 6 o , / a // >/, e

</ i?
dcmlsiüer à Is >Iouv c!s sulli¬
es äs 8s Xlsj . Is Roi äe ? ol . Üi
I- IsN äs8sxs .

Wiedemann , Cammer -
nieister .

^ IV!r Xlsliiieuv
luren -

äsnr lie Istliismlire äs « Reve¬
nus cie >s -Vlsj . Islioiäe ? ol . Lc
LIsÄ . äe8sxe

Wüster , Kcneral -Lieu -
kenaiit .

-X X! v. Xloulieur ^
, OsusesI ä Int's ireris

äs 8s iVlsz . IsRoiclskvI . Lc LI .
c!e 8sxe .

Wolfersdorf , Obcr -Hoft
Jäaermeister .

/V 8 on Lxeoll . Xlonssigneur
Is ( lomle ^c-

/ , üvsnci - X̂ sneur ,
DireÄeur Lc Imencisur äes bolz

pol . Le RIeÄ cls 8 sxs .

Zähler , gehennerRath .
/X XI , . iVlouiieur Orrat ^ e -

</eiioutsilier ^ ri¬
vé ör même äslsddsmkrecisz
piiisncss Lccisx Xlinieies äs "-s

IXlsi - le lioi äspol . Le LIeü . äe
8 sxe .

I
» <

l

i

Zech , geheimer Rath . i
eX8sn Rxcellencs , ^»lo > lieur ^

lârir 6s , o » à /, , ^
tlontsHIer prive sLIuel cîs 8a ,

kvlsj . Is lîai äs pol üc 6 !sÄ . äs >

8sxs , Res ' ôt ciu tikspirre ìis - 1

llieärsl äs IXIertskouiZ .

Zchinen , Hof - und Justi -
tien Ralh . «

-X ?vlv . Xtn !u : ur à/ esi , I
^ , Lonssiiler à -

Is läour cis luttics äe 8 s IV1 . Is j
Roi äspol . Le LI . äs 8 ,ixe .

Zinzendvrf , geh Rath .

/ X IXIr , IXtonlreur Is ( ^ omte j

-t-" / ^7 ( ionteiller î
pri s äs 8s Xlsj . IsRoi äekol . I
LclÄeä . äe8sxe . '
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